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DIE WELTl
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND \

X^kGESSCHAU

POLITIK

Kontakte beOrwortet: Bun*

destagsprasident Jenninger

(CDU) ist bereit, mit den drei

W^tmächten die Aufioabme offi'

zieller Kontalde zwischen Bun-
destag und „DDR"-Volkskanimer
zu erörtern. Er befürworte solche

Kontakte, sagte Jenninger. Die Al-

liierten müßten wegen der rechtli-

chen Position der Beriiner Abge-
ordneten konsultiert werden.

Streit hält an: Die Auseinan-

dersetzungen an der Technischen
Universität Berlin um den künfü-

^ Präsidenten dauern an. Auch
im zweiten Anlaufgdang es nicht,

einen Nachfolger für Jürgen Star-

nick zu wählen.

Umwelt* Der Staat profitioi nach
Angaben des Bundes der Steuer-

zahler in den nächsten fünf Jah-

ren mit 1,6 MUliarden Mark von
den Steuöplanen zur Fördoimg
abgasanner Autos. Die Mäizein-

naiunen resultiert» aus höheren
Steuern für nicht-entgiitete Autos
und bleihaltiges Benrin.

Abrustmig: Moskau und Wa-
shington haben Verhandlungen
über einen Termin für die Wieder-
aufnflhirw des Abrüstungsdialogs

aufgenommen. Nach US-Femseh-
meldungen schlugen die Ameri-

kaner hätte LÖrz vor. (S. 5)

Tfirken protestiaen: Zu Unru-

he wegen der Bulgaiisienings-

Ksöipagne Sofias ist es nach Aa-

chen westlidier Diplomat» un-

ter der in Bul^uien lebenden tür-

kischen Volksgruppe gekommCT.

40 Turicen sei» von Sicherheits-

kräften erschossen worden. (S. 5)

Golftiieg: Syrien wird zum
Haiiptiirngehlagplatz für WafSsO-

iipfeningen von_Ostblockläödem

an Iran. Auch Äthiopien wird in

das iranische WafEbnbeschaf-

füngsprogramm einbezogen. (S. 5)

Hong^ Rund .^000 Hunger-
flüchtlinge aus Äthiof»» haben
Tufiiight in Sudan, 60 (X)0 weitete

in Sonülia gesucht, tdlte das

UNO-Hochkommissaiiat für

FlTiPhtlinge mit (S. 5)

China; Im Zuge der neuen Wohr
nungspolitik der Pekinger Füh-

rung wurden in der Hauptstadt

jetzt die ersten 54 Eigentumswoh-
nungen Tum pr^ von ufflgeredi-

net 1530 bis 2700 Dollar verkauft

Ein Diittd mußten die Käufer -

meist Jungvetheiratete- aus eige-

ner Tasche bezahlen, den Rist

brachten die Betriebe au( in de-

nen sie arbeiten.

Am Wochenende: Präsident Mit-

terrand in Neu-EaledonieEL

n

ZITAT DES TAGES

99 Bringt die Windpr unseren
Schwestern und gebt sie mir. Ich

will sie 99

Die Nbbe4ireistFBgerln Mutter Teresa in

Taiwan, wo sie eine «r-
faieU, zur Abtreibung FOTO: OPA

WIRTSCHAFT
Aatoindnstrie; Das florierende

Auslandsgeschäft hat I9M ein Ab-
rutschen der Produktion unter

vier Millionen Kfz verhinderL Ins-

gesamt wurden 4009100 Pkw
und Nutzfahrzeuge hergestellt

von denen 2,35 Müllionen im Aus-
land vericauft wurden. (S. 9)

Grundig: Der deutsche Elektro-

nlkkonzera denkt an den Abbau
von weltweit 7000 Arbeitsplätzen,

um seine hohen Veduste wettma-
chen zu können, teilte Bayeim
Wirtschaftsminister Jaumannmit
2000 würden auf die Bundesrepu-
blik entfeU».

Devisminurfcte: Die flnanzmini-

ster und NotenbankcheCs der flinf

führenden TnrfmetrwiläiviAr h«hw>

in Washington ihren Willen be-

kräftigt wenn nötig in koordiiüer-

ten Aktionen auf den Devisen-

märkten zu intervenieren, um
l^^|Tya»hi»nininiTigpn auSZUglei-

cben.

Börse: Ausländerkäuih trieben

viele Aktien auf neue Hödbstkur-

se. WELT-Aktienindex 168,1

(166,5). Am Rentenmarkt kam es

za einer deutlichen Erholung
BHF-Rentenindex 102,596

(102,41^. Performance-Index

100.088 (99,882). Dollar-hfittelkuis

3.1711 (3,1816) Mark. Goldpreis je

Feinuoze 306,90 (305,50) Dollar.

KULTUR
Streit beigelegt: Sergiu Celibi-

dache bleibt C^ecalmusikdirek-
tor der Münchner Philharmoni-

ker. Interne Auseinandersetzun-

gen, nach denen Celibidache ^-
^ 1984 erklärt hatte, er wolle

nicht weiter in München tätig

sein, konnten in Gesprächen zwi-

schen dem Maestround der Stadt-

verwaltung ausgeraumt werden.

Pariser Oper älGt der Röber In-

szenierung der Wagner-Oper „Tri-

stan und Isolde* des R^^sseurs
Michael Hampe beginnt die Pari-

ser Oper das Jahr 1985. Insgesamt

stehen neun VorsteQusg» im Pa-

lais Garnier auf dem ^gramm.
Das „Ihäätre Musical de Paris"

übenümmt von der Bonner Oper
die „Traviata"-lnszenierung.

SPORT
Ski Nordisch: Der Schwede Gun- Ski Alpin: Helmut Höflehner

de Svan gewann in Seeföld die (Österreich) feierte inWengen den
Weltmeisterschaft im Laufüb»30 zweiten Sieg dieser Saison in ei-

Kilometer. Schlagersä^er Costa

Cordalis. der für Griechenland

startete, wurde Letzter. (S. Ti

nerWeltcup-Abfahrt Bester Deut-
schen Sepp Wüd^ber auf dem
elften Ra^(S. 7)

AUS ALLER WELT
Karsiiibolage: ln dichtem Nebel Hauptsitz der Deutschen Bank in

rasten auf der Autobahn Salz- Fraiikfuit, wurde gestan der Öf-
bui^Munchen 30 Fahrzeuge in-

einander. Es gab sieben Tote und
17 Schwerverletzte. (S. 15)

fentUchkeit vorgestellt Rund»ne
halbe MilliardeM^ kosteten die
„Zwülmgstünne*. (S. 16}

Giganten: Das teuerste Hochhaus Wetten Bewölkt, kaum Nieder^

der Bimdesrepublik. der neue schlag. Minus 7 bis minng 4 Grad.

Außerdem lesen Sie in dieser
^

Bfeinun^ii: Pragmatische Vision

- Leitartikel von Th. Kielinger zu

„England and Euzppe" S.2

Video: Manager konferieren via

Weltall; Time is Money - Von
Horst Stein S.3

Anftuf an Bischöfe: Die S>’node

wahrte den Scheinftied» - Von
(^therBading S.4

Forum: Personalien und Les»-

briefe an die Redaktion der

WELT. Wort desTages. S.5

Sport: Eigenes BlutundHormone
- Standpunkt zur Problenatik des

Doping S."

BundeSTKimiingshofl Das Paria-

ment soll künftig den Präsidenten

wählen S.9

Femsdieii: Sowjetische Filmklas-

siker auf Videocassetten -

Schatz wird gehoben S.14

Kultur. Willi Schmidt«Weiß,was
die Bühne kann und darf«

Angst vor Possen &15

Aus aller Welt Die Bahn auf der

Suche nach dem Zug der Zeit -

VonWolügangMlnaty S.16

GEISTIGE WELT: Vom heiligen

Bett des Sokrates auf die Couch
vonS.Freud S.17bis34

„Sicherheit der Rente ist

wichtiger als hoher Anstieg^‘
Umfrage zur Rentendebatte / Mehriidt hätt Lage der Rentner für gut

DERKOi

PETERJENTSCH,Bonn

Zu überraschöiden Ergebnissen

üb» die in d» Bevölk»ung und bei

den Rentnern selbst vorbssdene

Siebt der Rentenftage ist eine.tep^

sentative Umfrage von Infratest ge^

langt,^ derw£lT voriiegt

Die l£tte Januar unter 914 Befrag-

ten nach Staodard-Randoziy>Va>

fahren eriiobene Blitzumftage des
Mnr>/»>moT Instituts fcnmnrt 211 dowi

Ergebnis: IMe Deutschen halten die
finanyjgiiig Lage d» Rentn» für gut
Rentn» wieArb»toehm» gebend»
Sicberheit d» Renten Vorrang vor
hohen RentensteigeningaL D»
Grundsatz ein» gleichgewichtigen
lawifftmmAngpnturiAlling von Rent-

nern wie Beschäftigten findet breite

7iisHnimung .

78 Prozent d» Bevölkerung und
sogar 71 Prräent d» Burg» üb» K
Jahre .daß es d» Rartnetn
finanri^Ti gutgeht*. Dies» Ansicht
fiinH auch 75 Prozent d» SPD-Wäb-
ter. Dabei hidt» 32 Prozent d»^
fragten die Lage d» Rentn» für

gut bis gut* und 46 Prozent für

^eini^maflen gut". 16 Prozent beur-

ttfiiton sie .eh» schlecht*, nur fünf

Prozent „sehr schlecht".

Drei Vierte] d» Befragten (76 Pro-

zent und sogar T% Prozent der Rent-

n»undArb»t»sowie 80 Prozentd»

Frauen räumen d» Sicherheit da
Renten absoluten Vorrang em vor

d»n Rentenzuwachs. Unt» derM-
fflisse der Beitragsstabilitäi befOr-

sog» 84 Prozent den Vonang
-^-•Bestenädieriieä, Frauen und
H^ntnfir seU^ sogäT zu'BS'Ptozent

Am niedrigsten ist die Priorität d»
2>at Gifioea

(55 Prozent). Zu ^ Prozent sprechen

ae skh ffir ane höhere Rentfinanpas-

SEfTE 8:

Pte Debotto I» luaileilng

«mg aus. Aufdie Frage, „obd»Vor-

rang des Zuwachses auch bei höherer

Boizagsbelastuzig bleiben solle*,

bleibt allodings nur jed» zweite

Grüne b» PzkffitäL (jenodl
stellt die Studie fest* Je älter die Be-

fragten «nvij um so stärk» befürwor-

ten ae die Sidi»^ d» Renten vor

dem Bentenzuwädi&

Aufdie Iritge .Sollten die Einkom-

men d» Rentn» in den nächsten

Jahr»! etwa in gleichem Maße stei-

gen wie die Wnimmman d» Arbeit-

nehmer, od» sie eh» stäik»

steigen od»voitibeigehend etwas ge-

ringer?" plädieren 6S Prozent fiir d-

nen g^w»hgfqriehrigen Anstieg. Bei

den Rentnern stimmten sogar 79 Pro-

zent und 71 Prozent d» Rentoerin-

nen dafür. Auch 72 Prozentd»SPD-
Wähl» befürwort»! diesen Gleich-

Mang. Nur 16 Prozoit da Befrag
bevOTzugem emem stärkeren Anstieg.

Oft aÜadxDgs vriid die Entwi^-
hmgd» Itearien im Verideid zu den

'AybP'hniJiin^lnkmtiimm ftlarh an-

geschätzt Auf die Fra^ ob sich in

den vagangenftp fünf Jahren die

VÖH AlbeftodUDaXl
und Rartnem-gledch eotwickek har

tai*, antworteten S3 Prozent „nirJit

.gl»di eetwidodt". Devon wiederum
nMiwrtep 87 Prozent d» B^agten
und sög» 91 Prozentd»B»itD», die
A>^rftTiahmi»frin)pr>mTTM»n

sadi„besaer* entwi^dL
. .

Tatsächlich verlief die Fkitwit^-

hmg urngdciebit Real netto hatten

vonlETS las 1984 die 'AibeitDdim»
»ne Einbuße von 53 Prozent, die

Rentn» hingegen mir von 33
Auch 19M stiegen die

mh 23Prozent starte ds dk verfüg
beren mit

vorausdditiidi 13 Prozent Die
Hiirphgi4mitHirtian Bwrifam erhöht»!
sich (40 Bezbagdahtd sek 1957 von
214,10 Maik auf 128533 Maris 1984.

Die Nettolobne stiegen dabeiv«i362
lifiixk auf 1992 Mhrk. Das bedeutet,

die Resten stiegen sdt 1957 (100) auf

600 Prozent, die Nettdiohne nur auf

SSlProzmi

8. Mai 1945 - Ein Tag des Friedens
Kohl und Fran Thatcher ein^ / Abrösüuigsgespräche mit gedämpftem Opthmsniii^enrer^

DW.Bonn
Mit, oinpfn hnhwi Mafl an tlberein-

stimmimg in den widitigen interna-

tionden Ftag^ vor allem zum Ost-

West-Verhältais und den kommen-
VofaandluQgea, ab» kaum v»-

äntteriC" Bgdenkftn gegpn

i»in» Pdlitiflche Union Europas ^nd
die 16. Konsulta-

tionen am Frdtag in Bonn zu Ende
gegangen. Buodeskanzter Helmut
Kohl unterstxidi unter Zustimmung
von ftenienninisterin Margaret
Thatrhpr

,
riaB hpirie TjnrierHpn knm-

menden amerikanisch-sowjetischen

Vobandlungen mit gedämpftem Op-
timismus entgegensähen, ab»k«te
schnellen Ergebnisse erwarteteiLD»
Westen dürfe sich niebt meb unter

Zeitdruck setzen lassen.

Frau Thatcher betonte, daß die

wirtschaftliche Entwicklung beiden
landein und Europa »ne gute ^sis
für 1985 ^schaflSen habe, bdde für

die Lösung d» wichtigsten

EG-Probleme 1985 zuveracbOich
seienundzu^di neueHoffiiung auf
Fortschritte in den Ost-West-Boie-

hungen bestehe. 1985 wird oadi ihren
Worten ein .Jahr d» Entscheidung".

Im Ruhi^ebiet

Smog-AI^ der

Stofem ausgerofen
DW. Düsseldorf

Für das westliche Ruhigebiet Ist

am Frritag mittag Smog-Alann d»
höchsten Stute GH) ausgemfen wor-
den. Die hfefiwerte batte zuvor ei-

nen weiteren drastisdhoiAzteegd»
Schadstoflbelastung ergeben. Damit
treten von solbrt an ein test völliges

Fhhrv»bot für den privaten Verisäir

sowie Pmriiilr^nngainsphTänlmngpn

bis zu mö^iefaen Betriebsstillegun-

gen in Ki^ Wie das Düsseldorf»
Tnnmfninisteriiim mittonto

,
hlnihpn

(üe Autobahnen in diesem GO>iet zu-
nächst w»t» für den Verkehr geöff-

net Es sei jedoch nidit mo^idi, von
den Autobahnen in die von d»
Alarmstufem betrofteen Städte ab-

zufahren. B» ihnen handelt es sich

um Bottrop, Duisburg, Essen, I&e-

feld, BfÜlbeiizi/Ruhr, sowie Tefle des
&dsesWeseL
SOto 3: Kein Tagwiejeder

Nach den Worten des Bundeskanz-
lers war»! sieh beide Seiten emig,
Hafl die Beitiittsverhandhingen

Spaxuen und Portugal schnell abge-

sdüossen werden rälßten. Die Bun-
^sregierung stebe ab» zu dem
Grui^satz, sa^ er; daß .die &ho>^
ViiiTig der EC^Eigomiittd, dieEr-
hnhung des Mehrwot^eueractEils
von pIt^ip auf l,4_Prozent des Aia£-

Vnmmpnft, an riai Botrittsteiinin ge-

bunden seL Zugleich unteiatriÄ »,

SEHE 2:

BioowHrieio

HaB auf dem Mafländ» GipfiritzeSen

d» EG Ende Juni üb» Schritte zur

Politischen Uzu|Ki gesprochen w»-
ripn Tniiga»und» vnriw tu Konsuha.
tionen mit Frau Thatch» nach Lon-
don reisen werde.

Kohl machte damit deutlich, hkß
es in unterrichteten Kreüen, daß die

Bundesregrerung sich d”’*

seit Stuttgart bestehende Junktim
zwiseten böberen Zahlung Bonns
und dem Botritt abhanden lassen

vrerde und auch kein» Exhöbung -
etwa noch im Herbst - zustiznmen

Wiims: Neue
hnpuise in der

Bfldungspolitik
p.p.Boim

Bundesbüdungsministeiin Dturor-

tbee Wüms hat in einem Gespräch
mit d» WELT einen „neuen ÜEiKils*

in d» Bildungspolitik gefordert In
den vag^ens! Jahren seien „ein

bißchen die Linie,die großen Vorstel-

lung»! veriorengegangen*. Dies liege

zwar auch döaxi, daß „eine Beihevon

'

Beftmnziel»! cte50»und 60»Jahre,

die ja die Jtopulsgeb» waren, durdt
gesetzt" se^ andere „sieb als

utopisch erwiesen" hatten. Aber »wir
stelte vor so großen Herausforde-

rungen", daß ein erneutes, grundsätz-

tiehies Nachdenken üb» Eraehung
und Bildang erfordolidi sei Frau
Wiims warnte vor dem Ruf nach
neuen, beziehungsweise d» Wieds-

.

.belebung ah» Iz^tutionen wie dem

'

Büdungaat Notwendig sden „so ei-

ne Axt RotsI Cteunissiozis".

Seite*: WEl,T-Ce^rSdi

Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Ffihiungskräfte

Sdmee imd Glatteis behindem deu Vertrieb der WELT. Wir bitten die

Leser für mügliciie Verzügerungen bei der ZwslellMig um Verstündnis.

WERNERKAHL,Bonn
Die Ausreisewelle aus d» „DDR"

in die Bundörepublik Deutsäüand,

mit da 1984 fest 40 000 Posonen in

den Westen kamen, ist «ngphoiTwinri

zu Ende. Seit dieses Monats

geU dfe Zahl d» Übersiedl» ta^ich

weiter zurüek. Ln Westberiin» Not-

aufiiahmelag» Maxienfelde trafen

von Diens^ bis Donnerstag dies»

Woche ledi^ch vterFeisonexLein; in

(jießsn wild von einem Tted zur

^ormalifet* früherer Jahre gespro-

cben. Für die Beurteilung; ob die

JDDR*-Führung wied» die äußost
restriktive Gteehmigungqnaxis d»
Z»t vor 19M anwöidet, lieg^ nach

Angaben zuständig» Stellea inBonn
und Bwim noch keine sicheren En
kernitnisse vor.

Reisende aus d» „DDR" spraclte

'

jedoch bereits Ende vergangenen

Jahres davon, daß sich eine erneute

Verachärftmg des inTtpnpnlfthsrften

abzeichne. Bei Diskussonen
im SED-f\mktioiiärek»ps, daß An-

träge nur noch für die in dsHelsin-

kj-Konfereziz und den Nachfolge
gungsi in Madrid und Stockholm ge-

nannte Sollen von Famüienzusan^
TTi^fiihT^iTigpTi angenonunsi werden

sollen, Üefi es, Au^eisewünsebe an-

der» 47DR*-Bewohn» müßte zu-

nächst am Arbeitsplatz vorgetragen

werdeit Be dieser Vorpnlfe^le

heu sich Antragstell» Funktionären

d» Kaderabteilung, der Personalv»-

waltu^ sowie d»(3eweik5chaftuDd
Emhdtepaitei gegenOb», die das

„Kollektiv" vertrete Bevor dieser

Kreis d» Ausreise nicht zustiznmt,

sollen^ bish» niBfäi^igen Behör-^

.

den keinfi Antiäge zur Prüfung ntef'
eatgggennehmen. Als AbMhnnngs-,
Sünde werden unter aod»»ii die
ITnflhfcSmmHphfcpH wnog ' Befeg*

werde, um das Loch hn EG-Ettteah
zu.stopIaL Schlitte zur Pditisdte.
Unten halten Bonn und Paiis zwar
fite notwendig, doch gibt es dagegen
nochBedenkenml^mdon.

Beide Beedenurgteefe marbten
deutli^ daß dne Betriligiirig ah in-

tenationa]»!; Gedookfetem »i*« 40.

TCapHwlttrimri

:

am 8. Mai 1945 nicht galant sei Je-

d» solle auf seme Weise des Tages
gedenken, d» auf seme Art »n Tag
der 'E^eigebuit des Ftiedors' sei,

sagte Frau Thatch». Mit ripm 8. Mal

seien 1945 xmmehin vi» Jalozdmte
des Fiiedais in Europa emgdeftet

wonte. Beide I^nd» fest

sasammen, umfhieFteiheitzu v»t»-
riippn- „Frieden ist nicht Frieden um
jeden Preis. Ermuß Freiheitund Ge-
rechtigkeit PTpnrhlv*Bpn *

AufBinzelheitod»gepfanteFei-

exn woUten stewed» FrauThatch»
nochd» Binidf^nzipr festte^da
darüb» noch nichts caidgülög be-

sdüoteß sei Für die Detebdien sei

iteK Mai ein Tag d» BeflzmuDg auf
ihre (fesdnebte, des Gedenkens d»
Opfer und d» Befrdung von »n»
GewaltiieEiscbait

Ungjück legte

Teil der Leima-

Werkelahm
DW.Bcrlin

Eine d» wtetigsten nütteldeut-

sdiea Lrdustrieanlagw^ die Leuna-
Wake in HaUeAfersäKUg, sind

durch eisen Battebsunfell a™ Teü
au^efeSen.

Das „Neue Deutsddand" berichte-

te, aus einer undtefate Leitung sei

Wasserstoff ausgeströmt, das sich

seB>st entzündete Posonen seaenje-

doeb nicht zu Schaden gekommen.^ Brazid,'d»»stnach eiii»Stünde
geiosdrt w»dea konnte^ beschädigte
Versorgungsleitungen fb*Sauerstoff
und StktetoE Beide Leitung»!
mußte abgescbaltet w»d»!.

Die für die «DDR"-Eun5tsto^ttxv
düktton lebenswiebtig»! Buna-W»-.
ke waren vondem Ungtude äte^dls
betroffen. Sie mußten ihre vom Leu>
na-Ctes abhängige Produktion vor-

öbeifdiend ein^dlen.

I
ad»Loseblä[
sdi» PolfeÄ$

kunem :tSob' U
w^vom: die

es irgendwo

rustenpn, duldet;

tionspart^en und
marfijai» bwq^n ^
flixdte Uriiril

auf der Formel^
So. trefflich sid

giingsbegriffe pari

znög»L«^
üefakeit Saben ^
Tetsadilkdt .beurf-

lungund Beotn»^^
anders. Bn» ILnfiA
was die Kundig»! e
Märr als di» Vie
vöUeerung hat die

]|[

nanaeü gut ver^
Buheständl» sdbst

Ob»wiegend diese

:

SPD muß esiu dej

daß sdbst One Wab:
yiftrtftlw Anainh .

Dem in d» iktueü
Vrf>rirar>gt^n AThritcmi '.

durfte es Genugtuün!
daß eine uben^ltige
b»tvonbiszu80 Pit^i.
fiisti^ SIdieiheit des-

stems fite trete widrtig

eine Zulage. Ähnlid! I-.

teid ist die Zustimmm
(zruDidsat^ xlie

Rentn» und d» aktivei.

nphmpTTrrt GlripKaphrift \

soRte \

TSn»m FäriUlt»! Uütl
die Befragte dennodL

VertriebenÄ

gegen „MiA
Schfesier woHcd noieV&

GERNOTFACIUSwbA
An diesem Woefaoiende SQt «Sa

Tgtitgphpnriimg üb» wn» ModxSaB-
ituog des von politisch» Sdte kriti-'

idiirbm Mnttns A»g RphTpa^-TVpffais
198SLD» Vbzstaiid'da^«bmteaaan-
sdiaft Sphipgifn wteif am
und Sonntag in Komgswmter ha
Bonn berate und dabei, wie d»
CDU-Buiidestagsabgeaidn»e B»-
beit Kqika in »nem WELT-Ge-
spräch ahkimdigte, auch die seit d»
VerogfenÜicfaung des Mbttris ^Scfala-

aen bkäbtuus»" hniTUgpkniMrienen
Vorschläge ,;sichten und gewiebte*.
Nadi den Besefrtussen von EBnigs^
Winter soll d» Bondeskanri» inär-

. mtetreirieo,d»eteIWtehineap
d» Vemnstaitung von pinpr 'Ände-
rung des Mottos TnaPht

Bnpiia^ Voistaeod» d» Lands-
WBiimM-haft SpHpgwn nmt Vj^gprSeL

dent des Bundes d» Vertriebenen,

wehrte adi entsdaeden g^en das
JCßreretandais"; dtebWieriggE»-
miil(pning kBnnp üTk Tmfa TB-

vandiistiscbes od»
sches Denkgi" hefategvlogen w»-
d»u meiDt-aidits-SBderes, als

daß Sehlesi«! hfetornsrir, kalturdl

und'g^stig uns» biefiiL^ TIM Haft .

•

von bestimmter Seite d» Eiiäituck

nphmp den Gedanken an eine neue
Vertreibung^ äesniald» in deibd»tt-

.

sehen Ostgäuete angestedelte I4k
Ipn^ in. TTaiifj fnhrt d» T^lrrifc^ auf

-

die im Voxfäd des 8. Mai 1985 von'

Moskau erzeugte Prc^iägandastim-

mungzuiöck. ;•

Allerdings gewiimtQ:^kad»B^
Dezemh» vergmgenoi Jahres wib-
rrniden Diskusdon üb» das

.Haa TrofBpws trAn ppä-
tive Sete ah „Es.warganzgut, d^
Sdilesien, daß . danite audt' die
deutsche Ftege ’aäeder ztns Geg^ -

stand des potetisrfeen Nadrdeidtes
geworden isL Sdilesienirt wteto.im

'

steiv gewesen. .

.

dlem junge l»zte, die n

4s.’

^efe

jjj feft

Schtesipn, hat sich an denV^j^u-
»Yerizagzu haltexL Ab»£te die

Auslegung des Bundesverfessungs-
geridbts zu gdten, daß damit teem
gcsamtdentschgi Souverän nicht

vngegiiSen wonte ist*'Diegemem-
saareEntsdilteftingdesBuixtetages
vom 17. Ifei 1972 Ibimuliere eindeu-

tig: JKe Votiage nehmen eine frie-

(tesirärtiaglicfae Regäung ntet vor-

weg." Die Konferenzen d» Sieg»-
machte von 1944. (P^) und 2945
(Bpirfffi) hatteit D»ds<folaz]id als Gan-
zes in (teGieozmvon 1937 gesehen.

Naifiriicl^ r^pirit Hnpka, sei'es abwer*

^ .axizundxmea, „es wird alles wie-

d» mjWente, wie es. eininal war",
' gfitiyiiaiHiMvi ^eibe ab», Haft riie

k^tehkeft ein» friedensv»tragli-

Begdnng offengehaften w»de.
^,AnHprn Inmi^ yrfi pur Hann etW85,

w»m ste iiii kommunistischen Be-
tete etwas änd»L Ab» sdbst wenn
ste dort etKW ändert Hann wird
ste fite uns ntets.änd»n, wenn wir
nicht berät sirui, die deutsche Frage
.<tftezuhalten.* •

Vte bedrückt den Polteik» IhisdEa
deizst am' masten? Die Antwort
kmxnnt prompt: ,3^g»i Sie mal^
Leut^ wo Scäeste liegt Sie werden
die seltsamsten Antworten bekom-
xnen. and»Ost^ b» Daxmg.Da ist

auch md»Sdiu]e vielversäumtwor-
den.^-

Settek;UO^WIzrea

.

Anzeige

Zahl der Übersiedier sinkt täglich
Veischärfbxig des Kurses in der befürchtet /Neue Freikairfyerhandlüngm stehen bCTMT

Mehr Geld durch «I maan» mit Geld;

schaitsangdiorigeii od»stee Etite*

adoft als „(jätennistrager* ai^^^
bÄ
Ende vergangen»! Jahr»-waren in

den Igtzte bekte Monaten jeweils

1570. Ub»siedl». im Ifovanb» und
1453 imDezetober 1984ind^
Rommen. Bis etwa Ifitte Janu»
pBSskiten ta#di.3Qbis 40 PeEsoite
als Nachaig» die Üb»gBiigtetdte
an Hpr Df^aTteatinnRlmiP-. Tjdigliph

tm FVeteuf politisch» flpfimy-nw
kuQ^gte die für Januar und
FiriHaur. 1965 noch fünf Tkan^torte

ak ^g^i»izu(tefiirl^y»^
bartenneteufektioi^ mtedem
gangette Jahr rund 2150 (aefengBie

vorzätig in die BundestqwUik ka-

men. Nach diesen Ttenspoiten^

te Bonn und (^Bedin demfV»-
nehmen nach üb» die- Fortsetzung

d» humamtaten AVtinnpn 'vteait

delii. i
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AND

erbündeten

aßerhalb der
.eher hatHd-
ch bestimmt
gisch günstig
1 Bündnisses

der Vereinten
: Premiermini-
.uch Präsident

lanzlereinäki-

ne Gründe, für
1 gemacht wer-
*rkt als Erinne-
Jründeijahren
Ächzen in den

.trag wurde im
stellt Streitkräfte

iftler, was dieser

I hat sich bisher
'.tverbreitete Be-
in Regionen au-

Veltöffentlichkeit

konkrete Fall, in

he. Als im vergan-

jnd die Schifohrt
auch die deutsche
würde. Es wäre ein

Vüssion, die Medli-
e die Bundesregie-

die Partner.

sier-Treffens wird am
die Signale des CDU-
öglicherweise wird die

^cMesien bleibt unsere

. Dregger bereits am 9.

r Zeitung unterbreitet

-hen können. Dem Bun-
•lieben, die späte Unter-

1 sieben Buch^ben kür-

zu müssen.

;<anstaltungen der Vertriebenen
oben ist, muJ3 man ihm von vomher-

^ . .cf welcher „Schlagzeile" er sich als Gast und
Recj - ederfindet. Die firüheren Koalitionsherren Brandt,

Senm Jid Genscher mieden solche Begegnungen wie der

TeuM 5 Weihwasser. Sie erweckten damit den Eindruck, als

woll« ? sich von den politischen Vertriebenen distanzieren,

als hl le es sich bei diesen um eine Art Erblast aus einer

bela« 1 Vergangenheit. In dieser Hinsicht denkt Bundes-
kanzll .'elmut Kohl anders. Das machtpolitische Diktat der
östlicil Besatzungsmacht hat auf sein Geschichtsbild nicht

abgefa^ t.

Das ursprüngliche Motto: „Schlesien bleibt unser" hatte

eine schrille Diskussion ausgelöst, die wederdem Spruch noch
der politischen Sache angemessen war. In der Sache muß man
davon ausgehen, daß die Ostverträge - einschließlich des
Warschauer Vertrags - eine friedensvertragliche Regelung
nicht vorwegnehmen, die auf unserer Seite die Angelegenheit
eines gesamtdeutschen Souveräns wäre. Das ist beschlossen
und aUgemein bekannt

Daß die kommunistische Seite diesen Standpunkt „revan-

chistisch“ nennt, ist zwar falsch, aber nicht verwunderlich.
Denn för sie haben die Audegungssubstanzen von Yalta bis

Helsinki den Charakter eines Ersatz-Fiiedensvertrages. Die
Deutschen haben keinen Anlaß, diese höchst einseitige Politik

durch Begriffe wie „Radikalisierung“ und „belastende Grenz-
diskussion“ zu untermauern. Gelassene Miene zum bösen
Spiel wäre angebracht

Ein schwarzes Kapitel
Von Manfred Neuber

D er Außenminister Zimbabwes hat verkündet: Die Regie-

rung in Harare will die für März geplanten Parlaments-
wahlen, die unterdem gerade bisAugu^ verlängerten Ausnah-
mezustand noch verschoben werden können, zu einem Plebis-

zit für eine Verfassungsänderung umfunktionieren.

Schneller als befürchtet soll so das frühere Rhodesien in

einen Ein-Partei-Staat umgewandelt werden, dervom „Genos-
sen Führer“ Robert Mugabe mit einem Politbüro nach den
Dogmen des Mandsmus-Leninismus regiert wird.

Schaut man sich in Afrika un^ zum Beispiel in Ghana oder
Kenia, dann erkennt man, daß viele von den ehemaligen Kolo-
nialmächten ftingefuhrte Mehr-Parteien-Systeme aufderSt^-
ke geblieben sind. Das traditionelle Herrsch^prinzip des
Stammeshäuptlings setzte, sich durch.
' Insoweit f^t Zimbabwe nicht aus dem afrikanischen Rah-
men. Für die jungen Nationen, die in willkuiiich gezogenen
Grenzen und mit einer heterogenen Bevölkerung entstanden,

mußte alles Einende zum historischen Imperativ werden. Da-
bei wurde Opposition zum Hochverrat und diktatorischen

Regimen der Weg gebahnt Die Achti^ der Menschenrechte
nach westlichem Begriff ist daher in vielen Staaten Afrikas ein

schwarzes Kapitel

Zimbabwe sollte es besser ergehen: Die zur.Unabhängigkeit

1980 in London festgelegte Verfassung verbietet aufzehnJahre
ein Eln-Partei-System und sichert der weißen IMGnderheit bis

1987 eine Speirinmorität im Parlam^t Die Verfassung wi^e
beschlossen von der ehemaligen Kolonialmacht den Weißen
unter lan Smith und den verschiedenen schwarzen Rebellen-

mppen. Mugabe aber, damals mit dabei, will sich nicht länger

daran halten.

„Dieser Ein-Partei-Staat entsteht nicht aus unserem Volk,

durch das Volk und für das Volk, sondern als ein Staat von
einem Mann, durch einen Mann und für einen Mann“, warnt

aus dem E:dl P&rrer Sithole, einst Weggefälurte Mi^bes. So
verwundert, daß Sir Geoffiey Howe, Außenministerjenes Lan-
des, das über die Einhaltung des Abkommens wachen müßte,
küi^ch bei seinem Besuch in Harare l^e Mahnung an
Mugabe richtete.

„Wie gut, daß ich nicht Auto fahre!'" KLAUS BÖHLE

Pragmatische Vision
Von Thomas Kielinger

Tief schneidet das Veraiügte
Konigieidi in unser Bewußt-

sein ein. Es liegt der europäischen

Landmasse vorwie ein Aussich^K>-
sten der Fieihdt, insulardoch gefe-

st^ ein Mtglied der europäischen
iSadition und doch immer wieder
ihr Widerpart, als Gegenpol,

Schiedsrichter im Gleichgewicht

der Kräfte. „England and Europe“
- derTerminus hat sich in Großbri-

tatmien bis beute erhalten.

Unter den Deutschen genieSt

das Idnd einen ungebrochen ho-

hen Sympathiegrad, der auch die

entzweienden Jahrzehnte dieses

Jahrhunderts überdauerte. Dabei
mischen sich in die Bewunderung
für die ungebrochene, in der Histo-

rie geborene Identität des briti-

schen Volk^ immer wieder Fra-

gen, ob das Inselreich unserer In-

teressenlage nicht ün Wege stehe.

Wir nennen uns, aus der adligen

Verknüpfung früherer Zeiten, zwar
„die deutschen und bntischen Vet-
tern“; aber es existiert ein latenter

Konflikt zwischen den Mentalitä-

ten, gruppiert um den Widerstreit

von „Idealismus“ und „Realis-

mus", von „Pragmatismus“ und
„TOon“.
Es soll Euiopapolitiker geben,

deren Gefühle gegenüber Mvgaret
Thatcher im Verlaufe der letzten

EG-Gipfel nicht weit von innerlich

abgesungenen Haßgesängen ent-

fernt waren. Pkau Thatcher trugdie
Ford^ungen nach britischen Bei-

tragsv^minderungen wie ein Gei-

selnehmner von Meine Interessen-

lage, oder gar nichts. Sie zwang mit
der Starrköpfigkeit, die ihr eigen

ist, eine der Gemeinschaft
herbei - aber es war eine Krise, die

langst fällig war. So verschaffte

Frau Thatcher »ch über den Um-
weg des nationalen Egoismus Zu-
gang zu den Köpfen ihrer Regie-
rungskollegen, die nun mit quasi
britischen Augen gezwungen wur-
den, die Abnormitäten des EG-
Haushalts noch deutlicher wahrzu-
nehznen.

Alle stöhnten über derlei Eipres*

sungsmethodem aber der Gewinn
an Erkennntis ist die erste Voraus-
setzung, wenn man in der Politik-
und nicht nur dort - weiterkom-
men will Die Deutschen wissen
das heute zu schätzen. Sie haben
mit ihrem Junktim zwischen Auf-
stockung des EG-Etats und hfit-

gUedserweiterung um die Lander
Spanien und Portugal selber ein
Signal vemünftijger Hartnäckigkeit

gesetzt. Man ist jetzt, mit Rückgrat-

zeigen, nicht mehraQmn. Allein auf
weiter euioj^ischer Flur dagegen
steht heute noch immer der Mu^
mit dem Mar^uet Thatcher seit

fünf Jahren Regierung vorfuhrt

Der britische Lowe hat, wie man
sieht, nicht. mir Zähne, wenn er

über den Kanal faucüit; er verrät

aiu^ gegenüba den Kräften im In-

nern seinen souveränen "ürillen.

Von Thatcher güt, wasauch-unter
veränderten Bedingungen - von
Ronald Reagan ges^ worden ist:

Daß in der Amtszeit solcher Per-

sönlichkeiten das Land, welches
sie regieren, nicht mehr das gleiche
ist und bleibt Ifier werden strate-

Cbancen der Erneuerung - kurz:

die Zukunft - nicht verpassen.

Die Härte dieser Art „leader-

ship“ darf nicht an den negativen

Nebenprodukt geme^en wer-

den. me sidi pingtrilm. Daß die

Arbeitslosigkeit in Großbritannien

nicht von ihren dreizehn Prozent
herunt^kommen wiQ, istm beun-
nihigendes Faktum. Aber der

Schaden, der der gesamten Volks-

wirtschaft zugefügt wird, wenn
man der Inflation nichtbe^mmt,
wirät weitaus veriieerender. Die
Ber^rbeiter in Nordengland mö-
gen ihrem zweiten kalten, und kar-

gen Winter entgegengehen. Aber
das licht, welches den Briten über
die Unzumutbarkeit ihrer bisheri-

gen Gewerkschaftspolitik au^ge-

gangen ist dank der Kompitmüß-
losiglteit der Ret'
wärmt eine ganze Nation.

Die britische Löwin Thatcher
FOTO: SVEN SIMON

Es ^bt »inpn Pragmatisnuis, dw
giaizt an die 'NHsion. Er heißt Ma^
garet Thatcher. Es gibt einen Rea-

lismus, der darf si<^h mit dem ide^
lismus verwandt eridären. Auch er

heißt Maigaiat Thatcher. Zwei Jah-
re, ehe Ronald Reagan an die

Mächt kam, begann diese Frau das

Prinzto derMarktwirtschaftwieder

an die erste Stelle der nationalen

Prioritäten zu setzen, vor dem der

soaalen Umverteilung. Damit setz-

te sie das historisch Notwendige
vor das idedl Wünsefabare, das

„Wachstum" vor die „Gerechtig-

kmt", die Klaifamt d^ Polxtik vor

die TTnklaiheit des Träüms. An der

Etfblgskurve der britischoi Vfirt-

sfchaft
, des R^irivatisierunssQro-

gtamxns, der Anti-Inflationspolitik

läßt sich ablesen, daß derlei Prag-

matismus dem Iräum von der ge-

rechten Welt besser dient als die in

Immobilität erstarrenden Konzep-
te. reiner Gesellschaftssymmetrie.

^bt keinen Unters(^ed zwi-

schen „Händler“ ui^ ,3äden".

Ahnlidies ^ von der Europa-

Politik der'niatch^-Re^mmg.An
erster Stelle, so sagte Außenmini-
ster Pfowe im O^ber vor

„Deutschen GeseDsdiaft fiir Aus-

wärtige Politik", müsse sich Eu-
ropa darum so^^ Bedingungen
für die «airopäiicbe Industrie zu
schaffen, unter denen die EG kon-

kuniecen kann. Ein LUegrationS'

Programm, das mindestens soviel

I%antasie fteisetzt wie das Reden
von der politischen Union, dem
Deutsche und Franzosen so sehr

huldigezL

Realismus und Heldentum - sie

treffen sich aufder Ebene machba-
rer Politik. Churchill sagte derWie-

derb^bur^ Europas 1946 voraus,

sie Iränne „nicht ohne ein gostig

großes Frankreich und ein geistig

großes Deutschland" gelingen.

'

Es ist mn Ding um den Traum
Europa. Es ist anderes um die gei-

stige Grote des etgenen Landes.% ersetzai leicht die Notwendig-
keit der Säbstemeuen^ dui^
den Iräum großer Vereinigungen.
Tta mag nns wnp Pra^i nampns Mar-
gar^ Thatcher daran erinnern, daß
die praktischen Schritte d» Gene-
simg nddi allernal der besteWegm
die Zukunft sind. Die Definxtipn

dieser Zukunft; haben dieheutigen
Schritte erst einmal Erfolg, ergibt

sich aus laufenden Phasen des
Erfolges von sdber. . .

IMGESPRÄCH Hubert Curien

Raumfahrt-Autonomie
Von Joachim Schaufuß

Vom „Vater der Ariane^ ein Prä-

dikat, das er äch ds-Fiäsident

des fiir die Entwickhmg der europäi-

schen Trägerrakete zustandigai fran-

RaumfiihrtTwntrnmg fTNRS

venffeat bat, will Hub^ Cuzfon in

seiner, neuen fünktion als For-

schung und TeämokigieDmiistm
Mim Fromotor des ^erines" aufetei-

gen. Das deutsdie Nein zu diessa
Rfliimghmnpmjekt- halt ernkdit für

widgnitig Die ob Frankreidi

die Fähre allän verwii^dien woUe,

beantwortet der Lothringer deäialb

auswdcfaeiKl.

Hübet Curien (60) hat als Fhysilrer

ffJernt, gdassen zu bleiben. Als der
doitsch-fianzQsische Autoabgas^
gfinflikt WeDoi wMiig

,
hielt er die

Berucks^tigung dsa innenpoli^

sdien Ihteräsen Bonns - sprich

Rücksidxt auf die Gränen - un-
ausweichlich. Früher oder später

werde wohl auch uingekäirtdie Bun-
desre^ening hm „Biermes" xnztzna-

en (.TWin EuTopa muß
aufdmn Raumfobrtsektorsäne Auto-
nmnie wahreiL“

(jcwiß, räumte Curien in eanon. <3e-
spräch (WELT-B^ort vom 16. Jar

imai) ein, befinde sich Europain gro-
ßem Itiickstasd zu den t^Ä,wenn es

zum Bmspiel um die Begung von
Satelliten im AH gdit Aber das - so

erpnrt er jetri - du£fie.dieEur(v»s'
nicht davon abhalten, «ne egme
Raumfähre zu mxtwi^dn. Dmin sie

sei fiir die Reparafiir uhd die 7er-

scbiäning d» euroi»ischen m.der
von Euro^ an drifte lAnderverkauf-
ten Sateniten als Service und danut
zur Sidierung wdtezer kunmeniel-
kr Erfolge imtwmidig.

Die Shmde de* Wahrheit für das
Hermes-Projekt schlägt wohl Ende
dieses Sfonats auf der EuiopaisiAsi
Wissenschaftsministeräonforenz -in

Rom. Curien will dort «reichen, daß
auf aiTan aeronautischen Gebietmi
MTisrhliftaiiffh

-

^
TTarmPS** die ZUT Au-

tonomie'notvendigen Studien in die

W^ geleitdimd dieTdmine fiirdie

späteren Durchiuhrungsbeschlösse

fostgdegt werden. „Es vräie bedauer-

lich, wenn sidi die Deutschen daran

Gelassener Physiker: der franzö-

sische Forschungsminister Curien

Twpht beteiligen würden." Er weiß da-

bei um die unterschiedlichen Bezie-

hnn^n der beiden Länder zu der

technolo^schen Vormacht USA
AUerdings hat er es in einem Zen-

tralstaat wie Frankreich leichter, die

hfittel für technologische Großpro-

jekte lockerzumach^ Daß die Bun-

desrepublik für das „Hennes“-Pn>-

jäl k«Ti Geld habe, leuchtet Curien

aHerdings nicht ein. Auch bei der

JVriane" zögerte Bonn, lun sich dann
dodh stark za engagieren. Jedenfalls

hätte Europa ohne die J^riane** den

an die Raumfahrt völlig

veipaßb

Im Grunde ist Qirien kein Politi-

ker. Premierminister Fabius hat ihn

sich vor einem halben Jahr vor allem

wegen «gm» intmnationalen wissen-

schaftlichen Reputation ins Kabinett

geholt. Dort ist er bisher der einzige

Mmist» gä^ieben, den selbst die

Oppositionsparteien von ihren Attak-

ken gegen die smdaii«8t.isffha Regie-

rungvemi^nen. Den komznerzieUen

Nutzest^ Frankreidi halt er na-

türlich im Auge. Jedoch bleibt zu be-

denken, riaB sich Curien für die

deutsch-ftanzQsische Technologie-

Eooperation als dn von Re^emngs-
wechseln imberührter Aktivposten

erwdsenkann.

DIE MEINUNG DER ANDEREN
VteBSTDEIZrSCäeQB

AULGEiVUEllWE
Die EnnfT itellt Terwfmmc
befnt Smov^AlanB tett:

Um den Smog-Alarm gabes bidia'
wiphT V^wiinmg als Klarheit In-vie-

len Bdiörd^ wußte man nut der

Ausruftmg wenig anzufangen. Auch
darüber, welche Folgen es hat, wenn
man sich zu einsclmddenden hfeiß-

nahmoi der Stufe H entschließt,

sdidnt man ach bisher nicht allzu-

vide Gedanken gmiacht zu haben.

Dm ObeindMfer abtt tat SUvdecoacai
wef» Ser. BtfliBlnim nr FtrtclCB-

Im warWeinbmi

(jezidte Ihdiskrdion^ und Veröf-

fentÜrhnn^ über die unzulässige

Praxis 00* verdechten PartdmifinaQ-

rierung owedDai in diesen Tagen
rien iSnriTiidr, als hätten die großen
„Geidwaschanlagen“ in Badm^Wurt-
tmnbeig geartet Was inün^-Ge-
lichte dam noch feststeDen werden,
auf die CDU imri die FDP. im TjitiHp

ist ein schwera* Schäften gpftüen,

aus dam rieh äße Betroffnen nur
noch mft rückhaltloser be-

fraen Minnett. AufjedenF^ darfder

B&ger nach dem -Bekamitwefdai
Binyplhpftpw wHan-

gwi, daß Recht auf Aufklärung
sehr bald ecfÜUlt wird.

BADISCHE ZEITUNG
Die FkdbÜMr
der ZwangniBlhraDC

PnaBB

Die seit sechs Wochenhungamden
KAF-Eäftlinge kemfrontiaen Staat

und (tesdlschaft mit der alten Eräge:
SoU man rie veriumgem lassen? teil

man sie zwangsweise ernähren? Die

Antwort darauf fallt immer einheßl-

gs aus,je mehr über diewahren poü-
tiseben Absichten des Hungerstreiks

und über die Problematik der

Zwangs^mährung bekannt ist Fast

nianand mag rieh mehr finden, der

für die entwürdigenden Praktiken

der gewaltsamen Nahmngszufuhr
eintritt Doch das gdtende Recht

madit dies trotz seiner Zweideutig-

keit dann 2ur Pflicht wenn Lebens-

gefehr bestdtit - für die Ärzte, die

diese Entsdieidung nicht nur zu be-

gründen, sondern auch zu vollstrek-

k» haben; eine schier unerträgliche

Last

Offenborger
Tageblatt

& konmeBUnt die (Sefteen:

MdB Joschlrä Fischer hat soeben in

einem Interview den augenblickli-

chen Standort seinerPartei Umrissen:
sind aufdem Weg zu einer unor-

dentlichen Partei" Dtf Abgeordnete

räumt rin, daß sich die ehemaßge
Protestisewegung längst nicht zur or-

dentiiehen Firtri gemausol hat Diev

ser Prozeß dauert luach Fischers An-
gaben „bis in die Mitte der kommen-
den Legislaturperiode" des Bundes-
tages hinein... Das. Potential der

GrOn-Wahler ficht dieser konfliktge-

ladene pFQgrammlose Zustand indes

nicht an. Ihre Haltung wird durch
Protest bestimmt Und dieser findet

in der nächsten Zeit gewiß noch
reichlich Nahnmg. Darum können
die Grünen ziemlich sorglos weiter
am Rande des Selbstoorte marschie-
ren. Sie können sich selbst unter aus-
drfleMiphftr Blähung von Rechts-
brüchen ihrer Gefolgschaft sicher

srin.

General Sharons Sieg hebt sein Ansehen in Israel
Welche Rolle spielte Peres im „Time“-Skandal? / Von Jürgen Liminski

E in gewaltiger Kampf ist juri-

stisch und damit auch politisch

entschieden worden. Der fiühere

General Ariel Sharon ist von
„hme“ zu Unrecht beschuldigt

worden, befand ein amerikanisches

Gericht Selbst wenn „'Hme" nicht

nachgewiesen werden könnte, daß
das Blatt wider besseres Il^ssen

oder wenigstens leichtfertig (reck-

lessly) falsch berichtete (dieser Teil

des Verfahrens ist noch anhängig
- der General hat die Schlacht ge-

wonnen. Für sich und damit auch
für Israel. Gegen einen Bannerträ-
ger der US-Presse, die mehitieit-

lich seit Jahren auf Kriegsfuß mit

dem Staat der Juden steht

Der Libanon-Feldzug brachte ihr

eine Art Apotheose der Hysterie.

Schon am Tag des Emmarsches
wurden Stichwörter wie „Endlö-

sung der Palästinenserfräge" oder
„Warschauisieru^ von West-Bei-

rut“ henimgereicbt In der deut-

schen Presse wurden gar „die Un-
taten jener, die der Vernichtungs-

masclüne entronnen sind", den
„Untaten der SS-Mörder^ch^
stellt Es ging dabei auch, wie ein

Deutscher am Rande entlarvend
bemerkte, um die AnnuUierui^ al-

ler Schuld, um die Entiegitimie-

nmg Israels.

D^gen stand Sharon auf. Er
kämpfte nicht nur um seine Reha-
bilitierung, sondern auchum einen
Freispruch fijr Israel

Karl Jaspers hat in seinem Auf-

satz „Die Scbuldfrage" schon 1946

den Ausweg aus der Sackgasse ei-

nes echten oder fiktiven Wüidever-
lusts gewiesen: „...durch Ent-

wurf des Ethos, das uns bleibt -

und wenn es das Ethos eines Vol-

kes wäre, das der Welt heute als

Paria-Volk gilt“. Der Unterschied

zu Jaspers bestand darin, daß Sha-

ron kerne Schuldftage furlaael zu
beantworten Imtte und nicht ein-

mal so sehr Ethos als Fairraß re-

klamierte. ManftiA nAhmAn eS ibm

Übel daß er diese Fairneß m Cxold

aufnmgen ließ. Aber wie sonst als

mit dieser Dramatisienmg konnte
Sharon klarstellen, daß es nichtum
einen billigen Freispruch dritter

Klasse ging?

Das Urteü von New Yorit ist ein

neuer schwerer Schlag für die

Glaubwürdigkeit der amerikani-
schen Publizistik die. seit einigen

Jahren he^ mit sich und mit ih-

rem Publikum ringt Vor - einem
Jahr listete ausgererimet „I^e“ in
einer durchaus gut recherchiotea
Cöver-Stoiy die Gründe für döi
Vertrauensveriust der vierten (^
Walt auf Das Nfegazin machte
„wachsende Arroganz“ unt^ -den
Jounialisten als Bedrohung für Ni-

veau und Zukunft der airazikani-

schen Presse aus und zitierte et-

liche Fälle - den eigenen Streit mit
Sharon freilich ausgenommen.

Eine Schlußfolgerung war „Die

Fairneß kann auf der Strecke blei-

ben, wenn Reporter einThema mh
vorgei^ter Meinung angriien."

Als Beispiddiente der parallelzum
Sharon-R»zeß nn ^ich^ Ge-

lichtsgebäude verband^ Faß dri*

FernsehstationCBS gegen Goxssü
Westmoreländ."
Immäiün, als die Chancen für

einen Erfolg voii „Time" sanken-,

bemühten sich die Anwälte um ei-

nen Vergleich und boten Widerrufe

an. Der Preis sollte gesenkt wer-

den. Aber Sharon ging es weniger

lim die bare Münze. als um seine
Ehre, natürlich auch um seine pofi-

tische Ijaufbahn. In Israel ist wäh-
rend des Prozesses ruchbar gewor-
den, daß der „Ilme"-Korre^n-
(tent in Tri Aviv und Autor des
umstrittenen Ärtikris,, rin Is:aell
wigTeieh ein treuer Anhäng«» di>a

anwfl1isKgf;htfn Prpmiprmmigtorg

Shimon Peres isl der damals als

Oppositionsführer alles dan^^
te, dte-R^ienmg Begm-2um.Ruck-
tritt zu bewegen. So rischeint Pe-
res als Randfigur in dieser Ge-
schichte' und Sharon-rediviyusals
sein direkter Gegens{»ririr.

Jüngirte Um&j^n haben -zwar

ergebt daß die Arbeiterpartei ge-
genifoer dem Likud-Blo^ leidit

zulegen kozinte. Abk . noch mehr
Sympatbiezuwachs können die

. Rech^urteien verbuchen, die sich

oiit - einem LDcud-Führer
.
namens

Sharon zweifellos bessere. Koali-

tions-Chancen ausrechnen könn-
ten ate imt Shamir oder Le^. Und
das Tempriamriit-des Rehabilitier-

ten läßt kaum erwartmldaß ersieh
nun Alfriedenin srin Iraustriemi-

msterium zürückziriit
'

Bririts derSchöpfer des Begi
„öffentliche Meinung", Michel
Montaigne, hat in seinen „Esa
die integratlve Wirkung eines
Gesellschaft als Ganzes berühi
den uhd von ihr diskutierten I
mas eikannt und dargestellt. S

rons Sache war ein solches Th(
öffentiieter Meinungsbildung i

Litegration. Sie bot viel Identif
tionäiäche, und der General I

instinktiv oder bewußt, das Was
dieser konsensstiftenden Qu
auf die Mühlen seiner politisc!

Laufbahn umgrieitet
IzKlem er seine Ehre und Wü

- „das Beste des Menschen" (W
taigne) - in das nationale, zud
gerade wieder hochaktuelle 1

olem der Libanon-fräge einbet
und gewann, hat er nicht nur i

persönliches Ansehen veime
sondern vor allem mit seinem
liegen in Israel nationalen Kons
geschaffen. Sein Sieg in New Y
glricht einem FriifarenstoQ in
Stille wachsender innerer Sor
und äußerer Bedrohungen. P<
.wird viel FGlhe mit dem hrii
eben Casar haben.
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Konferenz via Weltall: Time is Money
Davon träumen
Science-fiction-Aotoren: Fünf
Mann sitzen am Tiscli, aberzehn
diskutieren. Bei Ford ist das so:

Zwischen Köln und Dunton bei

London konferieren Manager
und Ingenienre via

Weltraum-Satellit Diese

Video-Konferenzen sind bislang

einmalig in Europa.

Von HORST STEIN

E
s geht lebhaft zu. Die Deutp

sehen tragen noch korrekt

Sakko und Binder, doch ihrGe-

genüber, ein IVupp britischer Inge-

nieure. hat sich längst hemdsärm^g
gemacht und die Krawatte gelockert.

Zwei von ihnen qualmen wie die

Schlote, einer schnief .Sony“, sagt

er, »mich hat’s erwischt“

Die Kollegen vom Rhein, einge-

denk der 13 MinusgFade\'or der eige-

nen Studtotür, äußern Mitgefühl und
dann wendet sich die Zehnerrunde

wieder gemeinsam den Zahlenkolon-

nen auf einem Bildschirm zu. Man
spricht über Produktionsdaten und
schließlich über den Veigaser, den

eine Kamera auch für die Briten

schinnfüUend heranholL

Nach einer Stunde sagen die Män-
ner aus Dunton knapp „see you to-

morrow“ und sind - ohne Stuhlerük-

ken und Shakehands - buchstäblich

von der BUdfläche verschwunden.

Am nächsten Morgen um zehn wird

man sich Wiedersehen.

Zweimal täglich konferieren Kauf-

leute und Ingenieure vxm Ford

Deutschland und Fbrd Großbritan-

nien in dieser ungewöhnlichen Weise
jeweils eine Stunde lang, ohne auch

nur einen Fuß auf eine Flupeug-

Gangway zu setzen. Die hauseigene

Ford-Airway, mit 60 Starts und Lan-

dungen pro Woche stark ausgelastet,

sieht seither einem Rationalisierungs-

schub entgegen.

Es sind indes lUCht einmal die -

beträchtlichen - Einspaningen im
Bereich Reisen und Konferenzen,

worüber sich die Rotstift-Regenten

des Automobilkonzems zufrieden die

Hände reiben; bedeutsamer für das

Unternehmen ist der erzielte Zeitge-

wirm. Rascher zu planen und früher

auf dem Markt zu sein, heißt, daß
man billiger produziert und eher am

Kunden ist Noch immer lautet die

eherne Regel des Industriezeitalters:

Time is money.

Der Weg zur Verwirklichung dieser

Maxime führt heutzutage eben über

den Weltraum. Im Fälle des bei Ford

installierten ersten internationalen

Femseh-Konferenzsystems ist di&

der Fernmeldesatellit ECS-1, der in

KOOO Kilometern Höhe über dem
Äquator steht Eine RichtfUnk-An-

tenne auf dem Dach des Studioge-

bäudes in Koln-Niehl übermittelt zu-

rtachst Bild und Ton zum .Colonius“,

dem Funkturm der Deutschen Bun-
despost Von dort gehen die elektro-

nischen Impulse zur »Satelliten-

Funkstelle Erde“ in Porz, die dann
zweimal täglich ^n. kleinen Kunst-

mond über dem Äquator anpeilt, im-

mer. weim das gemietete Weltraum-

fenster für die Ford-Leute geöf&iet

ist

Oer sechseckige Konferenztisch im
Studio steht vor einer Wand mit zwei
BUdschirmen. deren einer die Briten

zeigt während der andere die eigene

Mannschaft präsentiert - freilich nur
jeweils drei Mann, die für das Thema
gerade wichtigsten. Das Bild dazu lie-

fern zwei Kameras, die Starrzwischen

den Bildschirmen eingebaut sind.

Vor den Gesprächsteilnehmem be-

finden sich vier dauergeschaltete NQ-

krofone, die über einen Regler dafik

sorgen, daß die unterschiedliche

Lwtstärke der dnzelnen Sprecher

ausgeglichen wird. Der jeweilige

Koi^erenzleiter hat vor sich ein Steu-

ergerät mit er die gewünschte

Bl^era aufSendung schaltet

.^ußer den Personenkameras sind

das: eine fest in der Decke installierte,

hochauflösende SchwaizweiSka-

mera, die fest nach unten auf einen

Usch fixiert ist und Zeichnungen wie
Schriftstuclre bis zum Sup^nnat
DIN A 0 wiedergeben kann.

Für diese sogenannte Dokumen-
tenkamera. gibt es ein bewegliches

Steuergerät und einen im Konferenz-

tisch eingelassenen drehbaren Kon-
troUmonitor. Nicht genug damit
Steuergerät wie filbnieor lassen sich

auf eine zweite Personenkainera
schalten, die, an der Studiodecke
montiert auch geschwenkt werden
kann. Sie wird jedoch voroehmÜch
dazu eing^tzt eine sogenannte
Flip-Cfaait ins BUd zu bringen - also

Keofeieiiz-Boutiae bei Ford: Hallo K8Ib, Hollo Ountoo
FOTO: OIEWELT

einezi tafelgroßea »Schmterblock“
für rasche Skizzen und Diagramme.

Schließlich gibt es da noch eine

Objektkamera, die nach allen S^ten
gerichtet werden kann und die VHe-
dergabe von räumlichen Gegen-
ständen ermögUcht Die Studio-Aus-

stattung wird Iromplettiert durch
zwei Computer-Terminals, die Inge-

nieure wie Kaufieuten jederzeit dmi
unbegrenzten Zugriff auf die Daten-

speicher in Dunton und Köln emög-
Ikhen. Und dann gibt es danoch eine

elektzonisihe Wandtafel, wie sie wohl
Kinder gerne hätten: Man geht mit
einem Magnetsebwamm diüber und
schon ist - wisch und - jede
Notm verschwunden.

Ofe Erfahrung mit den seit Mai vo-

rigen Jahres betriebeosen Ford-Stu-
dios haben ergebei^ daß es den Er-
bauern, den Ingenieuren von Mes-
sersdmütt-Bölk^-Blohm, gelungen
ist, die technischen Probleme von Vi-

deo- und Audio-Konferenzen auch
über ^nße Distanzen zu
ist, als saßen wir aSe in einem einzi-

gen Konferenaaum“, sagt einer der
Kölner Autobauer, der regdmäßig an
diesen Schaltgespräeb» tonnimmt
Und: »Am meisten glü^ch darüber
and meine Kinder und meine ^u,
denn fiüher war ich doch verdammt
oft von zu Hause weg.*

Für die Ford-Uanag«‘ nicht minHw»
wichtig als dieserAsp^ ist ein ande-
rer Umstand: »Dankdieses Systems“,
so sagt es Jörn 'Duner von dtf Ford-
Pres^bteQung, .w^en nicht mnphr

nur die leitenden Männer in den Mei-
nung»- und Erfahrungsaustausch ein-

bezo^ sondern auchj^ Mitarbei-

ter, die mdst vid tiefer in der Detail-

problematik drinstecken.“

Die Ford-Leute beiderseits des Är-

melkanals wollen sich ihre täigliche

Arbeit mittlerweile nicht mehr ohne
dieses Shxdio vorateümi, und nie-

mand ist darüber froh« als die

Deuche Bundespost Für sie ist

nämlich mit dem ^Igreichen Ab-
schluß dieses Püotprojektes-das sei-

ner Erprobungsftixüction wegmi noch
nicht regulär lulloiliertwen^ kmin-
te-derWeg frd, dieses übernationale

Konferensystem in großem ä&ßstab
anzubieten. Entsprechende Emrich-
tiingen in elf anderen westdeutschen
Städten sind schon geplant

Mit seinem Lehrer-Bild stand Geißler aUein
Scholen sollen nicht nurVHssen
vemiittelzi, sondern auch
endeheu. Aber dabei kann kein
Ersatz erzeugt werden fnr einen

Minimalkonsens,der in der

Gesellschaft teilweise

abhanden gekommen ist „Wozu
«zielien die Schalen beate?^,

war dasThema einer

Diskussion is Bonn.

Von PETER PHILIPPS

Heiner Geißler hatte gerade er-

fahren, daß er in absehbarer

Zukunft nur noch Generalse-

kretär der CDU sein wird. Wie zur

Bekräftigung schlug hinter ihm ein

TeU der DeckenverlOeidung des Kon-
rad-.4denauer-Hauses nieder. Ent-

sprechend provozierend trug er vor

einer großen Runde von Wissen-

schaftlern. Verbandsvertretem und
Politikern aus dem BUdungsbereich
seine einführenden Diesen vor

Es sind vor allem die »Femwirkun-
gen“ der lange Jahre tonange^den
emanripatorischen Pädagog die

seine Unzufriedenheit mit dem Bild

der heutigen Schulen verursachen.

„Was wir hier erleben, ist die Fern-

Wirkung einer Pädagogik, die sich

selbst als kritisch bezeichnet und im
Grunde nichts anderes ist als die

Übertragung der neo-maixisüschen

Ideen der sogenannten Frankfurter

Schule auf die Eraehungswissen-

schaft“. formulierte Geißler sein Cre-

do, Er malte an einem BUd von Leh-

rern,^ als »klassenkämpferische

Aufklärer vor ihre Klassen tretea

Werber für Wehrdienstverweigerung

sind und vor allem ihre »Schüler zur

Unfähigkeit erziehea grundlegende

Vertindlichkeiten des Gemeinwe-
sens anzuerkennen*.

Für Geißler, den Einladenden zum
»5. Konrad-Adenauer-Haus-Ge-

spiäch“, treffen wir beute »auf eine

bewußt erzeugte Unkultur der Angst
in unserer Gesellschaft“. Dabei sei

Angst »eines der perfidesten Iffittel

um gerieft Einstellungen und Über-

zeugungen von Kindern und Jugend-

lichen zu beeinflussen*. Entbre-
chend biete sich auch das schulische

Bild dar.

Gegen das pessimistische Bild des

CDU-FoUtikers wehrten sich fast alle

Disputanten- in diesem Punkt reich-

te die Einigkeit vom CDU-Kultusmi-
nister Gölter über den Päd^gik-
WissenschafUer von Hentig bis zum
GEW-Voraitzenden Wunder. Ernst

Kiel Piäsident des Deutschen Leh-

reTN’erbandes, traf die Grundsüm-
mung mit der Feststellung: »Diese

junge Generation ist nicht besser und
nicht schlechter als vorangegangene

- AUMrhlipaitrh unserer rigenen

nur eben anders.“ Er mahnte,

»^himpfen und undifferenrieite Ur-

tefle ful^n uns bei den zu bewälti-

genden Problemen nicht weiter.*

Und man könne von Schulen nicht

erwartea daß Erfahrungen von ihnen

vennittelbar seiea wenn dies nicht

einmal die Elternhäuser könnea

Die Elternhäuser und ihre Ver-

säumnisse brachte auch Bfldungs-

Staatsekretär Anton Pfeifer in die De-
batte ein: Siegehörten neben denMe-
dien und beispielsweise den Gleichal-

trigen zu den konkunierendtt Errie-

hungstiägera Er warne davor, Jm-
mer gleich alles aufdie Schulen abzu-

ladea Dies führt zu einer kritischen

Grundtendenz gegen Schulen ui\d

Lehrer, so daß Vernünftiges lüdit

mehr entstehen kana*

Immer wieder kommt bei solchen

Überlegung die Fra^ ob Schulen

einen Konsens vermitteln könnea
der möglicherweise in derGesamt^
Seilschaft nicht mehr vorhanden ist

Oder, wie es Hai^ut ^hiedennair.
Präsident des Hochschulveibandes,

andersherum fragte: »Etriehungszie-

le der Schulen sind m der Praxis

ziemlich stumpf, weü die Schule zu-

rückhatteod sein muß.“ Entspre-

chend dem gesetzlichen Schulzvrang

sei die Schule zur »weltanschauli-

chen Neutralität“ verpflichteL Und
»demokratische Grundkonsens“

sei eben heute »nicht mehr so leü^
formuUeibar wie vor zwapig Jah-

ren*. Aber, auch von Schiedermrir

kam noch einmal Kritik an dem von
Geißler gezeichneten Bild: Der »Urn-

ing mit den StudienanSngem
macht wieder Freude, NulLBock auf
alles ist gar nicht mehr chic*. Man
dürfe die »optimistischere Grundhal-
tung der jungen Leute nicht ignorie-

ren und sie in eine Ecke stellen“.

Es ist erstaunlich, wie schndl und
sinnvoll bei dieseo Frtigen Bassikerä
la Humboldtund Pestalomwieder zu
Ehren kommea D» Dortmunder
Schulforscher Hans-Günter Rolff

wies in diesem Zusammenhang einen
Tril Kritik an der Frankfurter

Schüfe zurück, die sich bemüht bal:^

den »emphatischen Büdungsbegriff
Wflhdm von Ihunboldts hochzuhal-

ten“. Uzui der EKD-Bevolimäcbtigte
Christfried Roger erinnerte an Pe^
lozzis Frage: Wir tragmi Sorge fürden
Kopf und für die Hand, aber wie ist

das mit der Sorge für die Serie? Der
Beier Kultusmhiister Peter Bendi-

xen ^«^suchte eine Antwort »Der
Lehrer wirkt nicht einmal in erster

T.inie duTch seine FUchkompetenz,
sondern durch Persönlichkeit und
Vorbildfunktion.*
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Kein Tag wie jeder andere
Smogaberdem Bahrgebiet
Alannstufen. Abschiedvom
Alltag.

VonWUiMHERLYN

S
mog in Essen - letzte freie Ab-
fehrt Essen-Rüttenscheid“, ver-

kündet ein

weißes ScUld an der Bundesauto-

bahn B 42, die in die Ruhnnkropote
fuhrt Darunter die .Spenzeitm: .6

Uhr bis 10 Uhr und 15 Uhr bis 20

Uhl*. Smog-Alarmstufe II - das be-

deutet nach der seit drei Tagen in

Kraft getretenen naien Verordnung
nicht 1^4 Milltgramm

Schwefeldioxyd, Schwefelgas und
Sticko^rde pro Kubikmeter Luft
Das bedeutet vor allem Einsduän-
kungen für den Bürger.

Einige hat^n ea am frnhen
- trotz der Mahnungen, die srit zwri

Tagen über den Sundftmk laufen -

versucht, mit ihimn Auto zum Dienst

zu fehlen, meist von Vororten in

die (^. Doch die Polizei ist unbarm-
hendg. Sie schleust die Kraftfahrer

ohne Ausnahme auf die nahpu

plätCT an der Giuga, rfwn Giünzen-

tnun Essens. Dort hätten dieWächter
gerne den üblichen Preis von drei

Mark kassiert • ein fpines Geschäft

wäre das für sie.

Die Autofehrer sind zum größten

Tril diszipliniert und zeigen Ver-

ständnis. Nur ganz wenige versu-

chen, die Eotweißen Barten mit dem
zuckenden griben Warnlicht zu um-
fahren. Sfe kommen nur knapp 100

Meter weit Mindestens 80 Mark wird

so ein KnoUchem zur Strafe kosten -

und den Eintrag in die berüchtigte/

Fleaisbuiger Kartei Und wievirie

Punkte? Das wissen die jungen Be-
amten von der naben Bereit-

schaftspolizrikasenie auch nidiL

Manche Autos werden - offen-

siriitlicb von verärgerten Fahrern -

demonstrativ in Hahezonen gestrift.

Sie pazten noch wüd durcheinander,

vor allem in der Nähe von Straßen-

bahn- und Bushaltestellen. Die Stra-

ßenhflhnsrhaffnpr der Linien, die die

Gzuga anfahren, sind griasamL An-
sturm süod sie gewohnt - wenn etwa
abends in der großen IfeHe Udo Jür-

gens singt oder die beiden Lokalma-
tadore im Fußbefl, Rotweiß und
S(±waizweiB Essen,m Hallriitunner
aiifeinnnrfprtmfUPTi- Und die ^xi-
fahrer freuen ririi über clas uner-

wartete Geschäft am frühen Mbigm.
Strahlt einer »Und dann bei festleer-

en Straßen fehren dürfenl Das fetzt*

An diesem neuralgischen Jhmkt

Bio und Lack - das Möbel schwimmt aufzwei Weiten
Das Kreuz der MÖbelindnstrie
ist die mXU lange Verweildaner*:
Die Bundesbürger ertragen ilue

Polstei^amitnr bis zu zehn
Jahre und hänfen den
Wohnzimmerschrank gar fürs
Leben. Schon denken die

Möbelbaner nach, wie sie ihre

Produkte künstlich Haltern**

lassen.Damm sprechen sie

heute nicht mehrvon Trends,
sondern von Mode. Und die ist,

wiejeder weiß, kurzlebig.

VonWILMHERLYN

L
ack und Bio - das sind die

Trümpfe auf der die^ährigen

Kölner Möbelmesse, die den

Deutschen zeigen soll wo's lang geht

- zumindest bis zum nächsten Jahr,

bis zur nächsten Messe. Daß »Grim*

auch in diese Branche Einzug hält,

wundert niemanden. Es ist halt en

vogue. IntCTessanter ist, wie sich die-

se Mode-»Farbe’‘ in den Hallen piä-

senüerL

Drei »Bio“-Richtungen scheinen

sich herauszuschälen, die nur eines

v’erbindet: Der extrem hohe Preis. Da

ist zum einen das Möbel ohne Schrau-

be, ohne Nagel Der Leim besteht

selbstverständlich aus natürlichen

Substanzen - aus Knochenmehl in

der Hauptsache. Massive Eiche, mas-

sives Walnußholz sind gefragt-damit

es sich auch deutlich absetzt von der

Kiefer der 60er und 70er Jahre, die

heute den Geruch des »Wegwerf-Mö-

bri“ hat Rustikal sieht der handfeste

Stuhl oder Usch aus - er ist kaum
industriell herstellbar, die manuelle
Fertigung ist dem Stuck an jeder

Kante und Rundung anzusehen. Und;
Es halt Generationen lang. Das ei-

gentlich kann die Industrie nicht ge-

wollt haben, denn das wäre ihr Nie-

dergang. Vielleicht setzt sie darum
auch die abeiiteueriich anmutenden
Preise an.

Die zweite Achtung wendet sich
an die Gruppe der Jeans-Akademi-
ker. Es ist nur »Fast-Bio“, pseudo -

deiui in Wirklichkeit sind die Be-
schläge aus Metall unter Holz ver-

steckt Optisch entsprechen rie auch
eher dem Geschmack der Modernen.
Die Stücke lassen sich Industrien fer-

tigen - also am Fließband. Darum
sind sie auch »nur* um 30 Prozent
teurer als Möbel aus der „Normal-
Großserie“.

Die dritte Richtung schwimmt nur
auf der Bio-WeUe mit - deren Möbel
sehen nur so aus, als seien sie hand-

werklich gefertigt aber sie geben
nicht einmal eine Mode mit an. Zu-

meist locken die Hersteller dieses

Genres am lautesten mit umweltp

freundlichen Sprüchen. »Unsere Bei-

re können Sie trinken - bioiogiscb

vollkommen ungefehrlich“, versi-

chert einer so^, als ob jemals ein

Mobeikäufer auf solch eine Idee kä-

me. Und daß andere sich damit brii-

sten, keine Spanplatten zu benutzen,

in denen Fonnaldehyd ist deucht ei-

nem eher makaber.

Kein Wunder, daß, aufder Bio-Wel-

le schwimmend, sogar das gute Stroh

für Matratzen »wiederentdeckt* wird.

Ein österreichischer Hersteller preist

seine ^hlriunterlagen mit Stroh-

undLatez-Kwn an,^ eine „abschir-

mende Wirkung gegen die natürli-

chen Eidstrahlen* haben sollen. Oder
ein ^hweizer verfiel aufdie Idee, nur
alte Hölzer mit garantiert echten

Wurmlöchern zu verwenden.

Der andere TrumpfderMöbdindu-
strfe ist Lack. Hochglanzend und
glatt - als kamen die *nsche, Stühle

^er Schränke aus der Autolackier-

werkstatt. Diese Mode - wie die mei-

sten anderen auch - setzten die italie-

nischen Designer durch. Erich Nau-
mann, Geschäftsführer des Verban-

des der deutschen Möbelindustrie, in

einem Gespiäch mit der WFLT: »S-
ne Lack-Welfe wie auf dieser Messe
gab es noch nie.“ Er entdeckte zwei

Trends: Die Signaiferben-Kombina-

tion schwarz/rot und weiß/rot aufder
einen, grau/blau aufder anderen Sei-

te. Mit den Signalferben machte vor
drei Jahren die GruppeMemphis Fu-
rore, zunächst als »Edel-Punk“ ab-

getan. Aber die Fachleute zweifeln,

daß sich dieser Trend duichsetzl
Naumann: »Der Mensch, der im All-

tag aus einer Weit der Signale kommt
- von der Ampelanlage bis m den
Leucbtreklamen - will auf Dauer Ge-
borgenheit in seiner Wohnung.“

Und noch eines rührt die Fachmes-
se, die noch bis Sonntag läuft, deutr

lieh vor Augen; Etwas wirklich Neu^
gibt es niebt Nebendem geenüderten

äfemphis-Look für die Scbickeria -

übw^ Anleihen aus dem Postmoder-

nisrous mit Stilübemahmen vom
Rundbogen bis zum Erker, viri Glas

und Spiegel Der „Knautsch-Look*

bri dea Polstern -vorzwei Jahren „fe

dernier cri* - setzte sich nicht durch.

Auch hier zeigt rieh: Extrem-Trends

hat»n keinen Bestand.

Aber noch nie waren die Möbel so

fe^ig wie jetzt, verschwunden sind

die kirinkariertea Muster, Großzü-

gigkrit heißt die Devise. Und j^icb-

zsitig bestätigt rieb die langjährige

Erfahrung der Mobribauer. »Sind die

FWben dunkler, sind auch die Ge-,

schäfte besser.* Optimismus, sagen

sie, setzt sich bri datKunden dordi-
nicht nur durch Aßensbach-Umfra-

gen manifestiert Und neben dem
„sinnlichen OptimiszDUs" -ahzuiesen

daran, daß seit langem wieder

Schwarz als Farbe akzeptiert ist - be-

weist sich nach Naumanns Meinung
auch wieder der enge Zusammen-
hang zwischen „Mobel-Mode und

ütik“; Weiden die Zeiten härter, wer-

den die Formen wricher.

Eine Kette von Beispirien bele^

das: Das Jahrhundert begann mit

dem blumigen Jugendstil-aberauch

mit markigen Reden WUbelms E.

.

Nach dem L Weltkrieg dann-in einer

kurzen Phase der Ptosperität - ver-

drängte das Bauhaus die Ornamente,

die F'unktion bestimmte die Form.

Schwülstige »Löwenfuß-Mobel*' entr

sprachen dem Geschmack der hak-,

teaschlagenden Nationalsozialisten,

Schemendie Nahvertehrsbetriebeim
Veirin mit den Taxis dem Anstozm
gewachsen zu sein. -

Am Fteeuer Nordkreuz gab's ein

wenig Ä^er. Am Sdmittpu^ derB
224 der A^ die aus dom östli-

cben Ruhrgrinet kommt, stauen rieh

dfe Lkw, briaden, teils wollen sie

nur norii vrenig writer zu ihrer La-

destrife. Fiftw ärgert skfe über die

schlechte Koordination: »Da vorne

bat mir die Polizeistirife gesagt, bis

zu meiner Ladestation dürfte ich

nodi - was hätte ich da für Zeit ge-

wonueo. Nur 300 Meter si&d's.“ Und
er ririit nicht ein, daß er nnn halten

muß. Ausnahmen^ es nicht Er
feudft den Polizistenan, derihnnicht

durchlassen wiD: .Und warum ma-
chen Sie. Ihren Sfrrifenwagen nicht

aus? Sie, Ihr Fähräeog verpe-

stetni^ dieLufl imrwol es von der
Polente ist?“ Der wendet sich ab.

S^ter eridärt das ASridhun. die

Sbrifenwagen mufiten feufrio, für

Ttlaiilinht. tmH für dfe Anftiertrt.

erhaihmg des Ftinkspiechveikriirs.

Und der Anrufer wird getröstet:

»&M warfen wirja audi afle Wagen
bri. uns auf Eätahraftor umgeiöstri

haben.* Neben T^ und Kranken-

wagen sind das die einzigen Autos,

die' oHnt» bescmdoe Genriimigung
fehlen dürfen.

Und größere Staus gibt es auch in

doi-Qrdnungicenteni der Stadt, wo
zahhridie Kraftfehia mit emo- gan-

zen Palette von wiifdicben Gründen,

aber audi Ausreden, rine Sonder-

plakette haben woü^ Ptessegic^
sten zum Brispiri bekommen eine,

damit die Abonnenten ihre Zeitung

wie gewohnt beim Frühstück lesen

kooDen.

Die Lage hat sich - zumindest in

Essen - gestra schnell entspannt

Auch wenn viele unfreiwillige Gäste
von Omnibussen und’StraßTOhahnen
jüötzlidi rin wenig hilflos rind: Wie
winp Fahrkarte wohin feiutei?

Rizwisdren Ibrdertea Gewak-
schaften und Chüj» den Nulltaiiffür

Smog-Gebiete. Damit wäre zu-

mindest ein Teil der Probleme gelost

Ein Fabrschein im Ruhrgebiet zu
kanfim, iri eine ^Hssenschaft fiir sidL

Im des MbrgmS' muß das
Wettefaznt Essen seine Prognose zu-

jücknehmen Die Wett^fiösche hat-

ten HbfEboing-gönacht, daß leichte

Winde aufimminen und die Glocke,

dfe sich srit l^gen.inetwa200Metern
Hobe immer mriir verfestigt, auf-

lös^ Jetzt hrißt e^ in nächst»
36 Stund» sei keine Besserung zu

tewaiten, rirer.deioi'rine yerschfeeb-

tteung der Lage Das bedeutet daß

die Kraftfahrer im Ruhrgebiet auch

am Samstag ihre Vehi^ stehen-

lass» müssen.

Geg» 9 Uhr kommt - zum ersten

Mal sritTagen- die Sonne durch. Sie

beschrint d». schmutzfei» Schnee,

abereig»tlich mag niemand so recht

im Revio' Rauben, daß die Luft ähn-

lich verschmutzt ist Man sieht es

riien nicht

Rin Fünfeigahriger notiert in den

Schreibblock: »Ich komme mir viel-

feiebt vor! Wie damals, wie im Krieg

Das ist ja wie eine Luftschutzübunf

Da werd» schlimme Erinnerung^

wach.“

Geg» 11 Uhr meldet das Düsse

doifer Gesundheitsministeriur

ni^ nur der vrestlicheTeü des Rul
grisiets, sondern auch der östlic

Tril um Dcfftmund habe nun r

Grenzwerte überschritt». Es v
aneh (fe die Alarmstufe H ge^b
Außerdem überlegten die Behörd«

in DQssridoif undK^ ob sie nici

ebenfalls ihre Stadtgri>fete für der
Individualvexkriur sperr»

Eine Besonderheit meldet die

Sta^ Gladbecit die zum Kreis Reel

lin^iaus» ^löit Obwohl mitten im
Bevi», ist säe die rinzi^ Gemeinde,

in der die Verordnung nicht Der
Grand: Es gibt krine Meßstation dort

Im wes»üicb» freu» sich nur
die ScÜÜer. Gesternund heutehab»
sie firi. damit ihre Schul» mit ge-

drosselten Heizung» laufen. Auch
die großen Kraftwerksunternehroen

drosseln schon seit Thgen und ver-

w»d» nur leichtes Heizöl

Sorg» madit den Behöid» vor

(feß die Staubsebwebstoffe in

dar Luft zunehm». Nur eine Än-
derung der Wetterlage könnte dies

ändern, wenn frische Winde das Re-

vier duicbpusten.

Auch werd» - so sag» die Medi-
ziner- erst in rinig» Tag» vor allem

die Kreislauf- und Atextikrank» die

Belastung d»tlicher als jetzt spu-

ren. Ledi^ch Hausärzte mrid» daß
vornAmlich ältere Leute um spatere

Temune bitten.

Eines- das steift sich jetzt heraus

-

bewahrt sich » der neu» Verord-
nung nicht Die geschaltet» Au-
tomatik-Telefone, ^ Auskunft
b» und der» Nummern laufend in

den Radiomridung» durchgegeben
werd» sind hofEbungslos übalastet
^Hete BQrgtfweich» auf die Notrufe

von PoZizri und Feuerwehr aus. Der
Fiffekt Sie blockier» dort die Lei-

tung für wiririiehe Notfälle.

und in d» Zeiten, der bitter» Not
nach 1945 »tstend der Grisenkiich-
ner Barock. Als LudwigErhard sagte:

»Wir sind wied» wer“, kehrte zu-

gleich das Bauhaiis zurück, doch der
Olschock von 1973/74 und die düstere
Prophezeiung des Club -Rome über
das Ende des Wachstums losten in-

.

neriialb rines Jahres die rusi^afe
Wrile aus. Kunststoff war out Jetzt,

so philosophiert Naumann, setzt sich

wi«ier der Tr»d zum klassisch»
Möbel duirii »die Möbelfbrm wird
wieder sachlich“. »Aber nur*, setzt er

hinzu, »wenn der beginnende Auf-

Schwung nkht steck»bleibt“.

Möbel Design und Wohn» - du
sisd im übri^ Ihemen, dieauch dfe

Sosologen ioteFessieFen Und das

^rte rieh bri Professor Erwin K.

Scheuch so .an: „Der FVmktionalfe*

mus bri der G^taiftung des Wohnens
war ein Irrtum. Der eigen» Briiau-

aing kommt in da: modern» Indu-

striegeseSsebaft vor allem dfe Ftink-

tion emer Geg»writ zu einer wehge^
hend durch ftinktipaelle Gesidits-

punlde.bestiiniixtenÖffenitlichkeitziL

Die Wohnung ist tendenziril die Stat-

te, in der rieh dfe Tiderspiüch-

hchkritd»Mensch»ausleb» kann,
'

;

0^ zum Dauerironflikt zu werden
riig Widerspifichlichkrit namlir^ furi.

Säten fhni^nrifer Sachüchkeft als

riner Voraussetzung in einer mod»-
n» Gesellschaft rinerseits und einer

.d» rig»en .Gefühl» und .persönli-

ch» Eig»hriten »tsprechen^
Privatwelt* .

bas noue Itogo-Gofinib DorigiwriaTom Grininid auf „Frontar

Eftziamirir Mach Blo-Art: SefaroubaB UBd Nfigal sind „out"
'
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Die Synode wahrte den Scheinfrieden
GÜNTHERBADING, Rendsburg
Die Synode wollte sich ihren be-

haglichen noidelbischen Frieden

nicht stören lassen. Zwar hatten die

anwesenden 120 (von 140) Synoda-
len, die rund 2,7 Millionen evange-

lisch-lutherische Christen in Schles-

wig-Holstein und H^burg zu ver-

treten haben, den Tag ge-

braucht. um die Diskusäon über je-

ne Au&ührer.zuEnde zu bringen,

es wagten, g^n den tonangeben-

den .progressiven* Zeitgeist Front
zu machen.

Zum Schluß aber kam es ganz
hart: Die Synode verurteilte mit
Mehrheit den .Nordelbischen Auf-

ruf an unsere Bischöfe“, stellte sich

vor die Kirchenleitung, wies das An-
sinnen einer kleinen Gruppe von
Synodalen zurück, den Unterzeich-

nern des Au^fs doch bei aller Kri-

tik an der VeröfTentlichung dieses

Papiers zuzubilligen, daß sie aus
Sorge um die Kirche gehandelt hat-

ten. Die christliche Nächstenliebe

blieb den in dieser Synode mehr-
heitsfahigen Strömlingen Vor-

behalten. ln ihrem Beschluß äußerte
die Synode .Bedauern“, zeigte sieh

.befremdet“ und .verwahrte“ sich
' gegen diese .harte Art“ der Ausein-

andersetzung.

Zum Inhalt der Vorwürfe mochte
die Synode nichts sagen. Auch der

Vorsitzende der Kirchenleitung, Bi-

schof Karlheinz Stell, nahm in der

Sache nur zum Teilaspekt der so-

eben bewältigt erscheinenden Aus-
einandersetzung um den Briefjener

linken Hamburger Pastoren Stel-

lung, die zu .Widerstand“ und .bür-

gerlichem Ungehorsam“ gegen jeg-

liche Militärplanung in unserem
Lande aufgerufen lutterL Zu den
übrigen Feldern der im „Nordäbi-
schen Auinif“ erhobenen Vorwürie,

der
> Staatshetze durch kirchliche Amts-
träger

- des Aufrufs zum Rechtsbruch,

- der Duldung von AngrifTen aufEhe
und E^milie durch die Kirche und
- der Duldung von Irrldiren und

I

Neu-Heidentum in der sogenannten
I' feministischen Theologie,

' dazu mochte der Bischof nicht

Stellung nehmeii

Immerhin gab er nach mehrstün-
diger etwas verzettelter Diskussion,

in der Redebeiträge zum Reli^ns-
unterricht, zum Choigesang und
zum umstrittenen .Au&uf“ kunter-

bunt durehelnandergewürfelt wor-

den waren, in dner Pressekonferenz

zu, daß es auf den genannten Fd-
Ärgernisse gebe. J)a ist nichts

zu beschönigen.“ Dann aber mochte
der Obetfaiite der noidelbisdien

evangelisch-lutherischen Christen

mit seinem Gegenangriffnicht mehr
zuTückhalten.

In einer vor der im Christopho-

rus-Haus zu Rendsburg tagenden
Synode abgegebenen Sechs-

Punkte-Eiklärung bekannte sieh Bi-

schof Stoll zu oberflächlichem

Scbachteldehkea Er zog eine Paral-

lele zwischen dem .^dostands-
brief“ der unzweifelhaft linken Pa-
storen aus Hamburg und den Unter-
zeichnern des .Nordelbischen Auf-

rufe“. Zwar müsse man anerkennen,

daß die Intention eine aridere sei -
beim Aufruf zum avilen Ungehor-
sam ein .strategisch-politischer* An-
satz, bei den anderen die Sorge um
die Entwicklung in der Kirdie >,

dennoch feßte Bischof Stoll zusam-
men: Die Volkskirche, und diese

wolle man ja sein, brauche älle

Strömungen, müsse .linke und
Rechte* vereinen.

Warum er die Unterzeichner des
.Aufrufe“ schlicht als .rechts* be-

zeichnete, blieb im^kläil Schließ-

lich hatten sie nichts anderes getan,

als den Staat ge^ Hetze aus der
dgen^ Kirche, die Ehe und Familie

und die Kirche selbst den Irrlehren

von weiblichen .Göttinnen* namens
,Jesa Christa* in Schutz zu nehmen.

.Nicht gerade Schnee von gestern,

aber. . . so hatte Bischof Stoll ver-

sucht, die Vorwürfe als .schon bear-

beitet oder in Bearbeitung“ abzutun.

99 Die Gemeinden
warten aufklare Rich-
tungsangaben. Nötig
ist nicht ein Macht-,
wohl aber ein Mhhn-
wort 99

Der Synodale Polizeioberrat Wolf-
gang Keuffeians Henstedt

Daß die aufgezeigten Fehlentwick-
lungen nicht neu sind, daß bestrei-

ten auch die Initiatoren des .Auf-

rufe“ nicht, die äch nach Weihnach-
ten zweimal beim angesehenen Gra-

fen zur Rantzau trafen, um Qu^
Aufruf zu formulieren. Der(^rafwar
es auch, der den Aufruf^ nachdem er
den Bischöfen zugeschickt worden
war, an die Presse gegeben hatte.

Welche Entwicklungen sich in der

Nordelbischen Kirche - und sie steht

hipT im Grunde nur als ein Beispiel

für entsprechaide Tendenz^ in an^

deren Landeskirchen - vollziehen

wird bei einem summarischen Blick

auf Skandale und Skandälcheu
deutlich, die die (jemüter jener (je-

meindeznitglieder enegen, die sich

Olren Glauben auch durch noch so

.progressives“ Geschwätz nicht

ndunen lassen wollen. Da wurde im
Luther-Jahr in wamhiiTg ein ,Xu-

tber-Schwank“ aufgefuhrt, mit blas-

phemischen Texten, mit einer jam-
mervollen I^gur, dieden Reformator
als sexuell verlüemmten Schwadi-
ling darstellte. Da wurde .(«ott* dar-

gestellt, der .Jesus* Martin Luther
als willfehri^ Objekt anpimst,

brauchbar, wdl er .aus einerechteu

ArbeiterfeinOie* Immme. ,Jesus*
wehrt ach dangen, .so einen unter-

gejubdt* zu bekommen. Und er

droht .Gott*: .Mach ddnen
alleiiL*

Da erklärt dne Pfeirerin bei der
Blockade des Zugangs ai einer Ka-
serne, die JBundeswdir ist unser
Fdnd*, dne andere Pferrm nutzt

im vergangenen Jahr den Volkstrau-

e:^ mit der Behauptung, es habe
niemals irgendwelche .braven
Soldaten“ gegeben und da werden
lesbische Frauen .getraut“.

.Warum tut die Kirchenleitung

nichts gegen diese Umtriebe, gegsn
politisierende Pastoren, ^gen Irr-

lehren?“ Die Frage wurde Bischof
Stoll gestdlt Sdne ausfühtÜche
Antwort blieb allgemem-unverbind-
lich. Es rirag in der Struktur dOT erst

in den 70erJahren entstandenen^-
che NoFddbierL lieg^ daß die Kir-

cbenlertung ganz eindeutige Füh-
rungsschwäche zeigt So wurden die

Kirchen Schleswigs, Holste^ Lü-
becks, Hamburgs und der früto zu
Niedersachsen gehörenden nahen
Umgebung zusammengelegt Nicht
ein einzrger Landeshischof wurde
gewählt, sondern ein Dreier-

gremi^ mit einem Vorsitzenden

der Kirchenleitung. Die drei Bisd^
fe Stoll, Wückens und Krusche ver-

treten die drei Sprengel ScÜ^wig,
Holstein-Lübeck und Eambur&
Eine gewisse .Selbstblockade“ sei

schon spürbar in derKirchenleitung,
meint ein Synodenmitglied im ver-

traulichen Gespräch am Rande der
Diskussionen. Dies, so seine Mei-
nung. führe dazu, daß man beispiels-

weise bestrebt sei, das äußere Er-

scheinui^bild von Synoden mög-
lichst friedlich zu halten. Um so

sdilimmer sä es den Untmeidi-
nem des „Avfeußs* angäreidet wor-
den, daß sie zätgladi mit An-
sdiieibenan die BischöfedieÖfot-
lichkeit mfbnniat hätten.

Ein Bäspiel für jeien Versudi,
die Dinge unter den Teppkdi zu kdi-
ren und das äußme Erscheinungs-
bild des friedlichen Umgangs mit-

einandtf zu demmstrieren, wurde
auch in Rendsburg vor Augen ge-

führt Mit einem Drin^ichteitsaD-

trag baten die Crchmikreise Altona
und mendor^ das Veihalt^ staatli-

cher Stellen bei der Ahschw^mg
der philippinischen Fhmilie Alviola
zu diskutieren. hatten die

99 Ich gestehe zu, daß .

der Konservative es
heute schwerer hat in
der Kirche als zu an-

derer Zeit 99

Der Vorsitzende der Nordeibisehen
Kirdienleitung, Bisdiot Karlheinz
StoU

Fäfnilie, die auf Betreiben «nigw
Pastoren in einem- KirphpnumTn

.Schutz“ vor der von allmi rde-
vantmi Stellen als Redit erkannten
Ausweisung gesudit hatte, aus der
Stephanuskirche in Hamburg-Eims-
büttel gehoh. Das 'Diema war geeig-

net, nach der Diskussion um den
.Aufiizf* - in der einigedv Synoda-
len Ruhten, das Engagement
chiistdemokratischer PolitikeT in ib-

geißeln zu müss» - eine xteue D^
batte auszulosen. Die BohflnHiung

wurde denn verschoben, zunächst
auf den Nachmittag, dann in den
Abend, bis die -vol^ übenxmdete-
Synode sich den ausführlichen Be-
richt Bischof Krusebes anhörte, ak-

zeptierte und kurz vor 10.00 Uhr
abends aufjede Diskussion verzich-

tete.

Der Sebeinfiiede wurde gewahrt,
hier wte bei anderen G^egraheiten.
Was die Gemeinden, undvermutlich
nicht nur in der Nordelbisdrän Kir-

che, umtreiben, das feßte da Syur
odale Wolfgang Keuffel, ein ge-

standener Poli^-Obeirat in den
^erzigon, präzis msammwi

, als er

zum Hkkhack um den .Nordelbi-

schen AufruT* w die Adresse der
Bischöfe s^te: .Die Gemeinden
warten auf klare lüchtungsangaben.

Nötig ist nichtdn Macht-, wohl aber
ein Mahnwort“.

DIE#WELT
IIN-\BIIANÜIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND
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Auhmiobilwerbuiig:

HUM®R UND FF
statt geföhriidier

TEMIK)-PR0IZEREI
Aggressive Automobilwerbung mit Tempo und
PS ist häufig kritisiert worden. Durch Vor-
gaukeln sportlichen Hochgefühls würden vor
allemjüngere Fahrer zu Fehlleistungen

verführt, sagen die Unfallforscher. Die
deutschen Hersteller haben darum hoch und
heilig gelobt, in Zukunft davon abzugehen.
Technik und Sicherheit sollen die Hinweise auf
PS und Power ablösen, und originelle

Anzeigenfolgen mit Humor die vordergründige

Tempo-Reklame.

Kaufen Sie sich

.Die Bildungspolitik

braucht neue Impulse“
WELT-Gespräch mit Bondesmiiiisterin Doro&ee

PETERPHUJFPS, Bomi
PiinHpghniliingemiriiglMrm DoTO

thee T^lms sieht in der BundesFqiu-

blik Deutschland den Bedarf an ei-

nem TtPiiAn hildiingspft'KfigffhaT^ Auf-

bruch*. In mnem (jespiach mit der
WELT sprach sie von einem ,jieuen

Impuls*, T>at4idpw> ädt die 3iL
dungspdiitikin denletztenJahi#idn
hiBrhpn verioren hat in AdmmigrTflti-

on »md bOiokratischmn Hm imd

^r*. ifa stünden .vor so' großen
neuen Herausfbrdoungen - ges^

politistfeeT,

auch wdtpdlitischerArt-^ daß es not-
wendig ist, erneut darüber nadizu-
dtmlnprij WSS wil UTisaran Kinftom

mi^ben mflgspn, damit das - sym-
bolische --Jahr 2()(i0^ eridcbt
damit unsereCnderin der Lage and,
das nächste Jahrtausend ^stätte-

risch sTigphwi zu können“.

Sie würde,sa^ FrauUnims, nicht,

so wdt ge^ zu sagen, daß die^
dTingjynHtilr wim PrfigpUmahpn
alles geworden ist, „aber sicheilidi

wird ibr manehAs zugeschoben, was
sie nicht zu voantwOTten hat*. Dazu
gehöre, daß sich .unserejungen Leu-
te heute so schwertun, Büdimgqdät- •

ze zu finden, AusbUdun^I&tze*i
Aber manohps habe „natu^di auch
die Bfldungspolitik vosiebt*, durch
,jnancheUtopie, mancheVorstellung
und manche Einseitigkeit“. Die l£ni-
stoin: JDaß wir hoite ja zum Te3
auchunter dnergewiss» kultuikriti-

schen, wiitsdidtskiitisch», teeb-

nikkiiliscbeD TWT>g»aBimg iwiign, ist

naturiieh auch ein Erfblg der Bil-

dungspolitik zweier vergangener
Jahraduite.*

Sie sieht die Schwieri^eiten, den
anviderten neuen bOdungspoliti-

schen Aufbruch mit Institution» zu
bewältigen, die - wie bdi^üdswdse
die KnteianinirfaikfinfemnT iinil die

Bund-Länder-Komimssion - ,» geL
stig^xditisch» AtTfigphning gelitt»“

bab^ Aber sie setze darauf, daß bei-

de Institution» wieder » Gewidxt
gewinn» werd», wenn .wir darin

wieder wirldidie politische Diskus-

sion» fiihnpn“

Keinen neuen
BOdungsrat

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FCR DEUTSCHLAND

Neua ftistitution» bedürfe es je-

denfeHs nicht, .wirleid»vidzuvid
an Institution», sie bringen nämlich
nur Bürokrati» uod Admmistratio-

n»*. Sie stdie sich vor. „daß map
wiiklicb unabhän^ge Persönlichkei-

t» des In- und Auslands von großem
geistig» Format und Horizont, auch
unterachiedlicher geistiger und fec±h
liphpr TTarlninft oiT^al mnammginhit.

tet und ihn» em paar Frag» steQt,

so eine Art royal commissions; jed»-
faTI« Irwnon npiipn BÜdungSzat“.

Diese Frag» lag» quasi aufdem
Usch. Frau TRlms nannte bei^iels-

weise.dnige Frag» der Er-

ziebungszi^ der Didaktik*. Esg^
.wieder darüb» zu sprechen,

wie ID» Verantwortung das hdßt
Ethik, auch wieder in die Erziehung
und "RilHung hinpinnphmpn Tranw"

Und, .ich sage das fest provozieFend,

wir müss» die n»» technisdi»

Entwicklung» anp»^lrgn, wir mÜ5-

s» audi als Bundesreglenmg hier

mit emsteigen*. Die (jentechnologie

sei än wdteres Fdd, auch da man
wisse, daß .mit diesen, technischen

Entwfeklung» ebenfeUs

verheerende Folg» für die Mensch-

bat verbunden sein fconngn. Mit der

Ctentechnologie kann idi auch den

M»SCh» manipMliaiwi. Mit d»
Wettiaum&hrt lann ich auch aus

dem WeUzaum die Erde zerstoreD''.

AU dies zeige, daß die .etiüsche Di-

menäon“ für diePädagogik d)»fens
eine nieue Dimension gewinne.

Es könne eb» nidit alles erlaubt

sein, was technisch mo^ich ist Ge-

fragt sei» .Verirehrsregdn*, ähnlich

wie im 19. Jahifaundat der Ent-

wicklung des. Autos. In diesem Zu-
Mmmpnhang gewinne auch .der Td>
giöse Ansatz neue Bed»tun^. Fisa

Tmms: .Wenn 20000 junge ISiea-

sdi» in d» Dom ^ne-
gdt dasjaauchwider, daßjungel^-
te so etwas unbewußt spüren.*

Wie mit dem Alter

fertig werden?

Zu d» Etagen, diebishervom Bfl-

dungswes» zu wenig berudEsiditigt

würden, gdiÖF» nadi AndrHt der

Fdlifilreim die Probleme des Altens.
JUtwerd» ist ja nicht nur ein Fi-

nan^probl»!, sondern auch eine Fra-

ge, wie wir mit d»k Atter wer-

d»* Zundun»d «»hMdAn die Bur-

ger mit Ende 50 aus dem-Erweihsle-

b» aus. Aber dann .sind äe ja noch
nidit att, sond»Q sfehab» noch eine
große, Umge Ldtensphase in d» Re-

gel vor sich*. Dies sei auch eine JFa.-

ge m die BUdung gibt sie heute

schon Gdegenheit, daß ichunterUm-
stand» nodi 30 Jahre fuU» kann in

fflnr ander» Wdse als durdr Er-

wabsaibeit*. Dies sei etwas anderes

als .dte Att» zu betreuen; wirwoB»
ja-audi nichtnur betreut werd»*.

Sie wolle, sagte Dorothee Wüms,
vide dprhwiiiff>n Schwierigkeit» ei-

ner unbewe^idi gewordenen, tdl-

weise vericTUsteten Bfldui^spolitik

.nicht einfechd» Bürokrati» in die

Schube schieb»“. Aba es sei ..teida

so, daß wir alles veiieditiichthab»*.
Man stoße bei jedem Verändeiungs-
wunsch bereits » emp reditiiche

Schranke, .Wbr hab» in unserer Ge-
sellschaft zu w»ig Ermessoisspid.-

räume, und es fditt zum TdldaMut,
TnirnPMpnggptpTräiinip ' zu

'

sphaffiwi

und dann Ekmess» zu nutz»* Und
es fdite dann ^uch die Kraft, ehudal
mit einarich^» odafelsdi» Ent-

sdieidui^ fertig zu werd»,'wir alle

neig» vieUdeht zu sehr dazu, imma
vord» Kadi zu laufeii, einzuklag»*.

Es müsse- auch in derBildungspo-
litik - eine da ^uptaüfgab» da
Politik werden, .ein Stuck Ham bei-

zutrag», daß Wieda ein paaRaume
eptstdien, in d»» das Gesetz nicht

bis zum I-Tüpfdch» jed» Hand-
lungsvollzug vorschreibt, sondern
daß eb» das Ermess» nach Recht
und Gerechtigkeit, auch dmnai wie-

da eine Rolle siüdt“. Dies bedeute
allerdings .eine große Umkehr von
liebgewoiden» Vorstellung»*.

Vorstoß von Frau Thatcher
stößt auf Ablehnung
Bonn bleibt dabei: Bundeswehr nicht zu den ^lanhehnen**

RÜDIGERMONIAC, Bonn
Küt höflicha Bestimmtheit die

Bundesregiaung d» Wunsch da
Fiemierministerin Thatcha bei den
jüngsten deutsch-britisch» &nail-
tation» in Bonn nach eina Beteili-

gung von Soldaten da Bundeswehr
» friedenssichemd» Atöon» au-
ßahalb des NATO^biets und unter
da blau» Flagge da Vereinten Na-
tion» abgelehnt Da britisch» De-
legation istdemVemäim» nachvon
deutscha Sette bed»tet word» »
da restriktiv» Haltung Bonns beim
Einsatz da Bundeswehr werde sich

aufabsehbare Zeit nichtsänd^ Die
Bundesregierung macht dafür in a-
sta Linie verfessungsrechüiefae Er-

wägungen geltend und verweist auf
die Bötimmung im Grundgoetz,
nachda die Bundeswehr „zur Vertei-
digung* aufigestellt sei

Diese Poätion stößt indess» bei
Briten und Amerikanern sowie eüu-
g» weito» Regioungen von
NATO-Ländern nicht mehr auf das
biäia übliche Verständnis. Die US-
Administration steht vorwachs»d»
Schwierigkeiten, dem Kongreß zu
aklären, warum die Bundesrepublik
und die europäischen Verbündeten
da USA insgesamt nach dem Urteil

awifirikaniaphpr Volksvertreter zu we-

nig zur gememsamm VertekUgung
bmtrag» (siehe WELT vom 27. De-

zember 1984). Deshalb würd» es

Bonns Vabündete begrüßen, wenn
die Bundesrepublik durchI^t»dem
^druck ei^egenwirk» würde, sie

überiasse die Wahrnehmung von Si-

cboheitsaufgaben in fern» Regio-

D» vor allem den USA. ' '

In Bonna Re^erungskreisen ist

man sich dieses älemmas durchaus

bewußt, glaubt aba unter d» herr-

schend» iim»politisch» Bedin-

gung» kaum die Zustimmung für

eine Verändern]^ da bisherig» Li-

nie zu find» Die von einem Expa-
ten gebrauchte Formulieiung, .wir

könn» uns jetzt in da Sicha-
heitspolitik nicht noch «npw weite-
r» Kriegsschauidatz leisten“, madit
deutlich, daß in Bonn im Grundsatz
die Wünsche von ^u T^tcha und
da USA aneriranutw^» aba die
Analj^ bestimm»d bläbt, nachda
»ch inda chiistlich-Iibääl» Koali-
tion die Zustimmung s^st fürein»
äußerst beschränkten Gebrauch von
Soldat» da Bundeswäir bä Alttio-

nen da J^uhäme* da Vereint»
Nation» nicht zu ahatt» wäre.

Widerstand dageg» wäre nachd»
Wort» von Kennem vor allAm aus
da FDP ZU erwatteo, während in da
CSU in daMäirzahl Befilrworter ftir

solche Plane war» Audi da Blick
auf die Reditswissenschaft hat d»
Politikern in da Ausl^ung

' des
Grundgesetzes bisha nicht wetterge-

holfen. In da Literatur zum Artitel

87a des Grundgesetzes, in dem die

Bundeswdir 1956 voankot wurde,
findet sich keine voriierrächende
Komm»tiau:Qg. Angoichts da fest

sdion wätwdt» Vofiechtung da
Bedin^gen, die auch auf die Si-

cheihdt der Bundesrepublik
Deutschland wirken, spV|?n ach Va-
fessungquristen offenba außerstan-

eine aUgemeir' gültige Interpreta-

tion des Begriffes .Vertädi^mg* zu
geb»

Die Bundesregierung bemüht sich
dem Vemdim» nach Hamm (feQ
Vabündet» „Kompensation* auf
ander» Gebieten da NATO-PoUtik
anzubiet» Nacbdrüddich wurde in
Regiaungskreis» darauf verwies»,
daß die Bundeswehr in Mitteleuropa
dabei ist, zugunsten da Entlastung
da USA zusätdiche Auf^ben inda
logistisch» Unterstützung da
Trupp» in (Sestalt des Konzepts
.Wartixne Host Nation Support* zu
übanehm». Die Reserveverbände
dafittmit&st90()()0Mannsmdinzwi-

sc^ in da Aufetdlung begriffen.

Strauß: Jugend
vor gefähruchen

Videos schätzen
E.N.Mfincb»

Da bayerische Ifinisterpräsident

Fbuiz Jos^ Strauß hält das Gesetz

zur Neuregelung des Jugeotebutz-
gesetzes, das am 8. Feterua im Bim-

desiat zur Diskussion steht, für unzu-
rächrad. Seine Regiefuag a^-
gnind dieser ManyJ den Vermitt-

lungsausschufi da ütedeikamma
anrufen.

NachAnsichtvon Strauß ist indem
Gesetzentwurf Jm letzten Aug»
Mick* da votgöehene Schutz da
Jugend vor jug^ge£ahrd»d» Vi-

(feokassett» durchlocbert word»
Das Vomietvobot fiir soldie Filme

sä niclü erfüllt Künftig dürften nach
dem GesetzestexC auch wetterhin por-

nogratfeische oda gewätveihenrü-

efa^e filme»Jugoidliche vomie-
tet werd» Auf die Inkonseque^
daß Büdter solch» Inhalts iür ju-

gendliche Kund» veihoten sind, hat

schon da Bundesgerichtshof hinge-

wies»

Tumulte bei

Berliner Grünen
dpa, Botin

Nachdem da Bundesverband da
Grün» d» Beriina Grün» w^»
angeblicba nmnazistiseba Unter-

wandoungen jede politische und or-

ganisatorisdie Unterstützung* »tzo-

AiBSig«

Mamburg
040 /

<50

gen hatte, ist nun nach tumulteitigea
Ausänandersetzung» eine Mit^ie-
dervasammlung des Berliner Lan-
desverbandes da Grün» agebnis-
los abgebroch» word» Die Ve^
5ammlung hatteklär»soU» ob sich

die Berliner Grünen nach dem Vor-
wurf neonazistischer Aktivitäten ein-

zelna Mitglieda an d» Abgeordne-
tenhauswahl» am 10. lilfeTz beteiU-

g» soll» Nacl^em via Stunden'
heftig üba die Formalität» gestrit-

ten Word» wo, rief ein als N»nazi
bezächnetes MItgUed da Grün» die

Polizei, um Str^antrag wegen Ver-
leumdung zu stell» Die Bundes-
'Grünen woH» am 26. und 27. J»ua
üba äne Auflösung des Bettina
Landesverbandes entschäden.

,

Unterdessen hat daK^er Sozial-

jforscha Manfred GQUna die Ansicht
g»ußert, die Grün» hatten fengfri-

stig „kaum Chancen, sich im politi-

sch» System da Bundesrepublik
iDeutschland zu etablieren“. Ganz
junge L»te würd» in zunehm»-
dem Maße ihre Inteiess» nicht mehr
bä d» Grün» sondern bä den
„Konservativ»“ aufgehoben seb»
meinte (jüUna.

Bonn für offene

Grenzen in Europa
AP, Bonn

Die Bundesregierung ist nach An-
pb» von Staatssekretär Waldema
Schreckenbaga aus dem Bundes-
kanzleramt .sein daran interessiert“,

bald zu pmeinsam» Vah»dlun-
g» üba Grenzeriächterung» mit
Ftankräch und d» Benäux^taaten
zu komm» Wie SchFeck»bergaals
Europa-Beauftragter von Bundes-
kanzler Helmut l^hl mittÄiite, hat a
pstem dasd»tsche Interesse» die-

s» Veriiandlunpn in einem (be-
sprach mit d» Botschaftern Bel-
giens, da Niedalande und Luxem-
burgs bekzaftigt Die Gesprädie soll-

ten .innahalb da nächst»Woch»
wenn mö^ich boeits imFebrea auf-
g»omm» werd»“, schlug Bchrek-
kenbeigavor.

Friedensnobelpreis

für Jurij Orlow?
DW. Bonn

Nach dem -Will» da Mpnarhpn.

rechtsorganisation .Kontinent“ soll

da Giünda da fünf sowjetisch»
Helsinki-Gmpp», Frofessv Jurij
Orlow, d» dieqährig» Friedensno-
bapreis erhalt» be-
stundet ihr» Vorschlag, für d» sie
bei d» Bundestag^qbgPOTriwaten um
Unterstützung wirbt, mit den bevor-
st^end» -10. Jahrotag da Unta-
zeichniing da Schlußakte von Hel-^

^ VWA4 AM»
smki und da läquidioungdg tuss
sch» Helsinki-Gmpp» durch di

So^e^ Deraät vohuBt d<
6()jahrip Physika nach Informatü
n» von „Kontin»t“ ai

,
TB Verbai

nungsstzafe im oäsÜHzisch» Jakt
ti»
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Lieferung von
Waffen an Iran

via Damaskus
R.S. Damaskus

Syzieu «itwickeit sico zunehmend
zum Hauptumschlagsplatz für Waf-

fenliefenmgen von Ostblock^dem
nach hazL Wie aus zuverlasiger

Stdle in Damaskus bekannt wurde,

^ eireichten allein im vergangenen Mo<
' oat zwd Schiffsladungen mit Waffen

aus derTschechoslow^undBulg^
rien den Iran via Syrien. Die

Transporte enthielten unter anderem
moderne Schnellfeuergewehre, leich*

te Handfeuerwaffen, Mörser und
kleinkalibrige Antj-^nz^waffen
und Munition.

Wie aus gut unterrichteten Quäten
in den Gol&taaten weiter bekannt
wurde, ist Syrien auch an einem Waf-
fengeschäft zwischen Iranund Äthio-

pien beteiligt Iran habe zur Zeit

große Schwieri^eiten, moderne
Kampfflugzeuge und Ersatzteile zu
beschaffen, und versucht deshalb mit

syrischer Vermittlung diese Waffen
zu eriangen, u. a. bedient sich Tehe-
ran dabei des marxistischen Regimes
in Äthiopien. Durch die Vermittlung

Damaskus' liefert .Addis Abeba an Te-
heran veraltete amerikanische

Kampfflugzeuge vom Tji) F-3. Dieser

Nethiop-UberschamägCT wurde von
Äthiopien noch zur Zeit des Regimes
von ^ser Halle Selassie angetouft.

\ Wie weiter bekannt wnude, hat sich
'

‘ Damaskus gegenüber Tehoan bereit

eridärt, die aus Äthiopien bezogenen

Kampfflugzeuge im östlichen Syrien

so lange zu stationieren, bis sie von
iranischen Experten überholt und
einsatr^hig gemacht worden sind.

Abrüstungsgespräche

Mitte März in Genf?
rtr'AFP, Washington

Die Vereinigten Staaten und die

Sowjetunion haben in dieser Woche
nach Informationen aus amerikani-

schen Regierungskreisen mit Ver-

handlungen über einen Termin und
den Ort für die Wiederaufitahme für

die .Abrüstungs\'erhandlungen be-

gonnen. Die amerikanische Femseh-
station l^C meldete, die USA hätten

der Sowjetunion vorgeschlagen, die

Abrüstungsgespräche AGtte März
wi^er ahlaufen zu lassea Moskau
habe jedoch noch nicht auf diesen

Vorschlag geantwortet

Reagan: WaUenbergs
Schicksal klären

dpa, Washington
US-Präsident Rea^ hat von der

Sowjetunion die völlige Aufklärung

des Schicksals der schwedischen Di-

plomaten Raoul Wallenberg gefor-

dert. Reagan betonte, die UdSSR ha-

be niemals Beweise für denTod Wal-

lenbergs vorgelegt der „während der
Schrecken des Zweiten Weltkriegs

die Ehre der menschlichen Rasse“
hochgehalten habe. Der Diplomat
hatte im Zweiten Weltkrieg Zehntau-

sende von ungarischen Juden vor den
Nazis gerettet und w'ar im Januar
1945 in Budapest von einer Patrouille

der Roten Annee unterdem Verdacht
der Spion^ fe^enommen worden.
Seitdem Uegt sein Schicksal im dun-

keln. Familienangehörige erklärten

am Donnerstag, Wellenberg lebe

möglicherweise noch heute in der So-
wjetunion. 1957 hatte Andrei Gromy-
ko zum ersten Mal zum Schicksal

Wallenbe^ Stellung genommen luid

eridärt, der Diplomat sei schon 1947

in einem Ge&ignis in Moskau gestor-

ben. Die Leiche sei verbrannt wor-

den.

US-Senator Hart von

Gromyko empfangen
AFP, Moskau

Der demokratische Senator Gary
Hart ist am Donnerstag im Eüeml von
Außenminister Gromyko empfangen
worden. Hart unterhielt sich mit Gro-
n^'ko über den „derzeitig und zu-

künftigen Stand der amerikanisch-so-
wjetischen Beziehungen, die Situa-

tion im Bereich der Rüstungskon-
trolle und verschiedene internatio-

nale Probleme“, meldete die amt-

lische sowjetische Nachrichtenagen-

tur Tass. Gromyko habe seinem Ge-
sprächspartner g^enüber betont, die

Beziehungen zwischen den beiden

Großmächten müßten auf der
„Grundlage der Gleichheit unter Be-

rücksichd^g der legitimen Interes-

sen der beiden Länder und nichtzum
Schaden von Dnttländern" \’erhu-

fen.

Vertrauter Marchais'

nahm sich das Leben
AFP, Paris

Ein Politbüro-Mitglied der Kom-
munistischen Partei Frankreichs,

Jean Colpin, einer der engsten Ver-

trauten von Generalsekretär Georges

Marchais, hat sich am Donnerstagm
Paris durch einen Kopf^huß das Le-

ben genommen, wie die KPF be-

kanntgab, Der Sßjähjige Politiker

hinterließ einen Abschi^biief. Aus
unterrichteter Quelle hieß es, Colpin

betone in dem Briefe hinter seinem

Selbstmord dürften politische Motive

gekhen werden. & habe sich zum
auch in der eigenen Partei umstrit-

tenen KPF-Generalsätretär bekannt

Das Schreiben endet mit den Worten:

„Es lebe der 25. Kongreß.“

Bulgariens Türken lehnen sich auf
Sofia an^iert MinderbeitenFechte / 40 Tote bei Unnihen? / Ankara schaltet sich ein

CARL GUSTAFSTRÖHM, Wien

Zu Unruhen soll es nach Beiiditra

westlicher Diplomaten unter der in

Bulgarien lebenden türkischen

Volksgruppe gekommen seia Bei

Demonsträtionai von An^borigen

der türkischen fidmdeiheit sollen bul-

garische Sicheriwitskiäfte von der

Waffe Gebrauch und 40 Türken er-

schossen haboL DasAusmaß der Uor

ruhen, die ^ch hauptsächlich aufden

östlichen und südöstlichen Landes-

Bulgariens konzentrioen, hat in-

zwischen eine so große Dimension
angannnimpn^ HaB dOT turidsche

Staatspräsident Evren sich in einer

Botschaft anden bulgarischen Partd-

und Staatschef Todor Schin^w
wandt und um dea Schutz der tuzki-

sdien Volksgruppe in Bulgarien er-

sucht hat Schiwkow hat dem türki-

schen Staatsoberhaupt eine Untersu-

chung der VorSUe versprochen.

Zahl der in Bulgarien lebenden
türidschen BevÖlkeiii^ betragt etwa

1,1 äOllionen - das sind 10 Prozent

der gesamten EinwohneizahL Diese

tiiik^he Volksgruppe, die auch
nach der 1878 beendeten Herrschaft

des osmanischen Reiches in Bulga-

rien übrig blieb, befindet sich meist

schon seit dnigen Jafaihundaten im
Lande. Im Gegensatz zu den Bidga^

ren, die aus cfaristlkh-or^odo-

xen Glauben herrorgegmgen ain^
bdcennen sich die bulgarischen Tür-

ken noch heute zum Islam. Das bul-

garische KP-Regime bat die türki-

schen im TjwiHp wdtgdiend

geschlossen und den türkisches

Spiachuntenicbt praktisch dnge-

schiinkL Seit etwa zwd Jahren ver-

sucht Sofia, duzch die Ausgabe neuer
Fetsonalpapieze eine Bulgaiistoimg

beriäuingsweise Slawisierung tu^-
scher FamiUen- und Vornamenzu er-

rmchen. Diese Maßnahmen, die seit

ptnigpn Wochen in verschärftön

Tempo durdig^tzt werden, haben

unter dsr tüikisehöi Bevölkerung
Biiigariftns Unruhe ausgelöst zu

Proteste geführt Zent^ der Unru-

he sind Iifomcilgrad, unweit der grie-

chischen Grenm, aber auch bulga-

rische Schwarzmeerstadte wie Bur-

dann die Messestadt Plowdiw so-

wie Tolbuchin und Hasfcovo.

Da die bulgarischen Behörden
über diese VorfäOe fektisch eine

Nachrichtensperre verhängt haben,

Mengistu verteilt Güter
nach seinen Kriterien
Erste Bilanz der Äthiopien-Hilfe / Politische Folgen?

ACHIMREMDE, Addis Abeba
Im Lager Bati in der äthiopisefaen

WoQo-Provmz gibt es 20 000 Dürreop-

fer, darunter 13 000 Kinder. Die Zahl

der Waisen ist ungewöfanlüdi hoch.

Die Helfer ratsdn über die Ursache

dieses Phänomens: Ist es die Umsied-
lungsaktion der Regiöimg, die die

Eltern von ihren Kindern trennt?

Zvrischen Weihnachten und Neujahr

sind in Bati 312 äftenscben gestorben.

„Die Situation hat sich enorm verbes-

sert“, sagt ein Rothreuz-Helfer. 4m
November waren es täglich 120. Jetzt

sind es nur noch 30 pro Ta^“ Die
Statistik dieser Hungeränotwiri man
nie kennen; denn nur ein Bruchteil

der Opfer stirbt in den Lagern, die

meisten in ihren Dörfern und unter-

w^s. „Von sechs oder sieben, die

aufbrechen, kommen zwei an“, meint

ein Vertretö der äthiopischen Hü&
Organisation lakonisch.

Wahrend 1984 die Europäische Ge-
meinschaft mit 140 000 Tonnen Nah-
rungsmitteln an der Spitze der Hüf^
lieferanten stand, werden es 1985 die

USA sein, die bisher insgesamt

131 000 Tonnen zugesagt haben. Da-

von haben sie en^egen ihrer u^
sprüi^Udren Politik, nur über nicht-

staatliche Hlfsorganisationen zu ver-

teilen, sogar 50 000 Tonnen (ürekt an
die äthiopische Regierung g^efert
Die Bundesrepublüc hat bis jetzt

33 405 Tonnen teils zugesagt, teUs

liefert Vom Zeitpunkt der Zusage bis

zu dem der Verteilung an die Hun-
gernden vergdien in der Regel sechs

Monate. Gegenwärtig sind Hü&liefe-

rungen nur bis Bfitte ISbiz gesichert

Gegenüber den westlichen Hilfelie-

ferungenndimen sich diederSowjet-
union geradezu peinlich aus: 10 000

Tonnen! Aber die ^wjetunion hat 10

Transportflugzeuge und 24 Hub-
schrauber & die Verteilung der

Hilfegüter geschickt wahrend die

USA, Großbritannien, Italien und die

Bunde^jmblik nur je zwei Flugzeu-

ge in Äthiopien haben, die „DDR“
und Libyen je drei Und die Notlei-

denden sehen die Hoheitszeichen an
den Maschinen, nicht die Schrift auf
den Verpackungen.

Die Partei mischt mit

Bei der VerteUung von Hilfegütem
drängt die staatliche äthiopische

Hllfeorgani»tion RRC (Rdief and
Reh^Oltation Commission) auslän-

dische Hilfeorganisationen systema-

tisch in den E&tergmnd. Neben der
RRC ist nur das Internationale Rot-

kreuz-Komitee autorisiert überall

Nahrung zu verteilen. Alle anderen
haben von der R^ bestimmte, ge-

nau definierte Sonderaufgaben zuge-

wiesen b^ommen, wie Ernährung
von Kindern oder Kranken. Helfö
aus westlichen Ländern vermuten.

daß die äthiopische R^ieruiig die

Nahrungsmittelhilfe iür die Errei-

chung ihrer politischen Ziele einsetp

zen wilL Neben der RRC wird auch
dk soäalistische Einheft^uuteiWPE
(Workeris Party of Ethiopia) in die

VerteUung eing^haltet, in der offen-

sichtlichen Absicht der ungeliebten

Partei Sympathien bd der Bevölke-

rung zu verachaffen. ln der Provinz

'nks eriialten die Bauern , nur dann
TJahningsmfttrihilfe, wenn 96 M3t-

^ied dö örtlidien Bauernverbände

sin^ die auch zu dem staatlicben

KontroUapparat ^örmi, mit dem
Hai^ M^ngji^.BpgiiTiP riasganm Tand
Überzogen bat Da in Hgre nur etwas

über die i^Ifte der Bauern Mitglied

smd, ist der Rest gezwungen, zu ver-

hungern oder übö die Grenze nach
Sudan zu flüchten.

Ei^r Spielraum

Für die Gewährung von Nahiungs-
mittelhilfe wird von Partei- und Re-
gierungsstellen auch vielfach das Ein-
verständnis mit der Umsiedlung zur

Bedingung gemacht Wer einverstan-

den ist eibilt Nahrung, Decken und
Kleider. Den Hungernden im Lager

Korem wurde am Abend des 31. De-
zember in einem Film eine Land-
schaft präsentiert in der nd>en blü-

höiden Hirsefeldem satte Kühe wei-

deten. Der örtliche Parteifunktionär

förderte sie anschließend in mnerRe-
de auf, sich in diese paradiesische

Re^on umaiedeln zu lassen.

Bei aUer Kritik am Aifengistu-Re-

^xne darfmcht verkanntweräen, daß
es nur wnen «*ngi»n aintephpirfnngif.

spidiaum hat SeitEnde deraebzi^
Jahre die Sowjetunion Äthiopien im
existöiriTedrobenden Konflikt mit
Somalia unteistütete, hat sie das Re-
gime in der Hand. Daß die Sowjetunir

on bei der Eotwidtiung des Landes
und vor allmn der Bekämpfung der
Hungersnot vollkommen versagt

entgeht auch der äthiopischen

lung nicht

Ob Mengistu ach jemals von rfwi

Sowjets wird lösen können, ist eine

andere Frage. Westliche Re^eruni^
dürften jedenf^ schlecht beraten

sein, wenn sie ÄtÜopien mit dem di-

plomatischen Vorschlaghammer he-

handelten. Die äthiopische Regie-

rung scheint inzwischen immerhin
von ihrww ursprun^chen Voriiaben
abrücken zu wollen, die Umsfedler in

Staats&imen nach Kolchose-Vorbild
unterzubringm. Nach einem hn De-
zember vö^äEfentlicht^ Bezidit soll

je^ FamUie in Zukunft zwei Hektar
Land, die erforderlichen Geräte und
Weräzeug erhalten, um im Laufe von
drei Jahiöi den Zustand der Selbst-

versorgu^ erreichen zu konnen.Das
smd fireilich vorerst nur Pläne.

<h3ngeD nur uxivi^lstaiidige Beri^zte

über die jüngsten Aussclueiüzngen

ins Ausland. Danach sdtea jeM Ort-

schaften, in denen si^ Tuzken gegen
die Slawiäenmg üxfv Namai zur

Wehr setzten, dunfe Polizei abgerie-

yW iiTiri pBBlrtigrh ffip Anflpnstdieiu

de unaimdibar «m» Turäische Zei-

tungen bdiaupten, bulgarische

zei Armee umstäles na#»hts tür-

kische Siedlungöi in Bulgarien, klop-

fen an die Türöi und verlangen die
ffntgogpnnahm^ urwi «bc jnTlon

der nffigw Peisonalp^nere Tnifaamt

den äawiäerten Namen. Wegeitw
sich die Türken, gehe es „Schwierig-

sten". TÜridsd» Berichte spiedien
von Folter und Veihaftungen.

T» rfgrtüriri.tchm TTafrnirtaritTgmir
,

wo zahheicbe aus Rdgarien stam-
mende Türken angesiedelt wurden,
ist es ZU einer Dötufnsbation

rer tausend Personen gegea die Nar
tionalitätö4K>litik der teilgarischen

Begieiuiig gekommen. Die Tuiken in
Bulgarien, so erklären türkische Zei-

tungen, würden in der Ausübung ihr

rer nationalen und religiösen Rechte
behindert und beruflich sowie geseO-
gf'hafUi/»h diskriminiert.

Portugal
Stiftung mitUSA
für Te^ologie

ROLFGÖRTZ.BIadrid
In Lissabon Unterzeichneten Au-

flpnmfnister Jahne Gante (Portugal)

und US-Botschafter AllenHolmes d-
nen Vertrag über die Juso-amerika-

nische Sti£ing“, die von bdden Re-
gittungen getragen wird. Holmes:

„Die Rojel^ die die Stiftung finan-

ziert, diöien vor allem der tech-

nischen ffilfe sowie dem Technolo-

gietransfiö, der die Ausbildung hoch-

qnaTTfiriprtpfFarMrTSftppiwgrWipBt
*

Der Stiftung gehören amerika-

nische und portu^isische Untemeh-
mer und Wissenschaftler an, die sieb

von der amcirnfaniBPhflin Bofecbaft ln

Lissabon und von der poitu^eri-

sciben Regierung betatea lusen.^
arbeiten mit privatöi und öffentli-

chen Mitteln aus den USA.

Daß die iitgn-aT««>riVamfir!hf» Stif-

tung aufdem rechtenWege ist, bestä-

tigt mne Kritik ausMndra». In eitler

Tass-MeMung wilri der Stifhmg doch
tatsächlich vorgeworfen, die portu-

ricsische VHrtsdiaft „modemiäeren
zu wollen, die amöiteuiischen Inve-

stitionen hn Landezuvermriirenund
neue gmiischt-amprikaTiisph^rtii-

^esische Gesellschaften gründen zu
wollen“. Genau das wünschen sich

die Portugesen. 280 Mülionen Dollar

sollem so befuiditet Tass und so hof-

fen die Portugiesen, in den nadisten

sieben Jahren über räe.neue Stiftung

nach Lissabon fUeßea Unter ande-

rem erwartet Tass die Eniebtuhg eä-

ner Satellitenbeobachtungsstationim
Algmve.

Eine tirnseb amerikanische Mi-

schung von gesundem Geschäfts-

ziatioztelem Interesseund Bünd-
nishhfp führ^ zu dieser neuen Stif-

tung, der Reagan ganz gern etwas
vom pohtisdien Gehalt der deut-

schen Stiftungen geben wurde, die

wi^erum im Nachbarland Spanien
wegen der dort hetrsdienden flick-

Psydmse eher in Verrufgeratöi sind.

Die daniedetliegende portugiesische

Wirtschaft erhofft sich jedenfall.s An-
stöße auf elektronischem GäneL Da-
mit aber felscfaer ^mgeoschlag
über Tass und EP den bitter notwen-
digen DoUanegen verriften kann,

gab AiiBpwwiitiister .TaiTng flama riAm

Eänd jetzt den in ganz Portugal rich-

tig vöstandenen Namen: er vergeh
die luso-amerikanische Stiftung mit
der Goulbenkian-Stifhuig. Götännt
nach dem 1955 verstorbenen arme-
nischen Ölmagnaten Calousto Gout
honIrian. Der vezinachte größten
TbQ srines Riesenvermogens d«»tn

portu^eslschen Volk in Form ei^
Stiftu^ ihr verdanken viele tausend
mittellDse Portugiesen ihr Studium.
Die Dankbarkeit, die die portugie-

sische Nation dieser Stiftung eatge-

^nbiingt, wird die hiso-aznerika-

nische gegen jeden Zweck-Argwohn
gefiritmadiea. (SAD)

Wörner: Sicherheit nur in derNATO
Vei^idigimgsiimiister vor der Friedrich-Ebert-&iftung { Cbmnstimiiiiu:i^ in (Rundfragen

RÜDIGERMONTAG, Bonn
ln der Friedrich-Ebert-Stiftung ist

es zu einer Begegnung zwischen Bun-
desverteidiguiigsminister Womer
und führenden Experten der SPD in

sicherheitspolitischen Fragen ge-

kommen. Der CDU-Polztiker, in der

Bundesregien'mg verantwortlich für

die Bundeswehr, legte vor diesem
Kreis - dabei waren unter anderem
Egon Bahr, Horst Ehmke, Andreas
von BQlow, Karsten Voigt, Hermann
Scheer und Erwin Hom - die aus

seiner Sicht wichtigen Grundsätze

deutscher Sicherheitspolitik dar.

Auf Zustimmung ^efi er vor al-

lem, als er feststellte, daß die Sicher-

heit der Bundesrepublik Deutsch-

land nur in und mit der NATO zu

garantieren seL Diese Reaktion legte

Beobachtern den Schluß nahe, wie
sich führende Sozialdemokraten

darum bemühen, die durch Lafontai-

ne und andere in der Partei ausgelö-

sten Irritationen über eine mosche
radikal veränderte Sicherheitslinie

der SPD zu überwinden. Verstärkt

wurde dies nodi durch die gegensei-

tige Beteuerung, in Gnuadfeagen von
Sicherheit und Landesverteidigung

sollten dfe großen politischen Par-

teien die gefährdet scheiBaide gene-
relle UberrinsÜmmung neu biesti-

gen.

Womer betonte in seinem Vortrag,

daß die MBglfehkeftm zu wnem ver-

besserten Nebenrinander der Volks
und Europa nicht in erster Lmie über
dö] Abbau der Rüsten^ gesucht

werden sollten. Wer hof& auf diese

Weise den „Systemkonflikt“ zwi-

schen West und Ost zu eclpolaii^

len, überftachte die Verteidigungs-

vorkehnugen. Der Schlüssel für eine

ftiedlichcre Welt liegt nach den Wor-

ten des Verteidigungsministers im
Abbau der Spannungen zwisdien

denSteatöL

Dies aber sei eine politische Aufga-

be. Diese Erkenntnis bestimmte auch
Wömers Absagegeg^überallenVw-
irfpiiiingBfi

, die aiffeine Veränderung

des Kerns der NATO-Strategie und

der aus ihrh^gelritetai Organisation

und Bewafftiung der verimndetöi

NATO-Streitkräfte in Mitteleuropa

hiwaiisllfifpn. Fölgerichtig betonte er

audi die in seinen Augen kiiegsver-

hindemde Wirkung dnes glaubwür-

digen Jiskalationsveihundes" über

alte drd Ebenen der nuUearen Tria-

de.

Im (3e|^nsatz zu den Stiötkräften

der Sow^tiuiion sind die der NATO
nicht zur Offensive Shig, sagte der

lk£nister. Das wisse Tnaw is Moakan
aphr gen?M| ai«*h wpnn dCT Kreml «i

Propagandazwecken das Gegenteil

behaut Die defensive Strategie

und das ebenso defensiv organisierte

StreitkiSftedispositiv der NATO
srien ane Vorieistahg des Westens

für stabflisiaende RQstungSkon-

trolte. Der Osten dagegen plane die

Offensiye, audi wenn er aufabsehba-

re Zeit keinen Krieg wöDe. Bei fott-

wirkeider strategische Stabilität in

Europa si^ Womer dshalb auch
Inain» Kriaggyftlhr.

Briefe an DIE # WELT
DIE WELT, <^desberger Allee 99, Postfach 200 866/5300 Bonn 2,Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714

Reform der Universität
Aabrnt, 3A. PeiwaB« bdS der ,fMl>
er-Ftatf“*; miiTVMB 7. Jeavr

SehrgeehrtffHeirDr.

in seiner vom 7. Januar

1985 Tiimmt Fankraz das „Gespeist*

des sogenannten Jlebige'-Fteins''

aufe den ich angriilicb wie
„saures Bi^ herumzriche und den
Pankraz entrüstet in die Nabe riiies

„ausgewachsenen Veihrecbens"

tü(±L
Er hatPankraz nfp^gphtikih

nagV>HpfiHv»li riflg der VCm

der Westdeutadien Rrittorenkonfe-

lenz bereits 1979 vorgetegte „Flebi-

ger-PIan“ von dm Präsidmten samt-

lidher UnssenschaftsoTgEmisatioDen

in ftirffin MwiftraTM^iiTn fm Oktober

1984 aufgegtiffen und präzisiert wor-

den ist; daß die Stänräge Konferenz

der Kultusminister der Länder durch
rinstiminigea BescfehiflimDezember
.1984 dte Verwnklichung dieses.Plans,

empfohlen hat
Worin bestehen die Mifiverständ-

• InunriditigenZahteiuEssonmim
dm nächsten fünf Jahrm niebt 3000

neue Professorenstellen geschaSen
werden, sondern 200 pro Jahr in elf

Ländern, d. h. im MaThnmn um 1990

'etwa 1000 Stellen bondeswmL Sd
d» Aktfon soll es sein, die Vower-
fungen aHsaigtei<4ign, die ädi an-

dem&Hs aus der verzerrten Alters-

Struktur d» Professorensdiaft erge-

ben würden. Daß damit „die Sohne-
geneiation aufKostender Bnimiggna.

latfoaabgaföttert* weidA ist schlich

• De^,,Fiä»ge^PIan“aätIIicht^^
itifly auf Bftiyitigung adg lindeiuag

der ÜbedastQuote: Di^Stelten sel-

ten V^n^lE unter fo^

den Ebcbschulea zugewtesen wer-

den. Es daher auch n^it lun

wTipn Rnrialplan fiVr aThffltslnse Habi-

litieite^ sondon um die langfdstige

^v*hfT*n*g der Hfy^^bwifiMw»'hnwg-

# ]Rir die Hteshbildung quahfirier-

ter Nachwudädoäfte brauchen die

Hochschulen halte und morgen eine

ausimehende neu besetfoarer

Dauerstellen, nicht nur Zdtverträge

und SttpeodiezL EbQs nur dte zweite

od» gar dritte Garnitur an denHo^
sdinlffi verbleibt, and. Langfrist
spharion urnHa-marilieh; im ginne

ner JLutodynamik der Därndoizr.

Das nflpni^r Trwjirtt Fankiaz,

wenn er schräbt: JElfe vodienen
(dagegai)jere Talented» Jahrgänge
1^ bis 1960, die - ^anzvoU habüi-

tiprt — und
eizunaleineAsssfentmsfeOe finden*.

Gemu Hflwim es beim Jlebi-

ger-Plan*. Vielleicht hat das

„Ge^ienrt* dochänen neuenAnhän-

.

ger gefunden?

frpP V!mpfbh1unp
j

ftnfessorDr. Theodor Berciieni,

Rasideitt dff Westdeutschen Be&to-

rezikonfeneoz (WRS7

Formen der Demokratie

als «*men fiieiäi unahhangigM Staat

an.“ Dieser Satz war nicht die Unte

wert, mit dem er geschriebai wurde.

Präsident Wilson sollte die neuen

Grenzen zwischen Armenien und der

Turäei festsetzezL Er tat das im No-

vember 1920. Das Gebiet war aber die

ffiTWiP Zät von den Türäen betetzt

Das von ihnen vrähiend des Krieges

dezimterte Volk ds Annenier (der

große Volkttnnord (Üeses Jahr-

hunderts mit dem gleichen Ziä der

„EodlÖsung“, wie sie Stier mit den

Juden bärieb) konnte sich als viel zu

Tripm und zu schwach nicht selbst

beftmen. Hilfe vonau^ kam natür-

lich nicht.

Die Hawwligg oSizidle türkische

Kogipning war machtlos. Kemal Ata-

türk besdtigte äe bald- Die große
K|rtinna}v^Tsammlimg eiklärte alle

Awitshandinnggn der „Hohen Pforte“

vom 16. 3. 1920 an für null und nich-

tig. Im Vertrag von Lausanne 1923

war Wort nwhr von Armenien.
Rwithpr lehea die Armenier teils in

der Türkei, in. Sowjetmßland,
teik in der Dza^xna über die ganze

Wät verstreut

Euer der großen Menschenfeeun-

dediesesJafaihunde^ fridtfofNan-

sen, TM»nnt das Zwischenspid von

Sävies eine „traurige Groteske“ (Be-

trogenes Volk, Seite 325).

Mit &eundUcben Grüßen.

R Grafe,

Kobieaz

Alternative?
„Snde daer Boffinai"; WELT von aja-

„UietftrlRft UMbgleudlUir': WSUC
vom 9.JiHiinr

Sehrgeehrte Itemen undHerren,
Dt. Sojka hatte in der Lesezu-

schrift vom 31. Dezember 1984 die
MiarhfffiT]<* dCS Riinripauwi'faggnngg.

gerichts auch in Üheriehensfragen

zur Diskussion gesteRt Hioan
knüpfte ach - unta* spürbarem Un-
mut in bezug auf die politischen Par-

teien orrä ihren ABeinvalzeteiigsan-

qimxch-smneFrage^obesmchtver-
fasgiingsfcnn'frHTnffr sei, das im
Grundgesetz an erster Stelle genann-

te Volk b^Snden zu lassen - anstatt

der im Grundgesetz zuletzt geztann-

tea JledftspreduiQg“. IstdasPtebis-

rit üb^haupt umgäibar, wenn esum
oder Niditsein gäit?

Hiiozu mänt nun K. Kroymaim,
unsere Veefessung habe anstelle „da:
iitipraktiTrahTi^n Ha«rifi-rk»mnfcTgtieriip

bi^ng bestens bevrährte repräsenta-

tive Demokratie ausgewählt“. - Ben-
Dr. Sojka hat indessen durch 2Stat

des Grundgesetzes das Gegaiteii be-

legt

WennRarKroymannmeint, unser
Sphicksal sei in den Handai von Ab-
geordnetai, Beamten und. Rfobtem
besser aufjpehoben als in denen einer

ptebiszitären Mefarhi^ dann über-

si^t er TatsadieiL: Jeder kann adi
durch unmittelbaren Knntaid-. zu Ab-
geordneten unschw^ überzeugen,

wie es mit dessen Fachkenntniasen

im «llgwruwwpn auagipTit. Qie KralrK.

ons-Rason gibt doch ganz ofiEaibar

dmiTon an -und nicht das Eizisfohts-

vezmögen des «^nwinpn Volksvertre-

ters! Und soll tatsächlidi mit ehitf

Stimmabgabe alte via JahredieVoR-
Trprfit fihpr ^tips ertmlt sein? An da
5chlußfi>lgerung, die Dr. Sojkagezo-
genbat,iaschtecfateittingsiiiehtvor-
hpiiwilrftmmwn; Wpt riip Ti^igTteit des

ausgewogen infonnlerten Bnz^is

zur Begäüng sebier eigmenBela^
leugnet und se wenigoi tatsachlkdi

öder vorgeblich Schlauen anheim-

gibt, muß die Demräcratie als Staats-

form dusch eine andoe ersetzen!

MS feeundhehen Grüßen
AMBttiggemann,

- Saabiugßl
*

wtermit beenden wir dte- Diskus-

sion. Redaktion.

Armenien 1920
In dexa Artikel von Heinz Barth

dte NATO begrub dte Eiz-

frmdsghaftmght^vnml2.Jamiar^
det sidim Satz, der SO nidxt stehKi-

bleiben dazC weü «r unsichtig ist

Barth schidbt: „Das Diktat von
Sävres batte 1920 ein fteiesAmianm
geschafföL*

Rm fiomdl stimmt das, aberes ist

tmfariem nicht dte Wahih^ Artikel

88 des Friedmisvertiages zwisäiw
der Türkei und den ARnerten lautet

,J)te lüikei erkennt ... . Annmien

Wort des Tages

Jedes ' ASeoschenleben
ist. Tii^eich emzi^atig
unid r^)ra^tativ; inje-

dem .'pez^nlicben

Sdiicksalijedem iiulivi-

dudlen Drama spielt

und variiert sich das
Drama einer Genera-
tUm, emier'Klasse, dnes
Volte und ein«’ 99-

Saüs uänn; . deutseber Autor
(1909-1948)

Als ehemaliger politischer Iffiftling

der DDE danke ich Herrn Enno v.

Loewenstem, daß er inseinem Leitar-

tikel rJInde einerHoffliung“ über die

Tragödie in der Psager Botschaft die

Inttae Wahiheit ausgesprochen hat,

hier fide Menschen mitschuldig

wurdeiL

In die Scbeinwelt der Diplo-

maten, der schönen Reden von
gntspanTHmg, mensehlichen Erifiich-

tenmgen, Helsinki- und sonstigen

Abkommen smd tebendige äten-

sehen mit ihrem Vtflangen nach EYei-

bdt «nngäiningen. Einmal mehr wa-

ren unsere PoRtik^ räeser Situation

mcht gewadisen und haben versag
Dte Bundesiegtenmg hält sogar d^
Namen der FlücbtUnge vor der Öf-

fentlichkeit gdieim - nur die DDR-
Organe eriiidten bereitwillig imd
pron^ eme komplette liste. Die öf-

fentlidikdt kann also nicht das

Sdticksa! der Rückkehrer verfolgen,

ebensowenig wie dasjener Hunderter
von DDR-Burgem, die wegen Besuch
der Ständig Vertretung in Ost-Ber-

lin noch immer in DDR-Haft sind.

Nurin einmn Punkt bin ich anderer

M^ung als Herr v. Loewenstem,

w«m er mmnt, niemand hätte es bes-

ser machen k^men. Was wäre, wenn
die Bundesregtemng die FlüchtUnge
omferh in derBotschaft hätte bleiben

lassen? Ztes hätte zwar den Platz für

Dipkpateitempfenge. Handels- und
Kreditgesdfiäftstreffen etwas eing&
sduSnkt, wäre ate mit Sidierh^
von derDDR und der CSSR weniger

lange durchphalten worden als vom
sonst immer von Geduld und Gelas-

senheit redenden Bundesaußen-
nünister, l^tschafterund den
anderen Diplomaten dort - oder?

Mit ßKundlichem Gruß
H. Hehnecke.

OfienbachMainz

VERNISSAGE
Der CDU-Bundestagsabgeordne-

te Dr. Hans Sterekca hatim Bcmner
Presse^'bmne ungewöhnliche Kl-
derausstdlung «offliet Sie bringt
«»inen bedeutenden Teil des Lebens-
werkes einer deutschen Künstlerin,

dte mit 89 Jahxmi ' malt
formt Gezeigt werdoi dte Weräe
von Maria-Bferla bn-Bnland, die

aus *nnw alten Aaduoer Tfemilie

Stemmt Geboimi 1896 in Lottnin-

gen, au^ewachsen in Stzaßbu^
gHeS die junge Kunsflerin 192b.äim
Bauhaus in Weimar. war sie

an dmi Weskkunstschulen in ESln,
HamburgsWeimar Tfarwig

Ausstellungen führten ae in vjde
Tjnda» der Erde, in dte USA, nadi
Italien und in die Benehizsteaten.

Noch heute fertigt Fräu Luz-Rul^
schwere Plastiken an, für dte ste in

Bonn ein besofidos interessietes

Publikum fend. ünt»dens^zal^
rmchen Gasten warn Bmms Diplo-

maten, Belgiäis Botscbafta.lfidid

van Ibsd, der hdtenischeBotschaf-
ter Professor löigi Ferraris und Is-

raels BotechafterJltebak Boi-Ail.

AUSmCHNUNGEN
Der 7]jährige FtankfurterArchi-

täct Hehnnt Bomeiefc ist mit dem
Verdieastkreuz am Bande des Ver-

dienstordens der Bundesrepublik
Deutsdhland geäirt worden. Bo:
meicit derseit KriegseiKtebenzfiich
in Frarikfiirt tätig Ist, hat iprh

,

äv um dte Mzt^stelbing djte I^ankk
fiirter Stadtbildes beznüR Eimi^
Bauten, danmter das .Natipnal''-

Hailfi
, die rhS'iP .

das Nesti&Haus und das Bütgo'-
han« tragen tehte „HanH-

schrift:“. . Siebenmal ethteiteD'BaUf.

Per^nalien
ten seines Büros die Auaefchnung
vorfaUdltehe Bauten im I Hes-
aea. Die Auszeichnung wird am
kommmdfm Donnerstag im Rat-

hanis
.
Rmner ' Romeick übaretebt

wzdeii.

Tom Laivadiaeh (71), gebürtige

FränÜuztetin, ist' ' mit Agm Ver-
dtenstiEEeuz am Bande des Ver-

dtenstord^ der
,
Bundesre^blik

'

Deutschland aus^zeidmetw<gden
Gestern würde& hn Rathaus Bö-
rner in'Fräiikfhit am Main die Aus-
zedmung üibaidcht,.dte sie für ih-

re »mfengrdche ehrenamtlidie 'ß-

ti^eit seit 30 Jahren beim Verband
der. Kriegs- und WehrdienstoE^,
Bdünderten und Sozialrentner

.

Dpiite<»UawHa e. V. eriuelt

•

Der
.
Mimsterprasident von Ba-

den-Wnrttexnbeig lotättr

hat dein ftuhteien Landtegsal^
oidDeta' und Rechtsanwalt Willi*-,

bald Kiimnd, MatmlMiim,. das
Große Verdimstkreuz' des Vier-

dienstozdteis der Bundesrepublik

Deutschland ^)äth
würdigteSmmd äU einenverrät
ten Yplksvertretsi; deraufeinparia-
Trten*ari«»hPB VOdteB: ItoQ ..UngS-

.

wpholidber Spaonwdte .

'

bini^j das hohe Aneskennimg w-
disie...

Dg' Hariptgesclaft^ der
••Verrimyag der Kbmmttnalen -

bte^ebttvgbände in-.Kün, Acob
Beiier, ist mit dem Vod^Uftioeuz
.Erster Klasse des VadietetaideBS
der Bundesrepublik Deutschtend
ausgezeichnet worden.

. DasKomtu^reuzdes-SilveSterm-
dens hat Papst Jdiamies Paal E.

dem biQrerischeD Staatsminister Al-

fred Diek, dem niederbayerischen

Regierungspräsidenten De. Gott-
fried Sdmiid und dem niederbaye-
rischen Bezirkstegspräsidenten Se-
bastian Söhenk verliäien.

4:

Der mit 5000 Ibferk dotierte Kunst-
preis der St^t Saarbrücken ist an
den Säarbnidter Büdhauer Faul
Schneiderverliehen worden.

ERNENNUNG
• Gern g^ehene Gäste an deut-

schen Universitäten sind Boims
SpitTenbeamte. Einai Ruf als Hono-
-larcnrofessor an die Reitiitswissen-
gphaftlichg Fakultät der Rubr-Uni-
vmsität Bochum erhielt jetzt Dr. Ot-
fried WlotAe, künist»ialdiTektor

und Abteflungsleiter im Bundesmi-
ni^Qtium fiirAiheit und Soziales. Zn
seiner Anbrittsvoriesung wird Dr.
Wlotzke vor d^ Studenten das
deutsche Azbeitsrecht im Lichte ei-

ner Beschäftigungriorise behandeln
so^ aufaibeitaechtliche Proble-

me angesichts neuer Techniken in

den Betrieben mngehen. Dr. Wlotz-
ke güt in der Bundesrepublik
Deutschland als einer der b^vorra-
genden Experten auf dem Gebiet
des modernen Aibeitsiechts. ganz
'^ezteR auch 'in den Bereichen Be-
'Ixiebsyo&ssung und LGtbestim-
mung. Zusammen mit Fitting und
WlBmann ver&fite er den' großen
Kommentar zuni

gesetz. I^e Vor^nger von Otfried

Wlotzke im Arii^tsministeium wa-
ren auch in den Professorenstand
Stoben woxd^ die früheren Mini,

sterialdirektoren Professor Earl Fit-

.ting und Professor unihelin Beiv
sclreL
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Anzeige
i

gesund
Produkte + Dienstleistungen • Margret Scheibel stellt vor

Kettwig (0 20 54) 10 15 80 • Hamburg (0 40) 5 51 20 96 - 98

Gesichts- und
Körperhonturen straffen«
don Körper entschlocken und die Seeie
verwöhnen. Eine Chance, sich wie neu

geboren zu fühlen.

Bioenergerische Massagen, Slraffungs-

massagen. Entschladcungs-Schlonk-

heitsbehandlungen. AniistreQ und Re-
generation. Durch diese Spezialkur

bleiben Sie euch nach der Kur Ht. Max. 6

Gösle. Hoilenbod. Sauna, Inhaber be-

handeln persönlich.

Instiaut für bieiegisebe Begenerotien
- SeMnhobsfann Sondhrvg -

Ulienweg 14, 2994 Sasdhrag/Oldenberg
Telefeii0 44 61/1211

lü^C-Schutz-Äuffage - Welt-
neuheh -
Durch diese Erfindung vergessen Sie ab
sofon den kalten WC-Siiz. Die Auflage,

weich und wärmen wird mit zwei Saug-
nopfen out dem WC-Sit: festgehalten.

Schütz: vor Bazillen und infekien. Pfle-

geieicht und waschbar. Passend für alle

handelsüblichen Toiletten. Benutzen Sie

die wärmende Auflage, die Freuden in

Ihre Wohnung bringt. Legen Sie Ihrer

Bestellung einen Scheck über OM 20.00

bei (unverbindliche PreisempfehlungJ

Ohne Kosten für Sie kommt mit der Post

soion Ihre Bestellung.

Ludwig Doll, Potentverwedung
7520 Bniehsoi 7

Gssundheits
erzlehung
eine
wichtige i

Die Schule Schwarzerden bildet seit

Jahrzehnten Pochkrefte für die Gesund-
heirserziehung aus. In 3 Jahren werden
diesen die theoretischen und prakti-

schen Grundlagen vermittelt, die sie

qualifizieren, mit gesunden Kindern und
Erwachsenen vorbeugend und mit Be-
hinderten und Kranken therapeutisch zu
orbehen. Ihren Arbeitsplatz finden sie

in soziclpodagogischen Einrichtungen,

im Freizeit- und Kurbereich, in Rehabiii-
tationszeniren und Kliniken sowie in ei-

gener Praxis Der Beruf Gymnostikleh-
rerln spricht bewegungsinieressierte
und -begabte Abiturienten und Real-
schulabgänger an, für die Tätigkeit als

Beschäiiigungs- und Arbeiistherapeut
ist eine handwerkliche Begabung Vor-
aussetzung. Informationen über beide
Ben;fe erhallen Sie von' Schule
Schwarzerdea/Bhen e. V., 6412 Gers-
feid,Tel.0 66 54-2 25

CiSrus-Fruchte superfrisch-
direkt vom Schiff- bequem
ins Haus
Das ist neu. Vergessen Sie ab sofort das
zeitraubende Suchen nach bester Ci-

trus-Qualität. Vergessen Sie alle Proble-
me des Einkaufs und desTransports. Die
Firma Herrmann DIREKT-VERSAND lie-

ferr Ihnen beste Girus-Quaiiiät direkt
ins Haus.
Nur die allerbesten Früchte werden von
der Firma Herrmann OIREKT-VERSAND
sofort nach Ankunft des Schiffes sorg-
fältig geprüfl. Nur superfrische, saftige,

aromatische Fruchte - wie von Ihnen
selbst ausgesucht - gehen unverzüglich
in Originalkisten an Sie auf den Weg.
Zum fairen Frei-Haus-Preis. Lassen Sie

sich die nächste Lieferung wirklich ern-

tefrischer Orangen und Grapefruit nicht

entgehen.
Kostenlosen Prospekt anfordern bei:

Meofted Hemmsao OIBEKT-VEBSAND
GmbH
MainstniBe 69. 29 Bremen 1

Tel-: 04 21 /SO 03 66
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Neu von LUnebest:
„Vollkost" - Eine komplette
Soghurt-Mahlzeit
Wer wenig Zeit fürs Essen hat. sich ober
trotzdem gesund ernähren will, findet

jetzt im Kühlregal genau das Richtige:
Die neue Lunebest-Vellkest-Serie bie-

tet komplette Joghurt-Mahlzeiten, die
olle für eine ausgewogene Ernährung
wichtigen Bestandteile -wie BoHoststoP
fe. Eiweiß. Mineralsiofte etc. enthoiien.
Ein 17a-g-8echer Lünebesl-Velikost
deckt den halben Tegesbedon eines
Erwachsenen an den 10 wichtigsten Vit-

aminen Lünebest-Vellkest besteht aus
Natur-Joghurt mit Fett sowie aus
Nüssen. Rosinen, vier wenvolien Ge-
treidesorlen und Früchten. Drei

schmackhafte Sorten erlauben Ab-
wechslung in der Speisepiongestal-

:ung. Apfel-Orange, Bhrterange-AnG-
nes und Pflaume-Apfel.

Gluckskiee GmbH, 2000 Hamburg

Werden Sie jetzt

Nichtraucher
Die Sensation aus China,
der Anti-Raucher>Tee ist da
MU einet speziellen Tee-Krouterrrü-
schung und etwas gutem Willen kann
man in 8-14 Tagen Nichtraucher wer-
den. Schon am ersten Tag läSi das
Rauchverlongen schlagartig nach. Kei-
ne lästigen Nebenwirkungen, wie Ner-
vosität oder ungezügelter Appetit. Kur-
packung für eine Woche 69,00 DM, Dop-
pelkurpackung für starke Raucher 128,-
DM. zzgl. Versandporto (unverbindliche
Preisempfehiung). Vertrieb Expever,
Pestf. 420244. 1000 Berlie 42. TeL I9r
BIbesteliung 0 30 / 7 85 59 76
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Kieselerde
+ Calcium-
Kapseln
für

Haut,
Haare
und Nägel
Wirksamer Bestandteil der Kieselerde
ist die Kiselsäure, ein wichtiger Aufbau-
stoff für Haut. Gewebe und knochen-
ähnliche Substanzen. Regelmäßige Ein-
nahme bewirkt Straffung, Festigung der
Haut und des Gewebes, verhindert Brü-
chigkeit der Haore, Nägel und festigt
die Zähne. Kieselerde * Calcium-Kap-
seln enihaiten zusätzlich Caldum. einen
der wichtigsten Knochenbausteine. Be-
sonders empehlenswert bei erhöhtem
Cotclumbedott im Wochstumsaiter.

Anwendungsgebiete; Zur Vorbeugurtg ge-
gen Uandeierscheinungen an Kieselsäure
und Calcium. Zur Straffung und Festigung
der Haut und des Gewebes. Oie regelmäßh'
ge Verdauung wird gefordert.

Kontor 7, Difit-Pharm, Produkte
5012 Bedburg/Erft

Wk Bitten um Hilfe für

in

Hilfe für notleidende Kinder leistet die

Deutsche Welthungerhilfe als Teil Ihrer

umfassenden Arbeit lur die Ärmsten der
Armen Wr senden Ihnen gerne
Informalionen über unsere Kinder-

programme zu.

AdenauereHee 134, 5300 Bonn 1

neuen
Manikür-

uncS Pedikürgaröt
Endlich ist es möglich, selbst perfekt die

Hand- und Fufipflegu durchzuiühren.

Mit dem neuen, hondlichen Gerät mit 6
Aufsteckteilen können Hand- und Fuß-

nägel in die gewünschte Form geschlif-

fen, gereinigt und poliert werden. Die

Nagelhaut wird gelöst, Hornhaut abge-
schliffen, Hühneraugen werden eni-

lernt. Motorleistung in 2 Drehzahlen re-

gulierbar. VOE-geprüft. 1 lohr Garantie
auf das komplene Set. Alle Zubehörtei-
le sind unabnulzbar und verletzungssi-
eher. Infos bei:

NOVAFON Abt Veisond
Tel. 0 59 21 / 29 80
Pestf. 21 23 MW 5 4460 Nerdbera

Beseitigt trockene
Heizungsluft.

ZIgarottenqualn. Staub
ARD-Ro!gebor

Technikom 4.S.M
Ober den Vontos-
LoftivSscben „Oer

LuftWäscher
komm! ohne FM-

termanen aus. Bn
Bio-Absorber-Zu-
satz erhöht noch
die Wirkung, In-

dem er Keime im Wasser gleich ablötet.
Das Gerät arbeitet extrem leise.“ Es
kann, was Luttbefeuchier loui Stiftung

Warentest (9/SO) nicht können: es be-
feuchtet nicht nur trockene Luft, son-
dern es reinigt die Luft von Tabok-
qualm, Gerüchen. Pöllen, Staub, Auto-
obgasen. WortungsfreL Pro Minute 3 m*
= 3000 Ufer gereinigte Atemiuft,
36 X 27 35 cm. Preiswert; DM 663,- inU.

MwSt. Voneilhafier Direktbezug ohne
Risiko; 14 Tage Rückgaberecht Kosten-
loser Rückholdienst. Grotlsprospakt.

Ventax-GeTÖlebaa, Posd.60 lS,7987Wela-
gorlon, TeL 07 51 / 4 S0 11, Tx. 732 778

Gesund duroh den Winter
rechtzeitig Schneeräumen,
bevor Unfälle passieren
Die Schneefräse TORO räumt bis zu 45
Schaufelladungen (von je 7 kg] Schnee
pro Minute. Trotz dieser Leistung wiegt
sie weniger als 16 kg. Dos Herzstück der
einstufigen S 200 ist ihr „Power-Peiler“ -

ein Aluminiumrotor mit zwei robusten
Schaufelblättern aus Gummi, der den
Schnee in dosierten Mengen räumt. Der
Schnee wird 4.5 m weit ausgeworfen
(das offene Schneeauswurfsyslem ist

für TORO patentiert). Oie verstellbaren

Auswurflamdlen erlauben Auswurf
noch rechts oder links. Die Schrteefröse

gibt es mit Hondstort (S 200) und als

Elektrostort (S 620 E). Die Röumbretie
von 51 cm hoben beide Modelle. Hönd-
lemachweis über
Seih Metergeräto GafaH 4 Ce.
StoHenslr. 7121 Pteidelshotn
Telefon: 671 44 / 20 SO
Unser Programm umfaßt 9 Modelle; von
der elektrischen Schneeschippe mit 30
cm ftäumtareite bis zu einer Schneefräse
mit 11 PS und 80 cm Räumbreite.
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Gesund
und
fit,

ein
Leben .- C-
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fftrsg. V. Miriam Pollunin, mit einem Vor-

Svort von Prot. Or. Joseph Keui, Freiburg.

|256 Seiten mit zahlreichen Zeichnungen

rund Tabellen. OM 34,W (unverbindliche

^Preisempfehiung) ISBN 3-451-19898-3

.Vertag Herder. 7800 Fraiburg

t„Auch der Gesunde bedarf der Anlei-

ttung. um Sport und Gesundheit in onge-
^messener Weise mUeinondet verbinden

|und körperliche Mehraktivitöt für eine

,
positive Persönlichkeitsenfwicklung

«nutzen zu können. Unabhängig von Mo-
jdetrends oder der einen oder anderen
csportllchen Welle zeigt dieses Buch
tsochlich und undogmatisch den Weg
'auf, den jeder, euch der Sportunerfoh-

jrene, Schritt für Schritt gehen kann, um
seinen Körper kennen, verstehen und
einsetzen zu können."
Professor Dr. J. Keui

Verlag Herder, 7800 Freiburg

Bel Magenweh -
angurate

faneurede
| «
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Oer heUwirksone Tee der Inkas!
Der Anguratestrouch wächst nur an den
Höngen der südomerikonischen Anden.
Erfahrene Sammler ernten Stengel u.

Zweigspitzen, aus denen der ange-
nehm schmeckende Tee zubereitet
wird: Eine schnelle Hilfe, wenn der Ma-
gen revoltiert. Seit über 30 tataen in
Oevtschtand (Europa) bewfihrt;
angurotö-Mageaiee aus Peru bei Mö-
gen* und DQimslBruBgen. Magen-
schleinihautentzBnduiigen (Gotdltb),
Mogen-Darm-Katorrli. nervösen Ma-
genleiden und Verdauungsstdrvagen,
Mageakrampf, MogenQbersfiuervng,
VSitagefQlil, Mogendiflcken, verderbe-
nen Magen, Mo^nirritotien Im) Alke*
bolmiterau^. In Apotheke u. Reform-
hous geschn. Org -Pck. 70 g, Kur-Pek 200
g. RIter-Pek. mit 20 Stück.

AL8ITAN GMBH. D-8919 Greifenberg

Strahlenschutz
der Einfluß von Erdstrahlen auf das
Ertergiefeld des Menschen ist ollgemein

bekannt. Unruhiger Scbhif, Reizbarkeit

u. ö. m. können erste Anzeichen sein.

Zum Schutz vor Erdstrahlen gibi es die

RAYONEX-Entstörgeröte mit unter-

schiedlichen Reichweiten zum Preis von
DM 32,- bis DM 3S0,- (unverbindliche

Preisempfehlung}

.

Kostenloser 4-Wochen-Test und Infor-

mationen von:

RAYONEX StrohleirteehRlk GmbH
Postfach 40 60. 5940 Lofineslodt 14

Telefen02725/808 70

Gasu99de Sroahrong setzt

u, d. hygaenischs
Äufbewahrong vesi

SpeSsen voraus
Ars erster Hersteller der Weh hat

AEG-Telefunken forbig bedruckte

Energiespergefriertruhen auf dert

Markt gebracht. Oie Motive Bauem-
moierei, Blumen- und Holzdekor

werden noch Spezralbeschichtung

der Truhenbleche im Thermo-Um-
druckverfahren öouertsifl und
kratzfest aufgebracht. poBge-
ftau verarbeiteten Truhen sind ols

Energiespartruhen cusgetegi, ha-

ben also optimale Wärmedämmung.
Sie brauchen in 24 Stunden nur 0,8

kWh. Der Ntrtzinhclt beträgt 259

Liter.

AEG-Tetofoaketi Hausgeräte
Moggoehefor 8ir. IS
esee NOraborg SO 0911 /32 3980

Sei riiesaf hCsIte hüft
der Burg Electronic L*jftbeteuchler ge-

gen lästiges Austrocknen von Hout und
Rachen durch seine medizinisch richtige

Befeuchtung und Seimgung der Raum-
luft. Er schützt vor Erkältung und Kopf-

schmerzen und bringt Gesundheit und
Wohlbehagen in geheizte Räume. Zu-

sätzlich erfolgt eine Anraicherung der

Luft mit negativen Ionen, wie sie in der
reinen Gebirgs- und Mee^luft ver-

stärkt vorhanden sind. Gesunder und
leistungsfähiger durch elektrcMi. luftbe-

feuchiung. Fordern Sie nähere Informo-

tionen von:

Burg und Slorcfe GabH
Bei den iindeo $. 7447 Aiefiiol

TeL071 27 / 5 02SS,Yx.37 266 t59xtckcl

Bezug bei allen INTaFUNK-HANDlBUl

.ix^2/is>r*s.rxLv.7s^^
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Saunatop - Dia neue
PfiegeserSe für tetaies
Saunevergnugen
Wohlige Entsponr.ung und n^»e Spann-
k:cft verspricht eirr Saunagong mit dem
neuen Sounotop. Ais Vorbereitung be-
ginnt man mit einer gründEchen Reini-

gung mit dem Sounatop-Ous^bod. In

der Sauna steigern 5 Scvnaoufgußkon-
zentrate den Sounoeffekt (Birke, Rch-
tennadei. Eukalyptus, Rnn-^>eziai und
Latschenkiefer). Sounotop-Hoorsham-
poo urtd -Körperiotion verwegnen Hout
und Haare mit notürfichen Wirkstoffen.

Als Abschluß noch ein Schuß Aktiv-Toröc

auf die Hout - man fühlt sich wie neuge-
boren* Als Geschenk gibt es im Fach-
handel eine originelle Hoizkiste oder
ein Sounoregol zur Befestigurtg in der
Heimsauna mit ollem, wos man zum Sau-
nen braucht. Heute)]en
Boyrol München

Mafke-Trinkkuran sind
durch dia Heilkuast des
klassischen Ältsrtums
liberisafert
Heule hat man dieses bewährte ovsiei'

lende, reinigende und kräftigende 1^-

verfahren eingefvhrt, Stoffwechselstö-

rungen (z. B. Fett. Cholesterin oder

Hornsaurecnreicherung im Blvt). Rmk-
lionsstorungen des Dormes, des Leber-

Golle-Sysiems oder des Krmiouts und
Erkrankungen der Hout sind wichtige

Anwendungsbereiche. Insbesondere

werden durch eine Molke-Trinkkur die

Grundfunktionen, SioftwechseL Kreis-

loul und Aswehrgünsiig beeinflußt, un-

überi raffen aber in der Entschlackung

und zur Gewichtsredukiion. Do Trinkku-

ten mit Molke besonders erfolgverspre-

chend sind, wenn deren OehoH on Ge-
somimilchsaure zu mindestens 99% aus

L (t; - rechtsdrehender Milchsäure be-

steht und mindesten? 50 g hcchslwerti-

ges Eiweiß pro Liter emhdit, wurde die

Heirler Diät-Kurmolke entwickeit Er*

höltlieh nur in Neufona-RetarmMuteni

und 'Dopets.

VI

V

ohne Tabletten durch
(eonz gleich, ob es sieh um kurztebige
Zahnschmerzen oder long onhalten-
de Gelenkschmerzen handeft: wer
leiden mußte, griff bisherzum Toblet-
ten-RÖhrchen. Das soll nun anders
werden. Töne statt Tabl^en heißt
die neue Therapie, vras bedeutet,
doß man dem Schmen Jetzt mh Hör-
schollweilen zu Leibe rücken kann.
Und daß der Schmerz wirkfien noch-
iöBt. wird von Medizinern und Patien-
ten gleichermofien besdieinigt. Das
neue elektromedlzinische Geröt
sieht ous wie eine Handdusche, und
ebenso komfortabel ist es auch in

der Anwendung. Die Ousstromenden
SchollweHen befreien bereits noch
verblüffend kurzer Zmt von quälen-
den Schmerzen.
Es war Piefetser Erwie ScftHeplMilce-
damats Dezeol ie Jena der eis
erster Ae Idee zur therapeuüsehee
Nutxveg der Sdrallwellea batte. Mit
diesen Ideen, die mit Ihren Schwin-
gungen innerhalb des menschlichen
Hörbereichs Ragen - Im Bereidt von
100 bis 10 000 Hertz -. experimentier-
te der Jenaer Professor, und von da
an war der Weg bis zur Entwiddung
des Intraschall-Theropiegeröts nicht
mehr wett. Und so runMioniert die
Theropie der kurzen Wellen: Mit den
Schwingungen wird das gesomle
Körp^ewebe zum Mltsoiwingen
onimiert. Die Frequenzen passen sich
auf normoie Welse der Besdiaffen-
hait des Gewebes an. denn die un-
terschiedlichen Bgenschwingungs-
Fraquenzen der Körperzetlenu^eh
olle im Hörbereich. Hierin Sagt ocb
absolut UngefShrflehe dieser bedeu-
tenden Tinen- und Breitenwirkung
des Horschalls. Doch die Erfindung
ging noch weher. Es gelaira eine so
glückliche Bündelung der Schallwel-
len, daß dadurch euch die kleinsten
Zellen der Nervenbahnen und folg-
lich sömtliche Zellen des Körpers ak-
tiviert werden. Das Ergebnis: Die In-

traschallwellen regen alle jene Zel-
len und Nervenbahnen on, die im
Körperhaushalt ihre Pflicht nicht mehr
voll erfüllen - eine gonz andere Wir-
kung oiso als die der herkömmlichen
Vibrationsmassage. Dos muS genau-
er erklärt werden: Setzt man eine
Stimmgabel gleichmäfiig und in ra-

scher Folge in Bewegung, fängt die
erzeugten Weilen auf und überträgt
sie ouf lebende Gewebe, so ergibt
sich folgende physikalisch und biolo-
gisch nochwetsbare Erscheinur»: Die
Membronen, die die einzelnen Zellen
des Gewebes umschRefien, werden
durch die Schoilwellen im tereich
von 100 bis 10000 Hertz gestrafft.
Gleichzeitig wird dadurch der Stoff-

wechsel der Zelle - und damit der
gonze Zustond des Zellinhalts -
grundlegend und günstig beeinflußt.
Aber nicht nur die ZelTinembronen
werden gestrafft, sondern einer Ket-
tenreaktion vergleichbar erfaßt die-
se Straffung dos gesomte Gewebe.
Wos bewirkt, daß eine gestcHgerte
Durchblutung und folglich eine Tra-
gung des Blutkreislaufs insgesamt
eintritt. Wem das alles zu „technisch"
fahren. Die Tiefenwirkung von Infra-

schall heilt jedoch nicht nur rein kör-

perRch, sie tut auch etwas für die
Seele. Denn neben der Heilwirkung
wird in kurzei* Zeit auch totale

Sehmerzfreiheit erreicht - man weS
jo: nichts ist so schön, wie wenn der
Schmerz nachiößt- Nun steDI sldi die
Frage, ob mu den wiifcHdi ohne
Tabletten und andaie MedliwBOte
sdinwizfrei weiden kann. Man kann.
Keiner wird behauptea daß Intra-

scholl immer und in alln Fällen ra-

sche Hilfe bringt - dos verspridit
nicht einmaf der Hersteller des elek-
tromedizinischen Geräts. Aber bei
sehr vielen Leiden helfen die Hö^
schoilwellen. Logischerweise wird
man nicht immer sofort Linderung er-
warten können. Oft werden neben-
her noch Medikammte benötigt.
Aber die konsequente Anwendung
des Intraschoil-^rapiegerötes wird
helfen, nach und nach den „Tablet-
tenbe^" abzuröumen. eben weil der
Benutzer schmerzfrei wird. Die tatfo-
echoiUMethede bt ein aotnmahes
VorfehreB von fonktioMfBidarader,

gesundhniUMraeislBtiendeii Wli-
innig. Die Wellen erreichen auch
kranke Knorpel- und Knochenberei-
che, sie aktivieren den Steuermecha-
nismus der Zellkerne und vervielfa-
chen die Selbsfheilungskräfte gegen
Entzündungen. Die Introschail-Thm-
pie geht der Natur sozusagen hil-

freich zur Hand. Bereits eine „Be-
sdiaDung" täglich hilft bei: ArOie-
sen, AMpetanefttsdnenen, Bree-
ddtb. EntaPudniigen (okulei eber-

Epieoedelytis ffunniT
om). GlfodninnfaBBduiiQ. IscUas,
Kepbcfameixen (gewöhnfiche. nicht
organisch beding), KceMouislBr-
kung, Lesaboge (HexernchuB). bH-
gräne. Miukelver^aBniBgen sed
-voibaitungen. MnilfeHtiniipfo.
MuskebdineRen» Pntodontoio,
Piellungen. KheumeHMsuSt Vertan-

.Anzeige
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sind eine echte „SporlhiW© -

Sportler weiß, doß nur erwärmte und

entspannte Muskeln ihre volle KroJt

und Elosiizitöt entfolten können. Klei-

nere oder größere Sportverietrun-

gen sind unvermeidlich und bedeu-

ten meist eine Tralnlngsunterbre-

chung. Mh Intraseboll koM
der Sportler selbst in Fon» Jwlteo

oderM Verletxungen sofort boeon-

d^ Doch gerade wer bew^ungs-
arm lebt, kann seinen Kreislauf 15

Minuten täglich mit IntroschoH star-

ken. So wird wieder eine normale

hnktion der erschlafften oder er-

kronkten <3ewebezelten erreicht.

Dieses elektromedizinische Gerot

wird überall in der Welt als «helfen-

de Hand" verwendet. Zur Technik

des Apporots: Die Schwingungen,
die erzeugt werden und dje als lei-

ses Summen, ähnlich dem eines elek-

trischen Webers, zu hören sind, dnn-
gen bis zu seÄs ZentiBioter tief in

Sen Körper ein. Mit einem Spezjal-

vorsotz können die Wellen gezielt

auf die schmerzende Steile gelenkt
werden. Das hondMche Geröt wiegt
nur 250 Gramm. Es treten durch die

Anwendung keinerlei Nebenwirkun-
gen auf. Ausführliche Behandlungs-
anleitung mit indikotionsiiste Regt je-

der Sendung bei. 2 Jahre Garantie.
Deutsches Erzeugnis.

Es kostet DM 298,50 inM. MwSt. und kann
- auch zur 14tö^'gen Enorobung - bezo-
gen werden bei:

Novofon
Vorkoiifsbuie fSr Deotschlond
NiedarMehieiistiafle dB
4M0NoKflioni
Tel. 059 21 /SIS« + 2980
(Tog + Nacht)

Anzeige

Zu jung, um alt zu sein
Frischzelien - eine Tlieraple »r die bessere Hdifte des Lebens

Wie alt kenn der Mensch werden?
Diese Schicksalsfrage ist bis zum
heutigen Tog ohne schlüssige Ant-
wort geblieben. Die meisten Wis-
senschaftler sind davon über-
zeugt, daß das menschliche Leben
auf 120 Johre programmiert ist.

(Die löOjöhrigen knobiauchessen-
den und fröhlich kinderzeugenden
Greise des Kaukasus gehören ins

Märchenbuch.) Worum jedoch er-

reichen wir die uns zugebiliigten
120 Jahre nicht? Warum sterben
wir, bevor die Uhr unseres Lebens
wirklich abgelaufen ist?

Biologen, Arzte und Chemiker in

aller Weit beschäftigen sich mit
dieser Frage. Ihre Antworten, so
kompliziert und unterschiedlich sie

auch sind, kann man vereinfocht
folgendermaßen zusommerifas-
sen:

1. Im Aller wird die Anfälligkeit für

Krankheiten störfcer. Dos heißt: dos
körpereigene Abwehrsystem wird
schwächer.
2. Die Gefährlichkeit von Krankhei-
ten wird größer. Eine Grippe, die
ein Dreißigjähriger mit ein paar
Togen Bettruhe abtut, ist für einen
Achtzigjährigen lebensbedro-
hend.
Worum dos so Ist? Dr. Robin Holli-

doy vom Notionol Institut Medical
Research in London ist mh vielen
anderen Forschem der Ansicht,
doß Fehler im Zelistoffwechsel den
Atterungsprozeß beschleunigen
und schließlich zum vorzeitigen To-
de führen.

Können diese Fehler vermieden
oder beseitigt werden? Viele For-
scher und Wissenschaftler sind da-
von überzeugt, daß Injektionen
von Frischzellen diesen Prozeß ouf-
hoiien, dos Leben verlängern,

Krankheiten vermeiden oder hei-

len können.

55 Jahre Erfobrang
52 000 Patienten

Im Frischzellensanotorium Block in

Lenggries wurden während der
vergangenen 35 Jahre mehr als

52 000 Patienten behandelt. Die
meisten von ihnen wiederholen
diese Kur, weil sie die erziehe Wir-

kung stabilisieren wollen. Iflele

konnten von chronischen Kronkhei-
ren geheilt werden.
Die Frischzellen hotten die ermü-
deten, fehleriiaften, funktionsge-

schädigten Zellen repariert und vi-

tolisiert. Die Frage, die immer wie-
der gestellt wird, lautet; Ist diese
Wirkung beweisbar?
Ein Experiment, dos der amerikani-
sche Wissenschaftler Dr. Langer*
von Longendorff den Teilnehmern

eines Kongresses für Zelltheropie

in der Academy of Sciences in

New York vorführte, gibt darauf
Antwort. Es war im Zeitraffer-

tempo gefilmt, und die Zellen vro-

ren mikroskopisch stark vergrö-
ßert.

Der Rim zeigte ein Zellgewebe,
dem der Forscher die Nahrungszu-
fuhr entzogen hotte. Daraufhin
verkümmerte das Gewebe, und
große Teile starben ob. Nun ließ er
Kontroilversuche ablqufen.
1. Versuch; Dem Gewebe wurde
Kochsalzlösung injiziert. Die abge-
storbenen Zellen zeigten keinerlei

Wirkung.
2. Versuch; Dem Gewebe wurde
Nöhriösung injiziert. Die Zellen er-

holten sich etwas.
3. Versuch; Dem Gevrebe wurden
Frischzellen injiziert. Es erholte sich

zusehends. Teile der verkümmer-
ten Zellen wurden wieder proll

und wuchsen. Auch dos abgestor-
bene Gewebe wurde bis zu zwei
Dritteln mit neuen Zellen ousge-
fülh.

Die Krankheit ,^ter**

Ist heilbar
ln der Bundesrepublik leben heute
mehr als 12 Millionen Menschen
über 60. Viele sind krank. Von ihnen
haben;

e 7 Prozent Migräne
e 22 Prozent (erwiesene) Arterien-

verkolkung
e 50 Prozent Bronchitis oder
Asthma
•40 Prozent Herzmuskelschwöche
• 31 Prozent zu hohen Blutdruck
• 17 Prozent Schädigungen der
Herzkranzgefäße

• 1 7 Prozent Bondscheiben-
schöden
• 14 Prozent Hamwegleiden
•33 Prozent der Männer Prostdta-

leiden

•30 Prozent Gelenkerkrankungen
Ifielen dieser Patienten, die oft

schon jahrelang von Arzt zu Arzt

laufen, wäre zu helfen.

Bis zu 80%
Erfolgsquote

Patientenbefragungen und Berich-

te der behandelnden Housärzte
ergaben statistisch, das bei SO Pro-

zent der im Sanatorium Block be-
handelten Potienten positive Er-

gebnisse erzielt werden konnten.
Eine ungewöhnlich hohe Rate,

wenn man bedenkt, daß viele die-

ser Patienten erst in dos Frischzel-

lensanatorium noch Longgries ge-
kommen sind, nachdem andere
Arzte sie als unheilbar bezeichnet
hatten.

Revftalisierupg

bei Tier und Mensch
Ist die Frischzellentherapie eine
Verjvngungskur? Schon vor Jahren
ergaben Tierversuche on der Tier-

ärztlichen Hochschule in Wien, daß
Attersvorgonge rückgängig ge-
macht werden können. Aber viele

stoßen sich an dem Wort Verjün-

gung. Bet den gerrannten Tierver-

suchen wurde festgestellt, daß die
HerzkranzgeföBe der Tiere deh-
nungsfähiger und deren Haut ela-

stischer wurden. Das kann mon
durchaus als biologische Verjün-

gung bezeichnen. Beim Menschen
sind derartige Veränderungen no-
tOrlich nicht schlüssig nachzuwei-
sen. Aber unsere tägliche Praxis

erlaubt -uns durchaus Rückschlüs-
se: Wenn unsere Patienten zum
Beispiel nach zwei, drei oder fünf

Jahren wieder zu uns kommen,
dann sehen sie oft nicht nur jünger
aus, sie fühlen sich auch jünger,
und sie sogen es auch.
Auch viele Mitarbeiter des Sana-
toriums unterziehen sich selbst je-

des Jahr einer Frischzellenthera-
pie. Unser Chef, ungewöhnlich vi-

tal, jugendlich und aktiv, sagt:

„Jun^ Patienten sind die besten.
Denn es ist natürlich viel besser,
vorzubeugen als zu heilen. Wenn
jeder Mensch ab 40 in bestimmten
Abstönden eine Frischzeilenkui

machen virurde, hätte das Altei

sehr viel weniger Beschwerden.”

Deutsches Sanatorium fSr Friseb-
zellentberapia GmbH
Sanatorium Block
Uttscheekopfstr. 2
S172 Leaggries/Obb.
Tel. 080 742 7 20 11
Tele» 5 26 2S1, 8TX * 25 522

jf

e

;
>

l-

*-

r.

' T
: n

il5

e.i

¥
b'

hi
*-

ge

Je

jk-

ie-

rn

Ä-

e-

ie

.e*

p-

fr.

Jie

üi-

di-

iis

ler
'

t

ESS



“v:

19. Jaäuffl:198&>yr. 16-DIE wgLiT WELT DES # SPORTS

SKI ALPIN

"•^Revanche

.“^v5

i',:

:•!.

=:S£.^
'-.9 «B

>r " viraiMlgesäil&gKi WpTdmwtf
-'•

'

**'<^v Sehwäzem ja Wm^ ahe emp-

^
fittdliche '^^edezlage Der
S^ährii^aüsdaStaermai^s^d^

reits in Grödea gewonnen batte, sieg-

te m2:36t04rlflhui^ vordem Sdiwei-

zä EYaitt .Sein^ (2:38,15). Dritter

wurde mitPetert?imsbeEger<2:36,59)
&B' wettjera Qsteiieicha. Bester

deutscher I^ufer war Sepp ¥/Ildgru>

ber (£38,15) aufPlatz dl

J)ie^ Sieg freut mich ungemein,
wä wir uns damit für die Säkppe
von Kitänihel revancfdert haben*,
meinte Höflehna, der mit da mit
4 230 Mdem längsten Ab&hitssträ-
ke der Wdt am-bäten zurechtkam.-
Zufiiedai war man im La^ des
Deutschen Skiverbandes, mit
don in QtzbObel schwa gestöizteu
ipang OattAiTpaTiTt aUf
besten Ab&ina vemchten mufite.

Sepp WOdgruto. dessen bestes Sai-

sonergebüis ein 14. Platz in Groden
wa, führ in 2:3^5.NGnuten auf d^
IL Rang. Der 28)ährige Landwirt aus
Oberaudorfdurfte sk^ danit endgül-
tig die Fahrkarte für die Weltmd^-
schäften in Bormio (Beginn 30. Ja-

mia) Richert haben.

SPORT-NACHRICHTEN
Sperre gefordert

Dnisboxg (dpa) - Acht Spide Spa-
re und 2000 liÄrk. Gddsttaie bat der
Kootfollffiisschufi d^DeutscfaenFüs-
hockey-Bundes für den Mannhdmtf
Roy Roedga gefordert Roedger
te den Eolna Spida .Sterä SfoNdl
mit dan Schläger sdrwer am Auge
verletzt

Berndl zogelas^
Tnscaloosa (sid) - Da geflüchtete

JDOR"<&fawiinmer Jens-Peter

Bemdt wurde formdl als Student an
da Alabama-Uzuveisitat von Tusca-

loosa in denUSA zugdassezL Bemdt
soU schon bald Wettkampfie für die
rinniprgft^tjgfYWTmsfthaft begfrpitpn

können.

Pokalspiel aus
Saeiinnekai (dpa) - Das Wieda-

hohingsspid im 'deutsdien FuSbaH-
Pokal zwischen dem L FC Saarbrüc-
ken und dem VfB Stut^art wurde
wegen Unbespidbarkeit des Platzes

abgesa^ Das Spid, für das bereits

30 000 Karten verkauft wurden, sollte

am Sonntag stattflnden.

Knappe Niederlage

Cardiff^) - Die deutsche ’Dscb-
tennis-TJatinnaTmaTinaf-haft da Da-
men bd internationalen

t^steiachaften vonWalesimVlertdr
finale nur 2:3 gegai Europameista
UdSSR. Das Henen-Team war be-

reits in da zweiten Runde gegen
Frankzdch(l:3) ausgeschieden.

Stdier-Weltrdwrd

Mosfcan (sid) - Der Sowjetiusse

Aloanda Romanow vabesseite auf

da Olympüi-Bahn von Moskau den
Wdtrdmra im lO()-km-FahieB binta

emem Schzittmacber. Srbenötigte ei-

ne Zdt von 1:08:07,81 Stunden. Ro-

manow hidt auch die alte Bestmarfe
a:ll:04.19).

/AHl.l N

ÜjNIK

TBINIS

Kiaesenp in Enbd: GroBbEitatmten•-
I^bnd£ 1 (Bale-Soerenseo £6, 7:6, 6-A
Shaw - Dovle 3:6, 3.*6, Bates/Shaw -
Soeiäisen/Doyie £6. 6:3, 6:2.

VOUEYIALL
CEV-rokal, zweite Runde, Rüde-

Spiel: Aqua Lynx Partüa - VfL Oythe
3:0 (EUnspid 3:2, Oythe ausgesdile-
den). .

SKI NORDISCH
sekmLaBBlaiife l. Svan (Schweden)

2. Aunh (Norwegen) 1:18:49,1,

3. Klrvesdeim (Finnland) 1:10:00,2; 4.

Wassberg (j^weden) L‘19:08A 5. Ban-
koenen 1:19:04,4, 6. Karvonen (beide
Finnland) 1:19:428, .'..41. Schneider
1:25:29.1,... 46: Behle 1:2R16A . . SO.

2apfOI (alle Deutschland) 1:26:45.7,

...75. und letzta Costa Cozdalis
(Grtechenland) 2r06.'0il. - Stand im
Weltcup: L Annli 63 Punkte, 2. Mik-

'

~,3.Harkoenen

_ _7arwegen) 43,
»gren

'

GEWINNQUOTEN
Mittwoetelotto: 1: 62852280, R

44 894,40, 3; 328480, 4: 7180, 5: 680.
(Ohne GewShr.)

STAND#PUNKT Blut UndHomione

Nun ist es also soweit Da Sls-

hockey-BündOsliga-Elub Düs-
sddorfa EG klagt goge» einen Köl-
ner Arzt aufWiderrufund Unterias-

sung der Dop^-Vorwurfe, die a
erhoben hat DieEinnahmevonAm-
pheteminen, so da Arzt' sei weit
verf»rdtet Vidldcht kommt es tat-'

sächlich
.
zu einem ProzeB: Dann

wird das Gericht auch Manipi^tio--

nen behandeln, die gnm^äiefa zu
al^ebten Zeiten (tes Spitzensports

gehören.

Wa Aufputschmittel nimmt, wird
irgendwann doch einmal awiseht,
es sei denn, er übt seinen Sport in

einem Vaband aus (Baspid Deut-
scher Eishockey-Bund), da noch

keine Kontrollen kamt' Das Netz,

mitdem nadi Athleten gesucht

wird, ^ sich durch ktedfimmente
einen Vorteil verschaffen wollen,

wird imma dichter.

Dte Alarm^pcken schdllen inzwi-

schen in ganz ^eren Forschungs-
labors. Pünktlich zur Weltmeiste^
Schaft da -nordischen SkPäufer
spricht da deutsche Mannschafts-
axzt Emst Jacob ~voii hbnipidatio-

nen, die zuletzt bei dim amaikani-
sdien Radtehrern bekannt.wurden:
Bluttränsfuäohen mit eigenem
Blut

Und da weltwat hochgesclmtze
Kölner Professor Vüldor HoUi^nn
warnt schon jetzt vor einem neuen

Hormonpräparat, mit dem die Grö-

ße von Sporüem mit dem Ziel einer

T.ei.stungsteigerung manipuliert

werden könne. Athletai mit 2,20 m
Köipalänge fzumBaspiä im Hoch-
sprung oda beim. Basketball)'

gphti^Bt ' Hollmann als Rpyifan

nicht mehr aus.

Blut and Honnone, die Zuchtvon
Riesen oda, wezm notwendig, von
Zwergen - da Hochleistungssport

hat das wgantKt-bp Doping schon
hinter sich gelassen, die Hmusfor-
dening, daaausgesetzti^ wachst
Sie ist mehr noch als in den letzten

Jahren ein Kampf um Moral und
Ethik: DW.

SKI NORDISCH / Erster Weltmeisterschafts-Titel geht nach Schweden

Gunde Svans Langlauf-Schritte ein

Schock für Verband und Konkurrenz
sid/dpa/DW, Seefeld

Da erste Triumph gdiörte dem
schwedischen OlympiasK^ Gunde
Svan (23). Izn ersten Wettbewab bei

dai Nordischen Ski-Weltmeista-

schaften in Seefeid gewann a das

30-km-Ramen in da
Zeit, die je auf diesa Distanz erzielt

wurde. In 1:18:^1 Stunde bezwang
a den Norweger Ove Aunli, den Bin-

nen Harri Kirvesniemi und den 50-

km^lympiaäega Thomas Wass-

berg. Mit da neuen, umstrittenen

Technik, dem sogenannten „Süto-

nen- oda einseitigeD Schlitfachuh-

seduitt”, batte Gunde S>^ berdts in

Sarajewo Aufr^n erregt

Schon in Sarajevo begdsterte sich

da Schwede Bengt-Hdmaim NOs-
sou, landahiiga Voidtzenda des
FIS-Langlaufkomitees, für den Lauf-
stfisdnesjun^Lanitemannes: »Vflr

müssmi uns daran gewöhn^ so wie
wir uns nicht mehr daran stören, daß
die lAngläute^ bunte KHdiing tra-

gen. ln dnigen Jahren sehen wirden
Schlittscfauhschritt als genauso ele-

gant an wie jetzt das klasdsebe lau-
fen. Undwenn Svan läuft-ddites da
nidit .aus, als flattere ein Schmetter-
ling über den weißen Schnee . .

.

Leichtfüßigkeit trotz kraftrauben-
de Technik - das zdehnet den jun-
gen Wdtmeister aus. Er hat sich früh
genug an. diesen Schritt gewöhnen
kÖnni^ Ältere Langläufer wie da

Finne Mieto, da Schwede Wassberg
da Norwega Biaa oda da Sowj^
lusse Süniatow hatten dangen die

beste Zeit ihra motorischen Lemfä-
hi^teft schon öbersdiritten. Sie müs-
sen sidi quälen, während Gunde
Svan die Loipen kraftspaiaid dur^-
dh, wdl a „dort, wo es möglich ist,

bis zu achäg Prozent mit diesa
Technik läuft ", aläutert Bengt-Ha-
mannfülsson.

Die meisten lÄufa bringen es
höchstens auf sechzig Prozent oder

vaschten ganz aufdie neueTechnik,

wte dnige deutsche Läufer; «Wir ha-

ben die Entwiddungverschlafen. Die
Wdtmeistaschaft ist für uns gelau-

fen. DaTtaina hatuns gewarnt, aba
wir haben das nicht geglaubt, daßda
Sütooen-Schiitt so dominiereti wird.
Wir haben zu wenig intensiv tid-
niert,** bekannte Josd Schneida
(Grafenau) sdbstkritisch nach dem
Debakel da deutschen Teilndima.

Schneider war da beste deutsche
lAufa. Er belegte unter 82 Startern

in 1:^:^ den 41. I^tz. jeh habe
wnfai[»>i tejnwi Dampf k«"?!

nicht fordenai oda attackdaen'^, for-

muliate Jochen Behle (46.) seine

Hilllosi^ceit im Kampf gegen die

Wdtspitze. AGide und erschöpft zeig-

te sich auch Peta Zipfel (50.): „D^
war unsa erstes ^lön-Rainen mit
einem völlig glatt gewachsten SkL
Das wa zu schwa für uns.“

Gunde Svan hatte unterw^ 1^
bläne: „Ich habe die schwereStrecke

am Anfang zu leicht genommen und
mußte im letzten Drittel meine letz-

ten Kräfte mobfliaeren“, gestand da
Schwede, da noch am Vortag iur

Aufreguzig unta den Funktfonären

gesorgt hatte Mit einem zwei Meter

langen Glasfiberstab präsentierte a
sieh in da Loip^ areichte unta An-
waidung des Siitonen-Schrittes die

(ioppdte Gaebwindig^ wie seine

KoxikürTaiten und kündigte an, im
Wettkampf Stattmit zwei Stöcken mit

dao neuen Zwei-Mäa-Stab stezten

zu wollen.

Obwohl da Einsatz ein^ solchen

Stabes vom Reglement lücht verbo-

ten wird, untasagte dieJi^das Vor-
haben, das dem Olympiasiega ohne-

hin nicht sehr ernst wa. Er hatte

arideres bezweckt, „nämlich die Va-
antwoitlichen au&urüttelii, aufzuzei-

gen, wei^ Lucken in einem Regel-

werk stecken. Ich wollte darauf hin-
weisen, in welche Richtung sich da
Langlauf entwickeln kann, wenn
nicht eine eindeutigere Regle-

mentierung festgsschrieben wird.“

übrigens; Schlager-Sänga Costa

Conla^ im Scbwaizwald lebenda
grie<dlisdia T jmglaiif.MAtstwr

,
iram

als Letzta ins Ziel Fünfrig Minuten
hinta dem Siega und noch zwanzig
Minuten hinta dem Vorletzten.

Das sagt „Schrittmacher^' Pauli Sütonen
Frage: Pauli Siztonen, Sie haben
eine Revolution inda Loipeausge-

lost, und Kritika ^rechai davon,

da „Siitonen-Schrftt“ mache den
Langlauf kaputt

Sütoieti: Nie im Leben habe ich dar-

an gedacht, daß diese Sefarittvariante

so viel Aufeehem erregai wird. Ich bin
damit schon 1960 bri rinem Orientie-

rungslauf in Fixmland und 1963 inda
DDR gelaufen. Was ich angefangen

habe, Iwbexralle anderen auch schon

gEun^t Nur hat damate nochkema
vom Sütonen-Schritt gesprochen.

Sie warenabadamit erfolg-

räd^ als alle anderen.

Siittmen: Ich habe akannt, daß man
mit diesem Schritt auf bestimmten

flacht Streckai schnella sein kann
als mitdmDiagonalschrittodadem

Doppdstockschub. 1976 habe ich da-

mit beim Dolomitenlauf den zwriten

Platz geschafft und 1981 in Kanada
vor ripm amerikanischen SÜberme-
dafllengewinnaBinKoch gewonnen.
Ich habe zwar 1973 den Wasalauf,

viennal den Fmnlandia funfinal

König-Ludwig-Lauf in Oberam-
mergau gewonnen, aber erst in den
letzten dikJahren hatdie Diskussion

weltweit eingesetzt

Frage: Die Kritiker behaupten,

durch den Sütonen-Schritt waden
die Loipai zeistöit und die Athle-

ten würien körperlich ruiniert

Man kann ja die Loipen

anders führen. Bei uns in Finziümd

spiät dar Sütonai-^hiitt keine

^fie Rolle, weil es dauernd beigauf

und be^b gdit Ich selbst bin 47

Jahre, renne seit 25 Jahraiim einsei-

tigen Schlittschuhschiftt und habe

keine körperlichen oder sonstigen

Probleme. Ich will in diesem Winter

be^ Firme bei den Woridtopp^-

Volksskiläufen (Marathonläufe) in

der Welt werden. Zeh trainiere

20 Kilometer nach der Arbeit wenn
ich freie Tage habe, laufe ich 30 bis50

Oometer.

Frage: Der Writveiband wtülte den

Schritt verbieten . .

.

Sntonen: Meinai Sdiritt kann man
nicht verbieten. Der Sütonen-Schritt

ist k^e neue Langlauf-Technik, nur

me von- versdüedofen LaufvüiaiK

ten. Der Siitonen-Sdiritt wird bleir

bm, weüesvom Regiment her keine

Mo^chk^ ^bt ihn zu verbieteZL

CHINA

Tränen nach
dem Training

am Ski-Hang

Die „Pingpong-Diplomatie**, die

der ehemalige US-Präsldent

Richard Nixon und Chinas „Großer

Vorsrtzender“ Mao Zedong in die Po-

litik einbiachten, hat einen Nachfol-

ger bekoDunen: Im ostezrejchischen

St Christoph werden chinesische

Sportler in der hohen Kunst des alpi-

nen unterrichtet nachdem
österreicbische T^htennis-Spieler

bei Lehrgängen in China große Fort-

schritte ^macht haben. Zwölf Ski-

sport-Bepbte aus China sollen jetzt

inneriialb von drei Jahren am Arl-

berg-Paß so gedriUt werden, daß sie

möglicherweise bald am Weitcup-

Zirims teünehmen können.

Als Chinas alpine Hoffnungen vor
vier Jahren erstmals in Europa auf*

tauchten, konnten sich die Zuschauer
das loschen nicht verkneifen: Die
Ausrustun^n stammten teüweise
noch VOR 1920, die Zeiten der Athle*

ten sprengten jeden Rahmen. Dabei
ist es durchaus denkbar, daß vor etu’a

1000 Jahren, in der Zeit der Tang-D)’-

nastie, in China das Sküaufen eriun-

den wurde.

Aber „Hua Kue“ (Schnee-Gleiten)

setzte sich zuemals durch. Erst 19M,
als die chinerische Armee etliche

Ski-Truppen ins Leben rief, kam der

alpine ädsport nach China. „Bis vor

kurzem waren die Stöcke unserer

Athleten aus Bamteis, die Skier aus
Holz“, erläuterte jetzt in St. Christoph

Shan Öiaojian, Generalsekretär des

chineriscb^ SÜ-Verbandes, der mo-
mentan ru^ 3000 Mi^lieder hat.

nahm sogar ein Alpiner aus Chi-

na an den Winterspielen in Sarajewo

t^: Ld Guangjuan.

Im Training geben sich die Chine-

sen voll aus. Beobachter berichten,

daß sie nach Ttainingsrennen sogar

weinen, werm sie der Meinung sind,

nicht genug gelernt zu haben. J^ber

das wird sich alles ändern. Wir haben
große Plane, und ich traue besonders

unseren Mädchen zu, daß sie bald

gut sein werden“, sagt Trainer

Yang &gi optimistisch.

Dieser Optimismus ist immeriün
dadurch begründet, daß die Chinesen

auf fest allen sportüchen Gebieten er-

staunlich schneUe Fortschritte ma-
chen, wenn sie steh einznal entschlos-

sen haben, irgendeine Disriplin syste-

matisch zu fordern. Die Sommerspie-
le von Los Angeles waren dafür ein

mdrucksvoUes Beispiel sid

zu sei
« Hfltffe desiets

.

• *
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- •v-'i

ü •

^TQualitäts-Ufolfe
zu günstigen Preisen

zum Beispiel:.

Fordern Sie unseren
großen GratiShKatalog an:

.

Freymark
Weststr, 38/5. 5100 AacKen
Telefon: OM 03 / 2 02 13
rund iirri die Uhr auch am
Wochenende!

Baumwoll-Flame
100 % Baumwolle

50 g DM

Seilte
100 % Naturseide

50 g DM 9,40
vDöchtwolle
1ÖÖ % reihe Schurwolle

Rustikale LedermÖbd
iwndomtUgl W Braiingn tu» n—

i

hew
C»*ciaHBliunttn«irtiSMwnini

rmwihiMtS, MiweiW.
KanüMMc. rUuevispen.
ESgnippen. SUM* und TVkm.
Ceaddiudi» wad SpMgal
luMlul n wedbunfer . .

OimMI «md WferatMung

^

LMetung OuraTi ins n «te j
UndcvEwcdK
tabkMdng
indncBUSM
nduniwiKcn

. dVIMOKL OuCH • Cam
.tduwudiiiiw» D4asctamw TUPAOBim-
Bdu.rüioaWtbii.'ftfcaUgi.oti wo

700 Werbe4deen,die
bares Geld brinom

Pute cadnefs piUom
IfaiteniScatlaiid

NoOrfleh - kosäar -

Wir üelMn In über 30 Foiben

Foidem Sie tostsnlre Forb^^
.PraisuNälagen Wäl

oder nden Sie uns ebdoch op

mbH

Reines Lecithin 98%
Etieu;«» mit FUCHS-Lccimat: .

Für das Herz: air Stärkung des Herz-,

nujbhdä Für das GeMrhuur SiabiK-

sieniDg (te gasbgim Leistimssei)^

.Furtlte Nerven; zur Wgung der

Mervo^uhäsnz FürcgeLcdwctzu

.Anr^ung der Sloflviechsenätigteit« ver-

tas^Ertaläigseit omüdeier Musiän

.

i4)ose225g W2ö.>/bet3D.ä 23.-,

lAd^iMC^teeln 130 SlOM 14:-.

'..iond tlie güterr FtlCHS-

Vitalkraft'BiQtenpolIeD

(5qÖflDM12A0/1.51« 35,70/5kfl1l2.-,

W.S. Hontg-Fucl:s

Honig Polle-n - Imkerei

6963 WaHdüm-Gottersdorf

VWeandM KlaniKar und im.
Ooa^ zu ehnlich gOneiiean
Pwccn. PreepeM antordam bei

deSiga.WleaBnstr.2e
•eae r^anbtlet-BBnibeln
TeLoee-4Siote

Hräiil«
feiMter Seide

hatürtieh - kostbar elegant

lieferbar in allen GröSen
auf.Wünsch auch nach MaB

AMerSmlm
Dr.-imhof-Str. 4a

8240 Berchtesgaden .

- Tel. 08652/6 3342/46 70

= SteKilKit
eipurChftaMan «tefae-

ahLlUeUmmfe
^

luh «a» TuIiIm.

r TÜdi Befer DBBiL Wbeddfeaacfait.Gii»
Bi:Gactiftfeee,1Ulsmar.4mESQa,53ll01fen^

I

Video VenwHfasfe44^pii
. Kost^iloee Info antordem

Iw ' Graf'Bei^he-^vOfi 3rip»-|
THng 123 1 * 5014 Borrem

fflBMiie scinnne THekUste!
Alles Ober: 6iati9-&edlt. Ftetosö^^
Paß aas Costa Uea. ra%bnUfer^^
(S4G, baftxaölose GiobB asv.-996 wei-

fen Itoe. KostenL Info, vom Spedefeocli

SäeTieelfaeli llliSSM. 4450 6el-

aankMeoi-.

GELEE-ROYAL
.ieo%mta-

apitehi Mreiehseibfe'

KuiiiärlneiB (f 2 Honet»)
lODmtiwr iSMOfe

oderHm Kerawnlemen:
20 ml nur 48^PM

VSmiW eagan Schafe mh Aufno Ire

ttaT- «d^ültaein 4 750 DU GaUhnn:

EPee-VERSAND (BIO im
(Ji«e Sb. 4,07mKtfUmME 5t •

ENDLICH cOfe richtigen

Socken!
Beate SobunuoHquaMfe und trofadani

aoonn haltbar und waachmaachlnantasia
BMenauawahl (2M Unt-MbWchlienani
bi12varaeh.G(OBenvonSc!tnih9V35-^.
Audi eiaiaGMBnaUGOnstfea Preisenwea
vom HarateNec dfraW hm Varbrauchar.
Nuban auch Sla dfeean modaman und
vemQnWgm Wrhtobawagl

Pmipffiispeld anforöQm beb

JWEESSBAOT
^tlrumpl(Bl>rk@in6KäfedHäBe^^
Peat(ioh74432b TWwc'fäiSSS
«darTfefeSfe) 4 er SS UM

MäBtiemden
xclusiv preiswert

ltt.iciagia ÄimaMm'
- Mm nach Unm wBik
-auehArzHiamdan

MBdaa-taW Stoamunr.
fciMMMa anleidim.

Kurt MöHar KG. Wfec*>efabfMc
lÖaerezTtirseb AeOSLliNBree ts'

Hoebwertige CD-Platten
Rn- Klassik-Spezialist Fdrdeni
Sie Preisliste an bei: ' CD-Ver-
.
sand. Pf 1531. TlOO Heflbieae

Slagbetfen. Kenwiapp- u. Marbalian von
hechatar QuaUHt; dliekt vom HMSHllar. da-
bar ungawUinWctt ptateuaiti Auch aM Sbih
ilaiaiüanfeiimian niBglfeL Wir rainigan a
wbellan Um aiganan DunanOaekan od.
radatfaettan euch auf. Fotdam Sie unvarbind-
Seb SpaelhiiieiMog an. KMn Vhrtiaaaibaaucft.

- WlaebBwaiienii nehUieid KB
. PoMLsezoSpSenoeiMburiwn

TaL Se.-Nr. e 12 tl /so4A Tee -r-NBCM

WELTNEUHEIT!
Dr. Wefaadridi^ KiBlflar^Kur.|
HAUT-BAISAM 200 ml DM 22.90
(neue Sponnferoft und Frfsche).
HAUT-ÖL 100 ml DM 1680 (Dekolle-
te, Stirn.. Gesichtsfaltan). NEUl
RAUHE, IISSIGE HAin? DANNOH
LENDUIA Nahir-CMMW-Baieaa ICH)

ml 17.85. Naturprodukte. Grotisl.

URDA-VSRSAND
HEINRICHSTtf. 75, 5000 KÖLN 50

Magie im Alltag
SoiK Ihre «Snsdte.

Znfo frei- ZET'Veclag; Ufiocke-
ber^itr. S. 2000 i

aus der Steckdose?

Keine Chance .

für schlechte Zimmeriuft
^ktrofuedier LufireHuger CCi4 für Wohiv.

Sebtt/-: BürtMOume Modemwei lORisi^

ningBprinzip otvw FDier und OuhatoRe.

oigt sUileelttB Luft durch negutlva Ionen.

Rsuch. Geruehstolfe, Pouen. Femsteub wer-

den biologisch gebundwi. Die Luft wrd spü^
bv besser - wie nach einem Gewitter In der

NMur. PreisNisitB KoMd^Musfütirung -
Steckdose genügt. Fofdeni S« Grabüm-

spekt.

GAWWtPPARATE. Posti 2J« 27 / Q 19

7500 Karlsruh»21

Drucksachen-Katalog gratis!

Visitenkarten u. Privat-

Briefpapier mit Druck
BfleMe« PBSlIarfen Staa|w(ii.vjB.

stgae. pidaa: RdclilL ScMtt- u. (WpiannSl

MbEBl - PsML 13S0 - snofeBBH« 7
TrMDzaaa 20715. Nachte

Heute: noch onfordorn I

pnuBHDFanBB
2280 ArebstuD/SyU
T0L046 54/278

<—«WAS SIETUN
IrfÜSSEN,WENNSIEDAS
RAUCHEN TATSÄCH-
UCHNICHTAUFGEBEN

KÖNNENM
Kostenloae Informstionwon

University ot Berkeley
GESUNDHETTSREPORT INTERN

Abt 8A Remsstr. 1Z 7033 Henenberg

rnoßhemden.

Roulette-Info
Gratis- oll Gewkmheiaspt ten
PYMAMICa.lWBt>aaS.40eODÜaaaldairai

Ori^DaJ-Sen-Oiadr Carawela»
IW So>«M|iWaMn 491^—DM
ow MCMhip.«odM WahnM».laM DlnanexMu

kl Ula LIMtar O.TEMK

WriraiSSnRSm

Bvuaeae.(iMHicB mg
mnurjuiHBiar onoitaMUM iMoaaain
edic^ 0a«ai 1 1 . T«ta m. MLan

RÜCKEN?
Bandscheiben? Herrliche Hille
WeHneuhelll Gratie probieren'

POTENZ bis ins

hohe After

Hüte ohne Pillen. Neu in Europa!
Verblüffende Erfolge. Pro^. -,M.
fMeeua. 1 Mllechsti ss, Silurlplail n
Bfelgielche Bowlettefroonde
peenUereo durch die dpr le-
gendSieD 4-Zahleii-Stnte^ des
UoMo-Gewfamen aus denBrinL Gre-
tiifefo d. LSOHServiee, Postt ISSl B,

MSI) Pbmeberg.

Der Ideennoifcl!
HsriEtlBGlGen «uC Nentaetten, Er-

und neue Ideen. GxaUäne-
1 uahedfagf aaftndecn:& S.

-, Der Ideenuisrkt, Post! 708^
Tsao Gapoinjg«i.

Möchten Sie hier inserieren?

Anzeigen in der Rubrik

Versandgesdiofle

;
erscheinen zweimal;

am Samstag in derWELT,
am Sonntag inWELTam SONNTAG.

AnzEigenschluß ist mittwochs um
12.00 Uhr.

Telefonische Anzeigenannahme:
Tel.: (02054) 101-518, -524,-1

Auskünfte und Beratung;

Tel.: (040) 347-44 18,-1

DIE«WEIT
WELT SOWTAfi

X Schach dem Konkurs X
Msxi»napDrtr Wlamfn UntBirMlimerwfDla*
itfdi Schaefc/Weehtel ftotme vwmalilm •
Gm durch Umschia(M)eh*l<u'n'>ianeKredlta
behrinn und noch oulMocfcwn O Zummwalk
fltiudtaing uiül yoniwiflOfungalwwhiBoedarn
Konkun er^jahon• RrimvofknilBn und aebtri-

dmbol tind • LMa dar SpadfrAapoitt antor-

dam I MSBTTA-^IBtlAGw POML 1731,48 Hvfoid

mSEirs Besudaiteibn
Rindfteiscbwsrat o.-SctaweiD

Truthahnwurst o. Nitritpökelsalz
Husen Gmb^ Boisehler Str. 23
3057 Neustadt 1.TOL 050 86 / 385

Setatzbei Ubeifatt
mit der boebwirfcs.. vielt, bevnihxten
Relzsas-aooa-Spraydose (such .Cbc-
misdhe Keule" genaano als pnüct.
Schlünelaobinser aus telnein Leder
Jeder AxineUcr wird aktionainfiibüg
Vom BKA emp’'
(VirSduck) oa Naebnahmc. 10 Tg-

pfobkm! Nur 3480 DM

Bückzabeir. bei TOebteefeUea
Sehr. Sie an Elrma P. Aodersen. O.-v,-
Gwirieke-Slr. IVW. 3300 Braunsefaweis

DtreliJinriffwgaiiianneaiiigwiBenwJVSfiBiner

DM 8,000.- monatlich
oder luen mann KMienioses mio K3 «an
aelMMfIdGwW—OfBuzwag" >3feK<düttAe47

Ais die Hemdeni^
ankamen. waran mf9ac>egesicn.dafliM
gleicli nacKbästeH haben'" DashorHiui»
oCL Feuie Obdrtiemdea n 3 ArmeUnem
VoUkmH * ta^kart ba GrdSe 46 DM 39.76.

VMwiQenSieGraiK-PraepeM 6 von
PKdSaannniv SeWarniieiwr- SbaSa 27
4aooDlelaWd rä.(0S21|7l467

..
-VolesntoKgabemcht»-

Geld verdienen mit
einem Versandgeschält
IMmaanmeiGraHsffito ^Slanfordem

Eine von bisher 95 Möglichkeiten,
100.000 DM und mehr zu verdienen
Was GOnier S. aus Sdiwalbach bd FraokOin geschafft

hat, können Sie auch: Der 29j5hiige Industriekauf-

mann inaehtf geh im August selbstftndig. Mit ei-

nem Bonsai-Laden. Die japanischen Zwergbftume brin-

gen Gflnts- S. Ober 100.000 DM Jahresgewinn.

Auf die Idee gebracht hat Um „Die Geschafisidee”, die

Zweimonatszeitsdirift aus dem Verlag Noiman Ren-
trop, dem Bonner Faehveriag tOr Uateroehiiiensauf-

bau. Ebenso wie Gomer S. haben sdi nach den detail-

lierten Informationen schon Hunderte erfolgrdcb selb-

stänefig gemacht: Mit einem eigenen, lukrativen Klein-

unternehmen. Als »chere Hi^enz, als lukratives

„zweites Bein” oder als profitablen

ZusatzvercUenst.

Über 70 Mitarbeiter in den Re-

daktionsbOros in Bonn,
New York, Colmar,
Antwerpen und Salz-

burg liefen alle

Zablen, Fakten

and Know-how, wie Sie erfolgrdch Dir eigenes lukrati-

ves Untauehmen aufbauen können. Egal, ob Sie 500
DM Startkapital oder 100.000 DM haben, ob Sie ne-

benberuflich von zu Hause aus starten wollen oder Ihr

eigenes Gesebifi eröffnen wollen, „Die Geschaflsidee”

nniersuchi alle Möglichkdten, wie Sie erfolgreich Ihr

eigener Chef werden.

Id jeder Auspbe 2 fcompleice Ueternefameaskonzepie

mit Kalkulationen, Prdsen, Bezugsquellen (mit voll-

ständiger Adresse, Telefon- und, falls vorhanden. Te-

letnummer). TTps und Tricks. Dazu 20—50 aktuelle

Geschaftsgelegenheiteii, Werbeideeo, Trends und Fran-

chise-Chancen. Außerdem 7—8 bdße, neue Produkte

und viele andere Erfolgstips mehr.
Die neueste Ausgabe können Sie sich ohne jedes

Risiko fUr 30 Tage zur Ansicht kommen lassen.

Vollkommen kostenlos. Folien Sie einfach den
untenstehenden Coupon aus und geben Sie ihn

noch heute zur Post. Damit Sie morgen schon

von der „Geschäfisidee” profitieren. Als

Dankeschön fürs Kennenlernen erhalten

Sie kostenlos den Ratgeber „15 beiße

Ups, nebenberuflich mehr Geld zu

macben*. CKeses Kennenlern-Geschenk

dürfen Sie auch dann behalten,

wenn Sie sich nicht zum Abonne-
ment entschließen.

Senden Sie den Bendkoapon
noch heute ab nnd Sie könnn

schon morgen von der „Geschäflddee**

profltteren

Verim NonMA gBitrop, Theodor Hen»Sir.4,
pOO BOM a. Td. (O38>3640S5. Tde«; 172383» ta d"

Js, tfenofeavmiialitanite ^„„^SfelekaSfeiBüdefeiSPtoftindleiKuewABipfaeda
.jTSm aebäfenifUdi nfer Cfela onebB'*. Dtaebesdhngbi

Den ifekioB de30Tagrtuevridsnta undidiDkteIbDeadB»
BeninDeflBbvmMTfenntefla<MBBldi,J)kGe«biftfeier‘

._jBfgatIirtaiai,biuGlKkliiiid«ain,iiaBe«eiieRBABV>-

ne fenfefkafeiSezud Monateafda TfadLMntanfeKii
- 1 89 ,60 DM 5Bd.Mi«SL).RendisakanDidikda2dizunGBdBa-
;vonjnKfiisefeiZ«feBtaiHtM(BfeB4.SeNcfcaSieiairäKSiacfllfeik

ReCiiBonn lafe Abbufda SOUgiaa Aonditsaik Ife begbifea lie ioKriiBlb |4Tfea nfeEfefe.

VcaaaaöttMe

SutOenW.

PLZ/On . .
_ ^

.

ß naimgeM~fB ifeliHtUUli~
Diese AnfOTdenuBknu idi 30

lagnqdeniireo. OhneAn-
pbe vaa CroodcD. Zur Frin-
«aiiniag goOgi die KdiueUige
Abnttng CHKTkom KÖltfe
hiBiu aataatefaade Vertag
iitsM. Ombi ia <Sc AsölC’
sobdi (or mkli eriedlv. Ich
idodda Itana itiinät Pfennig.
MkdiBB RcsfeugicUidekfe
fer mich ieda RUkDm.

^tnOrii) (ItaikfrAMNfeife

X GWSSB
Volaf ]Hm B.

,a.Bd.
WaiMr, Tfeedeih

Baaga 4. 43MEBU02

l
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Rühe: Vertrauen

und Versöhnung

mit Polen
dpa/AP,Boim

FQr dne Stabilisierung der

deutsch-polnischen Bedehungai bat

sich der stdlvertietende CDU/C5U-
EVaktionsvorsitzende, Vol^ Sül^
ausgesprochen. In «npr gestern in

Bonn verbreiteten Stellun^abme be-

tonte dtf Unionspblitsker, es komme
darauf an, Knnflnrt» einzugrenzen,

Vertrauen au&ubauen, Versöhnung
zu suchen und Zusammenarbeit zu
praktizieren. „Dieser Aufjgäbe müs-

sen sich deut»die wie pdzüsche Poli-

tiker stellen - mit gutem Willen und
auf der festen Grundlage des War-
schauer Vertrages und der KSZE-
Dokumente.“

ObwohlRuhe nicht aufdie Diskus*
Sion um das Itetto des diesjährigen

Schlesiertreffens einging, wwden sei-

ne Äußerungen in Bonn auch als Kri-

tik an einer Neuauflage der Diskus-

sion über die Oder-NeiBe-ljnie ver-

standen. Die deutschrpolnisdimi Be-

ziehungen, sagte er, würden zur Zeit

durch „wirldichkeitsfremde »nri un-

zeitgemäße Themen", nainlich durch
„unsinnige Revisiomsmus-Vorwür-
fe" und „überflüssige Grenzdiskus-

sionen" bdastet Diese Themen be-

wirkten nichts und seien unfhicht-

bar. Es sei höchste Zeat, daß man sie

zu denAkten lege undje^Versuch,

sie dennoch weiterzuspielen, durch
Niditbeachtung ins Leere lauftei las-

se. Bei gutem Wülen ließen steh Imcht

Beispi^ finden für verbindendeund
produktive Them^ über die man
sich zum gegenseitigen Nutzen ver-

ständigen kenne.

epd,6oiin

Als mnen Bruch in der bisherigen

Politik der Bundesrepublik Deutsch-

land gegenüber Polöi würde es die

polnische Regierung betiachtmi,

wenn Bundeslünzler Hdimit Kohl
untereinem unverändertenMotto „40

Jahre Vertreibung - Schlesien Üeibt

unser" am Treffen der Schlesier teil-

nehmen sollte. Wve der polnische Mi-
nister für Kirchenfragen, Adam
Lopatka, der sich gegenwärtig auf
Einladung der evaugeltechen Kirche
in der Bundesrepublik aufl^t, ge-

stern sagte, gebe es in di^m
„keine andere Möglichkeit, als dies

als einen Akt des iUsbruchs d& Linie

der Verbesserung im Verhälbiis mit
Polen zu betrachten“.

Kohl: Viel Energie zum
Aufräumen verwandt

DETLEVAHLERS, Bonn

Sein Kabinett sei ein „zusammen-

gewachssnes Team", in dem
„Freundschaft und Kameradschaft"

herrsche, sagte Bundeskanzler Hd-
mut Kohl am Dorinerstag abend in

einem Live-Interview Zweiten

Deutschen Femsdiens. Deswegen
piang er keine Veränderungen („es

gibt keinen Grund fiir Abberufi^
gen") zur Ifitte dsx Legislaturpeiio-

de, die Anba der wriBWinriigwi ffwn-

gphhiiarig war. NurFamilieziminister

Heiner G^LQer wird nach Auskunft
Kohls seinAmtniederiegen und steh

vor dem nächsten Bundeswahl-
kampf auf seine Aufjgaben als CDU-
Goieralsekietar konzentrieren. Kohl
naimte keinen Termin; er dürfte je-

doch vor (3eifilers Wie-
derwahl in diesesAmt aufdem Esse-

ner Partei^ im hßrz li^gfui, viel-

leteht erst in einem Jahr.

„Zur Politik gehört Gelassenheit"
— das war aing der SgblfiespTausga.

gen des Kanzlers in dem Interview.

Er strahlte Gdassenhmt auch
Optimismus, relativierte in diessn
Si^ die Probleme, vor denen der
Staat steht, ohne sie zu vaharinlo-

sen. zwdteln an der Zukunft,
weU sie an sich selbst zweifeln",
TnwTitP er Tuit Rlirlr auf die Aiieaaga

seiner Pai^ daß der Staat nicht für
alle Sdiwierigkeiten verantwortlich

sei Er habe die RegierungimHnbst
1982 mit einer „Bilanz der Depres-
sion" übernommen, das habe „vid
Enerke^ Aufräumungsarbeiten in

Anspruch genommen”.

Ungelöste Probleme gebe es nach
wie vor etwa die hohe Arbeitslosig-

keit »nd die ungdslärte Zukunft der
Altersversorgung. Die Entwicklung
der Arbeitslosigkeit habe seine Re-
gierung bremsen können, jetzt gdie
es daium, sie langsam abzubauen.
Eine schndle Lösung dieses Pro-

blems habe er niAmandgm verspro-

chen. Dabei gdte es, vor allem den
mittels^dischen Unternehmen zu
vertrauen, auch einen Abbau an Bü-
rokratie zu versprechen, unterließ er

nicht

Die „unübersehbaren Fehlent-

wicklungen in einigen Regionen
sind nicht über Nacht wegzu-
biingen", sagte er. Eitm» wict^e

Aufgabe jedoch, die Ändernng der

Mentalität, halt er inzwisch» fürbe-

wältigt: „Zuvide haben ^^ubt,
Frdzdt sd wichtiger als die Siche-

rung der Zukunft."

Die »inTiy MnglirhTfmt^ ffif

Beschäftigung ZU sorgen, umschrieb

Kohl etwas mit den Worten:

„Die Fabriken wieder unter Dampf
setzen"; d^ war dne Ablehnung
von staatlichen Beschäftigungspro-

grammpn
,

itia in dArZwtdir sftriani.

beraten Emschätzung nadi
wirkungslos verpufften. Er betonte

noch wnmai, rfaB er *- entgegen der

Beschlüsse seiner R^eiung - nach
Ham gaTTanihaT' Ultdl ZUT Elgän-
»iingKahgahp frir nicht rudoahl-

'

bare Zusatzabgabe der Besserver-

dienendmi emgetreten sei.Ob darin

dn 'V^erspiuch zu sdn^Äußerung
„Wenn Ldstui^ steh wieder lohnen
soll, darf sie nicht bestraft werden“
zu sehen ist, fragten die Interviewer

nicht

Die Renten zu stehem, sei eines

der nädisten schwierigenProbleme.

Bald seien 20 Prozent und mehr der

Bevöltoung 60 Jahre alt und älter.

Inzwisdien hätten wir es mit zwd
Rentner-Generationen zu tun: den
eOjähri^ und den T^ähtigeo.

„Vide Jahre Habin^ Ahn» Haft

gicbjpmand rianim gdtiunmert hat";

so nahm der KbatiV auch h^ die

„Altlast-^Riese" auf

Es war ihm eine Selbstverständ-

lichkeit, daß dne Regierung Fehler

madtt, das Wort „Pannen" gefid
ihm alterdings nicht Die Entsdid-
dimg, Minister Wömer nach der
Triaftling-AflSf« im Amtm
baba drb Inzwischen als richtig her-

ausgestdlt Ebenso könne es sdn,

daß sich sein Ehisatz- für die (ge-

scheiterte) Sp^en-Amnestie
ter dwmal als richtig erweist

Die Interviewer Klaus Bresser

und Wol^ng Herles gäb^ dem
Tfan7lw Hte ’MAgbahlrPTt'. gilt. ai isymyy

hen. Sie stdtten ihm Suggestivfra-

gen („Sie können doch nicht abstrd-
tPTi

,

Haft . ,
.*>) und gaben ibm Eon-

teichanc^ Außeidi^boten sieihm
vide Miniitpn lang Cidegenbeit sei-

ne vor Wahlen stehenden Partei-

freunde Zeyer, Diepgen und Wonns
zu loben.

Höhere Rente durch „stabile Preise“
Kontrorerse Debatte im BnndestRg / Gemeinsamkeit in der Frage der langtdstigen %fammg

PETTERJENTSCH, Bonn
Zu 5tAhlagahte^sgj^ ÜberdiO

finawgiai'na Sitiialinn Rentnerund

die Rentenpolitik der Bundesregie-

rung 1mm es gesternim Bundestag in
dgm^alsvittstilndigenRmtendfr
batte. Sprecherd«SPD und derGzür
nm Waffen der Regioung vor, die

Rentner zu varunstehem tm zu ver-

armen und damit neues soziales

Eland zu BPhaffen. PnlibTfPr der R&
gierungskoalition verwiesen dagegen
auf die Notwendigkdt, die Rentei
nangwi 711 ordnen, die dcher

zu machen und die Reibnn der Hin-
terbliebenenversorgung auf den Weg
zu brkigeD. Sie madäten zu^ch
doitlich, daß das Nettorentenniveau

mit 73 Prozent desNettomnkommois
der Arbeitnehmer noch nie so hoch
war wie heute.

Trotz' heftiger Kontroverse um die
afctaidte Situation der Rentner zeich-

nete steh in dtfDebatte aberGemdnr
samkeit zwischen Regierung und
SPD in der Frage dö* langfristigen

Stebprung der Renten insbesond^
angpgiffbtsderdemngraphiaehpn Ent.

Wicklung ab. Sprecher dar CDU/CSU
und EDP wie auch der SPD machten
die Notwendi^ceit deutlich, bei der
flnstebgnden StTuktunefoim eine be-

völkerungspolitische Komponente in

die Rentenfbnnel (diese sagt aus, daß
skfe der Rentenzowachs an der
diirpbarhnittliphpn RmTmmmanspnt.

wtekluDg des Voijahies oriezxtieiti

ainwihaiipn.

JbikonseqDente SPD“
Aihdtsminister Norbert Blum er-

innerte zu Beginn der Debatte an die

RpgipningBerfelaning von Karwrlpr

Schmidt im Jahre 1980, in der dieser

einReobomiveau von 71,1 Prozoit als
R^ordergebnis dazgestellt habe, ln

Richtung SPD sagte er „Wer bei 71,1

Prozent Bravo gsufen hat, kann bd
73 Prozent nicht Pfiii schrden, denn
73 Prozöit sind zwd Prozent besser

als 71 ProzenL"

V^hrend der Sodalezperte der
SPD-Bundestagsfraktion, Eugen
Glomb^, der Regiaimg vorwarf all

ihre ,,
Kftnsy^tidi<»nirig^iPTni1himgPn

haben derBentenveisicherungnichts
gebracht, sondoen nur dem Bundes-
haushait“, machte Blüm deutlu^
daß der durch die Konsolidie-

rungspdlitik bemrirte Rückgang der

Preissteigerung ,eme lautl^ Ren-

tenerhöhung ist“. Blum: JUlein die

seit 1982um drd Prozent veriingerte

Infhtionsrate bringt den Reofriem
i^Pensioxm^ proJahraebenMU-
liarden Maik i^pbr an KaufkzafL Das
istsovidwiedidProzeDtRentenstd-
genmg." Im Unterschied zurSPD, so

der hCnister, „verkünden wir laut ei-

ne geringere Rentensteiggung und
Idse, daß die Rentner am mdsten
durch Preisstelnlxtiit gewinnen". Im
fibrigpn liabe wiffbt Bagianing

,

sondern die SPD wahrend Huer Re-

gerungszdt Raiteneihohungen total

ausfaHen lassen, die Renten von den
Ti^hTtPrhShimgMi ahybängt und
willküriich festgesetzt

Blum warnte «ig^pigb vor dem
„Gemälde mipa allgemeinen Roit-

nodends". Tmiwarbin läotea 54 Pro-
zent der Bezieher von Renten unter
600 Mark mit dnan Netto-Ifauslwlts-

dnknmmwi von insgesamt mdir als

2000 Mark. In der Rentenveidche-
rung liege also nicht die Ursadie
mo^teher NoL Armut sd das Eigd>-
nis von wenig Beitiagsjahrai oder^
ringam T.nbTi TTwH apblipBTiph sd die

Rentoiversicheiung zudit „der Al-

leskleber des Soddstaates*. Er
sprach steh dafür aus, die Renten
iftbiu imd iMBtunggb^zogffn ZU erhal-

ten Daiteböibestimde die Sozialhilfe
als das aiigpfnwnp Netz, Hag Ezistoiz-

note abachete. E!s sd Schande,

SozialÜlfe zu beziehen.

Dar Ministg verteidigte den in der

vergangoien Wodie ' grfiitiHpnpn

Kompromiß, doi Ezankenversiche-
rtingehrifa-ag der in Hipaam

Jahr nur um 1,5 I^ozoit statt dg
iiwgpriSnglipb bfi^heipbtigton zwd
PrMent zu ohohen. Dadurch werde
die Rentenanpassung Mitte dieses

Jahre höher als ein ProzentausMen.

Die FDP-Abgeordnete Irmgard
Adam-Schwaetzer bezifferte die Er-

höhung auf zwischen 14 und 1,4 Pro-

zent Sie machte deutlich, daß die

jettt nidit vollzogene AnhÄung.des
ppitTagst^itvipy zur Kiankenverddk^
rung aufinsgesamt fünf Prozent spa-

ter nachgeholt werdenmüsse.E^die

SPD warfAnke E\ichs der Koalition

vor, den ^Anpafifflingfc.KnmpTPTnifl
nur aus. kosmischen Giündoi" ge-

macht zu haben. Blüm betonte,^
der Bdtrag von 4,5 Prozoit nodi
niebt eiinnai 14 Prozent der Kosten
ausmache, die die Krankenversiche-

rung für die Rentner aufwendet Ekau
Adii-Sdiwaetza' und dg CSU-Ab-
geordr.i:te Horst Lorenz Seehofer

warfen Anke Fuchs vor, mitdg
toip^itik Wahlkampf für Berlin,

Notdihgo-Westfelen und das Saar-

land zu fuhren. Sediofiar J>iaußen

verunstehem Sie die Rentner, higsa-

ggi^ kdifen Satz zur Rentengho-
hung."

Zur notwendigen Struktunefbrm

dg Rentenvgsiiiguxig eridarte dg
Arbeftsministg, daß in sie aQe Alteß-
siphpningMtystetMe dnbgogoi wer-

dgi müßten. Die Sedidarität dg Ge-
nerationen sei aus dem Glacdige-

widit ggaten. „Unsg Smialbadget

weist aus, daß rund 38,9 Prozent

für die Atesacherung aufwoiden,

abg nur rund 12,4 Ptraent für E3ie

und Ekmilie. Nieznand wird bdiaup-

ten wollen, das sei die Waage der Ge-
rechti^sdt”, sagte Blfim. AudiDieter
Julius Cronenb^ (FDEO die

Haxinomsiening des Systems „drin-

Naier R^fdmechanismiis

Ausdriicklidi begrüßte Blüm den
von d» SPD in ihrem (jesetzentwurf

zur Reform der Rentenversicherung
gproacKtey* Vorschlag, in die Renten'

fermd einen neuoi Regdmecha-
nigmnafSrdffl /twggTpiph vapBMtiag
und Rente bei veränderter Bevölke-

jungseotwiddung dnzubaueo.
Blüm: „Last und Leistungmüssoiim
Gleicfagewicfat sein Die Last des Be-
vfilkyTunggriiAlrgangs darf nkdit aiis-

BpWipftliph RpitrageMhlpr aigP.

mutet woxlen. In diesem Zusammen-
hang erneuerte Anke Erichs das An-
gebot zur Kooperation zwischen Re-

gierung und SPD.

Auf heftige Kritik von SPD und
Grünen stieß dervon Blümvorgdeg-
te Gesetzentwurf zu dg vmn Vgfes-
sun^gidit gefbrderten Neuord-

nung der ICntgbhebenenvgsor-
gung. Eritisigt wurde vor allem, daß
die geplante Aniechmmg des Eizie-

hungs^hig nidtt für alte Miittg

ten soHe, sondern nva für jene, die

na^ dem 1. Janug 1921 g^ren
suuL Auch Blum bedauerte, Kindg-
pra«4iimgsgpitpn ntebt rückwirkend

emfuhren zu können. Er madite aber
dpürtjteh, daß sich 100 Jahre Unrecht
nicht auf ptnpn fiAhteghesoitigpn Ka.

ßen. Man müsse sich abg naä dem
fmanrieH Machbaren strecken. Und
immahin hahp die SPD „13 Jahre

nur übg das Unrecht geredet, wir
handpln".

Journalist

gab Spnden an

SPD-Funktionare
dpa/twk.Bonn

Dg Journalist Petg RefOinghaus

hat angegeben, vor der Bund^tags-
wahl 1976 im EihvaTtehmen mitdm
damaligenElick-Büanager Konrad Ka-
tetsch mehxfech Sp^en in Höbe
von insgesamt mindestem 120000

an oordihein-westfelische

SPD-E\2nktiottäre übergebet zu iü-

ben. Nach langem Zögern und unter

den Eindruck wtederimltg Beteh-

rungenübgseine Aussagepfiiefat^
Rpfningbaus an, dem Beärksge-

schaftsfiibig dg SPD in Düsseid

Hans Huppertz, rund 20 000 Marievon
Flick gegeben zu haben. Eine gerin-

gere Suznme habeg einem Mitarbei-

ter dg SPD-nahen Friedtich-ESiert-

Stifbmg, Klaus Wedel übgbracht.

Baden Empfängern seioi allerdings

wöig Anlaß nodi Quelle der Geldzu-

wendungoi genannt worden. Die In-

itiative für die Spendra ging laut

Rpfflinghans niebt von ihm, sondern

von Tfaiptcph aus, dg dgSID offen-

bg vor den Wahlen etwaszukommen
lassen wollte.

Auf die nachdrücklicbe Befra^zng
durch den Abgeordneten derGriinen,
Otto Schily, zeigte dg Zeuge alter-

dings Unsicheriaäten in seingAussa-
ge hinsidiüich dg Details dg Übg-
gaben. Schily sprach „mit dergebote-

nen Vorsi(ä" sogar von dem Vg-
such dng „Legendenbildung". Der
Zeuge wird am kommenden Freitag

erneut geladen.

RAF-Anschlag auf

Ministerium mißlang

dpa, Hannovg
Ein Sprengstoffanschlag von Sym-

pathisanten dg Rote Armee EVaktion

(RA^ auf das niedersachsische In-

nenministerium ist nach Angaben
des Ministeriums imd der Karlsuher
Bundesanwaltschaft fehlgeschla^n.

Der Ifinisteriüzns-Sprecher erklärte,

obwohl der Zündmeehanismus „au-

ßerordentUch professionell ange-

bracht wurde", habeg \*ersagL

Die in onem Feuerlöscher ein^-

baute Bombe v/sr am Donnerstag-
abend in einer Mauerecke untghalb
des Büros von Irmemninistg Egbert

Möcklinghoffentdeckt worden, nach-

don die Behörden einen Bekenner-
brief erhalten hatte.

Nachruf

Generalm^or a. D.

Artur Weber
* 10.6.1904 1 15.1.1985

Gott der Herr nahm meinen Ueben Mann, unseren guten Vater, Großvater und
Bruder zu sich.

Die Beisetzung fend auf seinen Wunsch im engsten Familienkreis statt.

Kätiie Weber geb. Wessel

Dr. Gghard Webg
PMf. Dr. Dr. IKetricb Webg nud
Erika geb. Ruhe
die Enkel Andreas, Barbara, Thomas,
Ulrike, Alexander

Martha Weber

6380 Bad Homburg
Auf der Steiokaut 26

Das Nachlaßgericht
sucht die Hinterbliebenen des

Karl Josef Adolf Kostial
geb. am 17. Januar 1921 in Tetschen/CSSR,

gestorben In Hvaler/Norwegen.

Meldung an

Königlich Norwegische Botschaft
GotenstraBe 163, 5300 Bonn 2

Alle

Segelscheine!

Am bestenh^ DHH,

PnllachSOeS«.
2000HMbun3B.
TdetonOMÜSirst

Bitte Jahresprospekt anfordern

Wenn Sie es eilig haben,
können Sie Ihre

Anzeige über Fernschreiber 8 579104
aufgeben

Das Alleinsein Sllt mir schwer.
Welcher Herr, gebildel u. unab-

hängig. wün^t sich eine

•PARTNERIN
Anl 60, im norddeutschen Raum?
Zuschr. u. B 12556 an W5LT-
Verlag, Postfach 100664, 4300

Essen

Evangelische
Eheanbahnung • Seit 1945
Großer seriöser Part nerkrc'S

iratcli Im ganzn BundesgebM
Mfl / Harraa allerAttanstutan
mngloB - T^ktvoa > Diskret

Ict »BUfthlesaan, ehiia Abaandar

VEO-aEMEINSCHAFT
astfaeh 224/Wa. • 4630 Debnold
WafOii(05231ia4908

GUTSIT. HAMBURGER
KAUFMANN, sa/i.76, mebt jui^e

sehrattraldiv.deiiDedi häusSch
find mit viel Bixin für rin gepOegtes

HdxiL
Ane u. A 13665 an WELT-Veriag,

Fostfadi 10 08 64. 4300 Emen.

TrwBirau sucht TiairaimaiM
Sk. 37 J., sehr gut aussehend. 1,70.;

schlank, ehrlich, häuslich, inodebe-
wuBL aber keine Ifodepuppe, sehr lu-

sucht erstmalig auf diesem Wege
SEHR CUT AUSSEOENDEN. akthren.

cbamanlcn. IfebovolkD nrtner. Ge-
sriiaftsmann crwüoscbt Bitte mit
FUto. Küeisenduiig u. Diskretion ist

sotbstveratändlich.

Zuschr. u. A 12555 an WELT-Verbg,^
nstfach 10 08 64. 4300 Essen

Düsseldorferin
Wo lebt ECavalter alter mit
Niveau u. FoEmat,dg, wie ii^ auf
dg Suche ist nach einär aufridiU-
gen adäquaten LAen^mein-
schalt, voll Vertrauen, Aufddi-
titfeeit, Liebe, Anpasaun^&hig-
keit und Z&rtUchkeit. Für eine
innige Ziineieiing würde alles in-
vestieren: Witwe, 56. 1.66. 60 kg,
blond, finang. «»ahhgiigig loit jy.
gentuin, großzügige Löwin, gut
aassehend, sensibel, musisch be-
gabt u. sprachlich, gebildet, Idn-
dgloa, motorisiert, vital, ga«inA
abg unendlich ainBam Erbitte
nur sgiOse Zuschriften (wenn
möglich Foto) mit Telefoimngabe
untg Z 12046 an WELT-Veriag.

Postfach IO oa A4 4300

Attraktiv« Xiziin, 2Bn61, M., fiOhlKti,

sporthagaislBrt. naturvartNindsn, Maall-

sün. EnarBMMlnital: tu. paaendsn Uh»-
parmsr.

Vtaakoiwtfln, Akadsmikarin, 9106,
adilank, herzlieh. unabhängig. vMa üh
tarssswt, GoKsrin, au. psmandan Eha-

. paetnsr ab 45 J.

Raehbwnwali. Dr., 50/174. mk atgHi.
Groastadtprasta, -qportUdh, Oynamlich.
gutauBs.. SU. adlciiwt«. lunge Ehapartn»-

*

rin.

FaMkantwAiiliii, 1A5 m graB, wrar„
Jugendlich, attraktiv, mag NWur, liara,
Reisen; su. penenden Labvopartnarab
Sf Jahren.

37. Vr'up^iortj! 1 Tijl (0201"' 727

nün-T -i.'i! - Vr't';iliec1 GCE

ICaiifknsmn
SO J„ webt Ceeeb&ftapartiierin mit

J„hr^ p |iitoiniiirn
|

1 IOol Bei gegenseitiger Sympathie
Heint erwüDsefat,

Bitte BOdanacheUten (atuüdO unter|
P 13 086 ao WELT-Veil, Poatf. 10 06 64,

4300

Die Schweiz ^
weltoffen

AUCH IN DER PARTNERWAHL

Bieanbahnung für Anspruchsvolle

Fi»M.Th.Kläy
Neungasse 4S, CH-3001 Bern

Tel 0041-31-222112
Unsere Repräsentanz In der

Bemlesrepnlink Oeutsdäand:

Frau Ingeborg van Bckeb
Tel 02207/1866

Verbindungen in Skandinavien.
Austria, USA, Kanada

Verlangen Sie die Unteilagen,
s. wir antworten diskret ^
> (Steatiicneingairageii teil 19561 f .

Gut auszusehen
ist leider keine Garantie, zufillig
wieder den richtigen Paxtng zu
finden. Zierliche, aufgeschlosse-
ne, sportlich und geistig interes-'

sigte junge Frau (34 J.. 167, 53)1

möchte sich wieder verlieben.
Wg wagt bebilderte Zuschrift!
aus dem Ruhxgebiet und Umge-
bung unter U 12 043 an WECT-:
Verlag, Postfach 1008 64. 4300j

Essen?

_ Nette Damen '

SU. Herrea f. Thgesfreiseit/BekaantsriL
• schnell - diskret - 0. Hn. InL •

Vorsehlagslist. mit ca. 250 Ftw gag,

DH 3,- Briefm. SofonkonUikte nwon:
EAT, 605» Offaiibcch 3. PestfediW/8

KAUFMANN
Landwirt, Lamfhwfifa im nordd.
Baum, 48/1^ ck„ paaa. Jä»r,
sudit auf diesem Wege emene-
bevoUe, zieriiehe Partneem bis 40
J„ mögL selbst Landw., Unter-
nehmerin od. ausent^. Kreisen.
Ihre frdi Zuschr. (m^ mit Bild
u. TOL) erreidit mlrii u. C L2051

WELT-Vglag, Postfach
1008 64.430QEgsim.

hSMUt

Ebe-Mnervenntttlung - lAkped m GDE

Damen utti Herren
rM
|ung iffid JIMr.

aus SB« Kresan
sM unaera
akiuenen Kbenten

Menschen
enhehaidan.
nicht Compwtar.

la^ 11-30 Uhr
auch Sa./So

UrsUa Leenhardi,

ich bki enniar für Sie IV ipraeban »

040 / 346170 oder 040/336413
tägi. von 13 bis 20 Uhr, auch Sa./Se.

Bei^raBe 26 2000 Hamburg 1

Meine Toebtg (36X jugendL gut
anstehend, lebt ln San Etancisco/
CaL und arbeitet alt Akadeznihe-
rin an bevDTzugtg Stelle. Bildzu-
sdirift untg Y 1S047 an WELT-
VeclaftPo6tt.100a64.4300

BlrgftPanad(a,dtogr60nPkrtier laiJE
«ariiMw^.VWMndiaigm to SkHidbiavI^
USA Kaiada, Englandl,ädwA inriSpadM.

amniimilwzlEifcjanntf>er0eeet6ltkiMi Mi.aifc.l
«In6g 56 Jrin. Ija, venriMt weeelton.vWmh
Up kitwMMR. ttonkh. inaebunden. raiMb«ilg.i
sehr Unart inl huraval. lueM pawnrti La-.
tnrnpi'vn'H.nnMUi wter TTU 1

2

.

Dr, IW. IM. C2 JilH«, eine MHng, moracl»
xMnk, ridhr undhafe«, drtu nMa end aueateVl
rUr r^trviMiiiffiiiirilninnlfliaitleljiiiniiii
Wnn StaaM Rau, ,ee Ende Pdntdg*andVid»
Ima iHbn WMlipia von tkwHnoMii 2u imn^
artUdwi, wam ae ach nUdm aneMHan wiu
DRA 7.

Er, inrtalni'lwf HtooW, 6i Jrin, wnewei.
mfldWiracIfwarinllMUniirtBnMienungi
gce PirtwkiwlUar.aeHahniiwd'nnendaaLe-
SmaflemeinMmaiiUerLEriiieBrteNaM.Hrtran.
Owpraaie. gmOtenm Ziimm. AmiUNn, La-
ehni.illrtlnnalnDwWi.aeauch?See^n
«d tn ZUmMIIiMwZSD 1

2

.

NwglerignwIchieliMhm.JHzieinUiae-
rann.wi Ich niirtMcmWm fcnwnrtcme? Ul
aigJrtve.iA5 tMrii. Mndnianr.UrteiiUww.
vnwlMrt. labe gern und Uhl an» amartliriD ind
gubnüg mg k6w iwrinom Bmil, MraTBitfc,
BOwie,dH HeariM mBggrtMrartM Sa«n Uar.

sHi. umdB iHBÜnSini, mOOini Sto mir aberm iMl advdbeni anciMdianmw NSE 62.

Charnnm lalbRau, artiiank. Hmach. kabwA6-
' dimi. Bide «adbg, 165 . m agmam BeeiH.

« neOM Hwm bäloJMra I*3eJrtu«nmni.
iceBnliil. naüMtamUban.«*Hidw«iiGnrtlb

TheaiemBeuch amiie ItoH iwd IMw. LWien Qie
' Mi^MddniZIMmranlZuMMnun

hamraUanata tabier- II, BminnlllliM
IntttulBlrsiiBaiudw

Zenbala. Oata«.115, 40n Dtef 1,

TMen (0211 ) 133399,

HH. 1M0 Uhr- Bfdi SaJSa)

iF Itoitän. 52/184
s.liäbev. BartneriiL sie sollte das HerzI

auf den reebtea Fleck haben.

ir Selbst Unternehmer ic
mortL, wisnni rnnqiBt T^p, nicht
artLBartneriB, caft der man werde 8t.

PATH-A6BITUR
TeL • 46 /n 56 58 / a. 8a,/8a, hto MOhrl

DasM, 27 J., hObseb und anztehend, aus
angeaeheaar Familie, leitende Poritk»
io der Wittsdiaft. in der Freizstt gem
Habby-Köchis, aber auch Reiterin,

sehr naturveriniodeB und Ueriiebend.
aufgeschlossen für GeseiHgkrit und
ReUea. Näheres: Fno Karla Sebn^
gnfcafiii», 3999 HaBBover-Kleefeu,|
SNMsaatr. 3, T. 0511-55 24» DIEI

rriifinlHliiuinf seit 1914

MdaaltBamBftmBwafMiliiwiOba-
tan Mb aa tatMM Sb hndann ar Ir gäi
UMBadg6«MtMBAttr«-iiSBialnMi
pcnniriiOMai MaftniQ «nwMf

Raum Karlsruhe
Ich bin: 53jährig, schlank, sehrj
gute Hauttrau. GoU^elerin,'
harmonischer, aus^^hener.
Charaktg, zuveriässig, friedfer-
tig, mit Liebe zurMu^ und wei-
ten Reisen. In jeder Ifinsieht un-j
abhän^ Ich suche: adSquaten
Partner (Niriilrauchg), dg bie-
ses Leben uiil mir teilt. Zuschr.
unt. W 12 045 an V/ELT-Vglag,

Postfhch 10 08 64, 4300 g»n

r, Mtta 60, gute, re-
IwritpitsenUlive

^wnnte IntareHea,
ba snr Musik; gen rafsead, Seniocebef]
aMoHk bedesHf
«"ri— VtoinOgen, hohes EbUcommen.
wüzucht Mch charmante Lebansge-
flBgtin. die an aafaien loteresaen Iril-

nriuneo und mit Quo gemaiiiaam etoan
sebSiKD Lriiaiaterast vei

mochte. NBhereK Fkw bila
OBhaiam, tm Bmavw-KlacialdJ
Bpinawrir. 3. TtL iSU-SSSISS DIB:~ «UM

m haiSa Ich, bki
A 19 X alt, ledig, aridtnk,
bkmd und Ich habe aina
hGbache kWna Woh-

'nung. Man tagt ich aaha
famgaapnichan gut aua.
-doch leider Mn ich

liachGchtam und ich mag
kalna DIMM. Oartialb
bin Ich ganz alMn. Oabal
suctw Ich dedi nur abian
trauan, alofiGhan Mwin.
der auch niil einen ga-

mOdlehan Abend bei mir zu Hauaa varfvbim.
Sehrabst Du mirgMchabiankuRwi Brief?Mt
Nr. 19707 an Instlhit MonO«. Peatl. 180263,
6000 Frankfurt 16.

NICHTRAUCHER
48/182/90. Heb und kuKbelig

dnzikelhaaiig, i»iM,a,i^g Waage,
kaubiL seUMtliKlift ungebuBden und'
onabhlngig, eptimhUaco, zielstrebig,
aosgleictiead. Hebt Fenuriaen. bevor-

. auch Geaelligkrit und sucht
die „NICHTItAUCBERlM* für rinett
gemrinsamen Denen Anfang mit Umh-
riiaB Eigenacluiften ab ca. 35/179. aanal
„arte ein wmw gieb eine fieben^ im«i

verwOhaanswerte, Jadorii nidil
w5hnta LriMDSgealirtin vontellt",
TelefaoanMbe avtL mit BDd mtar. S
13040 an WELT-Vbriag. Pomfach

U0B64,43Q0Esaen

FABRIKANTEN
50 J„ verwitwet, eifolgralch, aelbstti-
ctaer. dabei im PrivaUeben sehr welb-
Udk feminin, elegant, wannbezrig und
zArtlicb, schlank (Gr, 381, lAX^nmn-
ziall vStUg nnabbSn^ Nur eines
mm Glüdüldmem, Liebe and Gebor-
genheit. Deibalb suche Irii **«<»«« Hözn
mit SUL Nhraav und Fbnnat, der audi,
noch einen Schufl Romantik besitzt
und aimiiotiMi wirtachaftUebao'
Verholtniwen stammt Ober Ihre Zu-
schrift mOgOcfasl ndt Bild und Tele-
ftmaoMbe, wQrde Idh mich treamL
Diskretion selbstverstandlidL Zotehr.
u. T 12042 an WELT-Verlae, Posibdi

10 08 64. 4300 Basen.

EINER
dgg gut meint, möchte Sie, lie-
be Unbekannte, zu harmonischgl
Zweisamkeit efnladen! Ich (49/|

1.76, Typ Petg Wecl^ Niehtiau-;
dier, häuslich, Bfleher^ und Mu-
sUc-Fteund) bin nicht ortsgebon-
den. Ihren Brief (geni mit Foto)
behandle ich absolut diskret Sie
erreicben mich untg S 13041 anl

WELT-Vglag, Postfach 100864,,
431

Philippinische Damen
wünschen Partner zwecks Brief-

l&2o ätffcbs

GFI Chtb, Landweg 5, 3891 KaUmar

Reizende Polinnen
deuuebspr.. aut allen Berufen, sudiaii

einen Ftatner. Infi». DH Zn
IDA KOCH. Fostf. 1542. 6T20 Speyer,

TeL06Z33 /74579

Alleinstehende Dame
Ende so, 1,67, Herz u. Niveau a
CröhL Ausstrahlung, sucht IHN
für interess. Gespräche, Brisen u.]

kultw. Unternehmen. Führe
gern guten Haushalt, halte viel

von Achtu^ u. gegena. Vertrau-
en ineimr Partnerschaft.

Zuschr. unter K 12541 an WELT-
Verlag, Postfach 10 06 64,- 4300

Sssea

^ Inst. GRAF DANTES ^
IntenatUwiate FBrtnerminittbinig GbAH pzisentiert:

MtKÄTiwMiM Aiwi.'BJmiftikriWUW, 35, Inhaberin rines b^rinnten Ifbdc-
taanses, btoode ScMobett, attraktiv, sucht Jim", den Herrn mit SUL Niveau
Qsd VoctDUt»
AXTKAKTIVB BOTKUBBSTOCBXm, 24/1,68, OebevolL aa-
whmiegiam. Alkdseibtai eines imUoaennntenehmens, sucht den Partner
fBrs Leben. Bevonngt wird ein Akademiker oder Uotemehmer bis 45 Jahre,
ADementsAddadradUebe und ^mpetUe.
.B14Hara8CHirElZEBIN.33,TypSeiiteBerKwelteereist.flaanziriluiab-
hSn^ BcfaiwiraAig, Leudon, Paris, New Ywk, Bimitden Partner tOrs Leben
.zw0(&Bdret.Bevaczngt wird ein Akademiker oder umemehmer bis 45. outChemie und Humer. liebe nnd rindBEKANNm GIUMSOMTIUtNEHliira. 530,85. weltweite Aktivitäten.

' «t. verwitwet. verm6gend, snebt jSie". die
Lady, die Ihm Liebe und Winne entgegeobrfngt und den if—an—

WKLTOKKBlglB CTpfiXL. OMGäJm LADT. UmemetaiDerwHwe. 51, be-^nter Name, weJtw. irnrnnhlHen, sticht für den Nenberiim den Herrn von
Fbrmet zwech* geftat Bevorzugt wird rin Almdemiker oder UnternehmerBEKANNTBB SCBMDCKWAiSENHBBSinUnb^
•tunfbngrrtFher ItnrnnbOlenberita. suriit eine aa»n>Ttwig„
—ntaiis»

^

^ Hartwicusstralte 2 Postfach 76 04 27 ..
I)-2(MI(I Harnhiirg 76 • 3 0 40 ’ 2 29 50 00

.28/170,
lacL, achlL, mocKMe. Asbenew, nariM.
sen. bei. kealig.. Hinier, poeh.. weftoflem Le-
beneakwC lebt Maik, tarai u. reiet owne.
spertL. w(u zuirtfl PMierm feni Sraiellung
3eMltie40.4-l0il. -

iBMb. FachfiiBa, Dr. aNd,, 32ri62, lad..

mitauBaeh. junge Dame, eriih., liabenBw.. ne-
fiklWeeea wEsbew. u. labaiiabeiah., vmIb.
liHmeil. (LA. Kmt, Murii. Theeter, nriea

'

beete veimagiraL. «0. humorv., kiMBg. Re
nwbi8Mttesao6-ws.

Ende 30/1 65, Abmr,
eine bHdhübscfie, bemb. Oeme, haizl.. «e-
benew. u. eiSgeectii. 1. Waaen. MtÖWsbet u.
iDiiwillaett Iritei^ ac Kunat, Milaral,MusA
a Sport Itenenag. Vinnteanri., wG. tnMIa..
ravan RatnarblA J. 9^SW.

NatalL Dr. mri,, 34A82, eahrautaussatL,
aporiL, nritri &aclnu dyriam. Peradniehk.,
gnezügla zuv«l„ benilL ailelgr., musMndt.
mrass., nehee Enk., beste vemegeraL. wQ.
gUcM EMri. tdndalleben to. DemTe-lrii

a.Ka

Raum Karlsruhe
Akaderaikerwitwe, TOJährii
rimnnant, gesund, elegant. Gut
Autofährerin und gute Hausfrai
Geordnete VermögensverhäK
nissc. Ohne Anhang. Bereit zi

Weltreisen. Theater und MnyH»
sucht adäquaten Partner. Zuscbi
u. X 12046 an WELT-Vgla|

Postfach 10 08 6A sann r««.»

__ BfaaG-tadusWauntaiwIi-

man. 41/168. aympatti.. sehr gmaueeeh. Hew
m.Pennal,GeMu.Humer.aportt.au6areiak-
6v.eu^watUf.Muafc. nalaon.har«iraa.Ver-
mägenaL, wO. Perbierln m. heuritaUL u. geseB-
schaflLAinbiL9-BP.

Britto. SMaeriwriar m. rig. rnod^ Mtta
40/178, BChBte., sehr gutt &Kheit., be$. ein
oiMnes, aiigssdd. Wrian, getondw Auttre-
len. batuL erfbtv- prh«t greSzüg. u. gelChls.
bsb. vfala.Heigiwoco , iponi„leUm hewonau.
BrfL- u. Vwnegawarti., wü.güdLSw. 4-liM

HSnTBTMUEBRMBrr
I3178.96smiiyi1
•a/aB46tt

M2SJrini.toMSr6rfN|w6IMMm

Junlorcliefin, 24/165
aw bezauberndes. soDdes, hOI
MadCfi. mit setemnam lg Haar.
'“•'JWi^lg u. liebevoll, aua •
AmHIa (Ettern haben mehr. Texi

•chMai.

^brHmntln, Anf. SO, Wa
Sii»««renhairiellung»4Jnl

aehlk.. aportl., Jgdl. cMee I

"• ^9äylilB^ sehr gr. Vonyy 15» « Gnmdtaaa„ dabo
Sgg-- ""^v>toa^. liabavoll u.
Rintaam, zahlt bei ihr nur dw Ch

tar u. dw Bildung . .

.

_ftyjbeni!L Mäklerin, 50eWM luganm., dynamwüw. artol

sa GasdAtow dmeh u. di
riOril «toiaehtuMa». unier
2^258. a» Vbnnbg- wo.

der 3u
gNneteaam i•rnmal te Leben antdadim um

ooem mochte!

ATTRAKTIVE WITWE
1,72, bkmd, «dtlank, 40 J., spa
(Temds, SU, Golf), faiL^
viert, wünscht adäquate FggSn-
üphkrit BL Profil u. FOvean. Nont-

deutaebg Baum.
Angeb. u. B 12 666 an WELT-Vedag.

Postfach 10 06 64. 4300Ess^^

Ich (Akademikgln, 48)
einfühlsam und versUtednigvoli
su sein und suche einen Lebens-
gefährten, dg steh ffemwinffftm
mit mir um rine intgiBve, »irin-

voDe Beziehung bemüht
Zusdiriftgi untg F 11724 an
WELT-Verlag, Fostiaefa 100864.

4300

Kamen Sie St Christoph a. Aflb.
Im Winter? Lieben Sie Kannten

imSonung?
Ele^irte juge Dame, 34. blond,
1,69, eewriint zu reprfisentleren,
riieenahren, mit i IJähr. Sohn
(Intenwt), sudht IHN, weltofteo,
erfolgreich, humorvoll, warm-
herzig, für einen Neubeginn, Al-
tg 44-54. veAeiratet zwecklos.,

Zuschriften untg H 12540 anl
WELT-Vglag, Postfach 100864.1

4300 E8Sea

Ciaudlq Püsch

Tel 040 / 34214
)Am Jungtonattaa 3G

05 11/32S8M
I

i.uiBenainieg^ at
TeL 059/ 28 5351
"«rate Wofttia. TeL0
'*"**teten.TaL06t
-»ntTeLOetSI
pteteiwim. Tel. 062

Oy?fa|Mn.TW.06l
Karfonihri Twi

.1.,. ®«öen Sie bitte
«10 Vorwahl-Nummer

in

I

eine TriefoivNummer r
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Weichen

cd. - :Der Vaczidil des Zentialr
hsHileratex} .auf rir» lürhnhMnp

Lombardsatzes • imd mo^idiar-
andkdesDiskcoibataesvenst

dne gewisse BaOoagkdt l)odi ist

•dfe^Kpfai^^M^Mwig HarlPfanhfiiitftr
WShnmgdniter zu begrab Denn
es ist immer besser, nidits zu tun,

als etwas Irisches. Und dieGe^,
dne LeitansetfaShmic Signaia

m: die felgd» ’ RirMimg giji
flffbCTI

hätte, war sdn groß.

Damit ist das Thema
-nodi mcht vom Tisdt Aba wezm
sidi £e Notabankiers am MoBatS'
Olde ziir Wiedobdiaiidlung der
Fra^.' trefibn, siadit die - Ent-

wk£lüng des Umföldes eine Ent-
.«lehddiiTig moglicherwäse etwas
Idditer.. Die Washingtoner.
ning der Jimfergnippe“, notfalls

imndiniat an den DevisenmSzicten
zu mtervenioen, töUnt^ wie da
gesttige Kmsrixckgang des DoiDars
zd^m dna Entspannimg an dox
Devisoimaikten fOhien, von d^
die D-Maik profitiert Wezm doi
Wozfen audi Taten fidgoi, wurde
jenen liGtgliedan des Zentralbank-

lates, die mit eina Erhöhung der
Bundpgbanicginaffn ' jyi pidsstö-
gemd wiAenden HShenfhig* des
Dollars bremsen wollmi, Wind aus
d&i Segeln genommen. .

Andererseits sieht es so a^ als
sgwi mit aiwom gesdÜCktOl
Schadizug bereits die Weichai für

eine Erh^ung des Lombardsatzes

pstdlt Dadmdi, daB die Bundes
bank lüdbit die benötigte Uquiditat
von sechs bis acht MiÖiarden üba
dn^ neues WertpapieipeDsionsge-

schäft zur Verfügung stellt, wetdoi
die Banken versttoiEt in den Lom-
banUoedit getzidieiL Du konnte
säülieBlidhdnAulafi sein, diese bfi*

lige HgfinaiwiwTingBiyMlh dnrh bi

verteuern.

Aus der Feme
Wb.-lägentlidi war sie schon so

etwas wie dne Institution, die alL

jährMdieReisenachLondon zur Bi-

lanzbespiediungdoM großen briti'

sdien KoTMRms. Eomfortabd war
sie audu morgens abends zu-

rüdc, dazvnschen dn ezfieulidies

Gemisch aus Fbusch
mitdenbtztiscbenKollegenundso-
garnochdnbißchenLondon.Doch
nun wild an»« anders. Zur diespb-
rigen Veränstattiing wurde nach'
SVankftzrt dngdaden,wo das Ganze
mit eina Video-Konfieraiz ededigt
wird. Pa BMschmn werden me
PllTnpgi<a<»>iAti grtH<tgan T.wuip-

ner Treffen hinzugesdialtet Sozu-

sa^n durchs Fdn-Eenstandunoi
sie andosEreignis teil, sogaraktiv;
Eine halbe Stunde istfürdieRagen
da artfonten Beobachta vor-

gesehoL Da gesdiäflhche Tdl ist

also mehroda minda gut geregelt
Auf der Strecke bleibt nur da (oft

vidpRduktzverdpersSnlkheEoQ'
takt Man wird sich übakgen müs-
sen, obmanweherhinsobegdstert
über 'RyniTigian«<*>ta<ton modÖ-
na •KommitniTrationg^hTiffe' sein

soll . .

.

Neue Chancen im Osten
Von HANS-JÜRGEN MAHNKE

B erdts im Vedauf des vogange-
nen Jahres haben äch die Kon-

takte zwischen sowjetischai Stellen

und deutschen Fhmen, bd denoi es

auch um den Abschluß von Großpro-
jeUen geht, wieda gehäuft. Wohl
wissend, daß Vahandhuigdi noch
keinen Geschäftsabschluß bedeuten,

geben die Osthanddseipertai

gedämpft opdmis&d!, was dieküzif-
tigen lietenimgen betrifft. Und das,

obwohl der deutsche Export im va-
Eanfflnfu Jahr lalimte.

Gleichzdüg wird jedoch vor 'Eu-
.phorie gewarnt Die ,CSfxiß|ütdeictc^

fiba die jetzt gesprodiai wi^ sum-

mieren -dch ztm auf Misarnm^ lg
MilH«TTipn Mark. Aber äe müssen
erst ge^barte l^hknzrenz gewon-

nen woden:^ Schwa das hat

sich doch gerade bd da Sibiiioi-

I^pelme gezeigt Bei diesemBau sind

die JEkwotungen da deutschen Rr-
men nVht ^ ErfHUnnggpgatiggn Al.

lerdings hegen die hieagm Anbieter

jetzt, sowoUwas den Pidsbeti^ als

auch hinsichtlich daTahiiologiebd
einigen Vorhaben, die von den So-

wjets ins Auge gefaßt werten, recht

gut im Rennen.

Überdies - haben ach die Ralunen-
bedingungen verbessert - wenn Mos-
kau bd semabidioigenArgumenta-
tion bl^t In den siebaga Jahioi,

als die deutsche ?firt8chafthnBandd
mit da Sowjetunion ÜbaschOsse
von nabiwM IS Milliardim Il^k O-
wiitschaften konnte,wm^ aufeinen
Ausgldch da. Nanddssttome ge-

dmngmt Jetzt ist die Bundesrepublik

ins Defizit gemtsc^ -

A Oodings hat säch im deutschen
/\0$texpoit im vezgangeodi Jahr

ein gewissa Bruch voIIzogaL Wah-
rend'die lieferungen.in die Sowjet-

union in den ersten neun Monaten
1984 um 4,7 Prozent auf8J1 Milliarden

Mdkgesunken sind,wasimmahoch
nahezu die Hälfte da^samtoi Ost-

ausfiihien ist, kletterten , die. Lie-

Jdüngen in die idemeren osteuroj^

,
sehen Stator kräftig an. In doi Vor-
jahren hatte es ganz anders ausgese-

heaAba da Zuwachsda Lieferun-

gen nach Rumänien um 30,4, nach

Ungarn um 15,8, nach.Bulgarien um
llA, s(^arnadi Polenum 9J)Prozoit

uzid in die Tschechoslpwakd um 7ß
Rozent (bei China wurde^ Ifiniu

von 2,1 Rozent registriert) wird mit

eznem. aufgestautm NarAhoIbedarf

dklärl Die Zurückhaltung bei. den

Importen in den letzten Jahren bat
«iiti -TU Warigpl atl Bf-

satzteOen geführt Übodies hat sich
die v»w>iiiiHiiT>gB«i tiw>i irim in eini-

gen f^Ben entspannt, so daß wkda
mehr hn Westen geörtert werden
Ifftnnfax TTnH ila«, obwohl ««t» Emj»

Kj^nfeiifiirlriui'Hiing -ragi^trixnf wird.

Tfi«w» lfggt an<»h
'dn y^hrigwrGntnd

für H«>f> Rudegang der deutschen läe-
frmngOTi in die Sowjetuxuon in den
vagangenen Monaten Währaid der
Vbrtiereitimg des neuoi Plans wa-

kwriM Vcxpflicfatungeo emg^an-
. flpn tBn»n Imtnmt, die GmBprO-
jekte da dwrtwhm Finnen nahezu
vollständig abgewi^dt Daha
-läiift^jetzl 'vor nozzoaleGe-
wbäft, jifleptinp aufpinetn rpfht hew

Nrveau. Dom Rückgang 1964

muß berüickachtigt werden, daB im
Jahr zuvor eine Zniiahnie um fast 20

Prozeitt enödft woden karmte.

Es g^ aba nidit surumGroß-
prcQdcte. Gerade audhdieUeinen

und znittlexai Rnnen rnarhen sich

Hofbungm, vor allon im Komum-
und NahnuigsmittdEbereadi.Sa hat

die SowjetimioD Probleme. Bn Tdl
da Ernte verdirbt teiwiPT noch auf
dem Weg vom Adca in die Städte.
Vmpaiflnmgie^grliiTMm, Gierfite fÜT

eme bessere Veraibeituiig und
Ransportmiitd werden beriSttgt In
diräent Betddi kohnen die deut-

sdien Firmen einiges ofiiaiererL

Vondal^gi^dadeutsidMowie-
Hyhpn ^/imiTiigwftn ATifiang da Wo«
che inBonn erwarten sie AufechKuse
üba die AbedchtendaSowjets.Mehr
als generelle Informationen k»™ bei

einem solchen TreflOi nicht herans-
fenwiTriMi Die konkreten Kontrakte

sind Sache da ETrmen.

Infbnnation und Kennentemen
werden dieses Mal besonders groß

geschtiebeD, wdlmh Wirtschaftemi-
nigter Marrin RangpiwanTi und mit
dmn Stellvertretenden Ifinistequäs-

doiten Antonow zwä neue Ddega-
tinnsli»iteram TisA sitaen. TTpd Aij^
now win sich anseWieflend nodi bd

Dmses
OsthariddsgTperten hoha veran-

schlagt als die Andoung
da politischen (^oßwetterlage nach

dar Geöfa Gesprädiea zwischen
Amerikanern und Sowjets. Sie setzm
auf moderate Fortentwicklung des
Warenaustausches.

EUROPÄISCHE GEMEINSCHAIT

Milchalllieferungen sind

um vier Prozent gesunken
WILBEliilHADLER, Brfissti

Die Maßnahmen = ^ ^ ZUr

Drosselung da BlDöhareugimg be-

gmnow zu greifen. Wm da neue

AgFarkommisssr Andriessen-berich-

tete,-and dif v”"

A^ bis Dezemba 1984 gegenuba
dem entspr^enden VoijabxeszeiV

raum um via Prozent gesunken.

rtetitiiphPT noch wird dte Ten-

denzwöide, wenn wtan berücksich-

tigt, daß in den drei Monaten vorda
äShffihning des Quotensystons die'

Anltetemngen um drd PlortDt. ge-

stipgen waren. Ba den In.tervmtkms-

stdlen da EG-lAnda brauchten seit

dem Inkrafttreten da Gaiantiezsenr

genregeluDg weniga
Butta eingelagat zn weidÖL. Die

Produktion von Ifilchpulva nahm
umaOFliorentab. - - \

Die . KommissiQn wiU.ana Vo-
wassetung des Quoten^stons. nicht

TiigrimmML Die disImtifTten techoi-

. sfV" Änderungen dOrfien weda zu

eina Quotaiaufttodamg nodk zur

TanfTihnmg nafion^ Quoten füh-

..len.

Die Lageibestande an Butter sind

-dureb die Weihnaditebutteiaktion

um 153000 Tonnen verringert wor-

den. Ttotzdemtürmten äch IGtte Ja-

nuar in daEG noch imma 9M000

Tbimai in öffiüitlichen und privaten

Lagerhäusern. ...
Wie die aasfühfe hat

die Eriaimmg gezeigt, daß one re-

gtpktw!^ Preispolitik Statt die Steige-

ningsiateda Produktion zu veriaog-

samen.dia als zusätriieher Anzdz

zur Ausdehnung da Erzeugung

whkL Sä srien die liCldiaiiliefe-

nmgoi in da EG gestiegoi, obwohl

die Erhöhung da Stützungsprebe

zwischen 1981 und 1983 getinga war

als die Inflationsrate.

p.'

AUTOMOBILINDUSTRIE / Stieiks brachtenein Pnxiuktionsminiis von diei Prozent

Katalysator-Diskussion drückte den
Inlandsabsatz ^ Rekord im Export

IKGEAI>HAM,nuikftirt
Die sieben deutschen Automobflhastella haben alles darai!^esetzt.dje

duzdi dea Streik im Fröhsomma emgetretenen ProduktionsausSRe
anfHiiiAifi zedgen die jetzt voreel^ten Prodoktionszahlen des Va-
handes da AutomobSindusme (VDA) f& das vergangene Jahr. Ikotzda
erCblgrdjäben „Aufhedjagd* wate die Planzahlen viela EosteOa, die
aufwtw fiteig^iTig Hjr Absfterahlow gesetzt batten

,

nteht Birriffhi

Tnsgpssmt wurden in da Bundes-
republik im vergangoen Jahr
4 009 100 Aiitemnhflg hargwatellt

,
dss

sind drei Prozent weniger als 1983

(4154439). Diesa Eudoang resut
tiot aus den anhaltaiden Schwierig-

keiten sn lAw-Geschäft; ihre Fi^
dukte gritt sät via Jahiai zurück
iTTvl ist im vergangenen Jahr auf
255 500 av. 276798) Einhäten ge-

sunken. Das shid 30 Piozent woiiga
als im Jahr 1980. IMese Entwickluzig
hat freOich «v»Kt« mit A»m Streik zu
tun, sondern ist primär Folge der
weltweit schwachen Nachfrage vor
allem nach schweren Lastkraftww-

gen, bä da nstrh Bwig/»hStenng

des VDA vorerst noch keine Ände-
rung abzeichnet

Bä den Personen- und Kombi-
kraftwagen kann nch das Produk-
tionsogämis des .Stiälgalues*

mit 3 753 600 a V. 3 877 641) Wagen
durehaua sähen lassen. Dieses Ergeb-

nis wurde fteiUeh Streik-
Wfffcpfi mit mäst
teua eftauft, so daß die sträkbe-
dingten Brems^niren im Ertiag da
WtffettflW dwtrtteltAr 2U «eh»w 4mtt>

Anritew «1« liw TTmgrf«.

Daß wiederum ein Produktionsa-

AUF EIN WORT
I

i'

Pf Die deraeitige

Steuergesetzgebung

macht Selfasi^edrehte

loi für(te Verbraucha
nach wie vor attxaktiv.

Wir sehen darin äne
Wettbewabsver&l-

schung und woden
auäi in diesem Jahr
m^t aufhoren darauf

hinzuweisen, daß die

steuerlich bedingten
WettbewerbsnaebteOe

zumizidest abgemildezt

werden. 99

PeterW. Plädier, VonttzenderderGe-
«riTjftMiBfciTmg <|erR J. Reynolds Ib-
tWOOO GabH.'Kdln. FOTChDtEWELT

Interventionen

befürwortet
.itr,Waslüiigton

I)» fünfwichtigsten westlichen Ih-

dustrienationen wollen, wenn nötig,
gBmrfnaaTn «m den Devisenmärkten

intervenieren. liGt. Sick auf den
Kuisanstieg des Dollarund den Kuts-
vertaU des Pfundes erklärte der ame-
rifanisd» Fmanzminista Donald

Regan, äe jnhifetgrappe." habe die

Interventionsbeschlüsse des Weh-
wirtsebaftsCTriäs von WiHiamsbuzg
von 1983 bekraftigt Die starioen

Wftt*htellnircgri>iwanlningpin hatten

daa Trpffpn der TSnanTminigtgr und
Notaibaiikdie& domizuert

gebnis von üba vfer Millionen Fahr-

zeugen oiächt wurde, verdankt die

Branche emag dem Export Im In-

landsgschäft hat sich nämBch die an-

halteode Diskussion um das Kataly-

satorproblem bä den HersteOan mit
teilweise bis zu zweistäligän Nacb-

fiagaüekgang bemerfcba gemadtt.
Dagegen die Branche im Aus-
kindegaw-hSfr zU nwion RäCOrdoi:
Bä de" Personen- tmd Eombxkzaft-

wgen wurde mit 2194400 Einhäten
sogar die bisherige R^todmarirevon
1962 leicht flbertroffen. Insgesamt
wurden damit 58,5 Pnaeot da deut-

schen Pkw-Proäktion exportiert

hn Dezemba aßän pngen 70 Pro-
zent da gesamten Ferti^mg in da«
Aii«!«Tid^ dfl« damit iq beSOndOS
Ktark^ffn MaB »wp Aii«1a«hmg daTFar-
tigiingaVaparitSt artTgt». Auf dan Ica-

lendennäägen Azbätstag ivwagan

lag die Dezember-Ausfuhr bä den
Pkw/Kombl um aäit Prozent hoha
als va Jahr^ist; bä Nulz&hrzeu-
gen blieb äe a^ Prozent darunta.

Aus dem hervorragenden Expoit-

ergebnis läßt «"b ahlaean daft djg
dwrtw-Kpn Herstella mit ihra Mo-
dälpalette im vogangenoiJahrwohl
ritrhtig gelegen Begünstigt

HEIZÖL

wurten sie fieOich von dem starken

Dollarkurs, da besonders die Aus-

fuhren na(^ USA emporschnellen

ließ.

Als Bäspiä sä Audi genannt, de-

ren Verkäufe in dieUSA 1984 um 50

Prozent expandioten. Audi hatte da-

mit die hodiste Zuwachsrate aQa
Automarken in den USA. Dahinta
stecken freüieb i»i"A aahi» großen
RbleWahlen

TTichtiga ist für diedeutschen Hct-
ateltef die l^itwiekhingaufdoi tzadi-

tionellen westeuropäischen Märkten.

Aba auch hterla^ sie gut im Ren-
nen. Das durfte vorost noch so blä-
hen, denn die - hohen - Pkw-Auf-
tngsängänge aus don Ausland zag-
ten audr imDezonba steigendeToi-

schräbt da VDA Dafür so^
auch die Tatsaäie, daft |n daw umli&-

pnden Ländon noch keine Schad-
stftfMiskussion die Entschädungda
Autokäu&r erschwert.

Diesa Beraich bläbtda kritisdie

Punktbä den ErwartungoidaAuto-
mfthnindngtria für dieses Jahr. Auch
im Dezemba bat sichda Nachfiage-
amhwK-K a>i^ Twland fortgesetzt,

häßt e& Vor dipaam Hintergrund

sind die Erwartungen da Biandie
für ihren wichtigsten Kbikt noch
recht gedämpft; es erscheint ftaglich,

ob das für 1984 auf 2,4 Millionen ge-

yhStete Zulassungsogebnis wieda
erreicht werden kann. Da von der

Branche erhoffte Produktionszu-

wadis fawi» ai«ft mir aus da Aus-
landunachfrage kftwmiai-

Die Preise haben jetzt

ihren Höhepunkt erreicht
JANBRECH,Hambitrg

Die Preise für lächtes HeizSl sind

in den vergangenen '^gen wäta ge-

irlettert. Die RgffiTn»ripgaiwnsphafti»n

haben &st ta^di zugÄgt und auch
in Rotterdam bteibt die Tendenz stei-

gmd. Am Freitag war im Zuge ema
ICaTtpänhnipVnt mm flurh te TTSA
die Tonne auf 243 bis 244 Dollar ge-

stiegen. Für den deutschen' Impor-

teur kostet die Tonne je nach DoDar-

kurs zwischen 756 und 775 DM.
den Verbraucher in der Bim-

desrepublik bewegen sieb die Preise

Tum Wochenende bääoaPartievon
4000 bis 5000 lita im Durdischnztt
zwischen 97 und 89 Pfennig je Xiter

einschließlich Mehrwertsteua.Dabä
pbt es nach wie vor erhebliche regio-

nale Abwächungen. Die Vorsorgung
TOB Absatzgebieten, die abseits gele-

gen sind oda an Flüsse und Kanäle
angebunden sind, verteuert sich auf-

BÖRSENWOCHE

giund da WHtemngshadingungan
g^n» erheblich. Hter nährt der
Preis daHtestma^ von einaDM
je Liter.

Im Handä ^aubt tmm jedoch,
die Preise den H^punkt oreieht

haben. Die Nachfrage hat sich in den

letzten Tagen beruhigtund die liefia-
fiisten des HanHrf« sind nicht weiter
gewachsen. Zu dipser Entwicklung

bat nicht zuleM das voisiditige Va-
hahen da Vobraueba beigetragen.
Zur Zeit, so wird im Handel betont,

kauten nurjene, die ohne Nachbestel-

lung fijeren mußten, und auch sie

karten nur Meineie Partien.

Ob die Heizölpiäse an der oberen
DpHcp angelmminen and, hängt VOn
da weiteren Entwicklung des Wet-
ters ab. Bä anhaltenda Kalte bläbt

die Tendenz fest, tritt Thuwetter ein,

sagt da Handä einen Prässtuiz vor-
aus.

Die Aufwärtsbewegung
kam wieder in Schwung

CLAUSDERTINGER. Pnukfliit

Nach dem Ausbleibenda befürch-

teten Eihöh;^ da Buodesbankzzn-
sen haben die bis zum Mittwoch et-

was nervösen Bftreiang au^eatmet
Dte zum Wochenbeginn infolge von
GlattsteHungen unterbrochene Auf-

wärtsbewegung kam vorgestern und
vor allem gestern wieda riäitig in

Schwung. Der Aktienrndex da
^^LT, da am Montag von 1(^9 auf
164,5 zuxüdcge^ngen war, stieg ge-

stern auf einen neuen absoluten

Hoäiststand von 166,1 Punkten, er-

zielte also einen Woeborgewizm von
1,3 Prozent
Als positiv wurte es auf dem Par-

kett bewert^ daß erstklassig^ Spit-

Z8nwerte die Tendenz bestimmten,
ujul zwar mit Qbetdurchsehnjtüichen
Kursgewinnen. In da ZlÜCUnftsbiaD-

che Elektronik waren es Siemens und
Nixdorf mit Steigerungen um zwä
und dzä Prozent des Kurswertes.Am

Uarictda Autoaktienwaren Porsdie,

Mercedes und Daimler zeit Gewinnen
von zwä bis drä Prozoit die Favori-

ten. Ganz groß heraus kamen Hoesch
(plus 5 Awent) und vor allem 11^
sen (plus 8,6 Prozent), die von einer

beträchtlichen Eiliai^abesserung
profitierten. Ebenso gehörten Vosi-
cherungsaktien mit zum läl zwä-
stäligen PrttetGewinnen zu den
Börs^ebÜngen.
Auch nwi andere rin^

leagible Papiere wie I&rpoia (plus

3,6 Prozent) waren .in“ und nidit zu-

letzt Speziäitäten wie Wella (plus 5,5

Prosent) und Kali + Salz (plus 7,2

Prozent), die imma gefia^ sind,

wenn Schnee und Eis die Straßen
hi^yviriPTPfi- .^langip siäi die Nachfra-
ge auf Blue Chips konzentriert und
niebt auf THä da „zweiten Katego-

rie“, bläbe die Börse intakt, häßt es

aufdem Parkett. Allerdings darfsich

da Berutehandä nicht übernehmen.

KERNENERGIE / Die Regiening plant keine Änderung des Entsorgungskonzepts

Wiederaufarbeitung behält Vorrang
HEINZHECK,Bom

Die Bundesreä^rung hält die «zu-

gige Vowixklicliung äna deutsdwn
Wiederaufaibeitungsaalage" wäta-
hin für etfordedich. Dies ist die von

(jCT Knhjpa(iif«it7iiTigamknmmKidm
Mittwoch zu erwartende Hatemg zur
Vintenrgiing von Rrpwnrfpmpnten au«

EanknftweteL Die im Kabmett
geplante Erortoung steht äror in'

«aWUrh«^ Tiigamn^bang mit da
von da Deutschen (jeseOschaft für

Täederauibaätimg von Kon-
bresmstoffian (DVK) für den 4. Fe-

Ixiur geplanten Standortentscbel-

düng den Bau einer Anlage in

Nkdermebsen oda Bajon.

Jedoch geht die Kabinettsvoria^

zur ^sdiheßenden BeuiteOung an-

derer Entsorgungstechniken durch

die Bundesregiaung auf einen Be-

sdihiBdaR^eninpchetevonSep-

teznba 1979 zuriiek Damals war die

Frage geteilt woiden,'„ob sich aus

dadirätenEndlageningab^bzann-

ta Brennelemente aus Leichtwassa-

reaktons gegenuba da Entsoigung
mit Wiederaufarbeitung entscheiden-

de sjehahätsmäßige Vorteile erge-

ben können". Diese Frage wird die

Bundesregiaung aufgrund da vor-

liegenden Erkenntnisse vemeiiien.

Sie sieht folglich keinen Anlaß, von

dem im Atomgesetz festgelegten Ent-

sorgungskoDzept abzugeben. Diesem
Konzept liegt das Gebot zugrunde,

diein den Brennelementen vorhande-

ne Eoogie möglichst voUständigaus-

zunutzen (Res^ffverwertung), die

Brennelemente also wiederauftuar-

beiten.

Mit Biirk auf Wmftigp Crenäuni-
gungsverfthren eaefaeim dieScfaluß-

fblgemngda Bundesregierung wich-

tig, daß die direkte EndUgerung „aus

beutiga Sicht für den Nachweis da
Entsorgungsvorsorge für Eemkiaft-

woke mit Leiditwasserreaktoren

nicht in Ansprudi genommen wa-
te" Du bedeute^ daß für die

Genehmigimg eines Konkraftwaks

da Entsorgungsnachweis durch Vie-

deraufiubätung im In- oda Ausland
eÄiacbt werden muß.

Die direkte Endlageiung erscheint

da Bundesregierung „zwa grund-

sätdicb technisch realiäerbar, bedarf

jedoch noch wäterer Forschungs*

und Entwicklungsarbeiten". Es sä

daher „zweckmä^, daß neben der

Wiederaufarbeitung auch diesa Weg
weita entwickät werde. Die Bundes-

negieruüg will dazu „unter Einbezie-

himg mtonatioQ^ Entwicklungen

ihren Bätrag feisten“.

Da Beschluß des Kabinetts bestä-

tigt das deutsche Entsorgungskon-

zept und steDt zu^efa klar, „daß die

direto EmUagening keine generelle

Alternative zur Entsorgung da
'Kernkraftwerke üba die Wiederva-
arireitung ist; a säiließt jedoch den
Entsorgungsweg üba direkte Endla-

goung abgebramter Brennäem^
nichtaus".

BUNDESRECHNUNGSHOF

Das Parlament soll künftig

den Präsidenten wählen
rtfelNZ HECK, Bonn

Die von Bundestagspräsident Phi-

li{^JenningagäeiteteAd-hoc-Kom-
mission JPalamentsreform’* spricht

sich einmütig dafür aus, daßda Prä-

ädent und möglicherweise auch da
Vizepräsidait des Bundesiechnungs-

hofe (BRH) in Zukunft vom Bundes-

tag gewählt werten sollten. Offen ist

lediiüdi noch, mit welcher Mehrheit

(einfeche oder zwä Drittä) dies ge-

schien und wie da Bundesrat an
der Entscheidung betäligt werden

soll

Der Vorätaende des Rechnungs-

prüfimgSBUSSChusses im Deutschen

Bundestag, Bernhard EYiedmann
(CDU), begrüßt dieses Votum da
Kommission, wie er in einem Ge-
spräch mit der WELT erklärte, und
fühlt rieh dadurch bestätigt Auf
Friedmanns Initiative hatteda Haus-
>iaT^iigsf»hiiB des Bundestages im
Juni 1984 die Bundesregierung ein-

stimmig zur Vorlage änes entspre-

chenden BRH-Gesetzentwurfs aufg^
foidot Friedniann befürwortet die

Notwendigkät eina Zweidrittel-

mehihät; denn es sä „demoäjatisch
teir und sauba“, Rücksicht auf die

Opposition zu nehmen.

& ist mit dem Referentenentwurf

aus dem Finanzministerium nicht

einverstanden. Dieser sieht ein Vor-

schlagsrecht des Finanzzninisters und
lediglich ein Zustimmungsrecht des

Parlaments vor. Auch die Vorstellun-

gm der Jennuiga-Kommission und
die Uitwirkuln^wünsche des Bun-
desrats (zum Beispiä von Lothar

Späth und Franz Josef Strauß) gin-

gen deutlich darüber hinaus. Die Fra-

ge wird in diesem Jalir akut da
BRH-Prasident Karl Wittrock mit Er-

reichen des 68. Lebensjahres (wie ein

Riehta an obersten Bundesgerich-
ten) pensioniert wird.

Mit der Wahl ziehe man den oba-
sten Rechnungsprüfer stärker ans
Parlament und werte ihn damit auf,

meint Friedmann. Er möchte in dem
Gesetz einige weitere wichtige Fra-

gen geklärt wissen. Zum Beispiel, ob
und inwiewät da Bundestag dem
HofPrüfungsaufträge erteilen könne.
Die richterliche Unabhängigkdl der

BRH-Prüfer in ihra heutigen Form
geht Friedmann zu weit da sie auch
selbst entscheiden, ob, was und wie-
\iä sie prüferu Allentings müsse die

Gefehr \'ermieden werden, daß der
Hof \-om Bundestag mit Pi^ngsar-
beiten zugedeckt werde und seine ei-

gentliche Azbät, die Finanzkontrolle

da Regierung, nicht mehr ausrei-

chend wahrnefamen könne. Deshalb
pikiert Friedmann auch für die Zu-
ziehung von Sachverständigen.

FOna sieht a neue AuT^ben für

den Hof. So gebe es Fräräume der

Verwätung, wo der Hof nicht ]:^fen

könne. Typisches Beispiel: Die Fi-

nanzämter machen Betriebsprüfun-

gen, doch es gebe keine Überprüfung
der Ergebnisse, so daß ein Risiko lur

Unregelmäßigkeiten bestehe. Ein

weiterer Ansatzpunkt seien zum Bei-

spiel die Krankenkassen. Diese wa-
den bisha nur im Wege der Selbst-

verwaltung geprüft.

WIRTSCHAFTS#JOURNAL
Primärenergie -Verbrauch 1984

anteilig
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—
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Que8B.Afbeilsgeme«schaH Energiebilanzen

Der PrimÖrenergieverbrouch in der Oundesrepubük Deutschland betrug
1784 noch ersten Berechnungen der Arbeitsgemeinschaft Energiebilan-
zen 377,5 Mill. t SKE und nohm damit gegenüber 1983 um 3,5 Prozent zu.

Zur Deckung des höheren Prfmärenerglebedorfs hoben vor ollem die
Kernenergie, die Steinkohle und das Erdgas beigetragen, während der
Mineralölverbrauch unverändert blieb. quelle imu

Warten auf Flick
MBneheo (sz) - So gut wie abge-

schlossoi sind inzwisten die Über-

nahmevabandlujigen in Sachen
Krauss-Mafiä zwischen dem Flick-

Konzem und der Industrie- und Ban-
kengruppe. Nach Angaben des baye-

rischen Wlrtschaftsirtnisters Anton
Jaumann liegt ein fertiges Konzept
auf dem ITscb, so daß man jetzt nur

noch aufdie Entscheidungvon Fried-

rich Kal Flick warte. Üba die ge-

naue Höhe des Preisangebotes wollte

Jauman nichts sagen, essä aber ,roa-

nialich“. Die Größenordnung dürfte

zwischen 170undl60MilLDMliegen.
Jaumann bezeiebnete Vermutungen
als felsch, daß bä Krauss-Maffei Ar-

beitsplätze abgebaut werden müssen;
eher kämen soga noch neue hinzu.

Großanftrag für Siemens
MÜDcben (sz) - In Indonesien wird

die Siemens AG, Balin/Mfinchen, als

GeneraluDtemehmen 35 neue Die-

säkiaftwerice erstellen.Da Auftrags-

wert beträgt rund 240 MUl. DM. Für
einen Anschlußaufkrag in Höhe von
85 äCn. DM liegt dazu bereits eine

feste Abachtsaklärung des indonesi-
schen Energieversorg^ PLN \'or.

Ein beträchtlicha Teil da äektro-

technischen Ausrüstungen soll nach
Siemens-Angaben in den Balina
Waken gefertigt werden. Wesent-
liche Unterlieferanten fürden mecha-
nischen Kraftweiksteil sind die

Krupp Maschinenbau Gmbli Kiel,

und die Klöckna-Humboldt-Deutz

AG(KHD).Köln.

Preisanstieg verlai^samt

Londoi (fu) - Die Inilationsrate in

Großbritannien ist im Derember auf
Jahresbasis auf 4,6 Prozent gefallen,

nachdem sie im Monat zuvor noch bä
4,9 Prozent gelegen hatte. Da Rück-
gang da I^benshätungskosten im
Dezember um 0,1 Prozentg^ insbe-

sondere auf nieÄlgere Nahiungsrait-

telpreise und gefallene Hypoth^en-
zinsen zmück,

Zero-Bonds an die Börse
Manchen (sz) - Erstmals kommen

jetzt amerilräiüsche Zero>Bonds in

den deutschen Böraenhandel Am 21.

Januar wQl die Bayerische Veräns-
bank AG. München, von drä US-Fir-
men entsprechende Schuldverschrei-

bungen in den ungeregelten Fräva-

kehr da Bayerischen Börse einfüh-

ren. Dabei handelt es sich um folgen-

de Emissionen (kleinste Stückelung
in KJammem); .Atlantic Richfield

Overseas Finance von 1982<92 (1000

Dolfer), General Electric Credit von
1982/93 (1000 Dollar) und Exxon Capi-

tal Corp. von 1984.2004 (10 000 Dol-

lar). f^isfeststellung erfolgt in DM
pro 100 Dollar Neimbetrag. Die Kauf-
regulierung erfolgt innerhalb von
zwei Tagen. Bisher werden in Europa
solche l^piere nur an den Börsen in

Luxemburg und ziondon gehandelL

Mehr deutsches Erdöl
Hannover (dos) - Nach dem Rück-

gang der deutschen Erdölförderung

in den vergangenen Jahren rechnet

der Wirtschaf^'aband Erdöl- und
Erdgasgewinnung (WEG). Hannoi'er.

in diesem Jahr mit einem Wiederan-

stieg da inländischen Produktion.
Begründet wird diese Prognose vor
allem mit dem Beitrag des neu er-

schlossenen Feldes ^hwedeneck-
See in da Kiela Bucht Bereits im
abgelaufenen Jahr hat sich nach An-
pben des WEG der Rückgang der

Erd^ördenmg in der Bundesrepu-

blik Deutschland abgeschwächt klit

4,06 MilL t lag das Ergebnis nur um
1.5 Prozent oder 60 000 t unter dem
des Jahres 1983.

Neue Bahnanleihe
Frankfurt idpaVWD) - Mit einer

Rendite von 7,13 Prozent ist die neue
Anleihe der Deutschen Bundesbahn
ausgestattet. Die erste öffentliche An-

leihe in diesem Jahr hat ein Volumen
von 950 Mill. DM. Der Kupon lautet

auf 7.123 Prozent (Ausgabekurs: 100

Prozent). Die Anleihe hat eine Lauf-
zät von zehn Jahren. Zinstermin ist

da 1. Februar (ganzjährig). Vom An-
lähevolumen vableiben 100 Mil].

DM zur Marktpflege bei der Bundes-
bank. teilte ein Spraher der Zentral-
bank mit. Die Anieüie wird vom 21.

bis einschiießlich 23. Janua an den
Bankschaltem zum Verkauf angebo-
ten.

Äufl^ea gesunken
Hamburg (dpa/VWD) - Die Auila-

genzahlen der meisten großen deut-

schen Publikumszätschriften zeigten

im Jahresende 1984 gegenüba 1983
eine deutliche Marktschwäche. Bran-
chenvertreter sprechen von äm»m
NuU-Waebstum des Umsatzes im
Presse-Groß- und Einzähandel

l
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AUTOMATENINDUSTRIE / Messe in Frankfurt

Kein Glitzern im Geschäft
JQACHTMWEBER. Prankftirt

Klingelii, Hupen, dektronischeGe-

rausche aller Ai^ blitzende und blin-

kende Gerate, flimmernde Bildschir-

me; In der EYankftuter BfessehaUe 1

ist wieder für ein paar Tage das Bie-

senspektakel der „Internationalen

Fachmesse Unteitialtungs- und Wa-
renautomaten" ausgebrochen. Vor al-

lem der „Unterhaltungtefl", dei den

weitaus größten der flache be-

legt, sorgt für das Riesengetöse.

der Saison sind wieder die

Video-Spiele, alltn-dings mit neuem
G^cht An die Stelle der schon Gast

tra^onellen Jjegostein“-Darstel-

hing aller möglichen Monster, Rake-

ten und Raumgleiter sind jetzt sehr

realistische Zmchentrickbüder ge^
ten. Auf dem Bildschirm läuft eine

geschlossene Handlung mit anem
Helden ab, dessen Aktionen und Re-

aktionen^ Spieler von außen steu-

ern kann - jeder sein eigener Super-

mann. Daneben Mt au^ daß auch
Altbekanntes und zum Teil schon fast

Vergessenes wieder größeren Raum
pinnimmt. So erlebt der Flipper eine

Renaissance, aüdi in einer VeraioQ

als Preisspid gemäß der neuen Spie-

leverordnung: Wer eine bestimmte,

vorgegebene Punktzahl erreicht,

kann sich dafür einen kleinen Preis

beim Gastwirt abholeiL

Die Siegersignale der Automaten
lassen sich auf das Branchengesche-

hen noch nicht so recht übertragen.

Ihren Repräsentant^ fallt es schwer,

^ubhaft riargiste]!^, daß die Unter-

haltun^utomatenwirtschaft „die

KonsoUdierungspfaase der letzten

drei Jahre durchschritten hat", wie es

Paul Gauselznann, Vorsitzender der
Eachabteilung Mnsiir ^md Unterhal-

tung im Branchenverband VDAI ver-

suchte.

Für 1984 jedenfalls zeigten die Kur-
ven der Hersteller, HancOer und Auf-

stelJer erst einmal wieder abwärts. Al-

le drei zusammen kamen auf einen

Umsatz von 3,55 @,7) Mrd. DM, vier

Prozent weniger als im Vorjahr und
15 Prozent unter den 4,2

von 1981.

Am äx^ten traf es die Industrie.

Zwar ist ihr Anfpii am Gesamtauf-
kommen pinPT runden halben
MIDiarde ohndnin nicht allzu groß.

Doch ein Umsatzruck^ng um 6 Pro-

zent auf 470 (500) MUL DM bedeutete

einm neuen Rückschlag - 1981 batte

sie'mit 650 Mminrum ihre große Zät
gehabt

Doch die 5000 mrttelstandiseben
AiifetplTpr.TTwtpmphinpn, dk mit 2,6

(2,7) Mrd. DM (Spiel-) Umsatz dem
Löwenanteil des Branchengeschäfts

tragen, hielten sich mit den Investi-

tionen weiter zurück. Ujt 73 700

(79 700) neuen (Seräten blieben äe er-

neut weit unter derAbsalzmartte von
94 000 Einheiten, die sie 1981 mreidit
hatten.

In dieser Zurückhaltung sieht Gau-
sdmaim auch einen Grund des weite-
ren Rückgangs: „Der Erfolg Un-
teihaltungsautomateiiwirtschaft ist

in hohem Maße von immer wiedte*

neuen Investitionen in neue G^te
ahhSngig. ffur afetaipllp Rpip1inhalte_
die in relativ kurzen Intorällea zur
richtigen Zeit am richtigen Platz an-

gebo^ werden, sichern zuflieden-

stellezide Einnalunen". -

Die Schuld dafür, daß „voaltete

Spielinhalte in der Aufstellung v^-
bheben", gibt er aber in erster

dem Staat Die Unsicherheit über die

Neufassu^ des Jugendschutzgeset-

zes, über' die Rechtsprediung in &-
eben Spielhallm »nd über d&e Ver-

^ugunpsteuer habe die Investi-

tionsentscheidungen beeinträchtigt

Ein übri^ habe die kritische Dis-

kussion in doi Medien, ^un Beispiel

zum Thema „Spiele-Sucht" getan. Da
sowohl die Spielhallen-Frage als auch
der Ju^ndschutz inzwischen gek^
sind, soU 1985 wiederetwas sclrwu^
voller gespidt werden.

ASS / Palette von Neuheiten für die Spielwarenmesse

Gute Karten im Export
WERNER NETTZEL, Stuttgart

Im Bemühen um Konsolidierung,

die einheigeht mit einer kräftigen

Ausweitung der AMivitäten im Aus-

land, ist die Vereinig Altenburger

und Stralsunder Spielkarten-Fäbri-

hen AG (ASS), Lein^en-Echterdinr
gen, einen weiteren großen Schritt

vorangekommen. Nachdem das Un-
ternehmen nach einer Reihe von Ver-

lustjahien 1983 erstmals wieder einen

kleinen Gewinn ausgewiesen hatte,

habe man auch in 1984 luch Angaben
von Vorstandsnütglied Hans W. Jany
wieder schwarze Zahipn geschrieben,

doch werde eme Ausschüttung noch
nicht ins Auge gefaßt Zuletzt war für

1976 eine Dividende (7 DM) gezahlt

worden. Jany ist zu^eich Vertreter

einer privaten Investorangruppe, die

seit 1982 mehrheitlich das ASS-
Aktienkapital von 6 MOL DM hält

F^ 1985 prognostiriert Jany, ASS
werde „spielend 30 S£ll DM Umsatz
übertrefien". Grundlage für seinen

Optimismus ist vor allm die Palette

von ISO Neuheiten, mit denenASS zu
der am 7. Februar beginnenden Spiel-

waremnesse in Nürnberg aufwartet

Besonders erfolgreich sm das Unter-

nehmen, das Marktffihrer auf dem
Gebiet der Spielkarten bd den
sogenannten Pbantasiespiden. Die-

ses Geschäft wird von der neuge-

grundeten Tochter FSV Fant^
Spide-Veilags-GmbH wahrgenomr
men.

In 1984 lag der ASS-Umsatz^
naue Zahlen möchte Jany noch nicht

nennen) über dem des Vorjahres (27,2

DM). Der Exportanteil wurde
inzwischen auf über 25 Prozent aus-

geweitet Neu in den bisher zweiköp-

figen Vorstand eingetreten ist An-
diw W. Lauder, WsiaTig Managing
Director des führenden britischen

Spieleherstellers Waddington’s

Games Comp., Leeds. Ek zeichnet

verantwortlich für das Ressort Inter-

national der zur Jany-Gruppe gäiö-

renden Unternehmen. Hierzu zählen

neben ASS auchder Holq)erlenher-

steUer J. Schowanek GmbH, Piding,

wie auch die AS&Vertriebstöchter in

Großbritannien und USA.

BRASILIEN / Trotz des leichten Aufschwungs tritt Neves'ein schweresEibe an

Ein Viertel der Bevölkern!^ arbeitsl(Hi
WERNERTHOMAS, SäoPaulo

WftpTi ffmnpp feiert BragÜTen dag na.

h^rif Endp der MilitäTherTmhflft

und die Wahl des populären Opposi-

tioDSpditikers Tanerädo Neves
eisten rivflen PrasideDfea seit &st 21
JahxexL AQerdmgs kann derJubel die

Probleme, die aufdie neueRe^ioung
warten, nur kurzfri?*^g vetdxängeiL

Besonders in der Wirtschaftspolitik

tritt Neves ein schweres Erbe ait

Zwar rignalisieren manche Zahlen,

daß die größte Nation des latonazne-
TÜraniRrbpn RiihVftTitTnpntg ... 130 Mil-
lionen Menschen — ihre Rezession^-

Isiase hinter gk*h gphw>pht Das
Biuttosorialprodukt stieg 1984um4,l
Proz^t nadidem es 1983um 3,1 Pro-
zent ge&llen war. Die Industriepro-

duktioa wuchs in dei ersten zehn
Monaten des vergangenen Jahres
5,8 Prozent, die landwirtschaflliche

Produktionum 3,9 Prozent, der Ehn-
dd um 23 Prozent De* Handelsbi-

lanzübeschuß erreichte 1984 über 13

Miliarden Dollar, ein Rekord. Die
TablnngehilaTw: a<»h1nR aiigggg!ii»hm,

die Devisenreserven betonen zehn
Mrd. Dollar.

Die Auslandsschulden - rund 100

Mrd. Dollar - lipfam faanp aTarmiÄ.

rendea Schlagzeflen mäv. Zwei Uni-

schuldiingsvaernhanrngen exiädi-

tertoi die Lasten. In der dritten Ver-

handhmgsmnde versudit das Land,

51 Mrd. Dollar iiTnrnsrhuldpn die

zwischmi 1985und 1991 SDigwerdoi.
Kaum jemand glanht allpTTlTngg daR

die Veriiandhmgen sodi in den letz-

ten Wochmi der MflxSnedemng Fl-

giipirpdo zaeSnen^folgiDrichenAb-
scfaluB führen: Die Gläubiger warten
aufden nächsten näsädenteu.

MIDLAND BANK / Spekulationen um Übernahme

Institut ist niedrig bewertet
WILHELMFUKLER,London

Wie «ne Bombe schlugen vor we-
nigen Tagen Spekulationen ein,

ddch mdirere britische Indu-

stiie-Koiizeiue irrteressierten sich für
ffiwpfthmiahrnp Hpt in grtTPm Taiihftg

Fahrwasser gpmtpnpn MidtoTid.'Ranlc.

Die der Giuinierr-Bilanzsumme nach
drittgrößte britische Clearing Bank
hatte zuvor bekanntgeben müssen,

daß die Verluste ihrer kalifornischen
Ranktnffhter CrOCkqrNational, d«*

sie geg^iwärtig 57 ^izent h^ im
letzt^ Quätal 1984 rund 215 Mill.

Dcdlar erreicht habe.

Damit summierten sich die Crok-

ker-Verhiste, die durch notleidende

Kredite im kalifornischen Agrar- und
ImmobilieD-Bereich hervotgienifen

vmrden, im vergangenen Jahr suif324

MilL Dollar oder 1,025 Mrd. MariL
Mit der yprgirhpning

,
trotz der

Ckocto-Verhiste die Dividende mif
Voijahies-Höhe halten zu wollen, ver-

suchte die Geschäftsführung der
äßdland Bank, die negativ Aus-
wirkungen der Hiobsbotschaft in

Grenzen zu halfam. Dermoch sackte

der Kurs der Midland-Aktie in Lodt
don auf 345 Pence. Bei diesem Kurs
ergibt sich eine Bewertung fünUe
drirtgrößte britisdie Geschäftsbank
von rund 800 MilL Ffimd, knapp 2,9

Mrd. Mark.

Dies ist ein geradezu verschwin-

dend geringer Wert, vergleicht man
ihn inH derim der drä amleren Clea-

ring-Banken. So wird die zwmtgroßte
Geschäftsbank, die National West-

minster Bank, derzeit auf mdir als

zwei Milliarden Pfund bewertet Es
ist daher nicht verwunderlich, daß
rieh die Sprioilationen mehren,
Übemahme-Intoessenten breiteten

sich bereits auf den Kampf um die

Bankgruppe vor.

Trotz ailfT Dementis

der ifidland-Geschäftsfiihrung tau-

chen imir^ wied^ die Jfs-

man anf^ Der Tabak- unH ifiscbkon-

zem BAT an mster Stelle, aber audi
der Elektro- »wH PnaTctmnft’-'Rtese

GEC sowie der ölkonzem BP.
BAT maaVita innariiaTh dsTVetgan-

genen zwölf Monate gleich zwehnal
Schlagzeilen mit seiner Übernahme-
Politik: An&ng vogangenen Jahres

wurde nach einer langwierigen und
harten Kampagne, m da* die

deutsche Verridterungsgnippe Alli-

anz letztlich unterlag, das bedöiteaode

britische Versich^ungs-Untcaneb-
men Eagte Star übernommen. Und
eist im Dezember war der britische

Lebensverricheter Hambro IJfb an
derRrihe.

Die Frage istaUeidingsweiüger, ob
Großkonzeine wie die gmarmten in

der Lage wären, die Übernahme-
Summe auf den 'Dsch zu leg^ Bel

drrien my^ grhprlieb noch etlir

ehan ynpbf Hnrftp es bnim SChweiftJ-

tei^ 800 Mni Pfund plus nochmals
etlicher IMionen zar Zu&ie-
rtan!rtPl1nT|g der Mirtlflntl-AIrfinTiäm

(fast ausschließlich -institutionrile

AiUeger) aus ihren hoben Kassenbe-

ständen zu bezahlen. Das Problem
steift sichvielmebT ixiitdergegenwär-
tigen Verfassung der MkDand-
Gruppe.

Die Crocker-Veriuste werden aller

Voraussicht nach w^^ der sicdi

nicht von heute auf morgen verbes-

sernden Kredit-Probleme nocheinige
Zeit große Locher in die FGdland-F^-
Twnggn reißen. Die Kapitalbaris ist

bereits derart gesdrwächt, daß die

ifidland-^uppe zur Erfüllung ihres

jüngstmi Dividteiden-Verspiechais

ihre Reserven anzapfen muß. Das hat

es bei einer Clearing Bank srit 1969,

als die Bankhnan7,Richtlinien ver-

schärft wurden, nicht zoriur gegebezL

W2Ü. Street 1985: EinJahr der

günstigen Gekgenheiten?
Von Merrill Lyndi empfohlen: 28 attraktive

US-Aktien.

Oie Bfiobaditer des Akriexuxuuirtes aa Street h^)ea duxdi Jai^Jahte der
Eltehrung lernen mOss«i, daß in unsidheren wirtsdiaftiidaen Zeiten& rhanrpn

für den ^uldigen Anl^er wohl am größten sind. Doch wdche Faktoren beeia-

flussen 1983 den US-UC^rtpapiecmaikt.^ £iig£|geinents zB. in US-Aktieo
lüeten attraktive Chancen?
Unsere Broschüre Jdaiket Trends 1983“ gibt daraufeine Antwort. Eistellt von
dner der wohl besten 'V^itppiajbi^uqgsa^ an Wall Street nennt

diese Ausarbdtui^ neben oen widiügsten Hnflußgiißen aufdas Böiseo-

geschehen einige Anhgealtemariven und eine liste von 28 Akrienwerten, die

sich in 1983 flb^urchkhoittlidi entwickeln düiftea

Wenn Sie bereits im US-Kapitalmarkt engagiert sind oder dies beabskhögen:

Lassen Sie sidi den deutschsprachigen „h&to Trend 1983“ sduckeo.

Inveshnentbanker Merriß Lynch dem mehitech azzjgezekfaneten

papierferschuftgsTeam.

Sdiließlidi sind Quality in der Analyse und Qualität in der Betatui^ unver^idh^

bare Vbranssetzungen für den Erfolg Ihrer Ka^talanl^

MIniffluni’EiDlage: DM 100.000,-

MeRiD Lynch
Als Investmentbank eine Insdtutioa aufdem US-Ka|Äalznaxi(t.

\l{i^n<ten Sieri<4tferwenereIiifianinck>nenandasii5chs^dl^eneBiirodescfaiisdim H<yig«eniMfgn Mfefi‘illI.ynrf» Af>

4000 Düsseldorf -Kad-Amold-Phtz 2 -Tel 0211/43810

ftifMi frafiltfiift/Main Ulmenscafie 30 -leL 059/71530

-2000Harnbufgl *Faulstiafie5 ‘IH. 040/32 14 91

8000 Müneben 2 • PtpmBnadqpbO! 12 • Tel 089/230350

7000 Stuttgart 1 ’ Kfonprifttstofie 14 'M0711/22200

I Erböte „Market

! Iieiidsl983"

Name_

die aufd^MaiÜ drängt 1984 wurde
taödistais die Hälfte des SoDs eifQDt

Am mwrfprt IrTggpn du» pradKanpr

Über dte stogenden LebenShritungs-

kosten. Dte Ihflatkm enriebteimver-

gangenen Jahr 223,8 Pnuait In den
ersten Januartagen betrug die Tme-
ning schon 6,9 I^ozenL Rjn«- der
(künde füidi^ Gotwi^ung ist (fie

Gddemirasion (2^ Prozent hu ver-

gangenen Jahr), um die Haushalts-

löcherzustopfteL

weiß, wie die Wirt-

Der Äu&chwung entschärfte den
sozialen Druck. Die Arbeftslori^sit

ist nffirieU Iftiffbt zuTückgegangtei,

von Tehn Pn^ent vor zwölfMonaten
auf 7A Prozent Jedoch: Diese Steti-

stOc ei&ßt nidit jene Brasilianer, dte

unterbeschäftigt sind oder, nur von
dem karg^ Tnonptliphgn Mindest-
lohn lebeii, uixigeiedmet 160 Mark

sdraftepolitik der Neves-RegiauDg -
RH* am IS

- Aussehen wird. Klar ist nur, daß der
PrSeidanf. AnhäTigw Hhft-

ralan Marif< v,^ ria»baft ist Auslauds*
hxvestitionai hriSt er wülkoiniDeii

Ein deutscher Wirtschaftsexperte

schätzt, daß nach europäische Maß-
stäben riwa 25 bis 30 Rozent als ar-

beitslos griten würden. Und hi^ set-

zen dte ^blmne em; Das Land muß
pinainhaTh MillinTiPn Ar-

brit^lafag sffhafBwi für die Jugend,

vermeidet Kritik an den Muftis und
warnt vor rinein rinsritigen Schul-
HpnTwnratnrimn

Die große Frage bleibt, ob er den
Mut aufiningt, ^ trägöi öffenfli-

dien Fnrtsdiaftssrictor imt 600

Staatsbetririaai zu sizafSen. Die öf-

fenflid» Bbmd saugt 60 Prozent der
fViaanitmuiwdH Ipppn aiif, aber

nur 40 Prozent des Bruttosozial-

produktes.

Grundig Bank an
SKA verkauft

DANKWART SETTZ, Biiiiidien

Die Max-Gzundig-Stiftung; Nunir
berg. hat sich nun auch wie erwartet

von der Grundig Bank GmbH ge-

trennt nachdem sie vor rini^ Wo-
chen ihre industiidlmiAktivitätenan
den niederiändis^en Ph£lip&J&)n’

'zemverkaufthat Übertragen wurden
die GescMtitsantrile and^ Institait

an die Schweizmisebe Kreditanstalt

(SKA), Zürich.

Die Transaktion stdit aHerdings
nodi, wie es in einer äfittrihmg der
Stiftung unter dem Vorbehalt

der TiiaHmmiing dfö Buüdeskar-
tpnamtp«; in Bprim. Uber d*»n Kauf-
prris war nichts zu erftihr^ doch
durfte PT h« hflftpnrtpn FSgenmitteln

dö- Gnmdigfiank von 100,5 ifiTL IM
in dreifftriligpr MühonenhÖhe lipflpn.

Das Institut wird unter dem neuen
Namen „Credit Suisse Giuzidig Bank
GmbH", wie es heiß^ seme ange-

stammte T^ti^eit als Umversalbank
unverändert ^lT^d unter der glpjphen

Leitung weiterführen. Im Jahresab-

sdituß per Bndp März 1984 wies die

1950 ge£7ündete Bank eine Bilanz-

summe von 1,3 Mrd. DM aus. Be-
sdhäftilgt werden zur Zeit 140 Mftar-

briter.

Die SKA, älteste Großbank der
Schwriz, veratarkt mit;dem Engage-
ment üue internationale Präsenz und
wiü damit auch der großen Bedeu-
tung der Bundesr^blik als Han-
dri^tartn^ der Schweiz Redmung
tragen. Die Bilanzsumme des Insti-

tuts briäuft sich auf 85 Mrd. sfr; be-

schäftigt werden 13 000 Ang^teUte.
In der Schwem verfügt dte^A ub^
160 und im Ausland über 40
schäftsstell^

Zu den ihr nahestehenden Gesell-

schaften zahlen Eld-ütiwaU, die

größte Ftnanriiolding der Schweiz,
Fldes-Treuhandgesdlschaft sowie die
Credft Suisse Sliri Bosteii, die zu
führenden TSmissinnghansorp dCT
Wett zählt

MESSEN /DIW: Neue Medien sind keine Gefahr

Subventionierte Überkapazität
olBeiliD

Ffessen und Ausstenutigen werden

auch in Zukunft One Bedäitung als

Orderplatz »«d Infbnnationsbörse

behaften. Zn diesem Etgebnis b}xnmt
«ne UfiterWW»btingdesl>etitsrfi«»In-

stituts für Wirtschaftsftosefaung

(DIW) in Eeriin zum Thema „Mes^
lind als expansive

TBansHaisfaingm*, die gBstem inBer-

lin vor Journalisten erläutert wurde.

Auch die neutei von Bild-

Sphmnli*^ bis ^aOitenfcrtTniniinifca-

tion lind diA im Einzel-

handel würden andm*Bedeubmg der
MiBsepT^ nidits'ändeiTL

Dem entscheidend, so sagt Uwe
Müller, d^dte DIW-Studie eiaibeitet

hat, hlfihp die «wiate Dimension der

Messen: peisönlid» Kontakt Prä-

dukterlei^ und beispielsweise £r-
MaTiingghadiiHHgkiaH! hOChteäUÜ-
rierter lavestitions^ter. B^mfied
Busehg, rVwhaftsfiihrprdM-BgrlTner

Messegö^sdiaft AMK, die das Gul-
aditen gefozdtet halt bat da dne et-

was difEteenridtme Man
TnnsBfl Hip nwwn Madipn in dag Lei-

stungsangebot der Messmi mtegrie-

ren. das würde beiden Bereichai hel-

fen. Dem Gutachten zufolgegibtes in

der Bundesrepublik Deutschland ei-

neAusstellüngsflächevonzusammen
. zweiFronen (^radiatineteni (Stand

1982X Die vomietete Standfläche be-

• trugin diesem JahrbeUldVeranstal-

tUDgen vier MBiinngn Quadtstmeto',

womftstehdieF^diezweiaialiunge-

scfalagen hat Benrängeft wird in den
Gutaditen die nicht anstehende

. ‘DansparenzimMesseweseiLlMfitder

frriwdUgen Selbstkontrolle sei zwar
dn Schritt in die richtige Richtung

getan worden. DieAna^ derBesu-
dimstruktur sri aber fifr die ausstri-

lende Wirtschaft niefat ausreichmd.

Ausdrücklich hebt das (jutachten

hervor, daß sieh die ausstdlende

Wntsdhaft in der Bfessebeteil^uog

mehrund mdirantizjidiseb veiMte.
Die BGrkte zwischen den MessepZä^

zen säea weitgeh^ abgesteckt, es

hensdie ausgeprägte l^nkurrenz.

Registriert wird, daß es Überkapari-

täten die von oflenen und ver-

deckten Subventionen leben. Das
durfte sidi auch nicht ändeii^ denn
s^che Messen srien unzweitelbaft

nichtige Stimulantteti iur die regio-

liale Wrtsdiaft.

UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
Ubernabnie gesdieitert

New Y<Kfc (dpa/VWD) - Der Elek-

trokonzem Siemeiis Ä& Munchoo/-
Tteriin, ist bei dem Übernahme-
veisuch der amprihanigrhgn Alten-

Bradley Company trotz eine Gebots
von 1,% Mrd. Dollar (rund 4,96 Mrd.
DiD unteaiegen. Zum Zuge kam der
US-Konzem Rockwell International

Q)jp. ADm-Bndley weist einen Jah-

resumsatz von knapp 1 iVftd. Dollar

auf und hat im letzten Jahr etwa. 90
MÜL Dollar verdteoL Das Unterneh-
men hiüt aufdsn Sälord^ Fatoik’

AutomatisiCTung durch Computer
und elekronzsche Steuerung
US-lfeiktentril von über 30 Prorent

tofiblchips und Snackaitikei und ftm-

giert srit langem als Bahhä»n-7^d^eff>.

rer. Heim Flessner, der nodi knapp
25 Prtoent des Kapitals hielt uixl Al-

lemgescb^tsflihrer war, wird dem
Untemriunen verbunden bleiben.

Kräftiges Plus
New York (dpa/VWD) - Die üiter-

national Busmess Machines Corp.

(IBM) hat 1984 ihren Reingewinn um
rund 20 Prozent auf 6,58 Mrd. Dollar

(rund 18,72 Mrd. DM) erhöht Das
Umsatzvoluznen ist.um etwas 14 Pro-

zent auf45,93 Mrd Dollar gesti^ien.

Pf^ Stockt auf
Kaiserslantem (dpa/VWD) - Der

Maschinellbauer G. M. PteffAG, Kai-

serslautam, erhöht das Grundkapital
um 10 MUL auf 53m DM. Nach
vorläufigen Berechnungen liegt der
Umsatzim Konzern 1984 bri rund 935

MUL DM (pl^ 12 Prozent). Die Divi-

dende soll wie 1983 mindestes 6 DM
je Aktie betragen.

Spitzeiyalir

Basel <dpa/VWD) -> Spitzenergeb-

ni^ etzi^ die ^hweizeiische Che-
mirindustiie im vergangenen Jahr.

Nach Ciba-(}eigy uiri Sandoz hat

auch Hofifroann-La Roche in Basel

rinen erfreulichen Jahresverlauf ge-

meldet Nach eigenen Aachen stieg

der Umsatz des Konzerns um 10.2

Prozent auf 8,27 Mrd. sfr (rund 10

Mid DM).

China-Auftrag für linde
Wiesbaden (dpa/VWD) - Die

Werksgruppe NSnehen der Linde

AG, Wiest»den. ist von der chinesi-

schen Beging Ever Bii^ Industrial

Company, Ffeking, mit der Planung
und dem Bau von zwti großen Etd-
gasfmlagen beauftragt worden. 1^
Auftrag hat emen Wat von über 50
MüL DM. Die Anlagen soflen Anfang
1986 in Betrieb geh^

Mkru-Coniputer *85

Frankfurt (dpa/VWD) - Über 160

DirektaussteUer aus zehn Ländern
haben sichzux JUGcro-Computer *85 -

Internationale Frankfurter Bdikro-

computer Messe“ (29. Januar bis 3.

Febröar 1985) angänridet Das Aus-
stellungsangebot wird Personal- tuid

Home-Computer, Software, Periphe-

rie und Zubehör sowie Senice und
Bildscbirmtext umtessen.

Hessner voll bei Bahlsen
Hannover (dori - Die Bahlsen-

Ghippe, Hazmover, die sdion mehr-
hritÜrii an der FlessnerGinbH&Ca,
Neu-Isenburg betdligt war, hat jetzt

die resüichen ÄnteUe von Hwiw.
Flessner übernommen. Nach Anga-
ben von Bahla^n ist Fle^n» der
größte deutsche Heirieller von Kar-

KNORR-BREMSE /Von Bandemer verläßt den gerade eingenommenen Chefsessel

Unverhofftfallen die Fesseln
DANKWARD SETTZ, HfinclMn

Aussteiger, die von Aßtagsroutine
und Streß genug haben, gibt es in der
heutigen vi^ Gewöhzilich siiid

solche F^ stillschweigend unter

Rubrik JPzivatsadie" abzul^en.
Überraschung und Aufrehen erregt

aber ein solc^ Schritt,wennein
nager Unternehmen dmi
Rücken kehrt, zumal weim er rieh

wie der 48jährige Volkswirt und Al-
Tpmlmmp^aniantar dffT

Knorr-Bremse KG, Jeio-Diether von
Bandemer, gerade erst aufdem Chef-

sessel niede^gdassen hat Aber Sorge
um das weitere Wohl des Untemdi-
mens muß ridi bei doi FStaAdtem
breitmaghen, wezm der Firmeninha-
bg sich riner unbekannten sektiere-

rischen räniihcnfigameingphaft an-

schließt, der er sein Privatvennögen
zur Verfügung stellen W3L

gen mußtenimmerwiederaufgescho-
ben werden. Snzu kam dem Vemrii-
mgi nach neben einem schlechten
Führunggtil eine nicht iinnrH*r nach
betriebiMtfirtsrfiaftTiphpn Kriterien

ausgelichtete Untghehznenspolitik.

Die &)nfliktrituation in dam tiadi-

tioDsreichen achtzigjährige Fkmi-
liemmtAmahmeTi muß sich Ende.ver-
gangenpn Jahres so zngeapitzt haban,

daß so prominente Aufriditsratsmit-

^ieder wie Vfilfried GuUi (Deutsche
Bank) und der ehemaftge Daimler-
Benz-Chef Joachim Zahn nach nw>h-
reren erfolglosen Koirekturversu-

chen eitnorvt ihre Mandf^ nieder-
legtoL

und religiöser Tätigkeit gesorgt wer-
den.

Dabei waiai mit vonBandemer be^

rechti^ TTnflnnngpn verbunden,

daß die Weichen & den ^deut-
schen Biemsen- und Mbtorenbeistel-

1er mm in rine bessoe und ruMgere
Zukunft gesteift worden sind. Erst

vor rund tww Monaten nämlich hatte

es von Bandemer geschafft, rieh die

Mehrtreit von 50,2 nach 46,3 Prozent
am Knmmanditlfapjtfll deS
imtemrfimAna von knapp 4^ Mill.

DM ZU sichern. Samen 'On^ und
Mitkomplementär, Joachimi 'Olrimet-

ter (65), der biriang niriit goade er-

folgiddi die Ciesdiafte gefQirt hatte,

konnte er daraufhin bewegen, ihm
aufseinmn Anteil von 46,3 E^zent zu
überlassenund Ende Mäiz als Gesellr

sdiafter auszuscheid^

Der Entschluß Bandemers, das Un-
ternehmen zu verlassen und sich da*
Würzburger „Gemeinsdiaft zur For-
derung des HrimhdungswerkesJesu
Chzisü“ anzusdiließen, ist für Um
gäbst nach Renern Beluuidai voDr
kommen überraschend g^Tten Hiw>

hofit er, „seinem Lebois- und Ar-
brit^nmdsätze besser verwirklichen

zu können, als in einem Unterneh-
men. das im tagliehen Konkurrenz-
kampf steht”. -Unter anderen Voraus-
setzungen wUl ex aber „als piiw von
vielen" für srine neue Gemeinschaft
unternehmerisch tätig bleiben.

Viel bedeutender ftir die Zukunft
derJSruppe imd die etwa 11 000 Be-
schäftigten ist, daß sich von Bande-
mer auf Dauer von seinem frist hun-
d^tprozentigen Anteil trennen wüL
Dazu soll die Knorr-Bremse KG in
eine Aktiengesellschaftumgewanddt
und der Gang an die Börse vorberei-
tet werden. So eröffiiet der überra-
schende Ausstieg Bandemers für
Knorr die noch vor wenigen Mnnatpn
nicht fiir möglich gphaTten» Aussidit,
eines Ta^ befreit von allen Fessrin
und Querelen eines F^milienuxiter-

nehmens arbeiten zu können.

Beendet wurde damit ein testa-

mentarisches Patt in der Führungs-
holding der Gruppe und einjahrelan-

ger Strrit zwischen zwei Familien-
cfammPTi^ der die HanHlimggfabigL.

krit der Gesellschaft empfindlich ge-

lahmt batte. Wichtige Entschridun^

«Sichezgestellt* ^ dabei, wie der
Knoir-Gezieralbevdilmäcbti^

Hrinz-Heimaim Thide versicheTt,

daß das Engagemr^ Bandemers bei

derG^bensgemeinschaft „nidit auf
dieKnoxr-Gmppe durehwiikenkann,
solange er noch (jeseUschafter ist“.

Damit Knorr-Bremse > ordnungsge-
mafl weitergeführt wnden kann
wird von Bandemer „demnächst
sämtliche Ämter in den Organen der
Kaoir-Gesrilsrfiaft mederfigen und
damit eine Ttennung von Manage-
moit und Kapital*' ermöglichen. Da-
neben soll für eine „klare Abgren-
zung“ zwischen unternehmerischer

Ala erster Schrittm djp<ap RicWimg
wird zunächst an eine Ftision imd
Koosolidisu^ der Knoir-Brem
GmbH - rie ist für die Entwi^ong
und den Votrieb zuständig-und
Produktionsfinna Süddeutsdie
Brems» AG ^aebt Niefat mitein’
bezogen werden sollen die MbtQi8b’
Werke Mannheim AG (MWM),
ein Kooprintionspaztner

'

wird. Vor einigen Jahren schon hgtte
man mit zu Krupp gehör^rden
Kieler MAK Magchin^hmi
entspiechende Vo’handhingea •' ge-

fühlt

Ä'rc?!pret»(

'v^:j

Krogerwerft verkauft
Bendsbnrg (dpa/VWD) - Die in

Konkurs gegangene Krögerwerft in

Rendsburg hat neue Eigentümer.
Käufer smd die Firmen Lürssen-
Werft, Bremen, und Matthias Harm-
storf, Lübeck. Alle 350 Mitarbeiter
seienübernommen worden. Handels-
und Marineschifibau bUeben eriial-

tezL Ende Dezember wurde das Kon-
kuisverfrhren eröf^L

^ der Veräußerung einer Mebr-
h^beteiligung anMmwate Knorr
^oig^ Sorgenlos. Demi piaktisäi seit

1^971 ar^ diese -Itochter, die
Scnimmotoren bis zun 3000 FS her-

mit roten ZafaleiL So aüebI984
bn einetji U’mgafaftpfeggpp auf 430
(643) BQL DSL Die Bremsenoiarte
bingegen konnte ihren Umsatz auf
nuul ^ (550) MUL DM aufseiten
j““ einen (jewizm «wirtschaflen.

Jnsg^ dürfte .die Knorr-Gruppe^ ba emem Umsatz von (tST)
DMznft sdiwaraenZaMenaQ^

schlossen haben.

>
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Anzeigen-Expedition

Postfach 1008 64

4300 Essen 1

Telefon: (02054) 101-518,-524,-1

Telex: 8579104
Telekopie: (02054) 82728, -29

Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt .

.

. . so/>te *rCMA kennen.
• ICMA - Das internationale Cash (Management + Accouni von Merrill

Lynch

Wann Sie z. B. US-$-Wertpapiere haben, sollten Sie auf das rCMA-Konzepi
nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapitals*

Durch US-S-Scheck und eine Sonder-VlSArKarte können Sie sofort und
weltweit über Ihr Kapital ünd Ihre KredKlinie verfügen

• TSgSehe Gutiiabenveizfnsiing

• Bn Wertpapierfcoiito mit Bateihungsmögriehkeit

• Veraiehentiig

US-$ 10 Mio. Deckungssumme pro KundeAWertpapierkonto

n Service

Auch nach Feierabend - tSglich bis 224W Uhr

• Kesten
Nur Kontofuhrungsgebühr von S 50 p. a.

• Professionelle Beratung * Mfaihnum-Einlage ab $ 2S.000

^ Henill Lynch

ein führendes (nvestmenthaus auf dem Finanz- und KaphaimarltLUSA

Wenden Sft sich für weitere Informationen an das näehstgeiegene Büro
des deutschen Repräsentanten Meivill Lynch AG.
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7000 Stuttgart 1 • KronprinzenstraOe 14 -Teleftm 0711 / 222 00
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Neue Höchstkurse bei den
Ausländer sorgten für einen Fortgang der Hausse

MT. - All WecbenscliM heirsdite Eilelcfate- vorObeigeheiidvondenDbBclmiVIMheRd von den ObBcbmWodMMBd-
lung daiOber, doB der Zentraibankrat zu- glattstemingm gebremst Zn einer fönilkben
nSoit eiqiml oef eine Anbebuag der Leitziii- Kunenplosieit kam es bei einIgeB Venkbe-
senvelzicfatethaLI>almtwalelldleVeratlsse^ nmgtekiieiL So stiegen Aaehen-MBncbeaer
zmgen für eine Aktienbaosse gescbaffeit Der Beteifigunglnnerliafb von zweiTogen um rand

Kursansti^ vieler Spitzeawerte wurde nur 200 DM.

Lebhaft sieht die Nachfrage Dfiaseldoif: Dyckezboft St er- Franken büßten 9 DM ein. Grüsr
nach Allianz-Aktien, die bei einem holten sidi um 4 DU, Heinrich zweig erholten sich um 8 DM und
Kurs von 1075 nahezu den gesamt- stiegen um 5 DM und Leffers Va. icw>nge vtatM imrirttMi ärh «m an

en Bezugsrechtabschlag von 132 famnten dch um ? DM erbessexn. DM vecbessmn.
DM wieder atifgphftw hahpn. Von Audi NSU sanken um_ 9 DM, Berlin: Berliner konnten
den Ausländern wurde neben Sie- Deutsche Atlanten verminderten gghnm g OM, ftrumctoin Tmd
wipna

, Deutsche ^nk auch wieder sich um 10 DM und Fegulan St ring »»m je 1 DM erbolen.
Nixdorf bevorzugt wo der Kurs gaben um 7 DM nach. lagen um 0,90 DM, Berliner wanfc
zeitweise mehr als 10 DM über Frankliiit: AS!G Telerunl^ zo- uq 0^40 qu wairnta „w, n wi
dem Vortagsstand lag. Angeregt gen um 3,20 OM an, Bran wur- DM ^ringfügig lieundlicber. De-
durch die hohen Ezportem me den um 5 DM höher taxiert und tewe «»«ige« um 10 dm
USA, kehrten Fors^Aktien in Cassela befestigten sich um 26,10 Nachborse: fest
die Nähe ihres bisherigen Höchst- DM. Märcedes stiegen um 14 DM
ctanriae wfriipir Am MarTcf fQr uüd Mannheimer Versicherung er-
Stahlaktien setzten ISivssen ihren höhten sieh um 20 DM. nnriiafit deith WiHe-Stahlaktien setzten ISiyssen ihren höhten sich um 20 DM. üfrdient derdi WMe-
Anstieg fort Innerfaalbkurzer Zeit Hsmlwirg;HEW gmgen

z

u 90DM end damk
haben die Thyssen-Aktien einen minus 0,50 DM und NWK. Vz. zu , , .

Wertanstieg von rund 10 Prozent 172 DM^I^ 1.« DM aiu dem
hinter sichbringen können. GroOe Markt Reichelt fampn auf 97,80 WEiT-AsefloDe können veisni^
Trmaätyc ai,ntr7r> MaTinawnann m DM plus 1,80 DM. Beiersdorf CT- deoe B8i»en oicM oktooBrieit wer-
weiter beraufgesetzten NoUerun- zielte bei 440 DM plus 7 DM einen den.
geo. Das Interesse für die „Winter- großen Gewinn.

.

'

gewinnler* Kali und Salz, Conti- München: Agrob St yeraunder- ™,_
gelasseiL

iiTiri Raiama*,.<or hat, nach- sich um 1 DM, Decfcel AG ga- WEIT*Aktienindex: 1Mt,l (144A)
ben 3 DM und Großkraft WELT-Umsotiindeic 4080 (S290)
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4-200/143. 4-21DA. 4^220/5,4-230^3. 7-2000)^ 7-210/143.

7-220/73, 7-23a'i3. 7-240A, 10-210/23. 10-230n0, 10-240/6,

VeriaafsoBtlaBa: AEG 4-llOA. 7-UM05. 10-10043. 10-

110/93 BASF 4-180.'l3 7-180/83. 10-180/53. Bager 4-

190/2,4,7-190/3, 10-190/5,4, B3IW 4-370/43. 4-380/10, 7-3003.
7-370/7,7, 10-39043, CoauuRbh. 4.170/1 7-170033.
DBlBUer7-580rr3. Dt Babcoek SL 7-16043. DeotBOe Bk.
4-380/4. 7-370/3. 7-380/5. 7-400/13. 10-360/3. DrMtfoer Bk.
4-lB0''36, 7-190/43, 10-180/14. 10-190/63. CHB SL 4-

160/125, BoedHt 4-190/3.2, 7-190/5, lO-UOrV, HnciBh 4

100/13. 7-100CJL Kiratadt 7-230/53. 7-840/10, BsWhof 7-

230/17. 10-280/10. BMdner 10-734, LafthasaB St 4-180/13.

7-180/33, 10-190/10, Llnte 7-380/8, WaiiBirnnBan 7-150/3,

PRUSStf 7-2S0/7. BWE St i-ntOA 10-17043, Seberins
4-450/B. 7-450/1 1.

Euro-Geldmarktsätze
Nledrlgsl- und HöchsUoirse im Kandel unter Ban-

ken am I& 1. 65: BedaktioiisECbkifi 1430 C/hr
US-S DM sfr

1 Monat 8 - SVj 5>.-—51^
3 Monaic 6(-4- eiiä S4i-6%i

.
6 Monate 8H- Sr# 54L-6 5Vr-51'k

12 Monate 9H- 81v Sh-6b 51’<-5Vt
BOtgeteitt von: Deutsche Bank Coarpagnle Fbian-

cicK LuzembouTB. tusembourg.

Goldnumzen
Ib Ftankfurt wmdenam 18. Januar folgende Celd-

milnzenpreise B«»wnimt (in DH):

GesetzHehe ^hhitigewittt^m
Ankauf Verkauf

Devisen and Sorten
Fnnkftiit DevtaaB Wi

20 US-Dollar U9530 173830
lOUS-DoUarOndlan)*') 118530 144150
5US-DoUar(Libert7) 48530 66630
II Sovereign alt 27732
1 ISovereienEUabetblL ' 22030 27330

20 bel^sdiePranken 17130
10 RubelTacberwonez 23130 290,70
2 BOdafrilcinlBChe Band 218,00 270,18
Krüger Rand,neu 99030 1168,90
HapleLeaf - 99030 116830
Platin Noble Han 89530 1O6IU0

Aufier Kurs gesetzte Kübxgd*)

20 Goldmark 24230 30834
-20 Schweiz Stanken „Vteeell" 18130 33038
S0franz.PnBkeB„N8peleeB~ 28230 23036
100 dsteir. Kronen (NeuprOgung) präjOQ 110438
20 österr. Kienen (NeuptOgung) 18130 229,14
10 osten. Kronen (Neupr^iing) 9530 123,40
4 öaterr. Dukaten (Neuprägung) 42030 518,rä
1 eaterr. Dukaten (Neuprägung) 9030 13536

-) Verkauf InkL 14 % Mehrwertsteuer
Verkauf tnkl 7 % Kebrwenateuer

18.0L85
CeM BrMf

NewTmk^ U771 AlTSl
Londoni) 3352 2368
Dobitai) 8J01 3.115

Hbntreaiq 23873 23952
Amsterd. 88399 88315
ZOrleb. . 1183» 1U3»
BrOaml 43B8 5303
Paris 32355 S2385
Kopenta. 27390 28340
Oslo • 34,470 34390
Stö^-) 91,710 343TO
Mbikada)-) 1323
Wte 14220 14360
bdrid-i 1304 1314
UsnbOB**) 1326 1340
Talde U48S 13915
HeWnU 47380 473»

Atbea') •) 23240 ' 23780
Ranfef. — —
Sjrdaey*) 83005 2390»
JohaimeiOig.*) 13589 13755

Alles In aandert; D l Pfaatf;'*l lOBD
4) Ksne BkikatteP'BefaisOO'ngt;I Ektfokr gestanet

TTfrlurimilHiii liwiiii )

ABkfA-
gaiw) Aafcvw« Teriauf

63430 331 330
• 330? 330 335
- 3344 332 337
2M35 235 23B
0830 8730 8030
IIB34 11730 12035
4334 430 530
3231 31,75 33,50
27386 26.75 2930
2330 3330 3635
343 3435 3030
1301 136 136
U394 14,14 1438
1.775 1.74 136
t728 133 23s

_ tjgg jjg
4631 46,75 4830

430
- 033 (US

1,75 235.

- 234 234
- 039 135

Lims 31 1 DöBbr
0
f ulffft Btrfml

Das TteffOa der WUerhefts- und Ffannzminlster
wirkte aidi em 18. L auf die Pfu)ar«iimBte[tg 'aus,
Dnriehertieit ImHinhHriranteiieHfaiaiio hmaavH«.*»
llb/hialiwMwifnhrtmlnM'mBfVnrikmPnnap-Vmrf.a.dl^
die den Kars auf 346OO drOdttea. zudem stieg die
Geldmenge Ul nurum 24lU Dollar. Nadi z&gem-'
demBerfmiaetztesMiandenMiHnahPii^ i^iff,,^

. eiaemienteKaiifeppitsrfaafMard»iiiia..'noiiawdn«rti

da keine Nolenhanhaktivttateo zu erkmmmi wjiwi.
Qf« inuMfhp NotB von 3,1711 wurde am N^iaktac
noAdeutllAübertrofCen, alsmanWb8,1800handelte.
Im Ver^ekb zu den anderen Watanuigen hu»
D-SCaik beute trotzdem günstig ab, irfrnfilinr den

'

Bwisten amtkdi noUerten TRQiiüigen Me sieh
wWter ethelen. Nor In wenigen PBOen iaiabi die
Abwdebungen Mber als 2 nromtUe. US-Oolhr Im
Amsterdam 83695: BruRsei 63,70S; Paria 9,780; Mai-
land 1940,40;vnen 8S3770; Z&iidiS.^b Ir. Ptuä/DM
3J0B; Pfund/DoUar 1.1223; FfUad/DM 3359.

Die Biugpliwha TOktmifiuliilii II (ECU) am 18.

Januan ln D-Biaife 239M5 (FarttBt- 334184);
in Doller 0309976(12.501» 1979; 135*44).

Ostmilknn am 18. L (je 100 Stark Oot) - Betfin:

Ankmif 1930; Veih^ 22.00 DH West; Rankfuit:
Aekaof I830; Verkanf 2130DM West.

Devisentermäuiiariit
Leichl nacfagebetide Euro-DoDar-OcDots bewiik-teg^^ Tfernhimarlct eioe acteStant der

SMS ’Ä
Mf" Ä ^. Bs.FF/DM 32M9 47^3^

GcldmarirtsSfag.
in Hantel unterBukenam 18. L:

pSihgSLSS^sSopÄ
y Pur 435 G-a«BPro-

t jB«ir 19M an/

}
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Gerierah^rtretungen
durdisdiwdsäbdie BmddRgesdlschaft zD 'veigäiaL
‘Wrjw^gAem ah vaeiexti Htoddamteetcr die GEHERALVEB^
TUlCrUMG OMBter SiflaeiiiKodufcte aufdem He»

ItfcMatea.dieChaaeamm AnfbaMefaerrid>mB miHiiifarM«a^^
RwwtaiM!, Btofahnmgflearse, seilMtSadi^e TSüf^BeiL
Weibeiiiitersttttaing,-.

Wir wJaaffia v(dlen Bnsala amer integren PertSoBdikeit p»**»"-
cfaentPiintnlsse ntefat Bpdfrignng) mit KaattalnaAwt« »i A.r tk3w>
VDB 100 OOOrv ^

rflhlT" ilrrTTrTniih ftmlrniiir crw***«*T ,

enraxten wir Ihre Bewetfanng mit Lebendaizf nnter^^me ISSITO
.anPnä>adtas^-4010Basd/Scharda.Wirsid>em T*wM>n yi>nft^**Ttiftii

und dfe
’

n<‘ iiii l wiHiUiuK DiterBewertwng zu.

Bne Idee
feiert Erfok
ln (tan letzten 6 Moneten eraffne-

tan «rir alle 23 Tage einen neuen
Laden, Suchen nun zur weiteren
Expansion bundesweit Uzenzneb*
mer für die kontinuierliehe Reali-

eiening eines erfdigreieltan EbBBt-
handetekonzepts.

SuBwafenheiKtaboea.
Hüttmann a Timm OHO

Hauptstr. 27. 2061 Prtadorf

Tel: 041 01/ 76 86

Wie Starte kh edt^rekli
mdneifieiesUBtemdaieii

• Kopital gesucU •
1. Zur BetxiebcerweJtenmg int
150000,-, Stflofc^lnng ab DK

.5 OOOf. Verrineuag 15%.
.

2. FOr fenovation im Compoter-
Berekdi. Voadnsmig ab 15%,

Stfiekehmg ab DU 10 000.-.

Aobrage an KM Treuhand
GmbH,

. Sdibiäite 28, 2800 Brrnnen 1

irSMfe^diSIIDDUta-
tataK«San- 4> Anfe»
I TlWrlllW ftaääfenie
«r.«WSSIB.5300BMB2

LiecMenteiBer AG
L ifr: 8500,- zu veriiaufen.

.

Zusehr. erb. u. N 10388 an WELT-
VertaE. Poett 10 OB Sk 4300 EsKiL

Ce^ Rica
Die rescbe Kfiste: <Hme
beeteuesxmg, (**»"»««** .

pc^tiscOi stabQ, !«><« liiOtir

Znschr. erb. u. H12631 an
«ELT-Veclag. Fbstfech 10066«,

Werkerne GeMribonemacfa^hatbald mdrismehrza veifiereii1

(Fbrdem Sie unsere kostenlose R. B. Maricfa-Birosdiäre an.)

»BaraeU leicttliWie?»
lSL 04i/42Meif
lie.rDa. 10-18 Dhr

AlphaAmeri-

ambtäustks,bK.

ist lULba schneit-

wachsemkn nUimn-
miai3catioi»Maiht

enga^erL

Ausg(Ae-P¥ds:S0S)

ErsterHanddA^.
aaraaskhtSthLZi^

Emissionssdiluß:

2S.U98S
Mehrsagtan^Bmis-

öotts-ntupeia.

DerOTCHufet:

Ifcrfcciee-
GewtaBCBadkhat
bsMsUtseiÄ
zawerBem.

VSDaKB.ffaridi

LesenSiesdbsttoasein

'

Brokermä20Jdam
Markl-Erfehrung

aberdas OTC-Ceseha/i

zusagenhoL

NalSrSeh kostenlos/

EEMarlch&Co.
: GmbH istA100%-

IbdücrdesamaOsa^
sehen Brokers EB.

Marich,6te^ Denver/

CotoraloLWlrsindniM

ikmätbrotbrAgaiL-

.sondemSk^heeberi

mä dem Brokerselbst.
Außerdem'genleBmSk

AstrengeriamierAih

nischenSicherh^s-

Ifyeatafceagrearrisk-.

yoa mey makc a big

pro6t!

AAl, Aipha AmericaD Industries» ist

Heisbriler und >^treiber vcm

IblekoaimunScarionseinridit^^

and apiBMrtlwn, patentierten lümst-

ät^^taniodaingsmateriaL CKe R. 6.

•Maricfa, lik. beb^ die Neu-Enüssk^

vpii AktienderAAL

InvcstoreK^ädi im aiTierikanisdi^

OTC-Markt eogagiaea mviestienen

in frGikte mit höchsten Wachstums-

.

-Chancen .und OberdurchschniSlidien

.Qevrijmdiaiüm.M^ skh hier enga-

gieren win. brauch einw erfahrenen

Kortner (R. E Maridv hat 20 Jahre

Markt^-fehning) und muß sdindl

reagieren; Wir and acher> daß unsere

Neu-Gmisaon AAL vrie andere Enus-

rionen venher, sdmdi Qberzrichnet

sdn wird. Rufen^ uns deshalb bitte

umgebend an. oder schideen Sie döi

untenstehenden Coupon an unsere

Adresse, wenn ^ ad) überdurdi-

sdiniUliche (kwinndtanceh skhern

woDen.

Unsere bisherigen Enqifehlungen Iki^

fern Ihnen den Beweis förunsere lang-

jahr^en &&hrungen auf dem OTC-

Markt;unsereNeu-Enüsaonensidiem

Ihnen Märkte der Zukunft' mit den

Qiancen derZukunft:

Ahiha Amökan Indudries, Inc bn

ploavenlfelekommunikatiMianarkt;

kiteOord Coip^ der Erfinder

^adioth* Bank-Coddorte;

^müidech Ine. mitäiem neuartigen,

unbedenklichen Süßstoff - auf dein

zum Wett-M(MippoL

Wir.sen^ Ihnen gerne ausfütu&he

Emissioris-Koq>ekte oderberaten^
persCnfich pdö'teleferüsch.

/B
B.RMAR1CH1 caoim
•BgTOCmiMttlMlOlWCDEaUroiORM^

>— AusxhiKiilm.undhaäetiMheittsetitkTtr

I O Bitte tahdm Sie (knauriOhrUchenEmbsUinqpTOspekt ‘AM*.

O Bitte senden Sie mir <SeR.B.Marich-Bro$dXlre.Kostenk«!

OBittentfenSietnidtan

la
||e-

,
• Name — j-.

K: R'Mwieh fi '»ÄrtnißrM -«kW

Veitriab
1 40 Asteita & 100000,- DKt mile
nnMll^rhnft BW

znng 8B Nutrfabrzeugreparztnr-
weita

Aufldwte uut. V 13838 an WELl^Vau Poatfada 10 086k «300 Baaea

DriMMOd V. Privat JF"'-»«*- DM
IPGOO^^ GntasrtCteR GiVDdR^huld*
Znadir. erb.uTliuwfm WBLT-Veri.,

Poatl 10086k4300Enan.

MMnSebRbarMS
(Sitz In Basel)

nmstfindehalber zo verkantec.
TtflaTwmitmtwe

13 Mo. Sfr.

Erforderliches Kapital SOOOOr
str.

Näheres über:
Hajek TceahamlAG

Bündnetstr. 20, CH-4t©5 Basel
TeL 061/39 21 41 . .

ÄntaitoabaOMIr-

an T)ranqx>rtbetriä>

Twt. Rendite ln sfr— Anatak BOB
106 CH-9496 Balzerz

GitabH-Maiitel
Bau-Onuoo. Bexeich Stanuofc.
700 TD. Verlost DH 13 IÖil, mit
oder ohne Verlast au verkaufen.
Anfiae^ ertx n. P 12611 an
WELT-Ver^ FDSttacdi SO 06 6k

4300 Essen.

Ihrw Anlage
in' Cero-Bonds ab 200 DH bei
einer Laufzeit von33 bzw. 6 Jah-
ren, eine nachprüfbare Rendite

v«m45tew.90%.
UH • Telex 2 185 127

TeL646 /456T«Sed.4584B

SS Ihre KiecfitorobleM =
lösen^ mit tms! K V. kein fto*
Uem! KostenL - GroSänfonn. vn
K.-VeniL Abu. 2/8, Postf. 3 52, 2000

Hamborg 63

Dbeiiegtanal tiUger BantiKga
ni^

leistuagsfflhige
.VoftriolMgiuppeB

im norddeotseben Raum für Bau-
henen-Ersteiwabermodelle

undFbnds.
Knzzfristige ir«i*«irt«qfnahmB
erbeten unterG 12 627 an WELT-
Verlag, Postfach 10066k 4300

in Liechtenstein d. Anstalt
‘ oder AkniigiSillemalt

fiii niMlli gja nW A^iriSiMlftw FIt-
ma in Liechtenstein, Anstalt od. AG
1 Prodnktlon. Handel, Verwaltaag.
Zosebr. a T 12526 an WELT-Verlag,

Pestfadil0086k 4300BMen.

Stiller TeÜbaberMWM.'ht f. tedmtaiäie Neuheit Im
Kfs-Sektcr, mit Umsataerwartiittg
V. 6-17 Uo. im 9. Jahr. Mindestbe-
teffigma DU 100 000,-. Zusdir. ezb.
unter 0 12537 an WELT-Vertag,

FoettaCh 10 08 6k 4300 Essen.

sMraSkradita 4,9%
15 Jnhie iMfbett, gegen Avnl
vcm.3.H.HeL662t6 / 5 67M

lass« Sb Ir BaM«Mm
Wir sagen Ihnen wie u. womit Se-
rtchsr — über 25% BenAte erwizt-

tasaen hfenwL SAreiben
Sie uns! Trtr zdgen Smen den Weg
und beraten Sie ustenk»a unver-

tihwiHrl.1

u. S 18657 eo WELT-
Vetiag, Fostl 10 08 6k 4300 Esaen.

W3S3

ZweiZanuagas
saiiMBiobBsBlBg

JedenSamstag

DIEGWELT
mmibMih nHauiTVW ras nvTMiiiMB

Jeden Sonntag
will SON\TV<

Spezielles Anlageobjekt in

Baden-Baden
Gdegenheit für CwOMlsgw, AnHgegefenschaWan» VstetahennigegesellscliiftaH. Günstige Aniagegröae
fti der Immer beliebler werdenden WdbtadL bwestittonssumnie nur DM 2,6 Mio. O^kt: Mnh^nmWnmrllli in

FiiBgfrigwnBhe zum SWFfgrOBter Arbeitgeber V, Allee, Hallen- u. FreBiad usw„ gehobene Bauausfüt>
ruin u. a. Erker mit Türmchen, Baikone, Lift usw. 9 Wohneinb.: 8x2u.1x3ZLfrZ. rohbärfertig), Aufteilung

in eVN rnSgL, desh. aueh Erwerb in Anteilen möglich. Beste Vermletberkeit, da nil^, sehr gute WMudsge
mit .Bj-Dadener Flair“. GrsL-Gr. 1386 m*. Sicheiliett und Attraktiviat bt durch die bes. Lage gegeben. Bei

imonMW Kontddaufriehme mR dem AHetnanUetar:

HEWA IMMOBIUEN GmbH u. Co.
7570 BADENOADEN, PL 4, TM. 0 72 21 / 6 34 46

Grofiraum Hamburg / Norddeutschlond
Versierter Kauftnann, rer, pol, sucht Betefltgungan gut geführ-
tem. waMtseadem Untemehmea. BrandtanunebSingige Kapitslein-

tage v«»i4iaTitniiTigBg>rtM>. TSti^ceitsumteng: flexibel als kfsL Bexater
oder aktiver Partner. Vertrauliche Kontaktaufoahme, auch von

Baaken und Beratern. erwOasdiL
Zuschriften erbeten unter L 12 286 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

500 000^ bis 1 Mio.
Kapital von Heretollem gesucht (kann auch in Form einer Büigsoheft

eibracte werden).

JMegedauer: 1 bis 2 Jahre, bMw VeRbisung und RendHe

flntaps fBijnlrt- vertrieb einer Walliieulieil und MusseiisiOluil im
lefeh der umwMtfraundilehen IWrpwpflege.

Das Kapital wird verwendet zur Fkianzierung der überregionalen, bun-
desweiten WerbemaBnahmen. Dazu gehört unteranderem die werbliche

Darstellung unserer Produkte im dsutsehen Fernsehen.

Zur Ourehselzung und Vermarktung sSmtl. Erzeugnlssa sind berMts alle

effoRtarUchen AmMten abgeschlosssn. HK dem vefkaul unserer Pr»
tedds wurde baielis kn I» und Austend erWgsich begonnen.

Qoaueht wird ein OeMgeber. deren der Finanaiening und Rendite einer

zukunftsoriantierten Untemahmsnrtconzeption Intsiessiart isL

Bei ernsthaftem, nachgewiesenqm li ilsroase sind wir gems bereit,

weitere Einzeihetten vorzulegen.

KbntaktauiinMima erb. untsrG 12693 an WELT-Vertag. Postf. 100864,
4300 Esaen

ZeddungsamfliMfi?
wir hSlen Smen!

flilttaiff rirt-iT-*^
TKioasTi/issi

bietM «ir IhMa:
Gesellsehattasils mit mcxtanister
Tiifi für Domisl-G^^
ePsefaaften (deutsch, fninz.,

engL, ifa»!, BpezL, arab.)

Znsciiriften nuta B 12534 an
WELS-Valag, Postfach 100864,

4300 &seiL

Bnofciedife
in Dlk sfrund US-Dollar eu gän-
sUgen Kondiriosen venn.
Plnanzagentur HentsefaeL Bran-
dodnixraRdie Stc. 35, lOOO BerUn
15, 030/8818008, Telex

186480henfid

Veimoikter
tOr esL 4-5 Bfinkmen Terrex-Kbm-
pfffft- «”»»( AngtarwOzma jShrtIch

(steigerängitgWg), gesum.
TeL 6 2867/2027

RKTAURANTPA(»TBt GESUCHT
Neueroffriung eines

FIRST-CLASS-RESTAURANT IN BONN
Mit der Eröffnung des ungewöhnlich schönen

DOMICIL
Privatboiei in Bonn

Soli auch das ouf dem Hotelgelönde errichtete Restau-
rant mit 60 Gästeplätzen in Betrieb gehen.

Nur professionelle Bewerber wenden sich an den
Eigentümer und Bauherrn Bernd Domscheit.

Telefon 02 28 / 65 73 32

niiutfuaiODcfaing-Ausland
unser RÖtgcbiT AiusLind traiwpaicnr

gtbl Tq» zur Vnvnicidung von t«mn
Miitm. GoIboiIu IvL MatKU.ibiLi GitihH

PoMach 300667.'WL 5300 Bonn 3.

3 Mfe. «01 Privat
ata GmndsdKikklarL, ab DU SOOOk-,
aiirfi bei DaF-

lalwiAMilJljttwpi 04I-.

Zuachr. erb. u. F 12230 an WELT-Ver-
taft Asttadb lOOS Sk 4300 Eares

Anlageberater!
10% Gaiantta-Reodite m. L

Gnmdbuebsieherbeit.

20% AbschhißhoiKaar

aty-Ueferaeliiiienabeiafeng
TeL040/S361220

Anzeigenblatt
Wegen Überlastung trennen wir
uns von der grOfiten Spezial-An-
xmigar,<»hmig tu einer GroSstadt
im RutargebieL GmbH-Fonn. In
teressentea mit seriösem Kapi
talnaehweis V. DUca.80000,i-be-
werfaen rieh bitte unter X 11628
an WELT-Veriag, Postfach

20 08 6k 4300 Essen

Us DH 500000,- an AxbMtneh-
mer and SelbMSndige, auch in

scdiwierigen F&Uen, verm. Flnan-
«affftfitair Etentschel, Branden-
iHugisuhe Str. 35, 1000 Berlht 15,

TeL030/893«849

onzeigen
in derWELT und
WELT am SONNTAG:
Die Leser dieser beiden

Zeitungen sind

Interessenten, die kaufen
wollen. Denn sie haben
•das nötige Geld. Und
Interesse an guten §
Objekten. g

700-ha-Acker, BP 50, Eigen-

jagd, neue Grimude. günstig.

2S04i8-Acksi/WBld, Musterbe-
trieb, BP 40, Eigeniagd.

SOOJreJteker, BP 65, Eigan-
jagd, Mustergut, Alislnlage.

80(Mia-Acker/Wald, Landsitz,

gute Einnahmen. Gelegenheit

9 0511/81 20 44

rmrviER im dienst

Free to Choose
Wenn Wissenschafter komplexe Vorgänge in

einfacher Sprache darstelien, steht eine

Wende bevor. Wenn ein Nobelpreisträger für

Wirtschaftswissenschaften jahrelang jede erdenkliche Wirkung aller Kräfte

im Markt untersucht hat, um schliesslich anhand praktischer Beispiele zu

schildern, wie der Staat die individuelle Freiheit bis zum Ersticken einschränkt,

so darf man annehmen, dass die Zeit reif ist für eine Umkehr.

Milton Friedman und Rose, seine Frau, haben den Stoff 1980 för eine

zehnteilige Femseh^erie in Amerika geschrieben, in der geschildert wird, wie

staatliche Eingriffe in den Markt ein Mass erreicht haben, das den Fortschritt,

und damit den Wohlstand, in Frage stellt. Die Sendereihe, die übrigens

auch im Deutschen Fernsehen, Bayern 3, mit grossem Erfolg gezeigt wurde,

ist in Buchform erschieneri unter dem Titel «Free to Choose»t Gewiss

schildert es amerikanische Zustände. Der aufgeschlossene Leser aber wird

automatisch die amerikanischen Beispiele auf Europa übertragen.

Wir haben sämtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Bank

ein Exemplar dieses Buches zur Verfügung gestellt, weil wir meinen, dass jeder

unserer 175 Mitarbeiter, gleich wo er steht, einen Einfluss auf die Erneuerung

der freien Marktwirtschaft ausöbt, sobald er die Gewohnheit annimmt,

über dieses Thema zu sprechen. 175 Leute. Die Zahl ist nicht zu unterschätzen.

Sie sind mit vielen Kunden im Gespräch. Und das wirkt. Wer an den freien

Morkt glaubt, glaubt an die Wirkung des einzelnen.

BANK HOFMANN AG
fß Talstrasse 27, CH-8022 Zürich

. ,^Li-rl\lV^l I Telefon 0041 1011 2H5760

*Milton & Rose Friedman: «Chancen, die ich meine» [Free to Choose).

Verlag Ullstein.

PS: Bestellen Sie unsere Broschüre Ober die Struktur unserer Bank und unsere

Dienstleistungen. Postkarte genügt.

I



Sowjetische Filmklassiker auf Videocassetten

Ein Schatz wird gehoben
T n Hnnland wird eine neue Brücke

1 zwischen Ost und West gebaut Da<
bei geht es nicht wie bisher schon

mei^ach geschehen, um Industrie<

Projekte, sondern um Kultur. Der

jimgen und kleinen finnischen Firma

Classic Video mit ihrem agilen Ge-

schäftsführer Paul Lwo£T ist es nach

langen Verhandlungen gelungen, von

der Sowjetunion die Video-Bepro-

duktionsrechte für ihre großen klassi-

schen und historisdien Filmwerke zu

eilialten.

Lwoff, der Zuga^ zu rund 2000

Streifen hat die die ganze Spa^e
russischen und sowjetischen Film-

schaffens umfassen, glaubt die Tür
zu einem für den Westen bisher weit-

gehend verschlossenen Eulturschatz

geöffiiet zu haben. „Ich bekomme das

sovi,jelische Originalmaterial, über-

rühre es mit hochmoderner finni-

scher Technik auf ^^ldeo und mache
es damit für jeden zugängUch.“ Er
plant bereits den nächsten Schritt

wenn auch .vorsichtig: im C^enzug
der Sowjetunion wesUche Video-fil-

me anzubieten. Paul Lwoff versi-

chert: „Das Interesse ist erstaunlich

groß, an der Spitee stehen Chari}--

Chaplin-Filme.“

Die Classic Video brachte vor etwa
einem Jahr die ersten Cassetten mit

Unterdessen hat sich Pau Lwoff in

dem Archiv der Sowjets umgesehen
und etliche Leckerbissen aufgetait

die demnächst auf den Markt kom-
men. Darunter findet man die für die

Zeitgeschichte so bedeutenden Do-
kum^tarfilme wie „Die letzten Tage
von Berlin“, J)er ^mpf der Gigan-

ten“ (Die Schlachten von Kursk und
an der Wolga), „Stalin^d“, „Lenin

im Oktober“, sowie „Die letzten Tage
von St Petersbui^ und „DerFäll der
Romanows“.

...undam Sonntag

russischen Klassikern aufden Markt
Darunter fand man das filmhistori-

sche Meisterwerk von Sergei Eisen-

stein, „Potemkin“, die beiden Teile

..Das Leben von TscbaUcows^“ mit
Innokenti Smotkunovsky in der
Hauptrolle. „Meister des nissichen

Balletts“ mit Galina Ulanova und
Maya Plitsetskaja „Anna Karenina",

gespielt von Ta^ana Samoilova. und
den gemeinsam mit der „DDR“ ge-

machten FUm „Goya“ unter der^
gie von Konrad Wolf.

Als Paul Lwoff die ersten Kontakte
mit den sowjetischen Kulturbehor-

den aufnahm, war für ihn bald die

Problematik klar, ln Moskau war
man sehr daran interessiert die eige-

ne Filmkultur dem Westen nähemi*
bringen, sah jedoch vor allem zwei
Hindernisse; einmal verfugte man
nicht selbst über die technischen

wöglichkeiten. i'on dem häufig jahr-

zehntealten und nicht selten ve^
schlissenen Material hochqualifizier-

te Video-Cassetten herzustellen, und
zum anderen sah man ungern diesen

wichti^n Teil russischer Kultur in

der mit Mißtrauen beäugten „kapita-

Aus dem Spielfilmbereich holte

sich Lwoff unter anderem Do-
stegeu^kijs „Idiot“ und „Die Brüder

Karamasow“ sowie große Werke wn
Tolstoi Gogol und Turgeqjew. Die
modernere Produktion ist unter an-

derem mit Streifen wie „Afoskau
glaubt nicht an Tranen“ und der
„Tauwetter“-Film „Wenn die Kra-

niche ziehen“ vertreten.

Als sich Paul Lwoffs Kontakte und
Zusammenarbeit mit den Sov^ets

herumsprachen, wurde ihm zunächst
von höchster finnischer Stelle in sei-

ner Initiative der Rücken gestärkt

Kultusminister Gustaf Björkstrand

sprach von Finnland als lYansitplatz

für den Kulturaustausch zwischen
verschiedenen ledern, und die

Branche im Westen bemüht sich in-

zwischen um eine Fußfeste in der So-

wjetunioa

VideoOreräte haben dort zwar
noch Seltenheitswert, aber der Markt
ist im Aufijau; mit der japanischen

Panasonic wurde ein Li^nzabkom-
men geschlossen. Und derzeit \'e^

handelt Polyg^ Video Internatio-

nal mit den Finnen Über die Liefe-

rung westlicher Cassetten. Paul
Lwoff vertritt die Ansicht, daß hier

bei der notwendigen Vorsicht schon
bald neue Wege des Kulturaustau-

sches erschlossen weiden können,

zumal ein gegenseitiges Interesse vor-

liege. REINERGATERMANN

Geschäft mit dem Smog
vL - Kaum waren am Donnerst^

die ersten Meldungen über Smog im
Ruhr^biet eingegangea schaltete

der WDR blitzschnell ein ame-
rikanischer Spielfilm wurde im Drit-

ten Programm gegen „Smog“ ausge-

tauscht. Das ist ein Horrorfilm, der

Chaos und Tod und Unfähigkeit des

Staates zeigt, garniert, natürlich, mit

heralosen ^hlotbaronen. Freilich

mußte die alerte Redaktion immer
wieder beschwichtigend anmerken,

daß dies ein Produkt aus dem Jahr

1973 sei.

die Autobahnen im Bezirk, die ihm
am 11. Januarum 14.53 Uhr übermit-

telt worden war, erst um 15.35 Uhr
durchgegeben hatte. Inzwischen hat-

te sich die Massenkarambolage auf

den Autobahnen bei Weilerswist und
Neuß entwickelt, die zu dreizehn To-

ten, vielen Verletzten und hunderten

zerstörter Autos führte.

.^1 selben Tag nun rügte der Köl-

ner Regierungspräsident den WDR,
weil dieser eine Nebelw'arnung für

Ein Sender, der die aktuelle Hilfe

verschlaft, die Menschenleben retten

könnte, aber freudig jeden Anlaß zur

Angstmache vor dem angeblich unfä-

higen Staat und seiner bösen Indu-

strie wahmimmt - wäre das nicht ein

Thema für einen Fernsehfilm?

Die WELT wird elektronisch

heniesiellr. An Biidschirm-

Temiinuls werden die Texte

in einen Duieiispcicher

eingegoben und dünn in

einer Behchiungscinhcll

v‘<.)lluutoniuiisch gesetzt - um
ein VjcIfjchcsschneJJerals

im hcrlömmlichen Bleisutz.

Und die WELT-Redaktion ist

ohnehin schon schneller,

weil sie in Bonn arbeitet:

direkt im Zentrum der

deutschen Politik. Das gibt

der \^LT einen oR
entscheidenden Aktualitats-

Vbrspmng.

Probieren Sie's aus.

DIE#WELT

KRITIK

listischen Vermarictungsmaschi-

nerie“. Der Vorsitzende des FUmko-

mitees, Filip Jermash, sagte aufeiner

PressekonferenzinHelsi^ ,J)i8 So-

wjetunion ist daran interessiert, über

Finnland ihre Kultur in den westli-

chen Landern zu verbreiten. Sie will

damit auch eine Alternative zu dem
heute von den Amerikanern domi-

nierten Angebot geben.“

Da kam ihr Paul Lwoff mit seiner

Gassic Video wie gemfen. InMoskau
wuchs bald die Botschaft zu einer

erweiterten Zusammenarbeit Nach
Finnland erteüte man Lwoffauch die

Rechte für die übrigen skandinavi-

schen Länder. Jetzt stehen sie für

Westeuropa und hier vorallem für die

Bundesrepublik Deutschland zur

Diskussion.

Köpekes
Kneipen-Lesung

N atürlich: Wenn jemand ach ht

müßigt fühlt Lästermäuler ge

Der WDR wül 1985 seinen Etat

für Hötfkink und Femseben um 83
bzw. 7,3 Prozent erfiöhen, während
die Ausgaben des Betiiebshaushal-

tes nur um 1,6 Fnoent steigen. Im
HörfUnk sollen 143 000 Minuten, im
Fernsehen 17000 Mmutoi mehr
produaert werden. Für den Ge-
samthaushalt rechnet derWDR mit

einem Überschuß von rund 27 Mil-

Honen Mark. Den Erträgen von 1,19

Milliarden Mark stehen Aufwen-
dungen von 1,164 Milliarden Mark
gegenüber. Di^- Ertragslage wird

si(^ nach Angaben des Senders je-

doch verschlechtern, da der WDR
nur 25 Prozrat des Gebuhren-

aufkommens erhalte, aber mit 82,5

MiUionen Iiferk 553 Prozent des ge-

samten Finanzausgleiches zahle.

Gleichzeitig erbringe der WDR mit

rund 34 Pi^nt der Programmauf-
wendungen der ARD „überdurch-

schnittliche Progranunleistungen“.

.Um mittelfristig rote Zahlen zu ver-

meiden. erklärte Intendant von
Sdl könne man auf Hörfimkwer-

bung nicht veizichteiL epd
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N atürlich: Wenn jemand ach be-

müßigt fühlt Lästermäuler gen
Bonn zu recken, dann sie. Und wenn
jemand zuständig ist für jer» ver-

traute Siüztur. aus Popmusik für

Teens und fiische Twens, aus Blödel-

sketch, Gag hier und da, Uchter-

^flac^ und lockere Sprüche und
vor allem lüfidersprüche ge^ das

ach so verhohnepipelungswürdige
Fjrtahlishmpnt, rfnnn knnnpn daS UUT
die Femseh-Bremer sein.

Extratour hieß nun, im Ersten, de-

ren um allerlei Beiwäk bereicherte,

SOminüt^ Nacbfblgesbow zu küke
Leckebuschs JIAisikladen“ -einAGt-
teiding zwischen au^iewachsenem
Jugendabend und Mngihwnriimg be-

währten Zuschnitts, an dem sich im-

mer mal wieder, zugegeben, die Gei-

ster scheiden mögeiL
Stefan Vlering und Maigaiethe

S<direinemakers bestritten die lifode-

ration im Studio, derweil sich drau-

ßen in der Rolandstadt Christian

Bei^ und Blichael Geyer bemühten,
Autofahrer zum Umsteigen auf die

Stra^bahn zu b^vegen. Dazu gab
Bruno Jonas mit sein» Solonummer
über den „Gnadenlosen Autofahrer“

noch das Seine; Rudi Cazrell kHngelte

an einer Haustür und improvirierte

driimen ein mattes Familienquizlein,

steigerte siehallerdings ^gen Schluß
mit allerlei witzigen Au^chußschnit-
mln neuer „Tag&show“-Progiamme.
Die Musik bHeb die Hauptsacl^

trotz K5p<^ Nachrichtenteung in
an» Jazz-Kneipe, trotz einer

Schippe gegen .ttt“. Gruppen mh
exotischen Namen wie „Tlie Eoola

News“, „London Aiicraft“ oder „Dol-

Ue DeLuxe“ servierten ihre stoilen

Popper-Hasüzid^ das Duo „Paso Dö-

ble" erfreute mit gekonnter Zwei-
gritnrnigteat, und Jennifer Rush tre-

moHerte als Mittelding zwischen Sai-

ly Oldfield und Joan Baez,

Na ja. Bleibt doch mal wieder die

alte I^e, ob weniger nicht mehr
gewesen wäre. Doch um mit Voltaire

zu sprechen: Sie mögen anderer An-
sicht sein. Aber die sollen sie allemal

äußern dürfen.

ALEXANDER SCHMITZ

1Z50 ARD-Spoit «clRi• OM* WngaD
SId-Woitcup
Abfahrt der Herren
Reporten Frftz von Thum und Taxis

14.1S Pregittuvoncbae
ICSOSetanstraSe
15JN) FamlHeii-BaMie

7. Teil Der UnfoO
16,60 Souveeirs. Sammaln

Gememsam mit Ra« Gildo erinnert
sich Qiris Howlond an Stars und
Schlager der öOer 3ahre. Mit Peter
Kraus, Gitte, forel Gott, Udo Ar-
sens, Gilbert B6caud u.o.

16JW Das XraalWBliaas an Sonde der
Stadl
5. Teih Hoffnung
Bshockey-Star Rezek macht cidi

immer noch Hoffmmgen, wieder
ols Sportler aktiv zu werden, ob-
wohl Ihm Alibdta kdne Chancen
mehr einräumt . .

.

18J0 Tagewehoa

9JSNeidiMbeSki-WM
1S-km-Kombinotionslanglauf

Seefeld
Reporter Bruno Morovetz

11J0 PiuufUPiBrtOiidifl»
'

11.30 Bomrana Id dos MtotiecU
2. Folge: Der Umzug

12M Nodibam hl Europa

11.30 Bomrana io dos Metiedd
2. Folge: Der Umzug

12M Nodibam hl Europa
1U0 Diese Weeba

Sdilogzeilen und Bild»
14J0DoaHn

Vor herzig Jahren

Ue Rucht ous dem Osten
14JW UmweK

Spuren d» Hoffnung
1SJ» Diese Leote werdee nie uMe
1S.4S endrskfaid»

E>eutscher (1^)
Mit UHon Horvey, Willy Fritsch u. o.

Regie: Poul Moran
17.15 Danke sebSe

WEST
IfJBAklaaHaOtimde
OOMTogondH»
BUS Sport faa Woalea
21.15 Oe» md #e Walt
M.«S20p«n-Boliea

Portrat der Sängerin Vlorica Ünu-
leac

22J0 Jobmoffcl
Amerikaniseh» SpfeMIm (198Q)

OJO leiste Nochriddan

ISJOtoEdGoW
MMDielMleM

' Von Remden zu Freunden
ISJOKiehm»
IBJOMoricbos
IdJOOenfae

Der Ohe Simon
1700 Drei MSddwa uod dral Jbogee
«OOSoMGoldHfls

oterRj^onalprogramn

1B4B Die Spensebao
Biothmn-Weltcup In Obarhof / Ab-
fahrt der Damen in Megeve / Ab-
fahrt der Herren in Wengen / Nor-
dische Ski-Weltmelsterachaften in

Seefeld
Dazw. Regionalprogramme

2000 Tagericliau
20.15a3 los gefifs los

.^Die Aktion Soraentdnd“ berich-

tet; 0» groBe Preis: Wochenge-
winner

17JS beute
17J0 tänrlenpienil

Die Amerlkan» in Mdnz-finthen /

Smog In Nordrbein-Westfolen /

Alds-Akirm in Obeifronken
1020 PoDzeiorztSIsneLarii
19JM beule
19JB Die Pymnicla
20.15 Herriem

AiDerikanisdter Sfrielfilm (1978)
Mit Jason Robards, Mia Foirow
u.a
Regle: Jan Troell

22.10 beste

NORD
19AS Das lalem#ioaale IWodteli
2BLB0 Tagessebau
20.15 Die Roses vou Puoilg
2140 VotvienigMim
2L00 Malbias HcMh«: Da» FemseV

Meed sso^hz?
22ja Olymplastais za Gast Indw Os^

lUSAPFbOdb
NocMditen und Quiz

WASMMm, dar rariaordaerii

Fton^OTCher ^»ioMUffi (1962)
Mit Louis de Funbs u.a
Regie: Jeon GIrauit

2030VIp%Miea
21J0AJWbUck:

AkiuftR.
RundbUek,
Sport und Wetter

2115 ItWdte ButteM. horte ScMachtao

Ar los gafifs los
Sfriele. SpoB und Prornlneme bei
Joachim nidisberger

22.50 2ieheiy d» lotteSahlea
Spielt
Tagesschau
Das Won zum Sonntag

tun D» losaiote Puulhw wird ge|agl
Ei^lischer SpteKiim (1982)
Mit Peter Seilers, Daw'd Niven
u. a
Regle: Blake Edwards

25AS SwuH, SÜrtsg, Siring
Fünf TOrvoiragende Sängerinnen
und dcH OrdiMter Peter Herbolz-

BjBB Machilchlea

HESSBi
IBAS lesos oed Ho CUMM
19J0 Oporl loeleal
aOMBdgqr Degas
2LQ5 Dir afetoal
21A5 Dia oagjoibllcbe GatrWrirtu des

MIsIrC
Ame#anbch»Sfje!fHm (1957)

22.40

^flseh» Splelflini (1973)

Mit Peter seilen, Curd Jürgens

Itegie: Roy Boulting
fUB APP bück:

' Letze Nochrichten
aiO Lakbou pflaslen teheu Wag

»oL-froriz. Spieifiiin (1968)
Mit Louis TririligrKstt. IQaus Kinski

u.a
Regle: Sergio Corbued

22.15 Akiueltes SpMkdIiidio
mit Dieter KDrtenmit Dieter Kurten
AnschL Gewinnzohlen vom Wo-
chenende

25A0 Die Profis
Sdiworze Tage für Doyle
In einer BDtzakdon laßt George

sOdwest
19.15 Alt dte iraMee Cah iaf karnmn
20J0 Das tebee des CUbaaoa

Japotrisch» Spielfilm (1977)

3SAT
'IMO Mid» aas Qitenelcb
19AO boole
19AB Dl# laMantchoMkhaN

Goethes Werfiier Uehtung und
WahrhUt

21.15 Atnökte
Kulturmagazln

2100 GfoBo OfdMSter bl dfol lAadam

Japotrisch» Splelf
21J52afiaVaiadyMg«

Werke von Mozart
22AP BchOleis AktoallBl
21.15 HaehrkhlMi

und Beethoven

heimor sorgen zu später Stunde
für swingende Untemaftung. Gre-
etje Kauffeid, Marjorie Barnes,

Cowley die Villa des Boxchant-
plorrs John Coogan durdnuchen.

Ireen Sheer, Peggy March und Ra-
chel Gould Interpretieren Kompo-
ntionen von Gershwin. Rodgers,
Jobim, Port» und Billy May.

OAO Togesseboo

weil» dort große Mengen Heroin
vermutet. Obwohl die Aktion er-
folgios verlöuft, nimmt er den Bo-
X» und dessen Bruder Paul fest.

Do geschieht etwas Furchtbo-
res...

035 boole

BAYERN
IPjISlataJWdiea
25.15 DwWMaoch 195«
21A5 Oaadsdioa
22J55Z.LN.
2UE Kawf am die Akiapefis

yf Das Hebe liod
Amerikanisch» Spieffilm (195^

OJSRaodschoa

So^n: Inge Mayerfiöfar-Lang-
n», Ktanrier

2335 BegegaMgee
Zeugen d» Jahrhunderts
Rolf ueberma'im im Gesprödi mit
Hans BOnte

535 SSAT-Nocbficblea

Sonntag m. m̂
yi^SATl

936 Pregianiavoisebau
1535 Die eigene Geschichte

Als der Krieg zu Ende girrg
1IL4B Die Seadinig ad« d» Moet
11.15 Die Eide,d» Mssnel UMd die Din-

ge danritehee (6)
1235 faeiMattoiiQl» FrOkicbeppea

Vom Thron direkt In die Ge-
schichte? Noch der zweiten JCrö-
nung“ des US-Prdaidenten Ronald
Regan

1235 Togesschoe adt Wocheusplegal
1835NoKnscbeSht-¥irM
163DAnaaCbiiACo.(«)
1635 Totentsebeppen
1735RegeabogeB

Das kannst du nie wieder gutmo-
chen

1730 ARD-Rotgeben fSiwimriheit
15.15 Wir Ober uns

Ein Tag für Afrika
1530 Tageneboa
1533 IH« Sportschau

1030 ProgpaaMwenebaa
1035 DioDledrtckaib»
1130Mesaai
1230 Des SonalagihoBaail

Melodie einer Stadl - Quebec
1236 beete

Gastgeber: Klaus Brasser
15.15 MudO wie das Volk sie üeM
ISASAuderkMd
14.16 Alke fan Waaderfand
1430 Der blaue Pantb»

Französisch» Kinderfilm (1981)
1S.SO Die FroMles
16.15 Bn-Bikk
1630 Leu Graut - Seine besten Fälle

1730 beete
1732 Die Sport-Reportage
1015 fogelDedi (kolh.)
18JSB Oie Muppets-Bipw

Gostston Paul Simon

WEST
1935 Aktmfie Stande

mh ,3port Im Westan“
2030 TogassdKni
2015 Dos Erbe voa Jalta (2)
2130 Aoslondssiodio

Rückkehr zur KlassengeseUschaft?
2135 Dtebpouse (2)
2230 levoe hn .Moufia Boogo“
2535 Die Ckanee
2530 letzte Nockflditen

NORD
19.16 loeges Fädcben-favles MSdebee
2055 Togessebaa
00165^111

aus Aurich
11.15 Zwisebea Geist md Ganmdt
2230 Watergate - ebi Msideet ärtO

535 Sodiriditeii

1930 WeHiUegel
Die Vereidigung von Präsident
Reagan - Machtversdiiebung
zwischen dem Weißen Hous und
dem KongreB / Polen: Innenpoli-
tische Folgen des Prozesses ge-
gen die Mörder von Poter Po|Me-
lusdco / Israel: Die IntMrotlon der
äthiopischen Juden / GroObritan-
nien: Was kostet ein Lordthel?
Moderation: Dagobert Undlou

SOOOTagMschae
2015 Lola

Buch; Peter Märthesheim» und
Pea Fröhlich
Mit Barbara Sukowo, Armin Muel-
ler-StahL Mario Adorf u. a.

Regie: Roiner Werner Fassbinder
22.55 Hundert Melstssweike

Fernand Läger Die Hochzeit

1930 beute
19.15 faoiHier perspefcthraa

Regierung und DGB im Streit um
dos BetrlmsverkjsBurrgsgMetz /

Diskussion um das DemonStra-

tionsStrafrecht / Studiogast: Bun-
deswirtschaftsminister Martin

HESSEN
1930 Der tportbalead»
2015 MertWÖs Hdifiag

Bangemann, FDP
Moderation: Joachim Jouer

1930 BUd» aus Aiaoriha
Von Hanr« Joachim Friedrichs und
Dieter Kronzudeer

2015 PIdtzBch und uaenanrtel...
Krimimlstüdc von Franot Dur-
bridge
Mit Michael Degen, Kerstin de Ah-
na, Jutta Speidel u. a.

Regie: Thomas Engel

2135 beute /Sport
22.10 Kotlon enrittolt

Mein Hobby: Mord
Mit Lukas Resetaifts u. a.

Regie: Peter Potzok
23.10 Zmu Jahr dw Musik

Dm Kirchentmisiker Johonn Seba-
stian Boch
Von und mit Hehnuth RIlHng

015 heute
AnsdiL Brief aus der Provinz .

Kloster Marienthal - Kultur blüht
im Verborgenen

22.15 Togasschau
2230WUUMI»«2230WelnaiwK5pfo

Friedrich B>art
Der umstrittene Weg zur Ersten
Republik

2535 Deutsche
Gesprächsportnerin von Günter
Gaus Ist Christo Lewek, Oberklr-
chenrätin beim Bund der evange-
lischen Kirchen in der „DDR“

2530 Togassdnu

2130 Drei aktuell
2135 EhenMosuafisdh
2130 American Graffiti

.
Amerfkanisch» Spielflim (1973)

SODWEST
1930 Defie ued Branlee (7)
1935Traffpaakl
2040 PreiiSn Im Reoheaz
Nur fSr Baden-Württemberg:
2136 Sport im Dritlaa
uäsa Noduichtau
ATur flir Rbeinland-Pfalz:
2135nutliehl
2230 CuiundbeititfeW

1230 Kuftur-MuCbwe
H»iry Moore: Skulpturen In Flo-

renz
1330 Charite Chose Festival

Rächer ouf dem Bullen
1530SendGoM
1430 Die Wolteas
1530 Olehitel
1530 Musfebox
16,50 Penise
1730 Drei Mädchen oed drei Jungen
1O00 Solid Gold Hhs

oder Regiomiprogramm
1B3SAPFbndu

Nachrichten und Quiz
1135 Ktee-ROdebteade

Bn Rim und seine Geschichte
anschl.
D» Schrei der schwarzen Wölfe
Deutscher Spielfilm (1972)

Mit: Raimund Hormstorf, Gila von
Weitershousen u. a.

Regie: Harald ReinJ
20.80 Mott Hoeoten

Freunde in der Not
2130 APF bück:

Aktuell,
Rundblick.

Sport und Wetter
SZISAngefiqaa (1)

Deutsch-franz.-itoL Spblfitm
(1964)

Mit Midtele Merd», Robert Hes-
se, Dieter Borsche, Charles Reg-
nier u. a.

Regie: Bernard B»d»ie
030 APF bück:

Letzte Nachrichten

BAYERN
1930 Wymphanboiasr Porzallaa
2030 Nanaahn OcSm

Deuisdter Spielfilm (1938)

21 15 DfiemeiinäM^'
*^**'9*'' **• **•

21J5 Dufcb Land und Iah
2130 Ruedschuu
2135 Kesipass

'

22.15 lOao nno
2530 Von Ban H» bis Hellywoed
253Siandichan

3SAT
1830 Dia Pyramide
1930 beute
19.15 Das Diaimfidarlbaus

österreichischer Spielfiim (1958)

Regie; Emst MoriscMca
2130 Eftenera Sie sieb...

Eine Frau bleibt eine Frau
Zehn Gesdiiehten mit Ulfl Polmer

22.10 Seudeinngebot
Toni Strlclrer - Beruf: Musikant

2530SSAT-Nacfiriehtea

j'j'ii/ €ifu//ide.

- rj j»oh »

aum

^ Kaufe alles gegen bar
aus KoDlojrsen oderGeschiftsauaim^ in grofien StückzahleiL

Telefbn: 0 81M / 2 60 46
Telex: 4 15 684 Inz d

£n un^/ zu ^^Sretten,

SS:*?..
mant

, 1333 river. lupenrein. Pteia VS.
S 40 / zn 13 42, ab 19 TJbr

Femachreiber
An-wnd Verkant, Eckard von Heiden

2000 Hkabuii 00, Wentaelitr. 0
TeLB40/2?g98.F5 812aaa

Achtung!
Wer möchte mit Id die Sahara,

wo sie am <»chftrwitfff" ist?

TeL 04 42 / 68 12 59

/r/z/fr/f/f fr/f/z -'j

/r/z(z/jrr^c/z

. /r/vuf/tr —

//fz//'/W/i/rj;:ezz^zzzJJf

* Christophorusschuie Obersalzberg
* Schule SchloB Neubeuern
* Landschulheim SchloB Ising
* Internatsschule SchloB Brannenburg
* Landschulheim SchloB Stein
“ Landschulheim Kempfenhausen
* Steigerwald-Landsclwlheim Wiesentheid
* Franken-Landschulhelm SchloB Gaibach
* Christophorusschuie Altensteig
* Schule Gut Honneroth
* Hermann Uetz-Schule SchloB
Bieberstein

‘ Hermann LIetz-Schule SchloB
Hohenwehrda

* Christophorusschuie Oberurff
“ Priv, Emst-Kalkuhl-Gymnasium
* Evang. Landesschule zur Pforte
* Institut SchloB Herdringen
* Christophorusschuie Versmold
* Privatgymnasium SchloB Buldern
* Internat der Schufen Krüger
* Undschulheim am Solling
“ Christophorusschuie Braunschwelg
“ Christophorusschuie Elze

* Internats-Realschule und Gymnasium
Langeoog

* Nordsee-Internat St Peter'
* Hermann Liotz-Schule Spiekeroog
Internatsschulen Schweiz

“ Institut auf dem Rosenberg, CH
“ Institut Montana, Zugerberg CH
* lyceum Alpinum Zuoz CH
* Institut Sunny Dale, Inferiaken CH
* Institut Monte Rosa, Territet/Montreux CH
* Internationales Töchterinsütut Prealpina,
Chexbres CH

Tibetmostiffwelpen
vk. 092 86/ 12 72

UüteiBeiiincasiieiater
ehern. Stabeoffizl»

mmzialtsleit in Organisation von
Verbänden, Firmen, Vereinen.

Sie haben Probleme, wir lösen sie.

fragen u, S 12437 an WELT-
Verlag. Pbstf. 10 06 64. 4300 Em

Zf/' ir////

ti/tf . ij/

/f/, y*fzt ffz-/rz/. y^j

f//Zf/i.'rrA /trf-y f/fßt/A/

utrf/f/t*

1. Noidrhein-Westrslen 2S.1.85

2. Betfin 25.1.85

a. Hambifii 31.1.85

4. Bremen 31.1.85

5. Hessmi 1.2.85

6. Niedersachsen 1.185

7. Baden-Württemberg 9.18S

8. Bayern 15.2.85

50.EITERN-INFO-TAGEN - EDUCATA’85

sucht PffllwOboremÖBlich-
tott. ra Bw^. OBS

» WELT-VSrtBB. PO«-
teehlO0B64.4300E—en

1°

Z MfUni Mo., 28.135. Hotel Kemplnski. 14-19 Uhr 7. StuUgert, Sa,, 9.2.B5, Hotel Graf Zeooelm 14-19 Uhr

? ^oS Renaissance Hotel. 13-18 Uhr 8. Nürnberg, Sa, 23.2.85. Atrium-HoteU3-18 Uhr
^

t:
Vier Jahreszeiten, 10-18 Uhr

fiSzjzvf ^ya^ert^»z&zt 4ez^ Jem£rjin mir ^inze^izaiAezi^m
ezzti/3irÄü^r z^^y:4' azttrr^JMA^ .ßt/Sama&- tizuy^ij^4eeä^iy&n JÄsÄ

übernimmt für Sie fegt aBe Spe-
zialaufgaben, vom Stn>hmanQ*bte
zur außergewöhnL Besorguijg.

Zuschriften an:

Pb- Z. 2ämpelt GateBbergatr. 63
^4680 Dotliuimd 1

Sie bobea niditamgUche Pro-^gaund Aufgaben? mir läsen «e-R ^faetUDkoaventfonell und ob-
“öbtttessige EtegeiL Karze
teittaafnalm^ genügt onter R 9498Aftnfmcen-Emgditfaa DoH. Deich-

“anofiaus, 5 Köln 1,

^z>tA^/ßfaz^zr/Sr r/^tezz eTer -5^
ZMZ^i^/zj^wjr4r ewt •5^e^n/tfitzTaArzt

Eine Intormation der

Euro-Internatsberatung

I

I
6000 München flO.

I
M33-webei-Pictz 3
tTel.089/4d87282(Zentrole) wU

,

Eine Inrormatien der

Euro-Intematsberatung

eOOO München 60,
Max-Weber-Platz 3

Ijel. 089 /4 48 ?S 82 (Zentrale)

Euro-Intematsberatung
- der sichere Weg ins richtige Internat -

6000 München 80. Max-Weber-Platz 3. Telefon 089/4487262 (Zentrale)
6000 Frankfurt 1 , KaristraBe 16 , Telefon 069/233599

4000 Düsseldorf, Blumenstra&e 8. Telefon 0211/131572
2000 Hamburg 36. GerhofstraSe 10-12, Telefon 040/3531 13

3000 Hannover, OsterstraBe 26. Telefon 0511/326079
1000 Berlin 15. Kurfürstendamm 180, Telefon 0 30/882 81 10 ,

PLMMjradSched ^istemädit
mdirMäht 311 tim;

_ SpetukiikoDto

.
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I^cni LribeHiOBfidie



Sam^g, 19:Januar 1985 - Nr. 18 -DIEWELT KULTUR 15

2?i4 -^jl-:

-6^.. |;l!:^

San Marco
MtZ. t IHeigeschichten aus Ve>

Dedig beschrankten sich bisher auf
den Maikusldwen, die Cmzw^hen
wcMveräorgt^. Pferde von San
Marco und die Tauben. Heute äba
gibt es eine Tragödie, eine Komödie
und ein Sälytspiel, die von 'neren

handeln.

"Rftgiimpn wir .mit der Komödie.
Der Karneval sollte am 8. Februar,

mit dnem außergewöhnlichen
Schauspiä .an&ngen:, diiem pro-

venzalischieh Stierkazi^ auf dsm
Campo San Polo. Das beißt, eine

Hetrja^ mit jungen Stieren durch
impioviMerte Toreros, die ihnt^n ei-

ne Kokarde vom Kbpfrei^ sollen

und dabei oft gehörig za
fcnTnmwi Der WWF imd samtTirhp

Hei^ützer Italiens h^ten wütend
protestiert und erklärt, die venes-
anische Attraktion, zu der Spanien
unentgeltlich die Stirn entsmifen

wollte, wäre nur eine .verscblmerte

Propaganda Jur den blutigen 9ier-
kampC der ai^blich selbst in Spa-
men an Aiuääiungskraft vezlöie.

Die Herschützer haben gesiegt* Die

Comda wird durch den „Großen
Ball der Stiere und der Gehörnten“
'osetzL

Die ^agödie: Die fischfiessen-

den WasservÖ^ der Lagune, vor
allem Reiher und Stiandläiifer, sit-

zen reglos am Rand des vereisten

Watteruneers und- warten auf den
Ibd.

Das Satyrspiü: Nachdem alle

.Versuche, tia« veneoanische Tau-
benheerzu veiznindem, von der Pü>
le biszur Uassendeportation, bisher

fehlschhi^n
, sollen jetzt unter d^

Aufticht desWWF Dohfen aufdem
Khchtuim der BasQica deiFtari ai^

gesiedät werden. Da Dohlen gerne
die Nester kteinaer Vopl ausnehr
men^ hofft,man auf ein«* Tmturiiche

Lösung des Taubenproblems.
Dt*n1fmalgpfl<y iinri die Fianziäia-

ner der pben ihren Segen.
Aber sie haben zweierlei vergessen:

den Hitcbcock-FÜm J)» Vogel“

und eine Konsultation be Koniad
Lorenz. Nun weiß keiner, obinZu-
kunft iU>er den Dächern von Vene-
dig wilde Luftschlachten entbren-

nen werden oder ob, nach der Dezi-
miening der sanft^ touristen-

trachtigen Tauben, eine nicht min-
der Kirchen und Paläste bedrohen-
de Dohlenplage ausbrechenkonnte.

-f’-

Vc=>

Neue Platte: ^rabjis „Opus clavicembalisticum“

Fünfzig Jahre verstummt

K Ho-.J

HZri i*i ^

• s - .r»rr'

11 1er' 't-f'.i;»«

S iiH a .:i

;:c l-.-.i

• *a:

Kaikhosru Shapuiji Sorabjh Wer
kann von sich behaupt^ je den

Namen dieses Komponisten gehört

za haben, geschweige einen

Takt Bwnpr Musik? & geistert Hmyh
die Muäklexika als ein großer Au-
ßenseiter. Sei^ BdcannAeit stehen

nicht nur die enormen Schwierigkei-

ten seiner Kompo^onen im Wege,
sondern vor allem jene Tat, die in der
Mnai^gwsrhirht^ ihrpsgli^irhpin

h^ auch wenn viele andere Kompo-
nisten davon geträumt habenmögen:
Verärgert du^ iinzureichende Dar-

bietungen s«ner Werke verbot So-

ratgi in <tei 30er Jahren kurzerhand

alle weiteren öffentlichen Aufführun-

gen. Es blieb den stupenden pianisti-

schen Innigkeiten yOn Geoffi^
Madge vorbäialten, vom Komponi-
sten erstmals wieder ähe
Aufinibrirngs^aubniszu eriängen.

Der heute 9^ähdge Sorabii lebt zn-

Tuckgezogen in der engBsc^ .Graf-

schaft Dorset Sein Vater war ein

wohlhabender' ein

Parse übrigens, die Mutter Opemsän-
gerin spani^h-arillaTnspher Abstam-
rming- eine .

ungevröhinche Mi-

schung, deren' E^äimxuchtminder
ungewöhnlichwerden solh& Sorabjis

Kompositionen ^ mit so au&ddußrei-

chfin Titeln wie „Opus ardüma^
cum“, -Gulistan“ oder „Tantrische

Symphonie“, danebenab^ auch eine

„Va^Fantai^“ als Homrhage an
Johann Strauß-übexstedgeminjeder

Hinsicht alles bis dahin Gewohnte. .

Sorabji entwickelt einem eigenwilli-

gen StQ:mft komplizierte: Rhythznik,

übereinander gesdiicbteten mdodi-
schen Linien und dichtgefugten kon-

trapunktiseben Strukbuen, dessen
yi^ngmassen fflehjurmehr aufsechs

oder siebei Systemen wohl^merid
für Klavier solo! - bandipn lassen.

Unter drei, vier Stunden Auffiih-

rungsdauer ist da nichts getan, wie

auch bei dem j^'.er^nals
Schallplatte esdurääiei „Opus da-,

vicembalisücum“ aus dem Jahr 1930

(Keytone RCS H-8Q0, über Tddec
Import Service 4 LPsX

Es handelt sich dabei um einen

Mitschnitt der zweiten Aufiuhrung

des Werks überiiaupt, das im Juni

19^ in Utrecht stattbnd. Die erste

und für zweiundfun&ig Jahre auch
le^ Auftuhrungwardievon Sorabü
sdbst gespielte Uraufführung 1930 in

Glasgow.

In der Tradition von Bachs „Kunst
der EYige“ oder den „Goldberg-Vaiia-

tionen“, den großen Vaiiations^klen
von Beethoven und Reger sowie Bu-
sonis „Fantasia contrapuntistica“ ent-

fesselt Sorabgi ein Pandämonium
kompositorisdier Künste auf der Ba-
sis von vienindzwazuig melodischen

UrzRllen, die - behandelt - sich
gpgpnjmtig ^^^^Trhril^T^gftn, biS nahPTU

alles mh allem verknöpft und in Be-

ziehung gesetzt ist. Das braucht seine
Zeit

Wt großem Atem entfaltet der

Komponist sein zw^fteüi^ Weik.

Vier gewichtig Fugen - von einer

vierstimmigen Fuge mit einem The-

ma his hin ZU einer QuadrupdfUge -
stehen u- a. als Interhidien (!> 49 Va-

riationen bzw. ein aus Tocc^ Ada-
gio und Passacaglia mit 81 Variatio-

nen bestehender Komplex
.
^en-

über.. Daß allein die ahsrMieftprwie

Coda-Stretta dann eine halbe Stunde
dauert, nimmt bd diesen Dimensio-

nen nmht wuiu^.

Das klingt lang, sogar langweDig.

Ist es aber nicht Die Musikmag sich

bisweilen etwas ^angestrengt“ anbö-

ren, wie immer, wenn kontrapunkti-

sehe Schwerarbeitgdd^wird. Die-

ser strenge Ton varoisebt äch al-

lerdings mit eitlem an Prokofiew ge-

mahnenden motorisdiffl Di^. &
statisch-hymnischenAusbrüchen wie

bk Messiaen, glitzemdea Klangkas-

kaden wie bei Bfeith Janett

„Opus clavicembalisticum“ dürfte

immor noch das Werk in der Ge-
schicht» der Klavioinusik sein, das

am schwersten, in den Griff zu krie-

gen ist Der 1941 geborenen Geoffley

Mad^ bewältigt die exoibitanten

Sdiwieri^eiten phnnftmwia]. Selbst

Sorkgi war entzückt: Sein jüngs^
Stück hat er Geoffiey Madge gewid-

met. GERD DEVRIES

Irrpgard Keuns „Kunstseidenes Mädchen“ in Bonn

m vER^ Der falsche Mann wartet

. f

iHt

i-*

Ein Mädchen auf der Jagd nach

Glamour für ihr 08/15-Lebien. Ein

:^Jl£ißchen Hollywood inWanne-EickeL

Oder auch ein 'Daum aus Wanne-£ik-
keL Oder auch ein 'Daum aus Wanne-

Eickel am Kurfürstendamm. Wo en-

det sowas? Na klar, am Bahnhof Zoo

natürlich. So war des 1932. So ist es

oft genug noch heute. Aber wenn er

ein helles Köi^hen hat, macht er auf

solcher Faiut auch ein paar überra-

schende und ein paar banale Entdek-

iningpn über die Welt schlechthin. So

wie das lißdchen Doris in Irmgard

Keuns 1932 erschienenem
.

Roman
Das kunstseidene Mädchen“.

Irmgard Keun a910-19fö> gehört

trotz oder wegen beachtlicher Ro-

man-Erfoige (z. B. „Gügi - eine von

uns“)-zu Schrifistdleflxmen,. d^
^ zien die' Bundediga deutschen Gei-

_steslebens stets, versagt bheb. Hans

'~I^01aGla oder Erich Maria Remarque
- sind ihre Sdiicksals- und Geistesge-

nossen;' mit der Nase dicht auf den

Peraen der Reälitat,'pft mildem Bau-

che 5rh«»ihanri und die Sprache eher

als Sinnesorgan nutzend denn als Me-

dium derSublimlei^

So ist auch ihr Roman „Das kunst:

seidene Mädchki“: fiech und senti--

' iwOTtäi, kaltschnäürig und sehnsüch-

tig satirisch bodi pointi^undba^
bis 7̂ Groscben-ß^lpottä^. Dons,

Stenotypistin in einerwestdeutsch

Klein^t, möchte ihr Leben nach

Ui^ nach Hklywood-Manier subli-

.

:
ttiianwi Ab« I^hen —emFIlm. Und

: dk ' Roman zeigt, was geschidit,

wenn Lieschen Möller Emst macht

mit der Vorkdjiuag, so leben zu wol-
'

‘len, vrie F^lme iindRomänd^ es ihr

V nahelegen. Sie geht - in dnem ge-

Mauten Pelzmantel-nach-Berlihund

landet permanent in den falschen

Betten, bei den ftlschen Mäimem, in

den falschen Situationen. Und das

Paradoxe dabd isb Das Leben ist ge-

nau die Kolportage, die besagte 111m-

chen und Romänchen behaupten.

Nur fehlt jewöhnlich dat häppi end.

Diesen Keun-Roman hat esschon

als Film ^geben (mit Giulietta Masi-

na in der ThelroUk und als Idurical in

Bremen. Nun bat ihn Peter Zadeks
TTäiifirframatiirg und Spezialist für

Piosa-T^ansfonnationen, Gottfiied

Greifenhagen, nach einer Idee' der

Schauspielerin Margit Rogall als

Schauspiel aufbereitet ln Bonnh's
die UraufBihiung — ein flottes Stück-

chen mit aiign Eünsebränkun^n, die

solche Ihiatisierimgen ^istens

nahelegeh.

Unzahl kleiner Szenen, ein ü-

lustrierterBüdeibogenzumText: Die

Schauspielerin Ulli Maier spielt, was

die Schauspielerin Margit ItegaU vor-

liest und kommentieit Djaraus eigibt

sich eine Art Doppdgedcht. ln Ulli

Maiers staksigrS^hT. .
JungnJul-

chen-Erötik meint, man manchmaT,

iffiTa aus -Mv Fair Lady“ wieder-

yiieahan, die uaiv Und schzneizhaft-

ki^cöl die WefttiertelschenReu-
tlingen schakimatt setzt; undinMar-

' ^-Rogall siehtman plötzlidi das

che Ifidchen, aber gealtert, von Er-

verdüstert; von Schmer-

zen ma Reflexion getrieben, von &1-

^hen Bedeutungen sdbö schach-

matt gesetzL Das hat seine Reize, zu-

mal in'Wolfiam Kieiners und Ma^t
Rftgaiig fVmeinschaftsreafe die im-

.mer wikler dle Schichten des Kunst-

liehen Voriumg für Vorhang von dtr

Wirklikii^ abzofr Den Rornmi fiei-

. lieh dürfteldie Bühne kaum je errei^

eben.

UJTHARSOIMIDT-MÜHLISCH

„Alles und nichts in meinem Werk ist autobiographisch“ - Zum 65. Geburtstag von Federico Fellini

Immer zieht es Orlando aufs Meer
Wenn es kein Kino gegeben hät-

te, wäre er Zirkusdirektor

geworden. Daraus hat Federico Fäli-

m nie ein Hehl gemacht Kino wie

Ziikus nämlich sind für ihn Jene
unvergleichliche liQschung aus Techr

nik, Piäririon und Improvisation“,

die ihn ein Leben lang fhsrini^ hat

Natiirlich vräre er in seinem Zirkus

der Meistoclown: Trankenbold,

^hwatzer, Pierrot und ztflumpte-

G^Ue, der wie kaum eine andere
Figur Siltetapher für die Einsamkeit

und Unbehaustheit des M^nyh^n ist

und dennoch alle Gegensätze und Wi-

dersprüchlichkeiten de menschli-

chen Natur mitenande versöhnt
Alse sieben war. riß Fdlini von zu

Hause aus und folgte dem Wande-
ziikus des Clowns Pieiino. De Zir-

kustraum währte fieüich nichtlan^
die Polizei brachte den EJeinen nach
Hause zurück. Und doch hate Pieri-

no nie vergessen. „Auf de Stelle

wollte ich -sein wie er“, schrieb e
späte in sein Notiriruch, „und im
Grunde ist mir das schließlichja auch
gelungen.“ Kaum einUlm dieses Re-

gisseurs, de nicht einen Hauch
kusluft verströmte.

Seit den frühen fimfidgeJahren ist

Fellini, de am Janue 1920 als

Sohn, enes Handlimgsreisenden in

Rimini zur Welt kam, neben Küchel-

angelo Antonioni die beherrschende

Figizr des italienischen Films. Und
wer ihn je während der Rfermafe von
Venedigam lido hat flanieren sehen,

während ihm Massen kleine Leute

zujub^ de weiß, daß diese Mann
allemal Italiens populärsteFUmema-
cheist
Aus seineJugend sind nurwenige

Details verbürgt Er hat - auch sp§^
noch - seine Biographie stets in rät-

^volles Dunkel getaucht hat sie im-

me wiedezerstückeltund nach Gut-
dünken rekonstruiert So kannevon
sich sagen: JÜles und nichts in mei-

nem Werte ist autobiographisch. Ich

bin mein e^nes Stilleben.“ SoviM
immeiiün st^ mit Sicheriieitfest ln

Rimini wurde dejunge Fellini sb«ng
katholisch erzogen, was seine s^tere
Abneigung ge|^ den Katludirismus

erklärt Er ist darin fraglos de Ge-
genpol zu dem Protestanten Ingmar
Bergman, den e - mehr als ji^en

anderen Kollegen-respekRt Denn
wiee selbst so Fellini, sei Begman
„Zaubeikünstter und Taschen^iele,
Prophet und Clown, Krawattenver-

kaufer und Pre^ge, kurz: ein vollen-

dete Mann des S^u-Spiels“.
Jn de Schule hatte Fellini keine

Voi^ben. außer fürs Zeichnen. Für
Kinos und' Kabaretts warf e schon

als Kind Kariluituren au& Papie, die

in den Schaukästen aushingen. Wäh-
rend yinps letren Jahres im Je^-
tenkoUeg lungerte er dann genauso

Hat sich iiUMrwieder selber perbStiefl: Feliini mit seinem langi&brigen
Komponist«i Nino Rom am Klmrier Zeichnung: Diogenes Verlag

unfioh aufde Piazza Cavour von Ri-

minl herum, wie späte die ju^nd-
liehen Taugenichtse in sdnem Film
„Die Mußiggan^r“, die ihm gleich zu

An&ng seine Karriere einen spekta-

kulären Erfolg einbrachten. Diese
starte autobiographisch ge^te Film
spielt in Riznini und gibt ein beklem-
mendes Bild vom tristen Alltag inde
italienischen Provinz.

Doch Fellini bleibt nicht lange ein

„hflißiggänger“. Mit achtzehn gehte
nach Rom. Er träumt vom großen
Journalismus, ist PoUzeireporte, Sa-

tirike und Cartoonist angesehene
römteche Blätter. Um 1940 b^zmt
e dann mit IHm-Drehbüchem und
schreibt für den Rundümk. Beim
Funk lernt er 1943 Giulietta Masina
kennen, die seine LeRsgefährtin
und HauptdarsteUerin in löelen sei-

ne Filme wird.

Nach der Befreiung Roms betreibt

Fellini zunächst ein Zeichenstudio,

„The Funny Face Shop“, wo er vor
allem GJ.S karikiert, diese lusü-

Konterfeis heim nach Amerika
schicken. Unte dem Vorwand, sich

zeichnen zu lassen, kommt eines Ta-

ges auch Roberto Rossellini in sein

Studio - und engagiert den jungen

Weiß, was die Bühne kann und darf: Willi Schmidt

Keine Angst vor Possen
Regie und Bühnenbild kommen

bei ihm aus.aner Hand, aus ei-

nem rundum planenden Theateri3e-

wußtsein. Wie oft (vorallem in Beriin,

aber auch in München, Hamburg,
Düsseldorf oder auch am mener
Burgtheat^) jeweils sein Name als

Re^sseur und Dekorentwerfer auf

dem Programmzettel doppelt fiiznier-

te, wird er heute kaum mehr zählen

können. Und die Kostüme entwirft er

sowieso. Er ist eine der raren, glückli-

chen Mehrfachbegabungen. Alle sei-

ne Arbeiten sind imm»r aus pinwn

Guß gewesen.

Geboren ist er iii I^esden. Friih

kam er nach Berlin, studierte hier

I^osophie, . Theaterwissenschaft,

Gazxuiustik und ^nstgesdiichte.

Zum Theater zog es ihn mit zwihgen-

dar LeidaischafL Er assistierte dem
großen Bülmenbüdmeister Rochus
Gliese. Er asristierte als Regieadept
bei Fahling und Heinz ifilpeit Der
Krieg warf ihn aus der Bahn, bis Gu-
staf Gründgehs, Schmidts Fähigka-

ten erkennend, ihn schließlich für die

Aib^ am alten Staatstheater fieibox-

te.

Schmidt hat die ersten Nachkiie^
ja^ des Beriiner Theaters deutlich

mitgeprägt, seit er, schon 1946, (jeorg

Kaisers „Soldat Tanaka“ uraufführte.

Er hat aih Deutschen Hieater T^he-
chow. Möllere, Shakespeare und
Sternheim, sozusagen im Doppel-
griff; leuchte lassen. Barlog holte

ihn bald. AGt ihm hat Schrat die

Beriiner Staatstheater immer wieder
auf seine ästhetisch voUendete Weise

v^^macht
Er hat Horst Caspar, diese leuch-

tende SehauspieleiRr. in seine letz-

ten größen Rollen geführt Er hat

Klaus Kammer, Caspars gpriial^n

Na^fÖlg^, entwickelt und Rebell
zur Volladung in so viden Rollen

gebracht Er ist in sdne Sdiaüspiäer
veriiebtEr dient ihnen, sieidtend. Er
vergewaltigt sie nie.

Schmidt hat als das fianzosische

Theater ;seine Stunde hatte, Jean

Anodlh, vor allem aber Jean Giiau-

doux bl^idend und ästhetisch gera-

dezu woUüs^ veritorpem lassen. Er

,
hat Kafka zu allererst für unse-

re Bühnen möglich gemacht hat

Ka^' (hn 4^zeß“) und vor allem

mit Kl^ Kammer (in dem „Bericht'

für eine Akademie“) ganz frappierend

spielen lassen.

Ö- ist ein hochliteiarischer Kopt
Er dient, den Dichtem, während er

den Spielern dient Er hat Goethes

„Clavigo“ unvergeßlich uns gezeigt

hat Stemheim auf den richtige

Punkt gebracht aber er hat dann
auch immer wieder Heitericeit walten

lassen^ wenn er alte Berliner Possen
tollen ließ odersogarwenn erLudwig
Thoxna für die Staatstheater roUoid
komisch prägte.

Zu den BQhhenrevolutionären ge-

sellte er sich nie. Er ist wenn man so

wöl, ein unruhig konservativer Geirt
Was man von der Bühne verlangen

darf, weiß er genau. Das zeigt er im-

mer wieder ungeheuer bestechend.

Was außeriialb ihres ästhetischen Be-
reiches ist tias meidet er mit gutem
Instinkt

Er hat lange gelehrt als Bühnen-
bildner. Durdi seine Hand sind so
viele der erstaunlichen, jüngeren
Bildentwerfer gegangen, unter ihnen
WÜfiied BGnks oder Karl Emst Herr-

mann. Er hat immer wieder experi-

mentiert auch außerhalb-der festen

TheaterorganisationeiL

Er hat Ndly Sachs' Bühnentraum
„Ely“ zauberisch greifbar und be-

greifbar gemacht Er bereitet zur Zeit

am Rande der Berliner Oper eine dia-

lektische Begegnung zwischen Bach
und IRuidel vor. Seine Unruhe und
Lust an der penibel musischen Prä-

sentation ün Spiel hat ihn nicht ver-

lassen. Wir müssen ihm, der heute 75

Jahre alt wird, sehr dankbar sein.

FRIEDRICH LUFT

FeUini vom Fleck weg. Ihr erstes ge-

memsames Projekt: der Feature-fllm

„Rom, offene Stadt“.

Wie einem guten Cbwn ist Fellini

der Erfolg immer treu geblieben. Ek-

hat ihn, voll zappeliger Neugier auf

das Leben, gleichsam ma^etisch an
sich hei^ezogea Gewiß gab es

Fäüschläge, ab^ nicht viela Aus-
zeicImuDgen erhielt er dagegen en
masse: gleich am Beginn seiner Lauf-

bahn den SUbernen Uiwen von Vene-
dig für „Die MüßiggRer. Viermal

trug er den Oscar heim: 1956 für „La
Strada“, ein Jahr darauf für „Die

l^hte der Cabiria“, 1963 flir „8'/:“

und 1973 für „Amarcord“. „La Dolce

Vita“, das grote zmtkritis^ Sitten-

gemälde aus dem High-Society-Rom

der 50er Jahre, brachte ihm 1959 die

Goldene Palme von Cannes.Und sein

jüngster Elim „Schiff der Träume“
wurde 1984 von der Kritikzum besten

italienischen FUm gekürt.

Fellinis frühe Filme erzählen alle,

geradlinig und schlicht, von Größe
und Elend kleiner, geschundener

Helden. Da ist die naiv-scheue Gelso-

mina, die der Schausteller Zamp^o
ihrer Mutter buchstäblich für eine

Portion Spaghetti abkauft und für

sich schuften läßt Da ist das Freu-

denmädchen Cabiria. wie (jelsomina

ein weiblicher Clown im Fellini-

Werk. Es wird erniedrigi und oft ge-

nug enttäuscht und glaubt doch un-
verrückbar an das Lebm und an die

liebe.

Seit „La Dolce Vita“ aber bleiben

die kleinen Helden am Rande. Der
Künstler tritt auf den Plan. Formal

bestimmt den Film fortan eine episo-

dische, fast essayistische Struktur.

„Das Provnsoiische ist meine Lieb-

lingsshuation“. so der Regisseur. Er

veibüi^ nun seine wuchernden
Bildphantasien mit Reflexionen über

seine Nach achteinhalb Kino-

produktionen, die hinter ihm liegen,

eraählt er 1963 in „8' 2 “ v'on den

Schwierigkeiten eines FOmregis-

seurs. der kreativ in eine Krise gera-

ten ist Es folgen denn auch, Bestäti-

gung dieser Konfession, ein paar Fil-

me, die Fellini weniger Glück brach-

ten: „Sat>Ticon~. „Die Clowns“ und
Jtoma“. Aber in „Amarcord“, was im
Dialekt der Romagna soviel heißt wie

J(ch denke zurück“, ist er wiederauf
der Höhe seiner Inspiration.

Er nimmt in diesem Opus Jugend-
erinnerungen aus Rimini auf die

Schippe und verbindet sie mit seinem
Traum vom großen Kino. Denn auf
dem Dampfer Rex, der an Riminis
Gestaden vorbeizieht befindet sich

so mancher Star aus Hollywoods Gla-
mourtagen. „Amarcord“ ist in hohem
Maße eine Huldigung an das Kino im
allgemeinen und auf seine augentau-

schenden Studios im besonderen.

Lange vor dem „Schiff der Träume“
hat der Regisseur sich hier sein ge-

liebtes Meer und den fernen Himmel
ins Studio gezaubert

Fellini hat sich immer wieder sel-

ber porträtieit aufdem Skizzenblock
(einiges war davon in den Ausstellun-

gen seiner Zeichnungen, die in einer

Reihe von Museen gezeigt wurden, zu
sehen) und natürlich im Film. Er ist

Morlado in „Die Müßiggänger und
der Journalist Marcello in „La Dolce
Vita“. Er ist der Regisseur Guido An-
selmi in „8Vr und der Dirigent in

„Orchesterprobe“ (1978), jener - mu-
sikalisch verbrämten - Parabel auf
die Demokratie. Und ganz zuletzt nun
treffen wir ihn als den Journalisten

Orlando im „Schiff der liäume“.
Orlando alias Fellini ist ein Intel-

lektueDer aufder Schwelle zum Alter,

ein bißchen müde, manchmal selbst

etwas lächerlich und geschwätzig.

IiGt seiner wehenden Mähne und sei-

ner dicken gepunkteten Schleife um
den Hals sieht er aus wie ein alter

Clown. Und das will dieser Regisseur

seit seinen Kmderiagen in Rimini ja

auch sein: ein aheuropäiseber Clown
unter lauter anderen Clowns.

DORISBLUM

Wird fOirfundsiebzig labre alb Wil'

li Schmidt von den Berlinern als

BOhnenblidner und Regisseur ge>
SCbtitXt - FOTO-FEUCITASTIMPE

Heinz-Dietrich Ortlieb, mehr als nur ein Ökonom

Auch in Afrika zu Haus
E r gehört zu jener eher seltenen

Speties von Ökonomieprofasso-

ren, «to sich selbst betont als Sozial-

wissenschaftler verstehen und die da-

her in ihrerwissenschaftlichen Arbeit

ohne Scheu über die Grenzen ihres

E^dbes hinausgreifen, um so breitere

Segniente des gesellschaftlichen

Ganren in dm Bück zu nehm^ als

es der Nur-Ökonom gemeinhin tut.

Seine erste Nachkriegspublikation

(„Wandlungen des Sozialismus“,

1947) gilt der Frage nach den Mög-
lichkeiten einer neuen Ordnung von
Wirtschaft und Gesellschaft, die für

den Ktenschen mdKüluelle -Freiheit

mit sozialer Bindung so zusammen-
iügt. Mit dieser fundamentalen Frage

nach der optimalen Synthese von
„Frmheit und Ordnung“ (Heimann)

hat er das zentrale Thema gefunden,

dem fortan seine Arbeit gelten sollte.

Heinz-Dietrich Ortlieb, der heute

75 Jahre alt wird, habUitierte sich mit-

ten im Krie^, als Soldat, in Hamburg
als Volkswirt. Seine Laufbahn als

Hochschullehrer begazm erst nach

dem Zusammenbruch. Sie führte den
1948 zum außerplanmäßigen Profes-

sor Ernannten ein Jahr später aufdas

Ordinariat für Volkswirtschaftslehre

an der in Hamburg neu gegrwdeten
.Akademie für Gemeinwirtschaft

(heute: Hochschule für Wirtschaft

und Politik), die er 1952-1955 und
1958-1962 auch leitete und die gerade

Wird fOnfundsiebzig lahre alt:

Haifiz-Dietrich Ortlieb, kritischer

Analytiker der Nochkriegsent-
wieklungen foto: Christa kuiath

auch durch sein Wiriten bald zu sei-

nerzeit respektablem Ansehen ge-

langte. 1964 auf ein Ordinariat für

Volkswirtschaftslehre an der Ham-
burger Universität und zu^eich als

Direktor an die Spitze des HWWA-In-
sütuts für Wirtsdiaftsforschung,
Hamburg, berufen, hat er bis ai sei-

ner Emeritierung 1978 auch diesem
Haus Impulse vermittelt und dessen
Renommee gemehrt.

Ortlieb hat seine (jedanken nicht

an abstrakten Modellen, sondern
stets an der Wirklichkeit entwickelt;

mit Dutzenden von wissenschaftli-

chen Abhandlungen, mit ungezählten
Zeitungsartikeln und mit u^angrei-
cher Vortrag^tigkeit ist erzum luiti-

schen Analytiker derwirtschaftlichen

und ^sdlschaftlichen Elntwicklung

unseres Landes geworden, längst

auch außerhalb der Wissenscii^
weithin bekannt Das Wichtigste aus
früheren Jahren fassen zwei ^nunel-
bände zusammen: „Das Ende des

Wiitschaftsu*undeis“ (1962) und
„Glanz und Elend des deutschen
Wirtschaftswunders“ (1974). Den ei-

genen Standort beschreibt am besten

„Die verantwortung^ose Gesell-

schaft oder wie man die Demokratie
verspielt“ und „Vom totalitären Staat

zum totalen Egoismus. .Anarchi-

stische Schatten deutscher Vergan-

genheit“ (1978). In den siebziger Jah-

ren hatte es den .Afiikakenner neuer-

lich in diesen Kontinent gezogen.

„Was wird aus Afrika?“ gibt die

Quintessenz mehrerer ^üer Reisen.

In diesen Tagen schUeßlich kommt
uns ein neuer Sammelband auf den
Tisch. Das HWWA und der Verlag

Weltarchiv, Hamburg, haben Ortliebs

Geburtstag zum Anlä genommen, 26

seiner Abhandlungen, fast alle aus

dem von ihm 1956 gegründeten und
bis 1979 herausgegebenen „Ham-
burger Jahrbuch för Winschafts- und
(jeteUschaftspoIitik“, unterdem Titel

„Die Zukunft unserer Vergangenheit.

Zur Winschafts- und (jesellschafts-

politik der Jahre 1936-1^“ (340 S-,

55 A^k) zusammenzufassen. Der

Band gibt einen eindrucks\’oUen Ein-

blick in das Schäften des Autors, und

unversehäis, quasi nebenbei, gerät

einem die Lektüre auch noch zu ei-

nem aufregend interessanten Gang
durch drei Jahrzehnte Zeitge-

schichte. Es ist ein Buch, das ein-

dringlich \*erdeutlicht, daß wir dem
noniwnformistischen Denker Heinz-

Dietrich Ortlieb fiir mannigfache Be-

lehrung mannigfachen Dank schul-

den. HORST SANAHANN

JOURNAL

Bayerische Filmpreise

wurden verliehen

AL V. S. Mönchen

(jestern abend verlieh derbaj'eri-

sche Alinisterpräsidem Franz Josef

Strauß zum 6. Abd im Alünchner

Cuvillies-Theater die ba>*erischen

FUmpreise. Den Produzentenpreis,

der mit 100 000 ALark dotiert ist. er-

hielten die Produzenten von „Die

unendliche Geschichte“. Bernd £i-

chinger. Günther Robrbach und
Dieter Geissler. Der Preis für die

beste NachiL-uchsregie woirde dem
RegUseur Karl Schenkel für seinen

Tbriiler „Abwärts“ übergeben. Ma-
rita Breuer bekam den Preis für die

beste darstellerische Leistung in

der Fems^iserie „Heimat“ von Ed-
gu Reitz. Der Kameramann Robby
Müller u’urde fiir „Paris, Texas“
von Wim Wenders ausgezeichnet.

Austausch zwischen

Eremitage und Ufßzien
MvZ. Florenz

Mit der .Ausleihung der 1478 von
Leonardo gemalten „Madonna del

Elore“ durch die Lening^der Ere-

mitage an die Uffizien in Florenz

begann jetzt ein seit 1979 projektier-

ter Austausch von Aleisterwerken

zwischen den beiden Museen. Le-

ningrad ertiält dafür aus Florenz ei-

nen Botticelli als Leihgabe: zwar
nicht das erbetene Tafelbild „La
Primavera“, sondern dafür die auf

Leinwand gemalte Allegorie des

Triumphs Friedens, „Pallas und
der Zentaur“.

Einstweilige Verfügung
in Sachen Arno Schmidt

DW. Hamburg
Im Rechtsstreit zunschen der Ar-

no-Schmidt-Stiftung und dem S. Fi-

scher Verlag hat das Hambuiger
Landgericht in einer einstweiligen

Verfügung dem Fischer Verlag die

Behauptung verboten, die .Arno-

Schmidt-Stiftung habe Falschmel-

dungen zu dem am 21. Derember
1984 in Hanno\’er ergan^nen Ge-

richtsentscheid verbreitet. Das
Hannoveraner Gericht hatte den
Verlag zur Hinterlegung einer Si-

cherheit^eistung von 200 000 Mark
verpflichtet.

Heinecken-Preis für

deutschen Gelehrten
dpa. DenHaag

Der deutsche Professor Werner
Reichart und der Ln den USA leh-

rende. aus Ungarn stammende Wis-

senschaftler ]^la Julesz erhielteu

den höchstdotierten Preis der Nie-

derlande. den Dr.-HeineckenrPreis.

Diese nur alle drei Jahre vergebene

Auszeichnung ist mit 200 000 Gul*

(rund 180000 Afark) dotiert

Reichart arbeitet als Direktor für

biologische Kybernetik am Alax-

Planck-Institut in Tübingen.

Frankreich mit Godard
und Duras zur Berlinale

AFP, Paris

Bei den \’om 15. bis 27. Februar

stattfindenden 35. Internationalen

Filmfestspielen Beriin wird Frank-

reich mit drei Eümen vertreten sein:

„Peril en la demeure“ von Aüchel

DeviUe, „Les enfants“ von ASargue-

rite Duras und die französisch-

schweizerische Koproduktion ,Je

vous salue Alarie“ von Godard.

1 10 chinesische

Pavillon-Architekturen
DW. Düsseldorf

„Klassische Pavillonarchitektur

in China“ lautet das Thema einer

Austeilung, die bis zum 13. Februar

1985 im Lwdesmuseum Volk und
Wirtschaft in Düsseldorf gezeigt

wird. Vom 1 1. April bis 9. Mai 1985

wird diese Auskeilung zu sehen

sein, (jezeigt werden 1 10 großfor-

matige Fotos, Zeichnungen und
Baupläne von Kult- und Profanbau-

ten der Ming- und der Ching-D>’na-

stie in Icking, Shanghai und ande-

ren chinesischen Städten.

Ein Lexikon des

phantastischen Films
DW.Bonn

Der phantastische FUm ist eines

der e^Igreichsten Kino-Genres

der 80er Jahre. RolfGiesen, der sich

seit 13 Jahren mit diesem Tbema
beschäftigt, le^ jetzt ein zn'eibändi-

ges Lexiimn im Taschenbuchfor-

mat vor (Ullstein Verlag, je 14,80

Mark), das in komprimierter Form
Fakten, Daten und Anah'sen zu

wichtigen Aspekten dieses Genres

gibt. Die Filme reichen von Längs
Jfetropolis“ bis zu „Star Wars“.

Dazu kommen Biografien von Re-

gUseuren und Trickspetialisten.

Für Liebhaber des phatastischen

Films ein erfreuliches Kompendi-
um.

Ruth Orkin gestorben
AFP. New York

' Die amerikanische Fotografin

Ruth Orkin ist S^ährig in New
York gestorben. Ihre K^eze be-

gann sie mit Porträts der HoUy-
woodsiars. Sie arbeitete für Diu-
sirierte wie „Life" und „Look“. 1952
drehte sie den Füm „The Ünle Pu-
gitit-e“, der ein Erfolg wurde. Ihre
Fotos, besonders die vom New
Yorker Alltag, wurden in mehreren
New Yorker Museen vorgesiellL
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150 Tahre deutsche Eisen-

bahnen. Bn magisches Da-
tum, das die Bundesbahn
auf keinen Fdil verpassen
will. Seit gestern rollt für

die kommenden sieben
Monate und ein besseres
Image ein Sonderzug kreuz

und quer durch Deutsch-
land, der an rund 160 Ort-

schaften halt macht. Ein No-
vum: Nicht der Kunde
kommt zur Bahn - die Bahn
kommt zum Kunden.

Die Bahn
aufder

Suche nach
dem Zug
der Zeit Di« Mytiik ^Ümm vwlananeH Bahnhofs. StrodMostillogongon ab lotitor Vonocli. don lasond dofUlBron

Gobtofzvg dorBcdnzam Hafton zu bringom. foto: garsten de riese

Von WOLFGANG MINATY

Ein schöner Zug der Bahn. Im
doppelten Sinne des Wortes.

Normalerweise mufi man ja

hin zur Eisenbahn, wenn man was
von ihr wüL Diesmal ist es uir^
kehrt Sie kommt zwar nicht gleich

ins Haus, aber gewissennaBen vor
die Haustür. Gestern ist inNümbe^
unter Anwesenheit von Bundesver-

kehrsminister DoUin^r und des
Vorstandsvorsitzenden der DB, Rei-

ner Gohlke, der Ausstälungszug
„150 Jahre deutsche Eisenbahnen"
gestartet, der bis Ende August dutt^
Deutschland kurven wird.

Dabei wird er keinen der größeren

Bahnhöfe auslassen. An rund 160 Or-

ten soll haltgemacht vn^en - vom
20. bis 22. Januar bdspielsweise auf
dem Münchner, vom 2. bis 4. lißrz

auf dem Franküuter Hauptbahnhof;
in Hamburg-Altona steht derZugam
10. und 11. Juni, am 1. Juli im nieder-

sächsischen Di^holz, und er aidet
am 25. August in Brühl bei Köln. Er
ist so eine Axt Vorzug. Auch dies im
doppelten Sinne. Er hat nämlich
Aufgabe, all denen, die es nicht er-

warten können, die große DB-Lei-

stungsschau während des Sommers
in Nürabe^ zu besuchen, auf mehr
als einem halben Wege entgegenzu-

kommen.

Also. Die Bundesbahn ist liest ent-

schlossen, sich selbst zu entdeckea
Zu lange Zeit hat sie damit vertrö-

delt, ihr schlechtes Image zu befesti-

gen: bei den Büigermeistem (wegen
StreckenstfllegungenX bei däi Bür-

gerinitiativen (wegen Umwdtbela-
stung) und bei dm sonstig Bür-
gern (wegen FahipreisediSningKi,

feüender AnsehirHse, grölender

Rotznasen in den Fußballzügen oder
alipm zusammenX

Damit ist jetzt Zwar gibt

es bei der Bundesbahn ei-

fiir Zeiten, als die Bahn noch mit

Gewinn durch die Lande führ. Erinr

nem wiruns: Es war 1951, alsrund 70
Minimwn Mar» Überschuß erzielt

wurden. Gar nicht zu reden von frü-

heren ZeitmL Zwischen 1925 und
1936 wurde ein Phis von sage und
a»hmihp SSaS WiniaTrian Bpjffhsmarit

eivrirtsdiaftieL Am liebsten wollte

man diese Zahl wiedoholmi: 5346

MiBiardeu.

Darüber konnte man nostalgsche

bis nd^De ^änen verliefen.

nen Zug, dmi es im offi-

E^hrplan gar nicht

gibt Er ist vor rund 30

Jahren aufjgebrochen, von

Joachim Ringelnatz

Arm Kräutchen
den roten Tahian in die

schwarzm zu fehrm.
Doch verfällt er regelmä-

ßig jedes Jahr den Zid-

bahnhol Unter HGB-
nrhtung dieser fiskali-

schen Farbenlehre steht

der Entschluß nun fest

Die grauen Zäten sollen

endlich rosarot werden.

Ein Sauerampfer aufdem Damm
gnr?«y/ipn RahnglPh»L<a»n,

JUlacibfe vorjedem D-Zug stramm.
Sah viele Menschen reisen

Und stand verstaubt und scbludäe Qualm
Sdiwindsucbtig und verlorea,

Ein armes Kraut, ein scbwacberHahn,
ACt Augen, Herz und Ohren.

Der gute Wille allem

bringt diesen rasend defi-

zitären Geisterzug natür-

lich nicht zum Stillstand.

B/Eein Gott, was waten das

Sah Zuge schwinden, Züge nahn.

Derarme Sauerampfer
Rah Rfaanhahn um Rifiwihahn

Sah aieinals einen Dampfer

1931

Glmdiwohl agnalisiot unser Aus-
steflungszug ein erstarktes Sdbst-

weitgefuhl. Man hat sich noch nicht,

abermanwinetwas.Mankmnt seine

Fappenhmmer, aber das Bfoigen^
gehört dem Vamp. Eingeladen sind

sie alle, vomTritforettfahrer bis zum
Salon(wagen)lÖwen. Man 1^ xräm-

lich auch ein Bestauiant ndtfehimL

Übeiiiaupt ist derAussteUungszug
ein schöner Zug. Neben besagtem
Bestauiantwagea gibt es da nodi ei-

nen Gesellschafis-, einen Kino- und

drei Ausstellungswagen. Nach dem
Bfotto «Die Bahn ist für Sie da" zeigt

man an Hand VOH firhairtafpln, Dia-

bomi und Moddlwagelchen, was
man so aBes kann und voihat: immer
schnellere Veibmdungen, immer
mehrComputer, inuDi^sätonere Zü-
ge. Nur imsmi man spThgt-

Die Bahn geht aus sich hmaus. Sie

vmsteckt ädi nicht mehr. Laut ist

dafür die Werbung. Die Zauberfbr-

md beifit iDteiO^go. Zum Hezezt-
pinmalring aahlan nnph FartiefiB(fet

pnd Tetmindienst Das
gind die gphnaiipn Guter
für die Nacht Während
unsereins sdüafr, kriegen

die Eisenbahner rote

Backen. Getreu dem Slo-

gan: „Was am Nachmittag
versandt wird, ist am
nächsten Morgmi beim
EmpSi^er." Das sind so

Sprik^ Die Wahiheit
immerhin, sagt die

Rahn, bei 98 Prozent

Trotz der zweiProzent un-
zufriedmimi (Gesichter

werden hier tatsächlich

smt neuestem Gelder in

Mülionenhöhe eingefah-

ren. Seit der ersten Bahn-
fracht aufdeutschen Glei-

sen, zwm Bieiläßcben an-

Otto Heinrich Kühner

Am Bahndamm

Am Bahndamm, jener anne Sauerampfer

Sah späterhin nidit nur keinen Dampfer,

Sondern, s&t die Strecke fetzte Dienste getan,

NScbt pinmaJ mehrpmp Kisanhahn;

Und smt man ihn selher- das letzte Kapitel -

Vernichtet aüt einem Unkrautvertilgungsmittel,

Sah er, neben dem Scbi^ und Babnverkebr,

Überhaupt nicbts mehr.

(Derdi&&cb arme Saueiamp^rO

1978 - gis Antwort

no 1836 von Nürnberg nach Furth,

hatman doch irgendwie dazugelernt

G^enüber dem Dernier cri, eben
dem InterCaigo, ist der luter^ re-

gelrecht ein alter Hut Es gab firn

schon in den dreifiiger Jahren, da-

mals fimlich unter dmn deutschen
Fhmmizmchen ;,fliegenderHambur-
ger*. Heutzutage fliegt man kreuz

und quer über die Schienen, aDer-

dings auf Tragsen, die uns das 19.

Jahrhundert wie eine Hypothek an-

vertraut lüt Deshalb die vielmi rad-

kratzendmi Kurven. Deshalb audi
das Begehren der Bundesbahn, mög-
lichst glatt und gerade vom Sfeer an

die Alpen zu kommen. Auf neuen
lind auf -wo man
gfeirhsam unter dem flugz^ hEa*-

zufliegen hofft, wo man endlich den
neuen Zugpfcaden Zucker berie-

hungsweise Zunder geben kann.

Das sind dieStamdorZukimft, die

schnittigen, weifien Hochlmstungs-
lokomotiven. genmim Interdfy

Experimental (ICE), die, hatten sie

nur ein bißch^ Dämpf untm*. dv
Haube, diesen je früher desto lieber

ablassen dürfen.Vorerst aberkommt
der ICE im AussteUungszug nur als

Moddl auf uns zu. Aber man ahnt,

das ist der Zug der Zeit Ob wir dar-

einst noch Zeit für Züge haben wer-
den?

r

Den Nebel unterschätzt
Sieben Tote bei Massenkarambol^e auf der Autobahn

PETER SCHMALZ, Mfinchäi

Es geschah gestern morgen fünf

MDnuten vor acht: Die Sonne war
schon aufigegangen und strahlte auch
über die breite, dreispurige Autobahn
Salzburg-München. Doch zwischen

den AnschlußsteUen Weyarn und
Holzkirchen 1^ eine dichte Nebel-

bank, in der die Sicht kaum 20 Meter
betrug. In ihr starben gestern sieben

Menschen, 17 wurden schwerverletzt

30 Fahrzeuge wurden demoliert, 20

davon brannten aus.

Ein Pkw-Fährer war auf der rech-

ten Spur in den Nebel hineingefahren

und erkannte nicht mehr rechtzeitig

einen vor ihm fahrenden Lastwagen.

Der Personenwagen prallte auf und
stellte sich quer. Ein Polizeisprecher

„Nun ging es Schlag auf Schlag." In-

nerhalb von Sekunden rasten 23 Per-

sonenwagen, ein Sattelzug, zwei Last-

züge, drei Lastwagen und ein Kombi
in die Unfallstelle.

Bei den Zusammenstößen wurden
zahlreiche Benzintanks zerstört und
die UnMfahrzeuge fingen Feuer. Als

die ersten Helfer am Unfellort eintra-

fen, standen allein 17 Personenwagen
in Flammen. Sechs Menschen ver-

brannten in den glühenden Wracks,

darunter auch der Un&Uverursacher.

Eine weitere Person wurde in den
Trümmern zu Tbde ^drückt Zahl-

reiche der 17 Schwov^etzteii haben
Brandwunden erlitten. Der Sachscha-
den wird von der Polizei aufmäuere
Millionen Mark geschätzt

Die vielbefahrene Autobahn wurde
in beiden Richtungen gesperrt. Erst

ge^n AGttag konnten in Richtung

Safeburg zwei Fährspuren freigege-

ben werden, in der Gegenrichtung

blieb die Autobahn den ganzen Nach-
mittag für Aufraumarbdten gesperrt

Der Verkehr wurde über Nebenstra-

ßen umgeleitet

Nach Meinung eines Polizäspie-

chers unterschätzen die Autofehrer

häufig die Gefährlichkeit der plötz-

lich auftretenden Nebelbanke: „Sie

fahrmi bei strahlendem Sonnen-
schein mit hoher (Jeschwindi^eit

und sind im Nebel, der von einem auf
den anderen Meter be^nnen kann,

augenblicklich blind." Die Polizei rät,

bei Eikennen einer solchen Nebel-

bank, unx'eizüglich mit der Ge-
schwindigkeit herunterzugehen und
zur eigenen Sicherheit wie zu der der
Nachfolgenden die Nebelschluß-

leuchten einzuschalten.

LEUTE HEUTE
Extratouren
Nicht nur dfe öffentUchkmt in

den USA war aufgeschreckt als es

hieß, Jane Fraida wolle sdion bald
einer TWniarfnng der nipgiioTi

Zrisch-Republikanischen Armee
(IRA) fbl^ und Nordiiland besu-

dien. Eiligst ließdk SchoisEnderm
dementieren: Es sei für sie an Rat-

sel, wie solche Berichte in der Pres-

se auflaucben konnten. Sie habe
keine Reiseplane. Doch wer sich

seit Jahren politische Extratouren

wie Jane Fonda leistet darf sich

nicht wundem, wenn er sogar von
der IRA reklamiert wird.

Nebenkosten
Es hflndeh- sinh um wnpn gan?

alüflgliehpti Streit Die alte Dame,
lifieterin der luxuriösen Wohnung
im dritten Stock einer Pariser Villa

wollte die „übertrieben hohen" Ne-
benkosten nicht bezahlen. Die Be-
sitzer der Wohnung, die belgischen

Bankiers Kmmaimel, Eric und Da-
niel Janssea, drohten daraufhin mit
der Zwangsausweisung.^ Pariser

Gericht entschied zugunsten der al-

ten Dame - sie ist keine geringere

als Martenc DietiidL Sie darf zu-

nächst bleiben.

Zu jede Schiff die passende Disel
yjboot in Düsseldorf zeigt umfassendes Angebot fnr Frennde des Wassersports

WHiMHERLYN, Düsseldorf

Ein Junge von der Waterkant be-

wies - allai Unkenrufen zum Trotz -,

daß sich Boote und Zubehör am be-

sten aufdem Binnenmarkt verkaufen
lasspn. Und er schaffte es in kurzer

Frist die Wassosportmesse „boot"

zu der bedeutendsten in der Weh zu
machen. Kurt Schoop, langjähriger

BIfessechefin DQssddort tat noch ein
übriges. Er hohe einen zweiten Ham-
burger, der wesentlichen Anteil am
Erfolg dieser größten Publikumsaus,
stenung am Rhein hat (Baus Groth,

der heute das RuderderDüsseldorfer
Messe in Smden l^t
Aberschondroht Ungemach. Denn

wSl man den Äußerungen des Ham-
burger TCrtschaftssenatois Volker
Lange Glauben yhenirpn, wird die
Hansestadt jetzt den „Kampf" auf-

nehmen. Früher «nmal war Ham.

bürg der bedeutendste Ausrichter
von Bootsm^sen, doch zeigte sich

inzwischen, daß Düssddorf der bes-

sere Standort ist und die größere

Kaufkraft hat Aber Lange holle mit
Franz Zäthammer rinpn Mt^semann
an (Ue Elbe, der seine Eifehrungen
am Rhein gesammeh hat

Die Besucher der „boot '85*, die 16.

in Düsseldorf; kümmert die^ (Je-

rangel im ICnte^rund nicht Sie wer-

den wieder zuhaufvon diesem Sams-
tag an bis närhatian Rnnntag
icftmmpn

,
Staunen, mitmachien.

300 000 erwartet die Messe. Denn sie

erleben das Gesamtangebot des Was-
sersports auf 140000 Quadratmetem
Fläche, von der Segelyacht bis zum
Tauchermesser, vom. Surfbrett bis

zum Angdludten. Umfegot wird wie-

der das Aktionsbecken sein, aufdem
Wasserskhiicks, Segdn oder Eanu-
fehren gezeigt wird oder ferngesteu-

erte Rennboote mit 160 Stundenki-
lometem durch die Wellen pflügen.

Attraktionen gibfs wie Sand am
Ifeer vom „echten Strand" in einer

nüt StrandBtöiben und Palmen deko-
rierten „(Bipa (febana" bis zur sportli-

chen Zwekmhalb-llGllioiien-Yacht

Mehr als 1600 Binnen aus 35 Ländern
präsentieren die gesamte Palette des
Wassersports. (J^enüber der vergan-
genen Bootsausstellung steigt das
Angebot um 15 Prozent

Neu im Programm ist eine Ge-
brauchtbootbörse. Für einen Beitrag

von zwanzig Marä hat jeder die Mö^
lidikeit sein Boot oder Suiftirett in

das Besucher-Informationssystem
pinzugppjpb^TTt Bin MähdTKcher-
Motor (110 FS), zwei 16 Mäer lange

StaMTohTPm iTyl

ist dne der varOcktesten Ideen auf
der „boot". Der Zahnarzt Arthur
Scherpinskl der Goldschmied Gerd
Heese und der Sozialpadagoge Rai-
ner Dahl aus Munster bastelten dar-

aus einen JilBssissippi-Raddainpfer*.

mit dem sie nach der Ausstdlung
über die Kanäle des Revioa rauschen
woUen. Und eine Hamburger Krina
bietet einsame Eilande in aller Welt
an, so daß man sich zum passenden.
Schiff auch gleidi die passte inspl

kaufen kann. Die billigste gibt es mit
20 000 Mark vor Kanada, die teuerste
liegt vor New Yoric und soll 10 bOUio-
noi Mark bringeiL

Rund 5,5 MilUonen Bundesbürger
segeln, surfen, paddeln, rudern, an-
geln oder fehlen regdmäßig Was-
serski. Weitere 10 MillTmgn üben die-
se Sportarten gelegentlich aus. Bis
1990 - so e^ben Studien da Wirt-
schaftsverbände - steigen diese Zah-
len noch um je eine knappe IfiUion.

Die „boot *85" wird standesgemäß
eröffiiet: Der Vater des spaofechen
Königs, Don Juan de Borbön y Ba^
tenbeig, ist FLottenadmiraL So weit
bringt es BundpsanBpnminigtor
Hans-Dietrich Genscher, der die
Hauptrede halten soQ, nicht mehr.

WETTER: ^gernd milder

Wetteriage: Ein Tief über Westfrank-
reich, zieht unter Auffüllung langeam

ostwärts und beeinflußt nur noch in

abgcschwachter Form Deutschland.

«e* «lidadul.

xMM •Sntatca «fhoBi i^Sdn^ TSdwK

Um Qhgn SSSitne

IHbt-. T-rctt«*(Ue Ltamgi,

Um* tUNOaWSÜMl

Vorhersage fnr Samstag

:

In Norddeutschland neblig-trüb, gum
Teil auch sonnig und niederschlagsfrei

Im Westen und Süden überwiegend
stark bewölkt, aber mir vereinzelt ge-
ringer Schneefall Tageshöchsttempe-
raturen minus 7 bis minus 4 Grad.

Weitere Anssichten:

Am Sonntag in der zweiten Tageshälfte
aufkommende Niederschlage.

Temperaturen am Fkeitag , 13 TThr:

Berlin -5" Kairo 14“

Bonn -5* Kopenb. -8"

Dresden -1“ Palmas 18“

Essen -7“ London 1“

Frankfurt -6* Madrid 8“

Hamburg -ir Mailand 0“

List/SylL -6" Uallorca 14“

München -10“ Moskau -S“

Stuttgart -10“ Mzza 5“

Algier 14“ Oslo -4“

Amsterdam -9“ Paris -1“

Athen 7“ Prag -4“

Barcelona 12“ Rom 4“

Brüssel -6* Stockholm -3“

Budapest -6“ Tel Aviv 15“

Bukarest -7“ Tunis 9“

Helsinki -1“ Wien -5“

Istanbul 7" Zürich -8“

Sonneuanfgang* am Sonntag : 8.16
Uhr. Untergang: 16.51 Ufan Hondaaf-
gang:8.26 Uhr, Untergang: 15.45 Uhr
Sonnenaufgang* am Montag : 8.15 Uhr,
Untei^ang: 16.53 Uhr, Hondanfgaiig:
9.03 Uhr, Untergang: 16.59 Uhr
•in MEZ, zentzäer Ort Kassel

He Doatsdie Bank In Frankfurt
FOTO; DIEWEIT

Wahrzeichen -

jedes auf seine Art

Das teuerste Hochhaus der Bundesrepublik ist

gestern zum ersten Mal der Öffentlichlmit

vorgmdeDt worden: derneueBauptsitzderDeut-
schm "Rank tn Franlrfiirl Rund eine halbe MlOiar.

de Marit haben die beiden „ZwÜHngstiirme" ge-

kostet, in die die ArchitektenWalterHanig,Hemz
Scheid und Johannes Schmidt den Baukörper
zerlegt haben: 434 MillinngnMark an reinen Bau-
kost^ 587 Millionen an CJesamtwauiWand. In

den 40 und 38 Stodcwerken hohenTürmen haben
1750 Angestellte ihre Arbeitsjdatze bezogen. Den-
no<äi schlägt Deutschlands größte Bank mit den
Türmen kdnen HöhenidrordDas Konkurrenzin-

stitut, die Dresdner Bank in Frankfurt, überragt

den neuen Riesen nodi immer um elf B/Ieter.

Architektonisch gdten die neuen lüzine be-

rdts als Attraktion ftir die Mainmetropole, weil

sie von unten bis oben in ein spezialvetspiegeltes

Glas gekleidet sind, das sie wie g^seme Skulptu-

ren erscheinen läßt. Bnter dertranspa^tenAu-
ßenhaut aber verbirgt sich jeweils eine riesige

Betonröhre, aus der lediglich die Foister ausge-

schnitten sind. Das ist die Abkehr von der Ske-
lettbauweise. LGt ihren Argumenten für diese

Baufbrm, die hierzum ersten Mal in Europa ange-
wandt wird, strafen die Frankfurter Architekten

den Baupapst kües van Rohe Lugen: die

Stand- und Biegefesti^cdt der ^Imie ist besser,

es wurde „sehr, vicd Bfeterial gespart" und
der Energieaufwand wurde stark gesenkt

Ein Gigant

am Himmel
feiert (jeburtstag

dpa,]&sdiiiig

Seit 15 Jahren fliegen die Jumbos

rundumden Globus. Mehr als 640der

heute gut 100 Millionen Dollarteuren

Rftflittg 747 sind inzwisdien in aOe

veräämft worden. Ihrumganp-
sprachl^cb»' Name, steht für

dructende Ausmaße: Der Gigant ist

70,51 äfeter lang, die Flfigefepannwei.

te beträgt 59,64 Meter, er wiegt annä-

hemd 400 Tonnen. Am 22. Januar

1970 hob SE^ die oste Masehm dier

.

ses Typs zu OxFÖn Jungfemf^von
New York nach London in die Lufe

In den vergangenen 15 Jahren habmi

die Jumbro rund 15 Millionen Flug-

stunden bewältigt, fest 530 IGUionen

l^ssagiere befördert und sind dabti
AMw»iw»tiTiittKgh tägheb zäm Stun-

den in der Luft geblieben. Die Firma

Boeing Commercial Airplane Ckmipa-

xxy in Everett bd Seattle(US-Bundes-

Staat Washington) st^ das Lang-

sbeckettGxoßiaumflugzeug her. Die

Halle, inder (tieGinnten gebaut wer-

den, hat selbst enwine Ausmaße: Sie

ist 630 Meterlang, 492Meter breit und

34 Mipto* hoch. Ihre Flache beträgt

fest 32 Hektar, das sind 42 flißball-

P^tze oder ein mittlerer Bauernhof

Ifier rollen die Jets buchstäblich wie
vom Fliefiband ins FVeie.

^(dterprozeß**
dpa,Dns5eld(nf

Freiheitsstrafen von z^ und sie-

ben Jahren wegen gemeinschaftli-

cher fortgesetzter Freiheitsbmau-

bung, sexueller Nötigung, Vergewal-

tigung und gefähziidier Köiperver-

leteung hiü am Donirerstag abend der
Staatsanwalt für das angeklagte Ehe-

paar im DQssädoifer „Folteiinozeß"

gefordert Die beiden Angeklagten
hatüm, so hält es der Staatsaüxwalt für

erwiesen, vor drei Jahr» ein

ITjähriges Fßddi» 15 Monate lang

in dnem ^isteriosmi Kdl^vm^iies

'

ihrer Vnia angÄettet, gefoltert und
sexuell mißbiaucfat

Immense Summen
SAD,NraYork

Bmnbard Goetz, der vier junge
Männer in der New Yorker U-Babn
niederschoß, weil er ach von ifaner.

bedroht fühlte, sind von den Medien
„immense Summen in Aussicht

stellt“ worden. Das berichtete sein

Anwalt Joseph Keiner. Goetz habe
bisher jedoch alle Angebote ausge-

sdrla|^ Der VorfeQ in der U-B^dm
hat eine anhaltend^ öffentliche Dis-

kussfon uxn Selbsthiffe vor Kiirnzoali-
tät ausgelöst

Bankier kannte Täter
bzk. Berlin

Der Beriiner Bankier
Janeiro, der in der Silvestetnacht un>

nadi wie vor mysteriösen Um-
standen erschossen wurde, kaimte.'

nen der T^ter. Wie die S
Schaft mitteilte, war dner der dd*;
festgenommenen jungen Ißnner, die'

die Tat inzwisdien gest^en habM,'~;

vor einiger Zeit Gast in der V31a 'li

Janckes. . -

Methylalkohol schuld?

AP.Dbdü
Die ESsenbahnkatastroi^ in

Bangladesch, bei der am Sonntag
nach offiziellen Angaben 27, nach in-

offiziellen 150 ums Leben
gekommen siiid, ist na^ neuesten
Informationen mö^cheiweise durch
in Brand geratenen Methylalkohol
verursacht worden. Wie die englisch-

sprachige Zeitung „New Nation" un-
ter Berufung auf Zeugen beichtete,
brach das Feuer in einer mit Pe^
kum bdeuchteten Toilette des Zuges
aus. Dort hatte ein Fahrgast F^ser
mit etwa 100 Liter Methylalkohol ab-
gestellt

0

Wieder Tunneleinstarz ^

dpa. SrfelitxflPrankftirt

Auf der Trasse für die Bundes-
bahn-Neubeustrecke Hannover-

.

Wüirtiurg ist bereits zum drittenmal
innerhalb von zwei Monaten ein Tün-
nelstück eingestürzt Bd dem ffin-

sturz am Donnerstag smd rund 50
des Ricfotiiof-iremds bei

Scblitz-Unter-Schwarz (Vogels-
beigkrds) dngebrochen.
wurden nicht letzt, berichtete der -

StreckenplaniingsriPTPrnfTit Günter
gestern. Die Ursache des Ein-

bruchs ist noch ungpifipft,

.

Anzeige

zu GUTER LETZT

.

Seif vier Jahren notiert der Lehrer^ Mäffsons aus Orange Art äa
U&Bundessfsat Ffortfe StSMit&i
^f^^iUer,J3&Tedvooßaacis
Macomb& war der WeodmuAt in
reuiem Lehen ", hieß esm esiemAui^.
sata FHn anderer fcam rfw .

Erteiinto ,ßer Unterachfed zwi-
schen einem iC3a(g und etztem Asfef-
oenten besteht darm. daß da König '

Sohn seines Vaters ist, derPrSsif .

deirt aber nicht “ Was eai t&waW ist;

wwM so definiert JJas ist eto ört
^ die Hand des »löinpfe

J^gefeßfhat*
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Vbiö heiligen Bett des Sokrates

aufAe Couch von Sigmund Freud
t;-

- l^remoniell“ muß sein: Über die Ursprünge des heutigen Psychobooms

;^^Von PETER R. HOFSTÄTTER- --.r. - tost V ^ A AX. JLlVfl Ul j

r.V [^7 Garten f(ff

V
“

“ Ä / ^ Grube aushdit und
r

. ., m/m/ daw unveisehais auf e-

W' W «n Schatz sKBt, darfäÄ
- f .

* uhgr emen ?Ah

s ^ M firauen.& verst^ ach abervon sdbst,

-. daß^ solcher IVtziddem Graben weder init

Notwendi^»it,noäiauAmirmdeniDd-
sten F9U» ib!^ Sicher g9>t es für das

i ,V handenseüi de» Sdatzes an dieser SteDe
/'* ij w • V' X'*^ eil» Ursache, aber diese hat nichts mit der

Tätigköt des Gärtners zu tun. .

^. ... *,,
'• '-^''

7^ Deshalb kann sich bei der Gartaiaibeit

. 1 ::
such niM^d darauf veriassoi, daß m

^ wenn schon nicht immer, so doch waiig>
'

-V . stens mit einer gewissen ReeeÜnäfii^ceit -

Z .' zum Finlen eines Sdmt^ foh^ Der Fund
ist möglich, aber zuisllig; wie die Philoso*

' - - phen s^öi, handelt es sichum etwas Dazu-

r ' gekommenes, ein ..Akzidens“.

Ein Ereignis dieser Art läßt sich daher
auch nicht wissenschaftlich begründen,

‘^OiM^deim jede Wissenschadt“, so Aristoteles in

K liri^T^ier ;Jiet^»hysik“,. Jiat zu ihrem G^gm)-
stand das, was immer oder doch in den

.... .7 -- meistenFSllenstattfindet“.Andecenfi]]sgS-

.r.. be es nichts - dh. kmne Oidnungsstiuk-

Üijj, tuien •- mlmnen öder andere zu lehren.

' Aristotdes, von dem auch das Schatz-Bm-
spid stammt, hatsichsduaus^b^ mitder

'

- Tatsache auseinandergesetzt, daß es Etdg-
•' nisse und Sachvertialte ^bt, die sich - wdl

Mifiwig - der urisaensphaftli^hfi^ Erft«»"*g

.. .

j«s

“???^
-ä:i4s
-'

‘„r- 'i

.. .'i’—

^

(hopathologie des Aütagstebens“, daß eslGr

scheinbar zufiihge EdiDeistuiigen, wie. das

Sidt-Ver^nedMn oder das Vetgessoi diu«
Namens, sdir wohl eine nicht voll bewußte

Begründung in der momentanen StusdioD

dnes limsehmi gdien kann.

Dtf Einwand, daß andytisch oziennate
l^dioJogen in soihistisdi» Waniw ZufiDr

li^ fiberbewerten und aus dem, was eben
nicht nwwtar odCT mddwig gwe^hiohl _ sm
dem Abnormalen also ^le Wissenschaft

machen wollen, wäre kaum neu. Nur muß
man bedenken, daß wirdie anffls Soihistik
hauptdtehlicfa aus den venaienden SdiD-
deningei ihr» Gegner-vor allem Flatms

-

httinen. Sie durften eifaeUidh besser gewe-
soa sein als ihrRufund nameotlidi aufdem
Gebiete äa SpxadifitMradiung Wesentliches

gdeistet haben. ,dnd nichts weiter als

Realisten . . inmitten des eben aOeiwarts

losbreehenden Moral- und Ueal-Sdiwindds
der soknstischen Schulen“, meiiite Nietz-

sehe.

Etnig» qiripht dafür, ä(h in ihrem
Eids aus dem Interesse für das Besondoe
des Einzd&lles die ersten Ansätze dner le-

gdrechten FsychoÄei^üe entwidedten.
Vem Antiphon (48(M11 v. Cfar.) hdßt es bd
Flutardi, er habe in Korinth am Maik^datz
»iwftn RÖhfttuUiwggpaum ringaripMat iiw^

angdeundig^ er irfinnp Tffh‘‘w*h

mit. Worten behandeln. Indem a die Ur-

sache ihrer Leiden berausfinde, verschafie

er ihn«m T.'mii«»ning
,

denn er praktiziere dne
«Kunst da* Leidbewal*

tigung geiBUso wie die

Ärzte dne nim^rie ha-

ben für KianUidten“.
. Von X»iopbon erfth-

ren wir, daß Antiihon

dnMdgan Lebenszu-
fnedenhdt vermitteln

wollte, während er So-

krates vorwazC „dn
Lehro' des Jammerle-

ben5“zusein.

Jahn 399 v.Chr. auf Sofinn dies artaifft.

ddte Aristophanes ofihnbdaufdiezahlrd-

chai, manchiTffll dag eine Etotwahung dar-

stdlöiden Fovatmystmen ab^ die während
des Pdcqponneaschen Krieges (431-404

v.ChrJnadidnemBerkhtdesThihydides

.. .1

.r.V.Ääl

rvfVi

SebeM 420 V. Chr.cÜMle beidMUladM des AsUepioAells
ulee Uegeifimt Ilir ilee eBirhea IleHirblnf' flUie ttntire

deaGelles
'

• rarorPRidssisoimKuiJUi»^^

. ! : tO* .entziehen. Er rechnet dazu das meiste, was
‘•
1^ -

* \’on den Gesdüchtsschidbon aufjg^ich-
y

'‘‘‘li net wird, denn diese berichten mir von ein-

zebien beziehungsweise pinTnaKggn Bege-

- r benheitdi r von Einzelfällen also, die sidi

nicht verallgemdnerh lassen. In dieser Fest-

Stellung wurzelt die alte Frage, ob^ dm'

Geschichte überiwupt etwas zu lanmi seL ggmgn Patienten am Begnn der Bdiand-

^ VonwaithöhmrphaosophtacherundM.
zuMgehauchMssenschölicherBedeutung
^'^eniais'die Dichtm« insbeson^ s(*enCoudibed«imwar<te.

' das Epos, dessen Aufjgabe nichtdarä beste- Um dnlhißesAkzidens, das fiir den Vor-

he. ..mitzutdten.wBSwiTkhchgeschdidkist,. gang sdbst unwesenflich ist, dürfte ^ sich

-*'V' sondern dag, wgs den Regeln derWahr- dabei kaum ^handelt hab», denn wirken-

.
* scheinlichkeit oder in notwmidiga' Weise nen diese liegestatt aus denWeihreh'efe des

' geschdten könnte“. Aiädepios-Kultes,der420v.Cbr.--2iehnJaii-

^.v u • Ti re nach der großen Seuche in Athen-enge-
- D» Sache hat freilich^ Ejke^

führt woid« war. Se diente für den Heü-
Aristoteles west ausdmd^h cb^

s<*la£ dfe ,lnkubaticm“. wahrend der dem
daß es Philos<^>hen gibt „deren Erortmi^

Patienten im ftaum der Gott ersidiien.

gen sich sogar voTzugswdse mit dem Akzi-

l'- dentellen beschäftigen“, obwohl eine solche —
'

.r.' Wissenschaft doch überhaupt nicht mö^ich 1^?® ^hictreHa UTICI ihr
sei.DassinddieSophisten,diezumBeisi«el

UlC ÖCI>lCKOTa UHU mr
dMFtegeaufWer&n,objemaiid.derBüdimg RltUal der.UegenrellglOn
erworben habe, no^ doselbe sd, der er —; r r :

ifWÄ M ‘
• handdt wurtoa, wBSöi wnausdöiVonv-

Uj26bx
Tafön Bescheid, auf.den» bö Ausgiabuih

An dieser Stelle, horcht der Psychologe gen in Bpidauros.sidaig Krankengeschieb-

auf, denn für eine unwe^tliche und damit ten gefun^ wurden; sie gdien bisinsfünf-

bloB akzidentelle Eigenschaft würde er die te voichrisUicbe Jahrhundert zurü^ Etwa

Bildungeines Menschen so wei^halten wie ^ Ihittel aller auiigeSihTten Fälle(könnte)

rien von Beusis und zum Schaden von de-
ren Ansehen veranstaltet wurden. Daß diese

das AsUepios^itual zu psychothenpeuti-
sdten Zwecken - sozusagen als Gegöneli-
giondwSdiickma-inszenierten, isthödist
wahrschdnlkdL

Li eben don Maße wie ScAzates, so wie
ihn Platon und Eencqdion schüdem, zum
faumanlstisclienIdd gewordmi ist,gei^das
von ihm in den „Wolken“ entworl^ Bild in

den Vttiuf ubdster Bdangloö^mt I^ige-

gen heißt es in Hegeb „Voriesungen zur
Qp«phWite dPT Philftsnphifr* Arist^hv-
nes „Im tiefste Emste sph«i« wir einai

Patrioten vor uns.“

Viel Handlangerarbeit
mit einem Schuß Magie

Wie dem auch sei, es darfaufkeinen Fall

übeisehai werden, daßPlaton sähstunsxm
Dialng „Chanmags“, dessen Handlung pt in

das Jahr 432 v. Cfar. veriegt, S^Aiates als

Psychotherapeuten vorstdit Sein Patient

leidet an duonischen Eopfisduneraen und
wird - wie Eenophon berichtet - durch
„Sdiu^temheit und Angst* von Auftritten

in der ÖfBaitliehkeit al^halten. Audi hitf

geht es- wie bei dem Sophisten Antiphon-
umdne Bdiandhing diodiWorte,wdehe in

der Seele die Gesu^heit mtstebwi lassen.

Sedische (jesundheit, so hdßt es, das seioi

Ruhe und Gdassenhrit, ferner Selbster-

kenntnis und- miteinerverblüffdid moder-
nen Wendung- die Mo^idikdt, „das Seine

Zutun*.

Gdemt habe er, sagt Sokrates bei Platon,

seine Form der thmpeutischen «Beschwö-

rter anoeis ist mm ™ Äraten aus Thrakien; die Me-
thraie seng ans d«,»rd^-

«ea etwa um die giei-
«J-a» Ifyamie^ttes Dmuy-

/ü99 ..
SOS, aus dw dmtatisdie Rituale mit dem
A^d^KnttihienWegnaehAthengBlam

.ne KcHnödie des Aristo-

phanes. aufgefühitwur- ZwischendemPsychotherapeutenim pla-

den, welche Sokrates tonischen Dialog und d» Sokrates-Gestalt

- als «Priester des sub- die zu Gunsten eines wahim Krans beider

tfktpn Geschwätzes“ ^ Darstdlungm sprechen. FTdlidi haben Xe-

sondem auch als P^- nopbon und Platon, die erst 4M bzw. 427

chotherapeuten zdgte. v.C%r. geborrai wurden, weder den hl-

Man konnte Sun dabea storischen Sokrates der Channides-Behand-

Ti,c«»h«»n wie er die luQg (432 v. ChrJ nodi den der „Wolken“
(423 V. Chr.) gdeannt Sie gdiöiten jedoch

hochverscbukletea Phflosophenscfaule an, die als soldic

vageUieh und um diese Zeit in Atiien überhaupt nur als

(fesStottttn von dessen ^ Kuftgemeinachaft etabliert w^den

SdmmitdemErfblgei- konnte. Von ihien Gegnern wurden die 2fit^

Der übeimäfligen Ent- ^ lüatonischen Sdiule als „Dio-

bemmung
.
aggressiver nysos-Nachahmer“ verepottet

Tnipwlse behanddte * Tnriiripm dem sphiaf^Atten^ Hag
'

' ^ - der Patient der &mödie während sräier

j Bfeditatiimen l^en nuiß. Auöh Steud ver-
ife Antffin 8*n^ SÖ^es filft irieles Emlatung der TtehBTi>nnng^
SCHSKUIJURBESITZ ^was^m^m^ gewisses Zeremonien der Situation, in wei-

demen p^chotheraiue dier dieKir ausgefühlt wild“,und rat, „dens^^PlatzhafcFfeditatsons-undAss^ Kranken aufdnemRuhebÄlagön zu las-
tions-Ubungen, der Abbau stereotyper vor- s^wäbrendmanhinttfihm,v(mihmunge-
stelhiiy im Zuge einerKritik der Sprache gehen, Ptatzniinmt DieseVeranstaltunghat
sowie die Schwächung eines allzu strengen miwh iwgteri«»twn Siiwi^ «a fgt der Rest der
Über-lchs durch fsas groß angelegte Rdati- hypnotischen TtehanHhmg, aus wekdier sich
Vierung moralischer Nonnen. Höchst merk- die Pkychoanalyse entwickelt hat“. Obwohl
würdig aber mutet uns ai^ daß Sokrates * w»h (tefPariantgggm^teniTn anf^pawntiga.

etwa - in andere Richtung- eine seelische

i
Verstimmung, übermäßige Schüchternheit

/ z. B. oder ehronisd» Kopfitehmerzen, auch

wenn solche Erscheinuhgen so sdten sein

sollten wiedas FindeneinesScluitzesbei der

GaitenarbdtAlskeineswegsm^igerschie-

neihmauchdmFra^mwiefemvendii^

I« liKiividuen in unterschiedlicfaerWäse fitf

’il
dieses oder jene Akzidens -'.SQdu^i De-

‘

- pressioDen oder Phobien ~ derart pia^po-
' niertsete'können, daß diese für siegewisser-

' maßen als notwer^zu betiaditen sind.

Überdies wissen wir ans FVeuds ,,^-

sdir wohl air Eategnrie der Hysterie gehö-

ffn“.”w»t derMedianhistorikerH.E Sige-

rist - vermutlich auch dn Mann, welcher

infolge von Kopfedunetaen an Sdilaflosig-

keh ütt u!ul der solutdemPatientenmd»
„Wolkmi“ des Aristophanes ähnelt

Dte Ebmödte steOte za^eUos eiiien An-

gtiff^Sokiate und seine Anlmngerdar-

auch auf dessen Lieblmgssdiüler AUdbia-

des, den man in dem jüngeren Patisiten

medererkenht Alsdne derNachwirkungen

des Stückes fefite in der „Apologie“ der

tonische ' Sokrates sdne VemiteQung im

ne'Stuation straube^ beharre er auf diestf

Maßregd hauptsächlich aus dnem persönli-

eben Motiv, weü er es nämlich nicht vetra-

ge, „acht Stund» tagjw* (oder länger) von
anderen angestarrt zu werden“, wobei sein

Mjeuenspid eventuell „dem Patienten Stoff

zu Deutungen ^ben 6dm-üm in seinen Mit-
teihingpfi fagMnfliiggMi" Irimnte

So richtig de sind, bldben diese Überle-

gung» doch an der Oberfläche, indem sie

unerw^tlassen, daß sich aus dem anfang-

lidben iSträub» der Patieoten in der Regd
aii^hst ein Gefühl der WehrlosidBdt so-

dann aber des vertrauensvollen Sich-Über-

lassensentwickdtdisimAktderEDtspan-
. nung dne als lustig eriebte Regression auf

dü Khxl-ElteEn-Veifaälliiis nnhahTti pfay-

skdodsch betrachtet gdit damit im autono-

men Nervensyston eine Verschiebung von
dtt Aktivienmgs- zur Ruhe-Seite einhtt.

Bisoften, als durch die dn
güz bestimmtes Ztel enddit weidai sdl,
hanripft es sich gewiß um nwhr als „ein

gewisses ZerammueD“, das als Rest von der

hysmotisdiai B«»hanriTnTig übrig^blieben

ist Die Wortwahl läßt erkennen, wieFteud
angesichts der Begründung dner Situation,

in der er sich ,fi/äA Stunden figlich (oder

längoO“ betend, auf EMstanzgdit

Die Erinnemng an die Inkubation aufder

Liege des Asklepioskutts wäre für ihn trotz

seiner großen Bewunderung fOr die Antike

kaum g^niires», da schon die hyp-

notische Behapdhmgsniethode Bernhdms,

die er als dessen Schüler - wie a sdbst
PiTiiaiimt - Jahn* hindurch praktizierte, mit

der Bemeikung abgetan wind: „Es war dne
HdKflangerarbett, keine wissmiscfaaftliehe

(und) erinnote an Magie, B&
sdiwteung und Hokuspokus ... Veriäßlidi

war das Vertehren nach keiner Rich-

tung...Bd einem gelang vieles, beim ande-
ren sdv wenig, man wußte lüe warum“.

Andi diese Beobachtung gilt ausnahms-

los für aDe psychotherapeutischen Verteh-
ren von heute - dnsdilieBlich der Psycho-

analyse - und nach anew
,
was wir darüber

wissen, ebenso für die alter» MothrMter»,

auch wohl für die Beschwörungen in d»
Mystoien. Das Urteil über die „Wissen-

schaftlichkeit“ des Vorgdi»s hängt ofE»-
bar davon ab, ob Hdlerfidge -rä derbeim
Gnb» gefünd»e Schatz - bloß ein J^kzi-

dens“ sind, oder ob man sie wenn schon
nipM immer, so doch mit einer ausrdchend
groß» Wahrscheinlichkeit erwarten kann.

Das „Ruhebett“ in S^ds Ordination ist

so w»ig dn bloßes ,rZer»ioniell“ wie das
im Heiligtum des Asklepios oder auf der
Bühne des Aristophanes. An ihm laBt sich

vielmdir erkennen, wie wenig ach über
zweirinhalb Jahrteusende hinweg im
Grunde an d» Problemen und d» Mög-
lichkeiten der Psychotherapie gdindert bat.

Es gibt eine Reihe flindamentate- Ge-
mdnsamkdt», die mit geringen Vaiiatio-

nen, aberjeweils durchan<tereTl»ori»mo-
tiviert immer wied» zum Einsatz gt^iangwi

Neb» der durch das Arrangement be-

günstigten Entmannung findet ädi regel-

mäteg das in d» Bfeditation dngeübte
Selbstgespräch der Patienten - „der stimm-
lose Dialog innerhalb der Seele“ (Platon), zu
dess» Ausgestaltung zunächst die Stoüs»
und dann die „Esmrcitia sinritualia“ des
Ignatius von Loyola (1548) beigetragen ha-

ben.

Dazu kommt der Halt, der fürd» Patten-

t» aus der Gewißheit resultiert, durch sei-

11» Therapeut»einerecht»(wissenschaft-

Uch ftukUerten) Hefi^emdnschaft anzuge-

hören. JBe Voehrung des Weis» ist ein

großes Gut für jene, die Qm verehr»“, for-

mulierte EpOoir, dessen Gartengrundstück

dn psychagogisches BeUeuungszentrum
modernster Art war.

Auch wenn der „Weise“ im allgemein»
nietet gerne davon muiitet, istkaum zu uber-

sdien, wie wichtig das ihm »tgeg»ge-
braittete Vdtrau» für ihn seltet ist Das
Problem, mit d»i sich Tlierapeuten kon-
frontiert sehen, ist die Erfolgszate ihrer Tä-
ti^edt die ihm Schnitt bei 65 Prozent liegt

Sn Vdtehien, das in zwd vpn did iäll»
sdn Ziel end<tet verdient alle Achtung,
wenn es - ohne daß man wüßte warum - in

ungefähr einem Drittd der EäDe »ttäuscht

Immer wieder gründen die

Ketzer ihre eigenen Schulen

Diese Situation istjedoch sdiwerzu ertra-

g». wefl mduere MlBofdge nicht nur bei

Kritikern, sondern auch beim Thmapeut»
selbst d» Verdacht aufkomm» lassen, die

bisherig» Erfolge der Behandlung könnten
auf bloßem Zuteil beruhen, wdl sie sich ja

nicht immer od» ind» mdst» Eän» dn-
stdlen. Dann wäre es aber am Ende auch
kdne „wissensdiaftliehe Täti^idt“, die er

ausübt obwohl flun dafür eine Theorie zu
Gebote steh» mag, die nach d»i Voibüd
der Dichtung mitteflt „was nacted» Regeln
d» WahTMfhmnliffK'taat nriar m

'Wdae gwM-hghMi könnte*.

Als ein Ausweg luetet sich die aus der

Psydiologie kognitiver IMssonanz» be-

kannte Suche DB^ Mwiaiw Bestätigung an.

Dazu braucht man dne „Schule“ oder eine

JSekte*, derm» sichverbünd» fuhk, auch
w»n deren jewdhge Orthodoxie nnmpr
wieder Ketzerausstößt die dann ihredgene
Stteule gründen. D» Vorgang ist seit d»
früh» Tag» des Hypnotismus in Frank-

reich und seit d» Jahr» vor dem Eisten

Weltkrieg bdannt in denen Adler, Jung
und Stekd zu Ätzern der Freudsdiule wur-

den. Das Gleiche geschieht von altersher

immer wied» Sokiates war ein Abtrünni-

ger der Sophisten-Schule des Prodikos.

Wir rind heute bd d» Enkelschülem der
Groß» von damals angelangt von denen

viele als „Gespräche“ »mH „Veihal-

tensthoapeuten“ verätdien, aber an dem
(Snmdsactevaiialt hat sidi nidits geändert

Das Ergebnis ist der sogenannte „P»y-

choboom“, das haßt das Nebeneinander

von unge^ 120 bis 150 TberapierichluDr

gm in d» USA, von den» mdirme Dut-

«end auch in d» Bundesrepublik anzutref-

sind Zwischen ihnen alten besteh» we-
sentUebie Gemdmamkeiten, denen die Tht-

sa«^ »tqiricht daß skte auch ihre Erfblgs-

aussichten nur geringfügig oder gar nicht

untetscheiden.

Darüber zu spott» wäre leicht und zu-

gleich töricht denndie Schuten bzw. Sekten

stell» eine therapeutische Notwendigkeit

.dar, wefl durch sie.eme sehr intensive Bin-

dung zwisch» Therapeuten und Patienten-

. dne Euhgememsefaaft im Sinne d» Antike
' - zustande kommt Diese Entwicklung ist

tmimpr oder in d» meist» Fälten zu beob-

aditen; sie hat deshalb auch im aristoteli-

sch» Sinne Anspruchaufwissenschaftliche

Beachtung.

Georges lepope: ProgrannbeK fOr die ConiMie Franfaite (1241)

Ein Maler, der sich

in die Mode verliebte

P
aul Poiret die „Gazette du Bon
Ton* und „Vogue“ verkörpern je-

weils ein Modeideal derersten Jahr-

zehnte unseres Jahrhunderts. Und
Georges Lepape hat es mit sein» Zeich-

nung» festgdialten. Gdegentlich nennt
man die Zeit vor dem Ersten WeLtkiieg

die „Epoque Poiret“, denn Paul Poiret

hatte sich nach der Jahrhundertwende
gum bedeutendsten Pariser Couturier»t-
wickelt Und zu seinem Ruhm wie dem
sdn»ll&)d^ beschäftigte erimmerwie-

der Künstler, die seme Entwürfe auf un-

konvention^ Weise vorzustellen ver-

mochten. 19U fällt diese Aufigabe George

Lepape mit ,Les Choses de Faul Poiret“

zu. Diese ungewöhnlich» Modezeich-

nung» in der Tradition der zierlich»

Kupferstiche der b^uhmten „Costumes

Parisiennes“ des 19. Jahrhunderts,jedoch

bemnflufit 'vom Jug»dstil und ein ganz

kl^ 'wenig schon von der Kühle der

kommend» Axt Deco gezeichnet, verra-

ten heute vielmehr von Stil und Bfode der
Vorkriegszeit als alle Photographien.

Im selb» Jahre, 1911, entstand „La

Gazette du Bon Ton“, ein höchst snobisti-

sches Unteniebinen. Auf handgeseböpf-

t»i Papier mit bandkoloriert» Ab^-
dun^ stdlt es die extaavagmtesten Mo-
ddle vor. Die Nam» der Couturiers wer-

d» nicht genannt, aber man weiß natür-

lich in Paris, wer wdehe Kleid» »t-
worf» hat Nicht minder bekannt sind

die lUustiatoren.

Nach dem Ersten Weltkrieg geh» an-

dere Blatter d» gut» Ton an, vor allem

„Vogue“, die seit 1920 in einer franzöri-

seb» Vetäon erscheint Sie wird nun zu

dem neu» SprachrohrderMode, das sich

die Dienste der berühmten Modezeiefazier

sichert Paul Iribe Z.B., »ch AndreMar^,
Charies Martin, Pierre Brissaud und
Botnaid Bootet de Monvel, die zum
Stamm der „Gazette du Bon ’Din“ gehör-

ten, und natürlich (3»rges Lepape, der

zahlreicfae Titelblatt» ausfiihrte.

Die Biographie dieses Zeichners spie-

gelt auf sehr eigene Weise die Ide» und
Ideale ein» Zeit die aus heutiger Sicht

einem fern» Jahrhundert anzugehor»
scheint. Lepape wurde 1887 in Paris gebo-

ren. Sein Vaterwar ein recht erfolgreicher

Tuftl». Er konstniierte u. a. die Schrag-

aufeüge des Eiffelturmes. Der Sohn neig-

te mehr zu d» schonen Künsten. Und so

begann erseine Ausbildungzum Mal»im
Ateli»Humbert-neb» Georges Braque,

Francis Picabia, Marie Laurencin. Bald

»tschied er äcb jedoch für die prakti-

sch» Künste. D»Auftragvon Poiret war

d» B^inn ein» großen Kaniere.

G»rges Lepape »twarf Werbung und
stattete Buch» aus, zeichnete für das

Theater Figurinen, Ausstattungen, Pro-

gramme.Ab» im Gedächtnis bleibter als

Modezeichner. Viele Modelle von Poir^

sind durch Lepapes Zeichnung» gegen-

vrariig. Er verstend es immer, die Beson-

deriieiten, die degante Linie sichtbar zu

macheiL Die weich feilend» lang» Klei-

d» zog er noch ein bißch» mehr in die

Länge.

Heute wäre es unvorstellb», daß eine

fllustrieite dem erst» Amerika-Besuch

eines Modeaeiebners - wie es bei Lepapes

Ankunft in New York geschah - einen

mehrseitig» Bericht widmet „Vogue“

ehrte d» Zeichn» seinerzeit so. Und das

zu recht Das dokum»tieit der Band
„George Lepape - Illustrationen, Plakate,

Modedesign“ von Claude Lepape (dem
Sohn) und ThienyDefert (Propylä»V»-
lag, Berlin. 174 S., 250 Abb., 128 Mark)

ausführlidi und dekorativ. Mehr je-

doch als der steife deutsche Buchtitel gibt

das französische Original die Intention»

j»» Zeit und jenes Mannes wieder

„Geor^ Lepape ou i'elegance illustree“.

PJo.

Alt der MeiüBaitre nocti seine Mühlen hotte: WeriMing für Frauemnode in „Le
ngara** zurZeh der Pariser WMtausttelluiig 1M0

T
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Die Suche nach

dem Ehering
Erzählung von ERICH W. SKWARA

Bertil Stilling: Zweisoadmit

V
eronika, der es gelingt, noch pa-

Üietischer zu s^ als ich. Die

sich keinen Tag ohne gewaltige

Szenen vorstellen kann. Krieg

und Frieden. Die einem das Ge-
sicht blutig kratzt und^ch daraufheulend

zusammenblicht So weit, so gut das prakti-

zieren andere Frauen auch. Der Idiot von
Mann, der äch mißbraucht weiß, betrogen

und ausgenutzt objektiv im Recht und der

die Weinende dennoch vom Boden aufhebt
Der sie streichelt und küßt und tröstet ob-

wohl sie sich brüllend dagegen wehrt Aber
auch Idiot von Mann, weil erimmer noch an
Recht und Unrecht^ubt Der Unbddirba-
re mit seiner Unbeldirbarea

Das stimmt nicht Veronika bat gut und
schnell gelernt Sie verbindet das Amt des

Richters und Henkers mit der Benifungzum
Kätzchen und zum Gespenst Die Ehe gdit

weiter. Sie müssen einander ja noch zerstö-

ren. Um die Bindung als Rechtsvertrag, das

Versprechen vor dem Standesbeamten, das

Ja vor dem Priester geht es nicht Dieses Ja
ist von Dauer - bis der Tod euch schmdet r>

Also töten sie einander, anders können sie

sich eine Trennung nicht verstellen.

Konsequente Leute, die zwei Aber lang-

sam, langsam bis ins Absurde.

Veronika hat ihren Ehering (WeifigoM, 18

Karat) schon hundotznal vom Singer geris-

sen und in eine Zimmerecke geschleudert

wenn sie gerade der Zorn Qberkommt Am
Anfang tragt ihr der Mann wie ein gut erzo-

gener Hund den Ring wieder zu. Aber sie

schlägt ihn aus seiner Hand, wird nur noch
wütender. Als der dressierte Hund endlich

lernt auf sein Kunststück zu verzichten,

bleibt der Ring oft tagelang auf dem Boden
liegen. Sie machen dann beide einen ängstli-

chen Bogen um das gUtzemde Ding. Das
Symbol Erst als Versöhnung gefeiert wird,

steckt Veronika den Ring an ihren Singer.

Es ist alles wieder gut
Die Versöhnung dauert nicht lang.

Nach einiger Zeh versucht Veronika mh
strengeren Mitteln, den Ring loszuwerdoL
Sie legt eine Zange zurecht und wartet ge-

duldig aufden nächsten Streit Als es so weit

ist holt sie das Wericzeug hervor und sp^t
den Ring - 18 Karat also riemllch weich -

zwischen die Greiiarme. Aber sie ist zu öber-

eUt der Ring springt davon, Veronika
quetscht sich nur den Meinen Finger, der ihr

dabei in die Quere kommt Eine böse Veriet-

zung, vielleicht hat es gar den Knochen er-

wischt Auf der rasenden Fahrt in das Kran-

kenhaus prugeh sie mit der gesunden Hand
aufden ChauiTeur ein, bruUtvor Schmerzen,
schreit zwischendurch: Ich hasse dich! Im-

mer wieder sie unterbricht die Tiraden nur,

um das Blut von ihrem finger zu saugen.

Aufder Unfallstation, es ist zwei Uhr früh,

ist es ruhig bis auf Veronika, die nicht den
Mund halten kann. Sie beschimpft ihren

Mann auch jetzt und hier, während ein jun-

ger Arzt ein Röntgenbild von dem verletzten

Finger anfertigt (Keine Sorge, dem Knochen
ist nichts passiert), wahrend er den Wund-
verband anlegt und eine Tetanus-Spritze

empfiehlt (Zur Auffrischung, ich werde
gleich die Schwester beauftraj^nj.

Erst zu spat merkt die Patientm, daß ihr

jun^r Arzt verdammt gut aussieht Daß sie

nur ihre Zeit vergeudet indem sie den Ehe-
mann erniedrigt Doch als sie aufeinmal still

wird und lächelt und einen Flirt eröffiien

will, ist die Arbeit getan und derjunge Dok-
tor verläßt die Koje.

Veronikas kleiner Aufschrei als sie die

Tetanus-Spritze bekommt
Veronika, die noch in derselben Nacht

ihren Ring vom Balkon des Hauses in die

Dunkelheit schleudert. Man hört ihn nicht

ankommen, den kleinen Ring, kein helles

Klirren beschließt seinen Fall, weil draußen

kniehohes Gras sumpfigen Boden bedeckt

Eine Wiese, noch dazu abschüssig. Man lebt

im Vorort, wie es äch gehört Vid Grün

GberalL

Veronikas bexenhaftes Kreischeru Den
wirst du nicht wieder finden! Den findestdu
nicht

Und der Ekiro^er, der solche ein&chen
Ijosungen nicht annehmen kann. Der Stum-
me llfiderspruch des Professors für Neuere
Europäische Gesdiidite, da* es besser zu

wissen ^ubt Der Ring liegt da draußen, er

kann siäi nicht anfinwn, man muß ihn fin-

den können, es ist nureine Frage derZeit Es
mag Stunden in Anspruch nphman Viel-

leicht hat man Glück.

Die Gefehr besteht, den Ring mit den
eigenen Schritten in die weiche Erde zu
trampeln. Aber welches Unternehmen wäre
ohne Gefahr? Der Europäer greift zur Ta-

schenlampe, schlüpft in die Schuhe, (Stiefel

hat man ^le), ridit seinen Burbei^ über,

(ein Gummimantd wäre angdnacht»), ist

fertig. Als Veronika sdne Ab^ht bereift,

überstürzen sich ihre Beleidigung^ Als er

“nicht darauf eing^t, will sie ihn festhalten,

aber sie hat nur eine gesunde Hand.
Er schlupft wortlos aus dem Haus.

Der Regen ist kalt, die Tropfen stechen,

außerdem haßt man sät jeher die Nässe. Es
ist vier Uhr, das erste Tageslicht ist kaum
vor sechs zu erwarten. Aber es geht nicht an,

die Suche jetzt aufeuschieben. Man muß das
Unmögliche ermöglichen, um vor sidi sel-

ber bestehen zu konneiL Um den Rmg geht

es dabei überhaupt rücht

Lauter Mitbririipel, die hierzulande kei-

nen Bestand haben: Beständigkeit, das ist

denen hier schon ein wenig die Leichenstar-

re, Ihr mußt flexibel sein, ihr müßt euch
anpassen können, hat Veronika die Kind^
gelehrt Mt Fahnenwechsel und Opportu-

nismus hätte das nur zu tu^ wo der Erfolg

etwa ausbldben sollte. Es ist alles erlaubt,

solange es eudi Profit bringt liebe Kinder!

Du Idiot du Schwein, du Idiot du - Ve-
ronika aufdem Balkoit Sie hüpftaufund ab
wie ein kleiner Zwerg. Von hier unten muß
man fest darüber lachen Rumpelstilz-

chen...
Aber mit ihrem Geschrei wird sie iioch die

Nachbarn wecken. Es wäre nicht das erste

Mal Man wohnt schon seit Jahren in diesem
Haus und ist noch nie in der sumpften
Wiese gestandeiL Also doch eine Premiere.

So nahe am Alltag das Al^teuer!
Mm vergißt Veronika auf dem Balkon.

Mt der Taschenlampe durchleuchtet man
das tatsächlich kniehohe Gras. Der Licht-

strahl bricht sich gegen erbsengroße Trop-
fen. Sie fließen ab, sobald der Suchende die

Halme in Bewegung versetzt Alles glitzert

hier, wie soll man da einen Ring erk^en?
Einen Ring ohne Gewicht man wird ihn an
der Oberfeche suchen musserL Etwas tiefer

besteht keine Chance.

Du Idiot, du Schwein! Man rea^eit nicht

Da wirft Veronika einen Sessel vom Balkon,

aber sie zielt schlecht und verfdüt den
Feind, ts ist eiirer von diesen Plastikstilh-

len, die angeblich unzerbrechlich sind. Man
vtrird den Sessel zusarninen rriHdem Rmgms
Haus bringen, wenn es erst soweit ist Hu-
sten unterbricht Verorükas Geschrei Sie

wird heiser. Sie verläßt den Balkon. Sie

löscht alle Lichter im Haus. Das erschwert

zwar die Suche, aber wenigste hat man
jetzt Ruhe.
Man zweifelt keine Sekunde daran, daß

man den lÜng finden wird. Die Disziplin

eines verrückten Glaubens - insofern war
man ein guter Schüler.

.

Warum man den Ring überhaupt haben
will? Sich womö^ch bank macht dabei?

Wdl man der Flau beweisen muß, daß es

nicht in ihrer Macht steht, nach VTiUkur zu
beendet^ was ihr nicht allgin gehört Wdl
dieser Ring nicht ihr Eigentum ist sondern
eine Idee. Vbg sein, eine schlechte Idee, die

sich niemals verwirklichen läßt
Ich bewundere keir»swegs die furchtein-

flößenden Alten, die eine Goldene Hochzeit
feiern. Was auf den ersten Blick wie ein

Triumph aussiebt ist wahrscheinlich doch
eine Niederi^e. Gut, zwei Menschen haben
gemeinsam ifu Leböi verbracht Aber was
hätte aus ihnen werden könn^ wenn sie

allein geblieben wären? Allein wie ich.

Offe^ open, ouvert, aperto, alnerto. Man
steUe sich vor Diese ungeheure zusammen
verbrachte Zeit - Zeit der Li^ Zeit des
Krieges, Zeit des Sprechens, Zeit des Einan-
der-Aoschauens und -Eennenlemens in

eine andere Richtung gelenkt gebündelt
ein Laserstrahl

Main steht dauernd gebückt und furchtet

vor allem, daß die Batterien sich verbrau-

chen könnten, bevor man das (besuchte fin-

det Die Hüften schmerzen, Ober^en-
kel, das Rückgrat auch. Aten ist wederBauer,
noch Gärtner, man hat sich im Leben vid zu
wenig gebückt um jetzt fit zu sein. Man
leidet erbärmlich. Die andere An^ Eine
Polizeistreife, ein Nachbar könnte einem Zu-

rufen, was machen Sie da?
Ein Verrückter, der um fünfUhr firüh bei

strömendem Regen den durchweichten
Hang absucht Abo* niemand unterbricht

dieArbeit Man ist entschlossen weiterzuma-

chen, bis man den Ring ^fUnden hat Oder
bis man umfaltt Denn zum UmfeUen ^-
schöpft ist man längst schon. Erstdie Arbeit

im Institut daim der lange häßliche Abend,
dann die Aufiegur^ mit dem Finger und
dem Krankenhaus, jetzt das ..

.

Weiügstens ist man allein.

Gern würde man verschnaufen, sich einen

Tee kochen, die durchnäßten Kleidungs-
stücke gegen trockene austauschen. Ab^'
Veronika würde es hören. Nein, ins Haus
^nge man erst mit dem gefundenen Ring.

Immerhin wächst ein grauer Dämmerrand
ira Osten, oder dort eben, wo man den Osten
vermutet

Es wird Tag, aber das h«ßt nicht viel bei
diesem Wolkräguß. Ohne Taschenlampe
geht es auch jetzt nicht Man tastet mit äu-

ßerster Vorsicht mit der Rechten denBoden
ab (so zärtlich eine Frau stricheln}, die Lin-

ke dirigiert das Licht aufdra winzigen Flek-
ken dtf Sucharbeit Schweiß rinnt übers
Gesicht aber auch Re^n, wo ist da der

Unterschied? Wenn man befurch^ be-

wußtlos zu werden, wechselt man die Hän-
de. Dann sucht die linke Hand, und man
fühlt sich für Aui^blicke erleiclftert Nur
hat die Linte weniger Ftingefühl (so unge-
schickt eine Frau stoekfoeln).

Um 6 Uhr 34 Mnuten, i(fo schaue natür-

lich sofort auf die Uhr, halte ich den Ring in

meiner Rechten. Ich fieue mieh nicht mn-
mal sondern erachte den FVmd für normal
Wer sucht der findet

Dem Plastikstuhl kann der Bagan niphta

anhaben. Dem Goldig kann der Regen
nichts anhaben. Was ist mit mir? Was mit
unserer Ehe?
Veronika steht unter den Türrahmen, ln

ihrem langen Nachthem^ gang sieht

sie ge^teiistisch aus: Lucia&Lammennoor.
Hast du odlidi aufjgegeben? Ich sage
nichts. Hast du den Ring? Ich sage nichts.

Gibt ihn miri

. Idt sage nichts. Ich denke nicht daran,,

diesen Ring einer Wahnsinnigen aiisziihän-

digen. Dazu habe ich ihn nicht gesucht Ich

halte wankend aufmdn Zimmer zu.

(3ib ihn mir! Das gewohnte, sich fiber-

schlagende Brüllen. Ich sage nichtg

Veronika will aufmich losstüi^t aberda
stolpert sie über ihr langes Nachthemd und
feilt der L^e nach auf den Spannteppich
des Wohnziininers. Ein lustiger AnbUdd

. Ich sollte mehr Gäste in mein Ifeus brin-

gen, aufdiese Weise würde ich bald den Ihtf

des langweiligen Keris veili^n, dtf mir
anhaftet ich weiß nicht warum.
Meine Frau auf dem Boden, ein Bündel

aus Komik und Haß und Krähenfüßen.
Ich gehe auf meüi Zimmer und versperre

die Tut gerade noch rechtzeitig, um Veroni-

kas wütendem Anstunn zu entimmmen. Sie
rennt grh npeh wni» 7»it1ang wTlri' iinH W1 l1y^

dagegen, aber meine Tür ist solide Keine

di^er hiemilande üblichen Andeutungen

einer Tür, sonäero eine richtige, von einem
deutschen 'Dschler verfertigt die dem ifaß

einer Frau widerstehen kanm
Unter der heißen Diuche schlottere idi

immo' noch. Ich schlottere beim Einschla-

fen, man kennt den Schüttelfräst mit dnrn

so vielerlei Krankheiten ihren Einzug haltai.

Dennoch schlafe ich, wenn auch kaum zwei
Stunden. Am selbrä Vormittag halte ich
meine berühmte Vorlesung über die Versail-
ler Verträge (aus französischer Sicht), aber
vergesse nicht Veronikas lUng noch zuvor
aus dem Haus zu entfernen. Mag sie aw±
vom Keller bis zum Dach alles umdrdien,
den Ring wird sie nimmer finden

Stilles Leid eines Akkordeonspielers
Von LUDWIG FELS

S
ein Glück, das ist Akkordeonspielen.

Er kann es nicht er keucht hinter dem
Instrument, im Versteck, er übt Paris

und Montevideo. Es massiert seine Seele. Er
spielt leise am geschlossenen Fenster und
w'ischt sich zuischendurch verstohlen mit

dem Vorhang das Gesicht Er übt samstags,

sonntags, und am Sonntagabend fühlt er

sich schon bierzeltreif. Er ist Schiffer, wenn
er spielt liegt manchmal singend unter

Brücken und weint auf fernen ^oten. Es
gelingt ihm noch keine bekaimte Ntelodie.

Es tut ihm ja so gut sein GlGc^ oft ist es

auch sein einziges. Er hat eine Frau, ein

Kind, seine Frau ist wieder schwanga:, seine

Tochter noch nicht alt Und jede Sonntag-

nacht schluchzt er in den Bauch seinerFrau:

Ich bring euch durch die schlechte Zeit!

Er glaubt es, tut alles dafez, geht arbeiten,

hat eine Arbeit als Maurer, und sein Name ist

Hans: Evi heißt seine Frau,^ ^chter An-

negrete. modern wie ihr künftiges Leben.

Seine Kollegen, die reden daher über das

Glück, als enthielten Stadtwurst und F^ß-

sack, die sie zur Brotzeit verzehren, Hormon-

beigaben. als sei der nächste Deckungster-

min bereits fest geplant

Er möchte seine Familie glücMch ma-

chen mit sich. Er möchte sich täglich ein

neues weißes Hemd kaufen können. Er haßt

irärierten Flanell glitschige Unterhemden

und Leibchen, er wünscht sich, seiner Frau

maßgeschneiderte Unterwäsche schenken

zu können. Es ist emfach kein ganzes Leben,

das sie mit ihm fuhrt

Die Tage blieben plötzlich gleich, nur ihre

Gesichter veränderten sich, und in den

Nächten lagen sie weit entfernt nebeneinan-

der und trafen sich nicht mehr im Traum.

Wenn er sich in die Haut berühmter Na-

men denkt und seine Liebe in den Fremden,
der er ist versenkt dann spielt er Gott und
Geier und spielt um die Welt lächdt grim-
mig, schämt sich heiter, betet um (Seid.

Sein Glück ist schon, vielleicht es kommt
ihm halt so vor. Streichelt er die Kppen der
Ziehharmonika, diese fügsamen Kanten,

hockt er im Urwald auf einem Ast und läßt

die Affen tanzen: Sie tanzen mit Grazie, mal
gemessen, mal ungelferdig, Tango, Walzer,je
nachdem. Sein Akkordeon ist wie ein K^-

Der AkkordeonSpieler
FOTD: ULISTEIN

per, den er in den Annen wiegt und an sich

preßt und d ie Musik, die erdem Instrument
entringt gehört all^e ihm und muß ihm
nicht gefallen. Nackt und eisig fühlt sich

seine Brust am Montagmorgen an, wenn er

mit einem toten Autor^io zu seinerAi^its-
stelle fährt.

Familie braucht Geld. Er macht alles, was
anfällt Biuß er aufs (Terust sieht er ^gen
die Blendung der Sonne fliegende Festun-

gen über den Himmel ziehn.

Ihm war es lieber, hingebungsvoll die Ta-

statur seines Akkordeons zu polieren. Er sah
sich fiienetische Chor^e spieen:

Ein tönender Rumpf, ein Herz

Glieder,

ein biausaider. dröhnender, &ltiger

Bauch:-
au&pielend riecht der Schweiß nach

Flieder

wk Perhnuübiuch derSamen gUnzt nach
Musilantenbrauch.

Es ist schon wie ein Glück für ihn, sich auf
das ^ße eigentliche Glück vorzuberaiten,

in einer Schale warmer ^ifenlauge seine

zementstarren Fingernägel zu baden, die

Hände zu salben. Voll Inbrunst steckt er

seine Hände zwischen die Rippen der Zen-
tralheizung, kniet andächtig da und
schwenkt ein Gläschen Kognak im Mund,
bis er meint ihm glühen die Zähne, die

Zunge und aufregend rauchig, schartig klän-

ge nun seine Stimme.

Ich liebe euch! singt er dann wie trunken
und bewegt Frau und Tochter vor und sieht

fetzenhaft wirbelnden Tabaksquaim aufstei-

geiL sieht Kellner in weißen Schüizen, die
voUbeiadene Tabletts hoch über ihre Kopfe
wuchten, Revuegirls in Straps und Meder,

die ihre ringeflmkelnden Finger in die
schweißnassen Rücken der länzer krallen
und sich an Champa^ierfontänen erfri-

schen. Und laut hört er sich rufen: Ich bin
ein Stiller im Land! Dann grdft erzum Ak-
kordeon und quetscht ein Todesröchelnaus
dem Balg, sagt um hundert Jahre jünger
Zugejauchzt haben sie mir, keiner lut gelä-

stert alle waren gerührt, niemand hat ge-

gähnt als ich bis in die frühen Morgenstun-
den spielte. DerBdM war so star£ daß er
in den Ohren schmerzte und die Haut erbe-

ben ließ. Die Arti^eit mH wächer mich
einige Besucher luiter Applausgeprasselvon
der' Bühne herunterhoben und auf ihren

Schultern aus dem Konzertsaal trugen, stei-

gerte meine Ergriffenheit

Er übt Buenos Aires und Berlin, und Eräu
und Tochter warten in der Küche, bis er

fertig ist Und in den Pausen, die er einlegt

wartet er aufdie (Geburt Er stdlt äch schla-

fend im Bett hört das Fleisch seiner -Frau

arbeiten. Er stellt sich vor, sich in Positur zu
begeben, tropisch gekleidet auf einem er-

höhten Podest die Arme mhder Ziehharmo-
nika auszubreiten in einer von Ventilatoten

aufgewühlten Tanzbar.

MH etwas Glück würde er bis dabin ein
Lied zur (Geburt seines zweiten Kindos
komponiert haben, sein Ruhm würde s^e
KoUegeri erschrecken, seine Frau in den
Stolz zwingen, ihn selber überglücklich ma-
chen; weil er immer ^ten Grund uxid ver-

nünftige Ausreden hatte, weitefzuspielm,

seine Erfolge zu wiederholen, vor voUen
Häusern, mH Blick an die Decke, hach drau-
ßen, ins gesteinigte Land.

Er hat nur noch Lust nach schön» Sun-
d^ ' ehrlichen Rauschen, nach gerechter

Einsamkeit

Auch ohne Arbeit

glücklich werden

.

Von KARL STEINBUCH

Vor mir liegen zwm Bücher: Klaus

Hai»fhPTS Mpnsch uod CcZQpUt»

uu Jahre ^XM)* und Josesüi Weizen-

baums ,iEurs auf(im Eisbeig*. Beicfe szxi

von Infonnatik’Frofessoien gesduieben,

lind beide bgfiiBgBn peh mit dm FtoUfr

mm dff TnftMTpfltiftnsteffhnfk — aber sie

mitentehwdpin «y'h ndft Feuermd Wasser.

TTapftwr bescfaimbt che Probleme und
giiphi' Losungen - Wmenbaum
t-nndigt dfn Watfamtot^ng am Uhskönne
mir nodidnWunder retten.

Ich ßmd in Wdzenbaums Buch dnen
pate, dam ich «Nem, Ich bin

kdn Pionier.* Dies ist wichtig, nachdem
Wdzenbsumi vem inkompetenten „Ende-

ode^Wende”-Demag6gen geradezu als

Schöpfer der modernen Irribnnatibns-

tedn& daxgtetdlt worden war, der ihrem

EiHastEophm-Gesdhrd dnen wissen-

schaftlichenAnstrichgdien sollte.Weizen-
haiim gefindet fest im Klassmikainpfden-

kenr Mt dpm Computer geht sdner Md-
nrmg naoh nneh mäa MaAt an die -An»
beutet*. Für firn ist ganz shnpeL Vem
Tarifiihmhiiigagn imd Sftgialplanpn wdß

diese Leute iaus£mdßea kann, wie es

a<nam gerade gefeilt!*
- -

Ttamfiliiingan^ mit CompUt»n hl den

Sdmlen zu ustenichtea, durchschautWd-
zenbaum: „Sie wollen billige Aib^er be-

häi; das ist ganz klar!* Eb»so endgültige

n^ative Urteile feilt Weizenbaum in dem
heim Pendo-Vei^ in ^irriph oschie-
nanaw über& Madiam als SOzUÜe

Aufgabe. Wenn er es sdbst schon nicht
mi dann hätte owanigateng dar ihn be&a-

g»deVoieg»BÖnhardSfoosbrugger auf
die daiitepha Realität hinwdsen können;

.

bdspfelsweise auf die Mühardenbeträge,

weldie tmaw Land für das Gesundhdts-

wesen aufbringt

Weizenbaum hält es für eine be-

lichteuswerte moralisdae Entdeckung,
mm müsse ddi so vethalten, als (fo die

7iilnmft dftr|»atm»n Mmitehheitvoneiniem

abhtnge. Ob er wohl gelesen hat,- hier-

zu Kant oder Fichte geschrieben haben?
Aber Demagog» die^ Art Idien in dem
Wahn, die Wdtgeschidite begänne mit ib-

lerEndenz.
.Die Verantwortung des Wissenschaftr

I»s sidit Weiz»baum ganz simpd: Er
miiB wissen, wozu seine Erkenntnisse be-

nutzt werden können, voTjaHem, ob für

TniliäTische Zwecte, und er muß seine

Arbeit im entspechenden Fall aufrgeben.

Hipr könnte Wdzenbamn von Ernstem]»-
Ttpyi: Der war zweifellos für den Frieden~
aber er vosaumte hierüber das Denken
nicht und em^hl der US-Red<^wng das

Jlianhattax^Frpiekt*, den Bau der ersten

Atomboihbe. Würden die Wissenschaftler

im frden Westen Wehaenbanms Empfeb-
hing folgen, dann wäre dar Westen nicht

frd. Wdzenbaum beabsichtigt

offraibar die Erzeugung einer Katastro-

phenstimmung. Ich halte dies angesidbts

der verbzeiteten Hysterie und sdiwinden-

d» Rationalität in unserem Lande für un-

verantwortli^ Damit wird nicht die

Macht derVdsunft vennehrt, sondern die

dtfUDvexminft.
Die Gesellschaft der Zukunft wird eine

^Tnfr"r\atif>ni^y^nfi<»haft* sein, deren Zu-
sammenleben UTiri 7.iisamTnpnarhaiten

<hlTrh die Tnfnrmatinrigtephnilr, dUTCh
Computer und vielerlei Bfedlen der Tele-

kommunikation haaHmmt smti werden.

Vor dieser TnfnrmatinnsgPfiPllsphaft

hecTScht wettweft Ratlosigkeit Die sozia-
loTi^ «rirtenhaftltehm und politischen

Strukturen müssen sich verändern - aber

daiüber, wie sie sich verändern werden,
besteht aHsMts UnklatfaeiL Zweigm ver-

schiedene IWngtellimgm gAiphnm gif»h ab:
.Wan kann in Hysterie aughrprhan und Aor}

WdtunteEgmg Voraussagen, oder aber
nucht»n die Probteme deren mo^-
phan Trfwungm dielnitiprpn

Diesen zweiten Weg geht Klaus Haefrier

in sän»i beim BirkhäuserVerlag in Basel
herausgekommenen Buch. Er baut sein
IfodeH der ^^uman compiHeiisiertmi Ge-
sellschaft" aufzwei Prämfeseuaufr 1.Es ist

eine Illusion zu glauben, man Mnnte die
Entwicklung der Informationstechnik.

stopp» 2. Die entstehenden Stru^uren
sind eine natürliche Fbit»twidd.ung in-

nertialb der biologscben Evolution. Als
zentrale Probleme der human eomputeri-
siertei Gesdlschaft n»nt er Die Frage

nach emer sozial Verteilui^c^

durch die Infonnationstechnik mögtäMs

großen Zuwadise der Prodidctiyit^ das

Problem der Kontrolle der coaqnteii-

«artan Kriegsmaschinerie und daOBt dte

iBPgfristigm F^nedensächerung uad dfe

F^age dem menschlichen Sdbetw-
i^tandnw in einer Welt, in der Wissen uiid^

biformation mäir und mäu* in tedüf

sehen Systemen und nicht mehr zmr m
'

njgnschlkhenGdiirnenverfu^wIsL

Immer wiederappdhert Bsnfr^ and»
Leser, die veibrrit^ ]^fsterie durife

NüchternheH und Sachverstand zu eraet

zen. ZBerbei kritisiert er mich die gego-

wärtige (jewezkschaft^Mlitik: Anstattdar-

über nachzudenken, wie bei einer wei-

Automatisi/Bung dfe astiHns '

tisch erstellten Produkte „gerecht* wod

„soäal* verteilt werd» können, wird da
aheBestandanArbeitalszukonservisRD-

desElement eines sEätkapitalistisdiBiGe-

sdlsdiafts^stemsgedeiHetundzueriial-

ten versucht

In der Diskussion über den Abbau von

Lohn erzeugend» Arbeit durch Informa-

tiCTi
^hnife wird häufig davon au^egan- -

daß Arbmt «ne imahdingbare äin^~.

m»n«»hiiphan Lehms ist Dioe
Behauptung halt Haefrief histoiiscfa Sf
Tiimmrfpgt fragwürdig: Es hatRulturgiee- •

geben, in denen Arbmt breiter Schichten

gpgpn E"*^nhnung nicht ühUch war. Jtea-

'

sch<ap stüeher (jeseQschaften - z.B. die

frgien Griechen - warendesw^n kdnes-

wegs uwgiupifhph
,
sondern sie fanden Be-

schäftigung in iutpppss^n*™ und für sie

b^riedigenden Bermchen.

Zum Versfendnis dersozialen ProUeme
b»ufzt TTapfti«- drei C^iyipieEungen: IXe

JUztonomen*, denen es gdingt, auch ohne
Tnfirmnationstepi™ik ihr Leben zu gest^

ten, vor Dienstleistunpberufe; die

„Unberechoibffien*, die wdt JensdtS*

Infrümationstedmä noch Idstungsfe-

big sind, z. B. Ärzte, Steuerberater, Kmisl-

1er; die „Substitoierbaren*', deren Tätig-.

ItpHau voncomputerisierten Autraöa-
'ten üh«»mf>mmen werden können, z. B. Ar-

beiter, Büropersonal, »nfeche kauftnän-

msche Angeäeflte usw. Die Unberedveo-

baren haben nach Haefriers Meinung in

der computerisieiten CJeselischaft eine

sdiwierige Positioii: Wer kann sie daran
hmÄ»TTi, ihreMa^ zu mißbrauchen?

Originale Überlegungen stellt Haefrier

zur Friedenssicheiung an. Seiner Meinung: ,

nachw»den Kriegezunehmendvorausbe-
rechenbar. Deshalb muß<^ „Kiie^spid"

eine ständige politische Übung sein, aus

der alle Beteiligten laufemi die akrödle-:

Situation und das vorhandene Gleich^
wicht erkennen koiuien. Dabei weistHaf-
ner aufdie militärisebe Vedettiiehkeit des
Weslsns durch NEMP („Nuclear-ElectrO'

Magneüc Pulse*) hin, die weilgdtende

Zerstörung seines auf »gern Raum kon-

zentrierten Informationssystems.

Ausgiebig diskutiert Elaefrier die Neube-
Stimmung der I^ositioa des Menschen. Er
gdit aus von der - lader zutreffenden r

<

Feststellung, daß mne Auseinanderset-'

zung von Antiuopologte Psyebotogie, Phi-

losophie und Theolo^ mit den neuen
Techniken bisher nicht stattgefünden bat
Es ist bescbämencL daß tich bish» in der

Bundesrepublik die öfitextlichen Disku^
aonen auf einige wenige, relativ uninter-

essante Teilaspekte wie Kabelf»nsdiei,
Volkszählung oder mascfainäilesbaxer

Personalausweis beschrankt hab»
Sehr wichtig ist auch seine Fbrderuni

ädi kritisch auseinandeizusetzen mH ^
len denjmiigen, die an der GesteHung der

infbnnatioi^» Umwelt mitwirhen; .
ßs

heißt, sie darauf aufinericsam zu marhiin,

daß sie nicht „beliebige* I^odukte indiese

Weit entlassen dürfen, sondern, daß diöe
einzupassen sind in einen (jesamtrahmen.
„Dem Pessimismus Ironstruktiv »tge-

genbeten!* lautet eine d» Haefiierschen
Devisen. Es erscheint ziönlich sinnlos, so
zu tun, als ob irgend jemand den atomaren
Krieg wolle und sidi „die anderen* dage-
gen nicht wehren icnnnten 1^ realisti-

scher ist die ESn^ht, daß breite Schicht»
der Weltbevölkeimig an langfristigen pl-
üschen FVagen nicht interessiert sind und
daß deswegen aufder Basis kleinkari»ter
Konflikte zum letzten Mittri gegriffen tger.

den kann, w^ sich hier die Msebung aus
Inkompetenz und mang^iwdftm Veiant-
wortungsbewußtsein auswirkL

Wiegenlied
Von RUDOLF KRÄMER-BADONI

Möge die Ernte dir reifen
Sicheb entgegen geneigt,

Äpfel und Birnen zum Greben
über der Schulter verzweigt.

ö&en sich glänzende Weichen:
Glück allem, was du versuchst!
Stehen auf Sturm die Zeichen;
Tod allem, was du verfluchst!

S<J.warze Schiffe, dicht am Seü gesellte,
ziehen leer und hoch den Rhein hinunter.M den Hängen reift genau in Zeilen
jed^ Jahr die gleiche goldene Traube.Wo Dauer winkt, liegt unser Glaube;

.

utmgens laß leichten Herzens eilen
talab in den Schiffen leer und munter

was man einst auf Menschenbündnis steUte.
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Der Ausnahmezustand schafft trügerische

Ruhe im Pandschab / Von PETER M. RANKE
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Hauptsotge de$ neu gewahl-

tea isdischai RegKnmgsdie&
R^jiv Gandhi istdie Eioheit des

großen T^an<^«? mit <wnpn 22

UnionsstaateiL Das hat er izx^

i^ wleder betont Aber -hoch gdten ^
Unionsstaaten wie Puidschab Assam

. Ausnahmegesetze, sie durftenan den Paria-

!maitswahtoyon Ende Dezembernicht teü-
' rpH^pn. X)er Pandschab mit seiner „Hdli-

gen Stadt“ Amritsar, religi&ser Uhtehninkt
der hier die Uriirtieit büdenden Sikb-Be>
vdlkerung, steht proktiscb unterMSitaxheir-

sdiaft, s^tdem es An&Dg Juni vorigen Jah-

res zu böigerkriegsähnlichen ESmptei der
Armee mit fanatischen .SUchs glommen
war.

'Sdion am Flugplatz war mir bd der An-
kunft- aus TVihijinfgiifiiiign, ^aB überall Sol-

datenmitStahlhdmenundldaschinenpisto-
1^ standen. Mich beachteten äe nicht, aber

dfa Päpim all» Sikhs - man erkduxt sie

'sofbtt an ihroi^irbanen und Barten -wur-
jdei.'genau geprüft. Ein Taxi führ xhich auf

I

iTtawegen durch die Stadt zum Hotel ^tz“
ia 'Amritsar- Gerade wollte ich midi in das

'l^debuch dntragen, da legte ssch ane
ll^hS aufmdne &hulter. Hinter mir stand
idh hochgewachsener Sikh-OfBzitt^ mit oliv-

farböiem Iluban und . gezwirbeltem
Schnurrbart. Mißtrauisch fragte er „Wasma-
chen Sie hier? Haben Sie eine Erlaubnis?“ »
„Was für eine Eriaubnis?“ fragte ich zurück.

Aber meine Beteuerunpn, nur Tourist zu
sein ,und mir die heiligen Stätten der Sikhs

anschauen, zu wollen, half nichts. Auslän-

dern ist die Einreise verboten. .

Also gdeltete der Sikh-Ofiirier midi zu-

rück zum Flughafen. Ich durfte nicht einmal
die M^hine hach Deßii abwüten,.sondem
mußte in das nächste Flugzei^ na^ Srina-

gar in Kaschmir stdgmi. Die indische Zen-

tialzegiening, die den Pandschab dhekt ver-

waltet, und das *siitar düldai kdne frem-'

doi Zeugen im Pandschah.

Die kampfbereiten Soldaten m Amritsar

sind dunkle Burschen, sie stammen aus

Sikliiidien und verstehen.die Sprache der

Pandschabls nicht- Häufig fahren Lastwa-

gen mit schußbereitem Maschinengewehr
auf dem-Fuhreriiaus durch -die Straß^ mit

I

Am T .«Ä^haii.a«m. Tli«^ Starit" riw»

j

^khs liegt in emer flachen, sdir fruchtbaren

Ebene mit Getreide- und Gemüsefddem.
Wassergibt es genug, denn Pandschab heißt

ja „Land der fünf Strome“, die aus dem
'IfiCRallaya berabkomrnen:

' Die.. Grenze-mit Pakistah is£ nur IßrKSo-

meter entfamt Der Ffiigplatz Amritsar

ein'StützptUikt der ihdischeAXuftwafre:'!^

grünen Gebüsch sind B^retenabwäirbatte-

rien sfationiert' tmabläsrig diehen sidi Ra-

darutennen, Siif Seitenpisten warten
'satzbereite MiGs. Der Pandschab im Nördr

westen Indiens ist Krisengebiet, nicht erst

seit den Kämpfenum den GoldasenTempd
|d^'S^Ui5 in Amritsar im Juni oder sät der

'Erihordung Indira Gandhis am 31. Oktober

;durch ihre zwei.Sikh-läbwächter.

Im abgeriegdten Pandschab, wo über 50

Prozent der BevöUceiung von 26 hEBionen

sich zur Glaubens- und Volksgemeinschaft

der Sikhs zogt die indisehp 2en-
trajgewalt ihre müRarigpbp Maeht. Es iA
unveAüllte Bnsehflchtenmg. Di^i nriO mit

aller Gewalt vertüiaiem, daß die im Juni
blutig oiedetgesdilagene Separatistdv3e-
weguiig des JarnaB Singh Bhhidxanwaie für

einen «mahhängigyn SBch-Staat irhaWgfain

Wieda; auilebL

Denn Indien Iran» auf den Pandsdiab
nidit veiacbten. Ndien Kflanhmii» liegen

dort die Einftillstore m die indische-Ebm.
Paldstan ist nahe, die firpn«» nimihig. Der
Staat hefbrt 65 Prozent der Gelieidqiroduk-
tion, hat wohlhab^de Bauern und Handr
werter, stdlt erfolgreidie Gesdiaftsiente in
ganz Nordindien. Die SliUis sind angesdiene
PersSnlichteitai in da indi^hpn Pditik,
Staatsprasident Z^ Sin^ ist dn Sifeh.

Warn eine Unabirangigkidtsbewegung da
24 Millinnpn • Sürha Erfolg hätte, wfitden
auch die üba 80 MilBonen Kfoslems in In
dien unablwngige Staaten oda den An-
schluß an PaMdan verlangen. Dazu kom-
men die radikaloi Bestrebungen da Tami-
len im Süden und da Nagas im Nordosten.
Ddhi fiirehtek'Wenn man den Sikhs nach-
gibt, droht Indien ausdnanderzubiechen.

Sdtdem üba tausoid Sikhs nach der Er-

mordung Indira Gandhis in Delhiund ande-

ren Städten

oda lebendig vobrannt wordoi waren,
nachdem ihre Häuser und Geschäfte ge-

plündert wurden, haben zahböche Sikhs
aufgegeben, sind in den Pandschab zu-

TÜckgekehrt und meist bei Verwandten un-

terg^mmen. Erst da allgemein ruhige

Valaufda Wahlen, an denen iBe Sikhs Ms
auf den Pandschab als ^eichberechtigte

Bürger teünahmen, and die Zusicherung
von Rajiv Gandhi haben die Sikhs etwas
beruhigt Auch sie wSQüten in Sfehrfaeit

die Kongreß-Partei, eigene Gruppierung^
gingen bofEhungsIos unta. Doch zum Dia-

log zwisdien.den RadÜialen da Sikh-Paitei

„^äli Dal“ und da neuen Regierung ist es

bisha ni<^ gekommen.

Tatsächlich and die Sikhs eine besondere
„Species“, sie sind anders als die indischen

Hind^ Moslems oda Christen. Die Sikh-

Religion kennt nur eine Gotthöt, nicht die

Vielgötterei da Hindus. Die Beteiung aus
dem Kflgbrnsystetn da Hindus brachte den
Sikhs fiüha ebaiso stakoi Zulauf aus da
Hindu-Bevolkoung wie doi Moslems. Doch
wird da Islam von den Sikhs noch schärfer
ahgplohnt als da Harm nicht

mletzt festig sich die SOchrGemeinschaft
im TCamp^'inrinifi g ân Hia mnctamisrhan

Mogul-Henscha.
- Aus Aiimtsar tuid detn Pandschab würde
die Mosleni;Bärolkaung 1947 tei da Tei-

lung ht Indi^ Ürid'PaÜrtan imter entsetrii-

cheriGreueltaten vcin Sikfas lind Hindus veis
tröben, wofür sich die Moslems dann in den
neuen Gräizen Paldstans furchtbarrächten.

Damals bei da Tähing und da großen
Volksverträbung. sollen üba 250OW Men-
sdien umgetemmen sein.

Da oste Sikh war Güm Nanak (1469-

1539), der drei Gebote predigte: Arbeit Gott-

gefaliigkdt und WohlstandsteUvmg mit den
Armen. Ersprach Pandschabi, war zunächst

Synboflsiert die Gefahr für die Einheit indiens; DerGoidene Tempel in Amritsar k)tc0 'JLLST5.N

ÖD IBndu und woUte kaum mehr, als Hin-

dus und Moslems versöhnen. Erst unter sei-

nen neun Nachfolgern entwickelten die

Sikhs (von „Shishyas“; „Jünger“) ihre eige-

ne Bäigion mit ägenen Zeremonien iür Ge-
burt, Hdzat und Tod. So lehnten sie die

^twenverbrennung ab, überwanden das
Kastensgrstem durch Heirat
Da vierte Guru, Ram Das, erwarb Ainiit-

sar und ließ den viereekdgen Teich aushe-
boi, in doi sein Nachfolga Aijun den Mar-
mortempel Jdarmandir“ baute, da spata
mit Plättchot vergoldet «vuide Er beha-
bergt das Heilige Buch da Sikhs, das
Granth Sahib, das täglich mit frischen

sen geschmückt wird und dessen Seiten in

Sdde eingeschlagen sind. Die Sikhs hattoi

damit ihre eigene Wallfahrtsstätte bekom-
men, das heilige Amritsar mit dem goldenen
Tempel
Das erträumte Khalistan hatte für einige

Jahre auch einen Vorgänger Unter dm
zehntenGuru Govind Singh ( 1666-1 708} exi-

stierte im Pandschab ein eigena Sikh-Staat
da späta zu einem despotischen König-

rach verkam und mit dem gesamten
Pandschab 1849 von den Engländern annek-
tiot wurde. Schon böm großen Aufsta^
1857 standen die Sikhs als loyale und tapfere

Soldaten an da Seite da englischen

Truppen. Getreu den kriegeri^hen Geboten
ihres zehnten Guru Govind Singh oder auch
den fünf „K“, die seitdemjeda Sikh befolgt

oda tragt:

.• Haupthaar und Bart woden nicht
giMyhnittcTi; da«; Haar wild unter einem TuT-
ban gerönt. da nur nachts abgenommen
werden darf

• Khanga: In das Haar wird ein stählerner

Kamm fflsteckt

• Kara: Das ist ein Armieif aus Stahl, oft

veisübeit, denjeda Sikh am rechten Unta-
arm trägt

• Kacha: Ein kurzes Beinkleid oder eine

Unterhose, die im Kampf nicht hindalich

ist

• Kirpan: So heißt der Dolch oder das
Schwert Diese Waffe darf kein Sikh able-

gen.

Wa sein langes Haar und den Turban

valiert, ist kein Sikh mehr, sagt man im
Pandschab. Sikhs dürfen auch nicht rau-

chen oda Alkohol trinken, Geschlechts-

verkehr mit Moslem-Mädchen ist ihnen un-

tersagt Die Sikhs tragen die Anzeichen ei-

na Stären Gesellsch^ und so fühlen sie

sich selbst, zumal diese Beligions- und
Volksgemeinschaft in vielen Kriegen und
Kämpfen ihren Mut und ihre Tapferkeit be-

vnesen hat Etu'a die Hälfte aller Orden, die

im Zweiten Weltkrieg Soldaten und Offi-

zieren da britisch-indischen Armee veiiie-

hen wurden, ahielten Sikhs.

Nur gut funfaig Kilometa lang ist die

Straße zwischen Amritsa und Labore, der

alten Hauptstadt des Pandschab. Aba eine

Grenze sperrt diese Straße, denn Labore Cel

durch die Teilung 1947 an Pakistan. Seitdem
hat der Pandschab zwa eine heilige Stadt
aber keine Hauptstadt Die Sikhs gingen bei

da Teilung leer aus, Hindus und Atolems
ahielten eigene Staaten. Nach da Teilung

des Pandschab zwischen Indien und Paki-

stan wurde der bei Indien vobleibende Teil

1966 soga nochmals aufgeteilt in Pandscb-

ab, Haryana und Himachal Pradesh. An-
geblich kam die Zentralregierung, damals
auch schon unta Indira Gandhi, den Wün-
schen der Sikhs nach. Aba ihre „Haupt-

stadt“ war nun Chaiuiiga und liegt in Hary-

ana, das bis vor die Tore von Delhi reicht

Teiluo^n lösen die Probleme da Volka
und Nationen nur oberflächlich, iigend-

wann schlagen sie zurück und stiften Unru-
he oda be^nnen Kriege, die im. Gegensatz

zu frühanichtmehr bis zu Siegoda Nieda-
lage ausgekämpft werden. So war es auch
aufdem indischen Subkontinent KeinWun-
da, daß bald nach 1947 unta den Sikhs im
Pandschab die Forderung nach dem eigenen

Staat oda zumindest nach vollständiger Au-
tonomie aufka^ Religiösa Fanatismusund
soriale Gegensätze haben den Rufda Sikhs
nach Unabhänäskeit in den letzten Jahren
so verstärirt, daß ein nülitant-terroristisch

gesinnta religiösa Fundamentalist wie Gu-
ru Jarnail Singh Bhindranwale bedeutenden
Zulauf erhielt und rieh im goldenen Tempel
von Amritsa ungestört verschanzen koimte.

Munitionslaga anlegte uird Terror-Kum-
mandos ausbildete.

Die Kampfe vom Juni letrien Jahres ha-

ben dem Tempel-Komplex in Amritsar
schwere Schäden zugefügt die noch heute
zu sehen sitrd. Der goldene Tempel un See
für die Waschungen der Pilger ist zwar fast

unbeschädigt dafür wurde die Fassade des
Akal Takht durch Panzer- und AriUleriebe-

schuß zerstört In diesem Tempelgebäude
wurden am 6. Juni die Leichen von Bhin-

dranwale mit seinen engsten Anhängern ge-

funden, unter ihnen wa der ehemalige Ge-

neralmajor Shabeg Singh. Neben Einheiten

aus Madras kämpften auch Sikh-Trjopen
die Aufständischen in drei Tagen nieder.

Unter den mehr als tausend Opfern befan-

den sich über 500 unschuldige Pilger und
üba hundert Soldaten.

Amritsa ist heute „ruhig“. Die Ausschrei-
tu^en nach dem Tod von Indira Gandhi
griffen we^n da militärischen Besetzung
nicht aufdie heilige Stadt der Sikhs üba. Im
Ge^nteil, es gab gemeinsame Solidaritäts-

Bekundungen und Verijrüderungsmärsche
von Sikhs und Hindus. Aba das Wirt-

schaftsleben lahmt Mißtrauen und nie-

mand im Pandschab oder in Delhitraut dem
neuen Frieden. Denn die Sikhs vergessen

und vergeben nicht

Aber mit eina „Befreiungsfront“ haben
die Sikhs keine Chancen, Träume von einer

eigenen RepubUk zu verwirklichen. Ihre

Partei JUcali Dal* ist seit 1981 zerstritten,

alte Clan-Fühia haben zu viel Einfluß. Eine
neue Unabhängigkeils-Bewegung würde
nicht einmal von Pakistan unterstützt das

(Be überlegene It^tärraacht Indiens fürch-

tet Den Sikhs würde das Schicksal der ETA
im Baskenland oder der nordirischen 1R.A

drohen.

Aba warum nichimehr Autonomie inner-

halb da Verfassung für einen größeren
Pändschab? Rajiv Gandhi wird im ^ndsch-
ab auf die Dauer nicht mit da .Armee regie-

ren können, sondern er muß an Zugeständ-
nisse denken, wenn er sich die Sikhs als

treues, aktives und erfolgreiches Staats\'olk

neben den Hindus ahalten will.

Otternzungeh, Stachelig I Ei-

dechspfoten, Eulenflü^l / .Zaubers

halba, der^h,7 siää uxid koch
wie HöHehbrüh,“ -& mpfiehlt sich nicht

das .üexenrezept“ aus Shake^ieares „Ifac-

beth“ zu zitiaen, wenn man die Stufen des

steilen „Toten^ßleins“ in. Basel oklimmt
Mißtrauische Blicke verfolg einen bis zum
Haus Nr. 3. Recht haben die Baster - denn
da GebäudekomiBex in der Gasse mit'dem
schicksalsträchti^n* 'Nonen beherbergt

nicht nur das I^armazie-iSstorische Muse-

um, sondern auch das Pharmazeutische In-

stitut da Universität Basel in dem zukünf-

tige Gifthändla, sp)^h Apotheka.rien lets-

toi Schliffahalten^

: ;!ch bin allein in einem Gewirr verschach-

i ^ta Stiegen und Zimma. ABrin immtten

I
eää Vergangenheit die bis bis Jahr 1480

i an^ckreichtDämalserwabdierBuchdiukr
' k'a'Johannes Amabach die Liegenschaft.

' 1507 ging sie in den Besitz des Boufakoll^

Johann^Frol^über.Frohen, berühm-;

testa Dnicka soner'&it schätzte.bemhm-'

te Gäste:' Erasmus von-Rottodam, Hans -

Holbein cL J., Urs Graf und.I^aracdsui: von

Hohenhörn. 19fö wurde das^us Miu&fum.

" Es istöne Fundgrube fürjeden, den Giftr

kfichen.' iosgehöm fasaiiieren.. Bälem-
mendsta Raum ist die einstige ,;Gbtische

Hauskap^e“, die^ i^theka-Labimtori-. -

um öoes ^teren' Jahrhunderts zeigt &
könnte auch eite Alchiraist^Hohle'seii^ .

wo in fluoresrierenden ein Mensch-

hntstraüm aftint werden ^IL Unedle^
lalle in Gold zu vowandeln. lUiSiises 'Licht

fallt durch^ Butzenscheiben. Phiolen

Mörser JUnköp. Eine Sch?*»ge windet site

übädieWe^
Ds Bariä'Labor eriiu^ an Fäusts Zim-

mer ^ könnte an die Wand gelehnt.stehen.

San Blick erf^- Raucherpf^en, den Hi-.

.

lenveigpider: Jdön Vata war ein dunkter

Ehrermann. ...der, in. Gesellschaft von,

Adepten; sich in die schwarze Küche schloß

und, nach unendlichai-Rezepten, das 'Wid-

rige zusammotgofi.’' ...
Im .Saal wApotiadoer-Keramik“ wird das

Gemih kurz&is^ aufjjpri^eiit Beroite im 15-

Jahihündert sahoa Atetiiekä-Ordnungen
vor, daß Drogen, Ss&^:Pasten und PiBen'
nicht zii' alt g^hwei^'veidTeckt durf’-

'

ten. Aizndmittä^JUhSvidi- und Ziegenr
kot aus Fudiiriim^ W<d£d^^ ute Bocks-
blut soUlen in Carb- und formschönen Gefä-

ßen aufbewahit.w!^^'':^^
die Salbentopfe iiüt undJol^ Deckel Die
„ChaTetten“, bauchige Kiüge'mit Ausguß-

Baldrian und Armesttnderfett
Besuch im Basler Pharmazie-Historischen Museum / Von ESTHER KNORR-ANDERS

tuBe und Henkrf, bargen Öle und Sirupe.

Kostbarates Stück ist ein Albarellp mit Pfau-

endekor aus eina tngitanTsehpn Wakstatt
In dä Alchimie und in da Fhannazie ver-

sbmbüc^ht der aufj^^erichte^ irisieFehde

Hauenschwanz den Augteblick da Schei-

dung und WandlungallaimSchmözkailben
befindlichen Ingredienzen, frn Schaukasten

liegen Güftdosen und Gfftringe. Letztere wa-

ren in da Geschichte da Moischheit oft

wülkommOies, wol sicheres Endhflfemittel

Eine Knrioatät ist da Snnlöffel mit Dek-
kelverschloß. Er sollte dem Patienten das

Einverleiben übelriechenda Gebraue er-

leicbtern.

• Zwei faöbitumdfoixnige Gemälde zeigen

die Schutzheiligen alla Arzneien-lGten

Cosmas imd Dazniazt Die ZwÜlingsbiüda
aus Aegiea, Arrt und Apotiiöca, starboi un-

ter Diokletian den Martyreitod. Die
' griediische Krcfae werijfart sieak JDoktoren

ohne Geld“. Sie kurierten umsonst EinVa-

halten.dasdenKaisaerschredcte.AbaBa-
sd ließ sich nicht beirren. Noch im 13. Jahr-

hundert führte es den Apotheker-Eid ein.

Diesa verlangte, den Annen nicht weniga
soigfaltig zu helfen ds den Reichen. In der

Praxis lief es auf „verbilligte Medikamen-
ten^Abgabe“ hinaus.

Zwd komplette Original-Apotheken sind

im Totengassen-Haus installiert Die^ft^-
ne Empire-Apotheke verursacht augenbUck-
lich MagenAücken. Andererseits vera^
man sich von den Opalinglas-Behältem

kaum zu trennen. Sie sefaiUem um dieWette.

Seßhaft werden konnte man hingegen Inda
aus Innsbruck übonommenen Hof-Apothe-

ke aus dem Jahr 1749. Das Escheoholz

schimmert. Sämtliche Fayacen sind, blau-

weiß-rot bemalt Man mdnt den Geruch
aparter Gewürze zu schnuppem: Muskat
Ingwer, Zimt Ndken, Korianda, Bitta-

mandd. Üba dem Tresen schwebt dn Alli-

gator.

SdißK BMHaisse bK gebeiimiifvolltei liAolfr ApotbakeMCeraaik hn Bosler Pbai^

pmda-Hiatnfiiehen Mwoun POTO: MICHAELKUPFERSCHMIBT

Im Barock hatten die Pharmarie-Jünga
begriffen, daß eine Apotheke nicht reine Ab-
schreckung vermitt^ sollte. Von nun an
wollte man zum stimmungsvollen Aufentr

halt veriocken. Schaugegenstände, Dekora-

tionsstücke und Emblone wurden Mode.
Alles sollte exotisch wirten, auf die ferne

Heimat und den weiten Weg der meisten

Arzneimittd-Röhstoffe hinweisen. Elefan-

ten- und Naiwalzähne, Schildkröten, Wal-

fischrippen und kleine, getrocknete Hai-

fische boten sich dein Au^ des erregten

Betrachters. Da die Diivge, die er sah, auch in

Arznden enthalten waren, grauste es ihm
vor Wonne. Was von so weit her kam, mußte
eiii&ch helfen.

Aba auch Menschenköpfe fremda Ras-

sen, Nachbildungen natürlich, bevölkerten

im Barock bald die Schaufenster. schraück-

ten die Apothekentür. Vor dem Tüiten und
Indianer rangierte da Mohr. Diesem mach-
ten einzig Sonne und Stern, da Alchimie

zugehörend, Konkurrenz. Auf diese Weise

entstanden die Namen altehrwürdiga Apo-

theken...

Zehn Ausstellungsräume und eine Biblio-

thek umfa^ das Basla Haus. Es nimmt
keine Rücksicht aufdie Nerven seiner Besu-

cha. Nicht das kleinste Warnschild ist vor

dem Raum der „Veralteten Arzneiinittel“ zu

entdecken. Mein erster Blick fallt aufGläser

mit eingele^n Spinnen. Seit dem Früh-

stück sind mehrere Stunden verstrichen.

Allzuviel kann nicht passieren. Die riemlich

große, rötliche Vogelspiime scheint ausdem
Spiritus zu kriechen. Im Glas daneben lauert

die schwarzbehaarte Tarantel. In zerstÖBel-

ter Form wurde das Ekeltier gegen Fieber

verabreicht Die präparierten Eidechsen

sollten Skrofeln den (daraus machen und

Haarausfall vahindern. Vipern, Schildkrö-

tenpanzer und allerlei Fischknochen sind,

pfleglich sortiert, ausgestellt Aufatmend be-

trachtet man Arzneistofie aus d^ Mineral-

reich: Steine und Halbedelsteine, Metalle

und Siegelerden.

Und immer glaubte der Mensch -je krän-

ka er sich fühlte, um so mehr - an die

heilbringende Kraft und Wirkung übema-

. türlicher Mittel Gesundheitsamulette und

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Die Hilfe

I

kam zu spät
I

Vor 100 Jahren: Khartum
I fällt an die Mahdisten

'm Morgengrauen wecl-fte a.m ;^6. Ja-

nua 1SS5 Geknatter von Getvehr-

rhüssen und gellendes AH.nn.Ge.

schrei den Generaigouvorneur des Su-

dan, den britifch-ägj'ptischen Gencral-

nia;or C.harlc?s Gordon, aus dest Srhlsi'

im Gouvoueurspalast von Khartum.

Den Anhängern des Mahdi Mo.hammed
Achmed war der Einbruch in die Stadt

in der nach rund ninftr.onatiger Belage-

rung der Hunger regierte, gelungen. Der
äg>T)tisch9 Offizier Fara.? Pascha hatte

das Messalamieh-Tcr öffnen lassen und
kapitulie.“t.

Gordon erschien, m tadellos woißer

UrJform. den Degen umgcschnollL m:t

gezogenem Revoiva aufder Estrade des

Fäisstes. Etliche Mahdisten, die die Pa-

lasiwache über.väStigt und getötet hat-

ten, siünnten die T.'-eppe emper. Gordor.

fragte ?ie sLrengen Tones, wer ihr .Anfüh-

rer sei? Mil den '»Vorten. „Du Verfluchter.

Deine Zeit ist gekommen“ stieß ihm ei-

no- der Rebeiien den Spieß in den Leib.

Das vva vor 100 Jahren das Ende eines

kurza. abenieuerhehen Lebens und der

Schluß eines unwürdiger. Schauspiels in

der br!ti5ch-ä£>'ptische.‘’. Geschichte.

Charles George Gordon hatte als Offi-

zier un Kbnigiichen Inge.nteurkorps be-

gonnen und den Krimkries '•ne den Chi-

r.a-Feldzug vor. 1350 mitgernacht. 1C73

trat CT in den Dienst des lüjcdiven. des

turiuäc.hen Vizekd.nigs von .Ägj-pten. und

vTarcie von 1377.79 Gcric-ra« j.nuvemeur

des Süca.n und .Aoudiorialüf; ikas. Der
Ki^dive zei.?iu:ote Ihn rci: den; Pascha-

Tue! aus. Darj: war er 13SC wieder in

eSuna. das einen Krieg mit Rußland

nL"chtete und ihn als Oberkonunandie-

renden gewinnen wollte.

Inzwischen hatte sich 1S82 mit dem
Sieg der Engländer über den äßrati-

sehen Knegsminister .irabi Pascha bei

Te! el Kebir die Lage grundlegend ge-

wandelt England hatte die Finanzkon-

trolle über Äg>i)ten erlangt, nachdem es

bereits die Mehriieit der Aktien der Suez-

kanalgesdl^haft erworben hatte. Der
wirkliche Herr Äg\*pienswa nicht mehr
da Khedi^'e in Kairo, sondern der bri-

tische (Generalkonsul Lord Croma. Da-

für drohte der Sudan von eina religiöser^

Erneuoungsbewegung des Islam unter'

Umhänge-fifedikamente wurden getragen.

Die Amulette, meist aus Koralle oder Elfe.n-

bein, zeigten die Form von Körperteilen. In

diesem Gespenstahaus liegen sie hinter

Glas: Beine und Anne, Hände uivl Füße. Bis

aufwenigeAusnahmen ist fast jedes Körper-
organ oda Glied umzuhängen gewesen. Be-
liebt waren auch die „Einsiedler Schluck-
bildchen“. Diese „Schluckhelgli*' präsentie-

ren die Madonna und das Kind. Wohl kei-

nem Schlucker dämmerte es, daß er. in sub-

limierter Form, die Grenze des Kannibalis-

mus streifte.

Magisches Denken verführte auch zum
Pflanzen-Wunderglauben. Damals entzün-

dete sich die Phantasie an der Alraune,

,>Iandragora“ ^heißen. Es läßt sich nicht

leugnen, daß die Wurzel mit den wehenden
Fasern einem traumtänzelnden Menschen
gleichL Sie galt als Talisman gegen Krank-
heit, brachte Glück und beiden Geschlech-
tern Fruchtbakeit. Ihr Genuß mrkte ein-

schläfernd bis nakotisch betäubend. Im .Al-

tertum verwandte man sie vor Operationen.

Ferna wurde sie, wie das Bilsenkraut, als

Liebestrank zubereitet und sicherte den Be-
rauschten erotische Ungewöhnlichkeiten.

Theriak (Katzenwurz. Valeriana, also

schlichtes Baldrian) war ein Universalheü-

mittel - und blieb es. Ein handbemaltes Per-

.
gamentblatt mit Rezepten aus der Jesuiten-

Apotiieke in Rom aus dem Jahre 1621 ist

zwischen zwei Fenstern befestigt. Es fiihrt

auch eine Theriak-Zusamme.asetzung aut'.

Die älteste überlieferte aber dürftejene sein,

die der Leibarzt Andromachus für Kaiser

Nero zusammenbraute. Siebzig Teile ent-

hielt das Rezept; unter anderem Opium,
Wein, Myrrhe, Honig, Eisenvitriol.

Zu guter Letzt fanden Substanzen des

Menschen zur Arzneiherstellung Verwen-
dur^ Das hätte nun wirklich in Menschen-
fresserei einmünden können, wenn nicht

gute Sitte das Töten gesunder Mitbrüder
und Mrtschw'estem verboten haben würde.

Infolgedessen verwendete man vom „leben-

den“ Menschen alles, was man bekommen
und destillieren konnte: Blut, Speichel,

Ham. Ohrenschmalz. Von Toten (Hingerich-

teten) wurde das Fett lArmesündafett). die

Haut und das Knochenmehl in die Töpfe

SemengL

Zum Schluß entdecke ich den gedörrten

Schweine-Fötus. Gegen Frauenkrankheiten

und Heuschnupfen und weiß der Teufel wo-

gegen noch, wird er anwendbar gewesen

seirL Hais über Kopf stürme ich aus der

pharmazie-historischen Hexenküche.

Ted im Morgeagrauen: Generaimaior
Charies Gordon foto ullstein

Leitung des fanatischen Derwischs Mo-
hamm^ .Achmed überflutet zu werden,

der sich zum „Ülahdi”. zum Erlöser, auf-

geworfen hatte.

Die liboale Regierung Gladstone in

London wa entschlossen, jedes militäri-

sche Sinschreilen zur Stützung der äg^-p-

tischen Herrschaft zu \'ermeiden. Lord

GranvUle schlug vor, den zum General-

major befoiderter. Gordon nach Khar-

tum zu entsenden, da dieser die kompli-

zierten Vahäknisse im Lande kannte.

Lord Croma ebenso wie der äg> ptische

Ministerpräsident Scherif Pascha waren

nicht erteut über diese Lösung. Der erste

iueh Gordon für einen eigenwilligen Ex-

zentrika. da zweite befürchtete, die Be-

trauung eines Christen mit dieser -Aufga-

be könne nur den religiösen Fanatismus

der .Anhänger des Mahdi onslacheln.

Lm Febnia 1884 traf Gordon in Khar-

tum ein, vom Khediven abermals zum
Generalgouverneur des Sudan bestellt,

von der Be\'öLkerung, die noch nicht den

Visionen des Mahdi anheimgefallen war.

als künftiger „Sultan“ gefeiert Gordon
machte verschiedene Vorschläge für eine

politische Lösung im Lande nach dem
Abzug der -\g>’pler. weiche bei Lord Cro-

mer nur den Eindruck bestätigten, daß er

ein unsteter Kopfsei, während die Regie-

rung in London ausschließlich die geord-

nete Räumung des Sudan \\*ünschte, was

die schwierige .Aufgabe einschloß, auch

die äg^Dtische Beamtenschaft und deren

Familien zu evakuieren und daher Zeit

brauchte.

Gordon suchte zunächst einmal Kha*
tum zu behaupten. Es kam, nie es kom-
men mußte: Die Mahdistenbewegung

überflutete den ganzen Sudan. Khartum
Miirde eingeschlossen und ausgehun<

gert. Die Regierung in London beschloß

nun. britische Truppen auf einer Damp-
ferflotte nilauftvärU zu schicken. Als das
Entsatzkorps vor Khartum eintraf,waes

zu spät Gordon wa tot der Mahdi Herr
im Land, und alles nur deshalb, weil das
liberale Kabinett in London unnötige mi-
litärische Abenteuer hatte vermekien
wollen. W. G.
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Neue Methode zur

Herstellung von

Sialon entwickelt
!

J
apanifiphp WigspnsphaMer haben ei-

nenneuen Hereteüungsweg für die

tridkefamik Sialon entwickelt Sialon ist

die Zusanuneimehung der Bestandteile

Silizium, AiumfniuTn und SticksW
Während bisher zur Produktion von Sia-

lon den Sintervorgang erleichternde Zu-
sätze als „Flußmittel“ nötig waren, die

die Biuchfesti^ceit herabsetzen, basiert

der neue Weg auf hochreinem Silizium

und Aluminium sowie Pulverkomgiö-

fien um 0.2 und 0,5 Mikrometer. Si^on
besitzt eine Temperaturfestigkeit bis

über 1200 Grad Celsius. Gegenüber rei-

nen Silizium- oder Aluminium-Nitriden

weist es bessere Elastizität und Harte

aut Es verbindet die positiven Weik-
stoffmgenscbaiten beider Ntride. Wegen
der starken internationalen Konkurrenz
liegm noch keine Angaben vor, wie die

Nitrid-Reaktion ausgelöstwird. trz.

Magnesiummittel
zeigen weniger

Nebenwirkungen

Für die molekularen Vorgänge bei der

Mu^elbewegung spielen die Ionen

der Metalle Calcium uzid Magnesium ei-

ne entscheidend Rolle. Dabei hat das
P.aipinm bei mehreren Einzelschritten ei-

ne fordernde, die Kontraktion auslösen-

de und steuernde Funktion, wahrend
Magnesium als Antagonist wiricL Unter

Magnesiummangel hat besonders der

He^uskel zu leiden, der darauf mit
erhöhter Neigung zu Kämpfen reagiert

Ein Vergleich zweier Bevölkerungsgrup-

pen, die mit magnesiumarmem l^. ma-
gnesiumreichem Trinkwasser versorgt

wurden, zeigte, daß in der ersten Gruppe
eine signifikant höhere Sterblichkeit we-
gen Hpranfarirt besteht Deshalb fordert

die Gesdlschaft iur Magnesiumfor-
schung, daß bei Iibgn^iuminangel ver-

stärkt magnesiumh^ge Medümmente
Beachtung finden sollten, da sie weniger

nachteilige Nebenwirkungen zeigten als

andere Mittel R.H.

Forschungsschiff

„Valdivia“ in

Bildrn und Zahlen

A lles über die „Valdivia“, das For-

schungsschiff der Universität Ham-
burg, steht in einer bebQderten Broschü-
re, die der Sondmforschungsbäeich
(SFB) „Meeresforschung“ derHochschu-
le jetzt heraus^geben hat In dem Heft

w^en beispielsweise das Eonrept,
nach dem das Sclüff betrieben wird, und
die Forschungseinsätze in Verg^gen-
heit und (jegenwait etwa am arktischen

Eisrand, beschrieben. Ebenso erfahrt der
Interessent wie der Brennstoffver-

brauch der „Valdivia“ durch das Grim
sehe Leitrad, dessen Erfinder Otto Grim

Die wValdivia” im Hamburger Hafen
FOTO: DPA

in Hamburg Professor am Institut für

Schiffbau war. gesenkt wird. Auinß,
Deckspläne und technische Daten run-

den (fie Infonxtationen über das lei-

stimgsfähige Schiff ab. Die Schrift ist

beim SFB Jdeeresforschung“. Bundes-
str. 55. 2000 Hamburg 13, Tel 41 23-45 23,

kostenlos erhältlich. DW.

Körper wird durch
Haushaltsgeräte

nicht beeinflußt

Elektrische und magnetische Feld-

stärken, die unter Hochspannungs-

leitungen oder in der Umgebung von
elektrischen Haushaltsgeräten gemessen
werden, haben keinen nachweisbaren
Einfluß auf das kö^rliche und see-

lische Befinden. Bei mederfrequenten

eiektromagnetischen Feldern (50 Hz)
lüinn, anders als bei den hochfrequenten,

entweder die magnetische oder die elek-

trische Kom^nente überwiegen. Der le-

bende Organismus hat eine hohe elektri-

sche Leitfihigkeit und verzerrt dadurch

das äußere elektrische Feld stark. Am
i stehenden Menschen wird am Kopf das

ISfache der unbeeinflußten Feldstärice

am Boden gemesseiL Die leitfahige Ober-

fläche schilt das Innere des Körpers

w’eitgehend gegen äußere elektri%he

Felder ab. Ein Martfeld hingegen

durchdringt den gesamten Organismus.

Deshalb wurden Versuchspersonen Fel-

dern im Bereich der Netzfirequenz (50 Hz)

ausgesetzt und zahlreiche Parameter stu-

diert Alle Werte blieben normal. Das g^t
für Blutdruck und Körpertemperatur

ebenso wie für die zentiabervöse Lei-

stungsfähigkeit Beschwerde-Profile,

von denen viele Veröffentlichungen be*

richten, haben sich bei diesem Experi-

mentnicht bestätigt DW.

Piekofolion in Spoitsdiuhen messei
II 11^1,1 ,11 1 II lim ||

n den nrecbseinclen Druck der FuSsohlen beim Laufen
FOTO: DIEWEU

Mehr Tastsinn für Roboterfinger
Bei der Nutzung der Piezoelektrizität machen Polymerfolien der Keramik Konkurrenz

Mehr als hundert Jahre mußten ver- me Vibrit). Sein Kopphingsfektor liegt mehr gewebeverträglich ist lassen rieh daraus
gehen, bis die vielfältigen Anwen- als hundertfach übrn* dendanigen von Quaiz. hergestellte Drucksensoren auch im Körper
dunesmöriiehkeiten der Piezoelek- Kristalloerafen undWeikstofitechniker ken- irnnlantiaen. Eme mteressante AnwendungMehr als hundert Jahre mußten ver-

gehen, bis die vielfältigen Anwen-
dungsmö^chkeiten der Piezoelek-

trirität endlich auch praktisch genutri wer-

den. Die technische Nutzung der Pie-

zoelektrik wurde vor allem mit elas^hem
Keramlkmaterial betrieben. Stromsparende
Geblase für die Computer-Industrie werden
damit ebenso gefertigt wie neuar^e Rdais
und Druckköpfe flir schnelle Matrüärudcer.

Seit etwa zwei Jahren existieren nun auch
Polymer-Folien mit erstaunlich guten piezo-

elektrischen Eigenschaften. Sie drohen im
Marict piezoelrietrischer Geräte, die ge-

bräuchlichen keramischen imd kristallinen

Werkstoffe zu verdrängen. Raymond Betz,

belgischer Fachmann auf diesem Gebiet, er-

klärt den Grund: JDie Vorteile piezoelektri-

scher Folien werden ihr günstiger Prris und,
technisch gesehen, natürlich dfegroße Ober-

fläche und Elastizität sein.“

Die Piezoelektrizität beruht auf pie-

zoelektrischen Effekt, den die Brüder Pierre

und Ja^ues Curie schon 1880 an Kristallen

wie beispielsweise dem Qum entdeckten.

Wird nämlich ein Kristall einem mechani-

schen Druck au^esetzt, so entsteht auf sei-

ner Oberfläche eine starke elektrische Span-
nung. Der Effekt ist umkehrbar Beim Anle-

gen einer Spannung an einen piemelek-

trisch rea^erenden Kristall kommt es zu
einer mechanischen Deformation. Wid dazu.

Wechselstrom verwendet, gerät der Kristall

in Schwingungen. Er erzeugt so beispiels-

weise den UltraschalL

Die technische Nutzung des Ultraschalls

in großem Maflstab begaw erst so richtigim
Zweiten Weltkrieg. Mit den damalig
Sonargeräten wurden UnterseebooteauäSn-
dig gemacht Inzwischen gehören die heute
als ^holot bezeichneten Geräte zur Grund-
ausrüstung fSast aller Schiffe.

Am Echolot wird auch deutlich, wie inner-

halb von knapp drei Jahrzehnt neuere
und bUiigere Piezo-Weikstoffe den Preis der

Geräte gedrückt haben: Die erste funktions-

fähige Anlage kostete 1939 gut eine NCUion
Dollv, heute ist ein Bausatz für rund 500

Mark zu haben. Fürdie Erzeugungdes Ultra-

schalls wurden in den vierriger Jahren noch
Salzkristalle eingesetzt wie das Rocbelle-

oder Sei^ette-S^ Heute sind Titanate und
Metalloxide gebräuchlich, weil sie bis zu
zv.’ei Drittel ^r benutzten Energie ausnut-

zen. Techniker nennen diesen Wert „Kopp-
lungsfaktor“ und geben ihn in Prozent an.

Ein moderner, piezoelektrischer Werk-
stoff ist das Bleizirironattitanat (Handelsna-

me Vibrit). Sein Kopphingsfektor liegt mehr
als hundertfach übrn* denjenigen von Quarz.

Kristellografen undWeikstofitechniker ken-
nen inzwischen schon so viele piezokera-

mische Werkstofie, daß sie, je nach den ver-

langten mechanischen und elektrischen Ei-

geiudiaften, mafigeschneidute Grundstoffe
offerieren können. Tttanate und Niobate bei-

spielsweise können durch starke elektrisdie

Felder polarisiert und somit in piezoelätii-

sche Bfaterialien vennmdelt w^en. Das
gUt auch für organisch-chesnisebe Verbin-

dungen in Form von Polymer^ Die am-
meisten benutzte Polyxoerfolie ist das Po-
lyvinylidenfluorid (FVDF), ein kettenförmi-

ger Kohlenwasserstofi; in dem jedes zweite

Kohlenstoffiitom anst^ von Wasserstoff

zwei Fluoiatome besitri:

DerEopplungs&ktor derFolie liegtmit 10

bis IS Fro^t zwar unter dem von keranu-

sebem Material, er reicht aber aus, um Ultra-

schallwellen zu erzeugenund zu empfei^en.
Damit treten FVDF-Folien in wichtigen An-
wendungsberrichen in Wettbewerb mit der
Piezokeianiik.

So beschrieb beispiriswdse der italieni-

sche Wissenschaftler Antonio Pedotti anj^
lieh eines internationalen S^poshuns über
,J’iea}eldctri23tät in biolo^sdien und bio-

medizinischen Geräten.*' im letzten Jahr in

Pisa einen neuartigen Drucksensor. Pedotti

mißt dabei mit piezoeMtriseben Foli«i den
wechselnden I^uck der Fußsohle brim Lau-
fen von Sportlem. Er ^winnt damit erst-

mals genaue Daten üb^ den Laufvoigang.

Derart „flächendeckende“ Sensorpktten
gab es bisher nicht Sportaediriner werden
damit zu neu^ Eikenntxiissen für das Träi-

ning von Hochleistungssportlmn kommeiL
Das glH giffiphfaiis für die Konstrukteure

von Hand’ und fViß-PTothesen. Und natür-

lich profitiert die Roboter-Technik davon,
wril sich erstmals zeigt, wie dermenschliche
T^otsxnn auch auf Roboteifinger übertragen

werden kann.

Zahnmediriner eiiialten per Piezofolie

sehrgenaue J^bdrOcke“ flir Zahnprothesen,
wie die beiden amerikanischen Entwick-

lungsingnueure Eric Bloomfield und Henry
Shpuntoff demonstrieren konnten. Die Ab-
drücke lassen sich als elektrische Signale

speichern und zu Vergleichen heranziäien,
was besonders Kieferorthopaden bei Zahn-
korrekturen begrüßen.

Piezofblien eignen sich auch zur konti-

nuierlichen Messung von Blut^ck in klei-

nen Blutgeräßen und ArterieiL Da die Folie

gewebeveitiäglich ist lassen äch daraus

hergestellte Drucksensoren auch im Körper
implantiezerL Eine interessante Anwendung
bieten Piezofblien als Stro^ueUe für Hoz-
schrittmadier, die bereits in Herversudren
^testet wurden. Als mechanische Eno:^
quellewurde dazu die Atemmuskulatur hiar-

angezogen.

Noch heute sind sich Wissenschaftler

nicht einig, warum gerade Polymere auch
piezoelekfansch rpg^prpn. Dw wisaanschaft.

liehe Streit g^t um die Form krisiälliner

Strukturen, in verschiediaien Varianten

ln diesem Polymer auftreten. Dfe Form ist

von Bedeutung, weU sie Modellrecfanungen
erlaubt, wie sidi diddctrische Ladung in

pinPT IfriigfeiTHTiPTi Snhfitang vprhalten

Für Rainer Geriiaid-Multhaupt ..vom

Darmstädter Forsdiungdnstitut flir „Über-
tragungstechnik lind Elektroakustik“ hän-
gen die bisherigen Forsdiungsansätze. und
die daraus abgeleiteten Theoriai „noch zu
sehr an Reaktionen, wie sie von Kristallen

bdrannt smd**. In hodunolekularen Polyme-
ren gibt es aber keine Kristalle. Hier beob-
achten Wissensdiaftler kdigUch ähnliche
Strukturen. Sie nennoi äe dann KristalUte

oder Spharolite. EtektronenmikFOskoiusche

Aufhahmen zeigen sie als kugdfoimige Ge-
bilde. Da rie aber dektroiüsdie JLadungs-
Wolkffl“ besitren, die wegen der hobai Ela^

stizitä des'Kuxrststoffinaterials unter me-
chanischem Druck verschiebbar sind, rea-

i^ren sie wie pi^oelektrische Kristalle oder
Keramik. Dazu müssen die FblienausPVDF
in Lmigs- und Querrichhing „gereckt“ und
mit einem starten elektrischen Fdd behan-
delt werderL Ähnlich wie bm den kerami-

schen Werkstoffen werden dabei molekidare
l^utikel in eine bestimmbare polare

ausgerichtet.

Piezofblien anstelle von keramischen
„Transducern“ werden die medizinischen
Geräte möglicherweise verbilligeiL Aber in
teei Punkt^ sind Folien immer noch im
Nachteil gegenüber der Keramik: Ihre Cu-
rietemperatur reicht kaum über 70 bis 90
Grad Celsius hinaus. Das heißt, oberhalb
dieserTempmtur vertieren Fölieäa ihre pie-

zodektrischen EigenschafterL Bei der Kera-
mik halten sie sich dag^en bis iSO Grad
Celsius. Der zweite Nachteil der Folie liegt

darin, daß sie genauso altert wie andere P^
lyn^ audL Künf^ werden sidi Piea>-
Folien und -Keramik wahrscheiiilich über
ihren Preis in die verschiedenen Markt-
segmenteteilen. ARNONÖLDECHEN

Statt Pillen ein Druck auf die Minispritze
Insulin und Medikamente lassen sich mit der Infusionspumpe wirksamer dosieren

D ie Einführung von Infusionspumpen In der Schwangerschaft, sowie bei große- Mittel in richtiger Dosierung ins Blut
hat der Medizin eine Vielzahl neuer ren Operationen, karm es jedoch aiüteror- laßt sich betepidsweise die Gesamtdosis
theraoeutischer Möglichkeiten er- dentlich schwierig sein, den Diabetiker opti- Schmerzmitteln und damit auch die GefD ie Einführung von Infusionspumpen
hat der Medizin eine Vielzahl neuer
therapeutischer Möglichkeiten er-

schlossen. Vor allem bei Zuckerkrank«]

und bei Patienten mit bestimmten Tumoren
oder chronischen Schmerzen bietet diese

Behandlungsmethode eine Reihe von Vor-

teilen, wie Mediriner aufeinem -Symposium

in Mainz feststeliten.

Therapeutisch kann es durchaus sinnvoll

sein, den Patienten seine Pillen nicht drei-

mal täglich schlucken zu lassen, sondern das

Medikament mit einer Minipumpe ilirekt in

das Blut zu spritzen. Diese Pumpen können
im allgemeinen unauffälligam Körper getra-

gen werden, in speziellen Fällen ist aber

auch eine Implantation möglich. In jeifem

Fhil wird über eine Kanüle das Medikament
ins Blut gegeben. Nach einem festen Pro-

gramm eriiält der Patient so zur richtigen

eine ausreichende Dosis seiner Arznei

Bei Diabetikern, die sich regelmäBig Insu-

lin spritzen müssen, ist der Blutzuckerspie-

gel im Verlauf eines Tages großen Schwan-

kungen unterworfen. Das hängt einerseits

von den Lebensgewohnheiten und anderer-

seits davon ab, wann und wieviel Insulin

jeweils gespritzt wird. Bei einem ^t „einge-

stellten“ Diabetiker treten selten überhöhte

Blutzuckerwerte auf. Nur bei optimaler Ein-

stellung können die Spätfolgen der Zucker-

krankheit an Nieren und Augen hinausge-

schoben oder sogar vermieden werden.

In der Schwangerschaft, sowie bei größe-

ren Operationen, karm es jedoch außeror-

dentlich schwierig sein, den Diabetiker opti-

mal einzusteilen. Hier ist der Einsatz einer

Insulinpumpe therapeutisch siimvoll Opti-

mal wäre es, die Pumpe so einzusetzen, daß

der aktuelle Blutzuckerwert die Zufuhr von
Insulin reguli«! In Mainz wurde jedoch

deutlich, es bei allen Fortschritten in der

Elektroiiik und in der Medizintechnik bis-

lang nicht möglich sei, einen so kleinen und
bioverträglichen Fühler zu konstruiere^ der

längere Zeit risikolosim Blutkreislaufliegen

karm.

Die Pumpe kann deshalb nur in einem
offenen Kreislauf betrieben werden. Dabei
wird ein Basis-Blutzuckerspie^ vorgege-

ben, und das zusätzlich benötigte Insulin

schießt sich der Patient von Fall zu Fall in

richtiger BAenge selbst ins Blut Die Erfah-

rungen, die in den letzten Jahren mit der

Insulinpumpe gewonnen wurden, haben
deutlich gezeigt, daß auf diese Weise eine

optimale Emsteilung des Diabetikers durch-
aus erreichbar ist.

Auch bei der medikamentösen Behand-
lung von Schmerzen hat sich gezeigt, daß die

Dauerapplikaüon durch Minlpiimpen wirk-

samer ist als die Schmerzspritze in zritlichen

Abständen. Durch einen einfachen Knopf-
druck der Patierit sich selbrt „bedie-

nen“. Über eine Kanüle spiitrt ihm die

Pumpe das vorher' vom Arzt ausgewählte

Mittel in richtiger Dosierung ins Blut So
laßt sich beispiäsweise die Gesamtdosis an
Schmerzmitteln und damit auch die Gefahr
unerwünschter Nebenwirkungen reduzie-

ren.

Vorteile haben die Infusionspumpen auch
bei der medticamentosen Krebsbehandlung

gezeigt Da diese Therapie im allgemeinen

den kranken Organismus außerordentlich

stariE belastet haben Mediziner in den letz-

ten Jahren Bifethoden entwickelt, um bei-

spielsweise bei Leberkrebs die Mfdikamen-
te direkt an den IVimor heranzubrin^n. Am
Ort des bösartigen (jeschehens läßt sich so-

mit ein maxiinaler therapeutischer Effekt

erzielen, während das gesunde Gewebevom
Anti-Tumormittel weniger in- Mitleiden-

schaftgezogenwird.

Die Anwendungsmöglichkeiten der Infii-

sionspump«) smd zwar noch nicht er-

schöpft. I^h auch in Zukunft wird dieVer-

bindung von apparativer Median - sprich

Infusionspumpen - und medikamaitöser
Behandlung nicht in jedem Fallzum Einsatz

kommen können. Das soziale Umfeld kann

bereits eine Kootraindikation für die Be-

handlung mit einer Znftisionspumpe darstel-

len. Der Patient muß schon eine gewisse

Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem
Arzt mitbringen, wenn er sich über dne
Infusionspumpe das veiordnete Medika-

ment selbst zufOhren wifi.

BERND STEFAN

Was die Gentechnikermit

Wetterpropheten verbindet

Meteorologen efehrentäi^ich, wie ' ZwarkanndteAnahldermenahfidj«

schwierig es ist, zutrefiendeWet- ChRunosomen ausgea^ worien^ ab
m Twaphen, Sdhst wicvide Gcpe ntenschlfehe Ztitep^^a

w

Meteorologen ofehren taijich, wie

sdiwierig es ist, zuttefiende Wet-

tervoraussagenzumadten. Sdbst

dfe beute leistungs@higsten Großreebok-

aniagpn imd ein wdtum^E>anDendes Netz

mit Hundertfu von Wettostationen könr

neu die Rektionen da Natur kaum
HnfwiSsBiga* voÄersagen als ein erfabre-

nerSiÄäfer.

Politiker haben es'da doch rnnfecho:: So
veriaindete baspielswdse vor kuzzem der

SFD-Abgecadnete Wolf-Bfichael Catenhu-

sen, in etwa zehn Jahren sei mit der voll’

gtandigm Erfessung der „chemisdiesi

ÄnDponenten“ da* mmschlicben Erban-

lagen zu redinen!

Und dabei istCatesihus«! sogarderVoi^

sitzendederBundestags-Enquetekommis-
skm zur Guttechnologie. Er wird von zahl-

losen ExpertenberatOL Siewdlen-wie es
in einer Mrfdnng d» Deutschen Fresse-

agöiturdazuhaßt-geseOsdiaftliche Kon-
flikte venneid«! und denDialogvorantrei-
beoi und- natuiiidi- „beemflussen“.

Mb geschickten Wortei will Catenhu-

sens Kommission wohl gegen die Angst
vor (te ManipiiTterharkpit te menschli-

chen Ekbsubstanz angshrai. Aber smne
Taktik fordert nur neue Ängste. Catenhu-

5«i hat das sich«' nicht gewbllL Und er

wäre mit säagx unb^tfindeten Prognose,

wohl auch zunickhaltend(ar gewesen,

wenn er offen zagän^kbes Zahlenmate-
rial bedacht hätte.

Zum Beispiä: Ein Gen wird durdi etwa
1000 sogteianrte Nukleotidbasen diarak-

terisierLVomHepatitis-B-Virusand heute

3182 imtprgphierilirhe Basenkombinatio-

nm befcanni Trt)tzdem ist eine voHstan-

(tige Bio-Spthese dieses gefährlichen Vi-

rus noch nldit gelungen.D^bdiebte Ver-
guffhghahteriuTn TCgriieriphia C6U besitzt

nur 3000 Cteie, also ^wa 3 Millio-

n«L de bestimmende „chemische Difiar-..

mationen“. So ganz gmw vermochten
Wissenschaftler das nämlich noch nicht
atijmi«hign. Und neb«i dies« einen, sdir

gm erfoisdte Bakterieoart gibt esnoch

-

niamainri Irnnntp daS ermitteln —

Kmderttaustede bis MUiinngn weiteer
Bakterien. Und jeder dies« MIkroorganis-
m«i ist so (Eigenständig, daß er mir Bakte-
rien te ^kadien Alt hervorbiingt An PQr
zen «aitd rund 300 000 eigene Arten re|^
strieit, Pflanzen- imd Tierartea gibtes2^-
hundärttausende.

Zwarkann dte Azaahldermentehlidktt

ChRunosomen ausgezähit werden^ aber

wievide Gene menscfalkbe ZdteD'eotinl-

ten, wagen Genetik« nur nütdr^MilBq-

n«r grob zu schätzoL Ite voHstaniitige&
fhyyung uird vielleiGht in zidm Jahrui

inoglieh seizL

Wer Catenhusen aufinerksam zuboit,

findet nodi weitere Ungereimtheiten. Ca-

tanteisrng i^D mäat wohl imzn« nodi,

die Industrie planwirtsdiaftlich t»
herrseben zu können. & p« „dirdetet*'

FoiächungsfSrderung in die potitiidi

nphrms Richtung ZU „fuhren*.

über die Gtuusa und Ozeane hatte ihn

«Des besser«! bddizen können. Soedite

'

büiokratisierte fbrschungspolitik hat den

Schwung hieizulande in siebzig«Jah-

ren naphhaltig gebremst Das^ für die

Biotechnik wie^die G«itechnik. Unsere

ftanzösisdi«! Nadibazn haben uns meini-

'

gen fibanuKiet, wie bei^nels-

weise bei te Erforschung von Aids-Ene-

g«n augeniSJlig wurde.

Tatsache ist, daß aus BGttdn des Bun-
Hpgmitiistpriums flir FoTSchung ufld Tech-

nologie, te Deutsdren Forschuiffige-

meinsdiaft und des Biax-nanek-histitus-
lim <fle wichtigsten Queü«! zu nennen
w-hgstriligg Befrage für Geoetik« und
MniftimiarhioiogHi ausgegeben werd«L
Tiamit soUeQ se zom Teil Monats- ote-
Quartalskuise um die genteeb-

ntgphp Arbeitsweise zu eriemen. Vor zehn

Jahren wäre das bilUg« gekommen.

Die Japan«, te enMckhmgs^
gdifcbtii<*h gerne als friedliebende R«s-‘

bau«n gptebpn w«den möchten, kennen
iminp grundsätzlichen K^ussionen ub«

'

te Gefehren te (Seatechnik. Warum?
Weil dort sogar an Oberschulen Mikrobio-

togie und Ch«nie so da^geboten werden,

daß die ScÄfifer te Zusammenhänge «-

fessen. D« Enquete-Immission ist mit

Skepsis zu beg^nen, wenn ihr Vorsitzo-

te si(± soäuß^ kann. Obd« Steuerzah-

1er TCnrnmigsionm als natuTwissenscfaaft-

lidie Nachhilfestunden unser« Politik«

giithriftt, ist «ne andere Er wird

kaum gegen sokäien .Jfommistenismus“
angrftfin können, solange uns ein Bun-
desrechnuzvgshof heutig« Kompetenz zur

Seite stdiL Ni^ Aktionismus ist nötig,

sond«n Effektivilät Das für unsere

Forschung .ebenso wie für ihre gesdl-

sc^aftticbeÜbetprüfimg. frz.

Ein Monitor für den Dreher
Neues Steuerungssystem macht Meßpausen überflüssig

Mit einem neuartigen elektronischen fonnationenub« die li&ße des Werkstückes
Monitorsystem, das von amerikani- vor dem abschließenden Schlichten. Da die
sehen Wissensdiaftlem entwickelt Steuemne auf das vorEasc^iripbpn»Mit einem neuartigen elektronischen

Monitorsystem, das von amerikani-
schen HRssensdiaftlem entwickelt

wurde, kann die Froduldivität.aiitomatisi«-

ter Wgkzeugmaschinen künftig «heblidi
gesteigert werden Bei ein« Demonstration
auf te Internationalen W«kzeugmaschi-
nen-Ausstellung in Chic^ wurde di«e&
Syst«n erstmals in V«bmdung mit ein«
Drehmaschine eingesetzt, te mit ein« nu-
merischen Steuenmg aui^«üstet war.

Dabei hat diese spezieQ ausgerüstete

Drehmaschine Uire Fahlheit demonstriert,

automatisdie Maßkontrrälen an WerkstOk-
ken vorzun^unen ui^ zwar ohne teeme
Meß^räte ote für (leh Meßvorgang not-
wendige MaBnaTimpn Normakrweise muß
d« Bette) ein« Drehmaschine vor dem
Schlichtsefanitt unt«bn}chen werden, darnit

d« „Bedienmann“ das Weikstuck messen
kann. Er muß auch te .eribrd«tichen. Kor-
rekturen vornehmen, um das Fertigmafi ge-
nau einzuhalten. Als Attemative werden in

automatisierten Drehmaschinenl^feßsonden
ein^setzt, te programmgesteuert positio-
niert werden, um vor dem Spblichten (tie

MaBTcpritmTIp mi wmSgHphgn.

Mit dem neuen klonitorsystem werden
manudle ote «itomatisierte Meßvorgänge,
te beide kostbare F«tigungszeit bee^pru-
che^ überflüssig. Statt vird te ab-
schließende Maßkontrolle vor Beginn d«
Ferti^bearbeitung vom Schneidwerk^g
selbst durchgefuhrL

Das W«k2aog wird deshalb so progtam-
miert, daßes sidi zum W«kstückImbewegt
und dieses nur leicht berü^ Hi«durch
erhalt te numerisdie Steuerung genaue In-

formationen ub« dieMaße des Werkstückes
vor dem abschließenden Schlichten Da te
Steuerung auf das vorgesdutebene Fertig-

maß programmert ist, karm sie durch Sub-
traktion des einen Wertes von dem anderen
te Spantiefe für te Fertigbearbeitung «-
znittelQ und entsprechende Befehle an te
Maschine geben.

Die Wissenschaft!« arbeiten bereits an
ein« Weiterentwicklung des Systems. Ziel

dabei ist, gebrochene Sdbieidwerkzeuge Ite

ai^matisieiten Weikzeugmaschinen früh-

z«tig zu «kennen. Bricht ein 'W«kzeug und
wird dies nicht sofort erkannt, können das
W«kstück od« sogar die Mgg<*Viinp stark

beschädigt werden.

.
Schlflsselelemente dieses neuartigen

Überwachungssystems sinri ein Sensor, te
die Schwingungen aufiiirmnt, te von der
Berührung des Werkzeugs mit ripm Werä-
stuck ausgehen, und ein Mikrocomput«,
d« die 'Vibrationssignale verarbeitet und
anahisiert. Bei dem Sdiwmgimgsfipngnr des
Systtes handelt es sich um ein Pieröele-
ment, das die Vibrationen in peinlich genaue
elektrische Impulse umwaridelt (RIpHp auch
nebenstehenden Bericht). Je stärk« die 'Vi-

brationen, umso stark« die Impulse^

Sobald d« Mikrocomput« ^brationen
«kennt, .die auf WeikTeugberühnmg oder
-tmch hinwei^ sendet « entsprechende
Signale an te Maschmensteuerung. Ifit
Hilfe te« speziellen Frogiamms, das air
Zeit entwUkelt wird, soll te Steuerung gt-
eignete Maflnahm«! wählen und entspare-
chende Befehle an te Werkzeugmaschine
absetzen können, die dann automatisch su^
geführtwerd«L

die Bb«WKU. MoBlM-.lektnglKhe. Mortor.,rto» ol»,,«öan» «Mg»iQEaawnwNnw«iaim.Viiiiin
FOTO: GENERALaEOWC
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M euch hören!“
Höhenwker ProtokoUe: Hf Frauen berichten über ihre Haftzeit in der „DDR“
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D.^ ;,9ohenecki» FrotoboUe" von Ul-

Schacht «ganmer^ io^Ba^
fbäm einen LokaHamin üb>a das

„^5Bte FteuenjgeSngnis ~c^ DDR und zu-

,^äch:i';die. («Dh^ unmodernste,' hymaiwi
lind iiygianifirhen Minimalanfii^wiingMi
im StEBfycdlzug am wenigst mitspiedieD-

de derDDR*.* S<&ht g^t detekti-.

viscb und dokumentarisch an die Arbeit.

ihmgdiLes um dtt^Spiirensidierung „über

drei Jahizeimte politischer Vnfblgi^ von
ffeues in der DDR^ Spureosidiarung das
Ist du rechte Wort, dem-dk SED in ihrem
Gehmmms^^ .verbannt das £iktum der
,Straftrol1riigsfeinriditüng Hoheneck* aus
A»m l^lmn und wn den Wandetkauten.

- Wird schon das „Scfazieckenswort* Rbben-
eck siTLöffhdöH der „DDR*-Bevolkerung
ni^. b^anntgegeben, um mevid wmiiger

Ulrich Schacht (Hrsg.):

Hohenecker PrototoUe
Ammann Verfog« Zürich:- 302 S.. 28 Mark. .

haben die .traumatischen Erinnerungen*
der elf Erauen doit.in litöaüir uüd.Kunst
einoi ^atz. In der ,J>DR*ariüllen die

henecker Protokolle* den Tatbestand des
Paragraphen 106' Absatz 1 des' Stiä^setz-
budi^, nach dem wird „mitfVeiheiteshale

von einem tüszu^t Jahren bestraft*, wer
.Schriften. Gegenstände oder ^rmboie zur
^iskriminiening' der' g»aanQ/«harMi/»Vian Ver-
hältnisse; von Repiä^tanten oder uderen
Büreefn hersteOt, einfuhrt, verbreitet oder
wbiingt*.

.
.

•

Die Autörrä der.Hobmte^er Protokolle“

leben mittlenveOe in do^ Bundebepublik,
trotzdem hatten sie Paragraphen 106im
fi^op^ ste kannten dieBeddiümg da*Verben
.einiOfait, verbreitet*, und in ihrem Gewis-
sen hat es einen stillen imd nicht ^tokol-
lierteh Kampf gegeben: Was sage idi Ober
Hoheneck? Drüte! dachten sie wen^er an
sich als an den Umstand, daB dieses Buch
seinen. Weg in die 3DR*'.findet und es
ir^ndwann unyennddlich auf den.Veraeb-
mertischen des .;Ministeriunis für Staatssi-

cherheit* landet und zum belastradenÜite-
rialwird.

Die elf Autorinnen waren sdi mehr als
hewuBt, dafi ae mit ihren ’Bwiehtpn

bedzagen, daß in da ,J1DR* Flauen den
^mcfaen im als UaigaiiDeauto getarn-
te Gefangmaentransportwagen und im
„GrotewohhExpieß* ruch Hoheneck antre-
tan müssen, döi da sie hintw ach
haben. Die ,3ohaeeker Protokolle** and
am besten zu diaiakterisiermi mit den Zei-

len des polnischen Autors Leszek A. Mo-
<re]ls^ <ÜeSd»ddm seinem Band «Scher-
ben^ur* turterderübetsdirift pKaaBifiriri-

sche Fonna* verofltertlidite: „Sprecht zur
Wand - Sdumt zur Wand' - die Wand wird
euchh5ien.T

Im Bfittelpunkt der Protokolle der

.
Alltag in Hcdieneclc. Die Strafinstalt wurde
1863 gebaut; normalöweise soll sie TOO
Strafjge&n^ne bOerbeigen. doch während
der Haftzeit von Gunhikt Gerth (1973-1075)
„waresi es 1400*. Die Anstaltsleitung verübt
BäfUngsiunktionen in Hobene^ konse-
quent an Kriminpllp juit bohfiU Haftdrafim
Das Verhältnis der politischen BSniinge zu

' den kriminellen ist ein durchgangiffl-y The-
ma. „Zwisdien 40 Frauen solcfaen Kalibers 2

• politisdie. Ich mit ihngn yngamrrmn
im Näbkommando arbeiteQ - ftir VEB
.Flai^ Bettwäsche TiShMi Wir... aiböe-

. ten wte dte Tioe. Draußen wärenwir IQnfEa-

che Aktivisten gewotda . . . Ich habe nie
wieder soldie Ausbeutung erlebt me hn
Zuchthaus!*.

Für riig pnlitiwh^ BBftlingp fti HAh»fWW>lf

ist die Ho.flhung Irim^rt und Abschie-
bung in die Bundesrepublik. Elke T^hmann
mußte erleben, wie «nfilWaam das Ministe-
rium iur Staatssichaheit diese Hbffiiung
mißbraudia kann 197g wurde sie nach
Kari-Iifanc-Stadt gebracht, der Absehiebe-
haftanstalt des US, und nach drei Wochen
wurde ihr mitget^ daß ihr Antrag auf
Ubersiedhmg in die Bundesroublik abge-
lehnt sa

„Ich konnte überhaupt nichts begreifen.

Hab’ also noch mal nachgefiagt, und der^t
noch mal zu mir gesagt, das wäre abgelehnti
Und den Grund kfinno ich
Ich hab* solbrt gesagt, das kSime ich rieht

begrdfkn. lä mochte Anwalt qne-
dien! Da hat der sich halb kaputtgda^

daß idi meinen Anwalt sprechen wollte. Ja,

sagt er, den Anwalt können Sie sprechen,

weim Sie wietfer von hier weggebracht wer-

do. 1^ hab’ ich gefingt, wo ich Hpnn über-

haupt hin soQ? Ja, lut er gesagt, wohin denn
schon, nach Hobest natürlich! 01^ hab’

ich da get^ Sie ha^ doch vorher ge-

wußt, dä kä lücht in den Westen komme.
Warum haben Sie mirb pigAntiw«>< hier-

bergebiadit uz^ mich 3 Wochen lang glau-

ben lassen, dafi ich jetzt hia wegkomme?
Und da er ganziakonisch: .Nur so*.*

Erst im Januar 1978 konnte T>»hmaTm

die „DDR* verlasst

Die Fiaiien, die^ aus Sachsenhausen
n^ Hoheneck kamen, wie Jutta Giersdi,

dieda sonjetrtche Gefaeradiost aus West-

Bedin entführt hatte, waren die „notwendi-
ge Opfer*, die derSabhoung des Smdalis-

mus in da sowjetischen Besahungszone
durch die SED unla der Führung von Wal-

ter Ulbridit geblüht werden mußten. In

ihren Beriditen edeba wir die Etablierung
des Repressionsapparates inda „DDR“ aus
da Perapektive da Oplte*.

Die Feiertage in Huem Häftiing^Hacain

and da 17. Juni 1953 »"d plötzliche
nwianWigh» Regunga (tes Bewachung^
Personals und: .Jünda, Stalin ist tot, Stalin

ist tot!* Wir haben so geöhrien, das ^uben
Sie gar nicht 0 (xott, waren wir begeistert
daßda tot wBtl Darm haben wir getanzt und
gesungo, also herrlich.* VeröfTentlieht wur-
den Hafnälg in da „DDR* anAwtinpg nUT
ESc^en auf den großen Statin, wie sie z. B.
St^han Hennlin von sich gab.

Das Trachten imd Sinnen da zweiten Ge-
neratibn politischa Häftlinge drehte sich in
Hoh»rw»if um eiTt^n zentralen Gedanken:
raus aus diesa Haft und raus aus diesem
Staat! Die Frauen sprechen üba das, was
ihnen geschehen ist - die Einleitung von
Ulrich Schacht da|^en „schrü*. Sein
„Schrd* versteht siä in der Tradition da
Trompeten von Jeriöho; er weiß, daß a für
die Uniem von Ifoheneck einen sehr, sehr
langen Atem braucht

Abada „Schrd* ridrtet sldi auch gegen
die unachtbaroi Mauern, die in da Bundes-
republik um Hoheneck wachsen. Er richtet

Das Paradies am Orinoco

Dr^llf
den spuren von Kolumbus

Wa heute verieünd^ daß Kolumbus
wahrscheinlich eih Jtfairane*, dn
gdieima Jude, war, dessen erste

Entdeckungsreise von anderen gehdmeo
äod niebt ganz so ^gtebezmen Juden am Hbf
da faithol^tä»! WShigip Bnanwt miirrii»,

rennt offene Türen diL Sdion vor

70 Jahren schrieb Werna Sombälrt-'<^l^

Juden und das Wlrisdiaftsleben*):< ;^v •^
ist als ob die ^Neue Weh ftirSteaOei^'jdüich

ihre Beihilfe entdeckt srördoi sei, als ob die

'Kolumbusse nur die GeschäftsführerIsrads
gewesen seien.* Und Sahrada deUai&uiaga

Simon Wiesenthal:
Segef der NeffHoag
Oie gehdme Mission des Christoph Co-
lumbus. Bleicher Vertag, Gedingen. 207
S.,24-Mark.

: ?

schreibt in seinem groß angelegten &lum-.
bus-Buch von ün J^lumbusün als „Fami-

lie, spaniseber Juden, (üesch'InGotua nie-

deiülassen hatte .. .*

Wa die mwahwiphtf . iiwfirii'wgfBjrhe'.

Kobunbus-Uteratur noch bereichsm wiÜ,

muß dso Ii^eiies brihgen r Tatsadüi oda
deren Inteiüetation. WiesCTthäl bietet als

'sdnoi Beibag die‘Vermutung az^'Kbhimbi»
habe «ÜT der ersten RdsO. die ihn ja- nach
Asien Säuen sollte, doi hO)räisehexi Dot
metschalAiis deTonesmitg^mmü. um
sich mit doi Bewohnon jüdischa König-

reidüvondfflü diemittütitaftcheZjt^

tiir boiäitet'hüü.' Qbad&'Ahfiiahmejudi-
.sdia ä^htlingeaus Spödenverständig
äikömiaL/

.

. Diesa.VOmutimg st^^ Kohrm-
bus* eigä»Worte gegenuba.DaRntdecte

neirdicl^ vpn den .^ndiscboi Län-

diem*. die erxiiei^'eine'nGÜe-W|Aiä^

zieii üt „m wenigen .Tägesreisen* Jenisa-

lem-eireidttai zu köra^ X>^Wiedäaulbau
JenisaieiBS- aber -war das ^goifUche Zid*.

sänesLebens Heriiba siuadrimd schrieb

grhgf) VidiMwi -gr gliiiiht<» r. B. indgMTm-

dung des Orinoco das blhtiwhe Faradies

gefunden zu haben •> hat die Nachwelt rnOir
5s emJahriiuadert iangbeeinflufit Die Rei-
sen des Köhunbus üi Jahre messia-
ntsrtw Hofflnmgen, die von Abrabanel ge-

i«^ 1V^lT^^OT Hwn fiphithTmtnatprdpr Irathnlw
«rhüTi ICntii^Ti

7 Qn unubervdndbares Problem ist^den
Aiitor, daß a sch begreiflicherweise vom
Hauptanliegai seines Leboiszücht lossagoi
kann, wnTnTi/»h Goeeb^köt für die Opfer

des Holocaust zu suchen. Er seht in da
Epodteda qtanischen liiqpiiation diieIte-

aflOe, wenn niefat gar dar Vorläufer da
tra^srhen Ereigiisse unseresJabritunderts.

Dajüt felgt a einigen Historikern, die eme.

an^bUche „Un-Ckdsta*-Verwandschaft

zwischenda Inquisitioaimd dem Antiso
üsmus da Nazis feststdkm woDol Daba
iintaliegt Wksenthal da Versmfaung, Aus-
drücke des20. Jahrinindots beidaDaistdr

kmg'des 15.' Jahrhundots zu boiutzeii, was
kaum zu akzoitieren^
Van kaim die vrelen geheinwn Joden am

Hof da kaflrotisdben Könige nicht ,Bhi^
atier* nennen odadie Rozesseda Inquia-

tion als „die Endlösung* bwffidiTiFn^ ohne
-aJlenBeteDigten,bäopderädmOpfaT4Unp
recht zu tuTL Das spanische ,jazB* ent
'spriÜt oft xücfat im Spradigebtauch da
\Basse*. und dfe-Beschüiigur^da „limpi^

ZB de sangre* (Benrheit des Blutes) ist kein

ArienachWei& Man kann das Wort juden-
ron* im ^«gnnwipnliang mit da Aufr^

treibung da Judoi aus Spanien anwenden,
weil ja in Spanienxlas Valaasen des Judenr
tuiiisim Gegräsatzzor ZeitBaRaasengeset-,

ze: unseres Jahrhunderts möglieh war und
ahhacheNaefekannoen da Juden in Spa-

itiaibübüjmdu höhenEhren aufeti^en.

aQ Qua Grausamkeitar katm man
von döi Glücksrittern, die näü Kolumbus
Amerika eroboten, auch nidit als «S&Uan-
nem* sfuedien. Ebenso veretändnislos IQr

das, wä&m Spaniol geschah, ist dieünBuch

Besasiop vom bibliachea VbloHen; Chri-
stoph Kohiobiis 8ii0:0iiwaT

erhobene Fordoung, die Inquisition solle

ein^^ihra Opfer „rüabilitieren*.

„Segel da HofStaimg* stellt interessante

Daten zusammen, die da Verfassa in Bü-
chern »nri TTntoriiyHimgBTi gpfiii^pw hat Sie

werden dem Lesaabahäu^ allzu wahllos
vorgesetzt Dem Autor scheint nteht imma
Uar zu sein, was insRekhda Legende oda
garda Phantasie gOio^ wie etwa im Kapi-

td übaJuden und Indien Dfe wenigen Zei-

len üba die Juden in Kolumbiens Provinz
Antioquia, um an andoes Beispiel zu nen-

n^ lassen den Leser rücht ahnen, wievid
widospruchsvoUe l^nge die Forschung
üba manche bei ^noeiithal mir angedeute-

te Robleme bereits gartet hat

T.iwjigiirh ein relativ kleina des Bu-
ches hmdelt wirklich von &>lumbus. Dafür
bringt es suminarisclre Überblicke üba va-
sdriotene Perioden da jikfiseben Ge-
schichte Ihre Lektüre ist anregeird urui mag
viele Lesa dazu veranlassen, zu anderen
Werken zu grafen, um ihre Kenntnisse zu
vertiefen. Schon aus diaem Gnuui wäre ein

etwas an^iruchsvoUera Litoatumachwös
wünschenswert gewesen:

.

GÜNTERFRIEbLÄNDER

Don Anbau wrtuo liukt, das „Kultuibaus** dorVolkspolizui, muBton di« Insoss«« selbst
•irlelrtMi: feauaugefänguis HohOMCk in d«r hDDB*' foto: K3Pm

sidi geg^ die Gleichgültigkeit gegenüba
dem ?>chiclreal des dnen da eigenen
Nation. „Zwischen Weimar und Buchen-
wald - wir wissen das Un&ßbare - lagen
WdtOL Stolbog ist nicht Warna »nd JHo-
henedc* zum Glück ni^t Buchoiwald.Aba
geblieben sind sie wohl, die ganz speaell
deutschen Distanzen imd Dimensionen.
Wdß men in diesem Land endlich eirunal

das, was man wissen kann und will? Oda
we^ man imma noch nur, was man wissen
darf?“

Dab« ist Schacht keineswegs gegen Va-
handtungen oda g^gen den H^tUngs-
frdkauf, üba diesen Weg ist er selbst nach
dreieinhalb Jahren Haft u.a. in Branden-
burg in die Bundesrepublik gekommen. Was
für Qm auf der Ebene „zwischenstaatticha
oda wel^iolitischa Beziehungen onsehba
und taktisch begieifba ist“, das ist ihm „auf
dem Falde der politisch-idedlen Aufklä-
rung* unerträglich: «Denn wa hia aufda

Basis der sogenannten normativen Kraft

des Faktischen* diplomatische Methoden
und Sichtweisen in Infonmation und Analy-

se bringt, wer meint, totalitäre Staaten -wo
auch iixuna sie liegen - an deren eigenem,
sprich: propagandistischen Selbstverständ-

nis messen zu müssen, der laßt nichtnurdie
historisch bewährten Werte und Fadheiten
der parlamentarischen Demokratie hinter

sieh, der gdit vor allem üba Leichen: Im
wörtlichen wie im übertragenen Sinne*.

Schacht notiert nach dem 3. Reich und
seinen Erfehrungen dne neue „deutsche

Verdiängungspolhik*. einen Vorgang, dom
er mitda Herausgabeda „Hohenecka Pro-

tokolle* entschieden wehren will Es steht

zu befürchten, daß sein wichtiges Buch nur
die erreicht, die selba versuchen, den Bau
der unsichtbaren Maua bei uns aufaihalten

oda ga sie abzutragen. Deutsche Realität

auch 1985? MANFREDWILKE

Immer die Wahrheit wenden
Mehr ais ein Agentenroman: V. VoJkoffs „Absprache^*

X Tladimir VoDcoffe neues Buch spielt Desinlbrmation. Wie schleust man Einfluß-

\/ auf drei Ebenen > wie es das Thema agenten ein. wie gründet man Parteien. Be-

Y nahdegt und wie da Autor es schon weeungen. Zdtungen zur Störung oda Za-

X Tladimir VoDcoffe neues Buch spielt

\i auf dtd Ebenen - wie es das Thema
Y nahdegt und wie da Autor es schon

in firühetai Büchon (nicht ganz so erfolg-

idch) vorgeführt hat Auf den eisten Blick

scheint es eine spannende Spionagestoiy zu
sein mit all dem kiasgi.<a»hpin Zubehör des
Gebeimdienstxnilieus: Spione und Gegen-
spione, dskalte Terroristen, verfühioische

Agentinnen, konspirative Wohnungen und
Tmffs, Abhönnikrophone. tote Biieikästen,

Erpressungen. l«Sitfii>iningipn, Morde.

John le Cant ist in diesem Fäch aklaita-
maßen sein Meister. Mit ihm teilt Volkoffdie
Raffinesse da Ihbd: die Theatercoups, in

Vtadtmlr Volkoff:

Df« AbapnaÄ«
Aus dem Französischen von Christo I. Cor-
des. Vertag Klett-Cotto, Stuttgart. 415 5.,

39,60 Mark.

denen sich die Akteure in ihr (Segenteil va-
wandels, die Verschachtelung da Intrigen,

wo die eine die andere aufbaut, dne neue
sich in die alte hineinfilßt, sich Cberschlägt

und umkehzt, um einem weheren Gangda
Spirale Platz zu macbea
Die Ori^nalhät des Schriftstellers voU-

zidit sich aufda zwdten Ebenem Die altmo-

dische Spionage bat abgedankt Mate Hart

und JamesBond sind nur noch ein Märchen.
Volkoff rückt die modernen Branchen ins

IJcbt, die dem Kalten Krieg angemessen
sind. Sein Held Alezanda Psa ist sowjeti-

scha Kmflußagent in Paris, anges^ auf
die intellektuelle Szene. Eia nun wird das
Buch auf tiefere oda höhere Weise aufte-

gend; denn wir wissen spätestens seit dem
Fall Guilldime, eigentlich schon seit Alga
Hiss in Anrerika, daß diese Sparte neben der
Industrie- und Vowaltungsspionage beute

am widxtig5ten>i5t Volkoffräunt das KCB.
den so^eüschen Dienst da das erfunden

bat: eine bemakenswert inteDi^ble Lei-

stung, die uns den als Terrorinstrumwt be-

rüchtigten Apparat neu zu sehen zwingt

VolkolEEs Buch ist ein Katechismus da

Desinlbrmation. Wie schleust man Einfluß-

agenten ein. wie gründet man Parteien. Be-

wegungen. Zeitungen zur Störung oda Za-
Storung der Demokratie? Wie nutzt man die

Schwächen des Westens und die Stärken

da Diktatur im Osten aus? Ein Kabinett-

stiiek ist die Erörterung, wie man an dem
einfechen Beispiel, dafi Iwanow seine Frau

in PetroWS Bett ertappt die Wahrheit hand-

haben kann. Es gibtz^ M^chkeiten: das

nicht überprüft^ Gegenteil da Wahrheit
die Mischung von richtigen und falschen

Nachrichten, die Verdrehung. Va-
schleiening, Ausschmückung, das Reißen
aus dem Zusammenhang, den akzentuierten

Eonuneota usw.

Nun taucht die Frage auf, woba Volkoff

seine Weisheit hat Er pfle^ darauf mit ei-

nem Apercu zu antworten: Bei einem Ban-

kett habe man ihn zum Aperitif für einen

Agenten da CIA, beimDes^ füreinen des
KGB gehalten. 1932 als Sohn eines zaten-

treuen Emigranten in Paris geboren, waa
fianzösiseba Offizia im Algerienkrieg. Da-

ba kommen vielleicht nicht die geheimpoli-

zeilichen Kenntnisse, die man sich auch an-

derweitig aneignen kann, wohl aba da
Emst mit dem a auf das Leben zwischen

den ^Dten gestoßen wurde. Sein Alexan-

da Psa, Sohn aha Emigranten wie er,

scheitert an da doppelt gebrochenen Loya-
litäL

Die dritte ßfeene ist philosophisch gebet-

tet ein alta, sentimentaler FeMer Volkoffs.

Die Psychologieda Figuren, auch der russi-

schen Seite, ist meisterhaft beschrieboL
Aba dann hebt er ab; Der KGB-Maim ver-

führt Alezanda aufda Höhe da Chimären
von Notie-Dame. sie schließen einen Pakt
auf dreißig Jahre (daim darfa in die Urhei-

mat Rußland heimkehieii); nadi dreißig

Jahren fahrt a in die Hölle - eine KGB-Li-
mousine bringt den Verräter zum Flugplatz

nach Mo^u. Ein Faust-Drama, das nun
auch psychologisch und

,
politisch „nicht

mdu stimmt JÜRGENRÜHLE

//

Brücken, Fabriken, Bahnhöfe
Die Industriearchäologie ist ein ver-

gleichsweise junger Begriff und For-

schungsztveig. Auch ist die Einsicht
technische und industrielle Eiiuichtun-

geo als Kuftungut einzustufen und als

Denkmal zu p&gen, noch längst nicht

verbreitet ^ug. Das Beii^tsein dafür

zu schärfen, dazu könnte der Band 1 der
auf drei Bände berechneten „Baudenk-
mäla da Technik und Industrie in

Österreich“ beitragen (Hermaim Boh-
laus Nachf. Wien. 350 S.. 88 Mark). Die
Verfassa, Manfred Wehdom und Ute
Georgeacopol-Winischhofer, bereiten im
ersten Ban^ da Wien, Niederösterreich

und das Burgenland umfhßt ein erstaun-

tiches Material auf. Von außerordencli-

chem Wert sind die fotografischen .^bbil-

dungeiL zeigen Brücken und Fabri-

1^ Schleusen und Bahnhöfe von zum
Teil einzigartigem, melancholischem

Reiz. Mia

Nützlicher Wegweiser
Die Neuerscheinung des Münchna

Orbis-Valags ,J>ie Roma in Deutsch-

land* von Joachim von Elbe (380 S..

39.80 Mark) ist ein nützlicher Wegweiser
und Becher durch das einst römisch

besetzteTerritorium der Bundesrepublik
- ein t.pirikon, das alphabetisch über al-

les informier^ was hierzulande an die

Römerzeit erinnert, üba Städte, Ort-

schaften, Baudenkmäler, Fundstätten

\*on Aachen bis Zülpich, üba namhafte
Persönlichkeiten da römischen Besat-

zungsmacht von Augustus bis Varus und
üba mehr als 60 Museen. Zahlreiche Ab-
bildungen und Karten, zum fabig,

eine ^ttafel, ein Literaturverzeichnis

und Regista ver\’oHstäDdigen den von
RudolfPortnaeingeleitetenBand. epl

Orte ohne Eigenschaften

Es ist nicht leicht, Märchen zu erfin-

den. James Clavdl ist das mit „Plumps-
0-Mbto* (Valag Droema Knaur, Mün-
chen. 64 S., 48-I^k) nur unvollkommen
gelungert Für das Zauberiiafte ^nü^
eben niebt ein bißchen Zauberei. Die
Figuren müssen mehr haben als nur ei-

nen aus^feUenen Namen. Und wenn die

Schauplätze auch Australien, Japan oda
die Al{^ genannt werden, so dürfen es

doch nicht Orte ohne Eigenschaften sein,

l^ian verm^ auch die dekorative Aus-
^staltung mit den vierzehn ganzseitigen

Bildern von Friedrich Hechelmann
nichts zu änderet P. D.

Was wir tun konneD
Umweltbewußtsein für den Hausge-

brauch vermittelt Anne Leier in ihrem
Taschenbuch Jiolt die Schmettalinge
znrnck*. Die Autorin trifft mit ihrön

Leitfäden ins Schwarze, wenn sie za Was-
servabraueb, Einkauf: Heizi^. Haus-

müll. Garten usw. konnte Tips gibt.^
ist eben nicht egal, ob - wie 1982 -

640 000 Tonnen Alibis in Containern ge-

sammdt und einem sinnvollen Recy-

cling mgeführt werden, oder ob sie auf
Deponien legem - eines von unzähligen

Beiden aus einer Samnüuiig praxi^

naha Umweltgedankeit die zum Preis

von 9,80 Maik im Münchna Knaur-Ver-
lag erschienen ist rrl

Hinweis
„Die Suche nach dem Ehering* von

Erich Wolfgang Skwara auf Seite n die-

sa GEZOGEN WELT ist dem Roman
,3äikrottidylle* entnommen, da Ende
März bei da Nymphenburger Verlags-

bandlung in München erscheinen wird. -

„Stilles Leid eines Akkordeonspielers“

von Ludwig Fels, ebenfeUs auf Seite U.
stammt aus dem Band „Die Eroberung

da Liebe“, da Anfeng Marz beim
Münchna Pipa Verlag herauskommt
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Leidit

lemeo

Sprachen lernen ist bei inlingua; individuell und
intensiv. Das kommt durch die ^von Mensch-zu-Mensch-
Melhode“. Durch die speziell geschulten Lehrer« in deren
Muttersprache Sie reden und denken lernen. So wird
Ihnen der Erfolg leicht gemacht. Kommen Sie zur großen
Sprachschulgemeinschafl: in die iniingua Spradifamilie.

Zum Beispiel im Gmopenunter-
richL Das prima Klima in kleiner

Gruppe madit's leicht

Wenn Sie weitere Infor-

mationen wünschen,
schreiben Sie uns oder
rufen Sie einfach an:

f In allen Sprachen „in“ inlin^ULi

||, ^ ^ • I# Inforiiiutioii'dien-if

X^^SCIUJCri^ Internate für Mädchen nnd Jungen

Private Schulen KRÜGER - - -

mit INTERNAT für Jungen und VoJ

:

V# seit 1889'^.

Ahitlir Vorbereitung für Eidgenössische Maturiiaisprüfungen,

MUlIUI
individual-Unierricht - Privatumerricbt gewährieisiet • Überwachtes Studium

FERIENKURSE: Juli - August mit PrivanintenichL

36 Sportarten: Tennis * Surfen - Wasserski - Reiten - Skifahren - Jäzzianz usw

Auskunft: 0. Ga'demann/Frau Schmid - Institut Rosenberg • Hohenweg 60 CH-9Q00 Sl Gellen

1d.004171/277779

\l

Spradischule

indnidudi intensiv intt-rnalional

Markt Itl-IJ

Butin 1

T(.-l.:0:2k/634:55

EUROPA
SEKRETÄRINNEN

AKADEMIE

20Jahre intemaUonale Beruteausbildung fi)r Abiturientinnen. Vor-
bereitung auf anspruchsvolle Positionen.

Europäisches Diplom ( ) ^iBch einheitlichem Examen. VoA-
zertunterrieht

Anerkennte Mitgfiedsschuien:

Atademie für Wirtschaft und
Venmitung
kn Eidihelz 10 • 47B0 ».ippyiatn

Tel0fon(O2941)813 13

Euro-SprachsetHda Nürnberg
AmPlftirare • 8500 Nürnberg
Teletan(0911)264363

Eura-Sprachschide München
Her2e;hSpital.Str. 3
8000München2
Telefon (089) 2S 60 78

Pachkistitut fir Sekretänmen
Thomasstr. 7 - 6380 Bad Homburg
Taleton(06172)26134

Hemburger
Fremdsprachanschula
Georgsplatz 6 • 2000 Hamburg 1

TeMrfon(040)3274 72

Mannheimer
Sekretär1nnen.8tutSo

S 1J • 6800 Merwihekn 1

Telefon (06 21) 2 48 64

Sekretäfiinen.Fachschule
Oberbayem
Am Sonnenbidil 1+

2

8213Aschau
Telefän(080S2)348

Stuttgarter

S€Jffeai inneo.Shic8o
Künigstr.48 7000 StuHgart 1

Telefon (0711) 22 58 71

WInauhaftsschide Dr. Buhmenn
Pfirganstr. 13 • 3000 Hannover
Teleton(0S11)3269S1

Würzburger Oolmetscher-Schula
Herzogenstr. 8 - 8700 Würzburg
Telaron(09 31)52143
Bitte intannteren Sie stchl

Sprachkorse

Großbritaimieii« Frankreich«

Malta, Spanien und USA
• fnrSdnler

indenC^ter-und
Sommerferien

• fnrTrilirhrrih
17Jahren
intematiooale Kurse ab
4 bis SO Wodien

• fnr Erwachsene
vom Ferienkuis bis

zum hochintensiven

Crashkurs, 1 bis 4 Wodien
Fordern Sie bitte unver-

bindlich die entspredienden
Programme an!

I. S. I. Spradireisen
SdiumannstraBe 65/66

5300 Bonn (TeL 02 2S/ 21 00 01

Intensiv^Sprachkurse im Ausla
Engfiseh/Amerlkanlsch — ftanzSstach « ^»niseh
Italienisch - Niaderfändfseh - Portugleslsch/BrBrinaniseh

Prospekt und individuelle Beratung kostenlos durch

AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH
HegetstraBe 52 W. 6072 Oraieieh bet Frankfurt am Main
Telefon 061 03/ 3 41 13. Telex4 17960 asd

FschergajilsatiiM für quamderte Spraebschuiuiv Im Ausls

Sämtliche INTERNATE u. PRIVATSCHULatl der BR Deutschland

und der Schweiz
mit detaiHierten Angaben gegen Schutzgebühr von DM 40.r-

von: PROINTERNATEe.V. Postr.e70545,2HH67,T.0 40/6034003

Tiges., AbetMschule'BegInn: 1.4.aS-BeHltoi-TM.023l /52«375
• BitaiBhuchbalter MK • Gepr. Wiilseballsinlbtinallfer

• Tedn.Betriebnirirt(WA) •ftganiselioDspiognintferer
für Meister. Teelinikar.iDlpl.4ngeiileure) • HW-Sldlbeaibeiler Wm./lechn.

V/ESTFALEN-AKADEMIE • Körnebachstr. 52 • 46 Dortmund

Sleatbch anerkaoater Fernkun

Giaplnlogie
Auabfldung bis air BetufRvife:

DiploiiipaplMilo^
UBvetbiiuU. CfatistoftMiaaliea:
Psreh. Institut Dr. F. Kntka
A-^1 Bregenz. Postl 172

Hannwer •

B.-0lfndoBr-Scliiflen
OOcMburg • Osnabrück • Otäenbui

staatlich geprüfte
Berufe mit Zukunft

Bitw Beruf und Studienort angeben

p Med.-teeh. Assi$ient(in) MTA
Labor oder HadiotOBin

» Phartn.-tech. AssisteniQn) PTÄ
» ^o.-tecdi. Assistentein) BTA
.Chem.’tech. Assl^ent(in) CTA
Masseur und med. Bademeister

p Krankenoymna
p Beschäfdgungstherapeut(in)

IM URLAUB

ENGLAND -CANADA
FRANKREICH

SPANIEN • ITAUEN
Fordern Sie uns««

iSrcitis-FflntilMnschure on.

Sprechknrte in Ertgland, USA, Jersey, Mtdia.

1 Spanien, Italien, Frenkrs^, Schweiz für Ju-
gendliche und Erwachsene.

JAriRE Urrterbringurtg in Colleges oder bei PamlUan

CDCALJDI IK.1^ ReiaeziilfelJauiiieuropa, OststraSe 162.
CKrAnKUINC? 4qD0 Düssaldorl, Tel. 02 11 /3S 28 26

Dergefragte Beruf
PbamLtSGlin. Asefstent/In, redite Hand dJtpothekerB

Beginn: April + Oku- Mensa - VWohnheifn - B^ilfen

Sleoll. oaeric. Pbomiaziesdiale Dr. K. Bfindow
3062 Bückebuig, Oberlorstr. lO; Tel. ff 5722} 409t

halbßhrigerSonderiehrgang

I

in Hauswirtschaft

I i'i j HTii I,
I . M

und Sonde/^ndmerinnan

Dfe cherafclerlStfecf>s^ reebef;
Emähningslehfe u. praH.

Übungen /. Natmings-

.

.
zubereilung, Hauaw:

' Beiriebs/ehre, Arbeits-

teehnohgie, Kunst-,

geschicMe, Tes^e V^ien-
kunde mH \^rarbekungs- u.

PflegetechHhan, PoUdk,

Maschinenschraiben.
auu_ u_a^»_u
liBnRBCfMn

Künsdensche Gn/ntßehre,

Koanedk, BirchAsftung.

Karei afs Scz<Bb>raittlfcMii

aneerechnet werden
mectamcc fnfaraat «ft
fMtaneefnsfmmfwtf

.Trmesleihejllei 25. & 7985
DeMHMb mefAomMdtanip

BafW"rtmStr.ato
taOOBabHlS 030/8837932

Onnnge KIssjenIrveuenzen
h3'j'’:<gan‘ Supsrnti^n

Diplom-E^anfknaim
nromotioiisiDogtichlretL
u.V 12OM an WELT-Verlag,
«tfach 10 06 64. 4300 Basen

HMiansbfaBbscinta noo6MeisciH>aiiHiiiieM
Dr. Biindow Gn4)H. Von.Brug{»r. 7, TsL 0021 1MIM • IJalir#« Jahr

Kuisa:eKilclianjawlerii>elilBr(IHK)ei lolriesktetitltieAJA(Ausliildete(Hh-}

Englisch
inEnslaiid

ENGLISCH
Junioren S—16

Unterkunlt in der Schule, Kurse 213

Wo. Ostern, 3 Wo. Sommer.
LEARNING & LEISURE

38 Western Road, NEWICK, Sussex
GB. Tff . 00 44 / 8 25 72 / 38 67

Lehrinstitut technä QmbH

Jägerprüfmg
- Vorbereitung in Theorie und Praxis in der Uriaubszeit -
6 Unterricht in herrlicher Umgebung
6 auf Wunsch Übernachtung (Voilverpflegung)

• moderner SchieBstand- eigenes Jagdrevier
(aeschlossener Lehrgang verteilt auf folgende Termine:

23.3.-30. 3. und 1 . 4.-6. 4. sowie 24. 5.-28. 5. 1985.
Unverbindliches InformationsmatBriat.

3062 Büdteburg« Herminenstr. 17f, Teielbn 0 57 22 / 2 10 71

Das bieten nu* die

Language Centers:

22 Schulen in 17 Staaten

Alle 4 Wochen Kursbeginn.

9 Leistungsstufen.

30 Kursstunden pro Woche,
Dauer 4 bis 36 Wöc^ien.

loforrnalSonri^offfektel^nrneklung:

SWtipder SireBe iSi/3 7014 xomnseeini
T«letDit(07154 6028

Vom British Council anerkannte Sprachschulen
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.

Anglo-Continental

Dep. 44, 33 Wirnbornc Rd„ Bournemouth BH2 6NA/England,
Tel. 0044202/292128
oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet:

Anglo-Continental

Seefefdstrasse 17 44
CH-300S Zürich

Tel, 00411/47 7911

Änglo^l^Sntinentaf

Berufe mit Zukunft!
Grafik + Werbung + Marketing
prakt.-theor, Tages-Ausblldung
zum Allround-Werbetachmann

BadiMung: Abttur/Mlttl. Reife IN-
R>Onjelaaehe keslenfrell

werbet. Lehrinstitut Marquardt
PoststraSe l - 4600 Dortmund

»jilBSf Vbrbessem Sie

IhrEnglisch unter

Gleichgesinnten

Damit meinen wir mit Studenten aus aller Welt in

kleinen Klassen, die alle das gleiche 2el haben:

Perfektes Englisch für eine Karriere in Handel. Wirt-

schatt, Kultur oder Politik.

I Kursdauer 1 - 50 Wocfien an ausgewählten Schulen

in England oder den USA

I Kursbeginn: wöchenOich

I Kurspreis-Beispiele:

Cambridge, 2 Wochen zuje 24 Lektionen DM 1'340.-

inkl. Unterkunft und Mahlzeiten

StaatI anerk. priv.

Realschule
mit Internat
für Mädchen und Jungen
Elisabeth-Engels-Stiftung

- Schul« für Seiiütar-

Unser«

GANZTAGSSCHULf
hiHiM •Hvn SciHJomDtomn. d« RnI*
•ehme M Ki S i« Kl lo dnmmmmUraM m U GnaipM FacrMhungi.
«Rindtn und FenMriuiM duitfi PierdM.
rar luhmn Ju LMung und pMOnhctwinpwq Ern wUrai i itfuii riazatuiyiuut
bnngf ArantUung «ton

rannägllcii

Bmiing und Pramhta-
Seblda Varsiihoh. 4US K«Md 1b
(B. dL W««sr/IUIW), S 05755/421.

ENGLISCH pias SPORT

Für Schüler. Aktive Ferienkurse
ab 9-18 Jahren, Engiiach plus
Sport.

FürTerlnehmerab 1 6 Jalven:
Engllsch-Intensiv-Ablturlujrse.

kombinierte Engiiseh-Sport-
Kurse.
Für Erwachsene; EngKsch-lnterv
shrkurse, komb. Englisr^r-Sport-

Kurse. Führungskräfte-Lehrgünge
durch Prfvatlehrer.

Besondere Merkmale: IZverseh.
Sportarten zur Auswahl. 7Tennis-
pläta, 3 Squash-Hallen, beheiztes
Schwimmbad, gr. Sporthff le,

Sportplätze, herrliche Lage mit

Meeresblick, 5 Min. zum Sand-
strand, lntemats-/Pamilien-/Hotel-
Unterbringung, Cafeteria. Bar (Er-

wachsene). Gruppenreisen.

.dssbu iBteniatioiiales

Spiadi-Sport-
Genter

Sprachen
und

^MmetacheredwJe

Rhdranee 141 6000 Hddeberg
Tdefon (06221) 3709B/7

fmsehm^^fße

Prospekte und persönl. Beratung
durch deutsche *Sachbearbaiterin:
Karin a'Barrow, Harrow Drive 2
Swanage. Dorset England, Telex:
4 1727Z Tel. 0044 72 0269 0260
(Oirektdurchwahl) rund um die Uhr

Hotelfachschule
3060 Stadthagen
NächsterBeghn.- 14.8S
£05721] 3061 Hütte^-ftr

NICHT VERSETZT’
Es Ist sinnlos, nur eine Klesee zu
wiederholen, wenn seit Jahren
schon die Grondlagen fahlen. Wir
schlieBeo in Leistungagruppen alte
Kenntnislocken und unterrichten
weiter: Man verbessert die Leistun-
gen und veriiert - bei zeitigem

wachse! - kein Jahri

• n.^ Schület/innen pro Klane!
• AuhL V. Mehrfachtepetetiten

• RealsehulBbsehluB o. Abitur

• Abivortareitung (BW u Hessen)

Kuipletfr'lnteriiet, Werstsinstr. 4

DerSprachkure
lürdengirtMilok

Jetzt Prospekte
anfordem!

San Diego. Calitomlen, 4 Wochen zu je

24 Lektionen DM 2’570.-

Inkl. Unterkunft und Volloension *
.

Kein Leistungsabfall in der Schule!

Wir beritten Sie und helfen rechtzeitig weiter.

Kommen Sie zu einem unverbindlichen Gespräch!

Samstag, 26. 01 . 85, Hotel Holiday inn Düsseldorf

»*** nSan®®^

Graf-Adolf-Platz/ Königsallee, von 9-19 Uhr

Sprechen Sie mit unseren Intematsleitern!

Das Internat Gut Böddeken, lOassen 1-10 (TeL 0295S-S625)
Das Grabbe-Intemat in Detmold, Klassen 5-13, (Tel. 05231-33S38)

Wpn Sie essich nidit leisten können, «sprachlos» zu sein

er LANGUAßE COLLEGES
Sofienstrasse 7. 6900 Heidelberg. Telefon (06221 ) 2 90 85

Für 8-12jährige
Jungen und Mädchen. Akeisgeniasses Programm für eine frohe, glückliche Jugendzeii

Eigenes College-Haus mit wundervollem Park.

Sommer- und Winieispon, Basteln und Musizieren.

Auskünfifi; 0. Gademann/Frau Schmid. Hohenweg 60. CH-900Q Sl Gallen

Tel. 004171<27 77 79

ralostäut^

msenbciiff
Vft seiilSM^

r ^ j* .¥

Ftemdsprachen
im Ausland lernen

denn dort bringen schon 2 Wochen
oft mehr als 2 Jahre im AbendkiffS.

9 Spra^ien in 12 Ländern.

Fremdsprachen-Intensivtraining für Erwachsene.

Oiplomkurse für Studenten und Berufsanfänger.

Sprachferien für Schüler zu Ostern und tm Sommer
Ganqährige Schulausbiidung im Ausland, zB. USA.
Bitte fordern Sie die kostenlOMn Farbprospekts an.

Dr. Steinfels Sprachreisen GmbH
Flfedera-.eigil-U, Postfach 120C01. «50t Sucher

Tel. C9t"/57097-570t-. Tele* eSS'i'i’ 8ti 5C5Cs-'035

WELCHE EN6USGHE SPRACHSCHULE
e bt vore BiWib CoMacB aftftiif1 wid MjtgHftd ¥0» AtaS?
e bol bIm 1M%^ Dt—ft iit ftteigiqwa<Br
e biatat IlMwa alii aaObartroffaaai riaiiall|iiaam—T

e and bonat aar DM MB,f wBdialHcli aiicbBaBHcli Ulanldie and
UBlwbiiagaag iah lluHj|iBBiioaT

Houptkurse (2-40 Wochen), Exomenskuree, Crash-Kurse. Business-Kiir-

tena. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre On

4B-42 Spencer Sqaare, Bareigata «a Ten, Keat Bagleed
TaL DaidnsaM aO*l7t4S/9i4fSS

EwIIsgIi, nsBzisiscii. SpaMseb, nalieriseii
tarnen Sie wann 4>am Sia wollen.

Mtt den «uSergewBftnIichan TonbsrxflcasseCten nach Prof. Or. Losanov
lernen Sie leicht, gut und schnffI. Graäsinformatiorwn direkt vom

Verlag für modBiTw Larntnethoden
Postfach 6 28 12. 62 61 TOBüng. TM. 0 86 33 M4 so

0 JAHRE
Der Sprachreiseveranstalter,

der seit 20 Jahren
das Vertrauen der Schüler, der
Lehrer und der Eltern besitzt.

Qualität für kluge Köpfe,
denn die Vorteile, die wir Ihnen hielein
haben EF' /.um gnd.Uen Spra.ehreisc'. eram
suilter der Well ecmachi, laid in Lin-ere:n
Jubiläumsjahr sparen Sie in diesem Stav-
mer bei last jeder Spraehreise - im
glcieh zum \'o'ja!ir - D\\ 200,-,

Bitte \ergIeiehon Sa: unsere Preise, /.iE.

Brighton DM 1.180,-

Hastings DM 1.230,-

Isle of Wight DM 1.255,-
Ini Preis sind enthalten:

Entcrbrlngungin einca-ausae-ahhlie!', ( . i^a-

lamilie, Lmicrrieiii. .\nsbnec.
besuch. Fkireuimp. Reise. 2 Woeilen .2'

Rötn per Hahfi.

Fhadurch sind Spraehrcisen ll

jeden erschwinelieh!

UPON
Name:

Vorname

StraSe

PLZ. Olt

Ferienschule
hOmHeidellorj Dus.c IduO Sinn
s. .'I I.' n

. , ,

WDR-Femsehsendung jnartef (21.6.
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WELT • KUNSTMARKT 23

•Ä.
ÄliKHONEN
to inBtisqpanse der Ank-

ibidm m Zeit kdne
tartelpnaivDfLiiiättt-

S!gQkOF6lte,-' ^
AtjSSr^IJNGEN

STäs,

;.’S^

^=«OOl8A|«syj

*5pH 6652«»* MßtHKa

Di4!iris^ Bfidsteiciijqibikr ^ras6i

KMrGale:

.

ne^ Ahnack; GiraiDfiuirl^' CBis 10.

Sä».).-,

pjyMfiwhgiJriH! Vim AflaingM his

Tuiiiert.~.Gdiei3ePfe£ferl^Muzidia]
(Bis.2.Uä3()

'

-V .

Britidl ftmuinr? TfMifl«>telH»n>g»fii

des 18^4n.JiAdmide^ •• Bartkh &
f^Haii, Manchen 4. -

Ge(»s Basdtti - Galiaie Jahn, Mun-
dien(Bisl6.Sä».)

Btonlsi BtandineiH/Dlxieh .Wdier -
Gäede St JotuD^'

S

23. Fe^ . .

lll^Eiäfs'.'l.*: BQder von
Woltt^ Tiriiimmn ^ Galerie Kühl,
Banmrräf(Bis 13.

Rotf .gseriwirg - Galerie Witten-
Ki^lp^^fiHwfhwi (Biy 23t VtAw)

\
an^Mwpg Matorri Tiäfllmiinf

,
'^Galerie 2Sixnm^,I>us8äloif(Bis 16.

Kart SahmiHfc.B4it*liiifngniMani TTtf.

ng- (jalerie Aitcuiial,München (Bis

23. März)

KJSA Simtohiwy/tMnmt Storm -
Galerie Noäiel&r,.Beriin (1^ BQn)
jnaftiiitii Sinnenk; Blalerei - Gale<

rie Die Wand, Bonn (Bis 21. Febr.)

NEUE KATALOGE

• V. '«r

‘:-'i'S. /.•-JVJIT'afHj,«

>••: •! .'SS '48;

ZeitvergleidL Tm Bai^ieer bis

BoifNneh- Galerie Pro Ait^ Rutsdi
2, Hamburg 55

.

Otmar Alt: Dieersten zwansigJahre
-Galerie Vbmel, Eönigsallee 30, Düs>
seldorf

George Gross HO kleine 7*toiwinw-

gen - Galerie Ilse Scbareimleger,

Stoübei^. 11,Mundiea 22 (S Mark)

Gerd Bbtsdiand r-Galerie Redznann,

Fasanenstr. 30, ~R«»riTn 15 (15 Mark)

Wilhelm Ohm 1905^1965 - Atelier

Ohm, Rontgenstr. 57, Hamburg 03. (4

Mario

Gemä]de1;)ringen Rekordpreise, die Grafik bleibt tnoderat- Was Werke von William Hogarth kosten

Moralische Geschichten die sich aut verkaufen
Ym‘7i11iam''n'na«T+ti oaKnnB*. ««. ift

^
_1 •_ • -- 1 «'yj^flli^Hogar^ geborra am 10.

yy .November 1697 in

dortnm.iS. Oktobs 1784 gestorben,
wurde Insweilen

'
•Vattf , der engli*

säien Malers* gemmnt: Mag
Epitheton audx dn wenig hoch gid>

dtf erste grofie «echt englische\
alM nicht ügewanderte, Maler des
IK JahriiuTuierts \yar er. Zu Lebzd-
ten stand er allodings nirht sonder-
lich hoch ün Kurs, aber inzwisdien
eriebt er eine langmxne,'äher stetige

:{täQaissanc& - ' C

S^tes^ensstitdermonumeatBlen
iPublikatmn über sdn Werk von Ro*
nald Paulson, die 1971 erschien, ist er

nicbtnurderSuDStwissenscbaftwie-
dä gegeny^büg geworden. Zu Psöd-

sonsBuch ^Sit als.Ergänzung un-
bedingt Werner Bü%h4 „Nachaii-

mungals bSjgadichesKuas^rinäp**,

-denn darin anid &garth in
Bestreiken .diarakterisiert, durch die

Benutzung und ’ÜbeifQbning her-

Irommlicber ikonograph^dier Foi^
m^'in seiner Kui^ diej» den An-
spruch batte, «inociein* zu.sdn. eine
Veredelung durch die Tiadirion dn-
zuschliefien, die dem Gebildeten zu-

gleich Inte^retationshüfea an die
Hand ^k'
Als Schöpferdd moidisdiai, aber

.
deftigen. Kupfersddtserien wie ,ibet

Leb^lauf des liederbdien* (A
Bakers Progress") oder «Der Lebmis-
lauf der Dirne" («A Hailot*s Pro-

gress"), in denen er, gesellschaftskri-

tisch lüd die burgerli^ Moralhoch-
haltend, an den Lebeoslaufien fiktiver

Personendie realen Umstande seiner

Zeit geißelte und vor einem zum Ver-
derben führenden Lebenswandel
warnte, war Hogarth eigaxtUeh im-

mer prisent Daß zu den Stichserien,

wie zum Beis]riel der JUaniage ä la*

Bfode" auch (Semalde existierten, war
selbst dem, der sdn proto-impres-

aonistiscbes „Krabbennmddien"
sclmtzte, vidlekfat bekannt aber

nicht bewußt
In der Tat w», Hogarth nicht nur

em exzellenter GraiikeK sondern
auch ein überaus kompetenter Maler,
der sowohl d»< fliiiedga

Malen beherrsdite wie die große,

duFchgearbehete Kompodtion. Kapi^

taie Wrtgafrtig^ der in Bngianrf ja auch
so etwas wie ein Nationalkünstler ist

(die große Ausstellung Ober das eng-

lische Rokoko hieß nicht von ung^
(Shr im Untertitd JMandDedgnin
the Age of Hogmih"), sind daher auf
ripm Kunstmarkt Jedoch war.

übenaschenderwdse 1983 ein ganz

berühmtes Hogartb-Bild zu haben:

Dioitlscfco SHlMtdiildMiiagM ah Wamng:Jaor ftroat**, ICupfisUeh
-voalfflllom Hogarth poto:diewelt

Noortman de* Brod boten in eintf

atemberaubend qualitätvollen Ver-
ImnftMinarf^HnTig lÜlgBrtha «Soutb-

nm4e Fdr*, dn'Kiimesbfld von 1733

(etwa IM X ISO an) dir32S 000 Dollar,

alao knapp 800 000 Mark an.

Zwd Jahre zuvor war sein Porträt

der Familie Jeffreys (72 x 91 cm) von
1730 bd SotbÄy, iWke, Bernet m
.New .York für 400 000 Dollar, damalg

knapp 790000 Mark zugesdxlagen

worden. Das war aber nicä lange der

teuerste Hogarth, denn im Marz 1984

wechselte-^ Christie's in London
das HogaxthfPorträt ' des limiiam

Jones (127 x 1Ö2 an) von 1740 für,

260000 Pfurid - entsprechend dner
guten -Bfillion Ibrk - dar Bedtzer.

Für großeBflder and also, vorausge-

setzt sie eiw^inen überäaupt auf

demMaj^ was inda Tat mcht gera-

^ hättdg varkommt, bald «Rekord-
preise" fällig.

Für weniga spdktakuläic Wate

werden zwar recht gute, abaletztüch

doch sehr maßvolle Preise bezahlt

die auch NiebtrB£Uionaten a-
schwingUch sind. Besonders die kld-

* neroi Zeichnungen, die sich vorzdm
Jahren tm Bereich von etwa 10000

15 000 Mark bewegt haben und in

letzta Zdtum die 40 000 &&>k brach-

tot sind da interessant So wurde
1981 die 25 X 33 cm große Bleistift-

zeichnung vom Aat RigAn Lehrbuben,
der Stadtrat von London wird (Pren-

tice Alderman of London) bei

Sotheby*s für 10000 Pfimd (l^pp
46 000 Mark) zugesehlagen, und dte

laviote Federzeichnuzxg «Thtila be-

degt lüuiibias" («lüidibras van-

quished ^ ’DuUa") eiziäte bei

Christie's im JuH 1984 13 000 Pfimd
(etwa SO 000 Mark). Eine kleine Por-

trät-Zeichnung (17 X 14 cm), also

was großa als eine Postkarte, gört es

aber auch schon für knapp unta 6000

Mark - so das «Porträt of Moll", das

Sotiieby’s im Novemba 29S1 für 2400

Pfimd an den Mann brachte.
,

Hoprths Grafik ist ein KajHtä für

sich. Wieda muß hia auf Ronald
Paulson verwiesen werden, dessen

Gesamtausgabe des grafischen Wo^
kes von Hogarth (1965) als Standard-

werk und l^uptoiientiernngshilfe zu
gehen hat Was Hogarth an graphi-

sdwn Arbeiten h^rließ, wurde
nach yinftm Tode im Jahre 1784 ge-

sammelt und erschien l'rao in einer

unvollständigen Ausgabe bei Boy-
däl Bald darauf; 1791-1794, kamen
eine undatierte^ zweite Ausgabe, und
1795 eue dritte, erweiterte, aba im-

ma nodi unvdlständige Auspbe
heraus. Wenn man nicht einen .^»zug

von der Originalausgabe bekommt
sollte man versuch die auf schö-

nem Papiagedrudi^ BoydeD-Blatr

ter zu erwerben. Baldwin, Cr^dock
und Joy legten die 1795a Ausgabe
auf glattem, scMechteiem Pai»a
1820 1822 nodunals auf; aba dies-

mal vervoDständigt Und 1822 fol^
wegen der großen Nachfrage eine
weitae Auflage.

Die erste BCJ-Ausgabe trägt den
Titel «Gemiine. Works ofWilliam Ho-
^rth", die zweite den Thd «The
Work of William Hogarth from the

original Plates". Die 18Ma Ausgabe
ist auch noch passabd, bei der 1822a
Ausgabe wird es schon kritisch, und
alle späteren Drucke sind in der Qua-
lität problematisch

.

Ganz interessant vor allem preis-

lich, sind die Naehstiehe aus da
Werkstatt vom Samuel freland, da
mit Söhnen und Töchtern fast das
gesamte Hogarthsche Grafik-Werk
nacbgestocben hat Diese Blätter sind

mostens sehr leicht imVergleichvon
den Originalvorlagen zu untenchei-

den. Sie werden allerdings auf Auk-
tioixen nicht angeboten, im klei-

neren KunsthandeL
Hogarths Grafik ist auch nicht so

haxifig als Auktionsgut zu haben, wie
man skh das vorstellen könnte, was
einmal daran liegt daß Blätter in pa-
fektem Zustand nicht leicht zu be-

kommen and. Zum anderen wird da
größte Teil des Geschäfts üba den
Grafik-Handel aledigt Tauchen sei-

ne Blätter dann doch aufGrafik-Auk-
tionen auf; dann zahlen sie zu den
eher gut bezahlten Stücken. In
Deutschland wird, a so gut wie nie

angetoten, da muß man schon nach
England fahren. Aba auch dort fin-

det man ihnehaheim speziahsieiten

Handel als im AuktionssaL
GERHARD C31ARLESRUMP

Das Antiquitätenlexikon von Fleming/Honour

Zum Lob der Keramik
Lftgfea sind Imma Kompromisse.

Sie müssen das VTissen gnfia
Spezaalbibliothäcen handlich bün-
deln und sollen trotz alla Va-
imappn^g doch flusreichenrie Aus-

kunft geben. Vieles, was sie enthal-

ten, wira vom Benutzanie abgefragt,
währoid ihm das, wasa wissen

oft 2u tajK abgäuoddt schemt Von
diesem Dilemma sind die einbändi-

gen Antiquitätenlexika besonders be-

trofibn, de™ sie müssen sich aufein

Gebiet änlafisen, das mä»und mehr
ausüfert Das macht das neue «Lexi-

kon Antiquitäten und Kunsthand-

wak" von John Fleming und Hngh
Hcmour (CXH. Beck/Frestel-Volag,

München. 699 S. mit ca. 1000 Abb., 98

Mario bewußt
In spiTiMn Umfkng mit rund 4000

Stidxwortem entspricht es etwa

«Keyw Großem Antiquitäten-Le-

xikon*, das I980inemagrundleg^
den Neubearbeitung erschienen ist

und sich seitha als das nützlich^
diesa TAriira eiwiesen hat Es wird
auch künftig nicht beisätegestdlt

werden Ironnen, dom die beiden Biir

ten beschränkoi ridi auf das Kunst-

handweik Europas und Nordameri-
kas, klammem Uhren, wissen-

sphaft)ir»hg Instrumente, Schmuck,
lAisikinstnunente, Ibndschriften

und Bücher, auch Wafrisn und andere
TUniHpria^ MnT«u>n^ Spiäzeug
Photographie aus. Außereuropäis«^
Kunst berücksichtigen sie nur im
Rahmen da traditionellen Sammel-
gebiete, also Orient-T^picbe, japa-

nische chinesische Porzellane,

chinesische Bronzen, pouaniscbe
Keramik.

Diese Beschränkung erlaubt die
hohftnH/friton Gebiete bieita und vor
allem stäri^ aufjge^iedert daizustd-
Wn. So findet w>ar> in dem
Antiquitäten und Kunsthandwak"
sehr viä mä» Stichwörta zu Kera-

mikundGl^ wdl die verschiedenen

Orte lind ihre Manufakturen ginwJn

beschrieben werden. Außerdem be-

rücksichtigen die bgidnn britischen

Kunsthistorika annb säff viä mäir
Künstla und Kunsthandwerka, die

jeweils mit eina knappen Biographie
lind »innr Binnnhätwing ihrer Bedeu-
tung für das jewetUge Metia voige-

stelh werden. Das sind die hervorste-

chenden Vorteile des neuen Lexi-

kons.

Als weni^ ^ucklich erweist sich,

daß die biblio^phischen Angaben
unta das jeweilige Stichwort gesetzt

wurden. Dadurch unter «hl-

reichen Artikeln Sminer wieder die-

selben IStel auf und beanspruchen

nur unnötig Platz, während da, wo
auBfijhriip^ Hinweise zu erwarten

wären, zu wenig Titel angegeben
sind. Bei «Meißen" rind das xB. nur

der Bestaäskatalog des Bayerischen

Nationalmuseums von Ruckert

(1966), das populäre BuchvonWalcha
<197^ und der Wiena Ausstellungs-

katalog von 1982. Überhaupt sind

Literahirangabenun^chwe^ und
oft unbeftiedigend. Eine Reihe von
Titeln, ^e längst auch in deutschen

Übersetzungen vorliegen, werden in

englischen Au^ben genannt Oft

vornlfit man wichtige doitsche Titel

(die die en^ischen Autoren noch

nicht kannt^ und die die deutschen
Beaibäta ni^t ergänzt haben).

Vollends grotesk wird es, wenn die

Uteiahuangaben bei zusammenge-
hörigen Stichwortem nicht koordi-

mert sind. Unta «Hausmaler" wa-
Hwi r_B Hag bislang tAwangPhanHa

Buch von Pazaurek und der Katalog

der Sammlungen Cohn und Krama-
sky «Deutsche Fayencekrüge des 17.

und 18. Jahrhunderts" von Bosch ge-

nannt Bei Hausmala Johann
Schaper findet man dagegen Pazau-

rek, Beitr^ von K PQz 1964 in

«Keiamos" sowie das neueste Buch
von E. Bosch üba «Die Nurobetga
Hausmaler* genannt Uber denHaus-
malaAbraham Helmhack hatangeb-

lich mir Pilz 1958 in «Keramos" ge-

schrieben, während über Johann
Ludwig Faba nur etwas bei Fazau-

und Albert Klon «Deutsche Fay-

encen" zu erfahren sein soR Wolf
Rös^ widmete sich - will man den
Idteratuiangaben glauben - nur

Bosch, Johann Heel dag^en ledig-

lich W.B. Honey im «Burlington Ma-
gaan" 1932. Da ist die Methode des

«&ysa-Lexikons" mit einem aus-

führiichen, nach Sachgruppen geglie-

derten Literaturvazrichnis als An-
hang praktischer.

Das Lexikon von Honour/Flemlng

verspricht zwa, daß auf de in Pin-

jüD-Umschrift aufjgeführten chinesi-

scüien Begriffe in da (in den angel-

sächsischen Ländern noch immer
voihenschenden) Wade-Umschrift

verwiesen werde. Aber auch das wur-

de nicht Imnsequent durohgäuhrt
(Das «Keysa-Lodkon" kennt diese

überhaupt nicht als Stich-

worte.) Es bedarf deshalb manchmal
önigen Suchens, um eine Auskunft

zu foden - die sich dann allerdings

als solide erweist Lodka sind eben
irnina Kompromisse.

PETER DITTMAR

^ JAHRE

;:r:!nsb!le!;

!-0.;hren

.ier Schüler.*

r IJtfrn besiiÄ,

^ VT'

EXPRi^ONlSlEN
MOMÄNEKIJNSr

- bei.

CHRISnE’S ^

B^Bteieteoag und
von Gemäl^n^ Aquarellen und Zeichnungen

im Hinblick'aufdie Frühjahrsauktionen in

London

Experte: John Luniley
mDeotsdifauid

2tbis23:Janiarl98S

^Voranmeldung:

CHBisnrs
CHRISTIE^--- Alifeoi^fixilix - .CHRISTIE’S

WenuelaraSe 21 .
' 4B00 DSssddnf . ReitnioninBe 30

.ZaOBHinbws». ''Iel/.02T1/3S0S77 «MMtachnU
ItL 040/2 790866' Telex:SS87S99 1^1.019/229539

Über 9C0 echte

CH'NA-u.WgTcR-
-TiDpkht.' hmägauiaplt Mm! tmä
«Ktfeuksw KnOptkuna twiwWia).

m ln anflw*6hnSclia«i^
Mawahl. Sttmflg. 'wir
rpieciwi a w^odblitf-

GfMsn'Wtr Las*' -
.aowOMnliiftlgMBgaa
i -rr***" V- bwim'* O.' MÜMM Ko*'

^-KBRtarnStounwMndKed

to6giiäk<.-|(olo'ViartrataiMoucA.

IWOMd ka, Ti|i|ilrHwin*». MOM
som^ mr oanfiMniWDidboiiw.
mofidfctiaasi)

^ Für U^habCT
und Sammler

SdiärkNachL 3280 Bad (^r^T1o^t

KüihausAikaden

*0(55281/41567

AlteSibdf. nur privat meotbie-
tend. ISacbiirg: Job. Jodoc Kür8-

,

ner 1684;n verkaufea TeL 030/1
.. 703 22 97. Berlin.

.

Vom 3C. 1 . üis 2. 2. 1 985 - 1 1

.

internationale

Schmuck-Auktion
jhirbeaichligunga^

Wr bieten an: Edlen antiken und modernen

'Schmück. Juwelen, Taschenuhren, weltbe-

^onnts Martenarmbandühren, JugendsÖ^'u.

Art D0«>-Schfnuck. Gebrauchssllba. .Mün--.

zen und. vieles artd^ irrteressante m^r.

InterhaL GroBveranstaltung

mit über 3500 Positionen

e Aiibruf zum M3ti:-ri3l'.vcft# Allo Objekte

n-ii; uulochlen von der IHK bc'itelll‘ri und

. .diq’.en Sachvettdi^ndigen • 30 Tage

S:-n-rhrMsgar3n!ic e Kostenlose Vier-

;i:ii Abbild, oller Angebotv

m 0 :; 2 itialgrbße. bilt- sofort ar.lordttn e

k ;’.-riing psf Pos" brt uns mogltcH!
• • •

•
*.

, 4.1 y

AnnbartduHrij^
' Adsrufp^j^

L Neben abge'bildete RÖLEX-i^nieiv
.

'mit Gold-ArTnband, '18 terät Gold.

Auktionshaus GmbH
KiigeHangstr..46, 6707 Schifferstadt

fht-OeS35 / SO05/06,lblex 45 4632
i'..;.-,?. 3--. .

•
. _ .

Spitzenqualität
1814-1840: WrrkMeSiei

RITTEK^ANTEK
MHOnM • AodM MMU •

fWpnira8BMrwWH.T.083/28M78

Bronzeskulpturen
GrapMfceii

Ano Bceker, Brano Bnnl. Eraat
Fedu. Fael Woiderileb, & DaU,
Kurt Hoeer, HndertwaeMr,
Mas Enät etc sn veiteufezL

m 0 22 26 / 42 42 (ab Montag)

BMGcn>SBats)xn
tmfm aJMni Gn^Ma m:

MMll*. l«s.4 OCwiWiil f
T«.0£lW4ai8ei

Sedw alli Glii Iblelbescfwtersr

Paul. Pustfach 129, 8033 PIwiesg

SeitlS JaiirsQ

kiufenwir^ofie

Briefmarken-ZMünz-
sammlunlen

j. n. Mutthin« ColomudenTO
2000HH56 Tel.(040)346459

PmI WanMIch
.Die Amazone" und- .Oie 3 Grazien'
(Broreeskulpturen) zu verkaufen.

Tel 0 22 26 / 42 42 (rti Moirtag)

WW nehea atiuHa* BuDdertmMB' —

.

Reacraagmappe. - BiM K
Cbaaell - Utbo^^ I u. IZ, Bertarh,
siauert. Xenst, agalat. eeOhaei
AKR8, Beilixier 3lr 93, 48M Bhedi,
TeL:09343/440M.

Priota varkMfea
Aleicander Koester «Snten aml
Teich", 19. Jb., riguert, 94xP*'

DKSOOOO;^
•TeLi2236/497a

W SlbE

r^§
BiPToeiwz

snaBERftaasr

17
' KMfpddM

niihi’Bsaa^
He m
3sr *1

iariiiäHBCJ.

ridwi M

Antike Paperweighls,

Sufftfrea, GlesbrieBiMchwera
i!itfBJIa.8QS2Gr8femng

Tel.0B9/BS3737

r "EJCHENM0BEL
Erlewoe Otai^ des

Fbtoj aufAafwsei 04791/S 75 07

_ElC»&fA^mQOrränNyISBAHN—

I

tateressante

Häazsamninv (Silbei)

17. bis 20. Jlv weit unta
talogpreis zu verkaufen.

T.

Fest! 13 04. 2848 Vechta

CRONAU-EPE KEVELAER

1

HAMM-RHYNERN
Nutzen aecb Sie die MbgBdilreit

einer wetbewictaamen Aaaeige iB

GALEBIEN-SPIEGBL
Obendcbtlich, Informativ

und erfblgrriclL

TeL (040) 3 47 42 04

Maritime
Antiquitäten;

Bflder u. Bftcher, Modelle und
Tlnfcumanta VOD RnSpTUChZTol-

lem Samöler genwbt.

Angebote unta Z 4204 an WBLT-
Yala& Tostfach 100604, 4300

Aus NachloS
XInxfangrricbe Üjnz- u. Bankn^
tan—fnmhif^ WeSteUTOpe, 0*1-
euxope tt. wcrace, Katalogwert
ca. OM 0OOOOr-, gegen

bot abzügebca.
Zuschriften unter C 12601 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64,

4300 Essen.

-ENGLISCHE
am- ima Udannebel

-*
handflaisbed ^

ChesUrOaM. Ohnünsssel.
eoehsmehrtnka,
SehraMMeh«,

TSIOW - BREMBiam ra
4000 OOvuMort • TeMon:0ann87D9t

Fordern Sie Faibkafaioge an!

ARCHÄOIOOIE
Au^rabungsstücke aus ver-
sridedensten Epochen der Anti-

ke mit Bchtheltsgarantle.
Katatog-Schutzgebähr DM 10,

Galette <Mntiier»dB8, Stadtstr. f

TSMgWgiorg. TeL (0781)25476

JUIB Ctdn-TepplehB
Oitent-Tepptdn Gotahan

An der Abter 81, 2000 HH 1 ,
T«l. 24 S8 OB

Seltene Stadtansichten.
Landkarten,Varia

3u'-c!c5! opubl-k. Oitic-tji..-!«-

«ijC.lJind —II wt'St bCCO Psr.iüon'.-r;

-N' 6 (."tchiprcr.

aul A^.!^.^gp •ostenlos

Kurpfälz-Kupferstichhandlung
Hjn'j Rübci

'J

57iü Ncjl-.is;' Wv rs;:iiJC

AebtMig! Interossoete
OosdiäfüvarbliidiinB

Wer bat Interesse, mit nur
Ruast-Auktionabaus zu
den? Bia 40 J. aJt, seit l

Antikhandel, Anktioaator sefti

1974, FacUiüeba verCffenÜ..
usw. Erwünscht: Partaer/la für'

Mitarbeit u. Kapital
Zuschr. u. T 12548 an WSLT-
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen

MOArMANN, Hamburg
wrsteioefl ssilSOJahrsn cu

HOctuQiisissn

Briefmarken
VorachOsae hsln Problsin. SlbBtvs^
taneiwn auch Aniwil espsn bar.

Tal 040/364151;

aiaaaaaaaaaaVöofc**-*

Antike Gemälde n veriomfen.
Bertln 19. Jh.. P. Krause. A. Cbe-
ratier Ubeek 20. Jk.. Lothar

Mabkat TeL 84 51 / 7 31 19.

Genälde, 17.-19. Jahrtumdert,
sowie alte Orientteppiche und
AnttqnUäten häuft oda ver^

steigert für Sie:

SABBSTEIK U. 8CHULTZE
4 DteeUtorf. Bobenaollemstr. 38

TOL 92 11/361 32 32

(immer erreichbar)

DerneueArtes
Kunsricotalog'BSi.
432Farlx5eiten.

Hir40000 Sammler istARTHS
de Cäalerie Net FcxxJern auch Sie

den neuen idemationalen
Kjnstfijtver 'G65an. IIAtQjnetier,

über600Wbfke. 432 Rvbeeilea
Schjtzgebühr20DM.

Dtaknentaüuniäcl

BerfrierStr.S2' Drostenhof

4840Rheda/Wa-AbL6l
lelX)5242kl4034

Antike Uhren
repariert vnd restoorieit
Paul Holtkamp, Hauplatr. 48

3530 Warburg, TeL 0 56 4 1 / 87 5*

Historische Mikioskope
neodoIHe, Koapasse
usw. lastEuktive Bildllste

DM 10^
H. Baden

Hanptstr. 55, 5419 WSlferlingen
Telefon 026 66 / 3 30

Kemplizlerta Taschenuhren
/mrspirlsrt anO rsstsurisrt.
'S' S*UHS»r*p«n(i(i«n -(lRr«ltMwil*a
Uhnwirtwrewlitir BU S E • 6500M AI NZ
MaMsttSlBsns89SU« B - TM. 08131/83401$

eiashBttar Tasehsnuhrm

«

HSonscH wonpwHo
aus aller Welt - fCaialog bei
Ankauf/Veriauf/Baratunx

EZstes Wertpapfer-ApUguanat
X. üllrfe^ SurkeDstr. 55a

4880 Boefamn I. T.: 0234 / 7979 ll

Exclusive Siiberbestecke

von 800 bis 999 Reinsilbet

auch in schwerer Ausführung

bo

OaiBchlma ^gSBaaPuncMWui

Geriip •pnoen iirir Ihneii iinsi^f«r

üubluhflichi; ..Be5tcckpro:cntaiicn

^•ßC'noinp SchuLrj;ebuhr von iO - DM

6ocp Glaub

Kcmoaienstraße iü7 ;13 ?C'C.'('irc:ir

;

Teff-Ion 02?! 13 5i25

24. Stuttgarter

Aatiquariatsmesse
)>^rkat4fsausstellung 1985 des l^rbandes deutscher

Antiquare ab Donnerstag. 3L Januar - 03. Februar

in Stuttgart, Kunstgebäudeam Schloßplatz (nahe Hbf)

64 Antiquare bieten an: ü^rtvoile, alte Bücher,

Handschriften, Autographen, dekorative Graphik,

Künstlergraphik alter und moderner Meister

KMalog (5,-) fDr nene Interesseaten: Unterer Arger 15, 8000 Muodien 2

EiiMMilige Rarit&toD

aus PrivotsoaBhmg
Pin-up-Flguzen aus MetalL ca. 20
cm, detail^treu, bervorragende

Verarbeitung u. QualftSt

Zuschr. u. L 12542 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen

eitialtsn unsere günsti-

gs Versandpreislists

über Einzelwertä, Sit-

ze, komplette JahrgirK
ge und Sammhingert -

BrieflißHmBMmer
Schreinerstr. 4W • «ISO Krefeld 1

Tel. 0'2151/5438 4S

ELVIS PRESLEY
Potos, Musikbefte. Zeitungsaus-
zuge usw. E. Kreher. P.O. 2282|
PalmSprings,Cahfomia92 263US

Aus ISkarätlgem GoM

(^Sfuwden(:^J^ien
ungiaublleh rapftaanmtif mH dam wmiL
SotKnueasMin lywawc dw uiauew «ria hi-

pamakna BdBantan, wla dian BaacbimWi M.
bar nur alnan BnicMaR davon koaiM, a B.
EbSiariiar bi Tin WiWyiTrl rmiiinD ab DM
886.-, mh Traea-Qaibntlal Auch mN synUi.
Rubin, «ynth. Saphir und maragdgrOnan Du-
biatian «ararbaltat Vön Tauaandan galiüan.
von MBUonan unaikanm. - 170 Sawän färb-
balaloBniit id. 4800 WahlmboBehliallan un-
«•rbitianeh--auchtaMoniaelLT^undNacM

(06201)54141.

BchHar tefeauet, Poalfaeb 1 72 OT
mwwabibatai

FAMILIENFORSCHUNG
Ich ordne Ihre FhmUienpapiere,
fsraelie welta. stelle Stamm-
baum au^ veiAsse f^milien-
chrooik. uba 30 J. Brfahnmg.

1teL07U/3 454889

AepriaeBlativer. runder, reich
yewhwltwl«^

iwiirrhnf ftnbOlZiHdi
ca. 100 Jahre alt, aus deutsdier Kelti-
nntseU, Bl verib TW. 04 21 / 33 82 «2

Joseph Beuys
Sandzcichnungcn. 16 BL rign. u.

Obj.DM3000,-
TeLVni/621636

Patek Philippe
Modell 3599, Neupr. 10 000.- DM!

VB!
Angeb. u. I2(ß0 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen

E, Heckei
Chr. Rohlfs

Aquarelle zu verkaufen.

Zuschriften unter F 12 560 an
WELT-Valag. Postfach JO 08 64.

4300 Essen.

lüMIWfll

M rill—uimiiiii

'

lHiMiiiiai»aBin*9i01m-ainiSmmlu Tacha
BMilBieimauennawiiGvMWinWWn _
ewpa-mwnwmiM-aOSOewcwa 04182002»!

Renäs Büchersammlimg
vorm. Sammlung Pyritz, Liter«
Reden, Gedichte, Versandanti-
quariat, Bt. Liste 1/85 anford, b.

Rene A Wai±tmeisler. Obere
Hfittenwiese 1-3, S860 Iserlohn 7

^^enpi^ier-Äntiqiutriat-HeQwi^

HISTORtSCHEWERTPAPIERE
BoUklarta Kaialega gralie

tMonreglBN • 4690 gaehumi
TMlian (0234)797838

S fUn iETB /

. langjfibrig« buttukendM
Antiquitütangescb3ft

UL bestem Ruf. in optimaler Lsuflage
einer alcdcrbayriscbni Stadt, atu fa-

nlUMica GiuDoen zu verfe, Angebote u.

H J3 S84 an WELT-VeriaA Poatfechl
10 08 64. 43N Essen.

Verkaufe TIGERFELL
(Kopf und Decke), Origlnal-

SchadeL hervorr. ArbelL v. Van
logen & Van Ingen, Mysore, 337

cm (tip to nose), Preisvorst, DM
6000.-. TeL 06 S1 / 41 11 80 nach 18

Uhr

Alte SebmledeansfOstBiig

kompL m. Blasebalg (2 m) zu
vak.

tOL 8 61 74 / 76 73 tigL ab U Ohr

l
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KLEINES

BOinntfaz
Makeln, statt zu debattieren,

Statt zu streiten, intrigieren -

So mu6 Politik agieren,

Die nichts hat zum Opponieren.

Wohlstand wächst in unsrem Londe,

Trotz der Arbeitsiosenschande. -

Doch woher kommt diese Kunde?
Ganz gewiß nicht aus dem Munde

Derer, die sie eingeleitet -

England hat sie groß verbreitet.

Preist die neuen „Wunder^'-Zelchen,

Daß die Nörgler hier erbleichen.

Die Regierung sollte flitzen,

ihre Sprecher anzuspitzen:

Führt der Weg so schön noch oben.

Darf man sich auch selbst mal loben.

JOHANN

ZBCHNUNG:KUUSaöM£

E
S gibt yMm Rantan, bat-

^MMswaba <Se VmaWA-
rsni«, dia HIntwMa*

benan-, (Sa Wolsan-, dIa
dast- odartfe HödsMate. Bna
cpoehainodwnde Baraiche-
rung das Rantanweiana ist Ja>

dooi die Mkhrenta.

In daa GanuB derselben kern*

nicht atwo Ruhaständlar.

Mkhfenie erhattea vielmehr
Lomiwfrte, wann da Ihra IBnd-

viacbar obschkiditen und damit
dne Mkt^roduicUon venm-
mägScben. Der tonganloia
Gfundgadonlea ioutal iritMm

Nicht war atwQS produziert, er^

halt etwas, sondara wer iSdils

produdeit, erhflit

Die Milehrenta Iit dto Fort>

fShrung von Abwrockpfdirrfan

Vte zuv^&^’^mloutet, sind

In Bonner Mnisteifen bereits

zahlreiche AntrÖae noch dam
Modelt dngetromn. Sobeg^
ren die Hersteller von iQlhl-

schranken einen Bonus fOrJe-
den nichtemvgten Kühl-

schrank.

Auch andere Branchen sind

davon OKwstecfct. Die Herstel-

ler von Video-Geraten, Dosen-
öffnern, NaBrosiereni, Kem-
kroftwerken. BOtokfammem,
Tomatenketdiup und Kinder^
wogen streben in diese neue
Form der Verrentung. ARa wol-
len mitmancen, zumafdiese Ren-
ten baitragsfrei zu erzielen sind.

Nur ein Berufszweig sträubt
skh gegen den FoitKhrftL Es
dnd die PoStfker. Sie produ-
zieren bekanntlich Reden, vor-
zugsweise on Sonn- und Feier-

wnflwindatt Mgfc und an
togaa ocMHihdart mk. om
der Bmdasloane zu «hirwei
MO, vAd- eintoeb nicht crng«-
noiBHien. Sie behouateiL ÜL
Ploudflfeien stiei» Mn-Omt.
tchuSpfodukt und desweoen
ndt der hffidi aberiKH^

wfrtsdiofiBchett RotiomSiie^

Renten

nngieffekt, der durch VOr*
schweigen eir»r pofidschen ft«,

de entsteht, denken sie nidit.

Der Bervfsstand der Jquc-

noSsten hot die Vorzüge des
Modells J^ldwente** ledoch
wie immer bfltzgescheit

kcBHit Zwar halten sich die Kof.

legen vom Fernsehen leider

noch nicht doron, ober ich oh
schreibender 3oumaSst wn mit

gutem Bespiel vorangehaa Rlr

den fotgenden, nfchtgeschrie-

benen Absotz winkt mir eine
Sdvelbrente von 82,30 Moit
plus Hehrwertsteoen

PETERGUUS

„Seltsom, zu Hause kriegt dein VatM' nie dea Mvedaof!"

Wenn wir heutzutage nicht so viel freie Zeit hätten,

würde kein Mensch mit der Arbeit fertig weiden,
die er nach Hause mitnimmt.

(Kunwonig)

A. L. I.

„Es bbuB fOr dich sein- ich veistdie k^n Weit!*

Was im Leben vorkommt

(Bamhordt)

euerdings häufen sich in unserem
1 1 Staatsfemsehen FQine über
Schurkereien von Chemiefabriken.

Nicht nur, daß sie skrupdlos die Um-
welt vergiften, nein, sie senden auch

noch Mörder aus, wenn jemand ihnen

auf die Spur kommt Eines der letzten

Produkte, ..iSw in Gefahr*, schildert

den e^reifenden Kampf einer schö-

nen Sängerin gegen die Killer der

Brockhurst-Pabrik. Am Ende siegt,

gottlob, doch das Gute.

Nur Puristen werden sich daran sto-

ßen, daß zwar von Umweltver-

schmutzung durch ^brüten bekannt

wurden, aber noch kein Fall von Mord-

auftragen durch Fabriken. Ihnen erwi-

dert das deutsche Staatsfemsehen;

Unsere Filme sind Kunst Und: Auch
wenn es noch nie so war, es könnte

doch so sein - oder nicht?

Das leuchtet ein. Man sollte mehr
FQme drehen über die Dinge, die nicht

sind, aber sein könnten. Nehmen wir

etwa folgendes Sujet: Ein geistiges

Umwdtverschmutzungsuntemeh-

m^ das Staatsfemsehen der Repu-
blik X, sieht sich durch Konkuireoz
bedroht Da soll nämlich fieies Fernse-

hen eingefiihrt werden.

Prompt kochen die Machthaber des
Staatsfemsehens Pläne aus, wie sie

das freie Fernsehen ermorden können.

qBürgerinitiativ»!* und hörige Tsr-

teien werden zum Kampf gegen das

Legen von Kabelnetzen organisierL

Das Staatsfemsdien erweitert

Werbung, um den Freien auch den
letzten eventuellen Inserenten wegzu-

nehmen. Gleiäizeitig verlangen das

Staat^emsehen und seine Sfit-Men in

der Politik, den Freien Auflagen zu
machen, von der „Au^ewo^mheit^
kontroDe“ bis zur Pflicht nur im Is-

land produzierte Filme auszustrahlen

usw. Kuiz, ein umfrssendes Läh-
mungsprogiamm entsteht

Leider wird der FUm nicht produ-

ziert werd^ ARD wie auch ZDF ha-

ben ihn abgelebnt fiegrundtmg: Zu
unrealistisch kommt im wiriclichen

Leben nicht vor. evl

Die UNO hat das Jahr 1985
«iTTi „Jahr derJugend* er-

klärt Sie hat also ds Ju-

gend des Weh ein ganz^ Jahr ge-

schenkt ohne irgoidenie Geg^
iw«hing 2u verlangen. Sdir
Bin .Talir Irann man immw gut gg-

brauchen, vorausgesetzt daß man
emei guten Gä>rauch davon
mapht

Allerdiiigs ist es ein typisches

UNO-Geschenk. Diese Organisa-

tion schenkt nur denen etwas, die

es nicht bnuichen. Die Jugnd ist

ja an Jahimi imcdi — «Tewa zum
Rdchtum zählt nur das, was tir

nem zur Verfügung sh^ nidit

das, was pwn schim verbraucht

hat

All apirifm Ist iwewn (Varhrnlr—
typisch iurjede oiganisierteWohlr
täh^ceit-, dessenVerteilungman
nidit kontrollieren kann. Es gibt

so vide junge Mpnadign in der

Wdt - imd solch^ die sich für
jimg haUyn — jpHpt vnn ihnm
^uben kann, die anderen lütten

von (im geschenkten Jahr etwas
ahhpfrnmmpn.

Ich persönlicdi verspreche mir
von der Großzügigkeit derWeltor-
ganisation nirhtg, obwohl ich

schon seit einigen Jahrzehnten

jung bin, also eigentlich emp^
£ang5bere(±.tigt sedn müßte.

unditig und wiederum tymsch
ist dieses Geschenk idchts

kostet Die Wdtorganisarionomß-
te das Jahr 1985 weder kau&n
noch aufeigene Kosten herstehen
lassen. Ein Jahr ist eine Art sozia-

listisches ggentum; e$ gdimt al-

len und nitfmawtorn; Nutzen ha-

ben davon nur die es

verstehen, g«*h pigginm5<»htig ein

Stuck abzuschneiden.

Ja, wenn wmn aTlgpmpiTi Vö'-

SCbenksm was »fnam

nicht gehört! Idi wäre in diesem

Fan großzügiger als FSdc - aller-

dings ak±t den Pazteiea gegen-

über -, ich kann mir bessere Ge-
snhBnkapfnpBngpr voiStdlmL
Ldder, das Ptiviie& fremde Gdr
der zu vertenen, Ueibt in der Pra-
xis Folitikeni, StaatsdimMn und
eben Funktionären von Organisa-

turnen vozbdialteD.

Natüriich stehen in den Etats

derUNO undihrerUnterotganisa-
tionen mdueie Summen, die für

Gabriel Laub

Jugendjahr

die Duithfuhrung des .J^ahres der
Jugend* besäumt DiesePo-
sten darfmanjedoch nicht als Ko-
stei betzachtoi, sondern als FSn-
nahmPTi. Nicht nur dpshaih, weil

dn Tjwwpnantpiil dieser Gdcier in

Form von. Gehätton und Repia-
sentarionsfonds in den Tasdun
derduidJubrenden Beamtenund
F^inktkinäie bleibt sondeniallge-
TTICTn.

Die UNO und ähnliche fristitu-

tionm sind allesamt Wotsetbafte-

wundo: sie Tgiy"

von Ausgaben. DieAus^bensind

ihre EinMhmen.Wenn sich dieses
SlmnnmiBphft Primip hl dCT lodu-

sbde und in privaten Haushaltai
edofGhra ließe, lebten wir alle

1^ «Jahr da Jugoid* ist also

flirdieUNOeinezusatzlidKEiD-
nahme.Und einunbestrittenerEr-

folg, ept wieesvedauft.AH diese

Jahre” - der Frau, des Bfemes,
der THndor und 90 weiter -sind
die erfieulidisten Maßnahmen
des Wdtvsbondes: Es sind die
MTiTigan, aufditi rieh aljpMrtgHed.
gfaiataw phiigwi Irnnntcn imH Hip

trotzdem ntemandem besonders
gpBchaHat hahpn Unter dicsen

Umstanden wäre es frst eine Un-
verschämthett zu veriangen, daß
sie au(di jemaitdem nutzen.

Sdihefilich nutzen sie den
XJNOMbchemselbstalsoiaäire-

Twtwmatift.

iiateOlganisatiimai, uiid dieUNO
ist unter ihnen die mächtigste,

arfnd ffimii ffiUkalftinrn für die

Mensdibeit das große Bescdiäfli-

gimgBfW^gmmm. Glpirih Ttnch

dem Kieg haben da arbeitslos ge-

wordene Politiker und Genarlle

ihren Kaviar «nd ifarm Champa.
gnPT gi»ftiTwipn; spithffr wurden
dnithin viele w^ere äbgescho-
hm, Hip man ai TTangp nichtwirfir

hraiichati Irmintp.

Es ist zwar wohl s^tm, daß
UNO wnpni LduliDg nbw Lehr-

st^ oder einemaifodäosenjun-
gen Lehrer einen Posten gibt -
man Irann jpdnrh Tii<^ aiwachlip.

Btm, daB der Abgang ei?ies Man-
nes oder tsna Fiw zur X^O em
Naidirücken in Gang laingt und
somit andi irgendemem jungen
Maischen eiaen Arbeitsplatz ver-

schafft Auficadem besdbafügt ja

die Wäteganlsatkmjunge Sdne-
tarinnwi, Boten uod so weites:.

Man kann w(üil sagen, daß ae da-

mit "v*hr Gutes für junge Bfeor

sehen tut als sonstfürdieMensefa-

Es ist also von der UNO sehr

nett, daß sie noch zusätzlich der
JugMd^ ganze Jahr schenkt

-

so mir niv^ dir nfr^ imd auch der
Jugmuinix.

/ I.

UasMstalen

<sl%be>geil—

JMa ZwoiMf ich Mit iridi Bflm lossM.**
(GkBbaiyan)

MOr^ (Mitropouloi)

Es gibt keine andere Verteilung
als die von unten nach oben,

ganz ^ich, ob es sich dabei um Bodenschätze,
Feldfrüdite, Magma, hierardrische Stnilrturen
oder Wasser handelt. Zwischen natürlichen

und kün^chen Kreisläufen gibt es
natürlich kleine Unteisdiiede:

Wasser wird mittels Solareneigie
zum Nulltarif in den Himmel gehoben

und von dort relativ gleichmäßig
auf £^e Welt verteilt, ehe es

in unzähli^n Rinnsalen wieder
zum Ausgangspunkt zurücldiießt;

flüssige Mittel werden über vielerlei
Tarife ungleichmäßig in aller Weit

verteilt, wo sie in. unzähligen Rinnsalen
unwiederbringlich versickern. Diesen

Dauerabfiuß nennt man Nationalökonomie.

IXurl Wsnigl
i,Jäo si
ä« SEt
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Antoq^ne
' *trtw?s^^T**^ wid
Jos 'auficgendeB Blick duzd»
Sehlüssdlocb da Automobfl-

mdüstrie .vepxütteln ' ,^Exik&^

pi^B^ Hans Georg Lämuzm
oä läk-lflaxeiiieL Da dieJagd auf
-Fnita^p». oft-nüdit. oihne Gegext-

- jihdir der nnne) abgdit, lie^

rdieses Budi vie ein Kri»»- ,Tajt-

bfarerusd Atdospione*, 214 Säten,
rPieisr 32.1feä; MotorbodiVeil^

Tips Bjös 4iem Jalirt^

-Auto&^^^esonä in verschiede-

nen Facl^chem verstreut' smd,
packt. Georg WiUeuthner in ein

.
haiv^Tiffh^ Jahibüch. Sowohl touii-

rtische Tims als audi die Emztests
neuer Fiabizeuge -und Infonnatio-

näi über den Satalysa^ werdoi
leicht verständlich serviert. ,«Jate-

huch für Auto&hzer ’SS", 256 Sei-

ten, Preis: liSO Mark. Vedag J.

Be^ München

Außenseiter
Die POrscb&Sondertypen and

oft gar nicht bekannt gesrärden.
Dennoch beinhalten ae Spitaen-
technik. Lothar Boschen und Jür-

gen Barth haboi die Aufiensäter
der Palette in äner umfassoidea
Dokumentation M^aammgngiaetpnt- .

. |

'.(Das große Büch der Porsdie-Son-
dertypen und Konstruklionea“, 2M
Seiten, Preis: 38 Mark, Motorlkich.

Verlag, Stuttgart

Fahren und Franzen
Der BaSy^port gQt als der

menschlichste' im Motoibereich.&
zieht immer.mehr Aktive Zu-
schauer in seinen Ban« Das Bat
lye-Handbuch vonVl^T-hGtarbei-
ter Wolfgang Bausch geschrieben,

zeigt die lUcks und Technik der
Fahrer und die Kunst des Kartenle-

sens. ,Bas Ballye-Handbu(h - vom
Fahren, Franzen und Frisioen“, 152

Seiten, Preis: 28 Ma^ Mptorbuch
Verlag, Stuttgart

Das9 Testat

Opel Kadett GSi
Opel in Büsselshäm bäcam von der US-Zentrale viä Freiheit bei der

Modelllmnzeption. Die Ingenieure nutzten das und gestalteten die neue
Sadett-Bähe modern, pfiffig und ^genüberdem konsovativen Vorgänger

in der Formgebung sehr fiituristi^ Ttotzdem blieb der verdiente Ver-

kauäeifblg bisher aus. Der alten Opel-Kundschaft war das Fahrzeug zu

aerodynamisch, und potentidle Weehselkaufer schreckte das alte Elrmen-

image. Die Kadett^iypenfolge begmnt mit dem 1,2 Liter, umfaßt sieben

Grundmodelle und hat den GSi löh l,&SMaschine als Top-Variante. Das
Auto mit 115 PS und Funfganggetiiebe kostet zweitürig 22 065 MariL

mwMMSm
Itooneri«:

li>iifgimgvonl#lciitfenBbaw KyilituW (WalBlfOf«BoKaiewrtoB dfftwn—ftAlptao H—dani FOTOS: iVB-R«pert/Dl£WELT

Am Auto gehört Blech zum alten Eisen
limMrame Mlirgirt

HOB/lVB,Bonn

Aufregende Karosseriefbrmen wie
aus dem WätiaumriÜuparic. Com-
puter gefütterte Kommandozeotra-
len, L^btketteninfbrmatiooeo im
Blickfeld des Fahrers: Besonderhei-
ten der Vorzeigestücke allerAutomo-
bUhersteller, der Forschui^sautos
und Studien, für alle selbstver-

ständlich und daziün nicht mehr er-

wähnenswert ist das Material der Au-
ßenhaut Ob Fords Probe IV. Citroens

Eco 2000 oder Peugeots Quasar, die

Karosserien wurden stets aus Kunst-
stoff gefertigL

Auch im alltäglichen Automobil-

bau sind die neuen Werkstoffe in den
letzten Jahren vorgedrungen und ha-

ben Blech und Stahl zum Teil dort

verdrängt wo Metall in der

lOfljahrigen Geschichte des selbstfah-

renden Vehikels dominierte. Da
Wandel begann, als Konstrukteure
nach' neuenWegen suchten, die Fahr-

zeuge leichter zu machen, um den
Krälstoffverbrauch ai sentea

Noch vor zehn Jahren betrug der

Kxinststoffantefl am Auto ganze 40
Kilogramm. Mittlerweile isterauf100

Kilogramm gestiegea Die deutsche

Automobflindustrie setzt zur Zeh im
Jahr rund 600 000 Ttmnen »Plastik“

für ihre Rodufction eia Ab 1090 sol-

lenjedes Jahr rund 1.S MillionenTon-
nen Kunststoffe in bundesdeutschen
Autos eiDgebaut werdea Die Skala

der Moglichkehep reieht dabei vom
•BlinlraT big hin Tiim MftMr

scfaäteen, daß damit 50 bis 65 Prozent

am Fahizeuggewicfat eingespart wa-
dpri IcßTm^

,

Die Exinststofflawine wurde ausge-

ISst dureh die erste Ölkrise vor aehn

Jahren. Damals setzten die Techniker
nifflit nur atif ITimgfertnffi*, uwtl £ie

Iricbter und damit eneige^arender
sind als Stahl und Eisen, sondern

auch wegen der Rostfreiheit und der

beliebigen Form- und Piefibokät

Diese wichtigen Voiaussetamgen für

eine rationale Massenproduktion

sind ein weiterer Pluspunkt des
Knnstetoffaa, der im AutomobUbau
gBfw» MAntag^gang» ainqteiwMi h-nwn.

Gute Beispiele Hefem seit Jahren

Renault mit der Sportflunder Alpine,

einige Hersteller handgeaxbeiteter

Exoten oder das Volks««^ Werk,

das bereits 1981 aufderlAAmFzank-
furt den sogenanntenVW 2000 zeigte.

Der Vmderwagen des Fbrschungsau-

tos besteht aus ^asfaserverstärirtem

VimatatAff SeiteDrarschahuigeQ,

Radkästen und selbst die Hinter-

achse sind Konstruktionai hally

festem Kunststoff Das Auto wiegt
rfflmff nur 780 Kilogramm, der

Verbrauch wurde mh sensationellen

4,1 Lttem angegeben. Domoch soll

du Fahrzeug 150 km/h laufen. Die
hohe Geschwindigkeit ruft die Si-

dierheitsexperten auf den Plan, die

beffirchten, daß Plastikautos nicht

den heutigen Sicberhehsanspifichen
g^gen können. Dagegen sprechen

die Erfahrungen mhfbnnel-fhhtzeu-
gen, die such bei schweren UnSUen
eine uszerstörte Fahrgastzäle auf-

weisen.

Peugeot ermittäte ebenfalls

brauchbare Werte bei Materialtests

mit dem Kunststoff Kevlar, aus dem
der Quasar gefertigt ist Stabilität ist

bde^ So sehen Techniker aucb die

Mo^icfakeh, d«>n gnWmftiyn Motor,

der bislang nur aus Fiapft giwi Stahl

gebaut wurde, aus Plastik heizustd-

len.

hl Amerika konstruierte man ein

Aggregat, das vorwiegend aus den
neuen Werkstoffen besteht Der Mo-
tor vom .Polimotor“ hat einen Hub-
raum von 24 Liter und ist als Viei^-
linto ausgelegt Sän Gewicht wird

mh ganzen 73 Kilogramm angegeben.

Selbst die Zylinda, fOirbelwelle und
VentUfadem wurden aus Plastik ge-

formt

Schon heute sind bei viden Auto-

modellen die Reflektoren, Leuchtge-

häuse, Kurbel- und Schiebedächer,

Hauböi, Kotilügd, Zier- und Schrift-

leisten, Tankklappen, Außezspiegd
und Radkappen aus gewichtsspaien-

dem Kunststoff. Was für das Wagen-
äußere gib, trifft im besonderenMaße
für den Fahizeuginnemaum zu.

i&iöpfa, Schalter, Ebntroll-Leuchten,

Lenkräder HftTwta»K>tViifagt^

werden seit langem aus Plastik gefer-

tigt Auch bei den Autositzen faßt der

Kunststoff in Fbrm von VoÜschaum
hnm^ mehr FüB und lost die bisher

fibfichen fbderkero-Sitze ab.

Ein wichtiger Vorteil für die neuen
Kfaterialmierhnngen hetm Fingata

zur Gewiehtsreduzierung ist audi der

Preis. Als 1955 der Mercedes 300 SL
mit einer reinen Aluminium-Earosse-

lie gebaut wurde. schneDten die Ko-
sten in die Hohe. Die Corvette, die

gleichzeitig mit einer Karossoie aus

Fieberglas vom Band lief; war un-

gleich billiger. Der Untersel^ in

Mark und Dollar ist bis heute so ge-

blieben.

Molon

ftwtoplogm
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BMWs Kleiner mit großem Katalysator-Motor

L;rr’:

iNIr-V-

Ti.

- •'r l

-•rt

K I P. HANNEMANN. Dteeldoff
- Das Angebot an -Kataly^tw-Fhhr-
zeugen der oiTtyphmpn- Automobilher-

• Steller richtet äch nc^n anderen
'

Faktoren Un* wesentlichen nach der

Motor- und Fahizeuggrqße der Mo-
dellpalette.

;

Kleine Motoim büßenin derRegel
verhältnismäßig.viel an Leistungund
Laufkultur ein, Ideiiwn FhhniMigim

i fehlt es meist am notvrendigeD Platz

der Bodengruppe.' um den.Kataly-r

sator unter^bringen.

Größe ist also gefragt, soll eine Ab-
gasreinigung ohne ^flere Einbußen
an Fahrleistung, Laufkultur und
Treibstoffi^rbrauch vonstatten ge-

'

hen. Wohl dem allerdings, der über

ein Motorenangebot verfüg das quer
durch alle Baureihen eingesetzt wer-

den kann.

BMW zum Beispiel Die B^ern lie-

ßen neben marki^n Weibes^chai
(„Die Umwelt braucht keine wätere'

Diskussion, sondern BMW-Fahrzeu-
ge”) auch frühreitigerkehnen. daß sie

ach-als einertier erstenin der Z-age

sahen, B^te^^-Mbdelle zu liefern.

Sb veipt&ubztbn sie «nSHPh für die

{5^-ReOie emctL5<ü-liter-Motor.aua ..

der 7er-Rähe oder änen 2,7-txtar-

Motor aas-4er' 5er-Reihe in die 3err

Beflie. Letzleia ist der sogenannte

,eta“-Motor, der betäts als besonders

ökononüsch zu Werke gäiendes

Triebwerk im S25e für gute Noten
sorgte. Durch den Finsafade Katidty-

sators um einige 7*8 geschwächt,

werkelt ernun, 122 PS stark, im noch-
mals leichteren 3er-Bfoddl als 325e-

JKat Qozt kaim er.tich, jetrt ab^sge-
reimgt, zu ostaunlichen Leistungen

aufschwingoi, die Aahm des 320i in

nichtinachstehen. Mäir noch: In ei-

nigEm Disäplinmkatm erden mitnur
zwei liter Hubraum opeiierendm
320er deutlich ubertnimpfmL Die
2,7-Ijter-Emq)ritz-Maschine eatwik-

gflbii»VOM MdW; Ubfamaewhirt qesgosllchee
FOTO;DIEWElT

TCIIX214MM
CAKLD

kelt sich als wahrer Kraftprotz bei

vornehmlich niedrigen Drehzahlen,

was. gem^ ihrer ursprünglichen

Aufgabe, eir^ b^ndeis spritspaien-

de Arbeitsweise zur Folge hat

Wenn der große Bfotor in der klei-

nen Karosse seine Muskeln spielen

läßt dann
,
räumt der 325e mächtig

aufmit der Befürchtung, tfaS die

talysatortechnik sich hemmend aiif

die Fortbewegungsdynamik aus-

wirkt Der kleine BMW beschleunigt

in nur 10,1 Sekunden, damit schneller

als der drei FS stärkere 320i (10,4

Sekunden), auf 100 km/hund laßt erst

bei 1^ km/h döt nominell kreftige-

ren Bnider um ganze drei km/h pas-

sieren.

Wesentlich beeindruckender lud
in der Praxis von weit größerer Be-

deutung ist die- ungeheure Dureb-
zugskraft-des „sauba^‘‘Dräers.Mit
einem satten Drehmoment von 230

Newtonmeter bä 3250 U/Min (3201:

170 Nm bä 4000 U/Min), bestätigt

si^ w^er einmal die adte Tbchni-

ker-Weisheit, daß Huhraum durch
nichts zu ersetzen ist, es sä denn
durch Hubiaum.

Fteilich darf nicht unerwähnt blei-

ben, daß die Unterschiede bä hub-
raum- und VictimgBgipiphpn Model-
len mit und ohne Katalysator natür-

lich größer sind. Zehn Prozent woii-
ger Leistung und fünf Prozent mehr
Verbrauch bä zirka 1700 Mark höhe-
ren AnMOmfRingQVft^ftpn w^fpn Hwtiti

die Norm. BMW indes verlangt für

den 325e (29 850 Mark) aufden ersten

Blick happige 2700Mäik melir als für

den normale 320L Redinet man die

1700 Mark für den Katebrsator ab,

blähen noch 1000 Mark für d»)
,e!ta“-Motor mit seiner bulligen Lei-

stungsebarakteristik. Nicht unbe-
dingt äne billige Offerte, aber doch
eine preiswürdige. SdiließUch be-

kommt man mit dem SedisxgrlmdeF-

motor ein Pandestück der Maschi-
nenbaukunst, das überdies bei hoher
Leistung noch umweltfreundlich und
sparsam zu^cb isL

lrt)pfeDf5nnige KarosseriefOTm aus don
u^nAitarifll kfit änem eW-Wert von 0,^
enächt der Kadett GSi den weltweiten

Bestwert in säser Klasse. In der Wagen-

farte lackierter großer ReckspoUer ist

hüt der Kombination Sportlichkät und
Wohnatmosifaare hat da Rüsselsheimer

gegen w^tw*n Dauerrivalen aus Wolfa-

bi^ die Nase vom. Das moderne LCD-
Codepit ist überaditlich, aber gewöh-
nungshpdfifWg (BufWunsch gibt 6s nor-

male Instrumente). Platz und Bän-
frähät Ezzellezite ^halensitze.

Der 1796 ccm•VierzyliDde^Rähenmotor
mit 115 PS ist im oberen Bereichau^
spTOChen diäifteudig uird beschleunigte

d^ Tästwagen bis auf 20S km/h (optimi-

sti^ signalisierte der Digital-Tacho

220). Schwade in da MHtrfiagA. Kulti-

vierter Lauf Verbrauch: 10 lita.

Obwohl die Grundkonz^on (Einzä-

radauihängung vorne, Vobundlenka-
fl^hsg hinten) vom Vormodell übernom-
men wurde, sor^ eine noch bessoe Ab-
stimmung für spü^a ausgewogeneres

FkhrvahalteiL Gäsdruck-Stoßdämpfa
rundum betonen die Sportlichkät Wät-
gehend neutiala Kurvenlauf Schlecht*

Mafiiga (joadeauslaul;

Ticto da sportlidren ISrte ist dem Wa-
gen ausgewogener Komfort zu attestie-

ren. Die Fedoung schluckt alle Boden-
wdlen. Das gute Handling sorgt zusätz-

lich für entspanntes Fahren.

Die Fahreiposition ist optimal Nachtä-
li^ Die Si^t nadr hinten ist stark ein^
s^ränkt. Da Tänk fid mit 42 Litern zu

klein aus.

Wie sdxoo sein Vbrgänga wirkt der Ka-
dett GSi (das gilt auch für die übrigen

Versionen) in allen Details sorgfältigva-
arbätet Die Karosserie gilt als beson-

ders rostgeschützt Dafürsorgtäne soge-

nannte IXcksdudit-Kataphoiese.

GESAMTURTEIL
In der sportlichen Kompaktwagen-Klasse wirdjedaneueWurfam GolfGH
gpwuM8q>n Der Kadett ist keinen Deut schlechter. Ob man nun den etwas

dezentoen, hanaonisdien Wbifsburga oder das sportliche aber audi
auflSlligp Stylingang BiTgg»TBhiMwi ict fiiHa-hinaAlrot-hp. HÖR
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Suche

SOFORT
Hobo Oborproho ^

Aniahluag
auch für Vortrfigo

.
MHtCEDES/ PORSCHE

280S1 S80SI SOOSUSEtSEC

^ Abwicklung ^
N. schnull

>. zuvuflfissig

/C 280 SL-500SL \
508 SEL / Porsclie-Dirtio

neu, neuwertig und Verträge,

bei sofortiger Lieferung.bis^

DWtie OOOr- Aufpreis

TB. (040)
5St2 84

Intern. AutooL A. Obcrwnlkiei
GmbH sudit Imfend:

Mure. 500 SEI-, OOP SEC-,
500 SUNuuiir.

3ä.4»/SSnU4-STSI4l .

Tdesszum

' !

500SL ee.16000<-
280SL ca. 8000,-
_600SEL; .cä. 8000,-
380SL ea. a-000^
Poradie Tuitio

: . 6000,-

Tel.iaM/4U31
n. 1227 ns

Matc-das gMucU
ab Bj. 78 U> Nedwe., a ä. DB-

Veitrige (Hfa^^räse).
Tdato»eTiae/«w

' Absolut seriöse und
korrel^ Abwicklung.^

Ariläuf .von Vertragen für

'SF^re Lieferung

0 '
'

nfiögllch, : ^

Ute IHpoA fk EnpMiport

. V '

.
,.y

V ^.r^ ?

280 SL 50001,500 SEI

mit lieda od. Velouzausstg.,

Neuwagea od. Verträge, absoL

korrekt ü. diskret, ki^
beferbar'bis zu DH 8000r~ Auf-

Kauf zu HSchstpreisen sofort
Barzahhmg xnit Abholung.

TaleftmtSn/tTlSU
abeadswa/44MM

MürwetMfttfto

DB 280 - 500 SL, SEL, SEC +
aha. Poiache, auch Verträge

AbsolutwriöM und diskrete

Abwleklang, sofortiga Barzahlung,
' Höchstprehe

TiUX2f«S454
CARID

Wir kaufen

280 S + SEL
500 SL + SEL
Neue und Lieferverträge

TI. 004V 41/953393

T\. 866 III Schweiz

^^AR4^DRI^P
HAMBURG

- Wir BWffhgn eineii sauen
vonaMigeslattetan

500 SEL/SEC
Modell 1889

IMinhsids • £>-2000 Hvnbum 76
TH. 0 40 / 2S 1S94 • T«. 2 194 »4 CO

|DB-SEC-$EL-$l-SE
I

gesucht
Täefdafn8t/C988

Sprechan Sie
mfl uns, «renn Sie Ihren

NeunMerL OebreuchtweenW odvKMjfyenregfOr W
f DSZ80SU8S0SL,500 8L T
r DB 280 8^ 380 SEL, soo SEL

DB 380 SEC-500 SEC
Alle TVpan dar BaujenwW 124

POraCHE oder FERRARI
JAGUAR oderLAMBORGHINI

b vwlwifen«oneaAheoM eeriOeiL ziwer-
L liss^ unddWmeBemlm)toWung.in Anlaut von Vtttrlaen euch M

tOr epture Uetonemlne ^
und ren Privelpereonea
RutonSleunsan—

eslohntsichl

Wir juefaen dringend
gebmufate Mercedes

VOR 200 bis 500 SL
ab Bau). 78 aewfe Neuwagen

und Verträge.

Aafvtaaes FMbey
TeL 88 «8 / 5 15 57. PS 858 *88

Wir kaufen
neue - neBwertire - gebrauchte

FOEsdie, DB, FäriarL

1HL 8 68n / 4 68 44, TH. 4 81 8*8
OhbeefaLaek

Amerikaner kauft;

500 SL, SEL neu
-f- Vertrige, DH 16 000^ u. Liste

aaeh PoiaAe Tkibo, Fernui
GTO Testexam

TaL 82 81/3848 68.JfcSWtgg

An- und Veriuiuf

vtn DB 280, 380, 500 SL, SEL,
SEC sowie IBO E, D, 13, Ferrari u.

Rcll>Royce.

IkL 80 41/ 91/ 88 85 21
Telex Cg-T9 873

' Eollt-Boyea Silvar Skadow
I

diskrete Abwicklung.
I TdL 82 81/ 38 88 85

MatCi

'4330 MBtafen t. i. Aihr. GM«
1kL(a204)4340M,TXB

Aufpreisll!
5MBL bisDKlIOOOr
5WBBL MsDMOOOOr
SeeSBC UsDM 8OOOr
ZROtSSOSL bisDK 8000,-

190 B. 18 VeaL -SiO SSL
PMMhe. Feciaii

neu, geteauefat, Vertrige
Scb-fSariOa/gUM

Nn^.: 0a 61 /M 48 0»t<4 08a

Suche Mercedes

200 bis 500 SEC
auch unfattbesebOdigt, und mit
hoher Lanfleistang, sotbrtige

Banshhmg.
CagtpsdqiOaAH

Josebtr74, 4 DSMeiaarr
TOL lie.-sa. 82 11 /72UU

80.8211/878768
TOIex85K967

Für vorgemettete Kunden im AuMsnd
euAea «Ir MlBdia

liewodeA Poridia, Fonari «ad

MaAusr Lmtklr. 357

6oooFianMufti Honnige,
131069/7380068. Alltomohiiwi
Tdex 17 - 699712* «TOmOWJei

Frankfurt

TdJ OW-784447 BOeo oder OM-
51 50M pcivit,T» 4 170ai BTH D

Gnsucht
Here.-Cabrio Oda -Coupä, Lleb-
haberfehrzenge. Jagua, Por-

oehe, Ferrari.

C.F.IIfi1meh
ExUnrire Automobile

T. 6 48/45 87 81. Tk. 8 165 154 mir

Wir suchen ständig
288, 280 508 SE, SBL 4. de
Neu- u. Geteauditwagon,

Poisdie.
I8-Im4j»ii GnibH
DteaetatE. 12, w—i*f—

TbL t7 11 / 38 51 68, 8 86 67

SoraBkauff DB 500
SEL-SL- SEC. Neuwagen mid
NeuvertrSge. Zahle über

Ti«#»ripr»w

n. 67n /5 28 22. IX. 7 SSSM

Barzahter iricW

Mercedes« Ponche
BMW und Ferrari
TeL82a/7g5457.FX.Banieh**

ir Biete Ihnen guten Preis ffir

^ Neu- und Gebrauchtwagen:

* MBS00$BV$a/SLC *
ir 380 SEC/SEI/SE ^
^ 280 SE, 4S0 SLCfi J ^
ir BMW 63S cs lA

^ 635 CS iA, 323 lA ^
2 ieL848/2*l*14+15

"
* Xeiex2ie231 *
* Ieleiax22*526 ir

Höchstpreise
fOr Neuwagen und Vaträge, 280-
380, 500 SEL, SBC, SL. Feexari,

Porsche etc. Barzahlung.

mefi«0S3iBI/M48

MBROOBS-KSBlmtnil
gesucht, sot. oder sfAter.

TfcL82838/6e884-7ae

Moieedes, Poncho, BMW
3S0 SL.S00 SL, SLC, SEC, SEL

neue, neuwertige u. gebrauchte.
Flziaa TRuick. Haabarg

TOL 8 46 / 2 26a 92, TX. 2 174 856

DMflSBl40aZÖ0BVI09M
Adaaf Kiel (M *1}8 58

a

Telex29231S

Mwcodes/Ponche/BMW
280-500 SEL, SE, SL, SEC, 180 E,
Type 123, Porsche Turbo u. Car-
rera, BMW 3/5/7er Serie + Ferrari
neu, Vorffihraragen * Verträge

X01efi«inSl/237U
Täex728466

Suchen dringend
500SELund 500SL ab Oktober
84. auch ohne SSD und eL

Sitae.

TeL889/2S2SSl BnCeGiabH :

TX.: 4 11 559 rate d

Typ 126. Bj. ab 80-85
TeL 840/244481 od. 82 und

5875 95

Wir suchen

Mere.. Poisehe. Ferrari

!
Neufahraeuge und Verträge
Ueic. 280 SL. SEL. 500 SL,

SEL. SEC.
Telefon 8 68 71 / 4 18M - 36

kre. 280 SE Mi 500 SE B. 190 E
j^i--nirhf

<X P. BDrbadi Exelnsiw AatOBBoblle,
TeL: 040/45 87 t». FS aifS 154

Wir suchen
DB 280 S. 280 SE. 280
SEL, 280 SL, 580 SL. 500
SL,S00$EL.500SEC

Neu- u. Gebrauchtwagen so-
wie Verträge gegen Barzah-

lung.

Aatohans PnDe
TaL*47 47 / 7 474>l630

1X.238583

Wir suchen ständig

DB 190 E. Sgang, 190 D,
500 SL. SEI, SEC

sowie Verträge

181848 / 5873048 - 45
Täex2164871

^ Wir auchen ständig;

MSK.190-.50D

I Porschs, 8MW
iskrete
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Sadie Hefc^Nemragen

500SEL/SEC/+SL
T. «2 61 / 71 13 46. FS 8 571 S2S

Suche
500 SL SN SB, 500 SEC, Fmari,

3NG1Si,faMkMi
Tfelelloa07 31/6ef 33

280 - 500 SL, SEC. SEL
Porsche •«> Ferrari

sowie Vertrage
Wir zahlen bar
TeL 093 82/ 86 88
Telez680133

Wir kaufen Mercedes
neu, gebraucht + Verträge

Iti. 689 / 5027613 od. 68142/
51741

Telex 5 214 329 abdo d.

Wir suchen alle DB
2n/5NSl,SEI,SEe +

alle

PiRGke
auch Verträge, abs. seriöse -i- dis-

krete Abw^ sof. Baiz.

AVZ Antomobile
Cranger Str. 186

4Ö6 GelsenlüreheD
TeL 62 09 / 77 21 25

500 Sl
von Privat gesucht. MwSL nicht

erforderlich. TeL 6 46 / 7 45 96 57

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

Komme sofort

I^leAm089/890 74 22

Zahle Aufpreis
DB500SL DM17666r
DBSOOSEC abDH 7666
DBSOOSEL abDK 8606
PorsdieTurbo ablMI 6666,

nur Neuwagen sofort lieferbar
TeiefiHi6561/314612

Audi Quattro
Bj. S/84. schwarz. Küma. P7. C<^
lor, Becter-EaektroDik usw.,

12 000 km, 5 Hon. nodi GaranUe,
DM 57000t.

TeL661 21/51444

Sicher dercb des Wörter oiit

MIDliiiatäo

200 qesttro Dieastiagee
steingraumet., Zubeh., 800 km.

DM 53 000,-.

80 quattro eee
115 PS, Hod. 84, tornadorot. Zu-

beh.. DM 26 200.-.

80 quattro Dienst»agen
136 PS. slennarotmet., Zubehör,

16 000 km. DM 26 300t
VAG-Partner

Aohans Bleerbasd
TeL021 65/70681

Unfoll-BMW 655 M
Neuwagen, schwarzmet., Led.
schwarz, LP 105 000,- (Schaden IL
Gutachter DM 11000,-). VP

75000,-inkLHwSL
T.661 98/1868 + 1885

Telex416957

VOisch. BMV, D6nr.p 3211, 8» i

2- und 4türig, Iglima, SSD, eL
Fenster usw., sofort ab Lager

abzugeben.
TeL 6 70 46 / 68 84 gewetbL

BMW 755 1 Auten.
nt KatsArsstor, fabrikneu, plata-
nengrünmet, Led. peribeige, B3i-

maautom., TenqMinat, eL SD, eL
FH, weh. Extras, f. SOOOr Q. NF.

TeL 42 61/ 55 59 21

neu, slbermeL/buffalo Led antbr.

VoUausst., Eapwrtpreb 89 000^ inkl

101 MQt

BMW655CSIA
dfamantscbwaEz, Led. schwarz,
neu, VoUausst, Expntpreis 69000,

inkL 78680t DM.

TeL 089/ 8 57 66 68 ab Ho.

BHWM635CSi, W« 84, 4600
km, netalHc, Lederpolster

'nx, Warnanlage, B-DaA, Co-
lorglas, wIsch-nmsA Badio-
Canette-Stereo, nodi tat Weifen

gatanUe, DH 90 609t inkL

BHWBiadiof
Gebranditwagenedm

KSIn-881z; Lnxndmrger Str. 159
TeL 08 21/44 8821

M 655 CSi
Neuwagen, diainantscfawar?TTiie-

tallic, Leder schwarz, Vollaus-
stattung, 87 000,- DM + MwSt

TbL 9 51 39/ 86 94
Telex 9 218 167

BMW M 655 CSi
2x Neuwagen

arfctisbL/Leder buffalo anthr.
deliAinmeULed. perlbeige
VoUausst. 6% u. LP (MwSL)
TeL 6 61 31/36 51 61+366486

Ix M 655 CSi, Neuwagen

Ix M 655 CSi, Neuwagen
zinnoberrot, Leder schwarz.

Preis: VH.

TeLe8Sa/34 40

B655CS!
fabrikneu, schwarz, schw. Led, a.

E„8oLIieferi)^95000,-.

TeL 0 62 21 /4 69 44, geweiblidi

752i
weinrotmet, L Hd., KHnmanL,
ABS, SSD, EZ 1/B3, sehr guter
ZuaL, DM 22800,- inkL HwSt

Boyal Motors, Köln
leL 6221/516988. FS 8882999

roymd

BMW525i,2l6r.
dMwiawtartwarMWft* Leder
peribeige, 311, 350, 401. 300, 210,
288. 410, 551, 530, 215, 1»1 4S000.-

inkL MwSt X 10% Rabatt

TeL92238/56156

VoUausBtg.. DH 87SOd- ötkL MwSt

TCL •M 45 / SS 6S, FS 4 88 C35

Chauffeurwagen, EZ 11/82, v.

Extras, Bestzustand, 22400.- +
MwSt

Td.079 31/538 18

SxBMW
745, i Exekutive

weiß, Leder tarffai« anthrazit, dia-
mantsehwazzmeC., anthrazit
polücfämet, nutria VoUatostg.,

96 000,- inkL MwSt it 10% Rabatt

2 X M 655 CSi
diamaatsdiwaizniet., Leder rot a- Ex-
tras, znmoberrot Leder schwarz. DM

96 000,- inU. MwSt
Tele«»B028 18 / 50 56

BMWSNi
Bj. 5/84. 20000 km, unverbiadUcbe
Preisempiehhing DM 47 SOOr jetzt

DM 32 900,- iakL MwSt
TeL 6 44 88 /53 63 Btaidler

Mercedes-Benz.
Ihr guter Partner beim Gebrauchtwageni;auf

PKW
Gebrauchte
Personenwagen
vieler Fabrikate.
Hier ein Teil

unseres Angebotes:

Aachen
MOK.280SLC
EZ 78, 77000 km, sUbennet,
Velour blau. Autom.. UI. Ra-
dio-Cass- SD. ZV, Tenvomat
1. Hd.. DH 46 750t inkL MwSt
Merc. 280 CE
EZ 11/83, 16000 km, cbau^-
piermet. LU. Radio^ass., sD.
ZV. DM 39 750.- InkL UwSt.

®
Daimlei^Bens AG NL
Gnetsenaustr. 46
5190 Aadieh
TeL 62 41/ 5 19 52 35

H. Fanlwetter

Bitburg
Merc. 190 E
EZ 8/84, 8500 km. Autom., SD.
ABS. sonst. Zubehör, anthrazit-
graumet, DM 39 700,- inkL
MwSt.
Merc. 190 E
EZ 10/84, 7600 km. SD. 5-Gang,
/LBS. Radio, rauchsUber, weite-
res Zubebör. DU 37380t inkL
MwSt.

®
Gebr. Cmtrady AG
Vertreter der
Daimler-Bens AG
Sasrstr. 54

5520 Bitbnrg/Eiiei
TeL 6 65 61/ 59 61

Celle
Volvo 760 GLE
EZ 4/82, grimmet.. Autom., Ra-
dio-Stereo-Elec., Aluf.. weit.
Extr., 70 000 km. DM 20800,-
inkL MwSt.

Albert Mfirdter GmbH
Vertr. d Daimler-Beai AG
Am Ohlhotstberge 5

'— 3160 Celle
Tel. 0 51 41 / 8 10 11

Duisburg
Merc. 280 CE
Juli 80, 65900 km, sUbennet,,
Radio. ZV. wd, Hecklautspr..
AuOensp. re., Front- u. Hecksp.,
DU 26 800,-.

Merc. 250 CE
Jan. 83, 28400 km, lapisblau,

Velourp., Radio, SD, ZV, Mittel-
armL, Außeiisp. re., Dreb-
gahhu., wd.. im Auftrag DU
31900,-.

Merc. 580 SE
MArz 80, 129000 km. champa-
gner, Autom., LU, Radio, Ser-
voL ZV, eL Außensp. re„ DM
35 900,-.

®
Daimler-Benz AG
Wintgenstr. S5a
4106 DnMmrg
TeL 62 03 / 39 84 33 / 34

Düsseldorf
Ford Sierra XR 4 i

EZ 6/83. 9000 km. weiß. Radio.

Bordcomputer. Sgang, DM
22 900,- im Kundenauftrag

®
Merc.-BenE
am Handweiser
NiederL Dflsieldorf

Leuschstr. 10
4946 News
TeL 62 11/5667291

Gießen
Audi 100
EZ 10/83, 24 500 km. dunkelblau,

DM 16 500,-, im /Auftrag

Renouh Fuego GT X
EZ 10/81, 44500 km. sübermet,
DU 12 000,-, im Auftrag

Renault R 18 GTS
EZ 6/8L 30500 km. sÜbermeL,
DM 10 500,-, im Auftrag

Renault R 9 TL E

^ 4/82, S2S00 km. DM 9250,-,

im Auftrag

®
Nella* Kraft KG
Vertreter der
Daiaaler-Beax AG
UwbnraerStr.Sas

SSaaGieSen
TbL 66 41/5834

Gummersbach
Merc 250 TE
Geschäftsw.. sUberdisteL EZ 84,
10 000 Ion. SD me<^ ZV, Anh.-
VorT„ Color. Radio u.a.,35 400,-

DM inkL UwSt

®
mm Brand GmbH n Ce.
Veitiagswerkstatt
der Dainder-BcBa AG
BOhlenitr. 35

5276 Gnmnuernwiei
TeL622 61/626 71

Hamburg
IxMOSEOSOOSK
*<SO0 SE/SEl
4X 2WSL/SLC.SWSLC
22X 2MSE/SMSE/SEL
«XTS0 CE/2MCE
2SX 190/190 E/190 D
Sx GwWiidmiragM

Insgesamt ca. 160 verschiedene
' getaaudite UeFC.-Benz

®
Gebrider Dehrwann
AntomobDe
Veiitagswefkstati der
Dalmler-Bens AG

SegebergM Chaamee 55-62
2 Norderstedt bei Hamborg
Telefon 6 46/ 5 27 38 64

8-18 Ckr, Sa. 16-13 Uhr

Herzogenrath
500 GD
zypressengrünmet. Color, sefar
viel Zubehör, Bj. 1/84, neuwe>
tiger Zustand, DU 55 300,- inM-
UwSt

HÜbridi - Automobilges.

® Vertr. der
Daimler-Bens AG
Beermonder Str. 88

5126 Henogeanth
TeL 6 24 67/ 30 58

SD, Kopist, ZV, Atiflensp. re.
eL, Ant medt, Color, LU,AnnL
vom, DM 28 600.- inkl MwSt
Merc. 500 D
EZ 10/84, HtatTnatitKlatut^
Stoff blau, SD. autom. Getr„.
Köpfst L Fo.. ZV, Außensp. re.
eL, mech. Ant, AnnL klappb..
Color, DU 32 700.- tokL VmSl.
BMW 7521
EZ 5/80. weiß. Stoff blau, Au-
tom., Badio-Cass., ZV, 130000
km. Bestzust. DU 14 000,- inkL
UwSt

®
Aat(riM8 KfaUHBIBBli
GmbH * Co. KG
Vertreter der Daimler-
BeozAG

IXRfBnulifeld 66-79
M8>«15«Krefold

TeL 9 21 51/ 59 99 96

Leverkusen
Meic.580SE
laidsblaumet, ABS, Khma, SD.
Badio-Cass., LM, Tempomat
Fensterh. 2L, Color. ZV u. v. a..

23. 4. 80, 1. HtL, 176000 km. DU
35S00.-inkLMwSt

®
Daimler-Benz AG NL
Overfeldweg 67-71
5^ Leverkaaea
TeL 92 14 / 38 12 35

+ 247 + 2 45

Lippstadt
Audi 200 Turbo
EZ 4/84, 15000 km, montego-
sefawaranet. ABS, KlimaanL.
Tempomat Badto-Cass., 5-G.,
Scheinw.-WaschanL, ' DM
39 500,- inkL UwSt

Haakemöller GmbH A

®Co.KG
Vertreter der
Daimler-Benz AG

4789Uppetadt
TeL: 029 41/ 68 31-36

CoL, VoUst, neuw. Erstbesitz,
DM 36 800,- inkL UwSt

®
SAHH
Vertreter der
Daimler-BeBB AG
Boselislr.5-7

4898Kaänseit
TeL9a 08/41991

Siegen
Geschäfftswagen
MB280SE
Hlamanthlaiimat

, Stoff graU,
EZ 11/84, 2890 km, Zosatzheizg.,
SD eL. aut Getriebe, Eop^. L
F.. Tenqxxnat ABS, eL FH 2>c,

wd- Glas, Sitzheizg. re. + IL, Ba-
dio/Casa. Hamburg etc, DM
62 350.- mkL MwSt
GescbBftswagan
MB280SE
diamantbiaumet, Stoff blau.
Bj. 11/84, 2851 km. Außentemp.-
Anzeige, eL SD, Getriebeau-
tooL, Köpfst L Fbod, ABS, cL
FH 4x. UI-RSder, BacL/Cass.
Heidelberg, DM 59950,- inkL
UwSt
Gesehfiftswogen
MB280 0E
astralsUbennet., Stoff schwarz,
EZ 1 1/84. 5250 km. Aufientemp.-
Anaeige, SD eL, Getiiebeau-
tom.. Köpfst L Fünd, ABS, wd.
Glas, eL FH etc. DU 58450t
mkL MwSt
MB280SE
EZ 8/83, gEünmet, Stoff grün,
32 250 Ion, L Hd., unfallfr., SD
eL, RadJCass., Getriebe 5gang,
ZV, Color, LM-B5der, eL PH
vo., DM 43 950,- InkL MwSt

HefariehBald

® Fahneagfobiik
GaabHACo.
Vertreterder

Dalmler-BensAG
Lefairiwcbstr. 149, 5999 Siegen
TeL 62 71/ 3 37 49

Michelstadt Weißenburg
Porsche 911 SC Targa
EZ 10/81, 72.000 km, meteor-
met, Pir. P 7 + kompL Trinter-
satz, Kal-Felg., Radio-Blaup.,
Color. DM 42750.- InkL MwSt

®
AntoliBBS
T. H. Gtsapner GmbH
DB-Vertragsweefestatt
BeinstmBeS

6129 BOchelstadt
TeL96l 61/661

Koblenz
Merc. 500 SEL
astialsilber. EZ 2/84. nur 8200
km. 1. Hd.. ABS, Klima, Radio,
Aufientbenn, wdL Glas, DM
86700.-

Range Rover
sandbeige, EZ 8/79, 55 000 km,
AHK. ServoL, CoL. DM 15 500,-

Meic 250 GE
weiß, Station, kurz, EZ 6/82;
41000 km. gehob. Ausstg.. DifL-
Sp. VA + HA. Breitr., AKK.
reiehh. Zubehör. DM 37 400,-

Meic. 500 GD
grün, Station, kurz, EZ 4/81,

98 000 Ion, gehob. Ausstg., Dift.-

Sp, VA + HA. AKK, Autom.,
reiefah. Zubebör, DM 28 500,-

®
Daimler-BenzAG NL
Bemtasstr.ao
5406 Koblenz
TeL 62 61/ 49 12 22

Köln

Münster
Merc. 190 E
EZ 9/83, 23 000 km. astralsilber,
Alul, ServoL,wd„ ZV, Winterr.,
DU 77 800,- im Auftrag

Merc. 280 CE
EZ 10/82, 34 000 km, sUberdisteL
Autom, SSD. ZV. Kopist, wd..
DM 39 900,- im Auftrag.

Merc. 250 GE
Station, lang. EZ 10/83. 32000
km, Sgang, AHK, tiefer, Längs-
sit^ gehob. Ausstg., Alul,
Breitr. M+S, DM 44 500,- inkL
UwSt

®
BEBESA
Büeckmannweg 1

-

4400 BUhuter/Weatt
TeL 02 51/ 7 99 92 91/96

Ratingen
Audi 200 Turbo
hellblaumet, Okt 83, 39 000 km,
Autom., e. SD, AES. Velourp.,

280 SE
EZ2/80.km:38000,rot,u.a. SD
eL, GertTTAutom., AB^ DU
32000,-inkL

509DWohRBrabil
„James Cook“ EZ 3/84, km:
15900, Komplettausstattung,
DU57000,-inkL

250 GE/24 Station
EZ 1/64, km: 15 000, VoUausstat-
tung, DM 46000t
Wohnmobil Dotsun
mit Hubdaäi, gut ausgestattet,
EZ 7/83, km: 16000imKnnden-
auftrag, DU 18 700t

®
HFG
Carl Wdst GmbH + Co.
DB-Veitr.
8832 WeUierinirg

TeL 6 91 41/ 30 61

Wunstorf
Merc 500 Coupe
EZ 6/84, 11300 km. lapisblau-
met, Leder creme, Klima, SD,
ABS, Snbruch/DiebstahlvrarD-
anL u.v.m., DM 96900t inkL
UwSt

®
Atttomobil-Bandelsges.
Erleb Haehmelster
Tertngsweitafoti der
DB AG

SaUenkamp J

SOSOWansiorf
TeL 6 56 31/ 30 31-32

Ferrari 308 GT4
45000 km, DM 52 500t im Kun-
denauftrag.

Daimler-Benz AG
,^NL

Verkaufsplatz Porz
Frankfurter Str. 778

5660 Köln
TeL6 22 63 / 3 00 66

Krefeld
Merc 240 D
EZ 4/84, sUberdisteL Stoff grau.

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (0711)17-911 65

Mod. 82, 1. B(L. 70000 km, Küma,
TRK, Color, Stezeo, eL SSD, eL FH,
ZV osw„ i Kd.-ADftragähDe MwSt

21950.-. I

AotMiliMi. VKaimrm

TeLm 54 / 2262 B. 4 18 36

Nenwagen

BMW M 655 CSi CoupA
diamant u. schwarz, Leder buffa-

lo, DU^ 700,-1

BMW 6R CSi Coupe
arictidUau, Leder buffolo, DM
70 900,-. Wmtere Neufaliczeuge

auf Anfrage.

TeL 9 89/ 91 43 89

Ferrari
Ferrari-VertzagäiandeL
Verkant und Service

ZeaderGaabH
PlozinstrJiDdustriegebiet
5403 Zmil*gii»**-'K’SrKi4i

Tblefon0261/239a9

Ferrari 508 GTS
Vergaser, EZ 5/80, rotmet., m-
ma, KÖnigambau, öt^ZoU-Fblg.,
35 ODO km. DM 75 000,-, nur seriö-

se Angebote.

TeL 62 21/48 29 99

Ferraxi-Ankauf
Trailr r Pilrlnil ir ilntn

5463 Molbehn-Kirii^
TeL 62 61/ 2 36 21

Ferrari SOS GTB
BL 81. L Hd., 38000 km. viele

Extras.
TeL 62 63/

2

65 42
oder 6 28 41/ 7 34 98

Ferrari

Testaross« + GTo
Neuwagen. aot- geg. HPdirtgebot.

Anfr. erb. unter R 124S4 an WELT-
Vettag. Poetf. 10 08 64, 4300 Bsaen.

Ferrari Dine
exz. Zustand, DU 49 500rw

TeL92 98 /43 69 82 + 8776 79

Ferrari
Folgeade Nsaarngsa nbzegebea;

SOSGTSi
2/85, rot; Leder beige, Küma, alle

Extr., DM 129 500,-.

GTO
neues Medril

Bj. 3/85, rot, Leder schwarz, alle

Extras.

Beide Pkw inkl MwSt gegen
Gebot

Angeb. u. W 12441 an WELT-
VerL, FostL 10 08 04. 4300 Essen.

Autohändler

USA'Autoexport
Pnmsionoiie Umrikhmg eigene Nndertossong m USA

DOT + ?A-AiHseivice Kostoniou

BoorftnoMlBvoffaig bftmuäocBbnscMre

M + P AUTOMOBILE GMBH
MERCEDES + PORSCHE Homstr. 22-26». 4390 Gtodback

W.O2043/4884.TX85792S5

Kaufvwiigg,)agoor
BE 5,3 L Sovereign sdiwarz, eL
SIL Polster aeviUeä^. kein
Importfafarzeug; -Uefernng ca.

März 85. mit 10% Nachlaß aban-
gebeiL

TeL68a/SS3in oder32

MerMda 286SE, SO. 380 SE,^ 500 M, SB,»SB 4.

S0OSEC,»$L,3nSL.50Sa
W 2M:» - 190 E -IM 0 -- 190 E 2,3 18-VMOw

Neu- und ToriObnÜBgmi sofort lieferbar. Les»^ + Emtausch.
gnawitoff von ILOO bis 14.00 Uhr

(kein Verhaut keine Beratung).

Aulohao»^lld GuMi
ITerbmnrT Str. M8-M6»4850 Bi i miighsniirn SM

TfoL 9 28 61 /79 61. Telex 8 29 957

5,3 Daimler. 1982, weiß, Leder.
Klima, stereo;, Ahifelgmi, 40000

km. 25 900tDM inU UwSt
luckantomobOe Köln
TeL 62 21/ 36 69 16 n.

#2236/62182

Jaguar XJS HE
85. Neuwagen. DM 78500t inkL

UwSt .

TbL #8 11/ 4 98 14 43

Jaguar 5.5 Sov.» neu
kobaltblau, Led. docokin, alle Ex-
tras. unverbindliche EraisemiH

fohhmgV. 10%.
TeL 0 89 / 8 57 69 68 ab Me.

Jagnr 5.3 HE SoT.

Bj. 5/84. Klima SD. dlv. Extras,
kobeldblan, Leder isisblau, 10000
km, neuwertig, DU 65 00(^ inkL

UwSt
Leasing-Rate mtL 1597,40 inkL

UwSt

Jlp.ML.Wa. t. jrf.ga.nai.

Noril^Äuitx
Kieler Cbzassee 17, 2362 Gettorf

TeL943 46 / 59 55 / 56

Autohaus
Saturski

bMwtans
Mmc. «00 PuHaaroi

Bj. 75, original 15 000 imn, neu-
wertiger ZusL DU 350 000t

Mero-SOOSC
5000 km, süber, aiip Extras,

DU TO 000,-

MMC.280SEL
fabrikneu, vergeh. Fbrben, m.
allen Extras, ab DU 74 000,-

Mero.S«0SE
AnswaH ab Ml C2 000,-

SOOOEL
fabrikn.,Auswahl ab 104000t
Aston Hartin Volant« Cabrio
85. 5000 km. neuw., DM

200000,-
Prelse für Export

Moiazer Loadsnimo 272

TaL669/78806lu.7589F1
Tolsx411 189 AH Mt

AMMMMMÜiMiiii

Noch 100
Eseert Lasar, Stg.. 1,3 1/69 PS,
GlBs-Scfii^edaeh, Met.-Lack.,

UKW-C8S..S/B4
SiMTS Laaer, Stg., 1,6 1/75 PS,
Met.. UKW-Ces., 5/64

Qranada lUmier, Stg.. Met, 2ß
1/105 PS, UKW-Cae., 5/84

Tranelt In versah. Motor^forosee-

auto Industrie GmbH

Mercedes 250 GE

Mod. 1985, 4500 km, zypressen-
aünmetallic. Reeaxo-Sportsitze,
DifL-Sperren v. + h., Breitzeilen.

XotfiOgoirarbreitennig, C«Met-
te, geh. Ausstattung, AHK, Zu-
satztankcL, 5-Gang-Getriebe,
Scheinwerfeizeinigungsanlage,
Rammschutz u. v. a. Zub„ DU
62 SOO,-. Leasing bei 36 Mimaton
und Bestwert von 40% DU

isoo,-ma

‘ Autohous-SOd GmbH
Boeheuier Str. 163-165

4356 Recklii^baaseB-S&d
TeL 9 23 61 / 76 64, Tz. 8 29 957

500 SEC
dankdUen. Küma, Color, ABS, BC,
AMG-KaroBRiteuaabeii, Cbron- u.
FleiUktrileL VagBiIaitie, DM 85 eOOr

500 SE
weiß, Bj. 83, KoniÄ-AiiHtg„ SEC-
FMnt 8 + 9” Fetzen. Zende^Umbeu,
Cbrem- n. PleeHxteüe L WazeiiCeitie,

Dicaoooo,<%

280 SE
gSberUra, BSma. Color, Autom,gSberUra, KQma. Color, Autos
Köpfst L FODd. ZV, BC, Ahi.. 2.^aez4
«TMt- B. Heefcspoiler, DH 5000IL-.

15X190E

DB 600
Bj. 68. 76 000 km, blaumet. erstkL
Zust, TÜV-neu, von Privat DM

120000,- bdd. MwSt
TeL 9 89 /55 46 75
Od.6903673

DB 126. 285 PS
Riwaolafifen-tigiifig

^ V.

KompL-Umbau, gegen Gebot
TeL979 31/53818

»c SOO SEC, 189 -278
1x20051,587 - 275

1X500 SH, 904 - 274
2x 911 Fossebe Cabrio, lot

Ganzleder schwarz
IX SOO SEC, 172- 278

Ix 911 Porsche Turbo, weiß.
Ganzleder schwarz

gegen Gebot

T6L 9 83 21/34 49
Telex 5 41 993 tasA d

Autohaus Heck
bietet an:

3x SM SEC, nm
sofort Beferbar

Ix 500 SEC
EZ 6/84, Vonausst, 92000t

£aq>pr. Inland + 14% UwSt
1X280SLC

Bj. 80. äße Extras, 42 OOOr Exppr.
InlBDd+14%UwSt.

IX 500 SEL
Bj. 81, Sonderladc, LederaussL
sowie viele weit Extras, 58000,-

Exppr. tnland + 14% MwSt
1X190E2.S-16

Neuwagen, sofort lieferbar gegen
Au^Kei^ebot

Weitere Fahrzeuge im Angebot

Autohaus Heck
Zfimli-imM- Str. 49
6846 Lampettbeim

TeL 9 62 66 / 5 64 91 od. 5 69 27
Tx. 4 65 719

580 SEC
EZ 3/84, 13000 km. weiß/brasil,
Küma, ABS. weit Extr., VP

83S00.-inkLUwSt
TeL 6 62 52/$2 «2 gewerblich

040/274, geg. Gebot
. 280 SE

1/84. 28 Tkro. NP 78 TDM, VB 62
TDU

880 SL
7/83, 18 Tkm, NP 68 TDM, VB 57

TDU
TeL 9 61 51/ 14 77 93

500 TD, 2/84
Autoia, SD, V. ^ 36800,- Iwtl

UwSt
Flmia, • 67U /8 46 23 09

Nereedes-GraSaussrahl
ca, 86 Mercedei-

Gebcaadtwagea veexMg.
Aafohaai Winter, 6746 l«adza

NeaMadter Str. a,Tel 6 63 41 /8 62 26
Beridtiganip Haafag-SuiaCac

ria t Ift TTlir fInaME| ina IT 11t TIki

Tax free New Mercedes

500 SL 500 SB, 500 SK
Immediate defiv^, full export

Service

Save meaey
unbeatable wholeMleprices

CaH selectioB - call exiwcieaee
P. O. Box 1327 D-2808 Syke. W.-
Germany, TeL (04242) 60458,

6 04 59. 6 04 SO, Telex: 24 108

Mercedes
Ihr Mercedes im Zender^Lookl
Extravagantes Karoreoie-Sty'
ling and exklusive limenausstat
tun^ Alle Arbeiten werden von
Spea'aKsten im eigenen Farhhr-

triebdurchgefiUirt

FTorinstrJIndustziegebiet
5403 MQlheim-KäElich
TeL 02 61/ 8 30 20

500 SEC CoupO
3/B3, 1. Hd.. 48 000 km. lapisblau-
met, Leder creme, iOima_ abs
Aiitag, Niveau, Standhzg.i
Sitzhgg.. Orth. Fahrersttz, Color,
Alu. Radio-Bedcer^ElektEonik,
Tempomat, Schelikw.-WascbanL,
Wtirzelholx, DiebstahlwamanL

84000.-inkLUwSt

Axtobof SchBddt
TeLe 21 / 25» 18 a. 45 67 68

300 GD Station lang
4/80, 86000 km, 1. Hd„ «nfolWr

SOOGOrinkl.
TM. 9 76 41 / 4 37 19 geweiblidi

300 GD Station kunc
2/82, 70000 km, L Hd., unfalttr.

35 000.- mkL
TeL 6 74 41 /437 19 gewerblich

300 GD
1 Uon. alt, Station, kurz, 2000 km,

V. E, DU 49 500,- inkL UwSt
«mmW Antovennitthzng

TeL6221/468623
02202/54858

» SLC
7/76, slbermet/Leder schwarz
Autom., SSD, Color, ZV eta, ge-

pflegt DU 28 000.- inkL
EÜ-AntooMUlB
T6L 9641/61874.

280 SE. 7/81 .

137000 km, siS>ermeL, v. £, DM
33 900,- ndd. MwSt

FfiBBa,• 67U / 8 46 23 #6

MeicSSOSL
Mo& 83, ebampagnermet, Leder
brasQ, Alrimg, ABS, Klbna, eL
FensteriL, Color, Z Spieg,. Sitz-
beiz., TöiqMmat lundersitze,
Alu, Wisdnräscb, Armlehne, Me-
xico-Elektronik, eL Ant. 30000
km, scheckbeftgepfL, unfallfr

. DU74 500,-inkL
B+S AntomoMle
TeL6a73/7813S

NnifaliizeBge fir USA
sofort lieferbar:

500 SEL, blauschwarzmet.
SOO SL, blauschwarzmet.
500 SE, lapis

280 SL^ blaüschwaizmet.
830 CE, lapis

190 E 2.3-16, blauschwarzmet.
911 Cwrrers, weiß
Weitere Neu- u. Gebrauchtfahr-

zeuge im Stock|^M+P MinWOBILE 8MM
f^B^MlERCaiES + PORSCHE
nKasfröRUSA
{SB^HHomar 2Z4fi,43nGMM(HMNiM oa<3MSM, •& 6579SS

280 SE. 172/278

VoUaumt, Exportpreis 68000,-.

TeL 6 65 62/ 57 86

500 SEC
EZ 5/83. 38 000 km, anthrazitmeL,
Leder creme. eL SSD, Klima
ABS, tiefergeL. P 7, weit Extr.

DM 82 000,- netto.

TeL 67 11/ 54 68 79

350 SL Autom.
Garagenw., Bj. 77, 130 000 km, sU-
bergraumet.. Leder blau, alle Ex-
tras außer Klima, von PrK’. zu

verk.. DM 3S 900.-.

T6L 02 11 / 45 97 90, ab Mo. liCbr
oder 62 11/ 58 87 69

500 SEC
anthrazitmet, 1684. 20 000 km,;

Leder grau, alle Extr^ ndt
AUG-Umbau, unverbindlicbe
Preisemirfehlung 190600.- DU.
Verkauf: 110000,- DM inkl

MwSt.
Td. 62 21/ 36 69 18
a.62336 / 63S86

iBisodos-Voitiag oosBsW
Aufpreis im voraus har

Tri. 67 61 / 7 86 81 «d. 4 21 Sl

580 SE
Bj. 80, masgan, 158 000 km, Autom,
ZV, Color, Tempomat. Klima, al^
nefamb. AHK (neul, Blexico, aut
AnL, DacfaanL. AMG-KompL-Um-

bau tiefer m. BreitreiCni,

DU 28 700.- + UwSt.
TeL688 71/145 36

sKOies^Jahresgaom
V. Werksaagehörisen (GroOausw.) lfd.

sonstig abataeben.
Fb. Gabri, 6843 BlbU^. 1 62 45 /M 56

DB280SL
3/81, 74000 km. Autom., Leder.
Küma u. a. Extras, von Privat

DU 44 000,-.

TeL 9 55 51/ 6 22 03, 19-21 Chr

SOOTDTurbo
L Export sot. o. spiter gcs.

TeL 6 49 / 5 23 38 57 / 5 51 95 61

Meic. 190 E 2.3/16
Lieferung 1. 2. 85, Ustenpreis DU

61 968t geg. Geb. v. Priv.

TeL 6 98 31/ 96 71

SOOSE
Mbd 83. 1, Hd.. bpbbbufflcL. Auton,
Klima, ASS, SSD, Airbag, 4x eL Fan-
steril.. RC, Leder. 4 KoptsL usw.. DU

68 900.- loU. MwSt.

280 SE
Mod. 82, L Hd, 50000 km. Autom,
KUma. ABS. LM, ZV. Vclonr. Radio,
Color uaw.. DM 46 700,- inld. MwSL

Auto Schmitz
TOL 9 69 / 86 12 98

AUTO BUSCHMANN KC
Kirchhellener str. 246-259

D‘4250 Bottroc
Tel. 02041/9S 44-3 u. S 60 Sl
Telex 8 579 410 WiDu d
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500 $E

änthnzUmet., a. Extras, Bj. 8/80,

1127000 km, XHrdtioiisbbrzeag,
farW500,<'»veEk. \

W. woktK* 8^ Vhr
. 02Stt/UU

520 TCTßbe

«r?:.

55CSE 4.

23555

280 SELrJaa 82, 60 000 km, la
iiiaiifwatl.’ VollanmtE^ 47 S
inkL Bf^tJliito^^MwT.ld.

•2 08 / 57$ ST. FS 8 58 208

SxIMD. neu
5% unter Listenpreis

Tti: 8407 48 87 77

. .. 200 SL . .

2/83, 34 000 km, champ.-meL, LM,
Ledw, 5-Gan& 2. Dadi, v. Privat,

DMeOOOOr-.
IM. 8 23 84/1-5821

^rfFTTTTTTTTT
neu, rot/Leder, Autoou, ^Uma

822 33 / 662 28-fTWSS

190 D. Neuwagen, m. a. E., unter
NF. znkL UwSt

TMefan 8 28 64 / 28 66 -f 51 88

500 SEC
hplsblan, Velours grau,
(sUttung, DH 8T000,r- inkL

HwSL
T8L 8 83 82 / 82 56

S3GSEC
• ••• • ' IT

•

. (Sb

MOSE
neu, VoUausstattnng, unter der uu-
verblndiieben Pteisenipfebhins,

DM58(NNL-plusL4%MwSL •

»tSL
neu. Leder, Vollausstattuxig, DH

81000y> phB 14% HwSt.
PtoBMuTM 8» 81 / 3 88 13.Tk.« 8 787

Neuwagun
sofort lieleitMr

198 B. 172/018, DH 38 500,- inU.
U8 D, 737/Örä, DU35 250r-inkL

588 SL. 473/253. DH 120 840,- Inld.

581 SBC, 702/Z/L.DVU24 260.- inkL
H 635. sdraraiz/Leder schwarz,

'

DH103T4IL-iiikL
H 615, deiphmmetTLeder butfalo

anthrazit, DM 105 450r' InkL

IblefiCHi 6M /T644 47 BSre
oder 8 69/81 58 24 privat
nudmiSIcthd

Merc.580SEL
5/82. L Hd- dmüceiblau. SD. SB
ma, ABS. AhiL, & eL Sitze usw

DH 50 000.-.

. Aatebaas KShler
vJ 4 I U j 1 1' in

280 $E
83, 1. Hd.,.44000 km, mel, Led.
Autom., V. E„ DH 41 000.-, v. Priv.

TeL 0 25 53 / 68 16

MeieedesÜpSI
QS* S/8^ 4000 km, aarthnritmetal-
fie 178, Lederansstattimff 0nm*
absolut . neuwertig, -

komplett DU SS 000^ i- UwSL

Memdet 280 Sl
B). 2^ 5000 km, dunkelblau 904,Mder grau, SHmaaTitagn^ Fen-
sterbeber elektr., dnr. Zubehör,
ttnoOficei, absolut neuwertig. DH

6600(L-flCwSt.

Meicedes 500 SEI
Bj. 6/84, 5500 km, anthrastgrau-
metailie 112, Leder- schwarz SSL
unfallfrei, Zubehör 223, 227, 240,

24L 242, 245. 256, 260; 404. 405, 410,

430
^ 440, 454..470, S04,.532, 543, 561,^ 510

, 581, 590, 600. 611. 073. 682.

731, 872. 873. 877, DH 92000,r +
.
UwSt

H.J. Banken
Karisbnder8tr.S2

lOtf llfihirhrniliflhirh T
XeL 0 21 66-2 15 09 oder 28 32

.

^re.-Neiiwagen

580/274. VoDansstg.

190 E. 190 D
Aatebaas KShler

JeL8a66/S2664. FS 8529145

190 E 2^10
bIsiaehwBtBBeL, 780 lan, alle Szaas,
auBer KSsu, DH 6SOO(L-+llwSt

M,;83a/448I98

SOO SEI, SOB SB, 38Q Sa,M n,
flOSEU aa SE, 191 E, 2,3-16 VOM.

sofort lieferbar.

I I < ».% 7.7 (

TeL: 9 7127/723200.33
1X7266111

280 SE, Autom.
Geschäfts^, EZ 11/82, anthrarit-

gcanmet, 46000 km, getönte
Scbeib., SSD, KräfsL im Vo^ ZV,
Aluf, 6Vi J SO&fTOlÄiteibereifg.,
Radio-Europ.-Cass.-Vollst.-Ku-
zier, Hecklautqir., VHS Dl

45 000;- inkL HwSL
TelefOB87461/3388

. MOK.280TE
8/82, VoBausstg., «iM- lOiwM

, Le-
der, mrfiallfr. 1. Hd., DH 39 500,-

inkLHwSL
TeL 02 U/4 96 14 43

SOOSL. neu
040/3S4,' VoUansstg., Exportpreis

DU 110000,-.

500 SEI, neu
904/278, VoBausstg; E»iorteceis

DU 102000,-.

T8L 0 64 45 /52 65. FS 4826»

190 E Autom., 85
VoUaussL. NF 52 000,-

jetst30900,-inkL

rä. 02 01/ 66 19 19

Von Pil«. zu vezknfai:

Meic.580SEC
dibergnu, aDe Extri, EZ 9/83,

Moen.lU. S2S41 /3SS74
VM Shb-ft. P47 Uhr

Here. 199 B 2A-16, neu
Leder,-ABS, VoBausstg
TeL 82 99 / 37 86 52

500 SEC. 500 SEI, 280
SE.280 851,500 81.580
81. 280 81. 190 E 2,5^15
Heii-, Vorfijhr- u. Gebcaucbt-

wagen m. VoDansstg
AalohaaB Stemield, Esnea

TL 02n /n 99 43, FS8 $71 339

I9ÖE
9/83, 4AOOO. koi, sObesgEan.
schwarz. AMG-AusL, SD, Ifittel-

armldbne, Drehzahlmesser, ZV,
Ckjlor, Serv., Stereo, DH 35 800^--

TWt 82 21/44 91 96

. 1ME4-190D
softirt In’aBen Farben üefeibar.

TM. 9 69 71 / 4 18 34. Ik. 4 199 217

: 500 SEI Neuwagen
blauacbwarzmeL. Led. grau, a.

~ Extras, gfg'HöriwtseboL

TM. 8 «182 /SS 52

DB
2Si8L.iiea,702dffl

288 8L, 15000 km. 172/258
388 SB, 8000 km, 737/052

fElrExport, kurzfristig

lM.06100/23308

S80SE
BL 02, ABS, SSD, Radio, Velours,
meL, 83000 km, 44500,- DH inkL

HwSL
Aatohaos Bergmann

4485 NeCMn. X. 0 2$ 02/08 91/92

500 SIC
8ZS».XHä..WI>sSkin.ictierimrnge-
pö, Uainnet, Led.wau. ABS,Xn. o. w.

Zob, DM 77 000,- V. Prtv,VR
Tri.en7i/ss3W

190E,^U
rancfasälber und bJaosriiwarz,
Led, iniiiM, ABS, Schiebedach
etc., LieferungJan. + Fehr. VB ab

Wo.
IM. 92 51/29 $3 79
TMex941141

S/B4, 12000 km. L Hd. anUuazltp-
meL, Leder creme, ABS, SSD,
Sitzheizting Radio, div. Extras,

65 000.- DU.

TM.040/M90S48

2mSl.Miriblae.tAI
A«t<Mw_. Klima

,

- - Leder, DU
73 U5,-nikL Fa.. TM. 8 48/44 81 14^ Od.672 2225.

aiR 138 B + D. Neufahnerige mit
Nachlaß zu verk.

TM.9 48/32 60 34. Telex 214 741.

500 SEI
EZ 6/83, 63000 km. CMor^mr^a-
sung, mimaafd., j,ypn!fTcngnin,
ABS, hydromatiscbe Federung,

DU68500,-
TeL0602l/40l

190E23-15
EZ 11/84. 109/071, 240, 410, 430,

466, 470. 504, 534. 583, SOL DH
68 500/- inkL HwSL
AUTOBCSCHHANN KG
BzAheDner Skr. 249-299
D-4258 Bottrop
XbL 8 29 41 /98 44-8 n. 9 «8 01
TX.8S78418

2x500 81
1902 -I- 83. 34600 km. weiß/lapis-

Uau.

seosEc
neu und 17 000 km, 172/31L VMl-

atuHattung. 2 Stfiek.

500 SEL
dh/. Ekibea, 199A04/B29/473.

SOOSEL
040, 4x 280 SE, 1980-1983. ab

DH 31 SOOr; 3X 190 E 16 V, 902 -f-

109, voU, ohne xBrwa. sofost Be-
üerfHT.

K Kärrner Automobile
1259 L6fimA

TbL 97621/47814. FS 773807
antok

2x190 5
Neuwagen, nanticblauineL,
Sgang, Senro; SSD. ZV, Color

usw.
AafaHBeutiune, Emen

TM. 82 01 / 74 28 22 n.n 33 40

200 SE
8/83, Leder, SD, Klima, ABS,Au-

tonL, 45001b-

200 8E
5/84, 8000 km, lapisblaumeL,

AB^ Autom., 47 500;-

/ iv: —

12/78.15800,-

250 E
4/83, SD, Antom.. ABS, 22 500,-

Gerlacb-Kf%
TM.85U/210N88

anthraziL Bj. 83. VoBausstg.,
67 OOOy- Exportpreis.

Ante Exclusiv
TM. 85 3t /SO 18 46

280SEMod.8S
VoUaussL, ohne Klima, 1. Hd,

78 000 km. DH 35 990r^

TeL 023 $1/2 8000

DB190E2J-U
VoUaussL, neu, sofort, 75 000,-

TM.022 35/715 36

200 SE Cbefwogen
4/62, 85 000 km, BestaussL, erstkL
ZU9L, BH 38 500r inkL HwSL

TMetui9231/Umi9

Dhr.SOOSl + SEl
soL, neu, m. Leder

sowie Fttcacl 512 BB L zoL
T.868 / 474668 + 474644

Tk.4170893

172/972, 735/972
ab DM 84 OOO,- Export
DM 94 000- inlond

MB SN SEL 199/978
929/972, 929/272

ob DM 76 QQO,- Export
DM 68 000,- inlond

MB 2H SB. 702/271, 199/29S
ob DM 77 000,- Export
DM 87 000,- Export

MBNO SEi 904/075

DM 44 500,- Export
DM 72 000,- Export

Ml 190fi.34-1dV. 199/271

ob DM 68 000,- Export
DM 77 000,- inlond
MB IN E, 199/276
DM 4S000,- Export
DM 51 300,- Inland
AHG049 / 89NS1

Meic. S80 SEC CtoupA
Bj. 10/82, erst 30000 km, scheck-
belt-gepfL. alle Extr„DU 63500von

PiivaL
TeL 82 89/4X7 11

735AT2
abDMM 000,- BzpDrt.DU U»OOLr InL

DB 580 SEI
199/979 828/872 199/S78

abDU 89 OOIL- Broort,DH 100 000,- XnL

190/279
ab DM 82 OOOr Export, DH 82 000.- UL

ab DU 6t 500,- Export. DU 72 000,r UL

DB280SL
569/271 735/272

ab DH 79 000,- Export, DH 88 000,- UL

DB190jy.5/16V
ab DU 70 OOQ,- Export, DK 80000,- UL

ABC, Pkukfxrt/HxU,
THefw 089/392091

950 Turbo
1/84. DH 89 500;- netto.

580 Sl
040/258, DM 92 00(L- netto.

500 SEI
702/276, DU 88 000;- netto.

580 SE
355/272, LP + DM 30U;-.

355/972, DU 82 500r^

2X280SE
928/275 u. 904/058.

5X 200SI
Bj. 83 und 84, Leder, ab DM

50 000,- netto.

2x 500 SEI
ab 7/84, Volboisstg

190 E 2.5-16
A DH 56 500,- netto.

500 SEC
Höd 84, AUG-Umbau, DH

05 000.T- nette.

TM.8gn.88.953XA25M
BhL-Fh0a61A40S09

od.840628gew.

Nettwages

2x 200 SEL
nautikblaii, Leder creme, DM
70 900,-; Uau/sdiwarz, Leder

datteLDUTlSOO,-.

SOOSEL
nautikblau, Leder grau, DU

84 500,-.

TeL0 89 /91«89

190E16V
UbrOmeu. sofort licfeibar.

Antoham Ommer. 9 894/57678

P^omMo OfeNl

2 Hon. alL weiß. NP 33 000,-, VB
S6900,-

TeL021 73 / 546 59

Bj. 84, 13000 km, Cham"-
Kfimaautom,, SSD, ABS,
Mexico, Ahi usw., DH 88 500;-

Merc 580 SLC
58000 km. Leder. ABS. SSD. FH.

Aki, Cass., DU 56 000;-

Merc-280SL
62000 km, <»hamp«pTi*if, KHma,
ABS, Alltom., Ahi, FH, CasB., DM

56800,-

MOIC.280TE
46000 km, anthrazit, Klima, FH,
1/3 iß, Autom- SSD, Alu. 37 200,-

neu, bUuachwarz,
SSD, ABS, DU 70 000;-

Bggers-Automobile
TeL 0511/3521481,

• 5X73/1616

280 SE AutoBL
BL 5/81, 12200010
Extras, s, gepfL,
DU 35000;- inkL HwSL. VB DU
35000;- inU. UwSt. 30700r-

ExporL
TeL977n/51374

VW CoraveU* Corot
7/84, 10000 km. 1. Hd, untallfr.,

imverb. FreUempfehhmg Ober
50000,- DM, jetzt 37 500.- inkL

UwSt.
TeL es 21/ 66 23 60

Nntzlaliizeage ttr USA
See SEC. 199/215, sofort
289 SL, 568/271, 5/85

635CSiHCp.
blausehwarz, 158. sofort

63SCSiUCp.
blausehwarz, 158, 2/85, en bloc zu

verkaufen.

Angebote bitte unter P 12435 an
WELT-VerUg Postfach 100884,

4300Essen.

Cörniche Cabriolet
1981, DM 198000,-.

Schuster Abtemobile
Telefon 99 81/ 75 15

RR Silver Shadow
89, abs. exc Zustm.. DU M 000.-.

IVL 02W / 43 6982 97 70 70

Ralls-Reyce
Silver Shadow 1

BZ 1978, 1. Hand, beigemetallie,
Leder schwarz, Toj^^sland,
DU 99000,-. Leasing und Ein-

tausdi möglich.

Antebaus-S&d GmbH
Boehnmer Str. 103-105

4350 SecUlnghansea-Süd
TeL 0 23 61 / 70 0«, XK: 8 29 957

RoHf-Royca Sllv. Shadow I

Rolte-Roye« Silv. Shadow II

Beils-Beye« Silv. Wrridi II

in verschiedenen Farben u. Aus-
stattungen. Alle Fahrzeuge un-
fallfrei in neuwertigem VjKSand

TeL 02 01/ 40 37 17

Kümo zu verkoufen
171 BRT, 31x5,70, Radar, Echolot.
UKW, Selbststeueranl.. sofort
fahrbereiL auch zum Umbau ge-

cigncL Preis VS.

TeL943 28 / 286

2x Cris Croft
Ix 10.40 m. Ix 11,20 m, je 2 Moto-
ren, mit liegepL, Bodcnseezulas-
sung u. TÜV-neu, gegen Gebot.
Zuschr. untM* T 12438 an WELT-
Vcrlag Postfach 10 08 64. 4300

DB 250 E IW
1/84, m. Extras. Preis VB. reet-

grün.
TeL 9 63 44/ 83 67

500 SEC
arrf-hrnTit

,
Led SCbwaCZ, 10/82,

;

neuer Motor, gesamt km 3(M)00,
alW^ Zubehör, 75 000,- inkL

HwSL

lanhunOmu
SiUwBette Diraco

rot, NeuzusL. 2000 km, Kfi-
maanL, Led weiß, Countach-
FlfigeL 120000,- DU inkL

ICwSL

Exchudv Antoraobile
Teitcidto Gnri>B, Sonthefon

TeLOSS 21/815 66

500 SEC
8/84, sUberdistel/VeL oliv, SSD.
KUmaanL, Standheizg, .

ABS, LM etc., 105500,
MwSL

TbL040/81888-9

280 SE
Mod. 84, lapbblaomet.. a v. E., DM

49 000,- inkL HwSL
TdblMi9 25H/27 41

. Marc. 190 E2.S>U
blauschwarzzneL, Led, a. Extras
auB. RTima, BJ. 10/84, 6000 km,
OFi-AnL, Wurzelhol^ tiefer,

60 000,- inkL HwSL
Td. 02 31 / 80M 00 Hgodier

280 SE
blaumet. VeL, SZ 12/84, Autom.,

ABS. Alu. FH.
Td.074 52/772 46

SOOSEL
8/84, 10000 km, äße Extras, InkL
Telefon, SEC-Haube,DH 95 000^

zuzfigL HwSL
TeL 022 24/18 IS 30
oder 0 22 41/ 7 93 40

Marc 500 E
Hod.l24,Je2StllA
AprilAfai/JunI 85

Maic 500 SEL. 5 Stock
VoUaussL., 2. Quartal 85

Porscha Turioo« 5 StOck
L Quartal 9S, alle Ffew inld.

HwSL gegen Gebot
Angeb. u. K 12 442 an WELT-Ver-
lag Postfadi 10 06 64, 4300 Essen.

190E-2>1<
zaucluBlber u. blausehwarz, Led,
Khma, ABS, Schiebe^ch etc,
Liefonmg Jan. -f Febr. VB ab Ho.
TeL 92 SV2» 53 79. Tx. 9 41 141

280 SL
Bj. 10/76. blaumet. Ahi. Stereo. 3.

Hd.. 92000 km, 20050,- inld.

HwSL
Antohans Bisters

TeL 0 21 54 / 22 42 4- 4 18 30

Marc 190
15000 km, SSD. ServoL, Radio,

DH 23 500,-.

Moic 190 E
Bj. 9/84. 3000 km, 411/430/422/466/

470/534. DH 32 500,r-.

Maic 280 SE
UanmeL, Leder blau. 410/420/

43Q/440/470/S04/534/570/900/812,
DUSTSOCLr-,

AntohaDB Btfffhiff—

—

BocMr Str. 11-19

5639 Bemsdield
Tti.921 91/664 64 / 65

"NICHT NUR DIE GlüTTE macht

Autofahren im Winter so ge-

fährlich, Vereiste oder be-

schlagene Scheiben, 'Schmutz-

winkel' IM Wischerfeld, leere

oder eingefrorene Scheiben-

waschanlagen beeinträchtigen

die Sicherheit erheblich.

Reserve für die Scheibenwasch-

anlage mitführen (Wasser mit

Spiritus und einem Schuss

Spülmittel tut's auch) . Öfter

Scheiben und Scheinwerferglä-

ser REINIGEN. H^-ScHEINWER-

FERGLÄSER ^^^DEUTSCHE
ABKÜHLEN ^RKEHt̂
LASSEN'

Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler

Augustiii/

Siegburg
Poffscha 944
Dlaustwogan
Bj. 10/84, silbermet., 3000 Ion,

DU425Q0inkLHwSt
Peisclia924
Dioastwagan
Bj. 8/84. rot, viele Bxtr.. 6500

km. DM82 000,r- inkL HwSL
Porscha 928 S Autöio.
BJ. 1/84. rabinrotzneL, 48000
km. ABS. SSD. Leder. Badfo,
DH 75 000,r inkL HwSL
BMW 7551
B). 00, granmeL, 78 000 km. Ex-
tras. DH20 OSO inkL HwSL
MoidOOTD"
Bj. 8/81. gefo. 82000 km. SSD.'
ZV. Gdor. DH 22500^- inU.
HwSL
Audi Quotlro
BJ. 6/84, blmimeL, 8500 km, Ex-
tras. DH 59990 inld. MwSL
Audi 200 Turbo Autom.
fÜ. tO/Bi Sfifofo 6500 km.
DM 49 950 mkL-HwSL
MiAmtohMiHatf

Bochum 6
Wattenscheid
Audi 200 Turbo
Trosor Soodonuod.
Bj. 7/84, 13 800 km, amaaonaa-
Uauaaet., Badio-Cass.;SD usw.,

DM 49900,- inkL MÖOL

Friedrich Sehels
'HeUerir.90
46S0Bocham6

TieL«aA7/999 17-29

Dortmund
Porscha 911 SC
Bj. 8/83. izidiariiroL 40 (X» km.
Extes;DM 58 000 InkL HwSL

jWfe/DIwWWadlu
Ilaaprlar. B tiO

«3958LAiinaklaZ .

TbL0884l7822091.,

^rgisch
Gladb«^ :

Porscha Turbo S«S
' -

Uod. 82, 37000 tan. bteumcL.
SSD; KÜma, ]>M 73S0QH im
Knnfenanfttas,kdne MwSL

f
AatoZ^s.
FbiaBhe-DIteid- .

'

Uodler'.'.'
9Httelmer'8tr.iP-w'

SiOOBergbehdadbaA: :

1SbL:.9SIS/.5105I..-

ISaBllpeiiW^ g«Adtaterrir.65 .

4000DovtaamdM
Tri: 02 21/ 42 78 71

Düsseldorf
Nordrhein-

Angebot:
PertclMni Cdirara
Baujahr 3/84, 94 000 km,
bedarii, Cotar, PT,

Leder.Cassetten-Bai^Met^
Üfjnnfcwrung, DM 66 500,- SlkL

MwSLMMAolahMBMMheln
[SarMiMNnlAirikr
1W7BmerOeg<5
V^4M9HmUmI1
ldlMU/77M-3B

Düsseldorf
-Porscha 944
Bj. 7/83, 33 000 km, aobelbCBun-

meL, EtedoviadL, Stereo-CaiSn
ri. Sp., Ledertenkr., DH 38 500
InkLIML

BMW 5281
BJ. 3/8% antbzaritmeL, SD, Ba-
dio, Color, AlannanL.DH 19 950
inkL HwSL

Morc.250CE
BL- 8/88. 30000 km, eL SD,
5-Gang ZV. Alu, DU 28 900 hn
Knndenauftr., keine HwSL

Rovar Vondon Plas -

adiwax^EZ 1/84. 18 000 km, Le-
der grau, SSD. Aht, .ei Fe., DU
26 OKI;-inkL HwSL

Audi 00 Quotlro
196 FS. UaumeL. EZ 8/84, 8500
km, Treeer-Umbau,DU33 500^mUw8L
Audi 100 CC
136 FS, EZ 9/84,9000 km. Radio-
Stereo, ABS, Color, bßfaer vei>
strilb. Sbhracs„ DH 98550;-

HwSL . .

Sdrocco QT ijo Itr.

112 PS, csTUsmeL, ZendeiS'Um-
ban, Amfelg; Stereo-Cass.
ahwiMMiL BZ IL 3. 83, SOOD
km. 21 500 inkL MwSL
MMAstotamsMril
|sB FsisAe-DinktodL
PIM Bather Stc. 72

4080 Dtaeeldwrf

tri. 92 11 /4t 57 59

Essen
Porsche 911 $C
Bj. 2/82, 81 000 km, indlscfaroL

Ganzleder wdfi, Ba<fio-Vor>

beTn Color.^gel re.,HOd^
scher, DU 4S500.- inkL MwSL

MM Gottfried ScSolto

15*3 Sportwig III 1 1 riniiii

P^bderBuMheekSS

Tri. 08 91/ 630081

Frankfurt

Porsche 928$
VoefOhrwg, EZ 4/84, 13400 km.
«;»hip«whlaMfnat-, AutOUL, LH-
B5der, ABS, Radio m. BoseanL
tLa.nL, DH 01 900,- inkLMw^
Porsche 944
Autom., Dienstwg.. EZ 5/84,
27 700 km, sebwarzmeL. Ser-
voL, KtlteanL, eL Fe., Heck-
sehfirae; u. a. ol, DH 46
InkLHwSL

Porsche 944
' Autom., EZ 9/82, 53 800km, her^
ausnehmb. Dach, Heckschei-
benwisch., Cokn, AuBensp. re.

eL, DH 31 900,- inkL HwSL

Porscha 944
Vorfühzwg., EZ 8/84, 7000 km,
luUnrotmeL, ServoL, heraus-
nahtnh. Bubdach, ColoT, Hedc-
scfaeibeowisch., Radio, u. a. ul,

DH 47 300,- InkL MwSL

Porsche 924
EZ4/M, ]9900km,geadniffau-
meL, herauanehmb. EUibdach,
Colof. Radio, AlannanL, Guß-
gpeidaentelg u.a.m.. DU
34 297r inkL HwSL

BMW 5281
EZ 12/83, 31 SOOkm, pQlarismet.,
Spetzdiff.. SD, eL FensteriL,

Badio, LU-Felg. u.a.m„ DU
30 800;- inkLUw% imKnndm^
anfbng

loguar XIS 12 Avtosii.
EZ 1/88, 15000 tan, grünmeL,
KSma, eL Feasterh., LM-Felg,
Color. Radio, DH 69000,- inkL
HwSL im Kuodenauftrag

f
Foeaefae-GlSdder
Pmehe-
DirektUndler
Dsttitifrr Landttr. 26*

.

OMOFiaakfait
lri.169/411681

Geldern
Porsche 944
Dienstwagen, gzanatrotmeL,
EZ 11/8L »00 km. viele Extras,
z. B. Smvo, eL Hubdaeh, DU
45900,-inkLUwSL

Porsche 944
rubinrotmeL, BZ 2/84. 1. Hd„
9500 km, BestzusL, sehr viele

Extr. X B. herausnriunb. Dach,
Sportstze, Radio-Cass., Heck-
sdiUrze, DH 41900.- mkL
HwSL

f
Autohaus lOncath
ftwrie-Diwtfiirihr

Meter Str. lSI/152

4179GeMeiB
Tri.9H31/lM91

Hamburg
Porsche 928 S Autosfo
Bj. 3^ oaJtffßn, 15 100 km,
Sperre. AJfö, TempoauL
Schmiedetelg, Blaup.-Bam-
berg, DH 66 500 inkL MSL
Porsche Carrara
Bj. 9/84, moosgrünmeL, 12000

fci^ Ganzleder mit SmrtsitzeD,

P7, SD, Spieg re., Color. Heek-
wischer, DH 68900 inkL HwSL
Porsche 944
HCd. 83, graumeL, 37800 km.
KKma, eL FenstertL. Sportsitae,

P 7. Blaup.-Köln, DH 39 900 im
Kundenauftxag, keine HwSL

f
Bafbv
Fwwhe-Sentram
Waiimi y
Elfleslr.498

2t09 barinirg 28
TeL 949/ai050

terie, re. Spiegel eL, Lederlenk-
rad, Hedcwisch., NebeD., Ba-
dio-Cass., Color, KätteanL, eL
FensteriL. HCdsdriuze, DH
38 500,- inkL UwSt.

iBdgarKlttner

^ Mwtwafeaieiitiam
Hetettager Allee 54
2409LBbeck

Tri. 04 51/ 86 01-1 14

Lübeck
Porsche 944
indiachrot, BZ 9. 3. 83, 1, H<L.

42 000 km, 215er Reifen, gr. Bat-

Münster
Porsche 911 Carrara
CoupA
Bj. 3/94, sdüeterblaumeL,
10 000 km, eL-Sp., Color, Bug- *
HCdcspoiler, Schmiedeiäder
205/225er Reifen, KälteanL, Ra-
diororbezT., DM 67 000 inkL
HwSLMM Forsche Zeafnim
lagw MBnateriand
\Sb/ Berahaid Knobel

GmbH A Co. KG
WeselerStr.485
4499lflkBBter
TeL 0251/70 07-2 55

Nürnberg
Audi 200 Turbo
182 PS, Bj. 84, Stereo-Radio,
CR, Kßma, saphirmet., 11 300

km. DU 35999 inkL MwSL

®
AotohH9 Tarasvald
Foiaehe-Hifidlrr
WUschetetr. 80-82

8506 Nürnberg
Tri. 09 11/32 71 31

Solingen
Porsche 911 Tuibo
Bj. 8/8i 5000 km. grunmeL, Le-
dmr beige, Sportatze, SSD, Kli-

ma, Radio, DU 108500,- inkL

MwSL
Porsche 911 Carrera
Targa
sehirierblaumeL. Sonderleder
paMMtnd blau, 18000 km, Bj. 10/

83, Uod. 84, 7 + 8 ZoU, Heck-
wtedL, Sperre, Radio, Spoiler,

umräibiodliche Nmqmei^Emp-
fohlung DM 87000,-. für DH
73 950,- inkL UwSt.

Porsche 911 CeupA
Bj. 11/8L Uod. 82, 58000 km.
pazifikblaumeL, Ganzleder,
Klima, Heckwiröh., .Alarm, 7 8

ZolL DU 44 950,- inkL HwSL
Porsche
VorfUhrwg. Bj. 11/84. 3500 km,
saphirmeL, unverbindliche
Neuprels-Empfetalung DU
53 000,-. für DM 47 950.- inkL
UwSt.

Porsche 924
Vorführwg, Bj. 7/84, 7000 km,
unverbindliche Neupreis-Emp-
tebhing DU 40000,-, für DH
34 500,- inkL MwSL
Porsche 944 Autom.
zobelmeL, Bj. 2/83, 18000 km.
DU 38 500,- inkL HwSL

^
Forsche-Flocke
Sdwrberger Str. 66
5659 Solingen
TeL 0 21 22 / 64 69

H. Horsdi priv.: 6 21 22 / 7 52 86

Verden
Porsche 911 SC
EZ 9/82, 67 000 km. div. Extr.,

sehr gepfL, 1. Hd., unfallfr.,

schiefermaumeL, DM 49 500

inkL MwSL

f
Antobans
Leonhard A Benoeeke
Porscbe-HEndler
Johannbwall 1-7

28X9 Verden
TeL 9 42 31 /SO 94

Waldenbuch
PoRche 911 SC
Cabriolet
zinnmeL, EZ 6/83, DU 58900,
inkLUwSL

PoRche 911 Carrera
Cabriolet
Bj. 5/84, zubinroimeL. DU
79900.-

f
Antohanx GÖtx
Forsehe-Biiidler
Stuttgarter Str. 20
7035 Waldenbuch

TCL 971 57/4071-72

Wuppertal
Zoisler-Angebot:
Porsdie 944 Dienstwagen
EZ 11/84, 7000 km, kalabarimeL.
7+8 ZoD LU-Fblg. heraus-
nehmb. Dach, eL FensteriL,
Heckschüize, Radio-Cass.,
Heckwisch., Color etc., neuw.
Zust.. unverbindliche
Preisempfehlung DM 58500.-,
jetzt DM 49 800 inkL UwSt.

PoRche 928 S
weiß, Bj. 81. 114 000 km. LM-
Felg, SD. Sperre, Ganrieder
etc., sehr gepCL, DM 46 500^
inkL BlwSL

f
Autohaus Zeisler
tasdu-OiirithiBdler

Kaiseistr. 118-113
56M Wappen 11

TeL 1293/ 73 17 81

Würzburg
PoRcbe 944
VerfUhrwg.
indischroL graphitmeL, kri-
stallgrüttzneL, alpinweifi,
steingraumet., nur wenig ge-
laufen. ab DM 45 000r inkL
HwSL
BMW SIS I Cabrio
Bj. 5/84, bahamameL, 14 000 tan,
DU 29 500,-, im Kundenauftrag,
keine UwSL

f
Autohaus Spludler
Persehe-
Direkth&ndler
Leistenstc. 19-25

8700 TPützbarg
TeL 09 31/ 7 30 41-48

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM



DIE WELT - Nr. 16 - Samst^r 19. Januar 1885

Porsche 911 Carr.
dld.-blau/Sonderied. weiß, Bj. IM,

km 26 000

DM 69 «Nr&VOrt
DHTSSMprlnlairi

ABG.'M.« 69/» 2I 51

Nnwafea
811 Camra Ceup6

indisctuut, Leder sdiwaiz, SD,
Klima usw.

TkL«n41/71S47

Carrera Cabrio
2m. 26000 ion, 66 000<- inkl Uwst

AnfaMaobDe 12 11 /S4 56 ai

Porsche Turbo gesucht
TU.t7n/786nod.42661

Porsche 928 S
schwarz, Leder sdiwaxz, volle

Ausstattung, DU 91 000^ netto

MwSL
TeLS 42 35 /SS

Canefa«84
VoUaossU aathraät, DM 69 500,-

T. 62 M/S5 42 42 od. 6 2S 62/36n

911 SC Targa, EZ S/82
platin, L Bd., Radio-Caaa., D&

48 900,-. TeL 052 02/OM

Porsche Turbo
4/82,73 000^
flU)laumeL, a. Extras,

Td.0 22 02 / 520 51

Porsche 928 S
Neuwagen, schwarz, I.eder, ToD-

ausstg.

TaL08151/450 10

Porsche Canera
(GoopO + Cabrio), fabrikzieu, so-
fort üeferfaar. Ta^LeaazDg-Koi^

düiODen.
AwtjthiM-gaa fiwuKn

8tr. 163-105
4350 HeekUnalHMsea*SBd

TeL •a n/»M. 'S: 8» 9S7

911 SC
g/gl, ptt^'^nrMauma^

,
ftj. SSD,

Fuchs, P 7. DH 39000^ mkL
UwSL

TeL 07 11/ 54 69 70

Porsche 928 S Aut
anthrazit, huen Ganzleder
SSD, ^^ gW Mi^ nwi

les mehr, 167S0 km, neuwertig,
Preis DH 52 500,- + HwSL

1U.043 35/883

911 SC
6/83, 18 000 km, rabdsrotmet, Eh-
ma, Fuchs, P 7, tiefergeL, DH

52000,-mkLUwSt
TeL 07 11/ 54 070

Psnehe Camn Gabrfo
geg- BSchstgebot, liefert. Fi^.

Ang. ubL L 12 432 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Poische911SCTaigo
81, BC CarreEa-Fdgeii. Color,

BestonsL,DH 36000^
n If SiHaitTf' Ar**™*"^**^ fiwiiiH

58Bete TIbL 0 85U / 2 7739

Bi. 6/81, 75000 km. rinmnet.. Kb-
ma, Leder etc., 48500^

UwSL
TL 02181/550657 e. 5728)

9S5 Turbo
Uod. 79, 54 000 Ion. neu. Hol
km, VoDedesaasstg, Recan
Sitz, Elima, Fndis, 8 -f 9" 285 P 7.

VB 50 000,- DU.
TeL 07 11/ 54 08 70

Porsche 928S
HOiL 83, L BtL, AutouL, SSD, E3i-
ma, eL SitzversL usw^ la ZusL,

DU SO 800,- mkL HwSL
ACTOSCHMZEZ
TeL 080 /88 12OB

928S
EZ 0/81, meteonneL, Automatik,
84000 km, Radio Blaupunkt Ber-
lin. diveise andere ExtxaA Siätp*

TsenTnrtaiwl, DK 49 500,-.

TeL 95 41 /tt 41 88

Ponch»911
Conwio Cabrio,—

M

KHma, VoDeder, P 7, Vi^osstg.

TeL 88 89/ 17 8852

928 8
Autont, VoUansstg, 84, 7000 km.

DH 65 000,- + MwSL
TaL 058 46/56 12

85er 911 Canera CoupA
blanmet, LetL grau, SD. BaSSio,

ZV, Color. 4000 Inn, 76 000,-, inkL
UwSL

TOleCsB 0e 21 / 1 47 07

MMteMimiBaahUCBr
ssfMtUiMar.
9enchan078ibo

sdiwaiz/sütwurz. weifl/sdTwon

DM 120 000,- Export
DM 136000,- Mond

PMsdmfll Corr., Cabrio
iririslauAk», schwofz/sdiwon

DM 800ea- EittOil

DM91 200,- Inmnd

Paw^g f11 C8m.Tqiga
IrKfischrot/tehwon •

DM 78 0001- Ei^
DM89000,- \niond

Pandmmt
wwSgoldinetAwainiDt.
meteonnet/schwarz
ob OM 8650a- Export
DM 98 OOa- Inland

AH6049 /S920 S1

huMadigot Ij8dar aehwMBfc

Xd.961M/»«tUe
Tekx 4 MKr.

911 Targa
BJ. 3/83, 57000 km. viel Zubeh..

49 500,- inkL HwSt.

T8L 8 44 88 /53 03 ffindler

911 Carrera Cobrio
Mod. 85, blau. Leder blau, Klima,
SSD. P 7, DU 86 000,- inkL MwSL
T8L 0 62 81 / 4 80 44, gewerblidi

Porsche 924
7/84, 7000 km, Indischrot, eL Hub-
dach, viele Extras, DM 29 950,-.

Arsche 9tt 8
2/84, 30000 km, stmmeL, ABS,
SD, Rad&o-KBtak, Spurvezb., Le-

. der, DU 87 500,-^

Porsche 911 SC Coupe
7/83. L OL. 21000 Ion. rinmneL.
Oölor, BedraTiscber, Radio-Cass..

DM 48 500^
rtirtokam ITBhlfr

TU. • 21 66 / 5 28 64. PS 8 529 145

Powcha Wopwagra
ComraCoope

schwans/aebwaR, KUna, s
etc.. 1»C 76 900 InkL HwSl
TeL 85 51 / 7 80 7t«4 8 17 «2

PifBW

6x Carrera, Weufateme
gc Caere» ab DU 80 500^.

IX 9X1 SC, 5/82, 43900,- hUd
UwSL

Sache dringend: 911er + Vertri-'

ge, seriöse + dlArete Abwids-
hing.

TeL 82 86 / 43 88 82 + 87 78 78

Porsche 944
Met-LackieniBg. div. Extras, Rj. 84.

18 000 km.DM 45 OW.-.

TeL844 42/5892

Canera Targa
1985er Neviras». alle Eatax

schwarz. SoftetSefereag.

TatetesSltl76«eat
Teic#agaa/4iziu

Uebe Autofahrer,
rechnen Sie bitte jetzt mit
längeren Anhaltewegen
durch Schnee oder Eis.

Danke! ^

IHREVERKEHRS®WACHT
Wir sorgen für helle Köpfe im Verkehr

-auch durch die Femsehserie „7. Sinn**.

Tageszeitung
mit modernem größeren
Druckereibetrieb im
süddeutschen Raum
sucht den künftigen

kaufmännisclien

Geschäflsführer
in dieser Funktion wird er verantwortlich

sein für

• Finanzplanung

• Finanzbuchhaitung

• Vertrieb

• Anzeigen

• Druckereibetrieb

• EDV

• Betriebsabrechnung

• Personalwesen

Wir denken an Bewerber, die sich in einer
vergleichbaren Position bereits bewährt
haben. Aber wirschließen auch nicht den
Jüngeren aus. Er könnte gegenwärtig in

der zweiten Führungsebene stehen und
nach einigen Jahren der Bewährung in die
ausgeschriebene Position hineinwachsen.

Bitte senden Sie ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen unter Kennziffer
85/571 an die

DR.WITT
UNTERNEHMENSBERATUNG
AM MARKT 3 • POSTFACH 10 09 83
5270 GUMMERSBACH 1

Auf uBserem SeMor der Mfibelindugtrie sind wir eindeutig

r

Seit vielen Jahren richten wir Büros und Verwaltungen ein, planen und liefern die ergonomisch
richtigen Sitzmöbelsysteme für Kommunikations-, Konferenz- und KongreBräume - im Bildungs-
markt kennt man uns für beispielhafte, funktionsgerechte Einrichtungen.
.Wir beschreiten neue Wege für die Möblierung von Alten- und Pflegeheimen und für Rehazentren.
Wir haben Ideen für weitere richtungweisende Möbelprogramme, Produkte und Systeme, die deri
wachsenden Ansprüchen gerecht werden.
Unsere starke Marktposrtion werden wir mit vorhandenen und neuen Produktgruppen ausbauen
und in neue Marktfelder vorstoBen. Deshalb wollen wir unsere erfolgreiche AuBendienstorganisa-
tion den steigenden Anforderungen anpassen. Wir suchen

qualifizierte Faciiberater
für

Raum Hamborg und Ost-Niedeiaaclisen imd Schleswig-Holstein

Sie sind für uns der Richtige, wenn Sie in der Lage sind, im Objektgeschäft mit GroBkunden mit
Behörden, Organisatoren und Architekten, aber auch mit Umsatzmittlern überzeugend verhan-
deln zu können, und es verstehen, Abschlüsse zu tätigen.

Wir erwarten von ihnen Loyalität zu einem trsditionsreichen, wirtschaftlich gut fundierten
Unternehmen, aktive Mitarbeit in einem fortschrittlichen Team, Aufgeschlossenheit für neue
Tendenzen in sich wandelnden Märkten, hohe menschliche Qualifikation, Einsatzfreude und
Streben nach persönlichem Erfolg.

Entsprechend der Aufgabe wird Ihr Einkommen mit Rxum und Provision großzügig geregelt Ein
neutraler Firmenwagen steht Ihnen auch privat zur Verfügung.

^ "

Für die Kontaktaufnahme erbitten wir aussagefihige Bewerbungsunteriagen (Telefonnummar
vermerken) unter der Kennziffer 12415 an die von uns beauftragte NEUHAUS + PARtn»
BERATERGRUPPE GMBH, Kuimitzweg 13, 8650 Kulmbach, Tel. 0 92 21 / 29 49; Herr BENNO M
KRÜGER ist Ihr Gesprächspartner für einen ersten, absolut vertraulichen Kontakt Diskretion*
ebenso Beachtung Ihrer SperrwQnsche werden ausdrücklich zugesicheri -

~euon,

NEUHAUS + PARTNER • BERATERGRUPPE GMBH • MANAGEMENT + KARRIERE
|

M^!Snchen90-BerHslraBe15'089/695913-14 a4800Bielefefd1 • UhlandstraBa 33 ni;gt/-j5203o~i
4000KBMWwfl-Bramelr a-0SIW63699D l66teKijirnBMh'KWfiiUwtg 13>09221'2949 1 35630autplHiai3-H>niMand9p

23-Q6aea-237
\
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Aufgaben
SelbständigW^mehmüng der wesentlichen perso-
natwirtschaftlichep Funktionen fürdem Bereich TarH-
angesteUte mit folgenden Schwerpunkten:
- Peraonaibeschaffung und *betreuung
- Au^. und Fortbildung
- Piereonälplanung

.
- Pereonalabrechnung
- FOhning einer Gruppe von Mkarbeitem
-Bearbeitung von Grundsatzfragen

Voraussetzungen
AbgeschloseBnes wirtschaftswissanschaftlichee Shi*
dhjm, mögt mit Speziaiisierung auf dem Gebiet der
Pereonalwiitschaft.

Sngitsehe Sptaehkenntnisse
Mehrjährige Erfahrung in dar modernen Farsonalar*
beit in der Industrie in vergleichbarer Sektion
Möglichst Konzern- und Führungserfahrur^
Persöniiehkertsmerkmaie: aufg^chioseert. eigenin-
itiativ, systematische, zielorientierta M>eftsweisa
Alter: Anfang bis Mitte 30 Jahre

Unternehmen
Selbständig operierende Tochtergesellschaft
(GmbH) eines muKinationalen Korizemunterneh-
mens mit über lOQO Mitarbeitern, entwickelt, produ-
ziert und vertreibt medizinische Speäalprodukte;
Gehört zu den Marktführem der Branche.
Sitz: GroBrauffl Harm>urg.

Angebot
Interessante und verantwortungsvolle Position mit
brertem Aufgabsnspektrum
Attraktive Dotierung, umfangreiche SozUüleistungen
eines moderrtsn GroBuntsrr^mena
HÜfs bei evtl. Umzug

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mrt Lichtbild und Angabe der Gehaltsvorstellung richten Sie bitte unter Angabe
der Kennziffer S 7151 an den Anzeigervjienst des von uns beauflagten Beraters. Sperrvermerke werden sinkt beachtet. Die

Kontaktadresse ist

UH
Postfach 52 03 63, Baurstrafie 2000 Hamburg 52

Telefon 0 40 / 89 20 03-<IS. Telex 2 173 371

Anspruchsvolle technische Bauelemente
für den Hoch- und Tiefbau
In' dieser Sparte sind wir tätig. Ab Unternehmen von überschaubarer GröOe - mehr
ab 100 Mitarbeiter -entwickeln und konstruieren, fertigen, montieren und sanieren
wir seit Jahren mit umfangreichem Know-how, höchster Verarbeitungsqualitet,

Ökonomie und Servicefreundtichkeit

Unsere Bauatemente aus Stahl für unters^iedlichste Hochbauproiekte liefern wir
Innerhalb Europas und nach Obersee. Wirsind Mitglied einerweltweit operierenden
Untemehmensgruppe.

Vor diesem Hintergrund haben wir mehrere Schlüsselpositionen in unsere Hause
zu besetzen:

Leiter Konstruktion
Von diesem Bewerber erwarten wir vor allem Kenntnisse und Erfahrungen aus der
Konstruktion von schweren, lasttragenden Bementen. Er sollte routiniert in der
Durchführung masehinenbaullcher und statischer Berechnungen sowie geübt im
Umgang mit der EDV sein. Die Qualifikation ab SchweiBfachingenieur ist erforder-

lich. Besonderen Wert legen wir auf einen starken Praxbbezug, da sich die

Konstruktion ln hohem MaBe mit Problemen der optimalen Fertigung befassen muB.
Ausbaufähige Englbchkenntnisse sind ebenfalb notwendig.

Leiter Arbeitsvorbereitung
Für die Wahrnehmung dieser Aufgabe wären Kenntnisse aus dem Schwermaschi-
nenbtti oder Stahlbau enwOnscht Notwendig ist das gesamte organisatorische
Vtßseen der Afbeitsvorbereitui^ und ^rtigungsraüonalisjerur^ im Kleinserienbau.

6n Ingenieur- oder Techniker^Examen sowie REFA-Quairfikationen setzen wir

ebenfalb voraus. Die Qualifikation ab SchwetBfachingeniojr sowie EOV-Erfahrun-'
gen wärm wünschenswert

Leiter Fertigung

EINE STARKE / UERBINDUNC
Wir sind ein erfolgreiches mittelständischee Unternehmen der Bauchemle. Unsere Produkte genieBen dank
ihrer Qualität im Bodenbeiaga- und FarbengroBhandel sowie beim verarbeitenden Handwerk einen hervorra-
genden Ruf. Wir sind dabei, durch eine .systematische Profilierung unserer Produktpaiette und geeignete
MarketingmaBnahmen in den näcfieten Jahren kräftig zu sxpandieren.

Pur den Ausbau unserer Vertriebsorganisation suchen wir den

Verkaufsleiter Nord
' (HMseii, Nordrticir^Wftstfalen, ütodbrabchten,

Schl—urig Holstein, Hamburgi Bwmn, BetUnlu

SchwerpunM der Aufgabe ^ die. ztelorfentierte Führung und Steuerung der derzeit 10 AuBen- und
Innendienstmitarbeiter. um gemeinsam mK diesen unsere Vertriebspolitik zu vertreten und die Marktanteile

weiter auszubauen. QroBkunden und Einkaufsverbände erwarten ihre direkte Betreuung. Sie sind dem
Vertriebsleiter (Geschäftsführer) direkt üntersteiit Kurze Entscheidungswege, partnerschaftlicher Arbeitsstil,

intensive Unterstützung durch Werbung und technischen Service sowrie interessante ProduMspozialitäten

sind selbstverständlich.

Der ideale Bewerber ist Kontakt- und akquisitionsstark. kann überzeugend verhandeln, systematisch Märkte
erschl'ieBen und verfugt über Energie, tdeen und möglichst technisch orientierte Vertriebserfahrung. Das Atter

sollte zwischen 30 urid 40 Jahren liegen. Die Position bietet viel persönlichen Entfaltungsspieiraum in einer

jungen Führungsmannschaft sowie eine interessante, erfolgsbezogene Dotierung.

Wenn das Ihr Interesse findet, bitten wir um Übersendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit

Angaben zur Einkommensvorstellung und frühestmögiiehem Eintrittetermin.

Wenden Sie sich bitte schriftlich bzw. telefonisch direkt an Herrn Or. Utz c/o UZ(N-Werk Georg Utz GmbH &
Co. KG. OieselstraBe 3. 7900 Ulm. Tel. 07 31 / 40 97 - 65. Eine vertrauliche Behandlung wird Ihnen garantiert.

Für diese Aufgabe suchen wir einen Ingenieur des Maschinenbaus oder der
Produktionstechnik. Er muß SchweiBfachingenieur sein und sollte bereits Erfahrun-

gen aus der Kleinserienfertigung von groBen. bearbeiteten Stahlteilen gesammelt
haben. Grundkenntnisae als Industrial Engineer wären wünschensvirert.

Alle Positionen besitzen für uns einen bedeutenden Stellenwert und sind gut dotiert.

NM>en der ^igkeit, Personal zu führen, envarten wir jedoch auch von alten

Führungskräften, selbst «mit einzusteigen’'.

Unser Unterrtehmen befindet sich in landschaftlich besonders ratzvoiler Lage im
GroBrauffl der Universitatestadt Göttingen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung an
unsere Beratungsgisellschaft. Dort steht Ihnen Herr A Pieeh unter 0 40 / 61 75 25
auch gern telefonisch zur Verfügung. Er garantiert Ihnen die notwendige Diskretion.

TWP-TREUHAND
WIRTSCHAFTS- UND
PERSONALBERATUNGEN GMBH

Wadeler Landstraße 43 * D-2000 Hamburg 56

Wir sind ein intamationat führendes Unternehmen der Elektronikindustrie.

Ein modernes Urrtemehmenskonzept und kooperatives Management kennzeich-
nen den Erfolg unserer Europa-Zentrale.

Mit der anhaltenden Exparwion steigen die Anforderungen an unsere EDV.
Wir suchen daher zum baldmöglichsten Eintritt eine(n) Junge(n)

Organisationsprogrammierer/in

der/die ambitioniert und engagiert am weiteren Aufbau
unserer EDV-M>tailung aktiv mkwIrkL Im Rahmen der
Projektarbeit werden wir Ihnen Aufgaben aus den Berei-

chen Systemanalyse. Programmierung. Projelrteinfüh-

rung urKl Arwvenderbetreuung übertragen.

Sie sind Diplominformatiker oder heben ein wirtschafts-
wissenschafUiches Studium mit Schwerpunkt EDV ab-
solvieit. Bereits 1-2 Jahre Erfahrung mit dar Serie IBM
4300, dem Betriebssystem DOS/VSE, den Programmier-

5HARP
ELECTRONICS

(EUROPE)GMBH

sprachen COBOL und ASSEMBLER oderOnlineAnwen-
dungm (Z. B. mit SAP-Standardsoftware), wären von
Vorteil. Englischkenntnisse setzen wir voraus.

Wenn Sie die Lösung von Problemen anspricht urxl Sie
die Bereitschaft haben, in einem jungen dynamischen
Team mitnjarbeiten. senden Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an Frau D. Frfck. die Ihnen auch
telefonisch vorab Auskunft gibt

SonnlnstraBe 3
2000 Hamburgi
Ter.: <040) 23775-237

Durch Nachdenken vorn

Deutsch-SikclamerikanlsGto Bank
Aktierigeselischaft

SpwfoftiMMMffM Nte .doi

Wir sudwn zum baldniSgllchian SnMtt aliMn

qualHfaiwtn BanfclMuftimMi mim

FOr cfie Prüfung das gesamten Bonkbetriebes sdHeo Ste an Ihre BenifMusblldung zum
Banfdmfmann ein entsprechendes Studium ongescMotsen haben oder Ober Bank-

piqids und mogächst mehrjährige aevWDnserfteiiwrg veifOgen.

E>a die RevWonstatMceft teilweise ouch verObeigeliend Im Ausland erfolgt. wOren
schon vDriwndene Kenntnisse der en^ltedM und/oder spanischen Spradie von

Wir bitten um Ihre schrfftflehe Bewerbung mit Angabe Ihrer GehattsvorsteHung.

Deutsch-Südamerikanische Bank
AffiliatK)n der Drescine.' Bank .

Za^ und überwachungireiate versnSBert sein Team im AuBen-
dtonat

Gebiet: Niedereachsen, Ostwestfaten, Breman.

Jungem Mitarbeiter

mit elektrotechn. Ausbildung bieten wir eine interesrante Tätig-

keit mit leistijngsbezogenem Einkommen und Firmen-Pkw.

Falte Ste diese Aufgabe reizt, solKen Sie unseren Verkauteleiter,

Herrn NecWxisch, unter TeL 0 40 / B 40 41 42 anruten oder ihre

Bewerbung dirM an:

Tete Steuergeräte GmbH, Lechnerstr. 7
6026 Ebenhausen. Tel. 0 81 78 / 44 55, richten.

Ein führendes Importhaus für Geschenkartikel mit Sitz in HAMBURG sucht

baldinöglichat einen belastbaren, aktiven

Verkaufsleiter
der in der Lage ist, vorhandene Marktanteite konsequent weiter auszubauen.

Er sollte möglichst übei'Branchankenntnisse-gegebenerifaif& ausverwandten

'Bereichen - verfügen, Verkaufserfolge bei Warenfwuszentralen. sowie dem

GroB* und Einzelhandel nachweisen können und mehrjährige Erfehwng In der

zielorfentterten Führung wn AuBeh- und Innendtenstmiteibeitern haben.

Varhandlunasgeschick, sicheres Auftteten, Gespür für Markttrends, englische

und möglichst auch französische Sprachkenntnisse, unternehmerische Denfr

v»ise und Orqanisationstalent sowie praktische Erfahrung im Umg^ rnit

IBM-EDV-Systemen 'müssen'unbedingt vorausgesetzt werden; De Position ist

direkt der &schäffsleltung unteratelft; sie unrnBt auch die Mitverantwortung

für Sortiments-, Budget- und Ergebnisplanuhg.

Wann Ste sich durch diese Interessante Aufgabe herausgefordert fühlen und

nicht älter als 40 Jahre sind, übersenden Sie bitte Ihre Beweibu^unterlagen

(UbensÄuf, Zeugnisabschriften. Referenzen, neueres Uchtbild und Angabe

dte Gehalt^unsches) an

Rotdomstieg 11

2000 Hamburg 60Dr. Städter, Unternehmensbärater

Wir sind-ein bekanntee Handelsunternehmen für den Ver-
trieb von efektrontechen Bauelementen.

Für den weiteren Ausbau unserer Vertriebsaktivitaten su-

chen wir zum nächstmöglichen Termin, spätestens aber
zum 1. 4. 85, einen

Veitriebs-Ingenieur/Techniker
ÜB VntaBfs-AaBndlenst

Als Ingenieur der Bektronik-Branche sollten Sie über Erfah-

rung im beratungslmensiven Vertrieb verfügen und mit der
selbständigen Alquisitlon von potentiellen Abnehmern vep
titelt sein. Zu ihren weiteren Aul^en gehören die ständige
Pflege und der Ausbau bereite best^>ender Kontakte.

Wir erwarten von Ihnen Bersitschatt zii intensiver Reisetä-

tigkeit, wrantwortungsbewuBtes und selbständiges Han-
deln sowie gute englische ^rachkenntnisse.

Wir bieten ihnen einen sicheren Arbeltepiatz, die Gelegen-
heit zur Erweitemrw und Vertiefung Ihrer Kenntnisse und
eine ausbaufähige Position.

Wenn Ste diese Au^abensteilung in einem modernen,
zukunfteorientierten und erfolgreich aiteitenden Untemeh-
-tnert reizt, bitten wir um ihre vollständigen Bewerbungsun-
teriagea

WPB DIGISOUND-ELEKTRONIK GmbH
Posllach 2069. 2000 Nnrötrstedl. Tel. |0 40) 5 22 30 31-34

Revisor/in
Assistenty'in der Geschäftsführung

Wir sind die Tochtemeeellschaft eines traditionsreichen deutschen Kon-
zerns. Dank unserer Stellung In einer zukunftsreichen Branche der Investl-

tionsgOterlndustrle bieten wir unseren Mitarbeitem langfristig sichere

Arbeitsplätze.

Wir suchen den/die junge/n Revisor/in, der/die unserer Geschäftsführung
als Assistentin für vielteltige Aufgaben zur Verfügung steht: So sollen Sie
selbständig gezielte Untersuchungen in den Bereichen Rechnungswesen,
Finanzen, Organisation, Materialwirtschaft, Lager, Fuhrpark und Versand
durchführen.

Ste sollten für diese qualifizierte Tätigkeit eine Ausbildung als Diplotn-

tteufmann, Voileswirt oder 6etriebs«vtft haben und über einige ,/ahrB

terufserfahrung als Revisor/in verfügen.

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen einschließlich Foto und Angabe des Gehaltswunsches unter der
Kennzifter 7156 an die von uns zwischengeschaltete Anzeigenagentur, die

volle Vertraulichkeit garantiert.

UBiWERBEDIENSTBMBH
Baurstraße 84 - Postfach 52 03 63 - 2000 Hambu^ 52

Telefon: 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371

Inrwrhalb einer weltweit operierenden Rrmengruppe zählen wir zu den marktführenden Unter-
nehmen auf dem Gebiet der Befestigungstechnik. Unsere Produkte aus Kunststoff sind internatio-

nal bekannt und finden in vi^en Bereichen dar weiterverarbeitenden Industrie Verwendung.

Wir planen eine Erweiterung unserer Präsenz in den Marktbereichen

LEDERWAREN - TEXUL - FREIZEIT - SPORT
und suchen für die Betreuung unserer Produkte einen verantwortlichen

PRODUCT-MANAGER
der Ricftt nur die Kontakte zu unseren Distributoren und industrfakunden inteneivleri, sondern
auch kreativ an der Realisierung von neuen Produkten/Applikationen mitwirkt.

Eine mehrj^ilge erfolgreiche Außendiensttätlgkeit und fundierte kaufmännische Kenntnisse
sowie Eigeninittetive, marktorientiertes Denken und Mobilität setzen wir voraus.

Von Vorteil wären praktische Erfahrungen in den oben genannten Branchen und englische

Sprachkenntnisse für die Zusammenarbeit mit unserer amerikanischen MuttergesellschaFt urid

unseren Schwre^rffrmen im Ausland.

Der Standort ist Hamburg. Für die Reisetätigksit wird ein Rrmen-Pkw gestellt.

Bitte, senden Sie Ihre Bewerbung an:m ATECO GMBH
PESSONALLErrUMQ

STORHANNSTRASSE 43-49, 3000 NORDERSTEDT, TELEFON 0 40 / 5 ZI OM
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Seit über 25 Jahren sind wir der Markt-
führer in Erzeugung und Vertrieb von
KLETTEN® -Haftverschlußsystemen in

der Bundesrepublik. Ferner produzieren

wir in unserer breit angelegten Sparte
Bandweberei unelastische Textilbänder
für alle Marktbereiche. Leistungsßhig-
keit und Service sind Stärken unseres
Hauses.

Zur Durchsetzung eines neuen Ver-

triebskonzeptes und zur Betreuung des
vorhandenen Kundenkreises suchen wir
zum 1 .3.1985 einen Verkaufs-Repräsen-
tanten für das Gebiet Hamburg, Schles-

wig-Holstein, Bremen sowie Teile von
Niedersachsen.

Mit dem vorhandenen Kundenstamm
werden große Umsätze getätigt. Neue
Produkte und die Neu-Akquisition von
Kunden können dasderzeitige Volumen
noch beträchtlich vergrößern.
Wir bieten ein der Position angemesse-
nes und ieistungsbezogenes Einkommen.
Eine ausreichende Einarbeitungszeit in

unserem Stammwerk ist geplant. Unser
neuer Mitarbeiter sollte dynamisch und
mobil sein, aus dem Vertriebsbereich
kommen und ca. 30—40 Jahre alt sein.

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir
an unsere Anschrift.

Gottlieb Binder GmbH & Co
Bandweberei

7038 Holzgerlingen Bahnhofstr. 19 Postfach 20 Tel. 07031/6403-0 Telex72ö572ü

NDR
Zur Mitarbeit bei der meßtechnischen Betreuung, Wartung, Fehlersuche und
-behebung an unseren Anlagen und Geräten im Ton- und Femsehbereich suchen
wir laufend

Diplom-Ingenieure der Naciiriciitenteclinik

Wir denken an Absolventen einer Hoch- oder Fachhochschuie mit Kenntnissen der
analogen und digitalen Tontechnik bzw. mit Kenntnissen der Mlcrocomputertech-
nik und der digitalen Signalverarbeitung.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Gehaltsvorsteilung und Licht-

bild) richten Sie bitte an urtsere Personalabteilung.

Auch wenn Sie Ihr Studium noch nicht abgeschlossen haben, sollten Sie mit uns
Kontakt aufnehmen.

NORDDEUTSCHER RUNDFUNK
Personalabteilung

Rothenbaumchaussee 132~134
2000 Hamburg 13

Herausforderung für Branchenkenner des Handels.

Gebietsverkäufer
Nielsen I

4

LOCTITE ist als internationales Unternehmen bei Spezialklebstoffen in der Industrie

weltweit führend. Unsere Consumer-Produkte, allen voran der LXXJTTTE Super Kleber,

sind sowohl in SB-Märkten als auch im Fachhandel gut eingeführL

Für weitere Anwendungsfelder im privaten Gebrauch (Auto, Hobby. HaushaK) bestehen

hochinteressante Absatzchancen.

Sie werden die Topkunden Ihres Gebietes eigenverantwortlich bearbeiten, die Markt-

chancen nutzen urä gezielt Neukunden werben.

Sie verfügen über eine solide kaufmännische Ausbildung und kennen den Verkauf von
Markenartikeln im Non-food-Bereich aus der Praxis. Mit den Besondeitieiten der
einzelnen Handelsschienen (Kfz-Zubehör, Einkaufevereinlgungen von SB-Warenhäu-
sern ur>d Verbrauchermäiiden) sind Sie vertraut.

Wir suchen einen ehrgeizigen Verkäufer im Alter bis 35 Jahre.

Unsere Konditionen werden Sie zufriedenstellen, einschließlich unserer vorbildlichen

Soziaileistungen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie an Frau Harmelore Rlttmann.

Wir antworten sofort.

LOCTITE DEUTSCHLAND GMBH
ArabeilastraBe 17
8000 MQnchen 81, Telefon (0 89) 92 68-0

inDUStRiB 1 *—
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Industrie Immobilien Müller GmbH. Deutschlands größtes überregional tätiges Industrie-

maklerunternehmen. sucht baldmöglichst für seine Niederlassungen In

Hamburg, Düsseldorf, Frankfurt, München

Außendienstmitarbeiter
für die Geschäftsbereiche

Verkauf und Vermietung von gewerbl. Immobilien

sie sollten ca. 25 Jahre alt sein, sich durch eine positive Ausstrahlung, eine schnelle

Auffassungsgabe und ein großes Engagement auszeichnen.

Wenn wir uns einigen, wird unsere erste Investition in Sie das Vermijlteln der Branchen-

kenntnisse sein.

Alles Weitere würden wir gerne in einem persönlichen Gespräch mit Ihnen erörtern.

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung mit Foto und Begründung, warum wir Sie

einstellen sollten, zu Händen Fräulein Hammerich.

CUSSEUXJflF FBiNItRIRT HAMBURG

KÖLN MÜNCHEN LONDON
WIEN NEWrORK

Große Bleichen 30 2000 Hamburg 36
Telefon (040) 340287 • Telex 2173255

Die Wirtschaftsberatung

für Akademiker

Versicherungen Finanzierungen
Kapitalanlagen - Existenzgrundung

Als unabhängige Untemeh-
mensgruppe sind wir seit

mehr als 1 0 Jahren auf der
Basis eines erfolgreichen
Beratungskonzepts und
nach soliden kaufmänni-
schen Grundsätzen tätig.

Unsere akademisch ausge-
bildeten Wirtschaftsberater
betreuen über40 000 Man-
danten. In den Geschäfts-
stellen und in zentralen
Btabsabteiiungen arbeiten
heute mehr ^s 100 qualifi-

zierte Mitarbeiter. Akade-
mischen Berufen bieten wir
eine auf dauerhafte Zusam-
menarbeit angelegte Wirt-

schaftsberatung. Ange-
stellte, Beamte und Freibe-

rufler erhalten eine umtes-
sende Dienstleistung: Ana-
lyse und Information, Be-
darfdeckung und vertrag-

liche Abwicklung sowie
langfristige Betreuung. Be-
ratungen erfolgen grund-
sätziich in den Geschäfts-
stellen.

ASFWirtechaftsberater
sind im Ansteliungsverhäit-

nis tätig und erhalten Fest-
gehalL

Mit den Beratungsgesell-
schaften ASI Informations-

und Wirtschaftsdienst

GmbH und ASi Aizte^r-
vice GmbH sind wir bereits

in 9 Städten vertreten. Wir
werden die vorhteidenen
Geschäftsstellen ausbauen
und das Geschäftsstellen-
netz planmäßig erweitern.

Dem Untemehmensver-
bund gehören weitere, die

Wirtschaftsberatung er-

te-Leasing GmbH, Med-
Consult Praxisberatung
GmbH, ATC Bauträger
GmbH. Conceptinvest Inve-
stitionstreuhandgesell-

schaft müt und CCW Wer-
begesellschaft mbH.

Diplom-Kaufmann / Diplom-Volkswirt

Wirtschaftsberater und Beratemachwuehe
für unsere Geschäftsstellen in

Hamburg
Hannover

Erfahrenen Kundenbera-
tem mit akademischer Aus-
bildung und Hochschulab-
solventen bieten wir inter-

essante Aufgaben mit at-

traktiver Perspektive. Die

Einführung in die Bera-

tungstätigkeit erfolqt durch
Schulung und Training on
the job. Fortbildung wird

großgeschrieben.

Wir denken an männliche
Bewerber bis Anfang 30,
Eintrittstermin: 1.4. 1965
oder früher. Voraussetzun-
gen für den Erfolg in der
Laufbahn Wirtschaftsbera-

tung sind: überzeugendes
Auftreten, gute Umgangs-
formen und eine ausge-
prägte Fähigkeit zur Konv
munikation.

Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung und bitten um Zu-
sendung von Lebenslauf,

Lichtbild und ^ugnisko-
pien.

Die Bewerbungsunterlagen
erbitten wiran RWB Ver-
waltungsgesellschaft mbH,
Herrn Dr. Kämpchen,
ProthmannstraBe 16, 4400
Münster (Telefon 02 51 /

210 31 05).

Im Veitund derRWB Unlemetimensgruppe
ASI Informations- und WirtsehaftsdienstGmbH • ASI Anta-SenriceGmbH

Münster- Hamburg - Kiel- Hannover-
Düsseldorf-Essen -Köln -Aachen -Bonn

Sind Sie ein junger, dynamischer Mann, der schon über genÜT
gend Praxis verfügt, um sich mit den Problemen des Veikau^
drinnen wie drauBen auszukerinen, dann prüfen Sie sich, was Sie
an Voraussetzungen für die Aufgaben eines

Assistenten der
Verkaufsdirektion

mitbringen.

Wir sind ein führendes

Markenaitikel-Untemehmen
der Reischwaren-Industrie

ln Ostwestfalen und suchen einen Mitarbeiter, der es versteht, die
Gedankengänge seines Vertriebschefs organisatorisch zu detail-

lieren und präzise in die Tat umzusetzen.

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse, die Fähigkeit der Interpretati-
on und Aufbereitung von EDV-Unterlagen sowie Erfahrung im
Außendienst des Markenaitikelbereichs (möglichst der Lebens-
mittel-Industrie). sollten die Grundlagen ihres Könnens sein, mit
dem Sie die Mitarbeiter im Innendienst des Verkaufs überzeugen
sollen. Dann können Sie sich in unserem Hause nicht nur Ihren
Weiteraufstieg erarbeiten, sondern auch bei kreativen Führungs-
aufgaben mitwirken.

Schreiben Sie uns bald, und fügen Sie die Unterlagen Ihrer

Bewerbung bei, aus denen wir entnehmen können, welche
Verkaufsaufgaben Sie bereits erfolgreich mitbeeinfiußt haben.

ihre Zuschrift wird absolut vertraulich behandelt uiid erbeten
unterW 12419 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64. 4300 Essen.

Metallverarbeitung - Pneumatik/Hydraulik r.

Die STABILUS GMBH ist führender Anbi^ von Gasfed^und

Dämpfern auf dem Weltmarkt. Der Untemehmenssrtz mit moderner

Großserienproduktion ist in Koblenz.

Im Rabmen (ter weitergehenden Untemehmensexpansion Kichm

wir baldmöglichst

Dipl.-ingenieure

Maschinentau (TH/FH)

Entwicklung und Konstmktion

Arbeitsvorbereitung

Produktion (Betriebsingenieur)

Alle o. g. Aufgaben bieten die Möglichkmt um selbständigen

Ar^iten, verantwortlichen Fuhren von Projekten sowie zur Mitar-

beit in Arbeitsteams.

Wir erwarten neben guten Diplomnoten Durchsetzurtgsvermogen,

sicheres Auftreten und Teamgeist

Vorteilhaft ist eine einschlägige industrielle Berufeerfahrung bzw.

bei Hochschulabsolventen eine abgeschlossene Facharbeiteraus-

bildung.

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung, zusätzliche soziale

Leistungen und die Chancen zur Weiterentwicklung in einem

wachsenden Industrieunternehmen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit handgeschriebenem Lebens-

lauf und Ihrer Einkommensvorstellung an unsere Personalabtei-

iung, die Ihnen auch gerne unter 02 61 / 8 90 02 25 telefonische

Vorabinformationen gibt

STABILLJS Gf^/IBH
Wailersheimer Weg 100. 54 Koblenz

Telefon (02 61) 8 90 01 GRUPPE

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Wollen Sie mitarbeitcn an der Entwiddin^ and B^ranutg von Software

für onsere diteraeii Untenidiiiimdiereiciie?

Unsere EDV-Oi^anisidicHi in Handmrg Metct die

intCTessaiiCe

DV-Organisator
f.

Besitzen Sie ein abgeschlossenes (Fach-)

Hodisdiulstudium und/oder praktische

Rufen Sie uns doch einfach mal an. Wäh-
ten Sie 040/3472845 oder 3350 und ^re-

Eifahiuag, z. B. mit IBM/34, EBM/36 dien Sie bitte mit Frau Jutta Gieseraann.
oder Siemens 7.5xx/BS2000 unter Ver-

wendung von ADABAS? Eiei uns können
Sie sich beruflich weiteientwickelnl

Oder senden Sie Ihre Bewerbung unter
der Kennziffer 304 an unsere Personal-
abteilung.

Axel SpringerVerlag
Kaiser^WIbeliii-Sttafie 6, 2000 Hamborg 36

Wir sind ein führender Hersteller von Maschinen für die Betriebsreinigung
und Gnindstückspflege. 14 Tochterunternehmen sichern unsere Marktposi-
tion weltweit Bad Oldesloe, der Sitz unserer Hauptverwaltung ist eine
Kreisstadt zwischerv Hamburg und Lübeck.

Der Geschäftsführer und Sprecher der Geschäftsleitung unseres Unterneh-
mens, Tyll Necker, sucht einen

Assistenten der

für vielfältige Aufgaben auf den Sektoren Untemehmensolanuna
Wirtschaft und Marketing.

^
Der Bewerber/die Bewerberin sollte möglichst eine abgeschlossene Aushii
düng der Betriebe- oder Volkswirtschaftslehre haben oder WIrtschSfe
Ingenieur sein sowie über praktische Erfahrungen oder eine abaeschlo»
ne Lehre verfugen. Gute englische Sprachkenntnisse sind er^ertich^
Es wird ein aktiver, interessierter und pragmatisch denkender Mitarhpiter
gesucht, der sich auszudrucken und mit Menschen und Zahlen umzu<S«n
versteht Wir denken an einen Bewerber unter 35 Jahre Die AiSSS
eröffnet bei Bewährung gute spätere Aufstiegschancen in 'der Untlä^
mensgruppe.

wiuBmen-

Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten wir unter Angabe Ihrer Einkommen«.
Vorstellungen sowie des frühestmöglichen Eintrittstermins an ilr«™
Personalleiter, Harm Fischer, Tel.-Nr. 0 45 31 / 80 62 75.

unseren

Hako-Werke GmbH & Co

«»
1^^^ 209-239

Sad
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Ein explosiver iltaild heraus Welleicht
auch Sie!

Teehn. Iteufmann/
Ingenieur
Vertrieb in EurolO •?:

Wir über uns; Wir sind die europäische Vertriebszentraie des japanischen
Eiektronikkonzems OMRON TATEISl ELECTRONiCS CO. mit weltweit
Ober 11 000 Mitarbeitern. Unser Standort ist Hamburg.

Durch iangjährige Forschungs- und Entwicklung^rbeit und deren konse-
quente Umsetzung tet es uns gelungen, innerhalb von 2 Jahren im Bereich
Magnetkartenleser eine führende Position in Europa zu erreichen.

Zu unseren Künden gehören international renommierte Hersteller mit
zukunftsweisenden Technologien und neuen Produkten, z. B. Geldau^a-
beautomaten urte Telekommunikation.

Sie für uns: Einem jüngeren technischen Kaufmann oder Ingenieur bieten
wir die ebenso reizvolle-wie auBergewöhnliche Chance, in diesem dynami-
schen M^kt tätig zu sein und mit uns den internationalen Vertrieb in
Europa zielstrebig weiterzuentwickeln. Sie sprachen flieBend Englisch
und haben möglichst Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache. Ihre
Kontaktfähigkeit ist überdurchschhittlich. Sie sind In der Lage, kompeten-
te Gesprächspartner zu überzeugen.- Die Tätigkeit, ist mit häufigen Aus-
landsreisen verbunden. Mehrjährige Erfahrungen irh Vertrieb technischer.
Geräte sirKiwGrt^heriswerL'-.-

Wlr gemeinsam: Die Position bietet einem fachlich und persönlich
überzeugerKien Bewerber ungewöhnlich positive Perspektiven für die
wertere berufliche Entwicklung' und ist gut dotiert

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und die berufliche Herausforderung
suchen, senden Sie bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an
unsere Personalabteilung. Unsere Sozialleistungen werden Sie überzeu-
gen. ’

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.

'

omRon
OMRON EUROPE GMBH

SuderstraBe 16
2000 Hamburg 1

Dmitsch-SMamterikanlsclie Bank
AktiöngesellsdKift

IfMMdellnedftiwrtHm Mr dM letehasietikogsstiait

wir MKftM zimi bakJniö^iktMm Bfitrin

Diplom4teeisetzer(in) für Englisch

EngHtch soNte- noch MögBcMwit Muttmsprodw oder durch eirtdn langjährigen Auf-
enthalt Im angBschen Sprachroum fundiert sein. Neben sehr guten Deutsdikenntnlssen
sind gute vwwWrtschoftBche Kennhitose erforderlch; dos engRsche und amerikani-
sche Banit-Vokabukir sollte vertraut sein. GMcMoBs sind Sponischlcenntnisse

erwOnschL

Wenn Sie diesen Anforderungen entsprechen, bereits Ober SenifserfalHimg ob Über-
setzer in derWirtschaft verfOgen und neben der Übersetzung von Bonkkorraspondenz
und vnmchoftsberichten oucn an vreitefsn votowtitsdwtftHcnen Aufgaben Interessiert

sind, beweiben Sie sich bitte mit den OMchen Unteikigen und der Angabe Ihrer
GehotlBvoi Stellung.

Deutsch-Südamerikanische Bank

BDFaaa#
Hansaplast Leukoplast NjVEA tesa temagin

Beiersdorf ist ein intemationafes .

Unternehmen, tn mehr als

40 Tochtergesellschaften in fast

100 Ländern der Erde produzieren

und vermarkten wir Pncxfukte für die

Haut’ und Köipeipfiege, für GroB-

verwender in der Industrie, für das

Krankenhaus, für den ArzL Es sind

Markenartikel mit ^Mtzenposrtionen.

1984 erzielten vrir einen Umsatz,von
über DM 2,6 Milliardea Für die

Beiersdorf-Gruppe sind weltweit

13.900 Mitarbeiter tätig.

Oie mecficaf-Sparte ist eine der wachstumsorientierten Sparten unseres

Hauses, ihr Erfolg wird vom Vertrieb groBer. bewährter t^arken und

interessante neuer Produkte bestimmt

Für unsere Zentrale Verkauteplanung meiifical suchen wir efhen
.

Sachbearbeiter

Ihre Aufgaben: Unsere Antordenuigen:

> Ranung, Gestaltung und . .
^ FachfiochschulabschiuB oder

Abwicklung von N^rkaufswett- vergleichbare Ausbildung (Beblebs-

bewerben wirt^haft Marketing, AuSendienst)

Mitarbeit beim Erarbeiten von' b- Kboperationsvermögen und

künden- und produktbezogenen Verhandlungsgeschick

Aktivitäten Fähigkeit zu konzeptioneller. .

b Einsatzsteuerung von Produkten, eigenständ^er Arbeit

AKtionsartikein und Werbemitteih b Teamfähigk^

b Betreuung von Markt- und Rais- • b Gewandtheit im Formulieren von

beobachtungssystemen. Informationen.

[^nen und Herren, die sich für Beiersdorf AG

diese Position Interessieren, bitten Person^ntwicWung

wirum ihre Bewerbung (mit ÄugniSr zu Hd. Herrn Schöning

kopien, Foto, Lebenslauf) an: UnnaslraBe 48, 2000 Hamburg_20

BeiersdorfAG

NDR
Wir suchen zum nSchsfanogliehdA Eintrtttstennin für

unsere Abteilung Allgemeine Bttrfebswil1sd1aftWir^
aehaftspfanung «ne/Mnen

Wohnraumleiichten, Strahler, Stromschienen-
systeme, technische Leuchten
sind unsere Produkte, die wir mit ständig wachsendem Erfolg erstellen

und vertreiben - bedingt durch ein den Marktbedurfnissen angepaßtes
Produktprogrsmm.

Für interessante, weitgehend selbständige Aufgaben auf dem Gebiet
des elektrischen Sieherheitswesens suchen wir einen

Diplom<Betriebswirt/in I |\/|itarb6itGr
Zu den Aufoaben gehören neben der Bearbeitung ejnnl-
nsr fnvBSäbORSsrkräge die AuteeUurre, tai^ride Über-
wachung und Abrechnung des Invastibonsteils Im Wirt--

sehaftsplan. Dazu gteören auch dis Aufbereitung von
Daten für batriebswiitsehiftliehe Abfragen. Die damit
verbundenen TätlghBltan sind wettBstgehend selMän-
dig und ejgenverantwordlch auazuführen.

Pur diese Posidon stelien wir uns vorzugsweise eina/n
Dfplom-BetrMNwirUn vor, decfdie bereits Kenntnisse

aus dem Bereieh des innerbatriebütiien Rechnungswe>
eens naehwoloon kann. Wir aateen die PSh^keit zu
eystematlseher Arbeit verbunden mit der Bereitschaft

zur Kooperation, voraus.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den notwendigm
Unteri^jen finU. UcMbik# unter Ar^abe Ihrw Oehahs-
vofstellung an den'

NORDDEUTSCHER RUNDFUNK
Pereonalabreilung, Rothenbaumchaussee 132-134
2000 Hamburg 13

Für unsere spanabhebende Fertigung von Massen-
drehterlen, vorwiegend aus Messing, suchen wir
eilten Mitartseiter für die

Ai^KsmitmeKm
der nach grOndlic^r Einarbeitung die

Lefian
dieser Abteilung übernehmen soll.

Die Stelle fordert einen AV-Praktiker, der die REFAr
Lehre beherrscht und Erfahrung mit Fertigung^la-
nung, -Steuerung, Entiohnungsfragm uncTMaterial-
wirtschaft hat. Einschlägiges- EDV-Wissen wäre
sehr vorteilhaft.

Für den Arbeitsplatz mit seinen komplexen fiiXfga-

ben sind Bereitschaft zur Teamarbeit und zieiorien-

tierte Mitarbeiterführung gute Voraussetzungen.

Unser Unternehmen liegt im südlichen Niedersach-
sen in landschaftlich schöner Lage.

interessierte Bewerber schicken ihre Bewerbünge-
unteriagen mit Lichtbild unter P 12369 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND
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Prüfstellenwesen
Zu den Aufgaben gehören die Kontaktpflege zu in- und auslandtschen
(USA urid Westeuropa) Prüfstellen wie VDE und TÜV, die Beratung von
Konstruktion und Design im Hinblick auf die elektrischen Sicherheiis-

vorsdiriften, Überwachung der gefertigten Leuchten auf Einhaltung der
vorgeschrieiberwn Sicherheit sowie der Bau von Prüfvorrichtungen für

die ftrtigung urxl Aufbau einer lichttechnischen Abteilung.

Die Aufgabe ist entwicklungsfähig und bietet interessante externe und
inteme Kontakte. Überträgen wollen wir sie einem lüngeren Elektro-

techniker oder -Ingenieur mit englischen Sprachkenntnissen. der über
einschl^iges Fachwissen verfügt und den Verhandlungsgeschick aus-
zeichnet

Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind und sich die Auigabeniö-
sung Zutrauen, erbitten wir Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebens-
lauf, Zeugniskopien eowje Angabe Ihres Gehaltswunsches.

Postfach 11 09 - 2742 Gnarrenburg

bdllontleuchlen
AKTIENGESELLSCHAFT

Wir sind

ein modernes, dynamisches Dienstleistungsunternehmen in der

Autovermietung. Rofessionelles Marketing hat uns zur Nr. 1 im deutschen
Markt gemacht Mit über 250 Mio. DM Umsatz. 1 .300 Mitarbeiter und 200
Partner vermieten an Ober 300 Stationen mehr als 1 0.000 Fahrzeuge.

Wir suchen

Systemanalytiker
mit abgeschlossenem Studium der Betriebswirtschaft oder Informatik und
praktischer Erfahrung in der Entwicklung, Realisierung und Einführung von
DV-Systemen.

Sie sollten mit dem Einsatz moderner Entwicklungsmethoden vertraut

sein und fundierte Kenntnisse in der Programmierung besitzen.

Wir arbeiten mit einer IBM 4341 und mehreren Rechnern Nixdorf 8860.

Nähere Einzelheiten

würden wir gern mit Ihnen persönlich besprechen. Senden Sie uns bitte

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühesten Eintrittsfermins

und des Gehaltswunsches.

interRent
Autovermietung GmbH

Hauptverwaltung Personalabteilung

Tangstedter Landstraße 81 • 2000 Hamburg 62

Klebstoffe und Wachse
sind unsere Produkte, Unsere Kunden; die.

weiterverarbeitende Industrie. Wir selbst;
'

ein weltweites, schnell wachsendes. Unter-
nehmen, ln einigen Bereichen sind wir MarKt-
führer, in anderen wollen wir es werden.'

Die gr^hische Industrie und Teilbereiche
des Etikettierens sind Schwerpunkt des
neuen Verkaufsgebjetes nördlich des Mains.
Als Techniker mit Verhandlungsgeschick
und verkäuferischem Ehrgeiz haben Sie

beste Voraussetzungen, um äis

techn. Verkäufer
im Außendienst

für Spezialklebstoffe erfolgreich zu sein.

Das Gebiet; Nord- und Westdeutschland
bis zur Mainlinie. ihr Wohnsitz; möglichst
zentral. Alter 30-40 Jahre.
Bitte bewerben Sie sich!

Sie Ihm Karnern

tträleMimB
Start: haute

Sie woRen
1. hohes Bnkomman, 2. henwragande Altefsversorgunp, 3. Absicfiening Ihrer Familie für den Todesfall,

4. maBgeschneiderten Kairiere-FahrpleNi.

WIraM
Bin Immobillen-Direktvertriebs-Unternehmen. Die Gesellschafter unseres Unternehmens haben durch

ausschlleBlldi peinliches Engagement und Risiko einen immobilien-Fonds aufgaiagt. Die erste daraus

zu vertreibende Umsaiaahi beläuft sieh auf ca. 53000000.-.
'

Ihre Aufgabe

Verkauf von Fonds-Anteilen an jedermann. Von den sogenannten .unteren'* bis hinauf zu den ..höchsten"

Einkommenasehichtm.

Wir suchen

erfahrene AuBendienatmitarbeiterlnnen und -mitarbeiter im gesamten Bundesgebiet, die selbständig

arbeiten können un(j wollen Ihre bisherige Verkaufstatfgkeit hilft Ihnen dabei. Wenn Sie. was anzuneh-

men ist, branchenfremd sind, dann werden Sie eingearbeiteL
.

Die einzigen wichtigen Voraussetzungen sind neben dem vorhandenen verkäufenschen Können; geistige

FlexibilitM. MtMieem, schnelle Auffassungsgabe, gutes Auftreten und der unverrückbare teste Ent-
schluB, etwas Besonderes hn Verkauf zu lebten.

Das honorieren wir überdurchschnittlich. Unsere Anfänger im Außendienst verdienen im Durchschnitt DM
8000 im Monat Die mittleren und höheren Um£U;fträgBr entsprechend mehr. Ihr Alter spielt für uns keine
Rolle. Jugend war noch nie ein Hinderungsgrund für überdurchschnittlichen Erfolg und Aller kein Privileg

für Können.

Richten Sie Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf und neuerem Foto unter- P 12569 an WELT-Veriag,
Postfach 10 06 64, 4300 Essän. Die von'uns eingesetzte Personalagentur wird Sperrvermerke selbstver-

ständlich berücksichtigen. Sehrwben Sie noch heute. Wir antworten sofon und vereinbaren einen ersten
Besprechungsteimin.
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U Die Idee eines Marktfuhrers.

Wachsen Sie mit uns

Verkanfisleiter

Vertriebs-

Vertriebs-

beaedkragter

Vertriebs-

Ziel

Einkommen
TDM 40 70 90 100

Karriere im Vertrieb

Wir sind die selbständig operierende
deutsche Tochtergesellschaft eines füh-

renden internationalen Konzemunter-
nehmens. Auf der Grundlage einer dy-

namischen Marketing* und Veitriebs-

konzeption wenden wir ans mit unse-

rem Produktsystem an potente Ziel-

gruppen in Wirschaft, Verwaltung und
Freizeit.

Durch den weiteren Ausbau unserer

Außendienstorganisation nutzen wir

unser enormes Marktpotential in den
Bereichen Industrie, Handwerk, Han-
del, Dienstleistung sowie Behörden, In-

stitutionen und Freizeit.

Nachweislich erfolgreichen jungen dy-

namischen Verkäufern aus dem Bereich
techn. Gebrauchs- oder Investitionsgü-

ter, aber auch erfolgreichen Verkäufern
aus anderen Braten oder jungen
Leuten, die ihre zukünftige Entwick-
lung im Vertrieb sehen, bieten wir die

Ceiegenheit zur Mitarbeit in einem er-

folgreichen Team. Hervorragende

Möglichkeiten der Karxiereentwicklung

sind gegeben.

Diese ansprudisvoUe Aufgabe umfaßt
die Neualquisition, Beratung und den
direkten Verkauf an einen re^nal klar

abgegrenzten Kundenstamm. Sie erfor-

dert ein überzeugendes Auftreten, Be-
weglichkeit und Sicherheit in der A^-
mentarion und eine sielorientieTte, von
einem starken Erfolgswillen geprägte
Aibeitseinstelhmg.

Wir denken an Damen und Herren im
Alter von ca. ^)-3S Jahren, die überein
gutes Bildungsniveau, z. B. Jfochschul-

absoWenteu, eine abgesdilossene m^-
lichst kfm. Ausbildung sowie eine min- •

destens 3jähri^ Beni^raxis (außer
Im Neulingen für den Vertrieb) im
Außendienst verfügen.

Die sehr attraktive Dotierung mrd
durch die eigene Leisti^ bednflußt
und durch die SoziaUeistungeu eines

modernen Unternehmens abgerundet.
Ein Hrmenfahizeug wird, auch zur pri-

vaten Nutzung, gestellt.

Rufen Sie uns schon am Wochenende an. Sonot^ zwischen 14.00 und 18.00 Uhr.

Veikaufsleitung Nord: D. Settoig, Tel. 0 42 21 / 4 03 26
Verkau^itung West: A. Koziol, Tel. 0 23 23 / 6 45 97
oder schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an

KUX DEUTSCHLAND. Neue Schulstraße 1, 2810 Verden, Tel. 0 42 31 / 8 10 03

Die Josefs-Gesellschaft e. V. ist ein katholischerTrager von Einrichtungen zur Rehabilitation

von körperbehinderten Menschen. Ihre Einrichtungen und Häuser befinden sich In 6 Diö-
zesen.

Für ihre Gründungseinrichtung, das Joeefsheim mit Elisabeth-IGinik in Bigge/Olsberg
(Saueriand). in der alle Bereiche ihrer Tätigkett wahrgenommen werden - insgesamt werden
dort ca. 600 Behinderte und Kranke betreut sucht sie fQr die zentrale Verwaltung dnen

VERWALTUNGSLEITER
der Mitglied dieser durch eine Hausleitung geführten BQndeleinrichtung ist

Die einzelnen Bereiche - Orthopädische Klinik, Dauenwohn- und Pftegebereich. Werkstatt
für Behirrderte, Berufsausbildungswerk, Schule und Internat für Körperbehinderte - werden
hinsichtlich der fachspezifischen Rehabilitation getrennt geführt Daher s^zt die Stellung
eine groBe Kooperationsbereitschaft in der Arbeit voraus, die aus katholischem Selbstver-
ständnis mitgetragen urKf mitgestaltet werden muB. Es sind aber auch hinreichende,
möglichst in vergleichbaren Einrichtungen erworbene Fachkenntnisse erforderlich, die sich

insbesondere auf die gesamte wlrtschafttiche und vervirattungsmäBige Führung der Einrich-

tung erstrecken mit besonderem Gewicht im Rnanz- Ural Rechnungswooon ural einem
Akzent auf Selbstkosten- und Pfiegesatzermittlung. Wir sehen die Voraussetzungen am
ehesten, jedoch nicht ausschlieBlich, ausbildungsrnäBig durch ein betriebswirtschaftliches

Studium gewährleistet. Oie Steilung und die geforderte Erfahrung bedingen auch eine
entsprechende aitersmäBige Voraussetzung.

Für die aibeitsvertraglichen Regelungen gelten die Arbeitsvertragsilchtlinien dee Deutschen
Caritasverbandes {veraleichbar den Regelungen im öffentlichen DiensQ. Zusätzliche Alters-

versorgung und Beihiireregelung werden geboten.

Am Ort der Einrichtung sind alle Schulformen, unmittelbv oder in der Nähe, geboten.

Bewerbungen werden erbeten mit ausführlichen Unterlagen, einschlieBlich Lichtbild und
handgeschriebenem Lebenslauf,

an den Vorstand der Josefs-Gesellschaft e. V.

Postfach 21 0626, 5000 Köln 21

Lectra Systemes
Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft einer stark expansiven Firmengruppe
mit Stammsitz in Bordeaux (80% Wachstum/Jahr).

Vor 5 Jahren begannen wir auf dem deutschsprachigen Markt mit dem Vertrieb
urrserer CAD/CAM- und computergesteuerten Laser-Systeme für die Beklei-

dungsindustrie.

¥fir sind der europäische Marfctfulirer auf diesem Gebiet

Zum Ausbau unserer Vertriebsaktivftäten suchen wir

Vertriebsbeauftragte
für PLZ 1-3, 7,

8

Der ideale Bewerber

- ist zwischen 25 und 35 Jahre alt,

- ist dynamisch mit einer guten Allgemeinbildung,

- hat möglichst ein kaufmännisches oder technisches Studium,

- hat Erfahrung im Verkauf von hochwertigen Investitionsgütern,

- verfügt über gute englische oder französische Sprachkenntnisse.

Der Einsatz könnte evtl, vom Wohnsitz aus erfolgen.

Unseren hohen Anforderungen stellen wir finanzieii attraktive Konditionen und
eine selbständige auf Eigeninitiative beruhende Tätigkeit gegenüber.

Bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen, oder rufen Sie an.

Lectra Systemes (Deutschland) GmbH

Friedensstraße 116, 5000 Köln 90

Telefon: (0 22 03)280 24

Telex;8 873 735lesyd

Deisenhofener Straße 75
8000 München 90
Telefon: (089)6 927380

SCHRinMACHENDE
SCHUHHAUSER.

Sind Sie karrierebewuBt

und suchen eine außerge-

wöhnliche Chance? Hier ist

sie: mit74 Filialen, 2 Zen-

trallagem und 1500 Mitar-

beitern in 34 Städten zäh-

len wir zu den führenden

Rliaiuntemehmen unserer

Branche. Unsere Untemeh-
menspolitik steht auf

Expansion.

Wirsuchen einen

ASS(STEN1EN/IN

DES
VERKAUFSLEITERS

Wir enivarten eine fundierte

betriebswirtschaftliche/

kaufmännische Ausbildung

sowie Führungserfahrung

aufdem Verkaufssektor im

Einzelhandel. Sie sollten

über Organisationstafent

verfügen und fl^bei sein,

da Sie regeimäSig unsere

Filialen aufsuchen, um den
Kontakt zwischen Ver-

kaufsleitung und Filialen

zu verbessern. Wenn Sie

darüber hinaus modebe-
wußt, kreativ und ehrgeizig

sind, bieten sich für Sie

interessante berufliche Zu-

kunftsperspektrven. Die

Bezüge werden Ihrem Ein-

satz und Ihrer Leistung ent-

sprechen.

Bitte richten Sie Ihre Be-

werbung mit Lichtbild an
unseren Personalleiter,

Herrn Moll, Schuhhaus
Ludwig Görtz (GmbH & Co.)>

Spitaierstr. 10, 2000 Ham-
burg 1 . oder rufen Sie uns
kurzerhand an unter der

Nr.040 / 33 3001.

Wir sind

die Zentralbank für fest 700 Volksbanken, Raiffeisenbanken und Spar- und

Darlehnskassen im Rheinland und in Westfalen und gehören mit einer Bilanzsum-

me von rd. 21 Milliarden DM sowie mehr als 1100 Mitarbeitern zu den großen

regionafen Banken in DeutschiarKf.

Wir suchen für die Finanzabteilung elne/h

Gnippenleiter/in
Kostenrechnung/Budgetierung
¥firerwarten

mehrjährige Pnaxiserfahrung als Bankkaufmann im Rechnungswesen, Bankkal-

kulation. OrganiS£rtion, Revision.

Besonders vorteilhaft wären Erfahrungen in

- der Kosten- und Ertragsrechnung von Bauten
- der Entwicklung von Budgetierungs- und Planungsmodeiien
- der Gewinnung von Informationen aus Bankrechnur^js^rstemen auch unter

Einsatz von Personai-Computem.

Wr bieten

für diese Tätigkeit in einem aufgeschlossenen jungen Team leistungsgerechte

Vergütung und soziale Vergünstigungen, wie sie in riner großen Bank üblich sind.

ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen und Angabe der Gehaltsvorstel-

iungen erbitten wir an die

WESTDEUTSCHE GENOSSENSCHAFTS-ZENTRALBANK e. G.

• PersoneiabteDuhg -
POSTFACH 90 27, 4000 DÜSSELDORF 1

Refa-
Faehmann

Siewoleneine
Slolcnangebels-
Anz^ge

J weroflenlSdien?

1

Hier erhalten Sie alle gewünschten Informationen:

PosdehgeUete Nane/Anschrift

20, 210, 211, 215, 216, 22, 23, 24 Christian SdxrOder
ÜhlandslraBe 35
2000 Hambuig 76
Telefon: (040) 2 29 30 9S/96

213, 214,‘217, 28, 29, 30, 31, 32,

33, 340, 341, 342, 345, 347, 349,

445, 446, 447, 449, 45, 48, 49

GerdAhiens
Postfach 300641
Meersmannufer 35
3000 Hannover
Ibiefon: (0511) 6490009

440, 441, 442,443,444 Jocben Frintrop

Friedrich-Lau^traße 20
4000 OQsseldoif
Ibiefon: (0211) 43 5044

40,41,42,43,46,527 Gerd Henn
Franz-Bielefeld-Straße 51

4650 Gelsenkirchen
Telefon: (0209) 8 31 26

47,57,58,59 Hans-Jäisen 1.™»

SchlQsslersGaße 13

4000 Düsseldorf30
Telefon: (0211)433818

50,51.52, 53, 56 Wilfried Unke
DIE WELT, Deichmannhaus
5000 Köln 1

Telefon: (0221) 135148
Telex: 8-882639

343, 344,35,62,63,64.

.

60
Horst Sauer

"

Schöne Aussicht 3
6361 Reichelsheim 6
Telefon: (06035) 31 41

72,75,76, 770, 771,' 773,

774, 78

Kurt Fengler

Handwerkstraße 16

7050 Wüblingen
Telefon; (07151) 2 2024/25

8 (ohne 87) Sie^ WbObw
)^dpromenade 84
8035 Gauting b. München
Telefon: (089) 8 50 60 38/39
Telex: 5-23836

54, 55,61,65, 66,67,68, 69,87 Karl-Ham Wiu
Rheingönheimer Straße 57a
6701 Altrip/Ludwigshafen

Telefon: (06236) 31 32

70, 71, 73, 74. 775-779, 79 Jocben Gefariichtf

Rohrer Straße 127

7022 Leinfelden-

Echterdingen

Telefon: (0711) 7545071

1 Hont Wooters
DIE WELT
Kochsträße50
1000 Berlin 61

Ibiefon: (030)25912931
Telex; 1-M6I1

DIE CfWELT AnaiMgftiMilitrilmig

Postfach 30 58 30

IIWELT SO\\TA(. 2000 Hamburg 36 o
Telefon; (040) 34743 18 5
Telex: 2-17 001 777 asd 5

Id änserem Bereich Prämienwesen suchen wir

eine (a) Mitajteitei/-ia mitpraktischer Erührung auf

dem ChMet derArbeits- undZeitstudien.

Sdiwerpuakt derAu^be wirdsein

Arbeitsabläufe zu analysieren, Zeitaufyahmen
Htirchmfuhren, auszuweitcn uttd Vor^bezeitcn ftir die

Prämieaentiolumng daraus abzuleiten.

Eine abgescblosseDe Berufe- und die Refe-

OmndausbiMung äad Voraussetzung, um in dieser

Funkdoa erfbigreicb zu sein.

Selbstverständlich erbaiten Sie eine umfangreiche

ücblicbe Startbilfe. Weim Sie diese Aufgabe reizt,

dann bewerben Sie sich bitte mit den üblichen

Unrndagen.

OTTO VERSAND, ^irsonalabteüung 3
Wkndsheher Straße 3—7, 2000 Hamburg 71

Burrouglis
verstärkt Präsenz in Deutschland!
Burroughs gehört mit annähernd 60.000. Mitarbeitern zu den größten Unterneh-
men der EDV-Branche.

Im Bereich Kundendienst-Marketing ist kurzfristig die Position des

Verkaufsleiters
für Formulare, Bürobedarf, Beleg-, Signier- und Schriftschutzgeräie neu zu
besetzen.

Wir ervtrarten gute Kenntnisse des Druckerei-Gewerbes und nachweisbare Ver-
kaufserfolge.

Wenn Sie die Aufgabe reizt, dasKnow-howeinesWöltunternehmens in Kunden-
nutzen umzusetzen, sollten Sie mit uns Kontaktaufnehmen.Wir bieten Ihnen eine
herausfordernde Aufgabe mit leistungsgerechten- Konditionen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

BUBROUGHS DEUTSCHLAMT) GMBH
Fei^onalabtellimg
Epankfürber Allee 14-20
6236 Bschbom

verstärkt Präsenz in Deutschland!

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen
der Fernmeldetechnik und suchen

rnöglichst kuizfristig

Entwicklungs-

ingenieure
der Faehriehtung NachrleMentechnik

Aufgaben:

Entwicklung von Geräten und Systemen im
B^ich der Fernwirktechnik und
Datenfernübertragung.

Voraussetzungen;

- einschlägige, mehrjährige
Berufserfahrung

- Mikroprozessor*Kenntnis8e in Hard-
und Software

- Kenntnisse der drahtgebundenen
Übertragungstechnik

Wenn Sie an einer vielseitigen und
ab^hslungsreichen Aufgabe interessiert
sind, dann erbitten wir Ihre schriftliche
Kurzbeweibung.

WENZEL
FERNMELDETECHNIK
Ein Unternehmen der Quante-Gruppe D-2200 Bmshom
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Ais Marktführer die Hände in den Schoß legen
Istzwar beruhigend, mit anspruchsvollen Produkten Der Erfolg unseres Unternehmens ist ohne das Zusammenspiel vieler Kräfte nicht denkbar Wir

voraus zu sein, aber es ist auch Ansporn und sind stolz darauf und sehen darin auch eine Bestätigung für den Stil unseres mittelständisch
wgeiCTveipriicntung, diese Marktstelluitgzu halten. Uraere Kurvten und Partner kennen uns geprägten Hauses mit kurzen Entscheidungswegen und weitreichender Kompetenz der
ais iei^ngsf^^ UiMetnehmen und erwarten technische Spitzenleistungen. Wir wollen Funrungskräfte. Obwohl oder gerade well wir technisch ausgerichtet sind, kommt dabei dem
unser Ziel erreichen und die Technik von morgen bereits heute in der Serie realisieren.

Leiter Mariceting und Vertrieb
eine SchlOssetfunktion zu. In direkter Verantwortung gegenüber der Geschäftsführung und als Wir verbinden mit der Besetzung dieser Position hohe Erwartungen und haben deshalb den
Mitglied der Geechäfteleftung mit Gesamtprokura soff er den Einstieg in ur^r Geschäft über vertragfiehen Rahmen entsprechend gestaltet Eine erste vertrauliche Kontaktaufnähme ist mit

'

das Mariceting finden. Er wird sich intensiv mit neuen Produkten und Märkten befassen, und unseren Beratern, Herr Dr. Seeg urid Frau Spreter^MQIIer, unter der Rufnummer 0 22 61 / 7 0^
wir erwarten, daß er entsprechende Strat^ien entwickelt und durchsetzt Dabei sehen wir ihn i 56 möglich. Diskretion und die Beachtung ihrer Sperrvermerke sind selbstverständlich.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien,Uchl-
blid, Gehaftsvorsteliung, Eintritlstermin) erwarten wir unter der Kennziffer 7(80 193 an Postfach

Für diese Aufgabe suchen wir einen ideenreichen und aktiven Marketing- ufutVartriebsrnann. 10 05 52, 5270 GUjmmersbach.
der .auch im; kleinen Team große Leistungen bringen kann. Unabdingbar sind für uns
Eitrungen Im Vertrieb technische Produl^. englische Sprachkenntnisse sowie Oberzeu-
gungskcaft und Kooperationsfähigkeit

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, MOnchen; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Httvefsum, Barcelona; Philadelphia, San Aandsco, Säo Paido, Johannesburg
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Herausforderung in einer schwierigen Situation
Wir, ein mittelständisches Unternehmen mit ca. 300 Mitarbeitern, stellen langlebige Ge- men ist gesund; die außerordentlich hoher) Investitionen der letzten Jahre sind ausschließlich
brauch^Oter her. In unserer Branche, die durch sinkende Umsätee gekennzeichnet ist und vor aus eigenen Mittelrv finanziert. Um den Veränderungen des Marktes auch zukünftig offensiv
schwierigen AnpassungsproblMien steht haben wir uns ebenso wie bei unseren artspruchs- und erfolgreich begegnen zu können, suchen wir als Mitglied der GeschäfteleKung den
vollen Kunden im gesamten Bundesgebiet einen guten Namen geschaffen. Unser Untemeh- künftigen

Vertriebsleiler
Unser neuer Mitarberter übernimmt zunächst die volle Verantwortung für den Verkauf unserer
pFodukte. die Analyse des Marktes sowie die erfolgreiche Ifonzeptioniarung und Umsetzung
der Marketingstrategie eihschlieBlich^der gesamte^ Adressenvenivaltung urtd der Mitarbeiter-
Schulung. Da wir dem neuerv Miterbeiter langfristig die kaufinännlsche Gesamtleitung in
Au^icht Stelleft -können, sollten ihm die damit verbundenen Au^abengebiete zumindest
teilweise vertraut sein.

Wir .stellen uns einen etwa 35- bis 40jährigen Herrn vor, der nach der betriebswirtschaftlichen
Ausbildung umteasende Erf^rung im Marketing und Vertrieb von Irwestrtiortsgütem sammeln
und seine Fühnrngsqualrtäten bereits unter Beweis stellen tonnte. Innovations^udigkeit und

Kienbaum Personalberatung
Gummenbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karisruhe, München; 2!ürtch, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Bareelone; PhHadelphte, San Franciseo, Säo Paulo, Johennesbuig

Wir sind -die deutsche- Tochtergesellschaft eines in seiner Branche führenden internationalen
Korizarne und produzieren<sfn^ SOOMiterbeitem technisch hochwertige Teile für die namhaften
Unternehmen däf europäisch^ Fahrzeugindustrie? Fortschrittliche Produkte und Fartigungs-
technologien, verbunden mit einem hohen QualttätsstarKlard. sichern unserem Unternehmen
ein ungebrochenes Wachstum.

Für die der Geschäftslertüng direkt unterstellte Position

Leiter Technische
Werksdienste
suchen wir einen jüngeren Ingenieur des Maschinenbaus, der Yertahrenste^nik oder der
SchiflsbetrlebsteclKril^ der in mindestens Sjährlger Benitetätigkeit Erfahrungen in der Instand-

haltung, der Energieversorgung, der Elektrotechnik und in der MeB- und R^eltechnik erworben
hat. Der ständige und vielfältige Umgang mit Mfterbertem und Institutionen erfordert eine
ausgeprägte Kontekttähigkert.

. .

Wir bieten rieben einer den Anforderungen der Position entsprechenden Dotierung bmchtlk
chen Spielraum für Initiative und selbständiges Arbeiten sowie die Möglichkeit, bei der
Entwicklung neuer technischer Lösungen auch abteilungsQbergreifend mitzuwirken. Standort
d^ Unternehmens ist eine nordrbein<westfälische Mittelstadt mit hohem Wohn- und Freizeit-

wert. in der Nähe reizvoller Großstädte.

Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen unter Kennziffer 685/3 tm den mit der
Weiterieitung der Unterlagen beauftragten Anzeigendlenst unseres Beraters - Diskretion und
die Berücksichtigung von Sperrvernterken werden zugesichert - an Postfach 310186, 5270
GummerabiaCh 31.

'

Begeisterung^higkeit zeichnen ihn ebenso aus wie eine fachlich und persörilich überzeu-
gende Art. mit Mitarbeitern und Kollegen zusammenzuarbeiten.

Wenn Sie diese sehr herausfordernde Aufgabe reizt nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren
Beratern, Herrn Jochen Kienbaum und Herrn Klaus Engels, Rufnummer0 22 61 / 70 31 49, auf.

Sie sichern Ihnen Diskretion und Vertraulichkeit zu.

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalts-
wunsch. Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennzifter 8626^ an Post^h 10 05 52,
5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karisruhe, München; Zürich, Bssel, Genf,
Wien, Hliversurn, Barcelona; Philadefphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Polymerbeton
ein Werkstoff mit faszinierenden Anwendungs-, Enteicklungs- und MarktperspeMIven.

Wir Skid tristerü der mit Abstand größte Verarbeiter dic^ Werkstoffs in der Welt Wir möchten es bleiben

und unsereti Pimienrorsimjng sichern und ausbauen. Unter dieser Perspektive suchen wir den

Leiter dies

Geschäfbberelchs Kundensuß
Der Stelleninhaber soll dieseii Bereich als Profit-Center führen, mit eigener Vertriebs-, Entwicklungs- ur^

Ergebn^rantwoitung.

Eine qualifizierte technische Ausbildung ist fürdiese Aufgabe unabdingbar. Der geeignete Bewerber Könnte

ein «GeneraHst“ aus dem Maschinenbau sein, der im Vertrieb technischef Produkte erfahren ist, das Abc des

Marketings erlemt hat und es in unternehmerischer Verantwortung anzuwmnden flhig ist Unser Wunsch-

bild: ein heilter Kopf mit brei^ächertem Interesse, aufmerksam, entscheidungsföhig und verantwortungs-

freudig. sachkundig; heilWBcn und konsequent in seiner Zietverföigung.
.

-

Das Alter ist weniger entscheidend als die Persönlichkeitsweite, die gewährteisten sollten, daß der Bewerber

weite^hiende Entwicklungsniögiichktften Jm Unternehmen wahmehmen und eventuell bis zur Spitze

auhucken kann.

Das mittelstöndische Unternehmen bt in Norddeutschland wateikantnahezu Hause.

FüraineerstetetefonischeKontaktaufnahmesteht Ihnen Frau Klinkertunter022 61 /77ai6zurVerf0gung.

Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert

Ihre TOitgänrijqan Bemrbungsuntertagen mit handschriftlichem Anschraiben erbitten wir unter Kennziffer

1585/4 an den mit der Weiterieitung beauftragt Anzelgendieittt unseres Bsraters, Postfach 310395,

5270 Gummersbach 31.

Kienbaüifi Personalberatung
GummerMwch, Düsseldorf, Boriln, Bonn, Hambuig,'Ksrlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, HRversum, Baieekma; Philadelphia, San Franciseo, Säo Paulo, Johannesburg

eg
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Volljurist

Unsere Gesellschaften gehören zu einer namhaften internationalen Untemehmensgruppe mit
weltweiten Aktivitäten. Silz dar europäischen Konzemvenvaltung ist eine attraktive rheinische
Großstadt. Das wachsende Geschäftsvolumen veranlaßt .uns, die kleine, aber effiziente FOh-
rungsmannschaft durch einen besonders befähigten

Leiter Rechts- und Steuerabteiluns
ZU ergänzen. Ihm obliegt die verantwortliche Bearbeitung der Rechts- und Steuerengelegenhei-
ten elnschiieBiich steuerlicher Betreuung der Grüppenfirmen.

Dies setzt neben fundierten juristischen und wirtschaftlichen Kenntnissen eine mehrjährige
Erfahrung im Wirtschafte- und Steuerrecht voraus, die in Großunternehmen, Fachanwaltskanz-
leien oder steuerberatenden Berufen erworben sein kann. Wir erwarten Kooperationsbereit-
schaft und mindestens gute Englischkenntnisse.

Die Aufgabe ist entsprechend dotiert und bietet Entwickiungsmoglichkeiten." -

Zu einem vertraulichen Telefonkontakt steht unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, unter der
Rufnummer 0 22 61 / 2 60 85 zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebens-
lauf, ^ugnistopien, Lichtbild, Eintrittstermin. Gehaltsvorstellungen) senden Sie unter Kennzif-

fer 98 1221 bitte an Postfach 10 05 46, 5270 Gummereboeb.

Kienbaum Personalberatung
Gummeräbaeh, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe,- München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, Sani Franciseo, Säo Paulo, Johannesbu^

Herausforderung in einem wachsenden Markt
Unser junges, tm deutschen Markt bereits gut eingeführtes Unternehmen gehört zu einer international

bedeutenden Gruppe des Nahrungs- und GenuBmittelsektors. Wir vertreiben Lebensmittelgrundstoffe,

Halbfabrikate und Fertigprodukte.

Unsere Zuwachsraten können sich sehen lassen und bestätigen den Erfolg unserer Produkte sowie unserer
marktorientierten Untemehmenspolitik. Wir wollen weiterwachsen und suchen deshalb ab sofort zwei
ehrgeizige

Gebietsverkaufsleiter
1. Nofd
2.8Qd

die für Verkauf und Kundenbetreuung zuständig sind, wobei wir als Zielgnjppen im wesentlichen die

GroBformen des Handels in unserem Marktsegment sehen.

Für diese Aufgabe suchen wir Bewerber mit einer kaufmännischen Ausbildung und nachweisbaren
Verkaufserfolgen, kontaktfreudig und mit dem Willen, sich durchzusetzea Wir erwarten ein hohes Maß an
Einsatzfreude und die Bereitschaft, in der Anfangsphase als «Einzelkämpfer" tätig zu sein.

Wir bieten kein gemachtes Nest, sondern eine selbständige und herausfordernde Tätigkeit. Ihren Fleiß und
Ihren Einsatz wissen wir zu honorieren. Ihr Alter sollte zwischen 30 und 35 Jahren liegen, aber auch jüngere

Bewerber, die mit uns mitwachsen wollen, haben eine echte Chance.

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Müller und Herr Timm, unter der

Rufnummer 07 21 / 2 49 89 gerne zur Verfügung. Diskretion und die Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke
sind selbstverstendlich.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild, Eintrittstermin,

Gehahsvorstetlung) richten Sie bitte unter der Kennziffer 78 01 95 an Leopoldstrafie 5, 7500 Karisruhe 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg



Seite 6 STELLENANGEBOTE

-<•-.39

]
\

DIEWELT - Nr, 16 - Samstefc 19,Januar 1S8S

Software-Ingenieure
Wir sind ein Unternehmen im GroSraum Stuttgart dessen rund 6000

Mitarbeiter seit Jahrzehnten auf dem Gebiet der Planung und Realisierung

von Anlagen für die Nachrichtentechnik im tn- und Ausland spezialisiert sind.

Ihre Aufgabe

Die Analyse, Planung und Realisierung von nachrichtentechnischen Anla-

gen, Automations- und Datenkommunikationssystemen in Verbindung mit

dem Einsatz von Rechnersystemen und Mikrocomputern sowie die Entwick-

lung, Inbetri^nahnie und Pflege der Anwendersoftwaie für solche Systeme.

Zum Einsatz kommen Rechner^steme verschiedener Hersteller.

Wir erwarten

ein abgeschlossenes Studium einer technisch-naturwissenschaftlichen

^hrichtung oder der Informatik oder eine gleichwertige Ausbildung. Sie

sollten Erfahrung beim Einsatz von Prozeßrechnern in den Gebieten ProzeB-

automatisierung, Rechnerkommunikation und Datenfemverarbeftung besit-

zen und die Programmierung in Assembler und höheren Programmierspra-

chen beherrschen
Bei der Projektabwicklung sollten Sie den Einsatz von rechnergestützten

Software-Entwicklungswerkzeugen kennen oder befünvorten. Spezielle Er-

fahrungen im Einsatz der Rechnersysteme der Rrmen ATM Computer oder

Digital Equipment waren von Vorteil.

Neben den fachlichen Voraussetzungen sollten Sie gute englische Sprach-

kenntnisse mitbringen, in Ausnahmefällen geben wir besonders qualifizier-

ten Berufsanfangem eine Chance.

Wir bieten

- die Mitarbeit in aufgeschlossenen Projektteams
- ein leistungsgerechtes Einkommen
- Sozialleistungen, wie sie in einem Großunternehmen üblich sind

- Weiterbildung
- gleitende Arbeitszeit

- Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung

Wenn Sie an einer langfristigen Mitarbeit interessiert sind, erbitten wir ihre

Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen, oder rufen Sie uns an.

AMT Nachrichtentechnik GmbH
Abteilung Personal

Gerberstraße 33
D-7150 Backnang

Tel. 071 91/13-2666

Nachrichtentechnik

FOr Aufgaben in der Betriebsorganisation und Realisienjng

unserer EDV-Gesamtkonzsption suchen wir

Anwendung
programmiereifin)
Die Programmiefsprache PL/1 soiRen Sie sicher beherrschen.

Ferner erwarten wir fundierte Kenntnisse über das Daten-
banksystem DL/1 urxl den Monitor CICS. Ertahrungen mit

Assembler und dem Betriebswstem MVS/^ sind von Vorteil.

Betriebsorganisatorfin)

Sie sollten ein Studium der Betriebewirtschaft oder Informatik
absolviert habm oder gestandener Praitfker uif dem Gebiet
der Betrirtsorganisatton und HW'Organisation sein. Wir
setzen Erfahrungen in Analyse und KMzeptionstatigteiten

von betriebsorgantsatofTsehan und EOV-organisatodschen
Projekten sowie Programmierpraxte voraus. Es wäre von
Vorteil, wenn Sie bereits in der Versicheningswirtschaft tätig

waren.

Interessant für Sie? Dann schreiben Sie uns bitte, oder rufen Sie
einfsch an. Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen, ihre

InformaConspartnerin ist Frau Bodtländer.

Deutscher Ring Lrirensversicherungs^
Personalabteilung, Ost-West-Str. 110, 2000 Hamburg 11
Telefon (040) 3 59 92 28

DeutscherRing W
Vemit^erungen Bausparen • Kapitalanlagen

Wir tind einer der führenden
Europa. Zur Erweiterung unserer
ylcmbteilung suchen wir Je einen

in
'ertriebe- und Ser-

VERTmEBSINBENIEUR
Fachrichtung Elektrotechnik / Maschinenbau /

Phytik

D

SERVICETECHNIKER /

SERVICEINGENIEUR
Fachrichtung Elektronik / Elektrik

Wirerwarten: möglichst 2 bis 3 Jahre Benitesrfah-
rung, gute ErMlisehkenntnisae, Heise-

tl^iibereltschaft, ^igkeit zur TeamarbeiL

Wir erwarten: einen sicheren Arbeitsplatz mk zu-
kunftsorientierter Technotogle, Ober^
proportiomies Wachstum und die Fl»'

»biinat-einss nÄtolstBndischen Beöie-
bes.

[Mk,

Moeller
Entspricht die angebotene lltigkeit Ihren Fahighsiten.
und möchten Sie in einem exparidierender) Unterneh-
men Ihren Platz finden, dann bewerben Sie sich bitte

schriftlich mit Angabe des frühesten Eintrfttstermins und
Ihrer Gehaltsvorstellung.

I^[FDIM=SD1NLÄ[S

Sie kennen unser Betätigur^sfekJ:

entwidoeln, fertigen, projektieren und
verk^en von elekbischen und
elektronischen Anlagen. Sy^men
und Geräten fOr Automatisierung und
Energievertoilung.

Hier können sie mitarbeiten:

in einem großm Unternehmen, das
in der zu den führenden zählt
Bne dezentrale Organisation schafft

die Voraussetzungen für einen
persönlichem Arbeitsstil.

Für unsere Hauptvenvaltung in Bonn suchen wir einen

Abteilungsleiter

Dipl.-Ing. Elektrotechnik
Wri(ungsbere/ch:

Leitung der Abteilung mit den Au^aben
Technische Beratung der Vertriebs-

organisationen
Aufstellen von Markt- und Wett-
bewerbsanalysen
Ermitteln von Solldaten für neue
Produkte

Führungserfahrung
Bereitschaft zur Teamarbeit
Englische Sprachkenntnisse

Anforderungen:

Praktische Ertehrung in der Projek-

tierung, dem Bau und der Inbetrieb-

nahme von elektrischen Anlagen
der Niederspannung

Angebot:

Ausbautehige Dauerstellung
HerausforderrKie technische und
organisatorische Aufgaben
Oer Position und der L^stung
entsprechende Bezüge
Eventueii austeltende
Gratifikatfonen

werden vrir Ihnen
erstatten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

lOöcImeMkloeller Eiektrtaitite GmbH
Postfach 1880, 5300 Bonn 1

AbLMA/Sei

Laser GmbH
Berzeliusstraße 87, 2000 Hamburg 74
Personalabteilung

KShtbrana

Kinder- und Mutter-Kind-Kuren
Gruppen- und Massenfiahrten, Semiriare

Wir suchen balcteiöglictat eine

Krankenschwester/
Kinderkrankenschwester

mit mehrjähriger praktischer Erfahrung im stettonären Beraich.

Sie sollte die L.eitung der Krankenstation übernehmen köruien. Zu Ihrer
Mitarbeit stehen 2 wettere Kräfte zur Verfügung. Die medizinische Betreu-
ung «rird durch den Heimarzt wahrgenommen.

In uraerem Hause werden ganzjährig Mutter4Qnd-Kuren und Kinderheil-
verfahren der gesetzlichen Krattkenkassen durchgeführt

st. Pater-Ording liegt aufder Halbinsel Ekferstodt im Bereich des retzwlrk-
samen Nordseeklimas.

Oie Besrridung erfolgt nach dem „Kirchlichen Angesteiltentifir (KAT).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:

Kuthefan KöMbrand, Poattecb 89, 22S2 St Petor^Oidim

Ingenieure * Betriebswirte
Die HONEYWELL BULL AG in Deutschland

ist ein Unternehmen der BULL-Cruppe, des
führenden europaschen Gsmputerherstellers.

Berufserfahrung und ihren Studienschwer-
punkten durch Spezialseminare unterstützai.

Wir zeigen Ihnen

den Weg in die Praxis,

... in die EDV,

... in den EDV-Vertrieb

Dieses erprobte Trainee-

Programm dauert bis zu

24 Monaten.

Selbstverständlich werden vrir Ihr Kön-
nen und Ihr Eng^ement entsprechend an-
erkennen. Wir bieten vorbildliche soaale
Leistungen und ausgezeichnete berufliche

Entwiddungsmöglionkeiten. Den Rahmen
dafür bietet eine gute Arbeitsatmosphäre

mit einem kooperativen Führungssbl.

Übrigens können Sie nach Ihrer Aus-
bildung in fast jeder deutschen Großstadt
arbeiten.

Wie wir uns das vorstellen?

Sie starten bei uns bei vollem Gehalt

(natürlich kein befristeter Zeitvertrag) zu einer

umfassenden Ausbildung, in Theorie und Praxis.

Und was wir uns noch vorstelien.

Sie lernen bei uns den Vertrieb hoch-

wertiger, anspruchsvoller Investitionsgüter.

Wir wissen, was Sie für den EDV-Vertrieb

brauchen, überlassen Sie uns die Schulung von

Als graduierte/dipiomierte Ingenieure mit

Kenntnissen in der Fertigungsindustrie oder
als graduierte/diplomierte Betriebswiitschafder

mit abgeschlossener Lehre können Sie

Praktika und ein Prädikatsexamen vorweisen

und suchen jetzt eine ausbaufähige Start-

position in einer Wachstumsbranche.

Haben Sie Interesse? Senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe des bevorzugten

Einsatzortes zu.

Programmierung, Oi^nisation, Hardware,

Anwendungen und Software,^ .
Verkauf^ch-

nil^n, Rhetorik etc Ihre spätere Branchen-

spezialisierung werden wir aufbauend auf Ihrer

Wenn Sie selbstbewußt sind, sicheres Auf-

treten und die Bereitschaft haben, unser
Trainee-Programm eng^ertzu durchlaufen,

dann sollten Sie die Weichen für Ihre Zukurrft

jetzt entscheidend stellen.

HONEYWELL BULL AG
Personalabteilung

Theodor-Heuss-Str. 60-66
5000 Köln 90

COMPUTER

Wir sirid ein modernes F^milienunternehmen von 150 Mitarbeitern,

in dem sich traditionelles Unternehmertum und Progresshritäl har-

moniseh finden.

Für die weitere MarkterschlieBimo unseres Geschäftsbereiches Prä-

zisions-Oichtungen für die Hydraulik und Pneunwtik im Raum
Hamburg, Schleswig-Holstein und Niecfefsachsen suchen wir einen

nachweislich im technischen Verkauf erfolgreichen

Ingenieur / Techniker

Verkaufs-AuBendienst
nttt guten Hydraulik-Kenntnissen

Außerdem suchen wir zur Unterstützung; unseres Außendienstes

einen tüchtigen

branchenerfahrenen

Innendienst-Verkäufer
Präzisions-Produkte von hervorragender Qualität, verbunden mit der

Leistungsfähigkeit unseres Hauses, gewährleisten ausgezeichnete

Verkau&fhancen. Es erwarten Sie Interessante, verantwortungsvol-

le Au^aben mit entsprechendem Einkommen.

Wir bitten um Ihre schriftliche Bewerbung.

o

Parker-Prädifa
Präzisions-Dichtungen J

OSCAH. CnjSSArlH KG 'GmbH & CO.i

Borsigsur 4 "6 Reinbek iBez. Hamburg)
727 09-0

Unsere Erzeugnisse des hochentwickelten GroB-
Werkzeugmaschinen- und Anlagenbaues gehen in

alle Weit Unsere Märkte reichen von Südostasien
bis USA. Die Mikroprozessortechnik ist Alltag für

unsere Spezialtsten. Für den

iiinpiot

VERTRIEBSBEREICH
unserer SparteWerkzeugmaschinen/
Eisenbahntechnik suchen wir den kreativen

Diplom-Ingenieur
der neue Projekte unserer Kunden In

Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen in

realisierbare Korsepte umsetzt, zu Angeboten
verdichtet und diese beim Kunden durchsetzt
Unser neuer Mann wird tätig sein in einem Team
qualifizierter und erfahrener Ingenieure.

Neben einer Ausbildung als Diplom-Ingenieur sind
kostenbewuBtes Denkvermögen und
Kontaktfreudigkeit Voraussetzung. Da die Tätigkeit
mit Auslandsreisen verbunden ist, sind gute
Englischkenntnisse erforderlich.

Der Sitz des Unternehmens liegt im westlichen
Westfalen. Unsere Stadt bietet ausgezeichnete
Wohn- und Ausbildungsmöglichkeiten. Das
a^renzende Munsterland und das Sauerland
bieteri elrran hohen Freizeitwert Hinzu kommen die
Vorterfe eines GroBkonzems, dem wirangehören.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
erbitten wir unter R 3082 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen. Wir haben veranlaßt, daß
Sperrvermerke beachtet werden.

z*

Dipl.

rv-'rcü

Unsere Aktivitäten:

Ortsfeste Batterie-

anlagen

Antriebsbatterien für

Elektrofahrzeuge und
Schiffe

Starterbatterien

für alle Kraftfahrzeug-

typen

Ladestationen

Notstnorrwersorgungs-

anlagen

SicheitteitsbeleuchtLings-

anlagen

Projektierung und

schlusseifertige

Erstellurig kornpletser

Batterieä)riken .

Standort Soest/Kassel
Wir sind ein Unternehmen der etektiotechnischen Industrie mit Wer-

Soest Kassel und Berlla Als Hersteller hochwertiger techni-
scher Gebrauchs- und Investitionsgüter haben wireinen gutenNmaa
Aort enteilen wir unter Anwendung unseres Know-how als Battene-
spezlalist im Ausland achIQsselfertige Batterlefabrilcan

Für unsara HauptabMIung Forschung/EntwlcidungK3ualitätssiche-
ning suchen wir adl SHz In Knsel einen qualifizierte

Anwendungstedmlcer
Ausbüdung ab Chemieingenieur

ftchijmtung physikaUschs Chonr^Eine
- Hriiri®® „pyu^ynahrung auf anwendungsteehnischem Gebiet.

0» Position erfofdeit
eifw settsttodige Arbeittweiae. einen hohen persönlichen Einsatz

elfte Bmtachaft zur konstruktiven Zusammenarbeit mit den
tangiyrtdyt SteHert unseres Hauses (Vertrieb und Fertigung). Engli-
sche SprachkerffteUsw werden vomusQeaetzt UnterbÄmSen^

bej^toistungsstarken BerufSantangem
^ungsehance zu biet^

Oar^ hirteus su^ wir mä Sitz In Soest für profeMbeeooens
physikaSStecSmlsooy ötefitirtwijeuf (Fachrichtung physikahsche oder anoroteti-

sche Chemie) mit Berufspraxis ab

Wissensdiafliichen MHoitie^
Da im Rahmen der ProduktentwlcIJung OuaHttesmarteitei* hrwitim

»« Otesen wbsensehaftliehan

sefafmoMS BeiatigungsteW zu bbtan. BeShiguna und' Bmnrflh
rung sind gute AubtiegsmögiiehiMitengsge^^^

HAGEN Batterie AG
Richten Sie bitte ihre aus-

sagekraftige Bewerbung

mit den entsprechenden

Untertagen aa' •

Zentrale F^ersonalableilung

ThomästraBe 27 4770 Soest Tel. (02921) 708-0

^Rkaui

Ni

•s.

füf
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Von der Hochschule zu HANIEL
Führungskräfte-Nachwuchsprogramm

Wir sind eine Untemehmensgruppe mit inter-

nationaien Aktivitäten. Unser Umsatz b^g
1984 über-12 Miiiiarden DM. Diese. Leistung
wurde von mehr als 15.000 Mitarbeitern

erzlett Haniei bietet in den Bereichen Hände)
und Verkehr kundenorientierte, komplette

Ffoblemiösungen. Dazu entwickeln wir

Systeme, suchen neueV^e und orientieren

uns an der Ober 200jährigen Tradition des
Hauses Haniei und dem fortschrittlichen

Geist einerweUenen Rrma. Haniei will

weiter erfolgreich sein. Wir suchen neue

Herausforderungen in den Märkten von heute
und morgen. Dafür brauchen wir Menschen,
die sich den Auf^ben und ehrgeizigen

2elen gewachsen fühlen - die besser sein

woiien als andere. Wir bieten dafür einen
Rahmen, in dem sich unsere Mitarbeiter ent-

falten und verwirklichen können. Dabei

möchten wir zukünftig noch stärker das
Prinzip „Aufstieg aus den eigenen Reihen*

anwenden und suchen dazu junge

Hochschui-Absoivenlen, die bei Haniei

Ihren Berufsweg beginnen möchten:

Diplom-Kaufmann • Diplom-Ökonom • Diplom-Betriebswirt

Im Rahmen unseres Führungskräfte-
Nachwuchsprogramms bereiten wir Sie
systematisch auf die Übernahme von
Management-Rcsitionen vor. Cteu
stellen wir eine Entwjcklung&Planung
auf, die auf den einzelnen Mitarbeiter

abgestimmt ist Nach einer ersten Phase,
die Sie mit dem Unternehmen, seinen
Menschen und Märkten vertraut macht,
folgt die Mcrberertung auf konkrete

Positionen im in- und Ausland. Zielsetzung
ist die Übernahme von unternehmerisch
ausgerichteten Aufgaben mit ^ebnisver-
antwortung. Bei überzeugenden Leistungen
steht ihnen der Weg in Spitzenpositionen

ofön. \A^nt)fche Voraussetzung dafür sind

ein zügig absolvierles Studium und ein

übeidurchschnittficher Abschluß. Sie
sollten gute Kenntnis einer Fremdsprache
und ein ausgeprägtes Interesse an

Führungsaufgaben besitzen. Ene abge-
schlossene teufmännische Lehre, Praktika

und/oder Ausländsaufenthalte sind

erwünscht, aber nicht ^dingung. Wir
erwarten von Ihnen .Marktdenken” und
Mobilitätzumindest in jungen Jahren.

Bei Ihrem Bnsatz in Deutschland oder
im Rahmen unserer weltweiten Aktivitäten

berücksichtigen wir neben ihren Qualifi-

kationen auch ihre persönlichen Interessen.

Ihre Bev(«rbung richten Sie bitte rhit

tabellarischem Lebenslauf, Schulzeugnissen,

üchtbÜdiTätigkeits- und Ausbiidungszeug-

nissen, Hinweisen über Sprachkenntnisse,

Leistungsnachv\/eisen aus dem Studium.

Angaben zum erwarteten Examensabschiuß
und zum möglichen Bntrittstermin an
Franz Haniei& Cie. GmbH.
Zentrales Personalwesen.
Franz-HanjetFlatz 1. 4100 Duisburg 13.

HANIEL
Zur HANIEL-Gruppe gehören: Haniei Handel GmbH • B^ Haniei GmbH • GEHE AG • KALSrrON GmbH SCRIVNER, INC. Haniei Reederei GmbH • Haniei Spedition GmbH

Oldenburg-Portugiesische Dampfechiffe-Rhederei GmbH • Haniei Umweltschutz GmbH • CWS AG

(?ElCH

leur

isppiot
Wir sind ein Tochterunternehmen eines amerikanischen Lebensmittelherstellers und befas-
sen uns mit der Herstellung tiefgefrorener Pommes frites:

Unsere Marktposition verdanken wir der strikten Beachtung eines hohen Qualitätsstandards

und der ständigen Rationalisierung des ProduMio^roizesses.

Das Werk arbeitet im 3-Schicht-Betrieb und ist mit modernen Maschinen und Anlagen
ausgerüstet.

Vinr suchen Sie, den fähigen •• 5
•i'. ^ . — J.I !> -• i IH M ba M «r « W -

'• S V* 't*
.
zu rj '.i„

Dipl.-Ing. (FH/TH)
Elektrotechnik/Maschinenbau

als Leiter - Technischer Dienst

Als Vorgesetzter des Fachpersonals werden Sie die Aufgabe haben, alle Arbeiten zur Pflege

und W»tung zu planen und zu organisieren. Außerdem überwachen Sie die Energieversor-

gung (Elektrizitä, Dampf bis 20 bar). Zu ihrem Bereich gehören weiterhin die NH3
-

Kälteanlagen und die Wasserver- und -entsorgung m^ls einer ^Ibioiogischen Kläranlage.

Es ist weiterhin vorgesehen. Sie nach gründlicher Einarbeitung auch mit der Planung und
Durchführung von Investitionsvorhaben zu betrauen.

Englische Sprachkenntnisse sind für Sie von Vorteil.

Wenn Sie sidi. dieser Herau^rderung gewachsen fühlen, bewerben Sie sich bitte mit den
üblichen Unterlagen und Ihren Gehaltevorsteilungen.

SIMPLOT EUROPE
Am Kiesgraben 6, Postfach 10 0251, 4019 Monheim

Tel. 0 21 73/530 71

Die Deutsche Presse-Agentur GmbH, Hamburg,
sucht die/den

Verkaufsbeauftragte/n
für Norddeutschland

ihre/seine Aul^aben eirkl die Pflege der Beziehurt-

gen zu Zeitung^ und Medienantemehmen ir>

SdhIeswig-HolstBin, Niedersacbsen und Hamburg
und der Verkauf.von dpa-Nachriditendiensten.

Sia/er solH» möglichst- umfassende Erfeüirung im‘
Medienbereich, z, B. als Verlagskaufmann, mK-
bilngen.

-Ihre Bewerbung mit tabellarischem Ldrenslauf.
Zei^iskopfen; Lichtbild und GehaJtsvorstellur^
richten Sie bitte an

Deutsche PressenAgentur GmbH
Personalverwaltung
Mittelweg 38
2000 Hamburg 13
TeL 040/411 33 21

Erdgas Erdoel

Wir sind ein bedeutendes
Unternehmen der Ei'dgas-

und Erdclindusihe mit über
2000 Mitarbeitern

G+H
•itiSC MONTAGE

Sind Sie Dipl.-Ing. oder Ing. (grad.)

derTECHNISCHEN GEBAUDEAUS-
RÖSTUNG mitErfdming inderKunden-
bdreuung und -beratung, der^Jekt-
leitung und -abwiddung, insbesondere

ausdm Bereich der KLIMA- UND
LOFTUNGSTECHNIK?

Dann körtnen wir ihnen als

SB

VERKAUFSINGENIEUR I

1 a-fH MONTAGE GmbH
Niederlassung Hambuig
BredowstraSe 10

2000 Hamburg 74

für unserQ+H DeckeivFISchenentiQf-

tungs^tom „PAGULAA* eine attrakti-

ve Podtion im Verkauf unserer Niedeiv
lassungsbereiche Hamburg /Bremen/
H»inover anbieton.

Fdls Sie Interesse haben, senden Sie

uns bitte ihre ausfuhrtkrhen Bewe^
bungsunterla^.

Für telefonischeVorabaudcunft steht

unser Gebietsieiterdes Gebietes Nord,
HerrKtingel (0.40)731 10-2 00, zur

VerfOgung.

CT
a»
CT

BK
SB

CT -

Wir sind ein zukunftsortentiertes Unter-

nehmen - sp^'alisiert aufOämmstoffe
ur^ Dämmtechniken.

!m\A@nrie-. Käfte-, Schalhund Brandschutz
haben wir eine führende Position aufdem

' deutschen MailcL
'

Jahresumsatz unserer Gnippe; über

1 Mrd. DM, 50% davon durch Herstellung

und Vericauf unseres bekannten Marken-

Dämmstoffs ISOVER, 50% durch Dämm-
techniken und Montageleistungeri. Wir

haben 30 Niederlassungen im gesamten
Bundesgebietmitrund5.000Mftart>eftem.

SB

I Technik für eine wohltemperierte Welt

Trainer Chemie

• SeOfstäntßge Planung
und Durchhihrung von
Sehuhmgan unsereaga-
samtan Gerät^nfh
granuna, spa^aü von
Produktan mH ffefige-

handam CAemleefifeff

Auslainf^ und An^
^^atdduiddSon für Fra-
pien unaaiar in- und aua-
iäntOachan HarkeOng-
parHiar aus dem eftentf-

aehan UmMd unserer
Produktpalatta

Eppendorf Gerätebau

Netheier + Hinz GmbH
Postfaches 06 70

2000 Hamburg 65

Als eines der führenden
Unternehmen unserer
Branche haben wir auf dem
Gebiet der Entwicklung
und Herstellung von
Analysensystemen für die

anaiyt^he urtd klinische

Chemie und Biochemie
einen Namen, der weltweit
für technische Qualität

steht

Für einen Chemikeroder
Chemie-Ingenieur bietet

sich in dieser interessanten

und vielseitigen Aufgabe
die Chance, an
verantwortlicher Stelle

daran mitzuarbeiten,

diesem Ruf auch weiterhin
gerecht zu bleiben.

Wenn Siesich nach
mehrjähriger
Berufeerfahrur^ -
idealerweise mit

Eppendorf-Produkten

-

einen Einsatz im
Schulungsbereich
Zutrauen, sollten Sie nicht

zögern, noch heute ihre

schriftliche Beurerbung an
unsere Personalabteilung

zu schicken.

Kontaktfreude und
didaktische Fähigkeiten
set^n wirebenso voraus
wie fließende

Englischkenntnisse in Wort
und Schrift

Es erwart Sie ein Team
eing^ielterund
qualifiäerter Kollegen und
die Konditionen eines
nfKKdemen und stetig

wachsenden
Großunternehmens.

eppendorf

In unserem Finanz- und Rechnungswesen .suchen wjr für den
^reich Biianaiening und Abschlüsse einen jOfigeren

Dipl.-Iteiifmaiin

mit Berufserfahrung bei einer Wfrtschaftsprüfungsgesellschaft.

Wirerwarten:

• i
Kreativität, Eigeninitiative und
Durchsetzungsvermögen

• die Fähigkeit zur gründlichen Analyse

Kenntnisse in der EDV-Anwendung sind von Vorteil.

Wir bieten:

anspruchsvolle Aufgaben rhit gründlicher Einarbeitung
leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersversorgung

und weitere Sozialleistungen eines modernen Unternehmens.

Personalabteilung
Riethorst 12 • 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60

Girling
Partner der
internationalen Automobiiindustrie

Girling zählt zu den führenden Unternehmen in der Welt im Bau von Bremsanla-
gen. Unsere Entwicklungen bei Pkw-Scheibenbremsen haben neue Maßstäbe
gesetzt rär Funktion, Leichtbau und Kompaktheit. Der wettweite Erfolg unserer
Produkte läßt uns weiter e)q>andieren.

Für unser modernes Werk in Koblenz mit mehr als 1500 Mitarbeitern suchen wir im
Zuge der Ausweitung unseres Fertiguhgsbereiches im Schlchteetrleb

Produktlonsmeister
Unerläßlich ist mehrjährige Erfahrung in ähnlicher Position. Bewerbungen, welche

diese Erfahrung nicht nachweisen, sind zwecklos. Wir denken an Industrie-,

Maschinenbau- oder Drehermeister, die in Betrieben der Metallverarbeitung groß

geworden sind, und legen großen Wert auf hohe Einsatzbereitschaft und erfolg-

reich praktizierte Mitarbeiterfuhrung.

Fühlen Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen und möchten Sie in Koblenz
leben, einer rheinischen Großstadt mit vielfältigen preizeitmögiichkeiten in beson-
ders schönen Umgebung? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintritts-

tages. Bei Umzug und Wohnungsbeschaffung sind wir behilflich.

Girling Breins«i GmbH
Postfach 720, 5400 Koblenz-Rheinhafen, Tel. 02 61 / 89 52 25

k
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GEBIETSREPRÄSENTANT
für den Garten- und Freizeitmarkt

Unsere Produkte bürgen für Qualität

und ausgereifte Technik.

Wir sind ein mittleres Untamehmen mit hohem Bekanntheitsgrad

und einer abgerundeten Produktpalette. Unser Markt wird weiterhin

wachsen und Netet Ihnen und uns gute Entuncklungschancen.

Partner für uns sind der Fachhandel. Kaufhäuser. Gartencenter und
Baumärfcte. Sie haben unser Konzept eines guten Preis-ZLeistungs-

vertiältnisses angenommen.

Unser neuer AuSendienstmitarbeiter sollte eine abgeschlossene

Bemfsausbiidung als Kaufmann haben und in gleicher Position für

einen Maikenardkei bereits tätig gewesen sein. Sein Alter liegt

zwischen 30 und 40 Jahren: er ist gewohnt selbständig zu planen

und zu verhandeln.

Wir bieten Ihnen ein gutes Bnkommen mit Leistungsanreizen, einen
neutralen Pkw auch zur privaten Nutzung und einen sicheren
Arbeiteplatz, den Sie schn^lstens besetzen können.

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte unter der Kennzif-

fer 5030 an das uns beratende Unternehmen in 6370 Oberursel 1,

HenchenstreOe 1. Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermer-
ken ^nd sebstverständlieh. Telefonische Vorabhifomiationen er^

halten Sie unter 0 61 71 / 5 30 83 von Herrn DIefor Haitmann.

PRAXIS PERSONAL
MARKETING GMBH
Fronkftjt • Hcmburg • Socrbrücken

% :•

Die Orga Soft Münster ist ein selbständiges Software-Haus für die

Entwicklung und den Vertrieb von rechnerun^hängiger Spezial-

Software. Sie ist Mitglied der Orga-Soft Cooperation. Zum Beispiel:

Das jüngste und erfolgreichste selber entwickelte Software-Paket der
Orga S<^ Munster heißt SPEDIT und ist ein umfa^ndes modulares
System für die Speditions- und Transportbranche.

Um die Marlctchancen, die sich uns mit diesem Software-Paket bieten,

konsequent ausschöpfen zu können, suchen wir zur Verstärkung

unserer Vertriebsmannschaft mehrere

SPEDITIONSKAUF LEUTE
Als Standorte (Wohnorte) kommen in Frage:

.•miiiima EJ?.imn!ija

Dreierlei sollten unsere' neuen Mitarbeiter mitbringen: vielfältige

Erfahrung im Speditions^ und Transportwesen, gute EDV-^Anwender-
kenntnisse und angeborenes Verkaufstalent

Wer .außerdem initiativ, zuverlässig, an selbständiges Arbeiten ge-
wöhnt ist und gut aufzutreten weiß, wird bei uns ganz sicher Erfolg

haben und dementsprechend gut verdienen.

Für Münster suchen wir:

ORGANISATIONSPROGRAMMIERER

Wir setzen bei unseren neuen Mitarbeitem eine gute kaufmännische
Ausbildurig. eine mehrjährige praktische Berufserfahrung und Orga-
nisationst^nt voraus.

Ernte Auskunft am Telefon gibt Ihnen gerne Herr Nördhoff.

Bewerbungen sind schriftlich mit den üblichen Unterlagen zu senden
an:

Organisation und Software
Schuckertstraße 28. 4400 Münster
Tel. 0251-78288

Mitglied derOrga-Sotl-Coeotreiion.
Münster, LangmIeid/KAin, Esenbem/Ihunus,
Mainz. Saarbracken, FHderstadt/Stiittgan,

Netided /München

ORGA
SOFT

Wir sind eine Unternehmensgruppe der Investitionsguterindustrie mit ca.

6000 Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im in- und
Ausland liegen in der Energietechnik, der Verfahrenstechnik und der
Umwelttechnik.

Wir suchen als

Assistenten des
kaufmännischen Geschäftsführers

einen organisatorisch gewandten

Diplom-Kaufmann
der analytisch exakt arbeitet.

Zu seinen Aufgaben gehören:

- selbständige Analyse finanzwirtschaftlicher Sachverhalte und Zusam-
menhänge

- Umsetzung der analysierten Sachverhalte und Zusammenhänge in

optimale Aufgabenlösungen und Arbeitsabläufe

- Verfolgung und Analyse von Projektaufgaben

- Bearbeitung sonstiger vielfältiger Geschäftsvorgänge

Neben dem wirtschaftlichen Studium werden vorausgesetzt:

- einschlägige, in einer Bank, Wirtschaftsprüfungsgeseilschaft oder Fi-

nanzabteiiung eines Industrieunternehmens gewonnene Erfahrungen

- gute englische Sprachkenntnisse.

Wir bieten ein den Aufgabenstellungen und Leistungen angemessenes
Gehalt, die Vorteile eines modernen Großunternehmens sowie den hohen
Freizeitwerf des Oberbergischen Landes.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten

an die Personalabteilung der

L & C. Steinmüller GmbH
FabrikstraBe 1 , 5270 Gummersbach 1 , Tel. 0 22 61 / 85 27 67 oder 85 25 34

DIENSTLEISTUNGEN
IM BEREICH DER

WAREIiSICHERUNG AN DEN
EINZELHANDEL VERKAUFEN

-

EINE AUFGABE MIT ZUKUNFT
IN EINER BRANCHE
DER ZUKUNFT

Getreu dar Devise „Vertrauen ist gut Kontrolle ist

besser* vertreiben wrir seit tiitigen Jehren moderne Syste-

me der Waienslcherung.
Diese Dienstitfstungen wollen wir rapide ausbauen,

und so haben wir in unserem Hause inteniaaantc Portio-
nen zu besetzen.

AuBendienstmitarbeiter
Hier suchen wir zum 1. 4. 85 zwei gestandene Verkäufer,

die befähigt sind, auf allen betrieblichen Ebenen Verhandlun-
gen zu fijhren.

Wir erwarten ein beachtliches MaB an VersiärKlnis für
Wirtschaftfiche Zusamnwnhänge. überdurchsArVttliehe Lei-
stunoen, FleiB. Verantwortun^bawuBtsain, WertcUgkeit und
den Willen zum Erfolg.

Zu besetzen sind die Gebiete: PLZ 8f 7
Beide Positionen sind leistungsorientiert dotiert mit Fbnim

und Provision.

Oer Sitz unseres Hauses beflndst sich unweit einer iheinH
sehen GroBstadt

Wir würden uns über Ihre aussagefähige Bewerbung mit
Lebenslauf. Zsugnisicopisn und Uchtbikf freuen.

‘ Kennwort: AuBendienstmitartMitar Dienstleistungen.

Dr. Fischhof + Grünewald
Anzeigertdienst GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4
Telefon021 02/1 8262

Ein bewährter zum
beruflichen Au&ti^

Stellengesudie
in der WEIT
Stellengesuche erscheinen in derWELT als

Doppel-Insertion jeweils am Mittwoch und
am darauffolgenden Samstag.
Stellei^esuchanzeigen werden bei derWELT
zu Freisen berechnet, die gegenüber den
Anzeigengnmdpreisen stark ermäßigt sind.

1 Anzeigenmillimeter (das ist eine Fläche von
1 mm Höhe und 1 Spalte 45 mm Breite)

kostet für beide ErscheinungstageDM 5^9.
Pteie- and GiOSenbeispide

30mm/2spaltig
OM 33546 zuzügl.

DM 10^6 Chi£&e-Gebuhr.

35 nun / Ispaltig

DM 195,51 ziu^d.
DM 10.26 Cbjfire-Gebübr

20 mm / Ispaltig

DMUl,72zuzugL
DM 10,^ Cfafflnre-OebOhr

An: DIE WELT, Anzeigeoabteflung,
Post&di 100864,4300 Essen 1

BesteUsdiein
Bitte veröflentlicben Sie in der Rubrik Stellengesucbe zum nächst-
erreiehbaren Tbrmin eine Anzeige

mm boeb; _^pahig zum Preis von DM

O I

zuzüglich DM 10,26 Chiffte-Gebahe
Alle ^ise einscblieBlich 14% Mefarwertsceuei:

Name:.

StraBe/Nz:.

PLZ/Ort—

Vbiwahl/Tblefon:

.

Unterschrift:

Der Anzeigentext:

Sind Sie der

Verlcaiifsprofi

im Baueiemente-Geschäft?

Dann sollten Sie mit uns sprechen.Xlm unsere
hervorragende Marktposition im Bereich Fenster

und Türen weiter ausbauen zu können, wollen wir

unser Außendienstteam verstädeen. Dafür suchen
wir

Vertriebsbeauftragte
für die PosUeitzahlengebiete 28, 29, 3 bis 6

Die Aufgabe: Betreuung und Weiterentwicklung eines

Verkauf^ebietes, Fachhändlerunter-
stotzung und Bearbeitung von Objekten

Die VöraussetEung: verkäuferischer Biß, technisches Wissen,

ideal: ein Mann aus der Branche

Das Angebot gutbezahltes Angestelltenverhäitnis in

einem zukunftsorieritierten, gut situierten

Unternehmen mit leistungsorientierter

Prämienregelung

Bewerberzwischen 30 und 40 setzen sich bitte mit unserem
Herrn Jarr für eine erste Kontaktaufnahme unter der Telefon-

nummer 0 48 21 -840 -130 in Verbindung oder senden uns
gleich Ihre Bewerbungsunterlagen zu.

Wir sichern ihnen vollständige Diskretion zu.

rekord-fenster+türen
2211 Itzehoe-Dägeiing • Telefon 04821/84 00

l

Führungsaufgabe
Im Rahmen unserer Spartenorganisation ist die Position

Vbrkaufsleitei^n
für die Warengruppe

Parfumerie/Drogerie
neu zu besetzen.

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfaßt

schwerpunktmäßig
• Erarbeitung und Durchsetzung standortbezogener

Verkaufsförderungsprogramme

• Entwicklung bedarfsgerechter Warenpräsentation und
Gestaltung der Verkaufsabteilungen

• Mitwirkung bei der Erstellung ergebnisorientierter Sortimente

• Mitarbeit an betriebswirtschaftlichen Planungen

Durch laufende Besuche der Filialen und Marktbeobachtungen

steift der Verkaufsleiter die optimale Umsetzung der Spart^n-

konzeption sicher.

Durchsetzungsvermögen, Kontakt- und Begeisterungsfahigkeit.

Fachwissen, Bereitschaft zur Teamarbeit und unternehmerisches

.

Denken und Handeln setzen wir voraus.

. Wir bieten einen selbständigen Aufgaben- und Verantwortungs- .

bereich in einem jungen erfolgsorientierten Team.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

HORTEN AKTIENGESELLSCHAFT
Hauptverwattung/Personalleitung

Am Seestern 1. 4000 Düsseldorf 11

-ftorteii-
"ttorten_
-ttorten_

\Mrsind eines der führenden Unternehmen im Bereich despharmazaitisehen Gn^handete. Wirhat
für die nächstenJahre noch große Pläne. Deswegen suchen wir mehrere

APOTHEKEN-BERATER
für die Gebiete Hambufg/Sehleswig-Holstein

DleAufOobe
- Kundengewinnung und

-betreuung

- Beratung in Fragen
des Apoüiekenmarke-
tings

- Planung und Oberwa-
ehung von Aktionsver-
kauf

- Erarbeiten von Vörsehlä-

jngdesApothe-
kenverkaufsberetdrs

Ihr Profil

- 30-45JahreaH
- umfangreiches kauf-

männisches Wissen
Ist Voraussetzung

- positive Einstellung
zum Verkauf

- gute kommunikative
Fähigkeiten

'

'

- ausgeprägtes analyti-
sches Denkrarmögen

- Erfahrung im Bereich
Apotheke, Drogerie

'

kann von Vorteil sein

UnserAngebot
- sehr gute Hononerung
- Dienstwagen der Mtttel-

' klasse. auch zur priva-
ten Nutzung

- gründliche Einarbeitung
- die üblichen Leistungen

eines GroBunternehmens

WoUen Sie w^terkommen?
Dann schicken Sie die üblichen Bewerbungsunterla^n unterAngabe der Kennziffer 15 052anden Ameigendienst rlervon uns beauftragten Personalberatung

Mercuri Urval, Baumwall 7, 2000 Hamburg 1

1

Benifs-Ouncen
der Elektronik/EDV-Brandie

. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am

2iFebruar
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus
diesem Wirtschaftszweig.

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie
diese Ausgabe derWELT unbedingt durchsehen -

einerlei, ob Sie konkrete.Veränderungsabsichten

haben, oder sich einfach nm mal über die Angebote ;

derElektroiiik/EDV-Brancheiiifoiimerenwolleii. i
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zählt aiuf dem Gebiet der Införmations- und Kommunikationstechnik zu
wn Groten der Branche. Die Produkte $ind technisch auf höchstem Stand und auf

heutigen Maildanforderungen abgestimmt. Dieses Unternehmen steht im Service
elementar widitigen Teil der Kundenbetreuung. Darum suchen wir fOr die

Weitererrtwlcklung des Kuridendtenstes einen marketingorientierten, föhrungsstar-
keri Manager.

Leiterder
Kwdendienstoi^aiiisation

In dieser unternehmerisch herausfordernden Aufgabe wird ihnen die Leitung und
Steuerung des gesaniten Kundendienstes übertragen. Unter Berücksichtigung der

' Wirtschaftlichkeit sollen Sie die Servicekraft der Kundendienstorganisation stärken
und so zur Durchsetzt^ des Unternehmens im Markt beitr^n.

Sie sollten Ertehrun^n aus dem Service- oder Support-Bereich mitbringen. Ver-
ständnis für kaufmännische Zusammenhänge und die Fähigkeit. Probleme inrbatnr

und engagteit anngehen, sind urtabdingbar. Eine Ausbildung als Wirtschaftsinge-
nieur ist w>n Voiteii, jedoch nicht Bedir^ung.

Wenn Sie eine Aufgabe suchen, in der. Sie eigenständig einen wichtigen Untemeh-
mertsbereich gestalten und aufbauen können, möchten wir Sie gern kenrieniemen.

Nehmen Sie bitte unter i^nnziffer MA 11 0, z. Hd. Frau J: Hoch oder Herrn M. v. Odoff,

Kontakt mit Ulis auf (Vorabinfbrmationen unter 0221/210373). Ihre ausführlichen
Unterlagen (L^ienslaöf, Lichtbild, ^ugniskopien) werden arir vertraulich behandeln
urKi selbstverständlich eventuelle Sperrvermerke streng berücksichtigen.

O
^ ^ ^

n Spezial-Agentur für Personalwerbung Horst Will GmbH &Co.

*3 Domkloster 2 Postfach 10 16 26 5000 Köln 1

Bundesanstalt
für Materialprüfung
Unter den Sehen 87
1000BerUn45

Wir suchen

Dipl.-Ing. (Hl) / tag. ^irod.)
für das Latwratorfum ^hallschutz, Erechütterungsschutz“.
m^iiehst mit Erfahrung in der Meßtechnik, Elektroaloistik oder
Mikroelektronik, vorzugsweise Fachrichtung Elektrotechnfk
(HoeiWNiederfrequenz). Es handelt sich uro eine Tätigkeit in der
Laufb^n des gehoben technischen Dienstes rhft dem 2ele
der Übernahme in das Beamtenverhältnis als Teehniseher Regie-
rungsoberinspektor. Itennzfffer: 151 184

Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt

Interessenten richten bitte ihre schriftliche Bewerbung mit Le-
benslauf und Zeugniskopien an ob^ Adresse.

Unsere Untemehmensgruf^e verfügt über
• ein erh^liches Vermögen rn Industrie und
.Wohngrvndstücken. Wir beabsichtigen, die

Nutzung und ggf. Verwertung unter Ertrage-

gesichtspunkten zu optimieren.

Dazu suchen wir den in allen Fragen des
Immobiltortgeschäfts erfahrenen, versierten

und integren

freiberuflichen

Immobilienverkäufer

Angeb. erb. u. M 12587 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Herausforderung an

TOP-VERKÄUFER
. Mit unseren Speaalarmäturen für die Chemie genieBen wir auf dem europäischen

Markt einen guten Ruf.

Wir wollen diese starke Marktposition weiter ausbauen und suchen für die

Bereiche NORDDEUTSCHLAND und SAARLAND/PFALZ neue Mitarbeiter.

Wichtig ist, daB Sie bereits Verkaufserfolge In der chemischen Industrie nachweisen

können, es gewohnt sind, selbständig und verantwortungsbewuBt zu denken und zu handeln.

Dann wissen Sie auch, daB man am besten über eine qualifizierte technische Beratung

verkauft

ihre Erfoige.werden bei uns selbstverständlich entsprechend honoriert.

Interessant?

Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf,

Lichtbild, Zeugniskopien) an den Anzeigendienst der von uns beauftragten Personal-

beratungsgesellschaft (Ziffer 1160).

ninngs- md Posnalbanlug GnW
Uid.-PsidLnaKD.wiMig
DelUrtekw Haapbbaae N. 5000 Uln H
TeMnOZZl/emOBS

Top-Adresse Handel / DOB-Meterware
Win ein kleines, spezialisiertes Team, vertreiben exklusiv zeitlose und hochwertige Stoffe aus
dem In- und /Ausland. Wir suchen für den norddeutschen Raum als Nachfolger des
langjährigen Stelleninhabers den erfahrenen und soliden

VERKAUFSREPRÄSENTANTEN
Ihre Aufgabe: optimale Betreuung des seit vielen Jahren .bestehenden umfangreichen und
verwöhnten Kundenstamms - Facheinzelhandel und Fachäbteilungen der Warenhäuser und
Veibandsmitglteder ErschlieBung neuer Abnehmer, überzeugende Beratung und systemati-

scher Veriäiuf mit dem Ziel der Festigung und des Ausbaus unserer anerkannten Marktstellung

in dl^m Spezialsegment

Unsere Vorstellung: nachweisbar erfolgreicher Verkäufer mit langjähriger Berufserfahrung -
vornehmlich aus dem Bereich TexbbStofte. Ebenso yorstefibar ist ein versierter Einkäufer des
Einzelhandels. Sie können fachlich und persönlich überzeugend ^umentieren. Sie arbeiten

selbstendig und erfolgsorienttert und präsentieren unser ^lusives Angebot mit Begeiste-

ruftg. Wenn Sie flexibel sind, häufige Reisetätigkeit zu Ihrem Selbstverständnis gehört sollten

wir uns bald kennenlemen. Leistungsgerechte Dotierung und ein Rrmenwagen auch zur

privaten Nutzung geben ihnen Sicherheit und Ansporn, im übrigen: wir sind an einem
lan^stigem Engagement interessiert Ihren Wohnsitz -vornehmlich im GroBraum Hannover
- können Sie beibehalten.

(iiteressfert? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Foto. Zeugnisko-

pien und Angaben zu Einkommensvorstellungen sowie Eintrittstermin unter der Kennziffer

1013 M an die Agentur unserer Beratung in Düsseldorf z. Hd. Herrn Dipl.-Kfm. Peter D. Hennes.
Sie können auch telefonisch mit ihm Kontakt aufnehmen. -Absolute Vertraulichkeit ist

gewahrteistet

BAUMGARTNER-MEDIA I
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 BahnhofstraBe14 -Tel. 07031/82001 und 88001

D4000PDaseldorf-K8iti9aaHee 31 -TeL 0211/3250 98-99 D2000 Hamburg 36 Neuer Wan 38 -TeL 040/367737-38

Schweizer Hersteller

sucht selbständige

Direktverkäuffer
für postalisch zugeiassene

Funiralarm-Anlagen
die Mör in ganz Deutschland an Hausbesitzer und Firmen aller

Branchen verkaufen. Zwecks Kontaktaufnahme rufen Sie uns
bitte an unterderTal.-Nr. 00 41-38-51 43 30, Mo.-Fr. 800 Uhr bis

12JX) Uhr, oder am Wochenende des 19. und 20. Januars
ganztags.

Hochir^taressante Proviston und SpesenzuschuB.

&rl. AG, Chemln dee Chlprea 4-6, CH-2525 Le LanderDn

Wir arbeiten im ln- und Ausland mit Schwerpunkt im Ingenieur-,
li^dustrie- und Schlüsselfertigbau. Im Bereich der Hauptverwal-

tung Oberhausen suchen wir einen

Maschineningenieur
als Leiter MTA.

Unserem rteuen Mitarbeiter soll die Verantwortung für den
gesamten GerStepark und die Werkstätten übertragen werden.
Einige Jahre Berufserfahrung in einer Bauuntemehmung werden
vorausgesetzt Wegen kurzfristiger Auslandsaufenthalte sind

er>gllsche Sprachkenntnisse vorteilhaft.

Bitte senden Sie ihre Bewerbung an

^ilPffers

Theodor Küppers
Baugesellschaft
HasenstraSe 15
4200 Oberhausen 12
Tel.: 02 08/ 6 94-2 13

Bekannte Marken managen
Wir sind ein erfolgreiches Markenartikeluntemehmen, dessen Food-Marken und Spezialitäten im deutschen und
intemationaien Markt einen guten Namen und in mehreren Marktsegmenten eine führende Marklstellung
besitzen. Für den zügigen Weiterausbau unseres Geschäftes suchen wir zum 1. Juli 1^ - möglichst früher -
einen jüngeren, gut ausgebildeten, dynamischen Marketing-Profi als

Group-Product-Manager
- Süßwarenindustrie -

Aufgaben;
Im Mittelpunkt der herausfor-

dernden Aufgabenstellung ste-

hen die zukunftsgerichtete Wei-
terentwicklung des bestehenden
Sortiments, die Entwicklung von
neuen Produkten, die pers. Füh-
rung einer Produktgruppe, im
einzelnen:

Marktbeobachtung und Bewer-
tung aller zur Entscheidungsfin-

dung erforderlichen Daten und
Fakten. Absatz-, Umsatz-, Bud-
getplanung und -kontrolle.

Planung, Koordination und
Durchsetzung aller den Verkauf
fordernden Instrumente des Mar-
keting-Mix.

Zusammenarbeit mit allen Fetoh-

abteilungen, dem Verkauf und
den Agenturen.

Führung und Motivation der un-
tersteilten Product-Manager.

Anforderungsprofil

;

Die geteilten Aufgaben erfor-

dern einen nachweislich erfolg-

reichen Food-Markstingprakti-

ker. Darüber hinaus werden
enivartet:

• Analytische Befähigung, kon-
zeptionelles Denken, zielsi-

chere KreativitäL

• Starker Bezug zum Verkauf.

• Ausgepr^te Kontakt- und
Kommunikationsbefähigung.

• MrtreiBende Initiative.

• Englisch in Wort und Schrift.

Angebot;
Die verantwortungsvolie, ent-

wicklungsfähige Position ist ihrer

Bedeutung entsprechend gut do-
tiert und der Geschäftsleitung di-

rekt unterstellt.

Alle Einzelheiten sollten einem
vertraulichen Gespräch Vorbehal-
ten bletberi.

Zur Gesprächsvorbereitung erbit-

ten wir Ihre Interessenbekun-
dung mit Lichtbild, tabellari-

schem Lebenslauf, Zeugnisko-
pien, Darstellung der heutigen
Aufgaben, Gehaltsangabe. Ein-

trittstermin und evtl. Sperrver-

merk an die von uns beauftragte

HS-Untemehmensberatung, Post-
fach 65 04 45, 2000 Hamburg 65,
Tel 0 40/ 6 08 00 77.

Kennziffer; 2598

Hanns Schulz - ihr Berater für Führungspositionen

Weltweit erfolgreich — in über 100 Ländern — auf allen Kontinenten
das sind wir ein außergewöhnlich erfolgreiches deutsches Unternehmen der technischen Konsumgüterindustrie mit mehreren eigenen Produktionsstatten und diversen Tochtergesellschaften im in- und Ausland. Intemational-zähien wir mit

hohem neunstelligem Umsatz aufgrund überlegener Produkteigenschaften, modernster Technologie und stetiger Innovation zu den führenden Unternehmen auf dem Gebiet der Papier- und Folienverarbeitung. Auforund unserer übeiproportionaien

Expansion und zum weiteren Ausbau unserer intemationden Marktstellung suchen wir für die unteretützerxle, motivierende Betreuung, Weiterentwicklung, Steuerung und Kontrolle der bereits bestehenden und noch hinzukommenden

To^teig^ischaften eine verkaufserfahrene, mit den erforderlichen Managementmethoden vertraute FQhrungspersöniichkeit als

Leiter
Auslands-Tochtergesellschaften

Die Bedeutung das Üntemehmens, die vtelseittoe, verantwortungsvolle Aufgabenstellung, die ein Höchstmaß an Entfaltungsmöglichkeit und Selbstverwirklichung bietet, rechtfertigen auch die Kontaktaufnahme von Herren, die z. Z. nicht an einen

beruflichen Wechsel gedMht haben.

Aufgaben:
Der Geschäftsleitung direkt verantwortlich, stehen im Mittelpunkt der heraus-

fordernden Aufgabenstellung die strategische Ausrichtung und die zielkori-

forme Motivation und Führung der direkt unterstellten Geschäftsführer urw

nachgeordneten Verkäufer zur optimalen Ausschöpfung des Marktpotemiafs

und Realisierung der Kosfen-.und Gewinnziste. Im einzelnen:

Unterstützung der Geschäftsführer, spaziell bei ausgewählten Groß- und

Problemkunden. .

Initiieren und Obenvachen von AuBendiensttagungen, Verkäuferschulungen,

Ausstellungen und Messen.

Analyse der Absatzmärkte im Hinblick auf Mitbewerber, techn. Msuwui^n

und Möglichkeiten der Erschließung von neuen Absatzwegen und Markten.

Festigung und Ausweitung des Untemehmens-Bekanntheltsgrades durch

wirksame Marketing- und PR-MaBnahmen.

Anforderungsprofil:

Die gestellten Aufgaben erfordern eine intemationaierfahrene Persönlichkeit

mitgutem betriebswirtschaftlichem Background, die sich bereits in ähnlicher
Verantwortung, z. B. als Bqwrtleiter oder Ausiands-GeschäftsfOhrer nach-

weislich bewährt hat - möglichst aus dem Bereich beratungsintensiver

te^nischer ftonsumgüter. Außerdem werden erwartet:

• Erfahrungen kn Aufbau und der Leitung kleinerer Tochtergesellschaften.

• Motivierendes, elastisches Durchsetzungsvermögen.
• Befähigung, sich in ein langjährig erfolgreich zusammenarbeitendes

Management zu Integrieren.

• Englisch In Wort und SchrHt Französisch als zweite Fremdsprache ist sehr

erwünscht
• Alter: bis Mitte 40.

®

Hanns Sjchulz > Ihr Berater für Führungspositionen

Angebot;
Dotierung, Tantieme, Positionsausstattung und Vollmachten entsprechen
dem Aufgaben- und Verantwortungsumfang und werden hohen Ansprüchen
gerecht. Dienstsitz: Großstadt im Rheinland mit hohem Freizeitwert und in

verkehrsgünstiger Lage,

Alle Bnzelheiten sollten einem vertraulichen (äespräch Vorbehalten bleiben,

für das Ihnen unser Berater, Herr Hanns Schulz, gern persönlich zur
Verfügung steht. Er bürgt für absolute Diskretion.

Zur Vorbereitung eines persönlichen (Sesprächs erbitten wir Ihre schriftliche

(nteressenbekundung mit Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstel-

lung der heut^en Aufgaben, Eintrittstermin, Gehaltsangabe, evtl. Sperrver-

merk an die HSOntemehmensberatung, Postfach 65 04 45, 2000 Ham-
burg65.Tel. 040/6060077.

Kennziffer 2591
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WRANTWORTEN.
Wir antworten, das ist mehr als ein Versprechen, es ist vielmehr

unsere Bereitschaft, im ständigen Dialog mit unseren Partnern

indh^uelie Lösungen zu bieten. Für alle Lebens- und Arbeits-

bereiche.

Wir, die 3M Deutschland GmbH, mit über 860 Mio. DM Jahres-

umsatz antworten mit mehr als 3.200 qu^ifizierten Mitarbeitem.

Wir antworten auch auf ihre Fragen als Bewerber.

Für die Hai^Mableihing Ingenieurwesen für ProdukHonsanla-

gen suchen wir In unserem Werk in Hamburg-Wilheimsburg

eine(n)

PnleM-Ingeileardn) -

-Aufgaben:
Entwicklung, Planung, Durchführung und Kontrolle von Projek-

ten bzw. Projektmanagement von Automaten und Vorrichtungen

für die Feinwerkrrwntage von Artikeln auf dem Sektor der

elektronischen Verbinder und Stecker sowie auch von Projekten

im allg. Masch.- und Werkzeugbau, Optimierung vorhandener

Anlagen. Die Aufgaben erstrecken sich vom Einholen der Ange-

bote bis zur Montage, Inbetriebnahme und Übergabe der Maschi-

nen oder Anlagen. Sie müssen in enger Zusammenarbeit mit

anderen Betriebsabteilungen durchgeführt werden.

- Voraussetzungen:

OipL^ng., Fachrichtung Feinwerktechnik oder Maschinenbau mit

einigen Jahren Konstruktionspraxis und Projekt-ing.-Tltlgkeit in

Feinwerktechnik, Werkzeug- oder Maschinenbau. Es muB echtes

Interesse an der Projektarbeit auf den genannten Gebieten
vorhanden sein und ebenso die Fähigkeit, nach entsprechender

Bnarbeiturtg seibstärKlig zu arbeiten.

Teamarb^ ist Bedingung, gute Englischkenntnisse erwünscht.

Sie müssen aufgeschlossen mit allen anderen Kollegen der

verschiedenen Fachgebiete Zusammenarbeiten. Zur Bnarbei-
tung und Orientierung ist ein mehrmonatiger Arbeitseinsatz

(Training on the job) in unserer Hauptverwaltung in Neuss
vorgesehen.

Wir bieten ein gutes Gehalt und die Sozialleistungen eines
GroBuntemehmens einschl. betri^l. Altersversorgung. Senden
Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen nebst Angabe
des Gehaltswunsches und frühestmöglichen Eintrittstermins an
unsere Abteilung Personalwirtschaft, z. Hd. Frau Bemdt, Tel.

0 21 01/14 28 94.

3M DEUTSCHLAND GMBH,
Abt. Personalwirtschaft
4040 Neuss 1, Carl-Schuiz-StraBe 1

Durch qualifizierte Beratung bei der Industrie

elektronische Bauelemente verkaufen

Verkaufs-Ingenieur
PLZ 2, 3 und 4 « Kemizifrer 904W PLZ 5 und 6 » KennzüTer 905W

Wir sind ein Spezialuntemehmen. das elektronische Bauelemente an Industriefir-

men in allen Teilen der Bundesrepublik vertreibt. Durch hochwertige Produkte
und qualirmerte Beratung gehören wir zu den führenden Häusern.

Zur weiteren Markterschließung haben wir zwei Verkaufsgebiete zu besetzen.

Hier werden Sie Mikrowellen-Bauelemente und -Verkabelungen, Tastaturen und
Schalter. HF-Steckveibinder und Anzeige-Elemente verkaufen.

Sic sollten ein Elekironik-Siudium abgeschlossen oder Ingenieur-Niveau ander-
weitig erreicht haben. Mehrjährige Berufserfahrungen aufeinem der Fachgebiete

elektronische MeB-Regel-Steuenechnik. Radar. Funk o. ä. sind unerläßlich. Sie

müssen technische Produkte schon für einige Jahre durch Beratung verkauft

haben. Zudem brauchen Sie gute Englischkenntnisse.

Sie erhalten ein Hxum sowie eine reizvolle, erfolgsabhän^ge Bezahlung. Ein
Firmenfahrzeug steht zur Verfügung, auch privat.

Senden Sie Ihre Bewerbung mit labellarisdiem Werdegang. Foto und Zeugnisko-
pien an unseren Personalberater. Er steht auch für telefonische Vorabinformatio-

nen zur Verfügung. Am Sonntag nach Anzeigenerscheinen können Sie ab 19 Uhr
einen Rückruf erhalten, wenn Sie zuvor Ihren Namen mit Anschrift und
Rufnummer sowie die gewünschte Kennziffer auf den Anrufbeantworter gespro-

chen haben.

Personalberatung

Ehrfried Kemper GmbH
Mücrser Straße 37. 4150 KrefcM 1. 8 0 21 51 / 8 08 tf I

^Baiteiie
Forschungszentren Genf

sucht fürseine GmxipeOptilfimd Elektronik:

• PHYSIKER Oder
ELEKTROINGENIEUR

(promovierter Hochschulabsolvent) mit Erfahrung .

in der Entwickiung von optoeltectronischen Syste-

men. Kenntnisse in elektronischer Signatveiarbel-

tung waren von Vbrteil.

PHYSIKER
(promovierter Hochschulabsolvent) mit expmimen-
toiier Erfahrung in Fiber*, kohärenter- oder inte-

grierter Optik oder in Oünnschicht-Technologie.

Die Tätigkeit für beide Posten umteßt die ange-
wandte Forschung und Entwicklung im Bereich
von:

• Rberoptischen Sensoren und Systemen
• Instrumentierungenfürdieindustrie
• Sicherheits^stemen
Biomedlzinisch-analytischen Geräten.

Sperifische Kenntnisse in diesen Anwmdurtgsge-
bteten wären von Vorteil, sind aber nicht Vorausset-
zung. Oie Posten umtessen die Ausarbeitung von
innovativen Forschungsvorschiägen und die Pro-
Jektdurchfühiting für Industrielle Auftraggeber im
Rahmen eines erfahrenen Forsdrerteams.

Interessenten sind gebeten, ihre Kandidatur mit
kurzem Lebenslauf, Lichtbild und GehaltswGri-

schen versehen an unsere Personalabteilung zu
senden:

BatteOe, 7, Routede Drize, CH-1227 Carouge/
Genf, Schweiz

Bundesversiriierungsanstalt
Berlinfür Angestellte

Wir sind ein modernes, leistungsfähiges mit- m
telständisches Unternehmen- der Druckindu-
strie mit Spitzentechnologie und einer Unter-

nehmensphilosophie, dieaufdieZukunftaus-
gerichtet ist. Sw
Für die Verstärkung unserer Außendienst- "^
mannschaft suchen wir einen

Verkoufsrepriiseiitaiiien
Als gute Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit

sehen wir eine gründliche kaufmännische bzw. betriebs-

wirtschaftliche Ausbildung, ergänzt mit Kenntnissen in

der Ablauforganisation.

Sie verhandeln auf der Ebene der Geschäftsführung bei

Unternehmen aller Größen sowie bei Behörden und Ver-

waltungen.

Die finanziellen Rahmenbedingungen sind attraktiv. In

einem persönlichen Gespräch mit ihnen können wir auch
besondere Bedingungen wie Weihnachtsgeldregelung
1984 abstimmen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns mit einem
tabellarischen Lebenslauf, Uchtbild und den ^ugnissen
bewerben. Vorab steht Ihnen Herr Mierzynski unter der
Telefon-Nr. 05 31 / 80 91-1 60 zu einem Gespräch zur Ver-

fügung.

Pigge Fdrmularsysteme
Kocherstraße 2, 3300 Braunschweig

stellt zum 16. September 1985

Verwaltungsinspektor-Anwärter(innen)
für die Laufbahn des gehobenen nichttechniachen Dienstes in der

Sozialversicherung für eine Tätigkeit in Berlin ein.

Bnstellungsbedfngungen sind:

G die Erfüllung der gesetzlichen Vöraussetzungen für die Begründung

eines Beamtenverhältnisses (u.a. Deutscher im Sinne des
Grundgesetzes)

• ein Höchstalter von 32 Jahren: für Schwerbehinderte gilt eine

Höchstaltersgrenze von 40 Jahren

• die allgemeine Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder ein

sonstiger zum Hochschulstudium berechtigender Bildungsstand.

Die Ausbildung (Vorbereitungsdienst)

ist in einem Fachhochschulstudiengang am Fachbereich
Sozialversicherung bei der BfA zurockzuiegen. Sie dauert 3 Jahre und
gliedert sich in eine ISmonatige Fachstudienzeit und eine iSmonatige

berufspraktische Studienzeit. Sie wird in den Ausbüdungsstätten der

BfA in Berlin durchgeführt und schließt mit der Laufbahnprüfung und
der Diplomierung zum Dipl.-Verwaltungswirt ab.

Geboten werden während des Vorbereitungsdienstes

• AnwärterbezOge nach dem Bundesbesoldungsgesetz.

Berufsaussichten

• Nach bestandener Laufbahnprüfung zunächst Ernennung zum
"Verwattungsinspektor zur Anstellung” im Beamtenverhäitnls auf

Probe.

• Nach 2V2jähriger Probezeit - KOizungsmögllchkelt bei dem
PrOfungsergebnis «gut” und erheblich Ober dem Durchschnitt liegenden

Leistungen am Arbeitsplatz • Anstellung als „Verwaltungsinspektor”.

G Mit vollendetem 27. Lebensjahr Verleihung der Eigenschaft eines

Beamten auf Lebenszeit.

Interessenten werden gebeten, bis spätestens 15.0Z85 ihre Bewerbung mit

• Lichtbild

• handgeschriebenem Lebenslauf

• Ablichtungen der letzten beiden Schulzeugnisse

• ^ugntssen Ober ein evtl. Studium, eine abgeschlossene
Berufsausbildung oder berufliche Tätigkeiten nach der Schulentlassung

G Nachweisen Ober eine evtl. W^rdimstieistung

an die

Bundesversfcherungsanstalt für Angestellte

Dezernat 2002 — Personaleinstallungen
Postfadi • 1000 Berlin 88

zu richten.

Es ist beabsichtigt, eine ggf. begrenzte Anzahl von Bewerbern voraussichtlich

w^rend des Zeitraums vom 1&Ü3.-12JIA&5 zu einem halbtägigen schriftlichen

Test, bei positivem Testergebnis zu einem Vörsteliungsgespräch nach dem
28.05.85 einzuladen. Die Bewerbung soll deshalb einen Hinweis enthalten, ob
der'Bewerber in einem der genannten Zeiträume nicht zur Verfügung steht.

Wir sind ein zukunftsorientietles Unternehmen der
elektrotechnischen Industrie. Ais bedeutender Ak-
kurnulatorenherstelier verfügen wir Ober ein mo-
dernes Vertriebssystem mit bundesweiten Nieder-
lassungen. Unsere nach neuesten technischen Er-
kenntnissen hergestellte Pcoduktpalette hat sich
weit über die Grenzen hinaus einen guten Namen
envoiban.

Wir suchen für unsere Verkaufsniederiassung im
GroBraum Frankfurt zum baldigen Termin

Verkäufer
im Außendienst

für den Bereich Elektrotehrzeug^triebsbatterien
und Ladegeräte.

Wir stellen uns wendige, zielstrebige Mitarbeiter
vor, die unsere Kunden erfolgreich beraten und
Neukunden gewinnen können. Branchenkenntnis-
se wären von Vorteil, sind Jedoch keine Bedingung.
Eine gründliche Einarbeitung in das Aufgabenge-
biet wird gewährfeistet.

Wir bieten; erfolgsabhängiges Einkommen und So-
zialleistungen eines fortschrittlichen Unterneh-
mens. Der zur Verfügung gestellte Dienstwagen
kann auch privat und für Uriaubsfahiten genutzt
werden.

Zur Gesprächsvorbereitung senden Sie bitte ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Aiigabe
Ihres frühesten Eintrittstermins urtd Gehaltsvorstel-
iung unter K 12 585 an WELT-Vertag, Posttech
10 08 64, 4300 Essen.

>Us mittelstandisches Unternehmen mit z. Z. 350 Mitarbeitem in Hamburg
entwickeln, produzieren und vertreiben wir ein ungewöhnlich breites und techn.

anspruchsvolles Programm von Pumpen, Armaturen und Anlagen zum Fördern.

Steuern, Messen und Regeln von Flüssigkeiten.

Weltweit steigt die Nachfrage nach unseren Erzeugnissen. Im Zuge der weiteren

Expansion werden wir auch den Bereich Entwicklung und Konstruktion erheblich

ausbauen.

Wir suchen Sie als

Gruppenleiter

Konstruktion
Verantwortlich sollen Sie mit einem Team qualifizierter Mitarbeiter unsere Pro-
duktlinie weiter- sowie Geräte und Anlagen für verschiedene Aufgabenstellungen
neu entwickeln: von den ersten Konzepten bis zur Serienreife.

Ais Hochschulingenieur sollten Sie Erfahrung in einer vergleichbaren Aufgaben-
stellung gesammelt haben. Wir geben Ihnen aber auch eine Chance, wenn Sie
noch nicht langjährig als Gruppenleiter tätig sein sollten.

Diese Position, die bei Eignung hervorragende Entwicklungsmögiiehkeiten bietet,
ist für Sie besonders reizvoll, wenn Sie die Möglichkeit zur freien Entfaltung und
äußerst selbständigen Arbeit suchen sowie die Vorteile zu schätzen wissen, die
Ihnen ein riKXlemes, gesundes und überschaubares Unternehmen bietet

Wir erbitten Ihre aussagefehigen und vollständigen Unterlagen z. H. Herrn Rieth-
müller, der Ihnen auch für telefonische Vorabinformation zur Verfügung steht

iHfonsHaar
. PUMPEN, ARMATUREN, HYDRAUUKN Fangdieclte^te 67, 2000 Hamburg 53

Tel. 0 40 / 8 33 91(0)-1 14

CHANCE FÜR ERFOLGREICHE
MARKENARTIKLER

durch einen Namen, der Klang in der
Branche hat und Produktideen, die über-

zeugen. Unser Erfolg wird getragen von
einer engagierten Außendienstmann-
schaft, die weiß, daß sie sich auf uns und
ein auf Langfristigkert ausgerichtetes

Marketingkonzept verlassen kann. Sie

sollten bei uns „einsteigen“ als

BEZIRKSLEITER/IN
FÜR SONDERAUFGABEN
im Großraum
Hamburg, Hannover, Bremen

denn Sie finden ein Markenimage vor, das
in den ßerufsweg eines erfolgreichen

Markenartiklers paßt;* außerdem einen
Aktionsrahmen, der Initiative und ver-

käuferisches Können voll zur Entfaltung

kommen läßt.

Wir gehen davon aus. daß Sie bereits,
einige erfolgreiche Jahre im Außendienst
nachweisen können und sowohl persön-
lich als auch örtlich so ungebunden sind,

um eine bezirksübergreifende Reisetätig-
kert auszuüben. Dabei soll Ihr Haupt-
betätigungsfeld in der Betreuung von
Sonderkunden und in der Akquisition von
Kosmetik-Salons liegen. Die Kosmetik-
branche oder mindestens eine artver-

wandte Branche sollten Sie kennen. Wenn
Sie um die 30 Jahre alt sind, würden Sie
am besten zu uns passen.

Eine attraktive Einkommensregelung und
ein repräsentativer Rimenwagen — auch
zur privaten Nutzung— sind bei uns selbst-

verständlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

MARBERT GMBH, Personalabteilung,
4000 Düsseldorf 13, Bonner Straße 155

MARBERT Ein Unternehmen der Hoechst-Gruppe

nWir sind ein tonzemunabhangiges mitteiständisches Unternehmen und gehören innerhalb unserer
Branche zu den international führenden Adressen. Sitz des Unternehmens ist der Bnzu^bereich von
Stuttgart. Modernste Produktionsverfahren sowie permartente bedarfsorientierte Produktentwicklungen
führten zu einem anerkannt hohen Qualitätslevel. Unser Unternehmen stellt die Weichen für die Zukunft.
Einem agilen, berufserfatirenen Fachmann wollen wir im Führungsbereich Konstruktion/Gerätetechnik
die Position eines

Konstruktionschef
- Feinwerktechnik -

übertragen.

Idealerweise verfügen Sie über eine solide fechliche Ausbildung in der feinwerktechnisehen Branche, sind
Dipi.-lng. (FH/TH) und im Alter zwischm 35 und 46-Jahren.

Wir erwarten für diese leitende Position Ihre langjährige erfolgreiche Berufspraxis.

Als Praktiker besitzen Sie konstruktive, inrxivative Fähigkeiten, die anstehenden Probleme erfassen zu
können - Konzeptionen zu entwickeln und Lösungen betriebswirtschaftlich sowie technisch „machbar“ zu
realisieren.

Dabei werden Sie mit den maßgebenden Schnittstellen des Betriebes, Entwickiung/Versuch/AV und
Fertigung in mgster Zusammenarbeit stehen. Sie denken und handeln in komplexen Zusammenhäigen
verfügen über das erforderliche Durchsetzungsvermögen und legen Ihre Lösungen überzeugend dar.

'

Wir richten unser Augenmerk gleichermaBen auf einen engagierten, zielstrebigen Bewerber aus der
sogenannten .Gruppenleiter-Ebene”, der für si^ selbst klare, konsequente ^kunftsperspektiven art-
strebt. Ihr Team ist eingespielt - Sie werden es motivieren und führen. Gehören Sie zu den Fachspeziali-
sten in der Konstruktion? Dann sollten wir uns eigenüt^ kennenlernen.

Wir bieten Ihnen eine nicht alltägliche Karrienechance für den Denker, Anreger und Koordinator.

Gerne erteilen wir Ihnen ausführliche Telefon-Vorabinformationen unter 07 1 1 / 22 70 02. ihre vollständi-
gen aussagefähfgen Bewerbungsunterlagm erreichen uns unter der CMB-Projekt-Nr.: 181 1^. Diskretton
und die Einhalturtg von Sperrvermerken ist für uns ^bstverständlich.

Eduard-Pfeiffer-Straße 84 • 7(XX) Stuttgart 1
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PHILIPS
Schiffs- und C^shore^R^aratur

Da^Produktzentrum Kassel konzi-
piert. entwickeit undfertigt Geräte
und Systeme für die Mefr-und Re-
gettechnik.Ee veisorgt damit un-
ser intemationales Vertriebsnetz
und steiftdasAnwendurigs-Know-
how zur VerfOgur^.
Für Systeme und Geräte zur Steue-
iiing und Rneluhg technischer
Prozesse auf^P-Basissuchm wir
fQr unseren Bereich Marketing
Mnen

Produkt-

Meß- und RegeHechnik

Ihre Aufgabe:

Gewinnung und Verarbeitung
von Marktinfbrmationen und de-
ren Umsetzung in Konzepte für
neue Produkte

Realisierung dieser Konzepte in

. Zusammenarbeit mit Ent¥vick-
limg, Fertigung und Logistik

eigenverantwortliche Produkt-
betreuung

Ihre Wissensbasis:

Dipl.-Ing. (FH/1>I) Elektrotech-
nik

gute Kenntnisse der MSR-Tech-
nik

fundierte Kenntnisse der Digi-

tattechnik und der englischen
Sprache

Wenn Sie diese attraktive, vielseiti-

ge urrd abwechslungsreiche Auf-
gabe interessiert dann sollten Sie
urw Ihre Bewerbung einreichen—
ntöglichst mit AngiSte einer Tele-
fonnummer, unter derwirSie kurz-

fristig erreichen können.

MiramstraBe87
3500 Kassel
Personalwesen/Hew Kolbe
Telefon 05 61/5 01-2 59

Philips GmbH Untemehmensbereich
Elektronik fürWissenschaft und Industrie

Wir sind ein hcftentArutea Industrieunternehmen mit Sitz in Hamburg. Mit unserer breitgefächerten

Produktpalette haben wir uns fOr die Zukunft gut vomereitet: Einige tausend Mitarbeiter entwickeln und

fertigen Produkte, die hervorragende Marktehaneen und Weltruf besitzen. Für den Verkauf von technischen

Dienstleistungen wollen wir uns personell verstärken und suchen:

Verkauisingenieur
Er erhält die Aufgabe. Verkaufsverhandlungen in technischer und k»jfmannischer Hinsicht für Offshore- und

Schiffsreparaturen, -umbauten und ^räte zu führen sowie die Aufträge vom Angebot bis zur Abrechnung zu

betnHten.

Neben einer abgeschlossenen Ausbildung als Ingenieur der Fachrichtung Schiffsbetriebstechnik oder

Maschinenbau sind für die Aufgabe Werfterfahrungen und/oder Kenntnisse des praktiwhen Offshor^ und

Sehiffsbetriebes erwünscht Vori^nntnlsse auf den Gebieten Projektierung und tälkulatiortw^n vorteil^ft.

Sicherheit in der Verhandlungsführurtg sowie gute engiische Sprachkenntnisse sind unabdingbar. (Kennziffer

7094).

Verkaufsingenieur/China
Für den Verkauf von Offehore- und Schiffsreparaturaufträgen im Wachstumsmarkt Hongkong ur>d Staatsree-

dereien in der VR Chirta suchen wir einen Irtgenieur, der neben praktischen Seefahrt^ und/oder Werfterfah-

rur>gen über Verhandiungsgeschick urwf ^r gute englische evtl, auch chinesische Sprachkenntnisse

verfügt Bereitschaft zu Reisen und Routine in der Akquisition bzw. Verhandiungsführung und Auftragsab-

wicklung setzen wir voraus. (Kennziffer 7094 A)

Wenn Sie sich von einer der Aufgaben angesprochen fühlen, nicht älter als 35 Jahre alt sind und sich die

Aufgabenl&sung Zutrauen, solHert Sie uns unter Angabe der Kennziffer Ihre Bewerbungsunterlagen (tab.

Lebenslauf. &ugntskopien, mögl. Lichtbild) zuserMlen. Bitte nennen Sie uns auch ihre Gehaltsvorsteüungen.

Sie erreichen uns direkt ubw den zwiechengeschaJteten Personafwerbedienst dem Sie mitteilen können, wer
Ihre Unterlagen nicht erhalten soll.

—

Karriereschritt

Verkaufsleiter West gesucht
für ein Unternehmen, das zu den namhaften Anbietern seiner Branche zählt und sich für
1985 einiges vorgenommen hat FQr ein Produkt das im Nohhändel und bei Endverbrau-
chern gfeichennaBen einen guten Klang besitzt. Für ein Umsatzvolumen von 25 Mio. DM
und sechs Mitarbeiter. FQr eine fordernde Aufgabe, dem Vertriebslerter direkt unterstellt.

Der ideale Kandidat hat eine kaufmännische Ausbildung, ist z. B. diplomierter Betriebswirt
mit Schwerpunkt Absatzwirtschaft und hat . in mehrjähriger AD-Praxis der Bereicffo
Konsum- oder Gebrauchsguter, auch Freizertindustrie, bliesen, klassische Markenartitel
ertragreich verkaufen zu können. Sein Profil lie^ in den .Dreißigern“ und überzeugt durch
Tührungsqualftäten. Angebrochen sind somit die heutigen Gebietsverkaufslerter oder
GroSkundenbetreuer. die ihre persönliche und einkommensmäSige Entwicklung erfolg-
reich fortsetzen woUert

Wenn es Sie reizt, die hier skizzierte Herausforderung anzunehmen, bitten wir Sie. sich mit
unserem Berater, Herrn Klaus Hildebrandt, Roland Berger & Partner G.m.b.H., Internatio-

nale Personalberater (BDU), Friedrichswali 15, 3000 Hannover 1, Tel. 05 11 /32 7646, in

Verbindung zu setzen. Schreiben Sie Ihm rhrt aussagefahigen Unterlagen, oder rufen Sie
ihn zu einem ersten Informationsaustausch an. auch heute von 15.00 bis 18.00 Uhr, unter
0 40 /8 30 42 16. Er bürgt für absolute Diskretion.

Roland Berger & Partner G.m.b.H.
Internationale Personalberater (BDU)

Handelsveitreler
der Pturfümerien/Drogmen be-
sucht zum Vertrieb eirws Koe*

metikpinsel'Sortimentes
gesucht

TeL0610S/7113B

Auslandslobs
Vmdmmt Ui NM CH In Für

Arbeiter, Fechvbeller. AngecMli um».

geeiBnet tNwe WomnUuian von Fl
G. Nauneyr. AU. 151. PdmMi 1751,

8380 Deggendorf

Bis zu DM 9500.-
monatlich als Rnanzmakler.

KostenloBe Information:

Heckmann, Abt 202
Po8tfoch73 0041
3000 Hannover 71

Sekretärin
(21 bis 35 Jahre) nach Wuppertal
gesucht. Stenogrefie. Führer-

schein. Reieebereitschaft (Fiemd-
sprechen nicht erforderlich). Sep.

Wohnung vorhanden.

Bewertxjngen mit Foto, hand-
echrrftiichem Lebenslauf und Zeit-

ar>gabe der telefonischen Erreich-
barkeit erbeten unter V 12418 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

4300ES8sn.

V^kairisingenieur
Großmotoren

Wir sind ein bedeutender und renommierter Hersteller von GroB-
motoren für Schiffs- und Kraftwerksanlagen mit Sitz in Hamburg.
V\fir wollen unser Projektierungs- und verkaufsteam personell
verstärken und suchen deshalb einen vertrfebsorientierten Inge-

. rueur für folgende Aufgabenstellung;

- Ausarbeitung von Angeboten einschlieSlich der Abstimmung
des erfordenichen Ueferumfanges mit Abnehmern weltweit.

- Selbständige Verfolgung derAngebote und Pflege der Kunden-
kontakte durch rege AuBendiensttöiigkeit im in- und Ausland.

- Projektbetfeuurig bis zur Übergabe an den Kunden.

Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt für das

gesamte Bundesgebiet Damen und Herren als

MT

wie die Fähigkeit, di^ in Wort und Schrift darzüstellen. Erfahrun-

gen in der Projekttätigkeit oder als Service-Ingenieur im Motoren-

bau. Spezielle Betriet^rfohrungen mit mittelschnellaufenden Mo-
toren wären vorteilhaft, ebenso wie Venriebskontakte zu Reede-
reien und Werften. Englischkenritnisse sind unerläBlich.

Sollten Siean dieser anspruchsvollen Aufgabe interessiert sein, so

seinen Sie bitte Ihre tompietten Bewerbungsunterlogen (tob.

Leberiskiuf. Zeugniskopien, Uchtbild. und Angabe Ihrer Gehohs-
vorstellung} unter der Kennziffer 7128 an den zwischengeschalte-

ten Personol-Werbedienst, der Sperrvermerke streng beochtet.

UBUMaBBHENSTGMBH
BawsteüB 84 - Fbsftach 52 03 63 - 2000

WBti:0WS&2DO^l^k2)733h

für den Vertrieb von bespielten Videocassetten

(unsere Lable: Mike Hunter/Mondial/RCV/Univer-

sum/MCAC Unhrerea) Video), Dessous und Magazi-

nen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit

Lichtbild an;

Mike Hunter Video GmbH
Hohe Pforte 4-6, 5000 Köln 1,

Tel. 02 21/21 00 41

l»QinU1IOIf OFFK OF IHE CU»

ELT PROJECT LEADER
Stirtlng:

April Ist 1985

Ttiepost:

- R€^nsibiiity for Engltsh language teaehing operations in the

Club Schools - Switzsrtand's largest aduit education Institu-

tion

- Course pianning and implemenfation

- Management of materials development Programme
- Coordination of natlonwide examinations in English

- Teacher training

The requirements;

- MA in Applied Linguistics or equivaient

- Experience in management of working groups

- Experience with CAL.L an advantage

- Good working Knowledge of German preferable

Enquiries with full C.V. and photo to

Mr. M. Schmid, Personnel DepL

Federation of Migros Cooperatrves
Ummatstrasse 152. CH-8Cf05 Zürich

UBIWERBEDIENSTBMBH
BaurstraBe B4 • Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/892003-05 Tetec Nr. 2173371

P^ojcktmgeiueur
SondermaLSchinen
Wir sind ein bedeuterides deutsches Konzemuntemehmen und entwickeln und
produzieren u. a. seit Jahren erfolgreich komplexe Sondermaschinen und
Anlagen. Für unsere Produktgruppe Spiralrohnnaschineii, Spirairohrwerfce
und Sondemnlagen suchen wir für eine verantwortungsvolle und entwick-
lungsfähige Position einen Projektingenieur

Zu den Aufgaben gehören die aktive Unterstützung des Projektleiters mft dem
Ziel der Entlastung und Übernahme von Teilaufgaben wie

• Projalctarbeiten

• Abwicklung und
Betreuung von kompletten Rohrwerlcsn

• After Sales Service für Spiralrohranlagen

Übertragen wollen wir diese Tätigkeiten einem Ing. (FH oder TH) der Fachrich-
tung Maschinenbau, der Erfahmngen auf den Gebieten SchweiSen, Konstruk-
tion und/oder Projektierung im Schwer- oder Sondermaschinenbau gesammelt
hat Erwünscht sirKl Bgeninitiative und technische Kreativität, ferner Kenntnis-
se in Hydraulik, etektr. Steuerungen und Kalkulation. Einem Absolventen mit
hervorragendem Abschluß geben wir ebenfalls eine Chance. Englische
Sprachkenntnieee sind wegen der internationalen Kontakte wichtig.

Natürlich helfen wir bei der Einarbeitung in diese komplexe Materie! Wenn Sie

sich die Aufoabenstellung Zutrauen, würden wir uns über Ihre Kontaktaufnah-

me mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopie urxf möglichst Uchtbild

freuen. Sie erreichen uns direkt unter der Kennziffer 7087 über den zunächst

zwischengeschalteten Personalwerbedienst der Vertrajiichkeit garantiert und
Sperrvermerke beachtet.

UBI WERBEDIENST 6MBH
BaurstraBe 84 - Pcst^ 52 03 - 2000 Hamburg 52

Teiefön: 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371

Projektkalkulator
Schiffe- und Offehone-Reparatur

Wir sind ein bedeutendes Industrieunternehmen mit Sitz in Hamburg. Wir
beschäftigen einige tausend Mitarbeiter, unsere Produkte besitzen Weltruf.

Unseren Untemehmensbereich .Schiffsreparatur“ wollen wir personell

verstärlcen und suchen für die folgende Aufgabe einen fähigen, jüngeren
Ingenieur.

Das abwechslungsreiche Tätigkeitsgebiet umfaßt die Ausarbeitung von
maechinenbaulichen Projekten, deren Kalkulation sowie die Auftragsab-

wicklung.

Übertragen möchten wir diese Aufgabe einem Ingenieur der Fachrichtung
Schiffsbetriebetechnik, der möglichst über Werft- und Fahrtpraxis verfügt.

Vorkenntn^ in der Projektiening von Schiftebetriebsaniagen wären von
Vorteil.

Wenn Sie eich von der Aufgabe vigesprochen fühlen, zumindest
,
über

fundierte Grundkenntnisse der englischen Sprache verfügen und sich die

Aufgabenlösung Zutrauen, sollten Sie uns unter Angabe der Kennziffer

7113 Ihre Bewerbungsunterlagen (tab. Lebenslauf. Zeugniskopien, mög-
lichst Lichtbild und mit Angabe Ihres Gehaltswunsches} zusenden. Sie
erreichen uns direkt über den zwischengeschalteten Personal-Werbe-
dienst der Sperrvermerke beachtet.

UBI WERBEDIENST GMBH
BaifStraBe 84 Postfach 52 03 63 • 2000 Hamburg 52

Telefon; 040/89 20 03-05 - Teiepc ffr. 2 173 371
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BENCKISER
Aufbau und Ausbau des außereuropäischen Exports von allen

Konsumgutem - Non-food<Bereich - der gesamten Bencklser-

Gruppe bedeutet für uns als Benekiser Export GmbH eine

zielorientierte Aufgabe und Herausforderung.

Um diese Ziele zu erreichen, suchen wir erfahrene

Export Sales Manager
mit folgendem Profil:

- Vertriebsausbildung und mehrjährige Erfahrung in einem
namhaften Unternehmen der Konsumgüterindustrie

- mehrjährige Exportvertriebserfahrung von KonsumgOtem,
wenn möglich des Konsumgüterbereiches

- Kenntnisse und Erfahrungen in der Exportabwicklung

- sicheres Verhandlungsgeschick

- unternehmerische Energie

- Vertriebs- und marketingorientiertes Denken

- konzeptionefler Arbeitsstil

- gute englische und französische Sprachkenntnisse

- Alter: 30-40 Jahre alt

Die Aufgabe umfaßt schwerpunktmäßig die intensive Betreu-

ung der ausländischen Handelspartner, auch in Verhandlun-
gen vor Ort.

Wir betrachten diese Aufgabe als besondere Herausforderung,
die interessante Zukunftschancen bietet.

Ihre klar strukturierte und umfassende Bewerbung richten Sie
bitte an die

Joh. A. Benekiser GmbH
Personal- und Sozialwesen
Benckiserplatz 1

6700 Ludwigshafen/Rhein

American Radio Station, Munich has an
openingforan

East European
Economic Analyst

in its RFE Research and Anal>’sis Depart-
ment.

Requirements:
- Higher degree in economics with East

European specialization

- pertinent joumalistic experience desi-

rable

- ablltty to write in excellem EngUsh
- reading knowledge of German. Frendi

and an East European language.

Please submit your application to:

RFE/RL Inc-, Personalabteilung
Oettingenstr. 67, 8000 München 22 w

r

Landesverband der Ortskrankenkassen
Hamburg

- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Unser Anspruch:

Ihre Aufgabe:

Ihr Gehalt:

Diplom-Volkswirt/in

Betriebswirt/in
(Dipl. od. grad.)

Sie sollen ein abgeschlossenes Studium an einer Fach-
hochschule bzw. wissenschaftlichen Hochschule nach-
weisen und nach Möglichkeit über Kenntnisse der Kran-
kenbetriebswirtschaftslehre verfügen. Wir geben auch
Berufsanfängem eine Chance.

Das Aufgabengebiet Hegt im Vertragsbereich Kranken-
häuser. Der Schwerpunkt der Tätigkeit umfaßt -die Kran-
kenhausbedarfsplanung sowie die Prüfung der Selbst-

kosten der Krankenhäuser nach den einschlägigen ge-
setzlichen Bestimmungen einschiieBlich der Auswertung
von Gutachten über die wirtschaftliche Betriebsführung

der Krankenhäuser.

Sie erhalten eine der Tätigkeit entsprechende leistungs-

gerechte Vergütung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter An-
gabe Ihrer Gehaltswünsche an den

Landesverband der Ortskrankenkassen Hamburg
Kaiser-Wilhelm-StraBe 93
Postfach 30 01 23, 2000 Hamburg 36
Durchwahl-Rufnummer (040) 3 41 05 23 41

Hir deo DEUISCHBI PRESSKAT.
der seine Arbeit auf der Grundlage neuer
Statuten wieder aufnehmen soll, wird ein

Geschäftsführer
gesucht. Es handelt sich um eine interessante
und entwicklungsfähige Tätigkeit, die beson-
deres Interesse für publizistische Fragen, si-

cheres Auftreten. Organisationsgeschick und
die Fähigkeit erfordert, mündlich und schrift-

lich flüssig und präzise zu formulieren. Erfa^
rungen im Presse- und/oder Verbandsbereich
sind von Vorteil, aber nicht Bedingung.

Schriftliche Bewerbungen bitten wir an die
Geschäftsstelle des Deutschen Presserats,

Wurzerstr. 46, 5300 Bonn 2, zu richten.

Weldier HandetevertFOter
basuiiit ng^mäBIg

Gartenbaubetrl^>e
und to AiMrsssAd, MMn PritoMZ-
Bmxirk (PU -tU-43+43. mrtt. arMmr}
zu ütomeAmm? Es gsM um Spszto-
maseitlnan mh laktit verstämUklisr
Tsdmlk (Aultngstnm um 2OJ10O).

Unser Klient Ist ein mlttelstinillecher

Hersteller von ^ertenbeumeeUUnen,
merktHUirena und sehr gut eUulen.
Auch Branchentrenide kommen Intrege.

Bitte aelueBten Sie uns oder senden
Sie gleich umeriegen.

AGB-vePKAUFSPOROem/NG
POSTF. leza, 0068 PFAFFENHOFEN-1

TEL 09441 '3733

Verkäufer

für kanadische Aktien
gesucht (Tel.-Verk. u. ä.).

Büro in Hamburg kann zur
Verfügung gestellt werden.

Interessante Provision.

Tennessee-GnibH
Habichthorst 32

2000 Hamburg 61

Tel. 0 40/ 5 51 20 26

SCHOOL OF ORIBITAL

AMD AFmCAH STUIHES

Dniveisity of London

AppliCHikMis an imMto <or the foHowing
posn:

LECTURESHIP IN JAPANESE ttnaUi in

Par Eaat Dapartment AppUcants •houid
ponm cornpaianc« to taoeh Japamaa
at Aff lavato and to supaivtta tasaarefi fn

che fMd of lanouage or Htaratunt.

LECTURESHIP W SWAHU tanguago
andfer Itoratura.' tenaua in AMea Oih
paitmem. Tha LeeturaaNp wiD kimh«
taaching at both undwgndiato and
poatgraduaia lavals. Soma ttacMiig ax-
pariance wianWii naaaafch imaiaata In-

cliiding ethar Afriean languagaaflitaratu*

nwalcomad.

LECTURESHIP IN UNGUISTKS Imble
in Phenatiea and UnguMfea Dapar^
menL The paraen appoMad wU ba ia>

quiiad to taka apaeial laapoitoblMy tar

taacMno and waaaiBh In fiald of ciirrant

Ihaoraticil Syntax.

Appointmanti «NU dMa fiem l Oelabar
1885. Salary aeeerding le aga. qiialineB-

tkinam axparlenceon Lactumr'enlafy
seala £ 7520 - £ 14.825 plua £ 1.233 per
annum London AUewanca, «vfeh oompul-
aory mambaiihlp of UnlvaiaWaa Supif^
annuatton Schema. Application forma
and furthar parteulais oWalnabta from
Tha Saciatary. School of Orfantal and
AMcan Äudlaa, Malat Otriat, London
WC1E 7HP. Ctaoing dtoa tar raoaipt e(

toPlicMiena 20 MKuary 1868.

Führungsposition Konstruktion und Entwicklung

Unser Unternehmen ist Marktführer im In- und Ausland. Die Zuwachsraten der letzten Jahre waren zweistellig. Zu unseren
Kunden zählen die Flugzeugindustrie, die Maschinen- und Gerätebau- und die Automobilindustrie. Auch für die Zukunft haben
wir die begründete Erwartung einerweiteren positiven Untemehmensentwicklung. Im Rahmen dieser Entwicklung vergrößern
wir unser Führungsteam und suchen das für den

Gesamtbereich Konstruktion und Entwicklung
verantwortliche

Mitglied der erweiterten Geschäftsleitung

Am besten passen würden Sie zu uns, wenn Sie folgende Voraussetzungen erfüllen:

• etwa 40 Jahre alt

• abgeschlossenes technisches Hochschulstudium

• praktische Berufserfahrung im Konstruktions- und/oder Entwicklungsbereich in Führungspositionen, möglichst im Bereich
Hydraulik, Pneumatik oder Mechanik

• Verhandlungssicherheit

• gute Englischkenntnisse und wenn möglich eine zweite Fremdsprache

Die Frage der Dotierung wird sicherlich zu ihrer Zufriedenheit gelöst werden.

Unser Unternehmen liegt am Rande einer Großstadt am Mittetrhein mit hohem Freizeitwert.

Bitte, bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen unter KEF/KE über den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer

6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

Wir sind ein weltweit aktives, mittelständisches Un-

ternehmen. Als Hersteller von Kunststoff-Komplett-

Verpackungen gehören vrir zu den bedeutenden

Zulieferern der kosmetischen und chemisch-tech-

nischen Industrie.

In unserem Hauptwerk Bechhofen-Waizendorf sowie eigenen Fertigungsbe-

trieben und Kooperationen in England, Spanien, der Schwee und USA be- -

schäftigen wir Über 500 Mitarbeiter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

EntwicMirngs-lngenieiir/TeAnilcer
für die EntvricMung neuer und die Modifikation bestehender Kl^nverpackun-

gen mit dazugehörigen. Dosier- bzw. Auftragemitteln.

Sie verfügen über eine entsprechende Berufsausbildung sowie Erfahrung in

der Kunststoffverarbeitung?

Dann erwartet Sie eine interessante Aufgabe In einem expandierenden Un-
ternehmen, in dem das in Frage steilen bisher praktizierter Abläufe kein Tabu

ist sondern als Voraussetzung für erfolgreiche Arbeit gesehen wird.

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespc^ch mit Ihnen.

ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, möglichem Eintrittstermin und

Ihrer Gehaftsvorsteüung sollteh die Grundlage für eine Terminvereinbarung
sein.

geka-bnish gmbh, Personalatrteflung,
Postfadi 1262, 8809 Bechhofen-Waizendorf, Telefon 09822/79-0

; 'ss

inmn INDUSTRIE CONSULTING«TECHNISCHE ASSISTENZ
GmbH

Herausforderung; Aufbauarbeit
Als bekanntes Dienstleistungsuntemehmen in den Bereichen Planung.

Konstruktion, Fertigung und Montage sind wir seit vielen Jahren erfolg-

reich für die deutsche Industrie im in- und Ausland tätig.

Unsere Marktchancen möchten wir in NRW (Dortmund. Essen. Duisburg)

durch größere Marktanteile besser nutzen, kortsequent wahrnehmen und
ausbauen. Für die ffeugründung dieser Geschäftsstelle als Profit-Center

suchen wir Sie als

Niederlassungsleiter
• Auf- und Ausbau der Niederlassung durch Verkauf unserer Dienstlei-

stungen und Kundenpflege;

• Markterschließung durch systematische und gezielte Akquisitions-Akti-

vitäten;

• Führung und Motivierung der AuBerKfienst-Mrtarbeiter jsowie die wirt-

schaftliche Steuerung der Niederlassung

gehören zu Ihren Hauptaufgaben und Verantwortlichkeiten.

Von einem marktorientierten „Praktiker** aus dem maschinenbautechni-
schen Konstruktion&- oder Fertigungsbereich mit Vertriebs- bzw. Akquisi-

tionserfehrungen (30-40 Jahre alt) ist dieses Aufgabenprofii am besten zu
erfüllen.

Leistungsgerechtes Einkorrirrien inkl. Erfoigsbeteiligung. gesetzliche So-
zialleistungen. Sp^nvergütung und Rrmen-Pkw entsprechen der Bedeu-
tung dieser Position.

ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte mit /Vigabe Ihrer Einkommenser-
wartung und Verfügbarkeit 2. Hd. Frau Winker an

incon GmbH, Goethestraße 29a. 5000 Köln 51 (Marienburg), 8 02 21 / 36 30 76

Erfolg erfordert unternehmerisches Handeln

- gute Kontakte im Food-Bereich -
Unsere Kunden sind für den Bereich

- deutsch-französische Kosmetik -
die Lebensmittel-Filialbetriebe, Warenhäuser, SB-Märkte sowie Einkaufsgenossen-
schaften.

Wir suchen:

• Gehietsverkaufsleiter
Nord - Mitte - Süd

• Repräsentanten für den GroBhandel

Raum Hamburg - Kiel

Raum München -- Nürnberg - Ulm - Stuttgart - Karlsruhe
Rhein-Ruhr-Gebiet

Der Position entsprechend bieten wir Ihnen ein gutes Gehalt Erfolgsprovision, einen
neutralen französischen Firmenwagen der gehobenen Klasse auch zur Privatbenut-
zung mit Unfallversicherung.

Interessiert Sie diese Aufgabe, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Gehaltswunsch und frühe-
stem Eintrittsteimin an:

Cosmelor, Postfach 25 02 01, 5090 Leverkusen 1

Wir bieten einem versierten Fachmann die Gelegenheit
in absehbarer Zeit in die erste Position aiifzusteigen.

Als führendes Unternehmen der Verpaekungsfollen-Industrie (ca 400 Mitarbeitert
suchen wir zur Entlastung des Verantwortlichen des Finanz- und Rechnungswesens
sowie - bei entsprechender Eignung - als späteren Nachfolger einen qu^izierten
Mitarbeiter zwischen 35 und 45 Jahren. Nach der erforderlichen Bewährunq und
Einarbeitungszeit -wenn der langjährige Stelieninhaber in den Ruhestand geht > soll

er in der Lage sein, die Position des

Leiters des
- und Rechnungswesens

voiiverantwordidt zu übernehmen.

Wir wünschen uns einen zielstrebigen, fachlich und menschlich qualifizierten Harm
der sich den täglichen Anforderungeri, die diese Stellung mit sich bringt oewachnn
fühlt Beste, fundierte Buchhaltungskenntnisse und die notvrendioe Erfehri^^

EDV-Bereich setzen wir als selbstverständlich voraus/^
^ ^

Interessierte Herren, die glauben, die erforderliche QualifiKation (Bilanzsicherheiti zu
besitzen, bitten wir um Übersendung der vollständigen Bewerbungsunteriaoen ^

denen die jetzige Verentwortungsbreite hervorgeht.
‘

Die Unterlagen mit neuerem Lichtbild und Angabe des jetzigen IST-Einkommans
sowie des möglichen Eintrlttsdatums erbit^ wir an die Ges^ftsleitung unseres

Hauses.

dv{\

F={-r r^\A/E F=IK
Postfach T 3 02 25 6200 Wiesbaden 13 Tel f06l21j262C



Ihr GesprächspartnerBMBonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

fadiBdtm undpersöriOchm Praß können SSe die Zukunft unseres Kr&UtmstidOs mitgestalten
Wirsind ein Knditinstitut mit universeUem Leätungsangeöot innwhaib einer großstOdiischm Region, Aufgrund marktgereehier, attraktiver Konditionen
sind ydr ßbeniurchschniniieh enregsstark. Aufder Basis unserer reniabHiiOtsorientiaien Geschifftspolitik wollen wir unsne Marktsteilung kontinuierlich

ausbauen. Diesen Ku/s sollien Sie als zweites

Vorstandsmkgßed - Kreditinst^
ihr Team mit unserem jungen Vorsitzenden des Vorstandes fortsetzen. Um diese
Schlüsseifunktion für unser Haus optimal sm erfüllen, erwarten wir von Ihnen, daß
Skdasfolgende Anforderungsprofii abdecken: -

•9 Profunde Kenntnise und Erfahrungen in allenfär ein Institut unserer
Größenordnung relevanten Ceschäftsarten

® .Akguisitonsches Geschick auf hohem Hiveau. Verhandlungssidterheit sowie
innere Stabilität als unabdingbare Voraussetzungfür die Betreuung unserer
anspru^svoikn Kunden

# Obena/gende Pmünlichkeii, die durch mehrjährige Leitungserfahrung geformt
ist und-Mitarbeiter durch Vorbild und Engagement motivieren kann

Ais erfahrenem Bankkaufmann brauchen wir ihnen dkfachiiehen uiMpersäniiehen
Voraussetzungenfür diese Fühntagsaufgabe nida naher darzulegen; Ihre KWG~
^toHfikation setzen mr se/bstverständlieh voraus. Sie sollten Frewk daran haben,
einerseits vorhandena Eniwicklung^tenlialfür unseren weiten Auf- und Audmu

ZU nutzen, sich aber andererseits dk erforderlichen personellen und sachlichen

Rahmenbedingungenfür Ihren und unseren Erfolg selbst zu gestalten.

Wir woikn nicht nur Bewerber aus der ersten Link artsprechen, sondern geben ins-

besondere auch einem Oberdurchsehnittlich quali/izkrten Profi unterhalb der Vor-

standsebene eine realistische Chance. Ma^bikh ktfür uns Ihre Bereitschaft, sich

in vertrauertsvoikr Kooperation mit Ihrem Kollegen ßberdurehsehnitilkh für unsere

Untemehmensziek zu engagieren. Hinsichtlich der Aufgabenverteilung sind wir

nichtfestgelegt; Pluspunkte können Sk aber sammeln, wenn Sie auch eine Affinität

zum passivgesehäft haben.

Vtm Alter herpassen Sk am besten zu uns, wenn Sk zwischen ca. 35 und 40 Jahre

alt sind.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Unser Firmensilz - eine Croßsiadr in Nordrhein- Westfalen • wird auch gehobenen
Ansprüchen an Freizeiigestaliung injeder Hinsicht gerecht.

•

Wenn Sie diese Aufgabe reizt und Sk die oben geschilderten Artfordervngsmerkmaie
erfüllen, bitten wir Sie um die Einsendung aikrfür dk Beurteilung notwendigen
Unterlagen (tabellarisHter Lebensiaüf, Liehibiid, Zeugniskopkn, frühester Eintritts-

termin, Gehaltsangabei unter Angabe der Kennziffer 7/62 138 an die von uns beauf-
tragte Pmonal.A Mana^ment Beratung Wolftarn Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer
Alke 45,'5300 Bonn f.

Vertrouiiche Kontakte, dk Ihnen dk Entscheidungsfindung erleichtern, können Sie

mit unsrem Berater, Herrn Wegner, unter der Rufnummer 622S/2603-1 31 - nach
18.00 Ohr undam Wochenende wählen Sie bitte dk Rufnummer der Zentrale

0228/2603-0 - aufnehmen.
Für unseren Berater ist dk konsequente Einhaltung von Sperrvermerken und die ver-

trauliche Behandlung aller Iiformalionen selbstverständlich.

Ihr GesprächspartnerBMBonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

Ais intemaäonal tätige UnternHmiaisgntppe (kr EkktivteHmik und ElHctroiiik gdUäen wirw denßdiraidat Hers^lan der Branche
Dk Grundlagen unseres Erfolges sind zum einen unsere zttkunftsmientkrte Unlemehmenspolltlk, die wir durch h<then Entwkk/ungsaufwand absichern:

zum andern eine klare Diversiflkationsstrategk. Hinzu kommt, daß ein an Durchsetzbarkeit orientiertes kearfmännisekes Management unseren wirtseheft-

Ikhen Erfolg gewährMsret. Um dk Führungskontinuität sieherzustellen, sucht dk Firmengruppefür den kaufmännischen Bereich einen

Kaufhmtrmften Leit^
im Rahmen einer systematischen Integration müssen Sw bereit und in der Lage sHn, ten und einzusetzen. Daß Sk aufder Grundlage einer qualifizkrien theoretischen zieiien Rahmen her unternehmerisch angelegt ist. Ihr zukwtftiger Diatstsitz wird in

kontinukriich unternehmerische Verantwortung zu übernehmen. Dk Aufgaben- Ausbildung über nachweisbare praktische Eifahrungen aus vergkichbaren Positio- Nordrhein-Westfialen liegen.
Stellung wird im wesentlichenfoigende Cebkte uatfassen: nen verfügen, setzen wir voraus. Darüber hinaus erwarten wir, daß Sk alle notwen- Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen

• VoUveraatworiliche Leitung des gesamten kaufmännischen Bereichs digen Management- und Führungstechniken nicht nur kennen, sondern beherrschen Bewerbungsunterlagen pabeilarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopkn, frühc-

• Konsequente Weiterentwicklung der zukürtftigen Untemehmensstraiegk konsequent anwenden, um dk Ihnen gesteckten Zkk zu erreichen. ster Einlriustermin, Gehaiisangabe) an dk von uns beau/tragle Personal A
• Optimalen Einaitz aikr Methoden dir St&ierutig^prttfiiorkntialen weit&en Sk wmien uns überzeugen, wenn Sk eine hervorragende /krsöniichkeii mit Ver- Menegenrmt Beratung Wol/ram HatesaulGmbH, P^tpelsdorferAlke 4S.

Entwicklung des Unterr^mens handiunssgeschick^ dem notwendigen DurchsetzangsvermOgen und mit dyruimischer 5300 Bonn I, unter der Kenndffer 1/52 148. Unsere Berater verbürgen sich für abso-

% Aussdi^fung des vorhandenen Managementpotentiak dureh'quaitfizi^te .

Äktivititi sind. Es versteht sieh von sHl^t, daß eine solche Aufgabe auch vom finan- lute VeiirauHchkeii und konxtpunte Berüdcsiehtigung von ^terrvermerken. Vorab

Führung und Motivation JPr können Sk sieh gerne beiden Herren Steinmetz und Hatesaul teitfönisch unter der

Aufgrund dieser Erwariungshaltung erkennen Sk. daß wir den aktiven Top-Manager ^ eTbüncU 06 iVldndgClTlCnl 136011Ung Ritfnum^r^28/26^-114 in/ormk^^^ Am W^^n^u^ abends nach 18.00

suchen, der in der Lage ist, die kaufmännischen Insirumentarien i^imal zu geslal-

J J^tGS3.U.l
Uhrwabkn Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

zieiien Rahmen her unternehmerisch angekgt ist. Ihr zukättfOger Dknstsitz wird in

Noräritem-Westfakn Begen.

Sollte Sie diese A itfgabe herausfordem, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunteriagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopkn, frühe-
ster Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an dk von uns beauftragte Personal A
Management Beratung Woi/ram HatesaulGmbH, PoppeIsdoiferAlke45.

5300 Bonn I, unter der Kennziffer 1/52 148. Unsere Berater verbürgen sich für abso-

lute VeiirauHchkeii und konsetpienie Berücksichtigung von Sperrvermerken. Vorab

können Sk sieh gerne bei den H&ren Steinmetz und Hatesaul telgfoaisch unter der

Rufnummer 0228/26(ß-l 14 informieren. Am Wochenende und abends nach 18.00

Uhr wählen Sk bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

Ihr GesprächspartnerBMBonn
für Führimgspositionen Telefon 0228/2603-0

Als Verkmfiprofi im internationalen Baräch werden Sie (üe Expeamon unserer hMmigen Exporterfolge ausbamn
Wfrdnd.am aberdurdischnittUch sttuk expant&rende Uniemehmensgmppe in der meudtverarbeitenden KonsumgOterindustrie. Mit unseren hochwertigen und ausgerei/ien

' Markettortikeüt htAen wir eine bedeutende Marktstelluag erreicht und sind in bestimmten Produkigruppen Marktfühier in der Bundesrepublik. Diesen Eifolg gilt es akusichem
und auszubauen. Unser Exfunt ist sehr erfolgreich. Tioudem sind wir (frr Meinung, daß die MOglichketien. vor alkm im europihschen Absatzmarkt, noch niehi voll

ausgfischOßft sind. Für diese ManaggnKntaafgabe suchen wir den

Exporädto' -Markermtikd -
der ab .Abiedungdriier bzw. Siellvenreteader Bessonleiierfolgende AufgidteidieTeiche sawverän

abktdten sollte:

• Konseauente Ausschopfiing des sich bietenden Marktpotentiab in allen Exportlämkrn

% Smemaiisrhe Pflege und Ausbau der Kontakte in den eimidnen Ländern unter ppUauder

Suizung der hervonagenden Marketing-Mägüchkeüen uasens Uniemehmens '

• Laufeuik-Cöeipntfung der Kunekinbedarfnisse und £nf%dtkiung marittgetvehur Ptvtbkt-

ideen

• Erarbeitung ftlnderspe^echer Vertriebskonzepte zur Unterstützung unserer Heaukl^tartner

Diese Aufgabe nrftmg/ den FacHmann. der das gesamte Vertriebsburrumentarbim nicht nur

kennt, sondern auch systematisch und zMgerecht Einsetzen kam. Wir emwten von Ihnen otoo>

tute Sicherheit in allen Fragen der Exporrbeaibeitung undseizai voraus, ktf Sk dk esi^sche

undfranzösische Sprache sichm- briterrsehen. Ndkn diesen fachspezifiselien Voraussetzungen
erwarten wir von Ihnen Managment- und FOhrungspotentitd, Mitwirkung bei der Marketing-
konzeption/Orden Export umi dn hohesMaß an Rebrijereiischaft. da Sie skMr ein Drittel

Ihrer Zeit der Betreuung unserer Handebpartner in den einzelnen Märkten widmen müssen.
Wnio Sk zudem noch Erfbhruneen'im Direkivenrieb beshzen, würden Sk uns dk Entscheidung
weseniB^'erkk/aem. DkDoik/v/tg der Position ist den gesreälen Erwartungen eiuvtrechend

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

geregelt. Ihr Aber soUte um 35 Jahre Hegen. Standort unseres Unternehmens und damit Ihr

zukünfliger Dknstdtz ist Württemberg.

SoOie Sk diese Aufgabe herausfordem, würden wir uns Uber eine Koniaktaufnahme sehrfreuen,

bknäen Sie sich birte dazu an unsere Berater, Herrn Sieinmeiz und Hem Hatesaul. von der von

uns btaupragten Personal d Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdoifer

Alke 45, 5300 Bonn/, Die Herren stehen Ihnen unt^ der Ru/nuiianerlD28/26ll3~H4gerne tun
weiteren iitformatlonen über unser Haus und die Aufgabe zur Verfügung. Am Wochenende und
abends nach 18.00 Uhr wählen Sk bille dk Rufnummer der Zai/räilr 0228/26tß-0. ihre sehrifi-

liehen Uniertagm fiabelMscher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisktyrkn, frühester Euitnuslermm,

Cehaltsangabe/ reichen Sk bitte unter Angabe der Kennziffer 1/50129 an unsere BeralungsgeseU-

schüft ein. SribstvetslOndlkh isi skhergesiellt, düß Ihre Sperrvermerke konsegueni benleksichiigt

und der Wunsch nach VerirauOchkeii respeklkrt werden.

Dir Gesprächspartner |3|y^
für Führungspositionen J^LVX

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Unsarm EtföIg veriati^fm wt rnü Ihrer Klariere

deutschen Marict gystematisch auf- und auszubauen, suchen wir Sie als

Fürdiese Pionkrau/gobe mit EnfwJck/unggdoteiuiai müssen
.
Qualtfikaiion foigende Aitfbrderungen stellen;

V&iUMfsleiter/BRD - Bar Code-Industrie -
wironihre

# Überdur^schnittiiehes Akquisitioasgeschiek und nachweisbare-Vertriebserfof^
als Key-account

. # Überwgende Peisönüdikeit und FeeÜngfür technische Problemlösungen, um
. von Ihren Gesprächspartnern in unseren Marktsegmenten nicht nura/s

.

Verkäufer, sondern als anwehdungstechnischer Berater akzeptiert zu werden
# Rentaoilitätsbewußte.Kreaiivität zur Entwicklung eifoigreieh»^ Verlriebskonzepte

und kundmorientkrter Produkeveriationen -
'

Sk stflhen eine solide kaitfmlbinische oder technische Ausbildui^ mitbringeh. Für
diese Atifgabe guaiifizieten Sk sich durch Vertriebs^folgein der bar eode^ndustrie
öder affinen Märkten; optimal wOrw Kenntnisse der druektedmiselien Produktions-

nggs^ieres Englisch ist im Hinblick aufdiefirmeninteme Kommunikation
unabdingbar, Fhhizösische ^rraehkennrnisse kämen uns zusäiziieh entgehn.
Ihren Dienstsitz woÜen wir ganeinsam mit Ihnen festiegen; als optimale Op&ations-
basis stelkn wk uns den Raum ^nkfurt oder Stuiigart vor.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

fperations-

Neben einem ^stgehoit und Firmenwagen versuchen wir Sk zusäiziieh durch eine
angemessene Beteiligung an Ihrem Erfolg zM motivieren.
Wenn Sk diese ungewöhnliche Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbunßsunterngen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühe-
ster Eintriuslermin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/60159 an die von
uns beattfinute Personal A Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdoifir Allee 45, 5300 Bonn I.

Unser Berater, Herr Wegner, steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 -

nach 18.00 Uhr undam t*öehenende wählen Sk bitte dk Rufnummer der Zentrale
0228/2603-0 -für weitere Informationen gerne zur Verfügung.
Absolute Vertraulichkeit und dk konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken
sichen Ihnen PAM zu.

Ihr GesprächspartnerBMBonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

C^timkren Sie dm EDV-EbtMdz thtnhm integriertes Kornnnanluttiom- und Infornwtionssystern
Als mittetständkehe Untemehmensgruppe mit mehreren Werken im Bereich der Metallverarbeitung haben wir uns mir unseren Produkten aufschwierigen

Märkten im In- und Ausland eirmtgutetiNameRunä!tineso(kk Position gpschqffen. Diese hervorragende Stellung gm Markt verdanken wir neben der

f^lititt unserer ^odttitie vor allen Dingen der leistungsfähigen Untvstätzung unserer zentralen Datenverarbeitung sowohl im kommerziellen als auch

im kcluii^ien Bereich. Fürdk Bitführung, Byteiteruag wta Pflege komplexer dialogorientierter DB/DC-Anwendungen suchen wir den

für. Anwendwtgs- und Organisatiön^rogrammkrvng,.ikr direkt demXeitvder

zentnien Organ^tipn und Datenverameituag uiuerstelii ai und uns durch.die

Erfüllungfolgender Aufgabenschwerpunkie Uberzeü^n muß:

• Weikreniwlriclung und verantwortliche Realisierung unseres Informatio^qn- •

zepts'- insbesondere durch verstärkte Compuierunterstü^ng amArbwPmg
9 Selbständige Bearbeitung von EDV-Projekten der veiwhiedensten SMhubieie

'9 Erstellung von Isi-.4nalvsen und Soll-Konsepien sowiedk verantworHiene

Durchfiihrung von EDl'-ProJekten von der Auftragserteilung bis pir
_

.

9 Unterstützung der Üniernehmentführung und dierFoehabteihui^n

Wir gfihen'davon aus, dtiß Skfür die eifolgrekhe Bewältigung dieser Aufgabe eine

. (tut^iziene bettfebswirwdtafiliche Au^ildung mitbringen, Oper mehrjährige Etfah-.

rung aus deriS^tmana/yie oderder anspruchsvollen AnwenUunffpragimimkrung
verfägm und bereits mir der IBM 4341 oder vergleichbaren Systemen gearbeitet

haben; denn Sie sollen unser leisiungsflüiiges EDV-Sysiem mit gut ausgebauier

^ripherie und z. Z. rund 70 Terminals anwenderorientkrt einxizen können. Id&it

wäre ein Alter von etwa 35 Jahren. Ober die sonstigen Bedingungen dieser Aufgabe

Personal & Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

sollten wir uns in einem persönlichen Gespräch unterhalten, wobeifür Sk neben der

materiellen Ausstattung.sicher auch Ihr zukünftiger. Dienstsitz in Baden-

Wärttemb^ von Interesse ist.

Überprüfen Sie die Chance, die Ihnen diese herausfordernde Aufgax bietet. Ihre

aüssagefähigen Beweibungsunteriagen (tabellarischer Lebenslauf, Liehibiid,

Zeugniskopien, frühester Eintrinsiermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter

Angabe der Kennziffer 1/50 139 an dk von uns beauftragte Personal A Management
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Die

konsequente Berücksichiigunß von Sperrvermerken und absolute V'ertroulichkeil
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Wir suchen einen

Weriaeupnachemieister
Vertangtes Können: Spezialisiert auf die Hersteliung von Kunststoffepritz- und Blaswerkzeugen.

Modernste und rationelle Konstruktionen sollte man kennen, wie ebmso entsprechende viterlc-

zeugzeichnungen anfertigen können. Entsprechendes Ingenieurstudium wäre erfreulich - jedoch
geben wir dem erfahrenen »Praktiker« den Vorzug.

Wir sind Produzent von Thermoskannen, -Raschen und -Gefäßen. (Diese Artikel kennzeichnen ihr

Arbeitsgebiet). Unsere Fotigung konzentriert sich auf den Glaskörper. Die Kunststofftale beziehen

wir von einer Reihe namhafter Lieferanten. Daraus ergibt sich Ihr Aufgabenbereich: Jeweilige Pro-
jektrealisierung vom Modell (Designer Zeichnung. Ranung, Auftragsvargabe an ten jeweils richti-

gen Lieferanten, kooperative Kontaktierung der diesbezgl. technischen Partner. Überwachung der
Werkzeugrealisierung betreffend Zeit, Qualität, Konstrul^n und Leistungsvergabe. Abnahme und
Überprüfung der ersten Musterteile wie ebenso der Protoserie. Auch sollten etwaige Probleme bei

der laufende Fertigung kooperativ beseitigt werden.

Kufzum: Sie müssen keine Werkstatt letten oder führen - Ihr Arbeitsplatz ist der Schreibtisch, Zei-

chenbrett und Telefon hier - und teilweise bei Ihren »Kollegen« der einzelnen Kunststofflieferan-

ten. Sie sollen V^indungsglied, die zentrsde Kontaktperson sein- aktiv, motiviert und selbständig
denken und handeln.

Ihr Schreiben - mit teurem Überblick ihrer perönlichen wesentiiehen Daten - richten Sie bitte an
Herrn Ludwig- persönlich - in

d TTTTniTTnrri

Postfach 16 - 6434 Niederaula

- übrigens 10 km von Bad nerefeld,

einer sympathischen mittleren Stadt
viele unserer Besucher beneiden uns
hier leben zu können.

Wir sind ein mitteiständisches Maschinenbauuntemehmen mit über 300 Mitarbe^

tem in Ham&uig - seit J^ren mit Zsteliigen Wachstumsraten expendiererM^nd

kerngesund. Der Vertrieb unserer hochwertigen Maschinen und Anlagen erfo gt

weltweit In unserem Marktbereich gelten wir als innovationsstarfc und technolo-

gisch führend. Bei unseren Industriekunden sind wir als Problemiöser bekannt

Weitere große Aufgaben liegen vor uns. Mit Ihrer Hilfe wollen wir sie lösen. Ais

Abteilungsleiter TB/
Auftragsabwicklung

ttUP

Mit den Hauptaufgaben

• technische Auftragsbearbeitur^

• organisatorische Auftragsabwicklung

tragen Sie auch die Verantwortung für technische Dokumentationen, für die

te^nische Beratung unserer Patentanwälte und die fachkompoente Unterstützung

unseres Vertriebs.

Dieser komplexen Funktion werden Sie am best^ gerecht wenn Sie ein Maschi-

nenbau-Studium abgeschlossen haben und langjährige Erfahrungwi aus dar inve-

stitionsgOterindustrie besit^n. Fachlich erwarten wir ^nen qualifizierten Ingenieur,

möglichst mit Konstruktions- und EDV-Organisationserfahrung; persönlich sind

Engagement, ausgeprägte Kcx>perations- urKi Kommunikationsbereitschaft sowie

solicie Personalführurrg - Personalrärantwortung ca. 20 Mitarbeiter - erforderlich.

Englischksnntnisse sind ebenfalls notwendig.

Unser Angebot wird Sie zufriedenstellen.

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns beauftragte Berater. Herr A
Piech, der Ihnen Diskretion und die strikte Einhaltung von Sperrvermerken zusi-

chert Sie können ihn telefonisch unter 0 40 / 81 75 25 erreichen.

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir an

TWP-TREUHAND
WIRTSCHAFTS- UND
PERSONALBEfUTUNGEN GHBH

Wbeieier Landstraße 43 - D-2000 Hamburg 56

Privatsekretäiin
für den Seniorchef

mit Elan und Einsatzfreude für

verantwortungsvolle Aufeaben im Rahmen
des weiteren Ausbaus unserer Firma im In-

und Ausland gesucht.

Englisch in Wort und Schrift, Steno, flotter

Briefstil, Protokollführung und
Organisationstalent Bedingung.
Verschwiegenheit und vertrauensvolle

Zusammenarbeit sind Voraussetzungen
dieser Tätigkeit Teilzeitbeschäftigung
möglich.

Die Aufgaben sind mit kurzen In- und
Auslandsreisen verbunden. Führerschein .

erwünscht.

Bewerbungen mit Gehaltswunsch und den
üblichen Unterlagen an unseren

Beauftragten:

Dipl.-Ing. Heinz Pröpper
Schaipenseelstr. 216, 4630 Bochum 5.

'wir sind eine Hamburger Bank, die sieh schweipunktmäßig mit

dem Auslandsgeschäft befaßt

Für kurzfristige Export- und Importfinanzierungen suchen wir im
Bereich Rohstoffe und Waren einen

erfahrenen Mitarbeiter
als Assistent des Abteilungsleitefs.

Der Bewerber soll Ober gute Kenntnisse im Akkreditiv^ und
Auslandsgarantlebereieh verfügen und die englische Sprache

beherrschen.

Für unseren e^qtandierenden Devisenhandel stellen wir einen

Devisenhändler
ein.

Noch fehlende Erfahrung auf diesem Gebiet kann durch entspre-

chende Einsatzbereitschaft ausgeglichen werden, da eine gründ-

liche Einarbeitung vorgesehen ist

Nähere Einzelheiten erläutern wir Ihnen gern persönlich.

Ausführliche Bewerbungen erbeten unter L 12586 an WELT
erlag, f^tfach 10 08 64, 4300 Essen.

OCAlf^Ar4Ja«ii 4 fr

...AIICH

AIPa-IAVAL ist ein Wsitunter-

n^men - führend in der Se-

porotionstechnfle und im Bou

von Wörmeaustauschem.
Erfolgreich in der Konstruktion

und Fwtigung von Anlagen

und Mosäinen für den Um-
weltschutz die cherrasche und

pharmazeutische Industrie,

den Moscimenboü, efe Sdiiff-

fohrt, Mc^cerei-, Cefrönke-

und NohrungsmitteltechnBc

sowie Fleisch- und Rsch-

verorbehur^. ALFA4AVAL
entwickelt und baut Apparate
und Behälter ebenso wie Pro-

zeßkuhlsysteme und Anlagen
der Energietedinik.

OCalfa-laval

' Für die systemlechrMsehen Aufgaben urwarer EDV-MMtking suchen wir zum nächst-

ijiögiichen Termin einwi

Programmierer
Wreiwiitea von Ihnen:

BasiswISBen irt Dalanbank4)a8lsn und OaienfernCfaettiagung. Sie benschen RP6 Ul

und Cobol - angewendet ln mehrflhriger Programraierertehrungauf einer IBMI38 oder
anderan iBM-BOriBbssystBinen. IMmsN in Assembler und Bssie sind wünschens-
wert
Oialogsysteme und Programnrierentwurfsmethodsn sind Urnen aus der ftaxis bekannt
deasntiat omanisiaita Syöeme sovri» Dokumentatione- und Tastmmhoden kennen Sie
aus Schulungen und Serninarert.

ZusätEüche Kenntnisss im Bereich Hard- und. Softwere für Pereonalcompuler und
Textveiarbeitifl»gs8ysteme sind von Vorteil

Des sbid Bk* neuen Anfgnben:

- Erarbeiten und aMuei! halten der Keiuitnisse über die emgeaeteie %siem-Soflware

urtd^imdware
- Beratung der anwandungsorientierten ^atementwiekler
- Mltetbeit urtd Programinieniiig in Projekten für mstemlechnisehe Aufgaben
- Durehfühiung/Leitung EOV-intemer Projekte
- SoRware-Auswteil und -Beurteilung
- Entwicklung von Standards und Werkzeugen
- riwfnnnnnro Mnnniinonn und Tuning

SicheistellBnderKbirs)8m>ifitfttder^rsleme
. ^

- Kootaktpflege zu SoRwarsanbtetem der HetsteUar zum Konzemateb und anderen

ALMrLAVAL-EDV-Abteihingen
Wenn Sie zwrist^ien 28 und SS Jahn alt sirxl, nach dem Abitur ein tetormatacBl^*
Stuäum abeoMeit oder entwueehande baniffiche Praids erwoiban haben und Sie

darüber hinaus mb dar englisehen Sprache vertraut sind, stewn wir Ihrer Bewertamg
inkL tichttiild, Oehaltsminstei und frühestmöglichem Bntrtttstannin gern entgegen.

ALRA-LAVAL Induslrietechrük GtnU*l

Psrsonoi- und Sozkilwesen

Postfedi

2056 Glinde bei Hamburg
Telefon 040/7 27 01-1

Ruhrgas sucht für den Bereich Datenverarbeitung

Systemingenieure
Zu den Aufgaben gehören die Betreuung von Nixdorf 8860-Systemen,
Entwicklung und Pflege systemnaher Software, Aufbau und Betreuung von
Rechner-Netzen, Unterstützung und Schulung .der Anwendungsprogrammie-
rer und Benutzer dezentraler OV-Systeme.

Erwartet werden ein geschlossenes Hochschulstudium In Infonmatik oder
vergleichbaren Fachrichtungen, mehrjährige Erfahrung in der Systembetreu-
ung und Systemadministratfon von Nixdorf-Systemen, umfangreiche Kennt-
nisse auf den Gebieten Systemprogrammierung, Kpmmunikationssysteme.
verteilte Datenverarbeitung, ProzeBautomation sowie Rechnerarchitekturen

und Hardware. Erfahrungen in den Programmiersprachen ASSEMBLER und
CX)BOL setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit detailliertem Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugniskopien unter Angabe der PA-Nr. 111 an:

IHJlDlhllH]
Ruhrgas AG
Postfach 10 32 52
4300 Essen 1

Tel. (0201)184-1

Chancen als Fühningsnachwuchs Mark^ng/Vertrieb
Unser Unternehmen lebt von Ideen. Im Marketing

genauso wie in Forschung und Entwicklung: Neue
Produkte und zukunftsorientierte Märkte verlangen

Kreativität, Rexibilität und InnovationskrafL

Deshalb suchen wir für marktbezogene Auf-

gaben in Unternehmens- und Länderbereichen

sowie in Tochter- und Beteiligungsgeseilschaften

jüngere Wirtsdiaftswissenschaftler, die wir

gezielt auf die Übernahme qualifizierter Positionen

in der BASF-Gruppe verbergen werden.

\ft)raussetzungen: qualiTizierter Hochschul-
abschluß und möglichst zwei bis drei Jahre Berufs-

erfahrung in Marketing oder Vertrieb; Initiative

und Mobilität, gute Kenntnisse in mindestens einer

Fremdsprache und vor allem - Ideen.

Wenn Sie mehr über diese Möglichkeiten vvissen

möchten, rufen Sie an:

Herrn Zander 0621/60-3817
Herrn Dr. Kirch 0621/6082466.

Oder schicken Sie gleich Ihre Bewerbung an:

BASFAktiengesellschaft

Personalwesen AT/LA
6700 Ludwigshafen

BASF

f
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Untxrndimerparsorißchkek mit techntxh-Missensxha^ Kompetenzfür anspruchsvolle Anh^entedmik
Als dnefiAratde wijrf inKÜtionsreidie Uni^nehmensgrufipe sind wir wtliwdt im Maschinen- und Großenlagenbau täüg. Wir haben nicht nur Erfahrun-^ gesammdt, sondern auch geiemt, wie man Know-how und Innovationen sinnvoU austauseht sum Vorteil dergesamten (Jntemehmensgmppe und der
CeschdftV^^ So hei au^ unser Tochlerunlemehmen des Großanlagenbaus im Bereich der Energie^ und Umwdnechnik den unmittelbaren Zugriffatif
.wichttge xhlässatechnologien. Um diese exzellente Technik auf hoher Basis opiimal zu vermarkten, suchen wirfür diesen Unternehmensbereich d&i

Gesdicfftsjuhro' TechnOc -Anl^
der ufis'bei der systematischen und konsetpienten Weiieryeifolgung unserer unter-
nehmerischen Ziele laikrbftig imterstQtzt'. Wir erwenert von Ihnen daher die
ErfOitungfolgend» Qialifikationsmerkmale:

• Sicherung unseres Msherigen wirtschaftlichen Erfolges aufder Basis unseres lech“
nischen Know-hows'und dessen konsequente Umsetzung

• Pvmmeiae WfdteTentwicklung unser» Produklidee aufder Basis neu» Techno-
.. logim undsich abzeichnend» Absatzmärkte
• hlachweis^re Fahrvn^quailraiw.. insbesomMn im Hinblick at^ unseren sehr

selbständigen und kritischen, aberaußerordentlidtfähigen Mita/beiterstamn
• Starkes unternehmerisches Profil bei d» i^rdiseizung und Vafolgung mittei-

und langfristiger Zielserzungen

Sie »s^en dtmtus, daß wir viel von Ihnen verlangen und setzen voraus, daß Sie aufd» Basis eines abgeschiossenen Studiums als Dipiom-Ingenieurf^omoyiert» Ver-

fahrenstechnik» sind. Darüber hinaus sidlen wir uns vor, daß Sie Ihre qualifizierten

Erfahrungen im Anlagenbau auch dazu nutzen, unserer Technik Produlainnovation
und -modifikaiion zu vermitleln. Außerdem erwarten wir von Ihnen nbifoit*^er unter-
nehmerisches Denken und Handeln, Obervugendes Auftreten, vorbildliche EinsatZr
bereitschuft und - zur Abrundung unser» Erwartung^ltung - eigene Erfahrungen
in der gualifizierfen Beratung und im Anlagenverkaif. Da Ihre Airfgabe absolut
miemational zugesehnitien ist, sollten Sie neben der englischen ^mdie gute Fremd-
^rraehenkenntnisse in Spanisch besitzen. Für uns ist weltw^tes Denken nicht nur
dne Redensart, sondern uns» täglich Brot im ProbiemlOsungs^kl^, Ihr Alter

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

sollte aufgrund der geforderten Qualifikation zwischen 40 und 4S Jahren liegen. Die

leisiungsorientkrten Bezüge und die vertntglichen Konditionen entsprechen der

hohen Bedeutung dies» Position. Ihr zukünftig» IXenstäiz wird in Nordrhein-

Westfalen sein.

Wenn Sie den Wunsch haben, sich dies» heraurfordernden Aufgabe zu steilen, sen-

den Sie bitte aussi^efähige Bewerbunggunterlag&i (tabdlarischer Lebenslauf, Licht-

biid, Zeugniskepien, frühest» Eintrittstermin, Oehaltsvorsiellung) an die von uns

beatt/iragie Personal A Management Beratung Wolfram Hatesaui OmbH, Poppels-

dorf» Alke 4S, 5300 Bonn 1, unt» d» Kennziff» 1/50039. Unsere Berater, die

Herren Steinmetz und Haiesaul, stehen Ihn» unter d» Rufnummer 0228/2603-1 14

für weitergehende AuskOnfte g»n zur Verfügung. Am Wochenende und abends

wählen Sk bitte dk Rirfnumm» der Zentrale 0228/2603-0. Die konsequente

BerOcksichtigwig von ^rrvermerken wird ihnen zugesichert.

Steuerung imser» ejqxmdi»enden Uritem^anent^Fiqtpeäd^rzustdlen
In den Jetz/en Jahren ia unsere mIttelstAndtadte, stark diversifizierte Uniemehmensgruppedurdi ein MjerdurdtsdutittlichesErttmekiungstempo hervor-
getreten. In änem ^tedaUen Bereif der XaisumgOlerindustrie realisieren wir einen deutüdi neunstelligen Umsatz mit mehrwen Produktionstiätten in d»
BundesrepuMik. Flrmensitz ist SOddeutsdUand.
Als uns» zukünftig»

Kaufrttärvdsch» Leit»/Cantroll»
erwarten wir von Ihnen, daß Sk dk kaafmännisch-betilebswinschaftlidie Steu»ung
und Weiterentwicklung unserer Gruppe skh»^tsteUmi
Ihre Aufgaben bestehen im weseruhchen darin:

9 Obemahme d» Verantwortungfür atk kaufmätmisehen/adminisvativm Berei-

che d» Gruppe, was konsequente Personalfahrung undskhere Beherrschung d»
entsprechenden Instrumentarien vormissetzt

# Unterstützung des Atkingeschäfirführers in allen releyauen Fiagen d» Unter-
nehmensehtwieklung, dk sieh aiä Ihr» RessanzustOr^^ät ergdaen

9 Verdnheitliehung, heterogen» Controtliriggysteme durch die Sdipffung dnes
. zentralen und transparenten Berichtswesens

Um dies» unt»nehmerisch artgekgten Top-Führungpeuf^be gewachsen zu sein,

gen, das günstigenfalls durch ein wirtsehpftswissensehqftiiehes Studium dokumen-
tkrt werden kann. Wichtigerfür uns ist d» Nachwas benrflich» Erfolge in ver-

gleichbaren Positionen, de wir Ihnen bet Bewährung eine Erweiterung des V»ant-
worrungsumfengs anbieten wollen. Ein deutlich» Schwerpunkt im Controlling eines

produzierenden Unternehmens würde Ihn Chancen ebenso vergrößern wie der
Nadtwek umfangrdeh» ^rsonaiverantwortung.
Leistungs- und erfolgsorkntkrte PersOnüchkeiten, dk vor viel Arbeit nkht zurück-

Personal& Management Beratung

schrKken, ab» anderersdts dk Chanan zur beruflichen Weit»entwieklung konse-

quent nutzen wollen, bitten wir, Ihre aussaggfähigen Bewerbungsunterlagen (labella-

riseh» Lebensteuf, Lichtbild, Zetigniskopien, frühest» Eintrittstermin, Gehalts-

angttbe) unt» Angabe d» Kennziffer 1/60039 an die von uns beauftragte Persona/ A
Manegematt Beratut^ Wolfram Hetetmd GmbH, Poppelsdorf» Allee 45, in 5300

Bonn l, zu senden.

Uns» Berat», Herr Wegner, steht Ihnen unter d» Rufnumm» <D2$/2603-l31für
weitere Informationen zur Verfügung. Nack 18.00 Uhr undam Wochenende wählen

Sk bitte tfie Rufnumm» d» Zentrale 0228/2603-0.

Da wir wissen, daßd» in Frage kommende Kreis von hochkarätigen Interessenten

begrenzt ist, säetort wir Ihnen selbsrverständliehjede gewünschte FOrm d»
IXskretkM und Venrauiiehkeit zu.

Dabei werden Sie uns van Ihrer Leisrungsfakigketi überzeugen. .
wenn Sie dkfolgen-

den Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkie eifBllen:

• Leitung und Steuerung d» gesamten Ingenieurieistangen und kaufmdnrüsehen

Abwkilung in Ihrem Bereich
Optimale ReaHsation d»Aufträs^ in Bezug auf T»mirre und Qualitäten

Wir sind ein erfobgrOches, minebtändisches Untemelurten im Bereich des Tief- und StryBehbaus. Durch uns»^tezklles Know-how und äk damit verbun-
dene Leistungsfi^gkeit ÄOnneir wir uiur im hart umkämpftai M»kt Qberdurckscfutitiliai gui durdrset»n. Eine moderneArbeilsmethodlk und ein optima-
les Pras-LBStungjverhältnissnd weiten Ursachen urtsves Erfolges. Zur qualifiziertet Ergänzung unser» Führungpmannschaft iucAen wir Sk als

Brntkü» Tlrfbau urtdSimßmbau
d»Mit»beit» und zur optimalen Abwicklung d» Bauaufträge. Daß Sk das dafür
etforderUehe DurchsetpmgsvennOeen und die Fähigkeit nabat, gesetzte Ziele auch
ZU erreichen, setzen wir voraus. Wir sind ein moderne undsehr t

'

entsprechend den Verxrapskondftionen
•- rv,!.

' eines gräßerei q , .

xführungjür Reamtmgrfeffutg und Kostensteu»tmg
Motivierende Führung enes gräßer» qualifizkrren Mitarbeiterstammes

Verantwortliche Dur»f
'

Sie werden d» Aufgabenstellung gerecht, wenn Sie aufd» Grundlage ein»
Ingenieurausbildung im Bauwes» bereitspraktische Erfahrung» sammeln konnten.
tWeb» derfachUchen Basis erwart» wirJedoch besonders dk Fähigkeit ^Führung

Unt»mßmen, so dqfi Sk bei uns nicht nur einen xlbständigen A^iisbermch an-

treff», sondern auch von uns im Rahmen Ihr» persönlich» fVeiterwrwicklung und
kiiierhildung aktiv unferstatzl werden. Uns» Dienstsitz liegt im Raum Köln. Dk
finanzietie Ausstattung d» Position utui die sonstig» Refun»bedingung» werd»
Sk mit ^dmheit übwzßugen.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

If^n Sie Aufgab» und Position an^Mvchen. so sollt» Sie sich mir unserem Bera-
t», Herrn Frkderichs, in Verbindung setz», der fhn» auch telefonisch unt» der
Rufnumm» 0228/2603-1 !2 vorab lirformaiionen geb» kann. Abends nach 1814)0

Uhr und am Wockmende wähl» Sk bitte die Rufnummer d» Zentrale

0228/2603-0. Ihre aussagefViigen Bewerbungsunterlagen (tabellarisch» Lebenslauf.
Üchibild. Zeugniskopkn. CenaJtsangabe. frühester EUiirinst»mUij senden Sie bitte
unt» Angabe der K»ndffer 1/30049 an die PersonalA IWanagem»r Beiviung-
Wolfram Hatesaui GmbH, Poppelsdorf» Allee 45, 5300 Bonn I. Die konsequente

Berückpchtigung von Sperrvermeiiceii wird Ihnen zugeskh»t.

mit untfassen^ regional» Oesdiä/ktätigkeit sind wir ein anerkannt» Dknstieätungrfaktor, Aufgrund unser» geschäftlichen Band-
uTwe unu mnamw quoHftzkrl» hHtarbmtentruktur sUtd wir in der Lage, unsere gewertikh» undprivat» Kund»oeiaU» anfamnden finanzklt»
Fragesteliungeit kompelMt zu unter^atzi». Eine wichtige „inieme Dienstleistung'’ erbringt unsere Reehtsabtdiung. Zur VentMung d» FOhrungs^iize
in ata» Abteilung suchen wir Sk als

Ais Kreditinstüut mit u
breite und unser»

Stv. Lest»d»ReHitsabtdbmg - Kmütinstitut -
Um in dies» verantwortungsvoll» Position erfolgreich zu sein, sollt» Skfolgemk
Voratssetzungen mitbiingm:

• Analytische Fähigkeit» und FtexüfUirät zur schnell» Erfassung kompfa»
Saehyerhafte sowie A’ompei»z und Pras»tatioassich»heit beid» Beratung alt»

>- intern» Mfi/emeAoKnsöerBieAe
. , . . .

^ I^iigkeiten zur Umsetzung IhresJuiistadt»FKhwissens Ul wirtschafibch

' Sinnvolk EnischeidungsvmsMä^ , ^ .9 Erfahrung in d» Be- und Verwmrung von Kredasiefwrhett»
'9' Bef^igung zur zielorientkrten Fahrung und Motivkrung eitm dnge^ridtm

Teams

ifm d^ ob» genmnte Aäfordeningsprofü quairfizkrt erfüll» zu körnt», sottt»

Siefunäurte Kenntnisse ausdem»samt» SprfUrum därf»k» Reehlrfrag»

I d» Reehtsabieiüing
»tscheidead, beidem Sk eine»wo dr»-
hab». Positiv wird tmsere
ln d» Kreditwirtsdut^ sammeln

Verbanda

Erwartungskataiog ab. Sollte Sk diese Aufgabe mit einem großen Verantwortungs-

Personal& Management Beratung
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Wolfram HatesaulOmbH. Poppelsdörfer Allee 45, 5300 Bonn 1, auf, die Ihre
schriftlichen Bewerbungsumenagen (Lebendauf, Lichtbild, Zeugniskopkn, frühester
Eintrittstermin, Cehalisangabe) unt» der Kennziff» 1/40099 gerne enigegennimmt.

Sie können auch weitere Informationen über unser Institut und dk vorgesehene Auf-
gabe von unserem Berat», Herrn Baidus, »halten, den Sk unter der Rufnummer
0228/2603-! 13 emncAen (am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wähl» Sie
bitte die Rufnumm» der Zentrale 0228/2603-0). Selbstv»stondlich ist durch diese

Form ä» Koniaktaufnahme stehergesteilt, daß Ihr Wunsch nach absolut»

Diskretion unpassend respektiert und Ihre Sperrverm»ke konsequent berücksichtigt

werd».

Ihr Gesprächspartner ^ Bonn
für Führungspositionen J^LVxTelefcTelefon 0228/2603-0

WtsudmdmkompetentmProblmüöswßrunsmDV-Armender
AkZuBefhr»'^ t*ehtüs»hodiw»ii^n S»ktqm>dukt» an die Mesehin»- und Nutzfah/zeugindustrie gehOr» vrir zu.d»führenden eunv^sch»
Ihtiern^imm in unser» Branche. M7/ eöier Reihe vor Produkunsind wirMvkrftihr». Für urtsere Hauptabteilung Ot^nkation und Dat»verarbeiiung

Pifhfn wir einen <pufifio»ten^ Fachmanirab

Lat» d»Anwmdmg5programnüening
Wir hab» I984aufdas IBM-Syst»n 38 um^stetit und verarbeit» üb»me8»dan-

gepäßte Mü^w-So/tware. Da dk Schwerpunkte ä» zu losend» Aufga^ m d»

Beificken MateriäMrIsehäfi und Fertigungssteuentng liegen, müssen wtrfolgende

Voraussetzung bei Ihn» »fällt seh»:

9 Meknährige Berufserfahrung in d» Programmierting, wobei Sk mit einem

. hohen Maßan Selbständigkeit komplexe DV-Projekte realisiert heb» sollt»

• Fundierte Kenianisse in RFC 2 und IBM 34/36 oder vergkichbaren ^men;
»rtäierhiit/Bts^hende Erfahrung» mit RPO 3 und IBM-System /38 vtären

vortaiBiafi - • _
'• VastMaaJSfkaufmännische und wirtsdurftUche FiragesseUun^ was am

. bdsi» ihtfch eine keufinänniseke Cnin^usNIdung dokument^ ist

Wkkiig ktfür uns auch, daßSieeine PersOnikhkeil sind, dk von all» beteiligt»
^taeh» unseres Unterttehtnens ak aberzeug»der undkompet»t»B»at» in

Ufif-Fragen etotptterr wird. Da Sk auch ein kleines Team von MHarbeit»n rfrf-

orkntkri steuern und einsetzen müssen, erwarten wir von Ihnen die Fähigkeit zu
motivier» und ein kooperatives Führungsverhalten.

Personal & Management Beratung
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V^nn Sk diese Aufgabe reizt, bei der Sk seibsiändig und eigmverantworilieh weil-

reichende DV-PreJekte in wirtscha/rUch» und leehniseh» Hinsieht bearbeHen wer-

den, soiiten Sie sich mit d» von uns beaufiragren Personal A Management Berdping

Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, in Verbindungset-

zen. Uns» Berater, Herr Ff»sieh, gibt Ihnen gerne weitere Informationen überdas
vorgese/une Aufgab»gebiei. Sie erreichen ihn um» der Rufnumm»
0228/2603-127. Ihre schrfflllchen Bewerbungsunteriasen (labeilerischer Lebenslauf

,

Udabild, Zeugnbkopkn.-frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) »bitten wir an

unsere Beratungsgäelbeha/t uni» Angabe d» K»nz(ff» 1/22 728. Selbsivwsiand-
Üch können Sie davon ausgeh», daß Ihre i^peirverTnorüte konsequent berücksichtigt

werd».

ii

Ihr Gespräehspartner |3Ti /K Bonn
für Führungspositionen _VlTelefon 0228/2603-0
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KUH5E ALFRED KUHSE
ELEKTROTECHNISCHE FABRIK GmbH & Co.

Wir sind seit Jahrzehnten Hersteller von Schaltanlagen/Steuerungen mit elektronischen Komponenten und von Elektromagneten. Die

Sonderanfertigungen, für die wir auf dem Markt bekannt sind, werden außer in der Bundesrepublik auch nach Obersee, Nahost und
fast allen europäischen Ländern verkauft. Sitz unseres Werkes ist Winsen an der Luhe, die reizvolle, am Nordrand der Lüneburger
Heide liegende Stadt im Einzugsbereich Hamburgs. Wir suchen den

LEITER DES FINANZ-
UND RECHNUNGS
Die Aufgabe umfaßt Finanzbuchhaltung und -pianung, Bilanz-, Steuer- und Soziaiwesen, betriebswirtschaftliche Erfolgskontroile und
Personalbuchhaltung.

Da unser neuer Mitarbeiter in unserem Führungsteam auch an unternehmerischen Entscheidungen mitarbeiten wird, setzen wir

Erfahrung aus ähnlichen Positionen voraus. Der erfolgreiche Bewerber sollte auch Kenntnisse aus dem mit Exportgeschäften

zusammenhängenden Finanzwesen haben und Englisch sprechen.

Diese leitende Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt und bietet einem einsatzfreudigen und engagierten Fachmann fast

alle denkbaren Entwicklungsmögiichkeiten.
Bitte senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Adresse der von uns beauftragten Beraterin

Frau. E.-C. Biermann-Ratjen, Mittelweg 30, 2000 Hamburg 13 (Tel. zw. 9.00 und 12.00 Uhr 0 40 / 45 54 78).

MASCHINENFABRIK

Wir sind ein mittelständisches Industrieun-
ternehmen im GroBraum Hamburg. Für unse-
ren Produktbereich Antriebselemente su-

chen wir den

Wir sind ein Betri^ mit 100 Mitaibeitem und stellen ein

Bilanzbuchhalter
- EDV-Anlage im Hause -

Maschinenbau-Ingenieur

VERTRIEBS-

LEITER
für die Leitung unserer Konstniktionsabteilung

a) Allgemeiner Maschinenbau mit Anlagenbau
b) hydraulische Pressen

Spezialgebiet:
Maschinen zur Herstellurig von Schweißelektroden

c) hydraulische Pressen für Pkw- und Lkw-Neureifen
hydraulische Pressen für die Reifen-Runderneuerung

der über das für diese Aufgabe erforderliche

Wissen verfugt und seine Erfahrung produkt-
spezifisch anwenden kann.

Fertigungsleiter

Technisches Verständnis setzen wir ebenso
voraus wie Wortgewandtheit in Schrift und
Sprache.

für den Gesamtbetrieb mit entsprechender Befähigung

CNC-Programmierer
für die spangebende Formung
Mehrere Mitarbeiter für unsere CNOgesteuerten Drehbänke, Fräsmaschinen
und Bohrwerke.

Die Position umfaßt nicht nur den aktiven
Verkauf, sondern auch die interne Abwick-
lung einschließlich der Lagerhaltung. Ent-

sprechend der Bedeutung dieser Aufgabe ist

die Position unmittelbar der Geschäftslei-

tung unterstellt. Sie ist im Hause gewachsen
und soll entsprechend den Erfordernissen
der Zukunft fortgeführt werden.

Sehr schöne Wohriüngen sind Im nahen Umkreis ohne Schwierigkeiten zu-
bekommen. .

Bruno Elemer, Maschinenfabrik, 8743 Bischofsheim/Rhön
zuständig: Herr Bemer/Herr Lehmann, Telefon 0 97 72 / 2 86

Die Aufgabe stellt hohe Anforderungen an
das fachliche Wissen wie auch an die FQh-
rungsfahigkeit unseres künftigen Mitarbei-

ters. Bewerber, die sich dieser Aufgabe ge-
wachsen fühlen, bitten wir um Einsendung
ihrer Unterlagen, wie handgeschriebenen Le-
benslauf, Zeugniskopien und Lichtbild.

DM 100000,- p. a. C.OTTO
Für den Verkauf von Videolehrfilmen an Zahnärzte und Oentaliabors suchen «vir

für die Postleitzahlengebiete (4V42/43/46), (34^3556^7^18^), (20/21/22/23/24).

(70/71/74/75/76/77/76). (72/73/79/89). (655657/66/5455) und (1000) Bcklusiwer'
Käufer mit Engagement die gewohnt sind, hohe Leistungen bei entsprediender
Provision zu erbringen. Alter zwischen 25 und 40 Jahre. Erfahrurig Im Verkauf an
Zahnärzte gewünschL Bewerbungen mit Foto an: VIBIS-Vcutriebsgesellschaft
mbH. Postfach 13 09, 6788 Bad Brückenau.

Wir suchen einen jüngeren

Exportkaufmann
der gewandt und ideenreich bei der Erschließung neuer Markte und Pflege
bestehender Verbindunaen seine volle Arbeitskraft einsetzt. Es handelt sich

um ein selbständiges Arbeitsgebiet.

Die Tätigkeit schließt Auslandsreisen ein.

Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. Französisch wäre von
Vorteil.

Palmaille 75,

Vünsche & Co.
Hamburg 50, Tel. 0 40 / 38 08 - 3 50

Gummi- und Rlemmiwerke GmbH & Co. KG
K^pelstraße 17-21, 2080 Pinnebeng, Teleton 0 41 01/2 60 51

Teto ot hBanwttaiwri «iwifcanntar Uaratallar von «Mctionlsciian Z•i^ und Obeiwachung»-
mais «wie apeldMfprogrwmnlerlMnin Siauarungm (SPS). Uniar Name «st unter

FaehhNftan «n Begriff für Qutditit und ZuverttosBlcett Unwr SPS-Sjnttsfn deckt ein

esctrem breitet Anwendungopektrum von derOfaelneBchine Us zurVMiundKhaltung
kl GraSentagen und erfüllt höchete AmprCehe kl ReidMDtlt Kapeattlt und Auabeuflhig*

ked.

Wir sucften für dleien Vbitriebsbereicff

prograimnieiliare Steueningen (SPS)
ekwi AuSendjeneanHerbeker für die nürdltehe HUfte der Bundeerepubiarum frijhMt-

mögliehen Termin. Er wltd weitgehend selbstindig und elgenwientwortlleh erbelten.

eeme enspruehsvoUe Aufgabe reicht vom ernten Konfekt über apezWbche Problemlösung
und Progmmmwrung We Mn wr h dieb iebnahuie und All« TlekH nmieiBWin wobei er

von ainam eingaspietten Teem junger MltHbetter aentnl unteretOlzt wird. All Ge
Partner für Eistausstettar und Anwender aua dem Mttchinsn- und Antaganbui eiftft er
den Ablauf alrwa chemischen Vererha ltung^ifCBeieet ebenso wieda verMvaratsehn«
anier Hecfiolenanim die Steuerung akiae ktduaMeroboter« ist für airt ee elltiglich wie
die FunkOen einer Ravotvaidiehbenk. Br erfeSt die Probtam eelnar Kunden und vertwuti

die gaeigneie Lflaung, wobei sein Gehirn noch schneller und legleehersehelM'ali aaki
Proouia.

Vifknn Sie lengweilioe Routine heseen und Heber Mglicb neue Aufgaben zur erfolgiBtehen
Lüwng brm^. wird Sie diese Aulgebe leizan. Wir «nvertan vW von Ihnen, aber wir

bieten noch mahn ein auagereifiBe Produkt mh übwIegeMr Teehrdk, aefeettndlgee

AfbaMM-nirc der SiOmltalt ekias soliden AiwMWungeiefMItnlwes. OpaeaiwieMtluiig
und neutralen Rrmenwagen ... den pesaenden Rtfimen für ihren Erfolg.

Ruten Sie unMre Pru Kahiart an oder eciiMten Sie iu- gleieh dis nWgen Untarlma Für
weitere Inlonnaben steht ihnen uiwer Herr Mdln weh am Wechanaads (Ss. Uf-20 Uhr
und So. 13-40 Uhr) unter der Rufnummer (07S31> 6 6I1S zur Verfügung.

Tde SlBMiiBiiti GmM
lpclnftr.7
040» EbssbHSBWIar

TblefonJ0817B)445S
TalaxUSeaOI

Verfahrenstechnik - Anlagenbau im GroBraum Hamburg

Im Bereich Anlagenbau unseres Großunternehmens, welches mehrere tausend Mitarbeiter beschäftigt und technisch hochwertige
Spezialmaschinen für anspruchsvolle Abnehmerkreise aus verschiedenen Fertigungsbranchen - insbesondere der Nahrungs- und
Genußmittelindustrie - produziert, haben wir die neugeschaffene Position

Konstruktionsleiter
zu besetzen.

Seine Aufgabe ist es, nicht nur die 40 Mitarbeiter der Abteilung zu führen, sondern insbesondere bei der Konstruktion von neuen
Anlagenaggregaten aktiv, überwachend und koordinierend mitzuwirken.

Es müssen einheitliche Konstruktionssysteme bei vergleichbaren Anlagen weiterentwickelt und die Standardisierung möglichst vieler

Bauteile innerhalb verschiedener Anlagenaggregate erreicht werden. Die hierfür erforderlichen technischen Hilfsmittel (z. B. C/U3)

stehen in den Dienstleistungsabteilungen unseres Unternehmens zur Verfügung.

Folgende Qualifikationsmerianale sind vorauszusetzen:

Ausbildung als Hochschulingenleur-vorzugsweise Fachrichtung Maschinenbau -sowie umfassende Kenntnisse und Erfahrungen
in der Konstruktion und Verfahrenstechnik

• Besondere Neigung und Befähigung zur Lösung von konstruktiven Problemen

• Mehrjährige FQhrungserfahrung in einer vergleichbaren Position

• Umgangs- und Verhandlung^ewandtheit, insbesondere auch im Kontakt mit Kunden und Lieferanten, wofür englische
Sprachkenntnisse in der praktischen Anwendung eingeübt sein sollten.

Die Dotierung und die beachtlichen Zusatzleistungen in dieser anspruchsvollen Position werden auch den Interessenten aus
gleichrangigen Positionen entgegenkommen. Es bestehen mittelfristig konkrete Aufstiegsmöglichkeiten.

Richten Sie bitte Ihre mit „KCW“ gekennzeichnete und aussagefähige Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie
Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung) an den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer

6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47
der Ihnen gerne telefonische Auskünfte gibt (0 62 21 / 4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.
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Wir sind ein Unternehmen der chemischen Industrie mit zahlreichen

Tochtergesellschaften im in- und Ausland. Unsere Arbeitsgebiete

umfassen Herstellung und Vertrieb von organischen Sauren - insbe-

sondere Citronensäure - für vieKäitige Anwendungsgebiete sowie von

bekannten Markenartikeln wie Caigon, Calgonit. Cülit. Ouanto und

Dulgon-Wasch- und Badekosmetik. In der Untemehmensgruppe be-

schäftigen wir Ober 3000 Mitarbeiter, der Gruppenumsatz beträgt ca.

1 Mfd. DM.

Wir expandieren weiter und suchen für unser Marketing-Team im

Untemehmensbereich Markenartikel/Reiniger noch engagierte und

kreative

MaifceUngassistenten
Es sollten sich Damen und Herren mit abgeschlossenem Hochschul-
studium oder mit vergleichbarer Vorbildung bewerben. Wir erwarten
Qberdurchschnittiiche Einsatzbereitschaft, gute englische (evtl, auch
französische, spanische oder italienische} Sprachkenntnisse sowie
die Fähigkeit zur praxisnahen, zielorientierten Teamaiibeit.

Wir bieten eine qualifizierte berufliche Entwicklung, in der Sie syste-

matisch auf die Übernahme Größerer Verantwortung vorbereitet wer-matisch auf die Übernahme größerer Verantwortung vorbereitet wer-

den.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

Joh. A. Benddser GmbH
Personal- und Sozialwesen
Postfach 21 01 67, 6700 Ludwigshafen

An Avery International Company

Wir sind die deutsche Vertriebsgesellschaft eines multinationafen

Konzerns mit fünf großen, modernen Produktionsstätten in

Europa.

Mit unserem breitgefächerten Produktangebot an selbstkfebenden

Materialien für industrielle und insbesondere graphische Anwen-
dungsbereiche zählen wir weltweitzu den maßgeblichen Unterneh-

men in der Branche.

Für den GroBraum NorddeutscMand/Ruhrgebiet
suchen wir einen

Verkaufsberater
Im Außendienst

dessen Wohnsitz verkehrsgünstig zu seinem künftigen Arbeits-

gebiet liegt

Oer ideale Bewerber ist ein Verkaufsprofi mit technischem Ver-

ständnis oder ein Techniker mit ausgezeichneten kaufmännischen
Fähigkeiten. Er kann bereits überdurchschnittliche Erfolge nach-
weiseri. Die englische Sprache beherrscht er fließend in Wort und
Schritt

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild richten

Sie bitte an unseren Verkauteleiter, Heirn J. Vieting

Fasson Handelsges. mbH, Alte StraBe 39, 4600 Dortmund 1

Wir sind ein leistungsfähiges Unternehmen der Verpackungsbranche in einem gröSeren
Firmenverbund. Unsere Produkte haben einen guten Namen.

Als Anbieter von Verpackungssystemen suchen wir für den Bereich Verpackungsmaschinen
mit Füllgewichten zwischen 10-50 kg einen

Verkaufs!ngenieu r
für das Gebiet Norddeutschland

Das Gebiet Westdeutschland soll zu einem späteren Zeitpunkt zusätzlich übernommen
werden. -

Wir denken dabei an einen Bewerber im Alter von 35-40 Jahren, der nach seiner
ingenieurmäBigen Ausbildung im Maschinenbau bereits einige Jahre mit Erfolg im Außen-
dienst tätig war. Fachkenntnisse auf dem Sektor Verpackungsmaschinen/Maschinenbau
sind von Vorteil, ebenso' wie das Beherrschen der englischen Sprache. Eine gründliche
Einarbeitung und Schulung werden dann beste Voraussetzungen für Ihre erwartete aktive

Verkaufs- und Beratungsarbeit sein.

Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf. Zeugniskopien. Lichtbild senden
Sie bitte an

AH-Personalanzeigendienst Artus-Hansa
Kenn-Nr. 102, Postfach 31 04 20, 6800 Mannheim 31

Serien- und Speziafpumpen
Wir sind ein Tochterunternehmen des VMF-STORK-Konzems und gehören zu den führenden
Internationalen Anbietern auf dem S^ctor Industriepumpen in Serien- und spftrjaii>atrwgis9 .

Unsere weitgefächerte Produktpaiette gewährleistet eine Vielzahl von Einsatzgebieten in
allgemeinen und speziellen Industriebereichen; dynamisches Wachstum, kooperatives Engage-

• ment sowie eine aggressive Vertriebsstrateg'ie sind auch weiterhin unsere Zielsetzung.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir je einen

VERKAUFSINGENIEUR PUMPEN
für die Bezirke

BIELEFELD, DÜSSELDORF und MÜNCHEN
Um in diesen Positiohm erfbigreieh zu sein, holten wir eine mehrjährige AuBendienstcwaxis im
Vertrieb von Kreisel-. Kolben- oder rotierenden Verdrängerpumpen fOr uneriäBiich. Bränchen-
Insider wissen, wovon wir sprechen. Sicheres Auftreten, überzeugende Argumentationsfähig-
keit und Stehvermögen erscheineij uns ebenso wichtig wie Loyalität und Teamgeist Besonderer
Wert vrird geiegt auf eine längerfristige Verbindung.

Wir haben Ihnen zu bieten eine adäquate Honorierung, Firmen-Pkw - auch für Eigennutzung -
sowie die Tätigkeit in einem expansiven Unternehmen, das auch in 1 884 zweistellige Zuwachsra-
ten erzielen konnte.

Im Zuge der weiteren Verdichtung unserer Verkaufsbezirke, verbunden mit der Errichtung von
Niederlassungen in fast sämtlichen Bundesländern, sind wir auch an Bewerbern interessiert, die
aufgrund ihres Wohnsitzes nicht in den vorgenannten Bezirken tätig sein können. Wenn Sie sich
zu den Besten der Pumpenbrartehe rechnen, sollten Sie Ihren zukünftigen Beruteweg mit uns
gemeinsam gehen.

Wir bitten um ETnreichung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf
pien, Lichtbild. Gehaltsvorsteliung) an unsere Personalabteilung.

STORK PUmPEINI GITIBH
4970 Bad Oeynhausen 1, Postfach 10 1262
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Führungskraft - Bau

baAodMehss Bauuntsmahman mitjongam MaiuQmwnL

Unsere lUgkait atstreokt ai^ im Gioeraum («edeirhain-
RuhrgaMet

Für FührungsKifgaben in den Bereichen Pianung, Kosten-
kontreUa und BuetMUing suchen wir den

Ijeiterdeinnaiiz-imir

-GöntroUer-

IKa BeeMzung diooer Posidon setzt ein digeschlosssnes
Hochsehulstiidhim (DtpL-KBUfmann/ Volkswirt oder
BrtriebBwirt) sowie eine ein- Me'zwe^rigä Berufserfah-
rung, euch inmar wp/Stb-Gaaellsehsft, voraus. . .

Kretthrldit, .BgeriinIQative und untemelmertsehee Denken
ertefchtem die aiaam<T)6i>tubeit mit uns.

Insbasondprs junge Bewerber finden bei urts Ihre Chance:
Bewerber, die über die ertotderffche Oualitihation vejffigen,
schicken ihre' vollstindigen- Unterlagen unter Z 1269B an

WELT-Veilag, Postfach 10 OB 64. 4300 äsen.
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Herausforderung im Vertrieb
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in einer sehr reizvollen Gegend in Norddeutschland. Für die Industrie, aber auch staatliche Auftraggeber fertigen und
erstellen wir gewerbliche Bauten in Nprddeiftschla^ und Skandinavien. ...

Um unsere schlagkräftige Vertriebsmannschaft ziabnentiert zu unterstOtzen, suchen wir eine Führungskraft als

I^iter Marketing und Vertrieb
Wir denken an einen ca. 40jahrigen Profi, der bemrts fundierte Erfahrungen im
Hochbau - vorzugsweise Stahlbau -sammeln konnte. Kenntnisse in der Kalkulation
werden vorausgesetzt

Die Position bietet viel Preiraum. Kompetenzen und Möglichkeiten für die eigene
Entfaltung. Der neue Kollege soll seine Mitarbeiter motivieren und mitrelBen
“können. Dazu muB er fähig sein zu delegieren, aber auch selbst an der Front
abschluBsfcher neue Kundm zu gewinnen. Wir enwarten viel und honorieren es

entsprecherKl. Für ein WeJterkommen sind alle Türen offen. Bei Bewährung sind

groBe Aufstiegschancen gegeben.

Haben Sie Interesse? Dann nutzen Sie die Gelegenheit, sich neutral bei unserem
Berater, Herrn Dr. V. von Deichmann, zu informieren. Tel.; 0 69 / 6 66 50 38. Er
garantiert Diskretion und steht Ihnen für vertrauliche Vorabinformationen zur
Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an EURATOR Gesellschaft

für Personalberatung mbH. Lyoner StraBs 23, 6000 Frankfurt 71.

EURATOR

PÜMP®

Wir $irid die Vertriebsgeseilschaft
eines sehr bekannten deutschen Maschinenbauuntemehmens

mit Sftz in eiaernorddeutschen Großstadt

Der Vejiri^ ist dezentrai organisiert für die EDV steht bei der Mutter
der Serie 43xx mit entsprechender Peripherie sowie eiriige Stands

^Itschaft ein iBMComputer
Systeme zur Verfügung. 17-18 UHR

ir
- -

. ** .•

Zur Steigerung der Effektivität und für die Koordinierung unserer Informationsverarbeitung
suchen wir den^ ;

Leiter EDV’ORGANISATION
Aufgabe:

• Erarbeitung von Vorschlägen
an die Geschäftsteitung für
die Steigerung der Effektivität

im Software- und .peripheren
Hardware-Bereich

• Projektmanagerrient

• Realisierung der Anwen-
dungswünsche in Verbindurig
mit der zentralen EDV .

Anfp^eruhgen:.

• fundierte Kenntnisseder EDV-
Organisation :

;

• Flexibilität und Stehvermö-
gen, um die Anforderungen
einer Vertriebsgeselischäft
reaPisieren zu können
hohe
Schaft

Kooperationsbereit-

Giiindkenntnisse in Coboi
unternehmerisches. Denken.

Angebot:

• attraktive Konditionen

• sorgfältige Einarbeitung so-
wohl in die Organisationsab-
läufe als auch in unsere EDV-
Systematik

• hohe Sachverantwortung

• Sie sind direkt der Geschäfts-
leitung unterstellt.

Richten Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 11 089 an:

Mercuri Uival. Oie Peraonalberatung für Marketing und Verkauf.
Baumwall 7, 2000 Hamburg 11, TeL 040/ 30 50 28. Sperrvermerke werden beachtet

SCHERING

Wir sind ein forschendes Unternehmen der chemisch-pharmazeuti-
schen Industrie und beschäftigen weltweit mehr als 23 000 Mitarbeiter,

davon in Bergkamen rd. 2300.

In unserem^Werk Bergkarnen produzieren wir pharmazeuti^he Wirk-

stoffe Lind Industriechemikalien. AJJe Anlagen für unser vielseitiges

Produktionsprogramm werden Jm eigenen Hause geplant
.. ^

Für die technische Betreuung der Produktionsbetriebe suchen wirzum
Einsatz in der Gruppe Normung und Materialprüfung einen

DIPLOM-INGENIEUR (FH)

staatl. ^prüften TECHNIKER
Das Aufgabengebiet urr^Bt die Erarbeitung von Normensammlungen,
Werknormen und Richtlinien in Zu^mmenarbeit mit den Fachgrup-

pen, Bearbeitung technischer Texte, Mitarbeit bei der Rationalisierung

unseres Anlagen- und Magazihbestands.

Voraussetzungen für diese Tätigkeit sind mehrjährige Benifserfahrung

als Sachbearbeiter in einer ISiormenstelle der chemischen Industrie,

praktische Kenntnisse der Instandhaltung moderner verfahrenstechni-

scher Anlagen, Grundkenntnisse in technischem. Englisch und in der

Datenverarbeitung.

Lebensalter nicht über 45 Jahre.

Über weitere Einzelheiten Ihrer zukünftigen tätigkeit und unsere

Soziailoistüngen möchten wir uns gern mit ihnen persönlich uriterhal-

ten. .

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung (rriit Lichtbild, Lebenslauf

und Zeugniskopien) an:

SCHERING AKTIENGESELLSCHAFT
Personalabteilung

Waldstr.14

4709 Bergkamen
Tef. 023 07/654 48

“

Technisches Vertriebs- und
,

Engineering-Unternehmen

(Srtz in Hamburg) ihit Spitzenstellung in seinem Markt

durch Produktüberfegenheit und die Entwicklung eigener

Verfahrenstechniken sucht

CONTROLLER

mit guten Kenntnissen der englischen Sprache. Die vor-

gezeichnete Expansion erfordert

nNANZ-UND
ONTROLLE

durch eine vielseitige, entscheidungsgewohnte Fuh-

rung^raft, die befähigt ist, eine erfolgsorientierte AuBen-
dienstmannschaft zu fördera

Bitte senden Sie ihre Bevverbungsunterfagen und Refe-

renzen ah •

Dipl.-Kfm. Axel.Kosanke, Wirtschaftsprüfer

RathausstraBe 1% 2000 Hamburg 1

Spii?(casint)

AnläBlich der EröffnCing der Spielbank Hohensyburg, Dort-

mund, zurJahrssmrtta nutzen viele unserer Mitarbeiter die

ihnen geboterten Aufstiegschancen.

Deshalb suchen wir für die Bremer Spielbank in der

Böttchaistrate zum 1. '4. 1985 bzw. 1. 7. 1965

:
junge, qualifizierte

Croupiers
mit mindestens 2jähriger Erfahrung als i,Dreher".

Wir erwarten beste Beherrschung Ihres Metiers, eine ge-

pflegte Erscheinung, Einsatzfreude und überdurchschnitt-

liches Ser^ce-Verhaltsn.

Wir bieten neben der üblichen Besoldung umtengreiche

Sozialleistungen, moderne Arbeitsplätze und ein angeneh-

mes Betriebsklima. AuBerdem haben Sie bei uns die

Möglichkeit des beruflichen Aufstiegs euch In unserer

Schwestergesellschaft in Nordrhein-Westfalen, z. B. bei

Eröffnung der vierten Bank. .

Telefonische Anfragen beantwortet ihnen gem.Herr Grüne-

wald, Tel 0251/7006-310. ihre vollständige Bewerbung,

einschiieBiich Lichtbild, senden Sie bitte an:

Bremer Spielcasino GmbH & Co. Kommanditgesellschaft

Weseler Straße 108-112

4400 Münster

Telefon0251/7G060

ienscnan

Auskunft auch sonntags
MH dieser Anzeige vertreten wir die Tochtergesellschaft eines deutschen

Konzemuntemehmens mH Silz In Suddeutschland. Die Rrma ist eine Han-

deisgeselischaft mH einem Jahresumsatz von über DM hundert Mio. Zur

Bearbeitung der Markte in England, am Mittelmeer iHid im Mittleren Osten
suchen wir einen

Exportkaufmann
Foto-HiFi-Video
Ein- und Verkauf

Von dem gesuchten Mitarbeiter Im Alter um 30 tns 35 Jahre erwarten wir

mindestens fünftahrige Berufserfahning, die er In einem Handelshaus (mög-
lichst mH technischen ifonsumartlkeln) bei ähnlich gelagertem Aufgabenge-
biet sammeln konnte.

IMe Position erfordert die FähigkeH zum selbständigen AibeHen und setzt

hohe (Muntemehmerische**) Initiative voraus. Eine gröndliehe BnarbeRung
dürfen Sie eiwarten.

BHte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesicheit

wird (Beachtung von Sperrvemarken ist selbstveistärKilich), mH tabellari-

schem' Lebenslauf, Lichtbild, Handachriftenpiobe, Zeugniskq^n, Angaben
Ober Elnkommensvorstellung und frühestmöglichen Eintrittstermin unter

Kennziffer 1120 an den PERSONALANZEIGEII-CHIFFRE4>IENST der

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner GmbH

KaiserstiaBe 6 • 5300 Born 1 • Telefbn (02 28) 21 2095-96

MERCK
Diagnostica-Außendienst

Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-
pharmazeutischen Industrie und suchen werbe- und verkaufs-

orientierte

Fachberater Diagnostica
Wir denken dabei an Diplom-Ingenieure (FH) der Fachrichtung
Chemie oder Biomedizinische Technik, an Chemo- oder Bio-

techniker sowie an medizinisch-technische Laboratoriumsassi-
stehten mit Erfahrung auf dem Gebiet der analytischen Chemie
und/oder Mikrobiologie.

Nach intensiver Einarbeitung in unserem Stammhaus in Darm-
stadt haben Sie als Fachberater Diagnostica die Aufgabe, die

Arzte und das Laborpersonal in Krankenhäusern, Instituten und
Praxen über die praktische Anwendung der Diagnostica zu
beraten. Unsere mikrobiologischen Diagnostica werden auch
bei der einschlägigen Industrie eingesetzt.

Unsere zur Zeit vakanten Gebiete sind folgende:

• Berlin

• Göttingen - Hannover
• Köln — Bonn - Euskirchen

• Münster - Dortmund - Siegen

Damen und Herren, die in einem der genannten Gebiete wohnen
oder bereit sind, umzuziehen, und über sicheres Auftreten,

klares Ausdrucksvermögen, Überzeugungskraft, gute Allge-

meinbildung, Initiative, Kontaktfreude und Verantwortungsbe-
wußtsein verfügen, sollten uns schreiben. Komplette Bewer-
bungsunterlagen, wie ein handgeschriebener tabellarischer Le-

benslauf, Zeugnisabschriften und ein neueres Lichtbild sowie
ein Hinweis über Ihre Gehaltsvorstellungeh, das bevorzugte
Arbeitsgebiet und den frühestmöglichen Eintrittstermin, ermög-
lichen uns eine rasche Bearbeitung.

E. Merck, PersonalabteiliiiigE
PostfaclL4il9
6100 Daxinstadtl
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Als mittelständische und bekannte Maschinenfabrik in Ham-
burg produ2ieren ufkI vertreiben wir weltweit Anlagen zur

Herstellung und Veraibeitung von Wellpappe. Bei unseren

Industriekunden gelten wir als innovationsstark und technolo-

gisch führend. Unsere Wachstumsratan sind zweistellig, so

das wir inzwächen eine UntemehmensgnöBe erreicht habm,
die den weiteren Au^u unserer Orgaiisatiort erforderlich

macht
Oie EDV-Anwendurrgen im Bereich Löhne und Gehälter wol-

len wir zu einem modernen Abreehnur^ und wirksamen Per-

sonaiinformationssystem erweitern. Hierfür suchen wir einen

qualifizieiten Praktiker als zukünftigen

Leiter der
Personalabrechnung

Erfahren im Umgang mit der EDV, routiniert auf allen Gtf}ieten

der Lohn- und Gehaltsabrechnung und ausgestattet mit weite-

ren Kenntnissen des Peisonalwesens. sollen Sie verantwort-

lich diesen Bereich ausbauen und permanent weiterentwik-

kein.

Innerhalb unserer Betriebswirtschaftlichen Abteilung wollen

wir zukünftig die

Plankostenrechnung

tw

weiter ausbauen, um damit ein aktuelles und aussageßhiges
Informations-. KontroU- und Steuerungsinstrument zu schaf-

fen.

Dieser Aufgabe werden Sie am besten gerecht, wenn Sie nach
Abschluß Ihres Studiums zum Betriebswirt oder Wirtschaftsin-

genieur einige Jahre Praxis in betriebswirtschaftlichen oder
PlanungeAbteilungen der investitionsgüterindustrie oder um-
fangreiche Kenntnisse aus der Kostenrechnung besitzen.

Auch ein qualifizierter Praktiker ist uns Jedoch willkommen.
Der Umgang mit modernen EDV-Systemen und deren konse-

quente Nutzung sollte Ihnen geläufig sein.

Beide Positionen besitzen für uns einen bedeutenden Stellen-

wert Sie sind gut dotiert, mit viel Selbständigkeit ausgestattet

und bieten große Mögiichketten der persönlichen Enthütung.

Unser Berater, Herr A. Piech. steht Ihnen mit weiteren Informa-

tionen gern zur Verfügurtg, Rufen Sie ihn unter 0 40 / 81 75 25

an, und klären Sie. ob eine Bewerbung sinnvoll für Sie ist

Zuschriften erbitten wir an
TWUIDEUHAND
WanSCHAFIS-UND
KRSOfMLBBWnMGEN OMBH

VWdelw IjrKlstraBe 43 ' 02000 Hambuig 56

Als mittelständische und bekannte Maschirrenfabrik in Ham-
burg produzieren und vertreiben wir wettweit Anlagen zur
Heistellung und Verarbeitung von Wdllpania. Bm uneeren
Industriekunden gelten wir als innovationsstark und technolo-
gisch führend. Unsere Wachstumsraten sind zweistellig.

Einer unserer langjährigen Mitarbeiter wird uns in überschau-
barer Zbit aus Altersgründen verlassen. Bereits jetzt suchen
wir seinen Nachfolger, dem wir die MöglichkM einer umfang-
reichen Einarbeitung einräumen wollen, damit erzukünftig als

Maschinenbauingenieur
im Vertrieb

im

seine und unsere Interessen qualifiziert wahmehmen kann.
Unseren neuen Mitarbeiter erwartet eine vielseitige Aufgabe
im Innen- und Außendienst Sein Markt liegt in Deutschland
und einigen europäischen Staaten. Berufserfahrung im Ver-
kauf, Reis^reitschaft und gute Engtischkenntnisse «nd -
neben den erforderlichen persönlichen Eigenschaften für eine
überzeugende Vertriebsarbeit •'notwendige Voraussetzungen
für die Position.

Unser Berater, Herr A. Piech, steht Ihnen mit weiteren informa-
tionen gern zur Verfügung. Rufen Sie ihn unter 0 40 / 81 75 25

und klären Sie. ob eine Bewerbung sinnvoll für Sie ist

Zuschriften erbitte virir an

TWP.TREUIUINO
wnracHAFis-uND
PBteONM.BERSniNGEN QMBH

vSiJtHitjndttaBa43- D20QQ HanUxiig 56

Wir sind das deutsche Unternehmen einer weltweiten Firmengruppe
mit 28 Fabriken, 320 Niederlassungen und Forschungslabors in Kopen-
hagen, Barcelona und Houston/Texas.

Zum Aufbau eines weiteren Forschungslabors für Deutschland in

Pinneberg bei Hamburg suchen wir

Lackingenieure und
Lackiaboranten

Haben Sie mehrjährige entwicklungs- und anwendungstechnische
Erfahrung auf dem Gebiet der Industrielacke, gute Englischkenntnisse
und die Fähigkeit, Kundenprobleme zu lösen?

Dann bitten wir um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen an

HempePs Erzeugnisse - Siemensstr. 6 - 2080 Pinneberc
Telefon 0 41 01/ *7 00 30 m

VoUjiirist
Hermes ist der führende Kreditversicherer in Soaalleistungen eines modernen Versiche-
Deutschland. rungsuntemehmens;

Unsere Abteilung Ausfiihigara/Men und
-bürgschaften bearbeitet im Auftrag der Bun-
desregierung die Gewährleistungen für Ex-
portgeschäfte. Für Sonderaufgaben inner-

halb dieses Geschäftsbereichs suchen wir
einen jüngeren qualifizierten Voiljurtsten mit

Pradikatsexamen.

Der bisherige Ausbildungsgang sollte ein

deutliches Interesse für wirtschaftsrechtlich

orientierte Aufgaben belegen. Gute Sprach-

kenntnisse (englisch, französisch/spanisch)

sind erforderlich, darüberhinaus wären prakti-

sche kaufmännische Kenntnisse^rfahrungen
- besonders der AuSenhandelsabwicklung -

von NÄürteil.

Wirbieten ^nen sicheren Arbeitsplatz, derAuf-

gabenstellung entsprechendes Gehaltund die

Weibliche/männljche Interessenten richten

bitte ihre schriftlicheBewerbung unterAngabe
von Gehaitswünschen an unsere Abteilung
Personalwesen.

Friedensailee 254,2000 Hamburg 50
Telefon 040/8871220

Hermes
Kreditversicherungs-AG

Bei der Stadt Bnbeek (Niedersaehsen) - 30000
Einwohner - ist im Bsudazemat (Bsuvenwaitungs-,

Stadtplanung»'. BauaufSichts- sowie Hoch- und Tief-

bauamt] die Stäne des

lEITBiSDES

HOCH- UND HBWUUIIIES
zu besetzen. Zum Aufgabenbereich gehört auch die Denkmals-

pflege. Dienstantritt nach Vereinbarung.

Gesucht wird ein(e) IKplomingenieur(in)> dessen (deren) Hoch-
schulausbildung insbesondere die Bereiche Hochbau und Denk-
malepftege umteßL Bei der hisforischen Pachwsrkstadt Snbeck
nimmt gerade die Denkmalspflege einen besonderen Rang ein.

Die Au^abenkombination bietet ein vielseftiges und interMsan-
tes WirfcungsMd, das eine einsatzfreudige. zielstreUge und
vefantwortungsbawuBte Persönlicbkeit erfordert

Wir bieten Vergüturig nach Gruppe III des BundesiAngesMiten-
Tarfte (BAT).

Einbedc ist der mitrale, wirtschafdiche und kulturelle Mittel-

punkt im Leine-S^Iing-Raum mit allen Schul^stemen am Orte.

Moderne Freizeltanlagen. Sehr gute VerkehrsansiAIQsse, auch
zur Lmideshauptstadt Hannover und zur Universitätsstadt GötUn-
gen.

Bewertningen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Uchtbild,

Ausbiidunge-, Be^igungs- und lüekenlosam TS^keilsnaeb-
weis werden bis zum 31. Januar 1985 erbeten an die

E j
Postfach 1 26, 3352 Bnbeek
Femnif-Nr; (0 55 61) 3 16 -

1

Der Sladldirektor

Die Wirtschaftszeitung aktiv sucht zum
1. April 1985eine(n)

NACHVVUCHSffiDAimEURPN)

Sind Sie ubeizeugter Marktwirtschaft-

ler?

Können Sie komplizierte Sachverhalte

einfach und verständlich darstelien?

Haben Sie SpaB an selbständigen

Recherchen?

Dann sind Sie der richtige Mann oder

die richtige Frau für unser junges

RedaktionsTTeam.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Licht-

bild und Gehaitsvorstellung schicken

Sie bitte an:

Redaktion aktiv
Horm Wiegel

Postfach 45 05 69. 5000 Köln 4t

Bei der

Stadt Düren
(rund 86 000 Bmrohne^

ist ab 1. 4. 1985 die Stelle eines

Beigeordneten
zu besetzen.

Zum Geschäflskreis gehören
Schuhrerwaltungeamt,
Amt für Kultur, Sport und Freizeit,

Sodaiamtund '

Jugendamt

Eine anderweitige Geschäftsverteilung bleibt Vorbehal-
ten.

Bewerber müssen die für das Amt erforderlichen fachli-

chen Voraussetzungen des § 49 GO.NW. erfüllen.

Die Wahlzeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung erfolgt nach
Besoldungsgruppe B 3 BBesG.

Die Stadt Düren liegt verkehrsgünstig zwischen den
GroBstädten Aachen und Köln am Rande der Norderfäl.
Schulen, Sport und Freizelteinrichtungen aller Art sind
am Ort vorhanden.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtisild,

Lebenslauf, Zeugnisse, Referenzen) werden bis 10. März
1985 erbeten an

Stadtverwaltung Düren

Personalamt

Postfach 486 • 5160 Düren 1

Bessere Aufstiegsmöglichkeiten durch berufobegleitende,
praxisbezogene Lehrgärige

vom Kaufmann zum Gepr. Betriebswirt.
Fordern Sie kostenl.Prosp.BB.HöferiinHnstitut,7858 Weilffihein

Für langfristige Projekte hn Raum Hamburg suchen wir

Programmierer
mit mehrjähriger praktischer Erfahrung in COBOL, TSO und
IMS als Angestellte oder freie Mitarbeiter im Full-time-Einsatz.
Wenn Sie bereits freiberuflich arbeiten, bieten wir Ihnen eine
sichere Auftragsl^; ansonsten haben Sie durch uns die
seltene Gelegenheit zu einem problemlosen Einstieg in die
berufliche

Selbständigkeit
Wir erwarten engagierte Mitarbeiter und bieten ein entspre-
chendes Einkommen.

Zur Kontaktaufnahme rufen Sie uns doch einfach an:

in Hamburg (0 40} 32 61 20 in Berlin (0 30) 8 03 31 29
oder schreiben Sfo an

Data ConsultGmbH o^ o/joji Untemehmensberatungmm

SafflNG

VWrtschaftswisseiisiAafilwftii

BanhhaufkiimiVBanldHNifliai

Wir Sind eine weltweit tätige Untemehmenisgruppe der

forschenden chemisch-phanTtazeutischm Industrie mit Sftz

in Berlin. Im In- und Ausland sind bei uns ca 23.000 Mit-

arbefter beschäftigt Unsere Untemehmensehiheiten
Pharma Pflanzenschutz, Galvanotechnik und Industrie- und
Feinchemikalien betreiben ihr Geschäft zu einem erheb-
lichen Teil über selbständige Tochtei^ und BeteOigungs-
geseHschaften.

Cash Management und Finanzierungsfragen gewinnen
ständig an Bedeutung. Hierbei wollen wir insbesondere
unsere Tochtergesellschaften verstärkt unterstützen.

Für beide Aufgabengebiete suchen wir je einen Wirtschafts-

wissenschaftler und/oder Bankkaufmann mit einigen Jahren
Berufserfahrung in einer internationalen Bank oder in der
Industrie.

Cash Management
- Optimierung des Zahlungsverkehrs und des Liquiditats-

ausglelches zwischen unseren Gruppengesellschaften,
- Unterstützung der Tochtergesellschaften bei der kosten-

und zfnsgürtstigert Gestattung ihres kompletten Zahlungs-
verkehrs ernschlieBüch der kurzfristigen Geldanlage und
-aufhahme,

- Projektbetreuung bei externen Cash/Treasury Manage-
mentstudien und

- Beobachtung der techrwiogischen Entwicklung und
Überpi^ng auf konkrete Bnsatzmögfichketteh
(Elec^nic Banking)

Intemationaie Rnanzieningen
-* Erarbeitung von Strategien für die Finanzierung der

Tochtergesellschaften einschlieSlich Bflanzstruktur und
Dhridendenpolrtik.

- Unterstützung der Tochtergesellschaften bei der Fremd-
mätelbeschaffiing, Geldanlage und Bankenauswahl,

- Durchführung von Projektfinanzierung und
- Beobachtung der internationalen Geld- und Kapital-

märkte

Beide Positkmen erfordern die RUiigkeit. Kortzeptionen zu
entwickeln und diese erfolgreich zu vertreten urid umzu-
setzen. Sehr gute Englischkenritnisse werden vorausge-
setzt. Spanischkenntnisse sind erwünscht Die Tätigkeiten
sind mit Reisen ins Ausland und selbständig zu führenden
Vbrhandfungen mit nationalen und internationalen Banken
verbunden.

Ihr schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Schering Aktiengesellschaft

Personalabteilung Berlin

MüllerstraBe 170-178, D-1000 Berlin 65

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Z>er Bewerber solhe eine urnfsssoKte gia-

fisefae Aiisbüduug haben. Zum Beispiel

Absotvemt einer Kunsthochschule sein. Er

.

muß ein eitahiener Zeitungslayouter sein.

Der Bewerber muß in der sein, nach
den Infoimationen des redaktionellen

Konzepts, sehnen und sicher die &iten

(dem Stil von WELT am SONNTAG
gemäß) zu gestalten.

Bitte schreiben Sie uns, wenn Sie das
können. Richten Sie Ihre Beweibnng mit
den üblidien Uuteriagen an die Chefre-
dakbon von WELT am SONNTAG
Danke!

Axel SpringerVerlag
Kaiser-WiDidiii-Straße 6, 2000 Basabm 36
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Chancen im technischen Vertrieb
Wc äahien hi DertBchland auÄn fahrenden Unternehmen bezOgUeb Heistenung und Vertrieb von Speäeiämtaturen. UiMre
ZtnracfwatmM uberdurchschnitttich. Zu unseren Kunden zahlen u.:a. GrDBuntemehmen der AutomobIK Chemie- und

.
Efettropikiridustrie sowie private und staatliche Foischungsinstitiite.

Unsere gute Mdrldpösition giR es auch zukünftig abzusiehem und vorallem geziett auszubeuen. Hierfürsuchen wirfür uns und
.
.unseren norikteutsehen Vertriebspartner engagferte und efnsatzheudi^

*»

.. “c'

Als dlplornl^ter Ingenieur (W oder TH) der Fachrichtungen Chemie, Verfahrens- oder Vetsorgungstechhik imd allg.

Mc^fneri^ erfültm Sip die fachbezogenen Voraussetzungen. Weiterhin erwarten wir von Ihnen eine mehrjährige
Vsrtrfebsertaftrwig, die Sie kr technisch orfentiertBn Brancfien erworben haben. Sie sind es gewohnt Veriwifegesprache

erfolgreich zum AbschhiB zu brfngm. Ihre Gesprächspartner sind hochqualifizierla Techniker und Kaufleute.

HlitilTf-ThMTtn ffmer Flrnwiimlrr hnfinrtm eirh Im nhnfn Mnrlre r naiim

Neben einem guten GrtirtdgehaK bieten wir Hinan QbnrdunmschnfttHphe leietungsbezogene Verdienstmögiiehkerten sowie
einen neutralen Fimaerv^kw, der auch piivat genutzt werden kann.

wenn Sie die obigen berufsspezifiechen Voraueeelzungein erfüllen und zwischen 30 und 40 Jahre att sind, möchten wir Sie
gerne kenneniemen. Bitte senden Sie uns Ihre voUstincligen Bowoibungsunteriagen unterAngabe Ihres IST-Einkommsns und
des ffühasten Eintrfttstermins an den Anaeigetidteiist dar Personal und Manegemenlberalung Norbert Ernst
Poattach102143,6mHefdelieig. .

'e

Norbert Ernst
Personal-'und Managemen&eratui

. . Heidelbefg

IN EIGENER SACHE
V\nr $ind die dastsche Tochtergesellst^afteir^ internationalen Untemehmensberatuiw mit21 Büros in
12 Landern und beUesen uns hauptsS^llcH mit der Beratung und Bieurtellung von Mensoton in den

. Bereichen Führung, Marketing und Verkauf.

gen

Im Rahmen des w^ren Aushaus unserer deutschen Organlsadon suchen wir noch einige junge, ehrgeizige und
' benjfserfahrene

AKADEMIKER

Befestigungstechnik am Bau
Unser Unternehmen gehört zu den groBen und bedeutenden Herstellern der Branche.
Seine Produkte besitzen im deutschen und europäischen Markt eine führende
Position. An diesem Erfolg ist der Technische Beratungsdienst maßgeblich beteiligt.

Wir suchen einen tüchtigen Mitarbeiter für

Technische Beratung
der im Regierungsbezirk Düsseldorf unsere Kunden und Interessenten - Handwerks-
betriebe, Architekten. Bauingenieure und Baubehörden - in Fragen der Anwendung
und des Einsatns unserer Erougnisse sachkundig berät. Selbstverständlich wird er

in die Besonderheiten der Bete^ung^hnik und unseres Eizeugnisprogramms

grürKlIich eingearbeitet.

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist eine solide Berufs- und Technikerausbildung im
' Bau- oder einem mai^lverarbeitenden Handwerk. Wir denken an einen tüchtigen

kontaktfreudigen Herrn, der gut argumentieren und gegebenenfalls auch selbst

handwerklich zupacken kann. Erfahrungen aus dem Bau- bzw. Baunebengewerto
oder aus der Bauzulieferindustrje werten wir besonders. Attersrahmen: Mttte 20 bis

EndeSO..

Wenn Sie diese mit einem überdurctischnittiichen Einkommen versehene Aufgabe
reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und Angabe des
Eintrittstermins. Richten Sie diese bitte unter dem Kennbuchstaben WKF an die

Agentur der von uns beauftragten Beratungsgissellschaft. Dr. Tobten & Partner,

Albstadtweg 4, 7000 Stuttgart 80. Herr Koreny. der eine diskrete Bearbeitung
garantiert und eventuelle Sperrvermerke beachtet, steht ihnen für zusätzliche

Informatbnen unter 07 1 1 / 7 80 00 22 zur Verfügung.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

die wir ZU MereurHlrvel4eralam auAHden.

Aufgaben
'

'
'

Sie soHen bei von Ihnen betreuten UntemWimen Pro-
blemlösungen erarbeiten und implantieren. Des be-
zieht sich sowohl auf die Neufaoootzung von Positionen
als auch auf die AktMerung des bermts voitiandenwi
PersoruJs. Dabei wenden Sie die MeceurKJrVal-Analy-
se und -Beuiteilungssystome an.

Afitordeningen

Neben tiner akademischen Ausbildung aoittan Sie 2
bis 3.Jahre Berufserfshrui^ besitzen. Genauso wichtig
sind jedoch PersönHehkettsmerkmale wie Interesse an
einer vielAltigen Aufg^ und an Idanschen sowie
Einfühlungsvermögen, analytische Fähigkarten und
BegeisterungsMhigkeiL

bieten eine markt^erechta -Konzeption, intensive Einarbeitung, erfoigsbezoigene Bezahlung und
interesaähte Möglichkeiten zur Persönlic^lmhSMtfattung.

ihre Bewerbung richten Sie bitte an uns^n Geschäftshihter Herrn Bollmohr unter Angabe der
Kennziffern 001.

Maicuri Urval Peraonalbarataiiig für Marfcwting und Verkauf
Baumwall 7, 2000 Hamburg 11, Tel. p 40 / 36 50 28

Mercuri Urval

.
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Nicht nur, daß Freiburg im Breisgau zu den schönsten Städten in herrlicher Umgebung gehört
Auch Ihre beaiflichen Ambitionen finden in dieser Positon ihre Zielsetzung.

Stellv. Entwicklungsleiter
Wir sind ein deutsches Eiektronlk-Unternehmen eines weltweit tätigen Konzerns und nehmen

auf unserem Arbeitsgebiet eine führende Stellung ein.

Auf Grund des starken Zuwachses in der gesamten Breite unserer sich in der Entwicklung

befindlichen Produktpalette, wollen wir einem erfahrenen Fachmann die ausbaufähige Position

des stellvertFetenden Entwicklungsierters änbieterL Er unterstützt durch sein excellentes

Fachwissen in hohem Maße die Entwicklungsleitung.

Auf dein Gebieten

Digitale Bordrechner
Naviqationssvsteme
Sensöfentechnik

Software-Entwiddung
. . . für vorgenannte Anwendungen

arbeiten wir für die Wehrtechnik und Zivilluftfahrt Mehr als 200 Mitarbeiter sind in der
Hauptabteilung Entwicklung beschäftigt

Über die gewöhnlichen Aufgaben eines Steiivertreters ^twicklung hinaus istan die

eigenverantvvortliche Leitung eines Teiles der Entwicklung gedacht Je nach Fachrichtung,

beruflicher Erfahrung sowie Neigung und Begabui^ des Bewerbers könnte sein

Aufgabengebiet entweder fachlich begrenzt, oder im Bereich des Projekt-Managements liegen.

Der ideale Bewerber besitzt eine fundierte Hochschulausbildung, verfügt über Erfahrung in der

Leitung einer MHarbeitergruppe von 40 oder mehr qualifizierten Entwicklern, ist ein anerkannter

Experte auf einem der bereits erwähnten Fachbereiche und genießt den Ruf, die ihrri Qbertragerien

Aufgaben spezifikations-, termiri- und kostengerecht durchzuführen.

Gute englische Sprachkenntnis^ sind für ihn selbstverständlich.

Wen möchten wir kenneniemen? Herren, die sich dieser Aufgabe gewachsen .fühlen;

engagiertes Arbeiten nicht scheuen; Führuhgseigenschaften besitzen, die sie befähigen,

mit Überdurchschnittlich inte/llgenten und hcchmoüvierten Entwicklern zusammenzuarbelten.

sie anzuleiten und als Einheit zu lenken.

Wenn Sie sich von anspruchsvollen beruflichen Zielen und Herausforderungen angesprocheri

fühlen, bitten vrir um die Über^ndung Ihrer aussagefähigen Unteriageh z. Hd. unseres

Personalleiters Heim Musotff, der auch gerne bereit ist, ihnen eine telefonische Vbrabinformation

unter0761 /4901-357 zu geben. Bne streng vertrauliche Behandlung Ihres Kontaktes

wird zugesichert

ra [LDir
LITTON TECHNILITTON TECHNISCHE WERKS

Lörracher Straße 18, Postfach 774,. 7800 Freiburg i. Br.

Metalikaitformteile • Verbindungstechnik
Wir sind ein intemationai bekannter HeisteJler qualitativ hochwertiger Schrauben
und anderer Metallteile, die wir nach Kundenzeichnung im Kattformverfahren
fertigen. Wir intensivieiwi die Marktbearbeitung im Außendienst und suchen deshalb
je einen tüchtigen

Verkaufs-Ingenieur
Nordrhein-Westfalen
Bayern, Baden-Württemberg

Bei der sehr selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit sind Industrieunter-

nehmen aus unterschiedlichen Branchen zu besucfien. Einen gewissen Schwerpunkt
bilden dabei die Kfz^lndustrie und ihre Zulieterer. Beide Positionen bieten sowohl
vom Verkaufsgebiet als auch vom Vertriebsprogramm her überdurchschnittliche
Einkommensmögiichkeiten. und auch die sonstigen Konditionen sind großzügig
geregelL

Der geeignete Bewerber bis 40 besitzt eine Techniker- oder Ingenieurausbildung, ist

in den genannten Gebieten reisebereit und verfügt Ober eine mehrjährige Praxis Im
... — ..... Verkauf von beratungsintensiven Erzeugnissen an Industrieunternehmen. Besonde-

rer Weit wird auf menschliches Format und die Fähigkeit zum Aufbau positiver

Beziehungen zu Kunden und Mitarbeitern gelegL Zur Einarbeitung ln das spezielle

Erzeugnisprogramm besteht ausreichend Zeit und cielegenhett. Englische Sprach-
kenntnisse waren gelegentlich nützlich.

Wenn Sie sich von diesem Angebot in einem erfolgreichen, modern geführten
Unternehmen angesprochen fühlen, bitten wir um ihre Bewerbung. Richten Sie diese

bttte mit üchtbild, tabellarischem Lebenslauf und &ugniskopien sowie Angaben zu
Einkommensvorstellung und Eintrittstermin unter den Kennbuchstaben WiD für

Nordrtiein-Westfalen oder WIH für Bayern, BadeivWürttemberg an die Agentur der

.
beauftragten Personalberatung Dr. Tobien & Partner, Albstadtvmg 4, 7000 Stutt-

gart 60, zu Händen von Herrn Koreny, der Ihnen unter 0711/760 0022 auch für

zusätzliche telefonische Informationen zur Verfügung steht. Diskretion ist selbst-

verständlich.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMEm-- UND PERSONALBERATUNG BDU

Werkzeugmaschinenindustrie
Wir sind ein international arigesehenes Unternehmen im Privatbesitz mit rund 400
Beschäftigten und Sitz im oberbayerischen Raum nahe dem Chiemsee. Auf einem
speziellen Gebiet der zerspanendHi Metaflbearbeitung haben wir mit unseren
modern und marfctgerecht konzipierten Serien- und Sondermaschinen im in- und
Ausland eine führende Posttjon am Markt Unsere Kunden enwarten von uns vor

allem im Bereich Sondermaschinen eine fachkundige Unterstützung bei der Lösung
Ihrer speziellen Probleme. Deshalb suchen wir für diesen Vertriebsbereich einen

qualifizieTten

Verkaufs-Ingenieur
Seine Arbettsschwerpunkte im Inland und westeuropäischen Ausland sind die

Akquisition, Angeb^kalkulation und -bearbettung; die Projektabwicklung und
-Überwachung bis zur Abnahme. Die Position bietet ein attraktives Einkommen und
ist dem Geschäftsführer Vertrieb direkt untersteltt.

Für diese /Kufgabe suchen wir eine marktorientierte, vericauteerfahrene Ingenieur-

Persönlicbkeit (Dipl.-Ing., TU oder FH, bzw. grad.) mit kaufmännischem Hintergrund

bis Anfang 40. Erfahrungen im Vertrieb von Werkzeugmaschinen wären hilfreich,

sind aber nicht Bedingung, da ausreichend Zeit und Gelegenheit für eine Einarbei-

tung gegeben wird. Reiseberettschaft wird ebenso vorausgesetzt wie Einsatzberett-

schaft, vefhandlungsgaschick und gute englische Sprachkenntnisse.

Wenn Sie diese Position, die große Selbständigkeit nicht nur bietet, sondern auch

fordeit. in einem wirtschaftlich erfolgreichen Unternehmen reizt, bttten wir um Ihre

Bewerbung. Richten Sie diese bitte in aussagefähiger Form, mit Lichtbild, tabellari-

schem Lebenslauf, Zei^hiskopien sowie Angaben zu Einkommenserwaitung und

Eintrittstermin unter dem Kennbuchstaben WKA an die Agentur der von uns

beauftragten Beratungsgeseilschaft DR. TOBIEN & PARTNER, Albstadtweg 4, 7000

Stuttgart 80. Für tel^nische Zusatzinformationen steht ihnen Herr Koreny unter

07 1 1 / 7 80 00 22 zur Verfügung, der Ihnen auch die vertrauliche Behandlung Ihrer

BewertHjng gewährieisteL

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU
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Controller
Internationale Firniengnippe

Für unseren Kunden, eine weltweit
tätige Untemehmensgruppe in der
Chemie, die Spezialprodukte hersteilt

und vertreibt, suchen vnr den quaii-
fizierten Chefcontroller. Eine wesent-
liche Aufgabe in dieser neu geschaf-
fenen Position ist die Koordinierung

der Ranung, Budgetierung und des
Berichtswesens zu einem wirtoamen
Steuerungsinstrument.

Wen wir erwarten: Einen Herrn bis

ca. 35, der auf der Grundlage eines
wirtschaftswissenschaftlichen Studiums
bereits Ober mehrjährige Praxis im
Controlling international tätiger Gesell-
schaften verfügt. Neben aktiven

englischen Sprachkenntnissen legen

wir besonderen Wert auf die Fähigkeit
zu unternehmerischem Denken und
Handeln.

Was Sie erwarten können: Die
Position, die direktdem Hauptgeschäfts-
führer unterstellt ist, bietet echte
Gestaltungsmöglichkeiten und ist

entsprechend Ihrer zentralen Bedeutung
für die Unternehmensgruppe attraktiv

dotiert Der Sitz des Unternehmens
ist Hamburg.

Hamburg
Mü!heim/Ruhr

Frankfurt

Stuttgart

München

ihre komf^etten Bewerbungsunter-
lagen senden Sie unter der Kenn-
zifferM-W an den Anzeigenservice

der SCS Personaiberatung GmbH.
Johnsallee 13, 2000 Hamburg 13.

Dort stehen ihnen Herr Jürgen Binger

und Frau Margaret Horstmann für

erste telefonische Kontakte (040/

44 16 51-54) zur Verfügung. Sie freuen

sich auf ihre Bewerbung und bürgen

l_ für absolute Diskretion.

Persondberatung GmbH

Leiter Konstruktion und Entwicklung
Innovative Aufgabe im Maschinmibau

Für unseren Kunden, ein

deutsches Großunternehmen mit
Sitz in Hamburg, suchen wir für

den expandierenden Zentralbereich
Maschinenbau den Leiter

Konstruktion und Entwicklung.
Wen wir erwarten : Eine

Ingenieur-Persönlichkeit, die nach
dem Studium des allgemeinen
Maschinenbaus langjährige
Erfahrungen in der Konstruktion

von Maschinen mittlerer Baugröße
in der Enzel- und Kleinserienferti-

gung gesammelt hat Da in der
Konstruktion sehr unterschiedliche
konstruktive Au^aben anfallen,

erwarten wir neben sehr guten fach-
lichen Kenntnissen die Fähigkeit
einen Bereich sehr selbständig und
aufgabenbezogen zu führen, sowie
eine ausgeprägte wirtschaftliche

Denkweise. Erfahrung in der An-

wendung von CAD/CAM-Systemen
wären vorteilhaft Gute Englisch-
Kenntnisse sind Voraussetzung.

Was Sie erwarten können:
Eine Position, die in der Aufgaben-
stellung nicht alltäglich ist eine
sehr selbständige Tätigkeit in einem
expandierenden Bereich sowie die
verantwortliche Einbindung in das
Gesamtgeschehen des Maschinen-
baubereichs.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

aBA-GEIGY-
Als Tochtergesellschaft eines international tätigen Chemiekonzems sind wir för

die Entwf^lung, Herstellung und den Vertrieb von technischen Kunststoffen
sowie von Spezialchemikalien für die Kunststoff-Industrie verantwortlich. Wir
befinden uns In LautertalAÜdw., in der unmittelbaren Nähe von Bensh^m an der
Bergstraße, zwischen Frankfurt und Heidelberg.

Unsere stark expandierenden Geschäfte erfordern den Ausbau unserer Produkt-
entwickiung und Anwendungstechnik Thermoplaste.

Haben Sie Interesse, für uns Computer AUed Engineering (CAE) einzuführen
sowie bei der Produktentwiddung und technischen Kundenteratung mitzuwir-

ken? Dann rufen Sie uns umgdiend an: Tel.-Nr. 0 62 54 / 79 - 2 15, oder schicken
Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung.

Voraussetzung für diese interessante Au^abe, verbunden mit einem hohen Maß
an Selbständigkeit, sind die Ausbildung als-

Diplom-Ingenieur TH oder TU
der Fachrichtung Kunststofftechnik

oder Kunststoffverarbeitung

sowie gute Kenntnisse in der SpritzgieBtechnoiogie und Datenverarbeitung.

Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter Kontaktfreudigkeit, Selbständigkeit,

Zielstrebigkeit und englische Sprachkenntnisse.

Wir bieten ein attraictives Gehalt und gute Rahmenbedingungen. Bei der Woh-
nungsbeschaffung sind wir behilflich.

CIBA-GEIGY MARIENBERG GMBH
Personalabteilung

Postfach 209, ß140 Bensheim 1

Airbus-

Industrie Qualität, Sicherheit, Wirtschaftlichkeit sind

u. a. Garanten des Erfolgs unseres Verkehrs-

flugzeugprogramms -auch In der Zukunft.

Im MBB-Untemehmensbereich Transport- und
Verkehrsflugzeuge werden anspruchsvolle Systeme
und Geräte entwickelt und gefertigt. Für den Be-
reich Entwicklungstechnik/Versuch, in Lemwerder,

suchen wir einen erfahrenen Fachmann.

Ingenieur
für Meßtechnik
Ihr Aufgabengebiet: Rechnergestützte Kalibrierung

von Meßwertaufnehmem und kompletten Meß-
ketten, mit Hilfe moderner Meß- und Kalibrier-

einrichtungen. Planung, Vorbereitung und Durch-

führung von Messungen an Strukturen.

Diplom Ingenieur FH Fachrichtung
Elektfotechnik

Mit dieser Ausbildung haben Sie die richtige

Qualifikation. Besonders vorteilhaft wäre eine elek-

trotechnische Grundausbildung. Praktische Erfah-

rung in allgemeiner Meßtechnik, Kalibriertechnik

und Meßdatenveraibeltung ist ebenso wünschens-
wert wie spezielle Kenntnisse in DMS-Technik

und Programmiergrundkerintnisse.

Sprechen Sie mit uns!

Über alle Einzelheiten informieren wir Sie gerne

in einem ausföhrfichen Gespräch, auch überGehalt

und Sozialleistungen. MBB bietet Ihnen den
Rahmen des modernen Unternehmens.

Bitte senden Sie uns zur ersten Kontaktaufnahme
'

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

LemwerderMBB
Messerschmitt-Bölkow-BIohm GmbH
Unternehmensbereich Transport- und
Verkehrsflugzeuge

Personalabteilung

Postfach 11 20, 2874 Lemwerder

Unsere Tageszeitung ist in ihrem
Markt ein erfolgreicher Werbeträger
mit hohem Marktanteil. Zur Sicherung
und für den weiteren /üisbau unserer
Auflage suchen wireinen

Vertriebsleiier
Ein eingespieltes Vertriebsteam steht

zur Verfügung. Wirsetzen voraus, daß
Sie die Aufgabenbereiche eines
Vertriebslelters kennen, deshalb hier

nur einige Punkte, die besonders
wichtig sind;

Sie sollten Kopf und Motor einer
aktiven Crew sein -Sie müssen
Verhandlungsgeschick beweisen und
es verstehen, neue Märkte zu
erschließen -Sie sollten mindestens
30 Jahre altsein und bereits

Tageszeitungserfahrung mitbringen.

Oie Dotierung entspricht der
Bedeutung der Position.

Angebote erbeten unter N 1 2588 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64.
4300 Essen.

Zur Verstärkung unseres eifolgrefctien EDV-Berar
tunge* und Programmler-Teams suchen wir zum
näcnstcnöglichen Termin eitehrene

Organisations-Progiammierer

KenntniaBe der HP 3000 sind von Vorteil.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitts an:

Datenrevision GmbH
Sinstorfer Kirchweg 18
2100 Hamburg 90

Intematicmales GroBuntemehmen stellt für den deutschen Vertrieb

5 Verkautsdirekioren
für die Bundesländer Schleswig-Hobttfn, BadervWürttemberg, Hessen,
Rheln-Ruhr-Gebiet und Berfin. Wir erwarten sicheres Auftreten, positive

Ausstrahiung, Durchseizungsvermögen und Erfolge In der Führung von
Vertriebsorganisationen. Ihr Bntrittsalter sollte zwischen 30 und 45Jahren
sein.

Die Dottenmo entspricht der Position.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Uchtbild richten Sie an COI, PeulusstraBe
27-29, 4834 HarsewinkeL

Flllnungskrafl-Bau
Wir sind ein erfolgreiches, seit Jahmhnten in

Famiiienbesitz befindliches Bauuntfimehmen mit

Ö
ingem Management
nsere Tltigkeit ersbeckt sich im GroBraum Nia-

derrhein-RuhrgebieL

Wir suchen einen hochqualifizierten

Bauingenieur
für Aufgaben in der Bauleitung und Kslkulation im
tonstniktiven Ingenieurbau, Straßenbau sowie all-

gemeinen Tiefbau, Rohrvortrieb/Rammtechnik, mit
Interesse für abteiliingsQbergralfende Aufgaben.

Wir denken an einen Ingenieur FH oder TH mit
Kreatlvttät, Organisationstalent. Efgenlnidative,

Durchseizungskraft und die Fähigkeit, Mitarbeiter

zu führen.

Insbesondere junge Bewerber mit ein- bis zw^jäh-
riger Berufserfahrung finden bei uns ihre Chance.

Bewerber, die über die erforderliche Qualifikation

verfügen, schicken Ihre vollständigen Unterlagen
unter R 12 590 an WELT-Veriag, Postfach 10 OS 64,
4300 Essen.

ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 645-W an die SCS Personai-

beratung GmbH, Johnsallee 13,

2000 Hamburg 13. Dort steht ihnen
Herr Sieg^ed Lippert für erste tele-

fonische Kontakte (040/4416 51-54)

zur Verfügung. Er freut sich auf
Ihre Bewerbung und bürgt für

absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

(h^ Wir handeln mit Pharmazeutika weltweit.
Zur ErweKsrung unserer Organisation suchen wir einen

Exportkaufmann
- praktisdie Ertehrungen im internationalen Handel / Export
-gute Engiischkenntnisse
- Alter 25 bis ca. 30 Jahre

Unsere Leistungen sind erstklassig und entsprechen den Anforde-
. rungen - die Enzelheiten würden wir gern in einem persönlichen
Gooprüch erörtern.

Bitte bewerben Sie sich mit allen erforderiichen Unterlagsn.

Wenn Sie Fragen vorab haben, rufen Sie bitte an -
Telefon 0 40 / 2 37 50, Herr Meier.

Die Rnnen

Die Idee

Das Profil

Infemationaie Untemehmensberatung

Wir sind eine Beratungsgruppe mit Schwerpunkt lnformationstechru>lo-

gie. Derz^ umteßt ENATOR 11 Finnen mit 300 Mitarbeitem. Seit 1983

ist ENATOR mehrheitlich an einem Engineering-Konzern mit weiteren

900 Mitarbeitem beteiligt

Unsere QeschäftsUee: Top-Management-Beratung sowie Beratung

Ober Informationstechnologie aus einer Hand, d. h.; Wir erarbeiten

Strategien und Konzepte und aetzsn sie in OV-Systeme um.

Wir suchen fiir unser internes

Controlling
eine(n) Mitaitwdteitfn). die/der neben einer kaufmännischen Ausbildung

{z. B. Bank. Industrie. Grottiandel) praktische Erfahrungen im Finanz-

und Bechmingswooen oder In der Kostenre^nung gesammelt haL Das
Aufgad>engebtet umfaßt die Kosten- und Lsistungsrechnung für Projek-

te, Bersche und das Gesamtuntemehmen sowie die Überwachung der
Rnanztwchhoftung.

Das Angi^lOt in Deutschland mnd unsere StarKtorte Hamburg und Frankfurt, der-
Einsatzort ist Hamburg. Die finanzielle Au^tattung ist überdurch-
schnittlich und richtet sich nach der Qualrfikation des Bewerbers. Mit
unseren Sozküleistungen werden Sie zufrieden sein. Damen und Her-
ren, die diese Aufgabenstellrmgen interessieren, senden ihre voftsrändi*

gen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Gehaltsvorstellungen an;

ENATOR Deutschland GmbH, Hermannstr. 15, 200 Hamburg 1, Tel. 33 88 11

HAMBURG • STOCKHOLM • LONDON - OSLO

Wirsind ein großes
Energieversorgungsuntemehmen mit
mehreren Betriebsstatten im
norddeutschen Raum. DerSitz unserer
Hauptvsfwaltung ist Hamburg. Fürdie
Hauptabteilung Energiewirtschaft suchen
wir einen

Dipl.-Ing,y

Dipl.-Wiitschafls-

Ingenieur
-der Fachrichtung Elektrotechnik

-

OtoAifljgabe:
Ihre Tätigkeit umfaßt die selbständige
Betreuung eines energiewirtschaftlichen
Irttormatfonssystems und der
energiewirtschaftlichen

Die Anlordeningsti:

Neben einem at^eschlossenen Studium
der Fachrichtung Elektrotechnik sollten
Sie einige Jahre Berufeerfahrung sowie-
Grundkenntnisse in derEntwicklung und
Anwendung von EDV-Programmen haben.

Wir bieten eine den Anforderungen
entsprechende Dotlening sowie die
soziaien Leishmgen eines modernen
GroSuntemehmens einschiießlich
Ergebnisbeteiligung, Weihnachtsgeld ur>d
Altersversorgung.

Wir bitten Sie, Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen mit U^tbüd und
Angabe des frühesten Entrittstermins
unserer Personaiabteilung einzureicften

*^0*^I3'WESTDEIJTSCHE KRAFTWERKEM
PappoloBeQ 35737
2000 Hamburg 76

NOROMeSIDB.nSCHE KRAFIWBiKE AG

. f
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\ferkaufsleiter
Renommiertes Markenartikeliinternehmen

: ;
.Für unseren Kunden, das

fätirende Unternehmen in seinem
Segment (Erfrischungsgetränke), .

suchen wir deri Verkaufeleiter.

Er soll die Schlüsselkunden selbst
betreuen und die ca. 30 ünter-
steliten Miferbeiter zielorientiert

und kooperativ führen und für
ehrgeizige Aufgaben begeistern
können. Standort ist Hamburg/
nördliches Niedersachsen.

Wen wir erwarten: Einen Herrn
im Alter von ca. 30 bis 40 Jahren,
der nach einer qualifizierten ver-

triebsorientierten Ausbildung in der
Markenartikeiindustrie diese ^

Kenntnisse mehrere Jahre lang mit
Erfolg unter Beweis gestellt und
dabei bereits Verkaufs- und
FOhrungsverantwortung getragen
hat Das Umsetzen von Marketing-

konzepten gehört ebenso zu seinem
Erfahrungshintergrund wie der

Einsatz effizienter Verkaufs-
förderungsmaBnahmen.

Was Sie erwarten können: Eine

Aufgabe mit viel Raum für eigenes
Engagement Ein Unternehmen mit

hervorragend distribuierten Pro-

dukten und einem hohen Bekannt-
heitsgrad als Marktführer.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt

Stuttgart

München

Ihre kompletten Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte unter
der Kennziffer 646-W an die SCS
Personalberatung GmbH, Johns-
allee 13, 2000 Hamburg 13. Dort

stehen Ihnen Herr Jürgen Binger

und Frau Margaret Horstmann
für erste telefonische Kontakte

(040/44 16 51-54) zur Verfügung.

Sie freuen sich auf Ihre Bewerbung
L_ und bürgen für absolute Diskretion.

Personalberafung GmbH

Für unseren Kunden, eine
erfolgreiche Privatbrauerei mit einem
hervorragenden Ruf,,suchen wir
den Nachfolger für dien aus Afters-

'

gründen ausscheidenden Abtei-
lungsleiter Transportwesen/Logistik.

Wir erwarten einen engagierten
Fachmann, möglichst aus der
Branche oder einem vergieichbaren

anderen Bereich (z. B. Spedition/
GroBhandel/Fnschdienst). Der neue
Stelieninhaber trägt die Gesamt-
verantwortung für Fuhrpark, Expedi-
tion und~Warenlager mit ca. 50
qualifizierten Mitarbeitern. Er hat die
exakte Warenversorgung unserer
Abnehmer im norddeutschen
Absatzraum sicherzusteilen und

muB ein führungsstarker und flexibler

Spezialist sein, der sich in der
Praxis bewährt hat und die erforder-

lichen einschlägigen Fachkenntnisse
aus allen Teilbereichen mitbringt
Die neu zu besetzende Position
ist als Dauerstellung vorgesehen
und ihrer Bedeutung entsprechend
dotiert

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart
München

tfertriebskarrieiie in der optischen industrie
Unser Kunde ist die deutsche

Tochtergesellschaft des inter-

national bedeutendsten Marken-
artikel-Unternehmens der Augen-
optik mit Qberdurchschntttlichen
Wachstumsraten, anerkannten
Spitzenprodukten und einem her-
ausragenden Namen im Maiid.

Zur Verstärkung unserer AuBen*
dienstmannschaft suchen wir für

das Verkaufegebiet Hambura
Schleswig-Holstein und Berfin

einen Verkaufsprofi für den Ver-
kaufsbereich exclusive Sonnen-
brillen und Korrektionsbrillen-
fassungen.

Wbn wir erwarten: Damen oder
Herren, die ihre AuBendienst-
qualifikation idealerweise in den
Bereichen Depot-Kosmetik, Körper-
pflege oder Pharma gevironnen
haben und c^amisch und engagiert
ihre persönliche und einkommens-
mäBige Entwicklung in einem

hochinteressanten, modisch und
technisch orientierten Markt fort-

setzen wollen. .

Wäs Sie erwarten können: Bn
stark expansives Unternehmen
mit einer jungen, schlagkräftigen
Verkaufsmannschaft; sehr inter-

essante vertragliche Bedingungen
mit einem ieistungsabhänglgen
Einkommen; ein Dienstwagen der
2-Liter-Klasse steht zu ihrer

Verfügung.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

Datenbank-Oraanisator
Für unseren Kunden, das weltweit

führende Unternehmen auf den Gebieten
Medizin-,.Atemschutz-, GasmeS-,
Druckga^ und Taüchtochnik mit Sitz In

Norddeutschiand suchen wir einen
qüalifizierten Datenbank-Organisator,
der eine integrierte Datehorganisation-
Qber alle Anwendungsgebiete ver-
antwortlich einfOhren will.

Wen wir eiwarten: Einen Herrn,
vorzugsweise mit einem Informatik-,
Mathematik- oder Wrtschaftsingenieur-
studium, der bereits einige Jahrein der.
EDNTtätig ist und Erfahrungen im Aufbau

von Datenbanken und In der Pro-
grammierung eines DB-Systems mit-
bringt Bei Berufsanfengem erwarten wir
hervorragende theoretische Datenbank-
Kenntnisse; für eine umfassende
Einarbeitung wird Gelegenheit geboten.
Das breite Aufgabenspektrum umfaßt
die Erarbeitung von Datenkatalogen, die
Entwicklung eines DB-Designs, die
Erarbeitung von Methoden der Daten-
analyse und -Synthese, die Mitarbeit bei
Auswahl und Entwicklung von Anwender-
tools sowie die Beratung der AnwerKfer
und der Systementwicklung in DB-

Fragen. Als Hardware ist ein IBM-
GroBsystem eingesetzt Neben Initiative

und Selbständigkeit erwarten wir vor
allem hohe Bereitschaft zur KooperaBon
müden Anwendern und zur Teamarbeit

Was Sie erwarten können: Eine
herausfordernde Aufgabe In einer neu
geschaffenen, dem ORG/DV-Leiter
direkt unterstellten Position mit sehr

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

eines renommierten GroBuntemehmens;
ein der Bedeutung der Position ent-
sprechendes Gehalt

lYainees als Fühitmgsnachwuchskiäfte
Für unseren Klienten, eines der

größten und erfolgreichsten Ver-
lagsunterhehmeh in Europa mit ;

Sitz in Harnbui-g, suchen wir

FOhrungsriachwuchskräfte. Die
Expansion des Untemehniens ver-

langt gerade im Führungsbereich
eine intensive Entvtricklung von
Nachwuchskräften, die durch ein

Traineeprögrariim gesichert wird.

Wen wir erwarten: Hochschul-
absotventen mit einem Abschluß

als Diplom-Kaufmann, die nach der
Theorie nun eine herausfordernde
Aufgabe in der Wirtschaft suchen.
Wir geben Ihnen die Möglichkeit,

durch ein Traineeprogramm ihr

theoretisches Wissen an der Praxis
zu messen und durch Leistung
ihren Anspruch als zukünftige
FOhrungskraft sich selbst und dem
Unternehmen zu beweisen. Was
Sie dazu benötigen ist Team-
orientierung, argumentative Durch-

setzungsfähigkeit, strategisches
Denken und das Wissen, daß ein

Studium allein den Erfolg nicht
bedingt

Was Sie erwarten können:
Anspruchsvolle, vielseitige Zu-
gaben in einem expansiven Unter-
nehmen, eine offene und klare

Personaipolitik und Entwicklungs-
möglichkerten, die sicher nicht
alltäglich sind.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart
München

Führendes deutsches Chemieuntemehmen
Für unsemn Kunden, die sehr erfolg-

reiche Sparte (mit Sitz in Westdeutech-

land) eines weltweit führenden deut-

schen Chemieuntemehmens, sucf^ wir

einer)Systemprogr^mierer, der fiir Be-

treuung ur^ Optimierungvon IMS/DB

und CICS innerhalb des Systembereiohs

verantwortlich sein soil. Als Hardware

sind IBM-GroBsysteme unter MVSsowie
ein bundesweite Netzwerk im Einsatz.

Wen wir erwarten: Einen Heim oder

eine Dame, der/diewenigstenszwei Jah-

re Erfahrung aus dem Bereich der Sy-

stemprogrammierung mit Datenbank-

und Dialogsystemen mitbringt und sich

jetzt mit seinen/ihren Erfahrungen in eh

. nem eigenverantwortlichen Aufeabens-

pektrum profilieren möchte. Qualifizier-

ten Systemprogrammierern aus einem

DOS-Umfeid wird Gelegenheitzur um-

fassenden Einarbeitung bzw. Ausbildung

geboten. Neben Initiative und Engage-

ment für bessere Lösungen erwarten wir

hohe Bereitschaft zur Kooperation mit

den Anwendern und zur Arbeit im Team.
Was Sie erwarten können: Eine be-

.

sonders reizvolle, eigenständige Aufga-

be in einer stark wachsenden Datenver-

arbeitung mit einem ausgesprochen ko-

operativen Arbeitsumfeld und hoher
Priorität fürfechfiche Weiterbildung;

sehr gute berufliche Entwicklungsmög-
lichkeiten

; ein interessantes Gehalt mit

sozialen Leistungen und Sicherheiten in

einem fortschrittlichen GroBuntemeh-
men.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

Interessenten bis Ende 40, die
diese große berufliche Chance
nutzen wollen, senden ihre komplet-
ten Bewerbungsunterlagen bitte

unter der Kennziffer 630-W an die
SCS Personaiberatung GmbH,
Johnsallee 13, 2000 Hamburg 13.

Dort stehen Ihnen Herr Jürgen
Binger und Herr Heinz Tannert für
erste telefonische Kontakte (040/
44 16 51-54) zur Verfügung. Sie
freuen sich auf Ihre Bewerbung und
bürgen für absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

ihre kompletten Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte unter
der Kennziffer 633-W an den
Anzeigenservice der SCS Personal-
beratung GmbH, Johnsallee 13,

2000 Hamburg 13. Dort stehen
Ihnen Herr Heinz Tannert und Herr
Siegfried Lippert für erste telefo-

nische Kontakte (040/44 16 51-54)
zur Verfügung. Sie freuen sich

'

auf Ihre Bewerbung und bürgen für

L. absolute Diskretion.

Personaiberatung GmbH

Ihre kompletten Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte unter der
Kennziffer 637-W an die SCS Per-
sonalberatung GmbH, Johnsallee 13,
2000 Hamburg 13. Dort stehen Ihnen
Herr Heinz Tannert und Herr Dr. Manfred
Zeidler für erste telefonische Kontakte
(040/441651-54) zur Verfügung. Sie
freuen sich auf Ihre Bewerbung und
bürgen für absolute Diskretion.

Personalberatung GnribH

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 643-W an die 8CS Personal-
beratungGmbH, Johnsallee13, 2000
Hamburg 13. Dort steht Ihnen Herr
Siegfried Lippert für erste telefoni-

sche Kontakte (040/44 16 51-54)
zur Verfügung. Er freut sich auf
Ihre Bewerbung und bürgt für

absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

Ihre kompletten Bewerbungsunterla-
gen senden Sie bitte unter der Ifennziffer

642-W an die SCS Personalberatung

GmbH. Johnsallee 13, 20(X) Hamburg 13.

Dort stehen Ihnen Herr Heinz Tannert
und Frau Margaret Horstmann für erste

telefonische Kontakte (0 40 / 44 16 51-54)
zur Verfügung. Siefreuen sich auf Ihre

Bewerbung und bürgen für absolute Dis-

l_ kretion.

Personaiberatung Gnri>H
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Können ist wicht^er als Hierarchie

Diese Philosophie hat sich nicht geändert. Sie ist gültiger denn je. Wir sind

eine Untemehmensberatung mit einer Mehrheitsbeteiligung eines deut-

schen Großunternehmens.

Wir suchen selbständig und verantwortlich arbeitende

Projektmanager für

Organisation und EDV
und

DB/DC-Könner

Unser Leistungsspektrum:

Top-Management-Beratung
Struktur- und Ablauforganisation
Logistikberatung
MaterialfLuß- und I^erplanung
Fertigungsautomation

EDV-Beratung:
- Erarbeitung anwendungsoiientierter EDV-Gesamtkonzepte
- Konzeption für technische und kommerzielle Problemstellungen
- Realisierung konzipierter EDV-Anwendungen
- EDV-Revision

Übernahme des Projdrtmanagements und Realisierung von Projekten
in allen wichtigen Untemehmensbereichen.

Wenn Sie die Herausfordertuog des weiteren Ausbaus unseres Unternehmens, die
Zusammenarbeit mit qualifizierten Kollegen in anspruchsvollen Projekten su-
chen, nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem Herrn Duhme oder Herrn Putz, TeL
(0 40) 35 19 81, auf, oder schicken Sie Ihre Bewerbung an die

©
GfP

Gesellschaft für Projektmanagement
Poststr« 18 (Gerhof)

2000 Hambui^36

r Unserzukönft^

medizinischer Direktor
soll maßgeblichen BnfhiB auf unsere Unternehmen^hnjrHj nehmen.

Wir sind ein absolut gesundes Unternehmen der pharmazeutischm-lndustrle, das seine Ziele neu

durchdei^ und die Organisation den dann beschtossenen Piänen anpaBt

Ein gestandenes Management ist vorhanden, dasbereits in Verbindung mit der langen Tradition des

Hauses Teilbereiche erfblgrach umgestettt hat

Jetztwäre fürSie als

Mediziner
die richtige Zeit, in dieser Schlusseifunktion mit einzuwirken. Sie wären derwissenschaftliche

Repräsentant gegenüber Kollegen, Krankenhäuser, BGA und bei nationalen und internationalen

Kongressen. Eine gut arbeitende Interne Organisation steht Ihnen dabei zur Seite.

Ein Mediziner aus Industrie, PraxisoderauchOozentA*ProfessorwOrdehiereinewirkUche Lebensaufga-

be finden. Bei der Gestaltung der Organisation sind wir flexibel.

Die Vertragsgestaltung (Inkl. Sozialieistungen) wird Sie zufriedenstsllen, da wir ein Prtvatuntemehmen
sind und keinenZwängen von außen unteriiegen,

Bitte nehmen Sie Kontakt mit unaerem Personalberater, Herrn. G. Newzena. auf. der Ihnm Qter die

Araige hinaueglehende Informatiorwn gibt Werktags (außer samstags)von 9.00 bis 19.00 Uhr unter der

Rufnummer 02506/10 31 -f-1032.

Für absolute Diskretion und Einhaltung jeglicher Sperrvermeike wird gebürgt.

MANAGEMENT BERATUNG DR. M. NEWZELLA GMBH
Schloßallee 2 4406 Drensteinfurt » 0 25 08 / 10 31 + 10 32.

BH^

SIEMENS
ln unserem Nürnberger Maschinen- und Apperatewerk
entwickeln und fertigen wir elektrische Motoren, Generatoren

und Strömungsmaschinen. In den nächsten Monaten erweitern

wir dieses Produktspektrum um das Produktgebiet Stellantriebe

für die ProzeBtechnik.

Wir suchen

Diplom-Ingenieure (Univ.undFH)

Fachrichtungen: IhreAufgaben:

Maschinenbau
(Strömungstechnik.Thermodynamik)

Theoretische, experimentelle und konstruktiveEntwicklungvon
Strömungsmaschinen

Feinwerktechnik

Regelungs-undSteuerungs-
technik(Elektronik)

EntwicklungvohfembedienbarenSteuerungen,
leistungselektronischen StoilemfürdieStellmotoren undvon
Stellgetrieben zur Betätigungvon VentilenfürGaseund
Flüssigkeiten

Maschinenbau Konstruktionvon Fertigungsmitteln

Konstruktive Entwicklung rotierendereiektrischerMaschinen mit
den Schwerpunkten Festigkeit Entwarmung,
Schwingungstechnik

Elektrotechnik

(Energietechnik}

Berechnungvonelektrischen Maschinen im mittleren

Leistungsbereich

Qualitätssicherung;Vorbereitung,SteuerungundÜberwachung

von Prüffeldtätigkeiten

Maschinenbau
Elektrotechnik

Fertigungssteuerung undtechnische
Auftragsbearbeitung

AuBergutfundiertem Fachwissensind Eigeninitiative,

Organisationstalent und die BereitschaftzurZusammenarbeitim
Teamerforderiich.

Wirbieten interessanteTätigkeiten, Entwicklungsmöglichkeiten,
leistungsgerechtes Einkommen, umfangreicheEinarbeitung und
Werterbitdungsowie Hilfe beiderWohnungssuche.

Sind Sie interessiert? DannsendenSie bitte Ihrevollständigen

Bewerbungsunteriagenanunsere Personalabteilung, Nürnberger
Maschinen-und^paratewerk, VogelweiherstraBe 1—1 5,

85(X)Nürnberg 70.

SiemensAG

Chance fiir Vertriebsprofi von Daisywheel- und Matrix-Druckern

Pas UotenielimeD st anf (jdntt der Konstruktioix, der HetsteDoog und des Veitxiebs von
r*v>wi

p
wfi>q>i>i ffir DiDcker der Text- ««wi w^ttbekannt.

Im Zuge der Diversifikation sndien wir emen

Verkaufsleiter sr Printer

Der Bewerber sidite Benifserfahinng nn Vertrieb von Dai^he^ und Mairiz-Dnicimm ebenso

aacbweiseo imnnim
,
wie den erfolgtciaien Umgang mit OEMs li^ Distrilnitotett. Position verlangt

dne oberdmcbscfanitilidieSeisetätigkeit in Eoir^, deswegen setzen wir die Beberisdurng der en^ischen

and mö^idist audi der fianzSsisdien Spnclie voraus.

Es sind auf hnhgni Niveau iTutulgnwrtMfiriiiingpn 2D führen. DesTiaDi ibBi zd uns nicht der große MStar-

Zanbeter“, sondeni nor ein Profi, der arbeitet und iricht für jede Knnigkdt Bedienupg brauchL Die

SteOung findert den ganzen Mann nnd bietet im Rahmen eines mndnm gesunden, dynamisch wachsenden

Unternehmens Entwicklnn^chancen. Dienstriiz ist Hambnxg.

Bitte bewerben Sie sich nur schriftlich mit

Werdeganges. UcfatbSd, Zeiigmskopnen and Angabe der
, Ld}cnslanf, Darstelhi^ des beruflichen

5ei

DRHANSKNOBUDCH • DRIXETTaCH 1

P06TTi«CHaa0,KAISERSniASSE2R6900MMNK1

Spenvennerke werden selbstvezsiändlidi mit der gebotenen Soigfah und Vettianlicfakeit berüdcsichtigt.

F^chpraxis für Ffersonatwirtschaft

u. indivduelle KamefeberHtijng

F + E in ansprachsvoller Automobiltecluiik
prägt diese Position:

Wir sind die KonzemhokJing einer Untemehmensgruppe mit ca. 9000 Mitarbeitern. Mit
unseren Tochtergesellschaften in mehreren Ländern Europas entwickeln, produzieren und
vertreiben wir Elemente und Aggregate der Antriebstechnik. Eine international führende
Marictposition steht für überzeugende technische Problerniösungen im Rammen einer Maren
Marketingstratogie.

Diesen erfolgreichen Weg wollen wir in Zukunft konsequent fortsetzen. Der systematischen
EntwicMung neuer Produkte kommt dabei besondere Bedeutung zu. Als

Leiter

Entwicldiiigsplaiiung/-Geiilrollliig
werden Sie in diesem Zusammenhang wesentliche Funktionen übernehmen. Die unmittelba-
re Unterstellung unter einen Haupfobteilungslerter im Vorstandsressort Forschuna und
Entwicklung unterstreicht die Wertigkeit der Position.

Im Mittelpunkt der Aufgabenstellung stehen die Erarbeitung, /Aufbereitung und /Analyse von
Informationen für bzw. über unsere ErrtwicMungsproJekte im Pianunge- und Durchführungs-
stadium. Auf dieser Basis sind Planungen zu erstellen und Entscheidungen (Aufnahme
Verändening, Beendigung von Projekten) vorzubereiten. Die Einhaltung von Zeit- und
Kostengrenzen sind zu überwachen, Projeklstrafegien sind zu erarbeiten. Hinzu kommen die
Voibereitung und begleitende Betreuung der Sitzungen zuständiger Entschektungsgremien
sowie die Steuerung des Informationsaustausches. Wesentlich sind auch die Gewinnung von
Informationen Ober technische Trends und - soweit möglich - die Erarbeituna von
Vorschlägen für Produktdivereifikatlonen.

•

von

Sitz des Unterneh-
' in NnW.

Der bisherige Stelleninhaber hat sich in dieser Position durch überzeugende Leistungen die
Basis für den weiteren Aufstieg an arxlerer Steile des Kon^ms geschaffen.

^
Die Anforderungen umfassen technische und betriebswirtschaftliche Komponenten oleichar-
maBen, so daß z. B. eine Ausbildung als Dipl.-Wirtschaftsingenieur o. ä. id^l wäre Wichtig
ist uns eine etwa dreijährige Beruftoraxis in der Automobil- bzw. Zulieferindustrie Wenn Sfe
diese Erfahrungen zudem noch im Bereich Planung/Controiling von F i- E-Akthritäten
gemacht haben, sind Sie für uns besonders interessant Sie sollten möglichst auch mit
Projektorganisation vertraut sein.

Wir sind sicher, daß auch unser Vei«.
nrrens ist der pnzugsbereich attraktiver

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mittabeii. Lebenslauf, Lichtbild Zduonisica.
pien, Angaben zu Einkommensvorsteliungervund mögl. Eintrittstermin unter Kennziffer
an den beauftragten MMC Steiienmarkt-Service, Birkenweg 33, 5064 Rösrath Er leitet Ihre
Zuschrift an uns weiter, wenn kein entsprechender Sperrvermerk enthaften ist

.
Stellenmarkt-Service

- Partner für Beruf und Karriere *

MMC K. Sexauer GmbH. 5064 Rosrath b. Köln. Tel. 0 22 05
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Scxvrtags-Auskunft
<*«r HMtanvereibeftenden Indii-

state Im sfidmOphm TeH NMwsaehsans.

suchen irir zum nhchet-
meglfchen Bntrtt eine engagierte ond qualifbterte

Ghef^knilj^
PWtekta Kwinlnlsse ha aUgemeinen Sefcretariatsberelch (St»^
no und SehiafemaacMna) sönrte gute Englisch- und Ranze*
s*schkenmnlsse in Wort imd Schrift sind Voraussetzung.

Fw dto Rnilim sind neben abeohiier Vertnuenswaidigkeit
^&iycraasjBksttOiganisattoiittatei^
RUdgkait zur Teamarbeft erlMdeilieh.

Die PÖBltfori Ist Rtver Bedeubmg ehlspreehend defierL

Auttagefihige Bewerbungen aitt den QMtehen Unlertegen
(t^nslairf; Zsugnistopten, UcMbiM cto.) senden Sie bitte
uider Kennziffer 4111 an^den Yon uns beauftragten Personal*
AnelgendiensL Ihre. Sperrvermerke werden tetoetvefiand*
liehberfidcmehtigl.

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
PersoneHe Beratuitg • Personalanzeigen • Uirtemehmensberatung
KapeBstaeBe29 4000 Düsseldorf 30 • Telefen 0211/4941 65/66

Düsseldorf - London > Wien • Zürich

Marktorientieiter Naturwissenschaftler
aus der Phamia-hidusttie

Die auBergewöhnlleh peaftlva Entwlektuiig etnaa Iruiovatfven, jnittaistiridiachan ArznaimitiBl-Uritemehiiiena, das in spezHIsehen Indikatlons-

bereidien zu den Marktffihram galiört, bietet einem promovierten Herrn rnftebsatzwirtschaflHcber Neigung eine

bfeite Aufgabenpalette

in jungem, kreativem Führangsteam
und damtt die idaafvoraiisaelBmg zur Selbstentfaltung an entscheidender SteOe. Im Vordergiund stehen Konzeptionen und Positionierungen

fQr neue Prtorete. aber auch die Pflege und Modifikation bewahrter Medikamente. Bei alledem sollte aber auch ihr besonderes InteresM zur

ElnJettung und Betreuung KUnlseher Studien, vonrt^gerMl Phase IV, deutlich weiden. Die Auftmhe erfbrdert enges ZusammenwMcsn mit den

Bereichen WIssenaehaft, Marketing und Vertrieb, daneben auch Reisemob8Hät und Kontaktlähigkeit-auch zu MeinungsbHdnern. Die Struktur

des Hauses gestattet Ihnen veüe wisseittchaftHche und absatzwirtachafilicbe Durchschau und bietet Ihnen somit die Gewinnung eines weiten

Horizontes.

Jüngere Naturwissenschaftler oder Herren anderer MszipUiien mH einiger Erfahrung aus der Pharma-

IndustrSa, weiden um ifie qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: 1mm
Darsteliung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiteii, Lichtbild,

Zeugntetopian, Angabe der Remdsprachenkenirtnisse, EbikMinnensvorstellungen und Eintrittstermin. Die

baauftarMfa Industrieberatung srird eventuelle Sperrvermerke korreld beachten, so daß Sie unbesorgt

Kontakt aufnshmen können. Postanschrift: 80tt GrOnwaM-München, Postfach 320, Telefon 089/649091.

Wien Zürich

15-18 UHR

Sornitags-Auskunft
Wb' sind ein mittelstindlsehes, uberdurchsehnfttflch ex-
pansives Unternehmen dar BektronlkzuUeferindustrie.
Unser Know-how, unsere gut alngefühiten Produkte und

' unsere richtungweisende Entwicklung lassen uns auch
für die nächsten Jahre ein starkes Wachstum erwarten.
MQr suchen uimren

fiebietsverkaufsleiter
(PU4 + 51

Steekweibimler

Zu den Au^aben gehören . die Auffecfiterftattung der
engen Kontakte zu unseren Kunden sowie der wertere
Ausbau unseres Dlstributernetzea.

Wir denken an einen verfcaufaertahrerwn Techniker mit
Elektronikerfahrung, den hier ein gutes letatungsabhän-
glgea Einkommen erwartet

Weitere tnlornuaiüonmn erteilt Ihnen der von uns beauf^
fragte PersorfalarmfgendlqnidL ari den Sie sieh auch
schriftlich mit den ubKchen Unterlagen unter Keiinziffef

4118 wenden können. Ihre Sperrvermerke werden
selbstverständlich berüdQiditfgt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung - Personalanzeigen Untemehmensberatung

KapellstraBa 29 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66

TUNG
HANS-GEORG SCHU

DER
MÜNCHEN-GRUNWAID

Düsseldorf London Wien Zürich

Vertriebsdaten und Analyse
Assistent beim zentralen Verkaufsdirektor

Damit wild doutOeh, da8 der Asstetent des Verfcaufacbefa ein anelytischer Kopf sein muB, der mit Zahlen uneben und sie zum Leben
erwecken können muB. Schwerpunkte seiner Aufgaben sind: die Aufbereitung vorhandener Marktdaten, die Inteipretation derselben, Rtre

Gevtehtung in bezug auf atasbMirtsehafinche Ziele und fast not fasst die Mitwirkung bei der Entwicklung von Shategfan. Neben der
unabdingbaren analytieehen Begabung auf breitem betriebswirtschaMlehem Hintergnind ist die N^ung zum Marktgeschehen mit seinen
*slch schnell wandelndS|n Fakten gfaichwerllg zu gewichten. Am besten wäre eigene Verfcaufeerfahrang. Diese fordernde Position

mit Zielprojektion
in grobem Maikenartikeluntemehmen

läBt VerkaufamentaJität zwangsläufig zur Sekundärsubstainz sreiden. Ganz einfach deshalb, weil die Zielprojektion mittelfristig durchaus eine
Rlhningspositfon in der Verfcaufsoiganisation zumGegenstand haL Fürden richtigen Mann! Die Produkte des marktfuhienden Unternehmens
gehören zum täglichen Bedarf - und srahrschelnllch auch zu Ihrem. Die festangestellte AuBendfanstorganisation ist mehrere hundert Mann
stark..Der Einstig beim ersten Mann des Verfcaufa Ist deshalb für Sie von hohem Intererae, weil Sie die GesanrtproUematik kennenfamen und
damtt eine selten gebotene Basis für Ihre eigene Zukunftgewinnen.

BetrtobswirtschatMich fundierte Herren, ideafarsreise mit Vertriebsertahrung in einem dynamischen Konsum-
güterbareich werden um die qualillzfarenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze
Darstellung der jetzigen Aufgabe, Werdegang in Stfchworten, Handschreiben, Zeugniskopfan, Lichlbild,

Einkommensvorsteilungen und Eintrittstermin. Wir wünschen FaimeB bei der Kontaktaufnahme und erbitten

destwib Ihre Zuschrift an die Chiffreabteilung der beauftragten Industrfeberatung, die eingeschattet ist,

um eventuelle Sperrvermerke kormM zu beachten, so dsB Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können.
Rmtanschrifi; 80^ GrömiraJcl-Munchen, Postfach 3 20.

Als faundoswmrtar Servicapsrtnsr fOr Handel und Industrie führt HEFMES TECHNISCHER KUNDENDIENST
jihriich mehr eis 200 000 Reperetureh an eleMrotschniachen Gertten durch.

Für dle.Bewälttgung der wachsenden Aufgaben In unserer Kundendienat^Zentrale In Hamburg suchen wir
einen Whtschirftswissonschaftler mitabgeschlossenem Studium Us

DIPL-KAUFMANN / DIPL.-VPLKSWIRT
Des Aufgabengebiet umfaBt vielseitige Kostenptanung. PreWudlculation. SystementwieUungen, Wlrtschah-
Tfchlceitünelyaen sowie'das dazugehör^ Controlling, von Kosten und Ijaiatungen; veibundsn mit SollAs^
Verglsichsh.

'
'

Basis für diese anspmchsvolle Tatigicsit sirtd EirBatz- und Verantwortungsbereitschaft aowia analytisches

Denken.

wann Sie an dieser Aufgabenstsllung interessiert sind, senden
Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsuntarlaoen mit mögli-
chem Bntrtttstermln sowie GehaNswunsch an unsere Perao-
rtelaMailung. die Ihnen auch unter der Telafonnummer 0 40 /

59 10 92 64 für eine kuizs Information zur Verfügung steht

Msterkrugchaussee 439
tJKUNDENDIENSr aooo Hamburg es

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRUNWAID

Oi-YiV^US

Wir sind ein intemätionai bekanntes Unternehmen der Medizintechhik mit

einem Prögramm, das wir ständig weiterentwickeln und den aktuellen

Forderungen der modernen Medizin anpassen. Wachstum, erprobtes

Know-how und höchster Qualitätsstandard kennzeichnen uns.

Im Rahmen der Ausweitung unserer Entwicklungsabteilung suchen wir

einen selbständig arbeitenden

Ingenieur (grad.I
als Konstrukteur für Entwurf und ferligungsgerechtes Gestalten von

mechanischen- Instrumenten. .

Wir denken an einen Bewerber bis zu 45 Jahren, der möglichst praktische

Erfahrungen in der Entwicklung und Kon^ruktion von feinvverktechni-

schen Geräten gesammelt hat und sich jetzt in die gröSere und interessan-

tere Aufgabe elnarbeiten will.

Die Dotierung entspricht der Aufgabenstellung.

Wenn Sie Angebot und Unternehmen reizen, bitten wir Sie um Ihre

Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Einkommensvorstellung und Anga-

be des frühestmöglichen Bntrittstermlns an unsere Personalabteilung.

OLYMPUS
WinterAlbeGmbH

KuehnstraBe 61. 2000 Hamburg 70

High-Technology In München
Hier sttzen Unternehmen, deren Produkte die Wett verändern und dem Menschen neue Horizonte eröffnen. Um letztere geht es auch für Sie bei
einer wettweit bedeutenden, Innovativen Industrlegnippe mir besonderen Aktiviteten im Etektronikbereich. Das Haus bietet seiten
anzutreffende berufliche Möglichkeiten für exzellente Fachleute der Hociischuldisziplinen Elektrotechnik, Hochfrequenztechnik, Informatik,
E;q>erimentaiphyslk, Nsehrfchtenteohnik und RegelungsteehnNc. Oie Vielfettder Auteabenstrukluren und der daintt veibundenen untereehtod-
llchsten Verantwortungebretten - bis hin zum Projektmanagemeiit ermögrieht es uns, Ihnen eine

Position nach MaB:

System- und Software-Engineering
zu Meten, «renn Sie über fundierte Erfahrungen aus Industrie oder Institut verfügen. Aber auch Damen und Herren mit Prädikatsexamen
erhalten eine Chance. Ideaier Erkenntniahintergrund sind unter anderem: aktueller Stand der Miluoelektronik; Rechnertechnologie mR
dezenftaJer InteHigenz; Datenbuaaysteme; moderne Programmfarspraehen wfa z. B. ADA und PASCAL; EcMzettprogrammfening; (^»toeleklyD-

nik; HochfrequenztoehnIk; Sensoitecftnik; MeB- und Regelungstechmk. Alles unter dem Gesfahtspunkt: Spezifiimfion, Systemanalyse und
Syetemauslegung, Entwicklung, Integration, Teste von Systraipröfetanden unter Zuhntenahme moderner, rechnergestOtzter EntwicMungs-
hiifamittei und -methoden. Teamfählgkelt, Ffaxiblli^ die Bereitschaft zum Wfsaenstransfer und uberdurchschnittticlie Lernfähigkeit sind für

jede Position uneriäBlleh, ebenso Engüschkenntnisse. AUes in aUem werden Sie In einem Umfeld tätig sein, in dem modernste Technologie
konzipiert und realisiert wird. Wenn es zu Ihnen paBt, auch Phantasien in konkrete Aufgabenstellungen zu formulieren und zu bewältigen,

finden Sie hier ein Wlricungsfaid, wie es In dieser Form in Deutschland einzigartig ist

Damsn und Herren dar genannten Disziplinen, bevorzugt mit Berufserfahrung, werden um die quaüfizfaren-

den Angaben und Unterlagen gebeteiL Bitte nicht ohne: Kurze Darstellung der Jetzigen Verantwortungsbreite,

Wer^ang ln Sttehwoiten, HsiKlsehfeateni' UehtbNd, Zeugniskopien, Efakommensvorsteflungen und
Eintriteitermln. Wir wünschen FSimeB bei der Kontaktaufnahme und erbitten deshalb ihre Zuschrift an die

Chfffreabtellung der beauftragten Industrieberatung, die eingerohaHet ist, um evtl. Sperrvermerke korrekt

zu beachten, so daB Sie unbesorgt Kontakt auflnehmen können. Bttte unter Kennziffer 200. Postanschrift:

8022 GrQnwald-Manchsn, Postfach 3 20.

UNTERNEHMENSBBIATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER
MUNCHEN-GRUNWAlD
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wir sind die setbständlge Tochtergesellschaft dnes in seiner Branche führenden
Internatiooal tMgen Konzerns der Fahraeugzullafererindiistrie tnü ehre 300 Mltarbei-

tern. Standort des Unternehmens ist eine mittetgreSe Stadt ln der NShe mehrerer

GroBsSdte ln NRW mit guten Wohn* und

Für unser nnanfr und Rechnungsvesen suchen wir einen quaBIfadeften

Gruppenleiter
Rectwwingowooon
Stellvertretender Abteilungsleiter

der 7<pgSidMr«etiMa^r>Mwiaaifl twft Airfgahen dw Lainrngweiuiiiiig

beschäftigen und zu einem späteren ZeitpunktzusätzSch (Se gesamte Aufgebenpelette

der FhwrttwMsehaft wahmehmen wird. Nach einer angemessenen BnarbeKungszelt

son er die Steliveftretung des Abtälurgstelters übernehmen.

Der geeignete Bewerber ist zwischen 30 und 35 Jahre alt und hat nach AbsoMening
eines buli lubsrrirtBclwIinchen StucSians einige Jahre prakUseha Erfahrung Im Indu-

striellen Rechnungswesen emrorben. Grundlegende Kenntnisse In der Büenderung
sowie in methodischen Fragen des Beriehtssresens werdM als setestverständBeh

verausgesetzL Erforderlich sind ferner ausreichende Kenntnisse bi den Anwendunga-
mögBcMmiten der EDV sowie der engSschen Sprache.

Wr Ueten nach einer systematisehen Einarbeitung ein breites Aiifgabanspeklium, das
durch WelseK^lcett einen beachtlichen SpleifaMm für soibständlgeB und quiBBzIeftes
Arbeiten läBL Die weitere berufliche Entwicklung unteratützen wir durah geBalte

WetefbÜdungsmaBnahmen. Mlfe bei der Wohnraunteeschaltong und Obernriime der
Umzugakosten sind selbstverständlich. Bitte senden Sie Ihre auasagefählgen Bewer-
bungsunterlagen unter Kennziffer 38S en die mit der Weiterleitung beauftragte Agentur.

Diskretion und <Se Einhaltung von Sperrvermerken werden zugesichert.

Postfach 31 03 95, 5270 Gummersbach 31.

Terra Personal-Marketing
derKienbaumUntemehmensgruppe

Wir sind ein regionalbedeutend^ Bauuntome/inien mit fast300 Mharteitam.
l/nserstotiges Wachstum und wirtst^aMche Starte sinddunÄ qualifizierte

Projektetmh/vn^n im Straßen-, Erd- und Tiekrau entetanden. Bne
autyeschlossene Führung sowie technisch gute y^usstaRun^ undgewachsene
Kontaktezu maßgeblichen Entscheidungsträgem sindauch fürdie
Zikunftsautyaben die besbnöglicheGnjndls^. Das ist Ihre Oiaicet

Wir besetzen diese Fuhningsposülonzum 1. 4. 8Sbzw. neeh
Vereinbarung
Standort:eine reizvolle Kreisstadt in Niedaraachsen

Bauleiter
fürStraßen- und Tiefbau
Ihre Position ist mit klaren Betegnissen ausgestettet und erfordertselbständiges
Handeln und unternehmerisches Mitdenken. Htrdie Bauetellm^jwicklung steht
Ihnen ein gutausgebikletesStammpersonalrmr Verfügung.

Wirerwarten e/ne umfassende Ingenieur-Ertehrung Im Straßen- und Tieteau. Dazu
gehört, daß Sie In Kalkulation, ^rechnung undAÄeitsvorbereitung satteltestsind
und als wrsierte Führungskraft Ihre Mitarbeiterund Verhandlung^rtner
überzeugen.

Die Dotierung ist interessant und durch Beteiligungsformen entwicklungsßhig,
Firmenwagen selbstverständlich undderStaridortauch füreine FamItle reizvoH.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an die von
uns beauftragte Untemehmensberatung. Herr Rokitte
garantiert eine vertrauliche Behandlung undstehtauch für
telefönische Kontaktezur Verfügung.

Petsonalsetvice Joachim M. Rokrtta

Schulstraße 10, 2207 Kiebitzreihe

Telefon: 0 41 21/5 00 25

BENCKISER
Wir sind ein Unternehmen der chemischen Industrie mit zahireidien

Tochtergesellschaften im In- und >üjsland. Unsere Arbeitsg^iete
umfassen Herstellung und Vertrieb von organischen Säuren - inä>e-

sondere Zitronensäure - für vielfältige Anwendungsgebiete sowie von
beteflhten Marten£utrkeln wie Caigon. Calgonrt Criirt, Quanto und
Dulgon-Wasch- und BadeKosmetik. In der Untemehmensgruppe be-
schäftigen wir Ober 3000 Mitarbeiter, der Gruppenumsatz betragt ca.

1 Mrd. DM.

Wir expandieren weiter und suchen fQr unseren Untemehmensbe-
reich Martenartikei/Reiniger den Leiter des Referates

MaiMforschung Europa
in dieser Aufgabenstellung wird die Benckiser-Gruppe europaweit

bereut Damit verbunden sind die Durchführung qualitativer und
quteititativer Studien sowie die laufende Kontrolle des Marktgesche-

hens über Paneldaton.

Wir gehen davon aus, daß ein Hochschuistudium (Fachrichtung

MarketingÜMarktforschung), benjfliche Eifahrungen in einem Markt-

forschungsinstitut und anschlietende einschiäaige Takelt in einem
Markenartikeluntemehmen die Grundlage für eine langf^ige, erfolg-

reiche Zusammenarbeit bilden.

Außerdem erwarteruwir die sichere Beherrschung der englischen und
Kenntnisse in einer weiteren Sprache (Französisch/Spanisch/Italie-

nisch).

Wir messen dieser Funktion inneitialb unserer Organisation eine

starke Bedeutung zu. Die vertraglichen Bedingungen sind entspre-

chend ausgestaltet.

Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind, senden Sie Ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen an die

Joh. A. Benckiser GmbH
Personal- und Sozialwesen
Postfach 21 01 67, 6700 Ludwigshafen

Di

Wir sind einer der führenden COfLssep+lerstellar in

Europa. Für unser techrrisehes Büro suchen wir ainsn
wendigen Ingenteir mit konstruktiver Begebung, der
skm migaglsren will, als

Maschinenbau-
Konstrukteur
für Laaei^Anlagen

Wir denken dabei an einen Ing. (FH) oder Ing. (grad.)

der Fachrichtung ellg. Maschinenbau mit abgeschlos
saner Beruftausbildung ln einem Metallbenif oder als

technischer Zeichner. Wenn Sie dazu rnch ein paar
Jahre praktische Kbnstruktionseifahrung cnitbrirten,

wäre das von Vortsll. Wichtig Ist ebsr auf jeden FaÜ,

daß Sie Konstrukteurseinwollm und darin mit uns ein

vWsaitlges und fOfdemdesAufgeberigebietsehen, das
ständige Lambeceitsehaft, Ehrgaiz und Kraathrität vei^

Iwigt.

Entspricht die angebotane Tätigkeit Olren Fähigkeiten,

und möchten Sie in einan expandierenden Uifterneh-

men Ihren Platz finden, dann bewerben Sie sieh bitte

sehriftitch mit Angabe des frühesten Eintrittstermins

und Buer Gehrdtsvoisteltung.

»IFD[M=gD[M
Laser GmbH
Berzeiiusstraße.87, 2000 Hamburg 74
Personalabteilung

AUTOFLUG
Für unseren Enturickiungsberetch

Luftfahrtausrustung

suchen wir zum baldmögiichen Eintritt einen

Diplom-Ingenieur
der Fachrichtung

Maschinenbau oder Feinweridechnik

Das Auteebengebiet umfaßt neben dem Entwurf
die Entwicklung urKf Konstruktion von mecha-
nischen und textilen Geräten für den Luft- und

Raumfahrtbereich.

Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter

mehrere Jahre Berufserfahrung. Gute Englisch-

kenntnisse sind erforderlich.

Wenn Sie eine Möglichkeit suchen, ihre Ideen in

die Produktentwicklung einzubringen urxi bis

zur Serienreife zu verfolgen, so erwarten wir

gern ihre ausführliche Bewerbung mit Lichtbild,

Gehaltswunsch und Angabe des frühestmögli-

chen Bntrittstermins.

Autoflug, 2084 Reilingen 2/bei Hamburg
IndustriestraBe 10, Tel: (0 41 01) 3 00-2 43

Wir suchen baldmöglichst ein freundliches

Ehepaar
mit Verantwortung für Villenanlage
- Gästehaus eines Unternehmens -

in Hamburg-Blankenese.

Der Ehemann findet den Schwerpunkt seiner
THigkeit in Garten und Haus. Er sollte daher
über gärtnerisdie Erfahrungen oderfund Ober
handwerkliche F^igkeiten verfügen. Seine
Frau wird sich als Wirtschafterin des gepflegten
Haushaltes annehmen und - von Fall zu Fall -
Rrmengüste betreuen.

Eheleute mit einschlägigen Erfahrungen finden
hier einen Arbeitsplan wie er heute nur noch
selten angeboten wird. Bezahlung und die Rah-
menbedingungen (z. B. Gestellung einer Woh-
nung) sind sehr attraktiv.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Ruf-
nummer Hamburg 0 40/829009. Am besten.

Sie rufen gleich an. Sie tönnen Ihre Bewerbung
aber auch richten unter C125TO an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Für den Vertrieb steuerbegünstigter Kapitalanla-
gen an interessanten Plätzen suchen wir

abschluBsichere Berater/innen
Wir bieten Ihnen fest vereinbarte Termine bei
ausgesuchten Interessenten sowie attraktive Ver-

dienstmöglichkeiten.

Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin mit
Herrn Strauß.

Beweriierauf

Qiiffra-Aiizeigeii . .

.

... bJoen wir, die Cbifire-Nuinmer aufjeden FaJJ deudicb

sichtbar aota auf dem Umschlag zu vermerkea

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiteazu können, müssen wir sie öffnen. kann zu
Mißverständnissen fuhren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,

sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

DIE»WELT
IMlHA^blLk rWESZtmw rm

Anzeigenabteilung

HOISTEN
Die HOLSTEN-Gruppe gehört zu den führenden deutschen Unternehmen
der Getränke-indushie. Durch konsequente Au^utzung der gegebenen
Marktchancen wollm wir unsere erfbigreiche Marktposition auch im
Gastronomiebereich weiter ausbauen. Aus diesem Grunde verstärken wir

unser Marketing-Team mit einem

PRODUKT-MANAGER
GASTRONOMIE

Damit sind Sie im Sinne des System-Managements verantwortlich für die

Entwicklung entsprechender Strategie- und Zielvorgaben. Voraussetzung
für diese Position ist ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches

Studium; darüber hinaus sollten Sie erste Marketing-Erfahrungen in

Industrieunternehmen - ideaJerweise in der Getranke-industrie - gesam-
melt haben.

„Training on the Job“ und externe Seminare werden ihnen den Einstieg in

unsere Marketing-Arbeit erleichtern.

Bewerben Sie sich' bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bei

unserer Zentralen Personalabteilung. Eventuelle telefonische Erkundi-
gungen können Sie bei unserem Herrn Laumanns (040/38101231)
einholen.

HOLSTEN-miAUEIlEI AG

Zu Ihnen: Wir denken an ei-

nen Jungen Mann mit gesun-
dem Ehrgeiz und einer guten
Ailgemeinbildung, der bereit

ist, sich mit Energie, Fleiß

und Einsatzfrmjde bei der
Bearbeitung und Auswei-
tung unseres Kundenstam-
mes einzusetzen, um sich

damit eine srchere und aus-

baufähige Position tm Au-
ßendienst zu schaffen.

Sie übernehmen ein gutes
Verkaufsgebiet mit einem
großen Kundenstamm, der
aber noch erweiterungs^ig
ist

Mitailwiter
Zu uns: Wir sind ein führen-

des Unternehmen der Fett-

Chemie. Ober 6 Jahrzehnte
alt, trotedem allem Neuem
gegenüber aufges^iossen.

Unsere Kunden: die gesam-
te Industrie, insbesondere
die Großindustile im In- und
/üisland.

Wir bieten: Wir stellen hohe
Anforderungen an Ihre Qua-
lifikation denen überdurch-

schnittliche und gleichwohl
noch steigerungs^ige Ver-

dienstmögiichkeiten gegen-
überstehen.

Eine intensive Einarbei-

tung^hase vermrtteit Ihnen

die notwendigen Branchen-
kenntnisse.

Senden Sie uns bitte mög-
lichst kurzfristig Ihre Bewer-
bungsunterlagen mit Licht-

bild und tabellarischem
Lebenslauf.

SCHffilNG
Wir sind ein forschendes Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie und
beschäftigen weltweit mehr als 23 000 Mitarbeiter, davon in Bergkamen rd. 2 300.
in unserem Werk BergKamen produzieren wir pharmazeutische Wirkstoffe und Industrieche-
mikalien. Alle Anlagen für unser vielseitiges Produktionsprogramm werden im eioenen Hause
geplant.

FQr unsere Gruppe Bauentwurf suchen wir'einen

ARCHITEKTEN
DIPL-ING. (TU/FH)
Aufgabenbereich:

Entwurfs-, Ausführungs- und Detailplanung für Produktions-, Verwaltuncs- Labor- w»rir«tett.
Lager- und Sozialgebäude der chemischerv Industrie.

^ ’

Vorausseteungen:

Mindestens 5jährige Benifeeriahrung In einem Architektur- oder Ingenieurbüro möoiichst mit
Kenntnissen im Industriebau, Kenntnisse und Erfahrungen sow^i im Entwurf wie in der
konstruktiven Detailbearbeitung, gute darstellerische Fähigkeiten, Kenntnisse In der enali-
schen Sprache. ^

Lebensalter nicht über 45 Jahre.

Über weitere Einzelheiten Ihrer zukünftigen Tätlgkeft und unsere Sozialleistunoen möchten
wir uns gern mit Ihnen persönlich unterhalten. .

«iwisoingen mocnten

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung (mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniskopien} an

SCHERING AG
AKTIENGESELLSCHAFT
Personalabteilung

WaldstraBe14

4709 Bergkamen 1
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Unternehmen
fiir chemisch-technische Produkte

Sie sind der „geborB.ne* Verkäufer, der offensiv und engagiertan den Markt herangeht Ihnen liegt Wachstum am
Herzen. Sie sind zugleich eine Führungskraft, die eine Außendienst-Mannschaft mitreißen und ihr neue Verkaufswege

auteigen kann. Siesindein Organisationstalent-von Ihnen gehen Impulse aus-. Dann sind Sie unser Mann!

Unser Kunde ist ein Im deutschen und internationalen Markt erfolgreicher Hersteller hochwertiger chemtsch-iechnrscher
Produkte. Der Hauptsitz ist in No^rhein-Westfalen. 0n6pffensiv8 und solide Unternehmenspolftik garantiert stetiges

Wachstum. Die sändige Expansion erfordert die Einrir^itung einer weiteren FQhrungsposrtion im Vertrieb

Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterteilt und beinhaltet die konzeptionelle und zietorientierte Führung
ihres Bereiches. Außer der Umsatz- und Personalverantwoitung in Ihrem Bereich werden Sie die besteherfoen

Kundenbeziehüngen (einschließlich Besuch von Großkunden) pflegen und neue Abnehmer gewinnen.
Branchenkenntnisse aus dem chemisch-techni^hen Bereich sind von Vorteil, aber nicht Bedingung. Die Position

beinhaltet mittelfristig sehr interessante Entwicklungsmöglichkeiten.

Wenn Sie diese Herausforderung annehmen wollen, freuen wir uns über den Kontakt mit Ihnen. Senden Sie uns bitte Ihre

aussagefähigen Bewerburigsunterlagen^Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der KennzifferMA 1T3z. Hd.

von Herrn J. Kraan oder Herrn W. Kramer, die Ihnen auch fOrtelefonlsche Vorabinformätionen unterder Tel.-Nr. 0221 /

21 03 73 zur Verfügung stehen. Wirwerden Ihre Bevverbung vertraulich handhaben und Sperrvermerke gewissenhaft

berücksichtigen.

UNTERNEHMENSBERA7UNGINSTITUr FOR PERSONAL- UND

HORSTVVJLLUNDPARTNER-DOMKLÖSrER2*POSrFACH10 16 26-5000KÖLN 1

Deutsche Krankenversicherung AG
Wir sind Marktführer im Bereich der privaten Krankenversicherungen. Die Hauptverwaltung befindet sich in Köln.

Unser Unternehmen verfügt über eineweit entwickelte EDV-Anwendung: die Abteilung Anwendungsprogrammie-

rung zählt ca. 90 Mitarbeiterund wird neu organisiert, um künftigen Arrforderungen besser gerechtwerden zu

können. Für zwei der dabei neu entstehenden Sachgebietesuchen wir versierte und erfahrene Führungspersörv-

iichkeiten, die dem Leiter der Abteilung Programmierung direkt unterstellt sind.

ln dieser Position obliegt Ihrten die Bildung und Steuerung verschiedener temporärer Projektteams (mit ca.

30 Mitarbeitern) innerhalb der Abteilung Programmierung. Esmuß Ihnen gelingen, die Anliegen derAnwenderzu
koordinieren und für eine fruchtbare Zusammenarbeit in den Projektenzu schien. DieseAufgabe erfordert neben
konzeptionellen Fähigkeiten Führungseifedirung. Verhandlungsgeschick und Rexibilität Sie müssen in der Lage
sein, sich mit einer Vietz^l verschiedener Aufoabenstellu^en auseinandersetzen zu können. Sie werden die

Aktivitäten derTeams planen, kooitlinieren und kontrollieren.

ihnen werden in dieser Funktion fünf Büros (mit ca. 40 Mitarbeitern) zugeordnet sein, die sich mit Lohn- und
Gehaltsbuchhaftung. Finanzwesen, Reaftime-Steuerung, Statistik und Vertrieb befassen. Es erwartet Sie eine

interessante Führungsposition, in der es auf Fachkompetenz, Organisationstalent und ausgeprägte Führungsfe-

higkeiten ankbmmt' Sie müssen die Arbeiten derBüros organisieren und für einewirkungsvolle Abstimmung mit

den angesprochenen Fachabteilungen sorgen.

Beide Positionen erfordern überdurchschnittlich gute Kenntnisse und Erfahrungen mit modernen Programmier-

methoden und -Standards. Ais Ausbildung wäre ein Betriebswirtschaft»- oder Informatik-Studium wünschenswert.
Es wird eine mehrjährige Erfahrung iri der Erstellung von AnwoiduiigsprograrrHnen sowie erfolgreiche Praxis in

der MftarbefterfOhrungvÖrausqoootzt.

Dieses Angebot ist für Fach- und Führungskräfte'sehr interessant, denn esbietet Ihnen die Möglichkeit,

zukunftsweisend zu arbeiten. Wenn Sie sich für diese Aufgabe interessieren, wenden Sie sich bitte an das von uns
beauftragte Institut für Personal- und Untomehmensberatung. Für telefonische Vorabinformationen stehen Ihnen

die Berater Herr F. Arnold und HerrJ. KraanunterderTel.-Nr.0221 /21 03 73 gern zurVerfügung. Ihre

eussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) serKlen Sie bftte unter der

Kennziffer MA 100 an die untenstehende Anschrift. Selbstverständlich wird Ihre Bewerbung vertraulich

gehandhabt

INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWiaUNDPARTNER-DOMKLOSTER2-POSTFACH10 16 26-5000KÖLN!

CREDIT SUISSE BRST DOSTON SECURITIES

Wir Sachen fOr unser Hans

hinge, dynamische ffiNTEIBlXlIDLJER

oder BANKKAUFLEinE, die wir zn Händlern

anshilden werden.

Wir erwarten von Ihnen Einsatzbereitschaft. Flexibilität und Teamgeist Sie erhalten Qelegerv

heit Ihre bereits vorhandenen Englischkenntnisse im Rahmen Ihrer Einarbeitungs- bzw.

Ausbildungszeit In Lor^on zu erweitern.

Neben den üblichen Sozialieistungen bieten wir Ihnen ein interessantes Gehalt

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe Ihres frühesten

Eintrittstenmins an

CREDIT SUISSE FIRST BOSTON SECURITIES

Frankfurt Office

(ÜtyRaus
Friedrich-Ebert-Anlage 2-14

6000 Frankfurt/Main 1

Mit Fühningstalent

zur Konzemsteuerung beitragen

Wir beraten ein deutsches Großunternehmen, das auf ein ungewöhnlich starkes Wachstum zurückblickt und das auch in

naherZukunftvorallem im Ausland weiter expandieren wird.

Die Integration der zahlreichen in- und ausländischen Tochtergesellschaften steift hierbei eine besonders
anspruchsvolle Führungsaufgabe dar.

Abteilungsleiter

Rechnungswesen Ausland
Die Abteilurrg Rechnungswesen Ausland besteht aus einer kleinen Gruppe erfahrener Spezialisten. Sie betreut und berät

die zuständigen Fachabteilungen und die Geschäftsführer der ausländischen Tochtergesellschaften.

Die Hauptaufgabe besteht darin, für eine Gestaltung der jeweiligen Rechnungslegung und der Abschlüsse nach
möglichst einheitlichen Prinzipien zu sorgen. Die Übernahme der nationalen Ergebnisse In den deutschen

KonzemabschluB soll erleichtert werden, und die betriebswirtschaftlichen informationen sollen ein möglichst
zutreffendes und vergleichendes Bild ergeben.

Diese FOhrungsaufgabe verlangt große Fachkompetenz und überdurchschnittliches Verhandlungsgeschick. Sie werden
fn dieserAufoabe dann erfolgreich sein, wenn es Ihnen gelingt, mit fachlich au^ereiften Konzepten und

persönlicher Autorität die national tätigen, eigenverantwortlich handelnden Manager zu überzeugen. Dazu sollten Sie
praktische Erfahrungen ausdem Rechnungswesen mftbrirrgen und mit der Bilanzierung nach deutschem Aktienrecht

vertraut sein. Fremdsprachenkenntnisse sind unabdingbar.

Wenn Sie es lieben, fechlich anspruchsvoile konzeptionelle Arbeit mit vielfältigen Managementaktivitäten zu verbinden,

dann wird ihnen hier eine veranterortungsvolle Führungsaufgabe mit weitreichenden Gestaltungsmögiichkeiten
geboten. Die Position ist gut dotiert, und Sie werden attraktive Rahmenbedingungen vorfinden.

Sind Sie auf der Suche nach einer neuen benjflichen Herausforderung? Dann nehmen Sie einmal mit uns Kontakt auf.

Herrvon Ortoff und Herr Kramer beantworten Ihnen gern offene Fragen in einem telefonischen Vorgespräch (02 21 /

21 03 73). Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer MA 1 1 5 zu. Eine

vertrauliche Behandlung Ihrer Ifohtaktaufnahme ist für uns selbstverständlich, und Sperrvermerkewerden streng

.
berücksichtigt

INSrnUTFOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUNDPARTNER-DOMiaOSTER2-POSTFACH10 16 26-5000KÖLN1

Aufstiegschance für

jüngeren Versicherungs-Juristen

Unser Auftraggeber ist eine ru>rddeutsche Versicherungsgruppe, die sich durch eine offensive Geschäftspolitik eine

stabile und ausbaufähige Marktposition errungen hat Zur persönlichen Unterstützung des Untemehmensleiters

wird eine Führurigsnachwuchskraft (möglichst Jurist) zwischen 28 und 36 Jahren gesucht Nach einer mehrjährigen

Stabstätigkeit kann eine ünienfunktion übernommen werden.

Persönlicher Referent

des Vorstandsvorsitzenden
Diese Aufgabe stellt hohe Anforderungen sowohl an Fachksnntnisse als auch an persönliches Engagement. Unser

Kunde stellt sich vor, daß der künftige Steileninhaber über eine fundierte theoretische Ausbildung (möglichst

Volljurist mit Prädikatsexamen) verfügt und bereils einige Jahre berufliche Erfahrung (vorzugsweise in der

Versicherungswirtschaft u. ä.) aufweisen kann. Eine Tätigkeit in den Bereichen Personal, Recht oder Vertrieb wäre

ebenso von Vorteil wie eine Aufgabe mit Führungsverantwortung. Je nachdem, was Sie erreicht haben, können Sie

sofort als leitender Angestellter beginnen.

Sie werden eng mit dem Vorstandsvorsitzenden Zusammenarbeiten und ihn In seiner täglichen Arbeitwirkungsvoll

unterstützen. Konzeptionelle Stärke und analytisches Denkvermögen auf der Basis einerhohen Intelligenz sind

daher Voraussetzung; aber auch überdurchschnittliche Leistüngsbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit.

Wenn Sie sich für diese Aufgate interessieren, freuen wir uns Ober den Kontakt mit Ihnen. Für telefonische

Vorabinformationen stehen Ihnen gerne HerrJ. Kraan oder Herr H. Will unter derTelefonnummer 02 21 / 21 03 73

zur Verfügung. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) senden Sie

uns bitte unter der Kennziffer MA 1 1 1 zu. Wirwerden Ihre Bewerbung vertraulich handhaben und Sperrvermerke

gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER2- POSTFACH 10 16 26-5000KOLN1

SudienSie
Fodi- und Führangskröfte

der Elektronik/EDV-Bnmdie?
In derWELT erscheinen am

2. Februar
Sondeiseiten mit einer Vielzahl von Stellen-

angeboten speziell aus diesem Wirtschafts-

zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser

Branche an oder suchen Sie Fach- und
Führungskräfte aus diesem Bereich? Dann
sollte Ihre Stellenanzeige ioneihalb dieser

Sonderseiten nicht fehlen.

Anzei^DScfalaß ist am 30. Januar 1985.

Sind Sie an einer Insertion interessiert?

W]T informieren Sie genL DIE WELT,
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhelm-Str. 1,

2000 Hamburg 36, Tel. (040)347439y4318:
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Jebsen& Jessen Wir suchen für die H^ptverwattung unserer Rrmengruppe
verschiedener Branchen mit rund 1 000 Beschäftigten

Wir sind ein weitweit tätiges Handelshaus mit Niederlassungen in

Übersee.

Naciiwuchsfuhningskräfte

Tribotechnik - Beratung - Vertrieb

für die Bereiche

Unseren Maschinen- und Anlagenexport wollen wir schwerpunktmäßig'

im Nahen und Mittleren Osten gezielt weiterentwickein. Der bisherige

Abteilungsleiter wird uns demnächst aus Altersgründen verlassen. Als

seinen Nachfolger suchen wir den

Betriebswirlichaft/Revislon und
Datenverarbeitung

Wir sind einer der
.

führenden deutschen Hersteller hochwertiger Spezialschimerstoffe.

Unseren Marüerfofg in ^st aJien industriezweigeri im \n- und Ausland verdanken wir nicht

nur der qualitathmi Sonderstellung unserer selbstentwickelten Produktpalette. sondern

au^ der besonderen Qualifikation unserer Mitarbeiter im Außendienst, die neben unseren

Produkten auch kundenorientitete Probtemfosuhgen anzubieten wissen.

Export-Abteilungsleiter
Maschinen und Anlagen

Sie haben Ihr betriebswirtschaftliches Studium mit entsprechwv
den Schwerpunkten abges^lossen und verfügen zusätzlich

Uber Kenntnisse in den Bereichen Recht oder Informatik.

Für den expansiven Bereich der hochquaiifizieiten Sonderschmieistoffe suchen wir einen

zukunftsorientierten

Sie h^n idealenweise au^rund praktischer Ertehrungen oder
aber auch zum Einsdeg Interesse, beruflich artspruchsvoDe

Aufgaben zu lösen und sich vreiterzuantwiekeln.

Wir bieten ihnen die Möglichkeit dazu.

Verkaiifs-Ingeiiieur
Seine Aufgabe wird es sein, bestehende Kontakte zu ausländischen

Kunden zu vertiefen, neue Geschäftsverbindungen systematisch auszu-

bauen, unsere Vertretungen im Ausland zu steuern und ihnen neue

Impulse für den Ausbau des Vertriebsnetzes zu geben.

Schicken Sie -uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
mit tabellarischem Lebensl^, Zeugniskopien und Lichtbild

unter Nennung des frühestmöglichen Eintrittstennins.

Fa^richtung aUgemeiner Maschinenbau. Veif^renstechnik o. ä.

Für diese interessante und verantwortungsvolle Position denken wir an
einen auslandserfehrenen Technischen Kaufmann oder an einen Ver-

kaufsingenieur, der mit dem Exportgeschäft vertraut ist. Verhandlungs-

sichere Engtischtenntnisse sind unabdingbar. Die erforderliche Reise-

bereitschaft setzen wir voraus.

Wir erbitten ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Ge-
schäftsleitung, Herrn Putzier, der Ihnen auch gern für weitere Informatio-

nen telefonisch zur Verfügung steht: 0 40 / 3 01 42 00.

Jebsen & Jessen • 2000 Hamburg 1 • Lange Muhren 9

i^ring
zeichnen und schreiben

Mit unseren 1300 Mitarbeitern gehören wir weltweit zu den führenden Unternehmen
unserer Branche. Zum nächstmögiichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung
Systementwicklung eine/n

Organisationsprogrammierer/in
Aufgaben:
• Mitarbeit an der Konzeption von OV-

Lösungen kommerzieller Aufgaben-
ste'llungen.

• Verantwortliche Durchführung der
Programmierung.

• Dokumentation und Betreuung der
^>geschlossenen Projekte.

Voraussetzungen

:

• Fundierte betriebswirtschaftl. Kennt-
nisse, möglichst erworben durch kftn.

Lehre oder wirtschaftswissenschafti.
Studium.

Erfahrung in COBOL-Programmie-
rung sowie in der Entwicklung von
DialogaAwendungen.

Wir arbeiten mit einer IBM 4361 - 5 unter VM-CMS, DOS-VSE (SSX), CICS und VSAM.
Unsere Projektgruppen (Absatz, Technik, Rnanzen) führen z. Zt ein integriertes

Dialog-System auf der Basis von Standard-Software ein.

Neben dieser anspruchsvollen und weitgehend selbständigen Aufgabe bieten wir
leistungs- und anforderungsgerechte Bezahlung sowie zeitgemäße Sozialleistungen.
ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe Ihrer JahrBseinkammene-
vorstellung an unsere Personalabteilung.

rotring-werice

Riepe KG
Kieler Straße 301-303
D-2000 Hamburg 54
Telefon: 0 40 / 5496 -0

ßWlTll

Wir sind eines der führenden Unternehmen der chemischen Indusbie. Zu
unserem Fiimenverbund gehören Forschungs- und Produktionsstätten in aller

Welt. Das Erzeugnisprogramm reicht von Chemikalien über Kunststoffe, Fa-

sern. Pflanzenschutzmittel, Farben und Lacke bis zu Arzneimitteln. Unsere
Aussichten für die Zukunft sind gut.

Für den in Europa weiter expandierenden Geschäftsbereich POLYURETHANE
suchen wir einen berufserfahrenen

Dipl.-Betriebswirt
Sein Aufgabengebiet umfaßt den Aufbau und die Pflege geeigrieter Informa-

tions-Systeme für die verschiedenen Aktivitäten der Polyurethäne-Gruppe in

Deutschland einschüeßlich des Financial Controlling.

Für diese anspruchsvolle AufgsüM benötigen Sie eine umfassende betriebswirt-

schaftliche Ausbildung und eine mindestens 3jähr1ge Praxis in der Industrie.

Fundierte EDV-Kenntnisse sowie gutes Englisch in Wort und Schrift sind

ebenfalls unerläßlich.

Die Einarbeitung erfolgt zunächst im Headquarter des Geschäftsbereiches in

Brüssel; der späere Dienstsitz wird in Deutschland sein.

Die Position ist entsprechend ihrer Bedeutung dotiert; hinzu kommen die

umfassenden Sozialleistungen eines Großunternehmens.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen' erbitten wir zur Vorbereitung eines

ersten Gespräches an: Deutsche ICI GmbH, Personalwesen, Postfach 71 03 30,

6000 Frankfurt/Main 71 ,
Tel.-Nr. 0 69 / 66 00 - 4 32.

Freiherrlich von und zu
Guttenberg*sche Hauptverwattung
An der Wandelhalle 20
8740 Bad Neustadt/Saale

Für eine urteerer Tochtergesellschaften

suchen wir

für folgende Aufgaben:

- Armrendungstechrtische Beratung eines anspruchsvollen Kundenkreises sowie Verkauf

unserer Produkte

- Ausbau des vorhandenen Kundenkreises und ErechlieBung neuerAnwendungsgdsiete für

unsere Produkte

- gezielte Unterstützung anderer AuSendierrstmitarbeiter im Inland und unserer Partner-

firmen im Auslajvf

- Pflegen konstruktiver Konterte zu maBgeblichen Erbauern von Maschinen und Industrie-

Anisen
- Vermittlung von Impulsen für die EnbvicIdungsabteUung und den technischen Dienst im

Kreise hochspezialisierter Fachleute

1 Mitarbeiter Eirw sorgfältige Bnarbeitung können wir selbstverständlich auch einem branchenfremden

Bewerber garantieren. Dabet erfordert das intematiortale Arbeitsfeld Mobilität urxi ertglische

Spraehkenntnisse. Die Dotierung ist der ausbaufähigen Position entsprechend, zumal Sie

am Verkaufeerfbig direkt partizipieren.

zur Führung und Produktionsausweitung des

Fertigungsbereiches SchweiB- und Strom-

aggragate.

Senden Sie uns bitte ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen zu. Wir

möchten uns dann ausführlich mit Ihnen untertialten.

Schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild an CARL BECHEM GMBH
Weststr. 120 - 5800 Hagen-Vortialie

BECHEMRHus Telefon 0 23 31 / 30 30 61

Unser Auftraggeber zähltzu den bedeutendsten Handelauntemehmen derElektronikbranche in derBundesrepublik. Eine
brsitgefäebertB Angebotspalette, perfekterService und intensive Kundenberatung haben in den fetztenJahrzehnten einen

hervorragenden Rufbegründet, eferfürdfe Firma Verpflichtung ist.

Fürden ausecheidenden

LEITER ORGANISATION UNDEDV
suchen wirSIE als Nachfolgerzum 1.4.85 oder später.

Ihre Aufgabe:
• Leitung der gesamten Administration

• Entwicklung und Ausbau unserer DV-
Programme

• Führung und Motivierung von Mitarbei-

tem

Unsere Anforderungen':
• fundiertes kaufmännisches Wissen
• 30 bis 45 Jahre
• großes Verantwortungsbewußtsein
• gute Kenntnisse mehrerer Pro-

grammiersprachen ..

• untemehmerisches Denken

Unser Angebot:
• eine der Verantwortung der Position ange-

messene Dotierung
S gro^gige SoziaJieistungen

9 intensive Einartseitung sowie ständige Port-
- biidung

VerKgen Sie über die fachliche Kompetenz und diepersönliche Autorität, die diese Position verlangt? Sehen Sie Ihre Chance
in dieserseltenen Herausforderung?

Dann bewerben Sie sieh bitte mit den üblichen Unterlagen unterAngabe eferKennziffer 15.082zu Händen Herrn Herget, der
Ihnen fürtelefonische Vorabinlbrrnationen gernzur Verfügung stehf.

Mereuri UrvaL Oie Peraonalberatung für Marketing und Verkauf. Baumwall 7, 2000 Hamburg 11, Telefon 0 40 / 36 50 28

Mereuri Urval

Mit unseren neuesten
tetenverarbeitungssystemen und

Hochgeschwindigkeitsbelichtem für

Druckereien, Setzereien und Vertage
dringen wiru. a. auch in

feinwerktechnische Grenzbereichevor.
Und der Markt honoriert die

überdurchschnittlichen
Entwicklungsanstrengungen des

Unternehmens und seiner Mitarbeiter.

Können Sie uns durch Ihre Kenntnrsee
und Erfahrungen helfen, aufdem

eingeschlagenen Weg weiter

voranzukommen? Interessante
Aufgabenstellungen (die

nebenstehenden
Tätigkeftsbesehreibungen sagen Ihnen

mehrdarüber), vorteilhafte

Arbeitsbedingungen und eine

leistungsgerechte Honorierung Ihrer
Einsatzbereitschaft erwarten Sie.

Sitte senden Sie uns zur
Kontaktaufnahrrw und Vorbereitung
eines persönlichen Gesprächs Ihre

mögiiehst aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen. Deutlich

gekennaichnet mit der von Ihnen

angestrebten Position.

Entwicklungsingenieur
Fachrichtung FeinwerMechnik
Aufgaben: Entwicklung Entwurf und Konstruktion feinwerktechnischer Baugruppen aus den
Bereichen der sowohl statischen ais auch dynamische Mechanik. Hierbei gilt es, funktions-
gerechte ur>d zuverlässige Problemlösungen fürAufgabenstellungen zu erarbeiten, die sich aus
dem Zusammenwirken der Fachgebiete Feinmechanik, technische Optik und Fotografie sowie
Elektronik ergeben. Neben der Arbeitam Reißbrett steht gleichrangig die Mitwirkung beim
Aufbau und der Erprobung von Versuchsanordhungen.
QuaBfikaflon: Oipl.-Ingenieur oder Ingenieur (grad.) der Fachrichtung Feinwerktechntk mit
einigen Jahren einschlägiger Beoifeerfahrung in der Entwicklung urid Konstruktion anspruchs-
voller feinwerktechnischer Geräte und Baugruppen. Bereitschaftzu wei^ehend selbständiger
Arbeitsweise und zur Übernahme,von Verantwortung.

Konstruktionsingenieur
Fachrichtung Feinwerktechnik

Aufgaben: Erarbeitung von Lösungen für den konstruktiven Aufbau von Fotösatzgeräten und
deren Baugruppen, wobei es im besonderen Maße daraufankomrrrt, die Erfordernisse der
beteiligten Fachgebiete Mechanik. Elektrotechnik und technische Optik in möglichst optimaler,
d. h. fertigungs-, servier und anwendungsgerechterForm zu berücksichtigen.

Quaiiftkation: Ingenieure der Fachrichtung Feinwerktechnik mit einigen Jahren einschlägiger
Berufserfahrung In der Konstruktion von anspruchsvollen feinwerfctechnischen Geräten und
Baugruppen, ifenntnisse aus der Kunststoffverarbeitung wären von Vorteil.

Die Befähigung zu weitgehend selbständiger Arbeitsweise sollte gewährleistet sein.

Linotype

Ejfa/rnmg

&'QiialitM

Mergenthaler Linotype GmbH, Personalabteilung
Frankfurter Allee 5^75, 6236 Eschborn bei Frankfurt
Telefon (0 61 06)4 03-1

j
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Fahrzeugbau
^ tradftiorisnBlches. mitteiständisches (Jhtsmehmen etzfefen wir niit Wohnmobilen, Anhängern und Anhängervorrichtungen einen Umsatz von Ober DM 150 Mio. Eine marfctgeiwhte,
quaitativ hochwertige EizeugnispalettB und eine straffe Vertriebsorganisation sind Grundiagen unserer erfolgreichen Entwicklung. Wir suchen einen fOhningsstarken

GESCHÄFTSFÜHRER
PRODUKTION

Die Aufgabe umfaßt die Führung und Koordinierung der Fertigung sowie die Arbeitsvor-
bereitung und OuaiititskontrDl^ Darüber hinaus erwarten wir permanmto Impulse für
die Verbesserung der Produktfensabläufe und Fntigungsverfehren sowie die Weiterent-
wicklung unserer EDV-Systeme.

Gesucht -wird ein Fertigungsfachmann mit Fuhningserfehrung aus vergleichbaren

Betrieben mit Serlert- urid Bnzelteilefertigurtg sowie Kenntnissen in MetailverfOrmung,
Holz- und Kuiiststoffverarbeiturig. Eine qualifiaerta Führungsmannschaft ist übemu-

gend zu leiten. Organisationstalent, Kostertbewußtsein und Intograttonsfähigkeit setzen

wir voraus.

Wenn diese aiwpruchsvolle, gut dotierte Aufgabe Sie herausfordert, bitten wir um Ihre

Bewerbungsuntmlagen mit tabelL Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben
zu Eintommensvorsteliungen und Eintrittstermin unter der Iteimdffer 8103W an die von

uns beaufeagte Untemehmensberatung z. H. Herrn P. Hannes in DtÜssefdorf. Er steht

Ihnen für telefonische Vorinformationen zur Verfügung und gewährleistet die gebotene
VeitraulichkeiL

BAUMGARTNER#PARTNERi
Untemehmnsberatung K>U • 7032 SindaHiiigen • Postfech 320 • BehnhofetraBe 14 ‘Ibl. 07031/82001 und 88001

D4000 DüSMidorf • K5nigsaltee31 »1^.0211/32SO08-99 | D2000 Hamburg 36- NeuerWaB 36 -TeL 040/367737-38

C? 0> 1H3J IIIÄ

CQndorLebensversicherungsV\ktiengesellschaft

Die Condor Versicherungsgesellschaften sind seit Jahren er-
folgreich tätig in den Sparten Sach-, Leben-, Transport- und
Rückversicherungen. Für den Bereich Lebensversicherungen
(Bestand ca. 6 Milliarden DM) brauchen wir Ihre engagierte
Mitarbeit als

Stellv. Abteilungsleiter/in
Bestandsverwaltung

CONDOR
Versicherungsgesellschaften
Personalabteilung
Ost-West-StraBe 61

2000 Hamburg 11

Innerhaib dieses Bereichs sind Sie verantworlich tätig und
werden auch Prpjelrte der Neuorganisation in enger Kooperation
mit dem EDV-Bereich durchfuhren. Ein quairfiziertes Team - das
Sie fachlich beraten und motivieren werden - wird Ihnen bei der
Wahrnehmung ihrer Aufgaben zur Seite stehen.

Bei Eignung geben wir Ihnen die Chance, in absehbarer Zbit die
Leitung dieser Abteilung zu übernehmen.
Das'fordert von Ihnen schon jetzt die absolute Beherrschung der
Lebensversicherungstechnik, einige Jahre Berufspraxis, eine ge-
reifte Persönlichkeit, Führiingsqualitäten, EDV-Kenntnis^ und
den Wilieii zur Leistung. .

^

Wir bieten ihnen neben attraktiven Konditionen kurze Entschei-
dungswege, die Übernahme vori Verantwortung und - nicht
zuletzt - einen gesicherten, zentral gelegenen Arbeitsplatz.

Sicher r>ehmen Sie diese Herausforderung an. Dann schicken Sie
uns bitte Ihre komplette Bewerbung zu. Für erste telefonische
Informationen steht Ihnen unser Personalleiter, Herr M. Guhr,
gern zur Verfügung (0 40 / 36 13 93 36).

Eine Sorge weniger

Produktplanung
WicMige Schaltstelle in der AutomobilweH

• Sie sind ein Brancheninsider, der

steh auch im Zubehörgeschäft und
rund ums Tuning eiüskennt?

• Sie besitzen die Fähigkeit, Tech-

nik- und Styiing-Trends zu erken-

nen und zu interpretieren?

• Sie suchen jetzt eine Aufgabe, in

der Sie ihr umfassendes techni-

sches Wissen auf breiter Ebene
einsetzen können?

Wenn Sie auBerdem über sehr gute Er^lisch-

kenntnisse in Wort und Schrift verfugen —

einschlieBlich des Fachjargons - sollten Sie

mit uns Kontakt aufnehmen.

Wir steuern auf Erfoigskurs, sind ein Junges

Team, intemationai, zweisprachig, Tochter-

gesellschaft der Nissan Motor Company in

.

Japan, drittgrößter Automobilhersteiler der

Welt.

Sie sind die Schaltstelle für alte technischen
Irrten rund ums Auto. Ihre Informationen
gewinnen Sie durch Marktbeobachtung,
Sammeln von Datenmaterial und Kontakte zu
Produzenten und Importeuren. Ihr Detailwis-

sen im Bereich PKW, PKW-Kombi,-4x4-Fahr-
zeüge und leichte Nutzfahrzeuge sowie ihre

sprachliche Gewandtheit befähigen Sie, alle

Informationen auszuwerten und schriftlich

zu interpretieren.

Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt x
13,7, Altersversorgung, vermögenswirksame
Leistungen, gleitende Arbeitszeit und verbil-

ligtes Mitt^essen im Hause. Sendm Sie
bitte ihre

.

Bewerbungen mit den üblichen

Unterlagen an unsere Personalabteilung.

Eine telefonische Vorabinformation erhalten

Sie unter Durchwahl 298, Frau Wenderoth,
oder Durchwahl 241, Frau Schmucker. Unser
Haus liegt verkehrsgünstig an der B 9.

NISSAN NISSAN MOTOR DEUTSCHLAND GMBH
NissahstraBe 1, 4040 Neuss 1

Tel. 021 01/388-1

Bauunternehmen mit Tradition

Der Name unseres Unternehmens mit Sitz in eirter rheinischen Großstadt ist seit fast hundert

Jahren für hochqualifizierte Bauleistungen bekannt Dabei bildet der Hochbau mit einer Jahreslei-

stung im dreistelliigen Miliionenbereich den wesentlichen Schwerpunkt. Die finanzielle Basis ist

gesund.

Als Nachfolger für den in Kürze in den Ruhestand wechselnden

Geschäftsführer Hochbau
suchen wir einen engagierten, kontaktfreudigen Diplombauingenieur (TH oder FH), der sich bereits

als fOhrungserfahrene, unternehmerisch geprägte Persönlichkeit In einem namhaften Bauunter-

nehmen bewahrt hat Neben der Forderung nach exzellentem Fachwissen im Schiüsselfertigbau

legen wir besonderen Wert auf Akquisitionserfahrung, Kontaktstärke und Verhandlungsgeschick

auf höchster Ebene. Natürlich setzen wir auch die notwendigen Erfahrungen in der Führung eines

qualifizierten Mitarbeiterstabes voraus.

Oie Position ist entsprechend ihrer großen Bedeutung gut dotiert, sowohl im festen als auch im
variablen Einkommensbereich. Die sonstigen Vertragsbedingungen werden Sie ebenfalls zufrie-

denstelien.

Wenn Sie an einer herausfordernden, vielseitigen Aufgabe mit hoher unternehmerischer Verant-

wortung interessiert sind, so nehmen Sie vertraulichen Kontakt zu der von uns beauftragten

Beratung auf, In welcher Ihnen Herr Dr. Wrtthaus auch am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr)

unter der Rufnummer 02 08 / 76 24 28 zu ersten Auskünften zur Verfügung steht. Er garantiert

darüber hinaus jede von Ihnen gewünschte Form der Vertraulichkeit. Ihre Bewerbungsunteriagen,

welche zunächst einen tabellarischen Werdegang und ein Lichtbild umfassen sollten, senden Sie

bitte an

Unternehmensberatung Df. WltthaUS GmbH
Personalberatung * Managementberatung • Training * Forschung

Postfach 22 13 ‘ 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 310 63-65

Wir sind fohrend In der Branche und stellen unsere Produkte in mehreren Werken her. Ober moderne Groß» und
AuSeniäger geht unsere Ware an die Kundschaft. Unsere umfangreichen technischen Eiririchtungen werden
laufend den Entwicklungen und Anforderungen angepaßt

Wir suchen den

Leiter des technischen Einkäufe
für unsere Zentrale in Hannover.

Wir denken an einen Diplom-Kaufmann mit technischen Kenntnissen oder einen Diplom-Ingenieur/prad.
Ingenieur mit kaufmännischer Erfahrung. Praxis in der Materialwirtschaft/Bnkauf tet von Nutzen.

Der Bewerber sollte zwischen 35 und 45 Jahre alt sein. Wir bitten um Übersendung der lückenlosen
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Handschriftprobe an das Personalwesen in unserer Hauptverwaltung in

3000 Hannover, Postfach 1 05. Wir werden uns sehr schnell melden.

H. BAHLSENS KEKSFABRIK KG - HANNOVER

Beratungsleiter Mikroelektronik
Wfdien Sie eine Geschäftsstelle aufbauen?

Wte ptaMB eine neue BendungsdeBe in

etner retzvoUen norddeutschen Groß»

Stadt, die mit fünf Mitarbeitern beto-

nen sedi. Ziel unserer sdion bisber er-

folgreicfaen iatigkmt in anderen Stedten

ist (fie Teefanoh^jebentung für mittlere

kleinere UoieinehnieQ der MikrcH

etektmük in Zusammenarbeit mit dem

BMFT.

Ore V and ein Inge-

nieurStudium an einer TU und eim^

Pxaj^ in der Fofsdning oder Enwick-

inng der MDuoelektronOt in tednstrie

oder einschlieieen Instituten. Ihre per-

sönlichen FShigkeiten im Kontaktbe-

reich. Ihre RexUnlitSt und Aufgesdüos-

senheit für alles Moderne und Neue
werden % in dieser herausfordernden

Aufg^ bervorragend einsetzen kön-

nen.

Fto unser auSerardenffidies Angebot
wünschen wir uns Bewerbungen der be-

sten Ingenieure dieser oder einer ver-

wandten Technolog^, (fie vor aflem

Führungqiefsönlicfakeit sind oder'wer-

den wollen. Ihre Beweibung senden Sie

wegen der zugesidierten Vertraulichkeit

bitte an unsere neutrale Personalben-

tung in München. Wir werden dann

kuRÜistig und unkompliziert mit Ihnen

Kontakt aufoehmen. Tel. aud> sa/te;

0 89 / 22 30 54.

SEGFREDRAHN
MaximOiaii^latz 16, 8000 Mönchen 2 PQ^SONAL^ER/^QUNG
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MERCK
Im persönlichen, wissenschaftlichen Gespräch mit dem KlinikarTt über unsere Arznei-
mittel, ihre Indikationen, Wirkungsmechanismen und Therapieprinzipien können Sie
Ihre im Studium oder in der Praxis erworbenen naturwissenschaftlichen Kenntnisse in

vollem Umfang einsetzen. Für diese Aufgabe, der wir ein hohes Maß an Verantwortung
beimessen, suchen wir jüngere, engagierte und kontaktfreudige

Klinikreferenten
die ein abgeschlossenes Studium als

Apotheker, Biologe, Chemiker, Mediziner
mitbringen, sowie

Pharmaberater
Geprüfte Pharmareferenten
- mit mehrjähriger Außendiensterfahrung im Klinikbereich.

Folgende Bezirke sind zu besetzen:
Berlin

Gelsenkirchen - Borken-Bocholt - Bottrop

Köln - Bergisch Gladbach - Gummersbach
Siegen - Lüdenscheid - Meschede
Augsburg - Aichach - München-West
Ravensburg - Konstanz - Tuttlingen - Friedrichshafen

Nach einer gründlichen Einweisung erwartet Sie eine auf Dauer gesicherte, vielfältige

und entwicklungsfähige Aufgabe.

Interessierte Damen und Herren senden uns bitte ihre Bewerbung einschließlich

Lebenslauf, neuerem Lichtbild und Zeugnisabschriften. Nennen Sie uns bitte auch Ihre

Wünsche über das von Ihnen zu betreuende Einsatzgebiet

£i. Merck, Fersonalabteilang^AT
Postfach 4119
6100 Darmstadt 1 .

KRAFT ist einer der b^eutend-
sten Nahrungsmitteihersieller

der Welt. In der Bundesrepublik
beschäftigen wir ca. SOCX) Mit*

arbeiter und gehören bei einem
Jahresumsatz von über 1 Mrd.
DM zu den Gr05ten der

Branche.

Scheibletten

jocco

PHILADELPHIA

VALOVAL

VELVETA

.

KRAFT-Ketchup

KRAFT-ßackmIschungen

Miracel-Whip

Mirdcoli

Knack+ Back

Unsere Marken sind im Haushalt wie in der Gastronomie und Gemein'
Schaftsverpflegung ein Begriff für höchste Qualität. Bei unseren Partnern im
Handel sind wir b^annt für Ideenreichtum und Pionierletstungen im moder-
nen Nahrungsmittelmarketing.

Wir suchen einen

Junior Produkt-Manager
für den Marketingbereich ..Großverbraucher-Produkte”. Diese Position wol-

len wir mit einem ehrgeizigen, dynamischen Wirtschaftswissenschaftler be-

setzen, der bereits erste Berufserfahrung als Marketing-Assistenl oder
Junior Produkt-Manager gesammelt hat und In die Verantwortung des
Produkt-Managers für eine umsatzstarke und bedeutende Produktgruppe
hineinwachsen möchte. Ein Gespür für die besonderen Anforderungen der
Gastronomie und Gemeinschaftsverpflegung wird sich aus dem engen Ar-

beitskontakt mit diesem Kundenkreis entwickeln. „Brauchbare” Englisch-

kenntnisse müssen wir voraussetzen.
Wenn Sie diese Aufgabe als Herausfordemng betrachten und Raum für ei-

gene Ideen und deren Umsetzung suchen, bieten wir Ihnen die Chance für

den nächsten Karriereschritt.

Ihre aussagefähige Bewerbung (tabell. Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnisse und
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins) erbitten, wir an unsere
Personalabteilung. Für eine telefcmische Kontaktaufnahme steht ihnjsn Herr
Bley, Durchwahl 061 96/402-313, zur Verfügung.

KRAFTGmbH Personaiabt. Hauptstr. 165 - 6326 Eschborn b. Frankfurt

kraft;

NUR GUTES VERDIENT DEN NAMEN KRAFT

Decision Data Worid im Spiegel des Fortschritts

Vertriebs-

Repräsentanten
Computer-Peripherie

Wir sind
die deutsche Tochtergesellschaft eines führenden amerikanischen Unternehmens. Wir sind Spezialisten für

quäl ttativ hochwertige Peripheriegeräte für den IBM /34 /36 /38-Systembereich. Unser Hauptsitz ist Düsseldorf mit
einem national verbreiteten, dichten Vertriebs- und Service-Netz. Unsere Kundenrtähe ist unsere Stärke.

Wir suchen
als echte Verstärkung unserer schlagkräftigen Außendienst-Organisation Vertriebs-Repräsentanten für den Bereich

Computer-Peripherie.

Wir denken dabei an junge, dynamische Mitarbeiter, die bereits den Nachweis ihres Könnens eihracht haben uruj
Erfahrungen im Vertrieb von Investitionsgütern sammeln konnten.

I

Überzeugendes, sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick auf allen betrieblichen Ebenen sowie Durchsetzungsver
' gen sind die wichtigsten Attribute, die vorhanden sein sollten.

Leistungsbereitschaft und überdurchschnittliches Engagement setzen wirvoraus. Englischkenntnisse wären von Vorteil.

Wir bieten

Mitarbeit in unserem jungen, aufgeschlossenen Team sowie eine Aufgstonstellung, die Sie finanziell mehr als zufrieden-

stellen wird (sechsstelliges Einkommen) und Aufstiegschancen, wie es nur ein Unternehmen unserer Branche, GröBe und]
Struktur bieten kann.

Selbstverständlich werden Sie durch umfangreiches Training in Theorie und Praxis auf ihre neueAu^be
vorbereitet.

Firmen-Pkw und beste Soziallelstungen sind bei uns Standard.

Wollen Sie mehr über die Position bzw. unser Unternehmen wissen, rufen Sie an, odersenden Sie uns Ihre
Kurzbeweibung.

iFür Vorabinformationen steht Ihnen Herr Wüster unter Tel. 02 1 1 / 36 23 55 am Samstag bzw. Sonntag
zwischen 1 7.00 und 1 9.00 Uhr zur Verfügung.

Wirtschaftliche Peripherie für

die Systeme /34, ^6 und /36

Decision
Data
Comouterfnpi

ibH Buraunder Str. S1 . 4000 DüsSeldOif 1

1

Tel.& 11 .'50 70 04. Telex 8 586 463 ddedd

TECHNISCHE LEITUNG
Wir sind ein renommiertes mittelständisches Unternehmen des spezialisierten Hefdmk-

kes. In unserer Branche nehmen wir eine SpH^nstellung ein. Der feste Stamm
hervorragender Fachkräfte im Unternehmen tragt zu diesem ^ebnis entscheidend bei.

Rrmensrtz ist eine als Wohnort sehr geschätzte Kleinstadt in NRW mit GroBstadtnähe.

Zur Ergänzung unserer Führungsspitze suchen wir den
.

leHer der Technik
der als HauptabteilungsJeiter mit zur Geschäftsleitung gehört und der Geschäftsführung

direkt unterstellt ist.

Der Bewerber sollte aus dem Fachgebiet Drucktechnik mitiundierten Kenntnissen und
Erfahrungen im Rotationsdruck oder der Formherstellung kommen. Neben den fachli-

chen Qualifik^onen erwarten wir eine 'Persönlichkeit, die fuhrungserfahren ist und
unsere anspruchsvollen Firmenzieie in seinem Bereich mit Engagement und Innova-

tionspotential vbrantreibt. Wir erwarten Einfühlungsvermögen in betriebliche Zusam-
menhänge und Sensibilität für die Produkte allgemein. Ebenfalls stellen wir hohe
Ansprüche an seine Kenntnisse und Fähigkeiten in den Bereichen Betriebswirtschaft

und Personalfuhrung.

Wir bieten ihm eine überaus interessante und selbständige Aufgabe in einem expäuisi-

ven, weltweit angesehenen Unternehmen, kurze Entscheidungswege und qualitativ

hochwertige Produkte.

Herren, die zwischen 30 und 40 Jahre att sind und sich dieser Aufgabe gewachsen
fühlen, bitten wir um Einsendung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellari-

scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Eintrittstenmin, Gehaltswunsch) unter Kenn-

ziffer G 12407 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Großraum Düsseldorf
ist unser Firmensitz. Wir sind die europHsche Vertriebsgesallschsft einer der bedeutenden

japanischen Herstelf^ von Itansumgötem der UhtertiaJtungselektronik. Als Konsequenz unseiw
kontinuiertiGhen B^nsion brntOtigm wir eine umiessende zuverlässige WV-Orgamsabon. Hierfür

suchen wir den erfahrenen

EDV-MANAGER

Mitartseit bei der Lösung markt-

orientierter Problemstellungen der
operativen Einheiten derBASF -

weltweit Das ist die Aufgabe und
ständige Herausforderung für ein

eingespieltes Team qualifizierter

Marketing-Berater. Sie arbeiten im
Rahmen derZentralabteilung

Mwketing Services an den neben-
stehenden Aufgabenschwerpunk-
tsn und bereiten sich damit me-
thodisch und praktisch auf Mariage-
ment-Tätigkeit Im operativen
Marketing vor.

Für diese anspruchsvollen Auf-
gaben suchen wir hochqualifi-
zierte Betrfebswlftschaftler mit

Ehrung im Marketing; sie sollen

als Marketing-FQhrungsnach-
wuchs vorbereitet werden auf
künftige Management-Aufgaben
im operativen Marketing.

Analyse und Bewertung
von Markt- und Geschäfts-
Strukturen

Erstellimg von Produkt-/

Maiktkoräeptionen

Entwicklung von Methoden/
Systemen zur Steuerung
und Kontrolle von
Marketirtg^Aktivitäten

Umsetomg eiaibetteter

Konzeptionen gemeinsam
mitdem Auftraggeber

Auftraggeber sind die Unter-

nehmens- und Landerbereiche
der BASF sowie deren Tochter-
und Beteiligungsgesellschaften

im In- und Ausland.

ln enger Ko<^)eration mH unserer Muttergesellschaft erarbsHen Sie die Au/bau- und Miaufotgani-

saäon derMteilung und enitßllen die EDV-Dokumentation. Sie koordinieren die Anlbrrferungen der

einzelnen Fatdiebteiluogen fOt die Programmentwicklung und stimmen die Programmerstelfung

mit den Betroffenen ab. Zu Ihren weiteren Acrij^alwn gehören außer der Leitung der EDV-Abteilung

die Schulung der Mharbelter in Fragen der Mektronisdhen Datenverarbeitung und die Verantwor-

tung für die Irr^^emeraierung neuer Programme.

Diese Portion ist direkt der Geschäftsleitung unterstellt Sie erföidert aber gleichzeitig die

Bereitschaft zu grundlegeruier ^Fleißarbeit", fürd^ eine kaufmännische Ausbildung und mehrjährh

ge EDV-Erfahrung {Bedienung - Betriebssystem - Organisation - Programmierung) unerläßlich

sind. Kenntnis der IBM-38 wäre von Vorteil. Verständnisvollen Umgang mit Menschen und gute

Englischhenntnl^ setzen wir voraus.

Nach Absrdiluß dieses GroBprojektes ist die Obemahme zusätzlicher Organisationsverantwortur)g

vorgssMien. Entricht diese Perspektive ihrer Vorstellung? Dann erwarten vfir mit Interesse Ihre

handschriftliehe Bewerbung mH tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien an die von uns
beauftri^te

KRSONALBERATIMS GEEST
Inh. Ingriä Geest
Postfach 650 428, D-2000 Hamburg 65, TeMon: 040-6070053

Marketing
Berater

Sie sollten als Generalist das ge-
samte betrfebswirts^aftliche

Spektrum beherrschen und als

Spezialist profunde Kenntnisse

auf den Gebieten Marketing/Ver-

kauf mitbilngen.

Wir setzen voraus, daß Sie nach
abgeschlossenem Hochschul-

studium bereits einigeJahre prak-

tische Erfahrung in einem Indu-

strieunternehmen oder als exter-

ner Management Consultant ge-
sammelt haben oder Ihre Kennt-
nisse ais Hochschulassistent ver-

tiefen konnten.

Hervorragenden Examenskandi-
daten geben wirebenso die

Chance, in die Beratüngsarbeit

einzusteigen.

Praxisbezogene Kenntnisse von .

mindestens einer Fr^dsprache
erwarten wir aufgrund der welt-

weiten Aktivitäten unseres Unter-

nehmens ebenso wie das Ver-

ständnis für chemisch-technische
Zusammenhä^e.

^enständiges Arbeiten sovrie

ein hohes MaB an FlejdbMt imd
Oberzeugungsfähigkeit sind Vor-
aussetzungen fOr die Beratungs-
arbeit im in- und Ausland ebenso
wie fOr die spätere Management-
Taigkeit

In der Snarbeitungszeit werden
Sie gezielt, d.h. projektbezogen

für die selbsfäridige Beratung .

sattelfest gemacht Zu Ihrer Lauf-

bahnplanung gehören nach ei-

nigen Jahren die geriannten ope^
rativen Aufgaben.

Wenn Sie (Damen oder Herren)
daran iriteressiert sind, in einem
Internationalen Unternehmen
herausfordernde Aufes^nstä-
iungen aufzugreifen und an ihrer

Lösung mitzuwirken, senden
Sie uns bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen zu.

Telefonisch stehen wir Ihnen -

unter 0621/60-28917
flHenr Dr. Möhring, Marketing
Services) - gerne zu ersten In-

formationen zur Verfügung.

BASF Aktiengesellschaft

Personalwesen AT/LA
6700 Ludwigshafen

BASF

U •
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Kcmsumgüter-IiidustiK / Maridfiihi^ wdtwdt
Für unser sehr erfolgreiches, weltbekanntes Konsumguter-Untemehmen- Aktiengesellschaft, 10000 Beschäftigte, Produktionsstandorte in Europa und Obersee und Vertrieb in weit über 100
Länder - suchen wir einen strategisch befähigt^ Marteting-Ilanager als

EXPORT-CHEF
••

Schwapunkt Ubersee / Fanost

Neben der Sicherung und Auswertung der bestehenden ExportaktlvHaten erwarten wir von
ihm Ideen und Strategien für die systematische Erschließung und Entwicklung neuer
Exportmärkte. Neben Impulsen für die Produktentwicklung erwarten wir auch die Befähi-

gurtg zur Markt*Koordihierung unserer regionalen Tochtergesellschaften. , Zur Wahrneh-
mung des äüBergewohniich vielseitigen Aufgabenspektrums werden zahlreiche Auslands-
reisen erforderlich sein. Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt, erstklassig

ausgestattet und bietet Herren mit Entwicklungspotehtial mittelfristig wertere Perspektiven.

Gesucht wird das Gespräch mit einem hervorrg^nd ausgebildeten und in der Praxis bereits

bewährteri Marlceting-Manager aus der Konsumgüter-Industrie, gleichermaßen befähigt in

Konzeption, Koordination und praktischer Umsetzung. Vorausgesetzt werden* Durchset-

zungsvermögen und diplomatisches Geschick, Loyalität, ein hohes Maß an persönlichem

Engagement, die Bereitschaft zu sachlicher Zusammenarbeit und die Fähigkeit zur

Führung und Integration.

Persönlichkeiten dieses Zuschnitts mit entsprechenden Sprachkenntnissen, die sich für

diese Sprtzenaufgabe innerhalb eines ertragssärken und erstklassig furtdierten Wettunter-

nehmens interessieren, bitten wir um ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegangsüber-

sicht, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der

Kennziffer 1202 W an die beauftragte Untemehmensberatung in Sindetfingen. Herr Or. L
Heimeier bürgt für absolute Vertraulichkeit und steht für telefonische Zusatzinformationen
zur Verfügung.

BAUMGARTNER#PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • BahnhofstraBe 14 • 1^07031/82001 und 88001

D4000PDs8eMorf*K0nigsallee 31 -1^10211/325098-99
|
D2000 Hamburg 36 -Neuer Wall 38 -761040/367737-38

UnteFhaltungselektronik/Markenartikel
Wir sind ein am Markt für Video und Audio in hohem MaB bekanntes Unternehmen.
Unsere Produkte sind technologisch hervorragend, Design und Qualität werden hohen
Ansprüchen gerecht Unsere Angebotspalette deckt eine breite Bedarfsskala Im
Rahmen einer organisatorischen Änderung suchen wir jetzt den erfolgreichen -

GEBIETSLEITER

ghs
_,4- '.Itu

für den Raum Schleswig-Holstein. Er wird in guter Abstimmung mit der Verkaufsleitung

und unterstützt von den zentralen Marketingfunktionen unseres Hauses die Gebietsver-

antwortung für Distribution, Umsatz und Ergebnis im Sinne unserer Zielsetzungen

öbemehmerv. Seine Gesprächspartner sind vorwiegend der Facheinzelhandel, aber auch
die übrigen Großformen des Handels.

Wir halten diese Aufgabe für eine gute Mögiichkett, selbständig In einer festumrissenen

R^ion Verantwortung ^ übernehmen. Entsprechend richtet sich diese Aufgabe an
branchenkundige Bewerber, die entweder bereits erfolgreich Im Außendienst tätig oder
auf dem Sprung sind, ln einem gesicherten Umfeld jetzt in den Außendienst zu wechseln.

Bne sorgfältige Einarbeitung steilen wir sicher.

Wenn Sie sich mit dem Gedanken einer beruflichen Veränderung tragen und entspre-

chende Voraussetzungen mitbringen, erbitten wir Ihre auss^e^ige Bewerbung mit

Werdegang. Zeugniskopieii, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwartung und
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5202W an die von uns beauftragte Untemehmensbe-
ratung in Hamburg. Sie können aber auch telefonisch Kontakt au^hmen mit Herrn A.

Koenen (0 40 / 36 77 37). Er bürgt für absolute Diskretion.

Karrierechance Metallverarbeitung
Ais bedeuterKfe mittelstandische Untemehmertsgruppe im westfälischen Raum fertigen

wir mit bestem Erfolg Metallprodukte fürden Baubereich. Im Zuge der Nachfolgeregelung
suchen wir einen Diplom-Ingenieur als

BETRIEBSLEITER
Er hat die AufggüM, unsere nach modernsten Gesichtspunkten au^estattete Fertigung
kostenoptimal zu steuern und neueste Fertigungsverfahren unter Einbeziehur>g zukunftsorier»-
tierter Ideen einzuführen. Sein Verantwortungsbereich reicht von der Arbeitsvorbereitung über
die bereits In wesentlichen Ansätzen computergestutzte Fertigungsplanung bis hin zur
Produktion. Zur Bewältigung dieses komplexen Aufgabenspektrums steht ihm eine Gruppe
von Technikern in Meisterpositionen zur ^ite.

Wir denkm an einen dynamischen, in hohem Maße belastbaren und engagierten Diplom-
ingenieur (FB) - vornehmlich der Fachrichtung Fertigungstechnik - mit mehreren Jahren
Berufserfahrung ^vor Ort“, das heißt Im Idealfall aus der Serienfertigung In der Metallindustrie.

„Unser Mann" ist Vorbild und fachkundiger Vorgesetzter für ein über 200 Mitarbeiter starkes
Team. Das ideale Alter liegt zwischen Mitte 30 und Mitte 40.

Wenn Sie diese Führungsaufgabe mit interessanter Perspektive reizt, bitten wir um Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Handschreiben, 2^g-
niskopien, Lichtbild sowie Angaben zu Einkommenserwartungen und Eintrittetermin unter der
Kennziffer 8402 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Düsseldorf. Herr
Dipl.-Kaufmann Peter D. Hennes steht Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfü-
gung und gewährt absolute Vertraulichkeit nach allen Selten.

RAUMGARTNER#PARTIVERi RAUMGARTNER#PARTNER

gh

UntornehinenM>eratung BDU 7032 Sindelfingen Postfacdi 320 BahidiofetraBe 14 -lU. 07031/82001 und 88001

I D4000 Düsseldorf KBnigeallee 31 -7^.0211/82SO 98-99 rD2000Hambuig 86- Neuer Wall 38-lW. 040/367737-38

Bedeutender Pumpen- und Anlagenbauer
Wir sind eine namhafte deutsche Untemehmensgruppe, die mit Fertigungsstätten und
Vertriebägeselischaften weltweit tätig ist Wir vertreiben hochwert^ Pumpen und Anlag^,
die vrir selbst entwickeln und produzieren. Unser Name ist im Mailet durch hohe Technik,

hervorragende Qualität und aumpr^ kunderwrientiertes Marketing sehr bekannt Im
Reimen eiimr organisatorischen Änderung suchen wir den gesamtverantwortlichen

NIEDERLASSUNGSLEITER
GROSSRAUM DORTMUND
In einer fest umrissenen Region verantwortet er" den Vertrieb unserer Produkte und Anlagen,
pflegt und erwettert die Beziehungen zu unseren Kunden, insbesondere den Großkunden,
sorgt für die AbwicMung eines reibungslosen urKl ordungsgemäßen Geschäftsablaufs und
trägt die Verantwortung für die 20 Mitarbeiter. Die Niederlassung wird als regionales Profit-

Center geführt.

Diese unternehmerische Aufgabe erfordert einen fachHch und persönlich überzeugertoen

Dipl.-Ing/Technischen Kaufmann mit mehrjähriger Vertriebs- und FQhrungseriahrung aus

dem Maschinen-, Apparate- oder Anlagenbau, initiative, Sv^matik, Selbständigkeit sowie

sicheres persönliches Auftreten, gepaart mit hoher facmicher Kompetenz, runden das

Anforderungsprofilab.

Bewerber, die in dieser umfassenden Verantwortung eine persönliche Herausforderuiig sehen,

bitten wir um Übersendung ihrer auesagefahigen Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien.

Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwartung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer

5102W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. HerrA Koenen steht

ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung und bürgt

für absolute Diskration.

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sndelfingen • Postfach 320 • BahnhofetraOe 14 -Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Dusseldorf-Königsallee 31-TeL 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36-NeuerWall38-Tel. 040/367737-38

Mit dem Unternehmen wachsen
Wir sind ein selbständiges, mittleres Pharma-Untemehmen mit einer seit vielen Jahren
sehr erfolgreichen Entwicklung. Diese verdanken wir nicht zuie^ der Sorgfalt, die wir auf
die Führung und den Einsatz unserer ca. 200 Mitarbeiter verwenden sowie dem hohen
Leistungsanspruch, den wir an uns stellen. Zur weiteren Absicherung dieser Entwicklung
für die Zukunft suchen wir im Rahmen der altersbedingten Nachfolge den

T FTTFl?

PERSONALWESEN
Seine Aufgaben umfassen die gesamte Palette personaiwirtschaftiieher Funktionen:
Personalbeschaffung und -betreuung, Personalverwaltüng und -abrechnung über EDV,
Betrieteratskontakte sowie Vertretung des Unternehmens gegenüber Behörden. Darüber
hinaus erwarten wir. daß er aktiv an der Pflege des in unserem Haus praktizierten

kooperativen Führungsstiis mitwirkt und kreativ Sy^me in den Bereichen Mitarbeiterbe-

uiteMung, Training und Personalentwicklung konzipiert und umsetzt. Die Funktion ist der
Geschäftsführung direkt unterstellt. Ideaiatter Anfang bis Mitte 30.

Wir suchen das Gespräch mit einem gut ausgebildeten Fachmann, der Personaiarbelt als

gestaltende Dienstleistung im Unternehmen versteht und gewillt ist, durch seinen

persönlichen Einsatz einen wichtigen Beitrag für die weitere Entwicklung unseres
Unternehmens zu leisten. Dies ist eine ideale Aufgabe für Bewerber, die heute in der 2.

Reihe stehen und Qesamtverantwortung in überschaubarem Rahmen suchen.

Wenn diese Beschreibung mit Ihren beruflichen Zielen übereinstimmt, erbitten wir Ihre

aussagefahige Bevirerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur
Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5302 W an die von uns
beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine

erste telefonische Kontaktaufnahme (040 - 36 7737) zur Verfügung und bürgt für

absolute Diskretion.

BAUMGARTNER«>PARTNERi RAUMGARTNER<8>PARTNERi
Untvnehmeralwtatifligm - 7032 Sindetfingen r Postfoch 320 • BahnhofStraBe 14 -181.07031/82001 und 88001

rP4P00D0s«eldorf-K5itigsalfee 31-TeL 0211/325098-99 I D2000 Hamburg 36 -Neuer Wall 38 -TW. 040/367737-38
|

ÜnternehmensberatungBPU 7032 Sindelfingen Postfach 320 - BahnhofetraBe 14 -TM. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 -Tel 02 TI/32SO98-99 P2000 Hawbufg 36 - Neuer Wall 38 -Tri. 040/367737-38
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Fachpraxis für Personatwirtschaft

u. individuelle Karriereberatung

Wir sind eines der führenden

deutschen Unternehmen der

Befestigungstechnik mit meh<
reren Tochtergesellschaften in

Europa und Übersee. Zur Zeit

suchen wir den

VeiMebsieGliiyk»
der nach Bewährung gleichzeitig

Stellv. Hauptabteilungslelter Senrice-Berelche
in unserem Hause (ca. 55 Mio. Umsatz) werden soll.

Zur anwendungstechnischen Unterstützung unserer Vertriebsorganisation, vorzugsweise auf den
westeuropäischen Märkten, bieten wir einem qualifizierten Techniker mit Fachschulausbildung

(Maschinenbauer, Feinmechaniker etc.) die sehr interessante Möglichkeit, sich nach Einarbeitung

durch weitgehend selbständige Tätigkeit eine erstrebensvirerte Laufbahn zu erarbeiten.

Unsere mechanischen Geräte sowie unsere pneumatisch/hydraulischen Apparate und Automaten
werden Sie als begabter Fachmann schnell im Detail beherrschen und vielseitig anwenden lernen.

Wie Ihren künftigen Kollegen wird auch Ihnen durch unser Know-how und die Qualität der

Produkte die Arbeit an der „Vertriebsfront“ Freude bereiten.

Fachliches Können, Kreativität und Initiative, hohe Einsatzbereitschaft, Beweglichkeit und
Vertriebsgeschick, Stehvermögen und Überzeugungskraft müssen Sie ebenso mitbringen wie

weitgehende Unabhängigkeit und solide englische Sprachkenntnisse.

Ihrem künftigen Chef sind zahlreiche weitere Servicebereiche (Kundendienst. Schulung etc.)

anvertraut. Er hat noch keinen Stellvertreter. Dies soll Ihre Bewährungschance sein.

Sitz des Unternehmens; GroÜraum Frankfurt/Main.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien,

Angaben zu Einkommen und Eintrittstermin unter Kennziffer 5011 an unseren Personalberater

Kurt Sexauer. Er wirkt im Rahmen seiner Unternehmen^)eratung für unser Haus bei der

Besetzung dieser Position mit und wahrt strengste Diskretion (die Einhaltung von Sperrvermer-

ken ist seibstverständifch).

RBTSonaiberatung Kuft S69OU0r 5064 Rösrath bei Köln

Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA

MERCK
Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie.

Zur Verstärkung des Zentralcontroiling suchen wir einen

Diplom-Wiitschaftsingenieur
oder

Diplom-Kaufmann
mit technischem Verständnis, der nach entsprechender Einarbeitung die zentrale
Investitionsplahung und Forschungsplanung selbständig durchführt. Dabei sind die
jeweiligen operativen und strategischen Pläne der Sparten zusammenzufassen und
aus Unternehmenssicht zu beurteilen. Außerdem sind Wirtschaftlichkeitsrechnungen
für Investitions- und Forschungsprojekte zu erstellen. Der Bewerber sollte neben dem
Hochschulabschluß möglichst Erfahrungen im Controlling und im Umgang mit
modernen DV-Systemen mitbringen. Er muß in der Lage sein, komplexe Vorgänge
weitestgehend selbständig zu bearbeiten und seine Überlegungen zu vertreten.

Interessierte Damen urid Herren senden uns bitte ihre aussagefähigen Unterlagen mit
Lebenslauf, Zeugniskopien und neuerem Lichtbild. Bitte nennen Sie uns auch Ihre
Gehaitsvorstellung und Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin.

E. Merck, PersonalabteilungAT
Postfach 41 19
6i00 Darmstadt 1

Unser Erfolg
-Ihre Chance
Wir brauchen begeisterungsfahige

Verkäufer als Fühmngskcäfte

Die ZEUS-Vennittlung^geseilivcliaft in Hambuiig
ist eine bundeswöte Dirdctvertridisorganisation
auf dem Dienstf^tungssektor. Wir vennitlela

ziekmppeflorieatierte Prodnlcte der Assdaffanz
an den j^dverbraucher. Mit unserem Original

-

Prodnkt gehören wir zu den Marfcduhrem.
Die ZEUS-Zentrale in Hamburg. Von hieraus werden
680 Miiarb&t^m 26 Gachqfissteilm betreut.

Unser Wi^ der Distribution macht Assdcuranz-Pixxhikte für den Kunden transpareiit und veistandlich.

Eine klare Marketi^Koozeption und die rich^ Untemehmeosphilosophie sind dafür die GrunOage.
ÜberöOQ.OOO Abschlüsse in den letzten Jahren si^ ein deutlicherBeweis für unser marictgeFechtes, aufdoi
persönlichen Bedarf des Kunden, zugeschnittenes Angebot

Derzeit arbeiten 680 hauptbeniflidie Nfitaibeiter im Außen- und Innendienst in 42 Büros im gesamten
Bundes^biä einschließUch Beiiin für uns.

Um weherfain aDe Chancen für unser Original-Produkt im Markt nutzen zu könnea, wdlen wir unsere

Organisation in diesem Jahr bundesweit optimal ausbaiietL Dafür suchoi wir

praxisorientierte Fühmngskräfte

als Gebietsleiter und Verkaufsleiter
besonders für den Bereich Südund andere Standorte.

Wir bieten ein hervorr^eixfes Fundamt für überdurchschoittUcfae Verkäufer und Otganisatoren, die

erfolgreich und kreativ arbeiten wollen.

Wenn es Ihre Philosophie ist, zusätzliche Leistunaen außeigewobnlidi honmiert zu bekommen. Sie die

rienk- imd Handlungsweise eines Praktikers haben, dann wälen wir Sie unbedingt keDnenlernen.

Wir freuen uns auf Ihre scbriftUcfae Kuizbewerbung mit Lidm»;
'
'tnd Lebenslauf Bitte schidegn Sie Dne

Unterlagen an das Sekretariat des geschäfisführenden GeseDschaftci.. der ZFU5S-Vemiittiiingftgf^.när!bgft
k Herrn Jörgen Hunke, Gustav-Freytag-Straße 15, 2000 Hamburg 76. i

MENRAD - dynamisch und traditionsreich

Wir aind ein hervorrmend eingefühtter Hersteller von Brillenfassungen und Soiuienbrilen.

Hohe Qualität, mot^^Orientierung. ein breites und aktuelles Sortanyt

gen unserer^rfolge. Für die alleinveraniwortHche Bearbertmg eitws intwessen^ Vwlctefr

suchend unseren neuen überdurchschnittlich aktiven AuSendiensiinItarbBiterais

Verkauferepräsentarit
Raum Recklingnausen/Münster/Weser-Ems
Ziel Uirar Arbeit ist die Ausweitung und Sicherung unserer Marktsteilung in Ihrem Gebiet Ihre

Marfclpartner sind die führenden Augenoptlk-Fachgesehifte. Die Aul^: r^lmäBigs

Präser^tion der Kollektionen, Verkauf. Unterstützung und Beratung bei VerkaufsforMrungs-

maBi»hiiisn. syaemfflisclie Blutung dw MaiWgssdwhan
^ 1^ ml

Sie weitoehend selbständig. Obemachtungen sind r*ur sehen erfbtderiich. Gründliche Emar-

brituf^^ selbstverständtoh; regeimaBige Schulungen und Erfahrungsaustausch halten Ihr

Wissen alÄi^l und untoräutzen Ihre Arbeit

Sie sind ein erfolgsorientierter Harkenertflder aus dem Non-Fbod-Berelch mit Verkaufserf^

rung im Fachhandel, modisch orientiert, beratungs^igi sjpnpöhisch « ein anerkannter

Gemrächspartner unserer anspruchsvollen Kunden. Im Vergleich zu anderen Branchen

können Sie bei uns öbeidurchschnittUch gut verdienen, wenn Sie unseren hohen Erwartungen

entsprechen. En neutraler Firmenwagen steht Ihnen auch zur privaten Nutzung zur Verfü-

gung. Ihren Wohnsitz im Gebiet können Sie beibehalten.

Wbnn Sie PrixfukL Aufgabe uncf das Ar^ebot unseres modernen erfolgreicben Untemhrwr»

reizen, schicken Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf,

Lichtbild. Zeuoniskopien. Angaben zu BnkonwnensvoisteHung und frühestmöglicher vertug-

barkeit an unmre Peiaonalleitung (Tel. 0 71 71 / 8 03- 6 SO). Wir antworten schnell.

MENRAD FERDINAND MENF
BRILLENQUAUW

oderstraBe 2, 7070 Schwab. Gmünd

Ideen

verändern

die Welt

Das Erfolgskonzept unseres weltweiten Unternehmens
heißt stetiges Wachstum durch Fbrschung und Entwicklung
- entscheidend dafür sind Dynamik und Ideenreichtum
unserer Mitarbeiter.

UNK
Für unser internationales Laboratorium in HamburgWilhelmsburg suchen wir eine/n junge/n

Technical Service Ingenieur/in
DerMie ideale Bawerber/in:

hat HS/FH Abschiufi, 2-3 Jahre Berufserfahrung in Kunststoff-Fertigungstechniken und Konstruktionen bis zur Produktionsreife.

Grundkenntnisse der Elektrotechnik, sehr gute Englisch- und evU. romanische Sprachkenntnisse.

AufgabenbereidK

Betreuung eines kundenspeztfischen Produktionsprogramms, verbunden mit Reisen im europäischen Raum.
Wir bieten eine Scheren Arbeitsplatz und die fortschrittlichen Sozialleistungen eines Weltuntemehmens.

Wenn Sie die genannte Aufgabe reizt, bitten wir um Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen. Für eine erste telefonische

Kontaktaufmhme steht Ihnen unter 040/ 75 20 33 73, Frau Streit (Personalwesen) zur Verfügung.

Laboratories (Europe) GmbH
Labor Hamburg
Georg-Wilhelm-Str. 183-185. Postf. 93 02 40

2102 Hamburg 93

Wir sind einer der international führenden Hersteller von Verbandstoffen,
Vliesstoffen und technischen Klebebändern und zahlen mit mehr als 1 .300
Mitarbeftem zu den größten Unternehmen am Mittelrhein.

Zum baldmöglichen Bntritt suchen wir einen

jüngeren Apotheker
n ’ t

ü!Sl

dem wir nach entsprechender Einarbeitungszeit die Leitung eines unserer
Entwicklungslabors übertragen können.

LOHMANN

Wir bieten neben lefstungsgerechter VangOfung die Sozialleistungen eines
modern geführten industrieuntemehmens. Außerdem können sich unsere
Mitarbeiter seit Jahren (durch die LOHMANN-Partner GmbH) am Unter-
nehmen und Untemehmensgewinn beteiligen.

LOHMANN Gn^H & Co. KG
Postfach 1201 10

5450 Neuwied 12

Telefon (02631)7862 14

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunteriagen an unseren Bereich Perso-
nal- und Sozialwesen, der auch gerne zur telefonischen Vorabinfbrmation
zur Verfügung steht

Etwas verkaufen, was anderen beim Verkaufen hilfti Ein Produkt vertreten, das
so wichtig und so verbreitet ist, daB keiner mehr so richtig hinschaut dessen
vielfältige Möglichkeiten aber noch langst nicht alle, die es angeht, begriffen
haben - kurz: dieses Arbeitsfeld bieten wir Ihnen als

THIM
Verpackung

Verkaufsberater 'Kaufmann
In den Gebieten

Hannover - Lüneburg

Osnabrück - Munster

im ebenso erfolgreichen wie ehrgeizigen ThimmTeam.

Wir fertigen und verkaufen Verpackungen aus maBgeschneiderter und in einem
neuen Verfahren farbig bedruckter Wellpappe, als schützende Transportum-
hullung, als attraktive Warenprasentation ... als ganz und gar individuelle
Dienstleistung. Das müßte Sie reizen, felis Sie diese Anzeige bis hierher gelesen
haben.

Die Verkaufsberater im ThimmTeam sind etwa 30 und Junger, Betriebswirte,
Indust'riekaufleute oder Techniker, sie fassen schnei) auf und setzen ebenso
schnell um. Sie lernen in 2 Monaten in Northeim, was und wie wir in unseren 3
Werken arbeiten und - noch wichtiger - was unsere Kunden von uns erwarten
und erwarten dürfen.

Für 150 Mio. DM verkauften wir 1984 an bedeutende Unternehmen. DaB unsere
Mitarbeiter dafür entsprechend entlohnt werden, ist selbstverständlich.

Ihre Bewerbung sollte - neben allen üblichen Angaben ~ eine kuize Begrün-
dung enthalten, weshalb Sie bei uns art>eiten wollen. Das können Sie am
Wochenende ab 18 Uhr auch Woifgang Janietz am Telefon erzählen: 0 55 54 /

8543.

THIMM Verpackungswerke
Posttach 16 40, 3410 Northeim, TeL 06551/703 -0
Werke in: 3410 Northeim, 4820 Castrop-Rauxel und 6508 Alzey
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'Wir planen, projektieren und ferti-

gen Maschinen, Anlagen und kom-
plette FabrikationsstraBen für die
gummi- und kunststofh^erarbeiten-
de Industrie sowie für Nahrungs-
mittelhersteiler.

Für unseren Geschäftsbereich BIOTECHNIK suchen wir
einen qüaiifai'ert^

Ubensmittel-Veifahrenstechniker
(Dr.-Ing^ DipL-Ing. oder Dipl^hem.),

der dem Technischen Leiter unterstellt ist.

Aufgabe .des .Stelleninhabers ist es. Untersuchungen mit
unterschiedlichen Lebensmittel-Rohstoffen durchzufOh-
ren; um neue Technologien für die Nahrungsmittel- und
Tiedutterverarbeitung auf der Basis unseres modernen
Maschinenbaus (Kaiandersysteme. Extruder, UHO^ ent-
wickein.

Fachliche Diskussionen mit unseren Kunden weltweit
setzen neben einem möglichst breiten verrehrenstechni-
sehen Grundwissen auch Kontaktfreudlgkeit, Eigeninitia-

tive und wirtschaftliches Denken sowie güte Englisch-
kenntnisse voraus.

Richten Sie bitte ihre Bewerbung an:

Personalleitung

Hermann Berstoiff Maschinenbau GmbH
An der Breiten Wiese 3/S
3000 Hannover 61

JUNKER
Wir sind ein weltweit bekannter HersteUer von Industrfe-
öfen und Maschinen; unsere EDELSTAHLGIESSEREI
(säurefeste, glQhfeste, verschleiBfeste Wertetoffe und
Sonderlegierungen) zählt zu den fOhrerxlen in Deutsch-
land.

Unser Standort-SIMMERATH-LAMMERSDORF- li^ ca.
20 km südlich von Aachen in reizvollef Nordeifelland-
schaft.

Wir suchen einen

SleBerai-Ingenleur
mit Erfahrungen auf dem Gebiet FEINGUSS/KERAMIK-
FORMGU^ mit Ögming für den Verkauf und dis techni-
sche Kundenberatung.

Wir bieten eine vielseitige und ausbaufähige Aufgabe mit
dem Ziel, unseren Verkaufelefter für GieBereiprodukte, der
in absehbarer Zeit in den Ruhestand geht, als Hauptabtei-
lurtgsieiter abzulösen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterl^en, Gehaltsanga-
be und frühestem Eintrittstermin erbeten an

OTTO JUNKER GMBH
Postfach 11 80
5107 Simmerath-Lammersdorf
Telefon (0 24 7^ 6 01 - 3 69

wir suchen für unsere Hauptverwaltung In Dortmund

.

Wien

Diplom-Kaiifmann
mit2-bis3iShrigerBenifseffehnjrig und gut^ berefts

in der Praxis angewarxlten Kenntnissen im Rech-
nungswesen und in der DatenVerarbeitung. Schwer-
punkte des Aufgabenbereiches sind Kostenrechnung,
Controlling, BiW-Organisation und Revision.

Englisr^ ^rachkenrSnisse sind vorteilhaft

iTTteresseftten bitten wir um Eihnriehung der Unterla-

gen an unsere Personalabteilung, 4600 Dortmund 1.

MärWscha Strafie 248 (tel. Kontaktaufnahme unter

0231/41042S9).

WfEMER ft TRACHTE

ROTPUNKT
Dr. AnsoZimmermann

Wir suchen einen jungen

Kaufmann
mit sehr guten Engllsch-Kenntnlssen
(Wbit und Schrift).

Wr sind einer der führenden Produzenten von
Tliermoskannen. -Flaschen urrd -Gefäßen in Eu-

ropa. In diesem Rahmen ergäbe, sich Ihr Arbeits-

bereich:

Selbständige Abwicklung des Schriftwechsels -
vom Angelt bis zum Auftrag - mit unseren Ver-

tretern und Kunden im skandinavischen Raum.
Eine angemessene Einarbeitungezeit ist selbst-

verständlich - ein kollegiales Team steht Ihnen

zur Sette.

Sie müssen anfangs kein Export^>e23alist sein -
wohl aber wach, inteDigent motiviert und bereit

sein zu temen. Sie sollten auf wesentlichen Mes-

sen und bei Kundengesprechen hier in sympathi-

scher, o^ner Weise sprechen und vere^deln
können - unser Kunde ist jeweils Freund und.

Partner-aber primär: König,

wenn ihnen eine solche Aufgabe Freude machen
würde - und nur dann - schreiben Sie uns mit

kurzem Überblick Ihrer persönlich weseiitlichen

Daten z. Hd. Herrn Ludwig - persönlich - in

ROTPUMKr®

Postfach 16 8434 Niederaule

- Obrigens 10 km von Bad Hersfeld, einer apathi-
schen mittierBn Stadt, viele unserer Besucherbeneiden
uns Mer laban zu können..

SIEMENS Unternehmensbereich
Kommunikations- und
Datentechnik

Auf dem EDV-Markt

ist Siemens ein führender

europäischer Hersteller.

Für Forschung und

Entwicklung in diesem

Bereich wenden wir jähr-

lich über 400 Millionen DM
auf. ^A)n unserem Umsatz
von 3,2 Mrd. DM im abge-

laufenen Geschäftsjahr

entfiel rund ein Drittel auf

unser Dv-Geschäft im

Ausland.

Wir konzipieren die Anwen-
dersoftware von morgen

und unterstützen unsere

Niederlassungen in ganz

Europa beim branchen-

spezrffschen Einsatz dieser

Anvirendungspakete.

Was wir heute entwickeln,

macht in 3 Jahren ca. 50%
unseres Umsatzes aus.

Für die Lösung dieser

zukunftsorientierten

Aufgaben suchen wir

Branchen-Fachleute
S^emberater
Industrie
CAD/CAM
Die rechnergestOtzte Konstruktion

'

und deren Integration zur Fertigung und
zur Fertigungssteuerung (IS)

Graphische Industrie

Satz-, Redaktions- und Anzeigensysteme

für Zeitungen/Zeitschriften mit unserem
Softwareprodukt COSY®200 und dem
dialogorientierten Satzsystem DIACOS für

Werksatz- und Akzidenzbetrieb

Rechnungswesen/Beschaffung/Vertrieb
Unternehmenspianungs-, Kosten-

rechnungs-, Anlagenbuchhaltungs- bzw.

Beschaffungs- und Vertriebssysteme

im Rahmen unserer Integrierten Anwender-
software (IS)

Geldinstitute
Automation der Geldinstitute

Von der Automation des Zahlungsverkehrs

mit modernsten Schrifteniesesystemen

bis zur Selbstbedienung in all ihren

Ausprägungen

KORDOBA
das Sfemena^wendersoftware-Produkt
für die Kreditwirtschaft

Öffentliche Auftraggeber
Gesundheitswesen
Informationssysteme in Krankenhäusern und Universitäts-

kliniken unter Einbeziehung Medizinischer Leistungs-

stellen und Medizinischer Technik

Information und Dokumentation
Dv-Lösungen für Bibliotheken (Erwerbung, Katalogisie-

rung, Ausleihe), Archive, Museen und lnf9rmations- und
Dokumentationsstellen (information-Retrleval-Systeme,

PC-Einsatz)

Fuhrungssysteme
Entwicklung komplexer DB/DC-Systeme im Sicherheits-

bereich und bei Behörden-Großkunden

Aufgabenschwerpunkte
Konzipieren richtungs-

weisender Anwendersoft-

ware;

Planen und Steuern der

Softwareentwicklung;

Erarbeiten und Realisieren

von Konzepten für unsere

branchenspezifischen

Software-Problemlösungen

;

Unterstützen unserer

Kunden bei Projektierung

und Einsatz unserer Soft-

wareprodukte;

Beraten unserer Vertriebs-

organisation und ständiges

Beobachten des.Software-

Marktes.

Ihre Qualifikation

Mehrjährige, einschlägige

branchenspezifische

Erfahrung und/oder fun-

dierte EDV-/Organisations-

kenntnisse;

Bereitschaft zur Team-
arbeit;

Entschlußkraft, Beweglich-

keit. Durchsetzungs-

vermögen;

Fähigkeit, vorausschauend

zu denken und zukunfts-

orientieri zu planen;

Bereitschaft, veririebs-

orientieri zu arbeiten.

Unser Angebot
Eine solide Basis für

einen ausbaufähigen und
Zukunftsorientierien

Berufsweg bei einem Welt-

unternehmen.

Sie lernen die aktuellsten

Dv-Technologien und
modernsten EDV-Systeme
in der betriebsspezifischen

Anwendung kennen und
beherrschen.

Ihr Fachwissen trägt

entscheidend dazu bei, die

Dv-Lösungen praxisgerecht

zu gestalten.

Die Verbindung der Daten-

technik mit der Kommuni-
katfonstechnik schafft

die Basis für die gesicherte

Position im Markt für

morgen - auch für Sie.

Eine Herausforderung für

engagierte Könner, die

wir kennenlemen wollen.

Ihre Bewerbung
Ihre Bewerbungsunter-

lagen - kurz und aussage-

fähig - mit einem Überblick

über Ihre Ausbildung und
Erfahrungen senden Sie

bitte unterW 258 an unsere

Zentrale Personalvermitt-

lung München Perlach,

Otto-Hahn-Ring 6,

8000 München 83.

Siemens AG

Wir sind weltweit einer der bedeutendsten Hersteller von Gtasfaserprodukten.
Hochentwickelte Verfahrenstechnik, intensive Forschung und das ständige Um-
setzen neuer Eikenntnisse in die Produktion haben uns diese Marktstellung
einnehinen lassen.

Wirsuchen:

Techn. Veilcäiifer
Bereich Vlies/Papier

Die Aufgabe umfaßt die technische Verkaufstätigkeit im -Glasfaservliesbereich,

Planung und Überwachung der Umsatzentwicklung bestimmter Produktgruppen,
Beratung von Kunden im In- und europäischen Ausland und Mitwirkung bei der
Entwicklung von Marketingstratagien und der Erschließung neuer Märkte.

Unser neuer Mitarbeiter - der auch Ingenieur (Papier, Chemie oder Textil) sein

kann - sollte eine erfolgreiche Verkaufoerfahrung in Verbindung mit technischer

^ratung nachweisen rannen. Darüber hinaus sind gute englische Sprachkennt-

nisse nötig.

Wir bieten eine interessante und entwicklungsfähige Aufgabe, leistungsgerechte

Bezüge sowie zusätzliche Soziailetstungen, wie z. B. eine att^ive Altersversor-

gung, an. Die Wohnraumfrage wird geregelt.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf,

Lichtbild. Zeugnissen, Gehaltswunsch und Eintrittstermin an unseren Personallei-

ter. z. Hd. Herrn Hermann, zu schicken.

Glaswerk Schüller GmbH
Ein Unternehmen der Manville IntemationaJ Corporation

Faserweg 1 ,
D-6980 Wertheim

Telefon (093 42) 8 01 -2 53

Sie haben in Betrieben der Rohstoffwirtschaft, in Verbänden oder In der
Industrie als Fachmann für den Einsatz oder die Vermarktung von Sekun-
där-Rohstoffen Erfahrungen gesammeit Sie wollen weiterkommen und
suchen, was man eine echte Charrcs nennt Hier ist eine.

Referent für
Rohstoffwirtschaft

Diese Position wurde in der Bundesgeschäftsstelle unseres Verbandes neu
geschaffen. Hier erhalten Sie eine optimale Basis, auf der Sie Ihre

Fähigkeiten und Kompetenzen entfetten und in die Aufgabe hineinwachsen
können.

Zunehmend übernehmen die Betriebe der privaten Städterainigung im
Riemen einer umwettschonenden Abfallbeseitigung die Venvertung von
Abfällen. Sie sollen diese Betriebe auf dem Wege Tn die Abfallwirtschaft

beraten und unterstützen. Hier gilt es, neue Wege zu finden, um die
Abfellwirtechaft ihrer steigenden Bedeutung gemäß zum Erfolge zu verhel-

fen.

Unser Verband vertritt als Fach- und Arbeitgeberverband die Interessen der
privaten Städtereinigungsuntemehmen Im ln- und Ausland.

Alles Weitere bitte persönlich. Schreiben Sie uns, oder rufen Sie an. ihr
Gesprächspartner i^ Herr Trum.

Verband privater Städtereinigungsbetriebe e.V.
Postfech 90 08 45, 5000 Köln 90 (Porz), Tel. 0 22 03 / 8 46 45



Fachpraxis für Personalwirtschaft

ü individuelle KerriereberatunG

Diese Position ist eine beson-
dere Chance, den Start ir\s

Berufsleben als aussichtsrei-

che Führungsnachwuchskraft
zu beginnen. Dafür stehen Un-
ternehmen. Aufgabe und
Zukunftsaspekte:

junger Dipl.-Kaufmann als

Assistent
des Vorsitzenden der Geschäftsführung
Das deutsche Unternehmen gehört zu einer bedeutenden internationalen Gruppe, die
im wachsenden Markt know-how-intensiver Steuerungseiemente für industrielle
Anwendungen eine führende Position einnimmt ln der Bundesrepublik wird z. Z. ein
Umsatz von ca. 65 Mio. DM erzielt Die erfolgreiche Geschäftspoiitik sieht eine
konsequente weitere Expansion vor.

Der Vorsitzende der GF nimmt zusätzlich eine maBgebliche Funktion im Top-
Management der Gruppe wahr. Dadurch wird das Arbeit^eld seines Assistenten noch
interessanter und bietet besondere Profilierungschancen.

Das vielseitige Aufgabengebiet ist im Detail von der Qualifikation des Assistenten,
vom Aufbau des Vertrauensverhältnisses zum Chef und von den Erfordernissen des
Tag^eschäfts abhängig, vermittelt aber in jedem Fall die für die eigene weitere
Karriere äußerst wertvollen Einblicke in industrielle Entscheidun^strukturen und
-abläufe, sachliche und persor>elle Zusammenhänge usw. Betriebs- und absatzwirt-
schaftliche Fragen werden gleichermaßen im Mittelpunkt stehen.

Entsprechend sollten Sie Studienschwerpunkte in Betriebswirtschaft/Rechnungs-
wesen und/oder Marketing/Absatzwirtschaft gesetzt haben. Prädikatsexamen, gute
Umgangsformen, Einsatz- und Leistungsbereitschaft sowie gute englische Sprach-
kenntnisse sind selbstverständliche Voraussetzungen.

Der Sitz des Unternehmens liegt landschaftlich reizvoll in NRW, die Schul- und
Einkaufsmöglichkeiten einer namhaften Großstadt können genutzt werden.

Bitte richten Sie zunächst Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugniskopien, Angaben zu Einkommensvorstellungen und mögl. Eintritts-

termin unter Kennziffer 5014 .an die beauftragte Personalteratung Kurt Sexauer,
Birkenweg 33, 5064 Rösrath (z. H. Herrn Mell, Telefon 0 22 05 / 10 34). Sie wahrt auch
jede gewünschte Diskretion.

Ftersonäbetating Kuit SexaUOT 5064 Rösrath bei Köln

Barthels-Feldhoff, Wuppertal
V/ir sind ein gesundes Textiluntemehmen mit 200 Mitarbeitern. Flechten, Bandweben, Zwirnen und Fäiben

sind unsere Tätigkeitsfelder. Fertigungstechniken und Sortiment sind daher von großer Vielfalt. Sie machen
- bezogen auf unsere Größenordnung - eine ungewöhnlich umfangreiche Betriebswirtschaft erforderlich.

Zu ihrer Verstärkung suchen wir zu guten Bedingungen den

Leiter des Rechnungswesens
Ihm wird auch die EDV (IBM 36) unterstehen. Er muß abgesehen von fundierter kaufmännischer

Ausbildung solide betriebswirtschaftliche ICenntnisse und gründliche Erfahrungen in der Datenverarbeitung

nachweisen.

Genaues Arbeiten und absolute Vertrauenswürdigkeit sind selbstverständlich. Jedoch soll unser neuer Mann
seine Aufgaben nicht in Controller-, sondern Dienstleistungsfunktion wahmehmen. Damit er in unseren

Altersaufbau paßt, sollte er nicht älter als Mitte Dreißig sein.

Er wird unmittelbar dem geschäftsführenden Gesellschafter, 42, unterstehen und soll diesen weitgehend
entlasten. Bei Bewährung ist Prokura vorgesehen.

Bewerbungen erbitten wir mit tabellarischem Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien, Foto und einem
Handschreiben (frühester Eintrittstag, Gehaltsvorstellung) nur an die für vertrauliche Behandlung bürgende

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1

Wir sind ein international führendes Untamehman der Burc^ und Unterhaitungsötektionik, das sich donA stetiges

Wachstum auszeichnet.

Wichtiger Teil unserer zukunftsorientierten Untemehmenspolitik ist ein aMives l^isonalmaratjetnOTt. Für die «yrakenan

Aufgaben unserer Personalabteilung suchen wir zum nächstmöglichen Termin etrwn VoiQunsunni tfs

ReferenVin für Arbeits- und Vertragsrecht

Die Aufgabe umfaßt auf der arbertsrechtlichen Seite die

Mitgestattung von Betriebsvereinbarungen, Tarifverträgen

und internen Richtlinien sowie die Assistenz des Personal
leiters in arbeits- und sozialrechtlichen Fragen.

Der Bereich Vertragsrecht beinhaltet die Ausarbeitung
und Überprüfung aller für das Unternehmen wichtigen
Verträge in Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen
sowie deren Beratung in rechtlichen Angelegenheiten.

Wir erwarten persönlich und fachlich Qbemugende Be>

Werber oder Bewerberinnen, die bereits währsruJ ihrer

SHARP
ELECTRONICS

(EUROPE) GR4BH

Ausbildung den Schwerpunkt auf Arbeite- ur>d Vertrags-

rpcht gesetzt haben und über gute EngKschkenntnisse

verfugen.
Erfahrungei) in einer vergleichbaren Tätigkeit wären wün-

schenswert; wirgeben jedoch auch qualifizierten Berufe-

anfängem eine Chance.

Wenn Sie an dieser entwicklungsfähigen Aufgabe interes-

siert sind und unserem Anförderungsprofil entsprechen,

senden Sie bitte Ihre aussagafähigen Unterlagen mit Foto

und Angabe Ihrer GehaHsvorstellungen z. H. Herrn Or.

Konertz.

SonninstnBeS
2000 Hamburg i

Tel.:(040)2377&St2

Durch Nachdenken vom

Wir sind ein infiemaftional führendes Unternehme der Büro- und UnterhaHungselektronlk.

Ein modernes Untemiehmenskonzept und kooperatives Management kennz^chnen den Erfolg unserer Europa-Zentrale m
Hiunburg.

Für unser r>eu gegründetes Software-Center surren wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Betriebssystem-Spezialisten/in
für die Betreuung unseres in Japcm hergestellten auf UNIX
basierenden Betrlebe-Syäems OArUX im europäischen
Markt

Um diese anspruchsvolle und auä)au^ige Position aus-

Oben zu können, sollten Sie Informadker, Mathematiker

oder Ingenieur sein oder im Rahmen langjähriger Praxis

Ertehrungen mit Mehrplatzsystemen (nach Möglichkeit

UNDQ für kommerzietle Anwendungen haben.

SHARP
ELECTRONICS

(EUROPE) GMBH

Die Beherrschung der Programmier^rache COBOL so-

wie gute Biglischkenntnisse sind Bedingung, idealerwei-

se sollten Sie auch PASCAL und FORTRAN sowie Oaten-

banksyetMne kennen.

Wenn Sie in einem jungen Team kooperativ mitaibeiten

wollen, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewer-

bungsunterlagen mit Angabe Ihrer Einkommensvorstel-

lungen z. H. Frau H. PaustiarL

SonninstrsSe 3
2000 Hamburg 1

Tel.(040)237 75-376

Durch Nachdenken vom

OiPGEMINI D&itsdikitd

Wir sind die deutsche Gesellschaft des größten EDV-DienstleisturmsuntemBhmens Europas.

In dem Geschäftstierelch Vertrieb Software^rodukte varmarktön wir vjr&it Test- und Debugging-Tools für

lBM<k}mputer der Serien 43XX und 30XX.
Der überdurchscfinitUicr» Erfolg des Jahres 1984 macht den wsttsren Ausbau unserer Verfcaufsorganisation erforderftch

Wir su«^i«n daher zum 1 . 4. 85 einen

VERTRIEBSBEAUFTRAGTEN
- Norddeutschland -

Nach entsprechender Schulung und Einarbeitung sollen Sie Im Wr erwarten Verkautsr und EDV-Erfahrung sowie gute
norddeutschen Raum unsere Software-Tools gezielt an Benutzervon EngHschlcenntnissa. Sie sollten um die 30 Jahre alt sein und auf hohem
IMB-Computem verkaufen. Sie werden dabei durch intensive Niveau verhandeln können. Dazu besitzen Sie Initiative und
WerbemaBnahmen unteretQtzt. ObeizeugungsfShigkaft

M^rbüelen MTfiensssairfe. ertolgaorientierte Konditionen, einen F/rmenwagen undzusätzliche Sozialleistungen.

KrtebfoniecheAus^OnHe steht Ihnenam 15. 1.urtd21. t. 19e5bia18.O0Uhrder2uständigeVBrtriebsleiter.
HerrReinhard Block, unterderTelefonnumrner040‘22709S4zurVerfQgung.

ihre sehriftllchB Bewerbung richten Sie bitte unterderKennziftör '11 083andenAnzelgendienstdervonunsbeeuttragtenPersonalberatung. i

L iliit«iBnBiPiB PBii!iiai>iifTilii tirlliilfStbn »*<*<*»tf«ßw—ß7iMBaiiiwli^11,Tst.;B4D/36 5B28 ./

Mercuri urval

Fachpraxis für Personalwirtschaft

u. individuelle KarnereberarufTn

Entwickiungschancen fQr vertriebsorientieiten Dipl.-lngJDipi.-Kfm.
bietet namhafte deutsche
AG mit ca 250 Mio. DM
Urnsatz, einer breiten Pa-
lette know-hovif-intensiver

Industrieprodukte und aus-
geprä^ internationalen
Aktivitäten.

EinäiegsposRiofl

Verkaufsleiter Inland
eines marktfOhienden Proritcenleis

Der sehr selbständig, operierende Geschäftsbereich ist Qberdurchschnittirch erfolg-
reich In wichtigen Bereichen des Projektgeschäftes in GroBaniagen engagiert Die
weitere Entwicklung dieses Bereiches wird sehr positiv eingeschätzt, hohe zweistellige
Zuwachsraten werden für die nächsten Jahre erwartet

Als Verkaufsleiter inlarxi übernehmen Sie UmseUzverantwortung ftir derzeit ca. 10 Mio.
DM und Personalverantwortung für einen Stab qualifizierter Mitarbeiter im innenbe-
reich (der zentral gesteuerte Außendienst ist für alle Geschäftsbereiche des Hauses
tätig, hier besteht selbstverst^lich techliche Weisungsbefugnis). Mit überzeugenden
Leistengen erschließen Sie sich wertere Laufbahnchancen.

Wir erwarten eine Ausbildung als Oipl.-Ing. mit entsprechender kaufmännischer
Erfahrung oder als DipJ.-KfmJ-^riebswirt mit technischem Verständnis. Beru^raxis
aus dem Investitionsgüterbereieh (Maschinen-ZAniagenbau o. ä.) ist eine wesentliche
Voraussetzung. Nicht zuletzt auch wegen der indirekten Exporte auch im Infandsbe-
reich sind sehr gute Engiischkenntnisse unabdingbar, zusätzliche Grundkenntnisse
weiterer Sprachen vorteilhaft (Altersrahmen Mitte 30 bis Anfang 40). Engagement,
ausgeprägte Leistungsorientierung und Lembereitschaft sind sicher auch für Sie
selt^eretändlich.

Mit dem richtigen Mann werden wir uns auch vertraglich einigen. Sitz des Unterneh-
mens Ist eine attraktive Großstadt in NRW.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugniskopien, Angaben zu Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin unter
Kennziffer 5015 an die Personalberatung Kurt Sexauer, Birlrenweg 33, 5064 Rösrath (z.

H. Herrn Meil, Tel. 0 22 05 / 10 34). Sie wirkt im Rahmen ihrer Untemehmensberatung
für unser H^ tei ^ Besetzung dieser Position mit und wahrt jede gewünschte
Diskretion (die Einhaltung von Sperrvermerken ist selbstverständiich).

Ftersonäberalung Kuit SexaUGT 5064 Rösrath bei Köln

Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA

i tx
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Wollen Sie als .Mann/Frau der ersten Sturxje“ mit dabei
sein? Es^nteicK denn wir bieten Ihnen

• in der Einarbeitungsaüt ein garantiertes Einkommen
urid danach Qberdurchschnittriche Vbrdienstmöglich-

• ketten.

• Spesen- und KUometergekipauschale oder Rrmen-
mgen

• eine sehr,leistungsfähige auf die ZIeigruppe abge-
slimmte Produkt^lette (Hard- und Software)

• eine weitgehend seibstSndige und unabhängige
Veridebstätigiceft bei der ein großes Maß an Eigen-
initiative gefragt ist

Wenn Sie
. .

• eine kaufmännische Ausbildung haben

• Qber.Vertriebserfahrur^ in unserer oder einer ver-

wandten Branche verfügen

• .nfifigCchk Kennfaiisse aus dem zahnfi.rztUchen Berufs-
umfeld vorweisen linnen

freuen wir uns Über Ihre Bewerbung.

Wir wenden uns mit dieser Anzeige sowohl an vertriebs-
orientierte MttarbeRer aus dem zahnärzOichen Umfeld
als auch an „alte Hasm” im EDV-Verkauf, die wegen zu
enger und einschränkender Vertri^rsrichtlinien eine

.

Neuorientierung suchen.

VIMIen Sie. bakf Ihr „eigener HenT in einem unserer
GeUete
• West und Mitte (DienstsHz Essen)

• Nord pienst^ Hänneivert

• Süd (Dienstsitz StuttoarB

sein, dann wenden Sie sich mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen an unsere zentrale Personalabteilung
in Stuttgart Wenn Sie noch Ragen haben, stehen Ihnen
unser Personalleiter. Herr Hackh, Tel 0711/8209-269,
und unsere Branchenspe^listin Zahnärzte, Frau
Fischer, Tel. 0711/8209-299. für weitere telefonische
Auskünfte zur Verfitgung.

TAYLORIX
COMPUTER ORGANISATION - SERVICE

TAYLORIX OR(3ANISATION
Zazenhäuser Straße 106, foslfach 829,

7000 Stuttgart 40, Telefon 0711/8209-1

. typisch

Taylorix Kunden
sina uns vncfUiger. atS

der Verkaufvgend- . .

erner EDV-Lösung.

Deshalb umfaBt unser

t^rfr«bS/vDg/amnT
Miktocompuier.
Rechememrums-
oiertstleisiung s&tne
emen Software-Markt

mt über 700Sranchen>
iosungen Sesond&ren
WeiHegenwraufdie

Beratung

.
und aul die sorgfättige

Ematbeiiung und
Schukmg unserer

Kunden
läyfornr ist emg^unäes doarsches Untametvnen, tut aas In-

der Stuttgarter Zentrale und m 44 Vennebsst^n über
t400Mitarben& tätig und

Mit unseren leistungsfähigen KollektiorMin im
Bereich der Haushaitswäsche sirKf wir In der
Branche gut eingeführt

Als Letter unserer In^rert-AbteBung suchen wir
einen ...

Import-Kaufmann
mR.TextUtoniitnissen,

der die bestehenden Köntekts vertiefen und
neue Verbindungen mit Eigeninitiative,

Schwung und Dynamik aufbauen kann.

.

Englische Sprach- und möglichst Branchen-
kenntnisse setzen wir voraus.

Wenn Sie sich dieser Aufgabe gewachsen füh-

len, bitten wir um Ihre ausführlichen Bewer-
bungsunterlagen mit Lichtbild an unsere Peiso*

. . .
natattXeilung z. Hd, Herrn Käler.

Eine absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Be-
weibung sichern wir Ihnen ai.

nd
«ers

&,^\iguss
Bai der Puhrermühle 14, 2000 HanäNiig 61
Telefon 55 3p 01 46

Wir sind ein mittleres Unternehmen der
käutschukverarbeitenden Industrie mit

einem vielfältigen, interessanten Artikel-

programm. _
Unser Werk liegt in einer landschaftlich

reizvollen Lage in unmittelbarer Nähe
der Ostsee und der Stadt Lübeck.

WIR SUCHEN,
da unser Werkingenieurzum Jahresende
1985 in Pension geht, einen

DIPLOM-INGENIEUR

als Nachfolger.

Neben der Leitung der Werkstätten sollte

unser neuer Mitarbeiter intensiv an der
Modernisierung des Maschinenparks

und der Fertigungsabläufe rnitarbeiten.

Wegen der Vielfältigkeit der Aufgaben

sollte der Ideale Bewerber nicht am An-

.fang seiner Berufsiaufbahn stehen, son-

dern schon Ober einige Jahre Beruf^r-

fahmng, vorzugsweise in der Gümmiin-

dustrie, verilügen.

Sollte Sie diese interessante Aufgabe

reizen, richten Sie bitte ihre vollständige

Bewerbung an die

Globas Gümmiweike GmbH
Lübecker Str. 17, 2405 Ahrensbök
Tel. 04525/811 06

STELLENANGEBOTE

SIEMENS

Konzept
Beratung
Auftrag

Ihr Start in den Vertrieb
zukunftsorientierter Computersysteme

Ihr Weg
Traineeprogramme
mit einem Wechsel von Theorie und Praxis an unserer
Schule für Datentechnik und in Projekteinsätzen als

Systemassistent (Dauer 12 Monate) oder
Vertriebsassistent (Dauer 9 Monate)

Unsere Traineeprograrhme beginnen jeweils am 1. April

und am t Oktober eines Jahres.

Ihr Ziel
Systemspeziaiist
oder
Vertriebsbeauftragter

Ihre Qualifikation
Hochschüler/in
Fachhochschüler/In
technischer

naturwissenschaftlicher

betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Wenn Sie sich Zutrauen, Ihr

Fachwissen in Konzeptio-

nen und Problemlösungen
umzusetzen, Kontakte zu
Interessenten und Kunden
aufzubauen, potentielle

Anwender über Produkte

und Systeme zu beraten

und von deren Leistungs-

fähigkeit zu überzeugen,

soltten wir uns bald

kennenlernen.

Bewerben Sie sich deshalb
bitte rechtzeitig mit aus-
sagefähigen Unterlagen

(tab. Lebenslauf. Zeugnis-
Kopien, Uchtbild) unter

dem Stichwort „Start in

den Vertrieb“ bei einer der

nebenstehenden Adressen:

Siemens AG
Personalabteilung der

Zweigniederlassung

1000 Berlin 11

Postfach 11 0560

2800 Bremen 1

Postfach 107827

4600 Dortmund 1

Postfach 658

4(XX) Düsseldorf

Postfach 1115

4300 Essen 1

Postfach 103363

6000 Frankfurt/M. 90
Postfach 111733

2000 Hamburg 1

Postfach 105609

3000 Hannover 1

Postfach 5329

5000 Köln 30
Postfach 301166

6800 Mannheim 1

Postfach 2024

8000 München 80
Postfach 202109

8500 Nürnberg 70
Postfach 4844

6600 Saarbrücken
Postfach 359

7000 Stuttgart 1

Postfach 120

oder

Siemens AG
Personalabteilung des
Geschäftsbereiches

Datentechnik - Vertrieb -

Otto-Hahn-RIng 6
8000 München 83

Siemens AG

Wir zählen zu den bedeutendsten GroBhandelsuntemehmen des Malerbedarfs in der BRD
mit Sitz in Norddeutschland und suchen per 1. 4. 1985 oder später unseren

Leiter
des

Fimaor und Rechnungsuresem

Bilanzsicherhett, furuiiertes Handels- und steuerrechtliches sowie betriebswirtschaftliches

Wissen sind zusammen mit Kenntnissen im Arbeitsrecht und der EDV Voraussetzungen für

diese langfristig zu'besetzende Position.

Erwartet werden Einsatzberattschaft und Initiative sowie die Fähigkeit zur Führung und
Motivation von Mitarbeitern.

Oie Position ist gut dotiert, mit den üblichen Sozialleistungen und Hartdiungsvollmacht

ausgestattet Nach einer klar begrenzten Einarbettungszeit Ist Prokura vorgesehen.

Ihre Bewerbung mit alten üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Zusdirift 0 12 602 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 84. 4300 Essen.

DEliBRÜCK & €0
PBIVATBAarKrEBS

suchen zum frühestmöglichen Termin für das kurz- und mittelfristige Geschäft mit
Firmert und Privatkunden:

Kreditgruppenleiter
Diese Funktion veriangt einen Fachmann, der das Kreditgeschäft aus langjähriger

Praxis umfassend beherrscht und eine Gruppe von qualifizierten Sachbearbeitern

fuhren kann. Bei entsprechender Qualifikation ist die Erteilung einer Prokura
vorgesehen.

Kreditsachbearbeiter
Die Aufgabenstellung umfaßt die selbständige Vorbereitung von Kreditentschei-

dungen und die verantwortliche Bearbeitung des Kreditgeschäftes. Hierzu gehö-

ren Bilanzanalysen und die Sicheriieitenbearbeitung. Englischkenntnisse sind

erwünscht

Bitte rufen Sie Herrn Schmüser, Leiter des Kunden- und Kreditbereiches, unter der

Telefon-Nr. 0 40 / 3 33 08-220 an, oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen

an unser Hamburger Haus, Ballindamm 5, 2000 Hamburg 1.

Wir sind eine Untemehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie mit ca. 6000
Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im In- und Ausland liegen

In der Energietechnik, der Verfahrenstechnik und der Umwelttechnik.

Für unsere Abteilung Finanzen suchen wir einen qualifizierten Bankkaufmann als

Leiter der Gruppe Projekt-

und Auftragsfinanzierung
Eine zusätzliche betriebswirtschaftliche oder juristische Ausbildung wäre von
Vorteil.

Zu den Aufgaben der Gruppe gehören im wesentlichen:
- Projektfinanzierungen
- Kreditversicherungen
- InvestRions- und Sonderfinanzierungen
- Leasing- und Kompensationsgeschäfte

Die interessante, vielseitige Aufgabe im InvestRionsgütersektor erfordert einschlä-

gige Erfohrungen,

Gute englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung.

Weiterhin suchen wir einen qualifizierten Bankkaufmann als

Sachbearbeiter
in der Gruppe Bankverkehr

Eine Ausbildung als Betriebswirt wäre von Vorteil.

Zu seinen Aufgaben gehören im wesentlichen:
— Dokumenten-Inkassi
- Akkreditive
- Garantien und Bürgschaften
- Fremdwährungsabsicherungen
- Kreditabwicklungen

Der Steileninhaber muß auch über Kenntnisse im Geldhandel, im Zahlungsverkehr
und in der englischen Sprache verfügen.

Wir bieten ein den Aufgabenstellungen und Leistungen angemessenes Gehalt, die
Vorteile eines modernen Großunternehmens sowie den hohen Freizeitwert des
Oberbergischen Landes.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an die
Personalabteilung der

L. & C. Steinmüller GmbH
Fabrikstr. 1 , 5270 Gummersbach 1, Tel. 0 22 61/ 85 27 67 oder 85 25 34
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MERCK
Außendienst Pigmente und Industriechemikalien

Neue Märkte zu erschließen, Produkte zu präsentieren, Kun-
den zu beraten, erfolgreiche Promotions- und Verkaufsge-

spräche zu führen, das sind die Hauptaufgaben, die wir einem
neuen Mitarbeiter mit Sitz in unserer NMeiiassung Hanno-
ver übertragen wollen. Für diese verantwortliche Aufgabe
suchen wir für den Raum Niedersachsen einen

Chemie- bzw. Industriekaufmann
mit Erfahrung in der Lack- und Farbenindustrie, der Kunst-
stoffverarbeitenden Industrie oder verwandten Gebieten. Wir
können uns aber auch vorstellen, daß diese Position für einen

Anwendungstechniker oder
Dipl.-Ing. (FH) Fachrichtung Chemie
eine Herausforderung ist.

Wir bieten ein interessantes Produktprogramm, dessen füh-
rende Position wir durch Kreativität in der Vermarktung
weiter ausbauen wollen.

'Damen und Herren, die eine Aufgabe dieser Art suchen und
im genannten Gebiet wohnen oder bereit sind umzuziehen,
bewerben sich bitte schriftlich mit Lebenslauf. Zeugnisab-
schriften und neuerem Lichtbild. Nennen Sie uns dabei auch
den frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstel-

lung.

E. Merck, PersonalabteilungE
Postfach. 41 19
6100 Darmstadt 1

Wir suchen junge

Kaufleute
mit Hochschulausbildung

denen wir die Chance bieten, bei Bewährung in leitende Funktionen
hineinzuwachsen. In der Praxis gewonnene Erfahrungen sind wfllkom-

men, aber nicht Bedingung. Gute EngHschkenntnisse sind erforderlich.

Zunächst denken wir an eine Mitarbeit in der Prüflings- oder Organisa-

tions-Abteilung. Zu deren Aufgaben gehören:

- ulle Arcen von Prüflingen im Unternehmen, bei Tochter- und
Beteiiigungsgesenschaften, Verbänden und Konsortien,

•> Untersuchungen zur Wirtschaftlichkeit von Investitionen und anderen

Vorhaben, Kapiial-RückfluSrechnungen, Untemehmensbewertun-
gen,

- die optimale C^altung von Arbeitsabläufen und Organisations-

Strukturen sowie die Auswahl und Einführung geeigneter Organisa-

tionsmittei.

Bereitschaft zum Reisen muß vorhanden sein.

Interessenten, die ihre Kenntnisse und Fähigkeiten mit überdurch-
schnittlichen Zeugnissen belegen können, richten bitte ihre Bewer-
bung an unsere Personalabteilung Hauptverwaltung, Uberseering 40,

2(K)0 Hamburg 60.

DeutechelexacoAG

Femsehstudiotechnik - Ausland

Für unseren Vertrieb Europa und Übersee suchen wir

mehrere VertriebsingenleurB der Fachrichtung Nach-
richtentechnik, die über Erfahrung im Verkauf hoch-
wertiger elektronischer Eizeugnisse verfOgen. Außer
den fachffchen Voraussetzungen erwarten wir Auf-

geschlossenheit, Verantwortungsbereitschaft und Ver-

handlungsgeschick. AufgrurKi der weltweiten Ge-
schäftsverbindungen sind Bereitschaft zu häufigen
Auslandsreisen und verhandlungssichere englische

Sprachkenntnisse erfOrdertich.

Vertriebsingenieure
Nachrichtentechnik

Das Aufgabengebiet umfaßt die Pflege der Kundenkon-
takte - unter anderem zu den Femseh- und Rundfunk-
anstaiten sowie unseren Auslandsvertretungen
videotechnische Fachberatung, AngebotserstelJung
und Auftragsbearbeitung.

Wir entwickeln, fertigen und vertreiben weltweit voll-

ständige Fernsehstudios. Elektronische Kameras,
Rimabtaster, Magnetautetchnungsanlagen, Misch-
einrichtungen und Ertätontrollen gehören unter ande-
rem zu unserem Eizeugnisprogramm. - Wir bieten

g
ute persönliche und fachliche Entwiddungsm^Iieh-
etten, leistungsgereehte VergOtur^ und eine vielNUti-

ge Förderung der Weiterbildung.

Interessierte Damen und Herren bitten wir um Über-
sendung ihrer ausführlichen Bewerbungsunterlagen.

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Femseh-
anlagen, Personalabteilung, Telefon (0 61 51) 80 85 30,

Robert-Bosch-Str. 7, Postfach 429, 6100 Darmstadt

BOSCH

THE AIRPORTS AUTHORfTY OF TRINIDAD AND TOBAGO
is seeking the Services of a

RADAR CONSULTANT
to assist in the Installation of the Air Traffic

Control Radar Systems In Trinidad & Tobago .

for a period of two and a half (ZV&) yeam
The Position is for an independent consuttant (without manufacturer blas) on avialion radar
PSR and SSR etc.

FUNCTIONS OF THE CONSULTANT
The consuitant shall be required on a full time besis for ttie review of technical specifications
to ensure tiiat all technical aspects of systam perfbrmanca are covered and that the
specifications accurateiy reflect the requiremants of the Govemmant of Trinidad and
Tobago.

Also, to ensure thm adequate provlsions are made ft>r acquisition of appropriate technology.

the proper Insolation ar^ ongoing operations of the systam.

Further deOls of the scope of the consuttancy shall be supplied on requast to appUcants
witti appropriate bui^rounds.

REQUIREMENTS OF THE CONSULTANT
The consuitant must have extensive relevant technical and appropriate academic qualiflca-

tlons in the field of ATC Radar and Electronics. Organizational support from a reputable
consuRing Company will be an asset

& The consuitant must also be ab)e to communicata in Engtish.

b. Full Curricula vitae, fee proposals arid details of organizationaJ support should be
included.

c. Applications should be directed to:

Manager, Personnel A Industrial RaMons
Alrpoüs Authortty of Trinidad & Tobago
Airports Mndntstration Centre
Caroni North Bank Road
Pfarco
TrinWadL

d. The cioeing date fbr receipt of application ts January 31, 1985

e. For further Information, please contact the Trinidad and Tobago High Commission,
42 Beigrave Squwe, London SW1 (Tel 0044-1-245 - 93 51)

Unternehmerische FOhrungsaufgabe in einem Vollsortimentshaus des
textilen Enzelhandels.

Es geht um die Besetzung einer der beiden zentralen Management-
positionen:

LEITER DER
VERWALTUNG

Ihr Ressort bietet ein breites Aufgabenspektrum: Steuerung und Über-

wachungdes Rnanz- und Rechnungswesens einschJießlich Bilanzierung.

Verantwortung für die straffe Gesamtorganisation des Vetwaltungsbe-

reiches. EDV-gestützte Kontrolle sämtlicher kaufmännischer Funktionen.

Interpretation der Ergebnisse und ihre Nutzung in wirtschaftlichen Ziel-

pfanungen.

Sie müssen als unser zukünftiger Venivaltungschef alle Instrumente des

^ferwaltu^gsappaFates sicher beherrschen (Stichworte: Ablauforganisa-

tion, EDV-Eriahrung, Bilanzsicherheit, Personalwesen). Hinzu kommen
soltten idealerweise profunde Kenntnisse des textilm Einzelhandels;

jedoch möchten wirauch mit Damen oderHerren sprechen, die aus dem
Dienstleistungsbereich bzw.aus Industrieunternehmen kommen.Wirstel-

len uns eine Persönlichkeit vor, die ihre FQhrungsqualifikation bereits

unter Beweis gestellt hat

Über Dotierung und Vertragsbedingungen möchten wir als beauftragter

Personalberater im persönlichen Gespräch informieren. Infrage kom-

mendeDamen und Herren können beurteilen,welcheeigenen Nachweise

und Refmnzen erforderiich sind und welche davon im ersten schrift-

lichen Kontakt mit uns nützlich sein werden. Bei allen Gesprächen wird

strengste Diskretion erwartet und zugesicherL •

BBE-PERSONALBERÄTUNG Köln - Düsseldorf ‘ Hamburg - Koblenz

Lothringer Straße 56-68 • 5000 Köln 1 • Telefon 0221/3397-237/238

Als Speztalfirrria mit über SO Mitarbeitern ist POLYTEC weltweit in Fachkreisen ein
Begriff für neueste Technologien auf den Gebieten Laser-Systeme, opto-elektroni-
sche Meßtechnik und Hybrid-Elektronik. Unser kreatives Entwicklungsteam in Koope-
ration mit führenden Forschungsinstitutionen gewährleistet ständige Innovation auf
zuKunftsorientierten Gebieten.

Unser kontinuierliches Wachstum erfordert eine personelle Verstärkung durch einen
vertriebsorientierten Diplom-Ingenieur Maschinenbau oder Verfahrenstechnik oder
Diplom-Physiker als

Produkt-Manager
für Marketing und fachliche Beratung von Kunden im In- und Ausland, insbesondere
Anwendungsberatung für Laser-Geschwindigkeit- und Partikel-MeBgerite und ande-
re neuartige Zensoren. Sie sollten möglichst Vertriebserfahrung haben. Gute Eng-
lischkenntnisse sind erforderlich. Nach entsprechender Einarbeitung organi^ren
Sie Seminare, Gerttevorführungen und Ausstellungen und schulen unsere Auslands-
vertretungen. Ihre Reisetätigkett wird weltweit bei ca. 25-30 % liegen.

Da Sie nach der Einarbeitung weitgehend selbständig arbeiten werden, erwarten wir
von Ihnen

- sicheres Auftreten, verbunden mit Aufgeschlossenheit gegenüber den vieifäitigen

technologischen Fragestellungen unserer Kunden

- Bereitschaft zur Weiterbildung auf neuen Produkt- und Anwendungsgebieten'

Wir bieten Ihnen in jeder Hinsicht günstige Arbeitsbedingungen (Dotierung, Umsatz-
beteiligung, Arbeitsmittel, Selbständlgtoit). Unser modernes Firmmget^ude im
Kurort Waldbronn ist nur 15 Autominuten von der Universitätsstadt Karlsruhe
entfernt.

Wenn es Sie reizt, mit vollem Einsatz beim weiteren Ausbau unserer kontinuierlich
wachsenden HrghTech-Firma mitzuwirken, bewerten Sie sich bitte mit Foto, tabeila-

rischem Lebenslauf, Handschreiben, Zeugniskopien und Gehaltsvorstellungen, oder
informieren Sie sich zunächst telefonisch.

Als fühtandas datitschea Unnamehman in f

der Aigjewandten Geophysik suchen wir •

weltweit nach Erdöl und anderen Boden- !

schätzen.

Wir bietm einem jungefsn

Betriebswirt (grad.),

Bank-, Industrie- oder
Außenhandelskaufmann

5ti5HD5V V/

interessante und verantwortungsvi^le Auf*
gtÜMn bei unseren AuBenbetrieben im (n*

imd Ausland.

Wir erwarten folgende Voraussetzungen;
fundierte Ausbildung und Erfahrung auf
dem Gebiet des Rechnungswesens urid der
Bilanziening;

gute englische Sprachkenntnisse;

Etnsatzberelcscftaft und Ausdauer. Zusam*
menarbeit und Eigeninitiative, auch unter
extremen Arbeitsvoraussetzungen:

kameradsäraftliches Verhalten und Anpas-
sungsfähigkeit auch bei harten urtd unge-
wohnten Leben^edingungen;

gute Gesundheit mit Eignung für den Auf-

enthalt in.allen Klimazonen:

Führerschein Kl. Ifl

Wegen der monatelangen ununterbroche-

nen Einsätze und der dadurch bedingten
Abwesenheit von zu Hause sprechen «rir

vomehmRch junge, unabhängige Männer
an.

PRAKLA-SEISMOS GMBH
Postfach 51 0530

Buchhoizer StraBe 100

3000 Hannover 51

Hier ist

Ihre Chance!
Mit dem eusschl. Vertrieb unserer Fluor-Kunststoffe wer-

den Sie selbständiger Handelsvertreter. Hohes Fixum +
10% Provision.

Gesucht werden Herren In den PLZ-Gebieten 1 . 3, 6 und 8.

Bewerbungen mit Lichtbild unter E 12559 an WELT-
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

VerkaufslMler für RGW-lBiider
BOtte Vlerdg, AuÄrikhmg: Elektxo-BIasdüncnbau-Meislcr. Scrvicc-
iBwt Fitxliici-MBiiager, seit 10 Jahren tätig als Service- und Ver^

kautsJeiter.

Gesucht «hd ans ungekuDdigter PoaUon eine neue vcranlwor-
tunffvoOe Airfg»hi. im Export-Sektor. Bereitschaft zur intensiven

BeisetgUgkeit. gwprfagH-y«*"*»*«»*«» vmhanden.
Angebote exheten unter U 13571 an WELT-Verlag. Postlacb

10 OB 64. 4300 Essen.

BauiMgeaiewr, 27 1.

in ungek. Stellung, 3 J. BetuterL
i. mod. Scbahingsbau sowie Kal-|
kxdaL, Konstnikt. u. BauaUanf,
Auslandsecl, FachengL. su. neu.

Wirkungskreis.
Ziiscfar. u. PS 48561 an WELT-
Veriaft FostCac^ 2000 HaiDbazgl

UDobhaMige Dom
öbeminunt L BeisegeseUsdiaf-i
ten unentgeltlich Reiseleitung.

Zusefar. a U 13549 an WELT-
Verlag, Pbstf. 10 08 04. 4300 Essen

DHbdMineift. CescHHbmaiM
US-SUsUbOeger. ^ ZL tn. DeutsefaL.
wohabsA. UiSUR VecteufBciaer Fir-:
SM 16 J. icbsL UalemebiDer is doi'
USA. SudK VertraueiiBtcIhaig bei,
Firn» SL iBtcreBCD od. Nletfertaasuag!

indes USA.
Zuaefar. a W 13551 an WELT-VerisgJ

PDelI.»0S6<.43IW8Ben

AwSMBlMiKlelskfn.
41 J.. 12 J. LeltervDD Handebnie-
dpriassiing in Übersee, technisch
versiert, ungekOndigt, derseit in'

der Bondesrepnblik Deutsch-
land, sucht neue herausfordern-
de Antgaben im Außenhandel;

oder entfiirh-spr. Ausland.
Ang. a PO 48 548 an WELT-Vetw

lag, Postt. 2000 Hamburg 36

AigentiiiieB
Sek 30 J. ln Argentinien lebeaderi
Hanibutger Sxportkaufmann suchti
verantwortiw^vellc Stellung in
dort assSsriger oder eümoiäten-,
der deutscher Firma. Auch Uber-|
nähme voo Vertretangea Bis 33.

Jan in DeotsäSud.
Ang. o. B 13568 as WBLT-Veriag,

PostL 10 08 64. 4500 Essen

SM. gepr

43 J.. mH Isngjahciner Berufserfah-
rung iaudi im Aosandk sudit ge-
eignete Stelle. Spanisch a «ngiiJ*.

Angebote am E. Raju b. BL Pohla
Brtitepbaefaplalz 16, 1000 Bertn 33

OBKMANIST
45 Jahre, proawviert und habilitiert
(Altere deutsche Sprache and Utera-
tar) joefat SteUnagin außenmlvefdti-i
res Bereldi (BlSUoUiek, VelÜiocb-^
sdnxle, Bedaktion. Vertag etc.). OctU^

Blebt gebimdoa.
Aogob. a G 13Sa OB WELT-VeriaeJ

PostfediM)0664.«3IWEsBen

Kfe-Bleäter, 43 J.. soit

Unng, soebt Md»
hmg im Kfz-Ccwerbe Gcaelle mH

iten
TeL064fi-4961

TOP-FRAU
37. mA Niveaa sehr gut
flexibel. modebewuOt. abaolut ver*
trauoMwOrrUg a vasdiwiesca, sneht
noues Top-wiriaiBgdaeii ak Ces^i
sehaftcrln, Begleitetbi, od. Modr

'

Zssrttf. detalDIeiteii

Z 125U an WELT-Veriag
10 01 4L 4300 Essen

Jg. dyn. Genmologin
f>lawi«wtgiiHM»t>*arin Etw^lKaw-
dehhauffiau, Fremdipr.-Keniiia
vorlL, sacht neues Wirknnikkf» s. d.

Gebiet des
Adgeb. erb. a K 12565 an WELT-
ItoLPostl. 1008 4L 4300 Essea

Erf. Haußangestollte
sucht ab aofbrt adt XUt öndj

Zosdir. a A USMan WELT-VoSaa!
Poitfwh 10 6664. 4360gssen

UfnsbebBT fferUMBr

für &ezälpiDdi2kle (Ineestii

und rti-twicriiA FTednlde). Dipl-EfBLj
24 J., gnte Beferaaes, otauatteadrt

sucht nä wreliShriger SelbstänBi'
keh anAanfäUge Aosteihmg.

!lx erb. a K 12348 an WELT-Ter>|
FDsUadi 1008 6L 4300 Essen

SetaeliriMsbMi
42 unaUsL. Engl, Span, famti. fa>-!

a Auslaadserf, in ungek. Stdiuitg,
sodit verantw. sclb^ Täli^eiL

sudials Sacfabearbeiterln.
Zusebr. erb. a L 12410 an WELT-
Veriag, Postfach 100B 64. 4300

Fatenl C 6. 35 J, veriL. 1 KIimL re-
gknal ungebunden. Erf. im Schifis-
mavhinenhetrieb auf SeeschitfeA
Eesselbsurt>etxieb a L a icstand-i
baltung gebäudetechn. AoL
Kenntn. InaustriebydrauIik/pDeit-
matik, praktisch veninlagt, ge-
wohnt «p1* Tafl«-'

kett in &)diistrie.TCtaft- 'od. Wasser-'
werk, aoetat artfremde Tgtigk.
-Tebote bitte nnter N 12418 an
LT-Veriag, PostCseh 10 08 6L

4300

STEUBtSACHBEARBEITBL
KEVISIONSASSISTEIfr

DipL-Kfm.. präd. Examen, 29 J,
1^ J. Beiiifserfharung. sudtil
zum 1.4. 85 neue Stelhmgbei Stb/

WP, Raum HH.
Ang. a P 12 567 an WELT-Verlag.

PO5tf.l00884.430Qg«a*fi

DipL-Holzwirt
mit dreUShr. Srf. in MaikclinB/Vcr-l
trieb sodit Ttttitficil im Raum Nord-j

dcutscfaland.
|

Angeb. a PP 48548 an WELT-Vertag,!
Poetfaeli. 2000 Hamburg 36

INGENIEUK
fS J, laimfihrige Erfahruag als Vor-'
kaidKUtänor tan ebem. i^tpaiatebaa.
leat neue verantwertan^voUe Posh;
tiOCk IQ EnglMh «

und ItaBniach: gute FransSsiseta- n;

Zasehr. a N 12SM an WELT-Verlag
Poitlbcfa 1006 6L 4300 Emen

HßsUeflt Manägar Feraost
AHKraL 30 J, mH solider kfm. AnAU-

1

doag. seit i960 ln ungekOadigter. ai-'l
KinvmntworUicber FQhrungEposl-il

^iS***^ Biq{&sdi hl WM «nd)i
Schrift, fCeOend Indoncslscli/Hs-
Isyk^Jahrehnge Srfahnmg in Be-<
tcMsfUiiung nnd OMankaUoii, me-
SuiB Kuntnissc io Zundel und voi^'
ytjffHng, aoefat leltäade nsUos in.':

intartriereandel ait Sitz in FCmostr
. . Hetropole.
Aagefca L l2S4i an WBLT-Verisg.

Po«Mscfaloea8L43ani;tMi

Hpl.-Wirlscli.-lHf.
EapttiBAC

a gelontcr sucht
bAiwisi 85 iBiereasaate TnigfcdU

Angeb, u. F use an WELT-VtS*.
10OB6L 4300 Essen

. . roV-Kaofswin»
oder Näheres bitte nnn 12566 an WELT-Vertag. PösUi

10 08 QL 4300 Emm

Kalkulator
te ^ DipL-&« FH f. Hoch- a
»elbeu. ungek, sa neuen Wir-
fcuMcreis (aneh andere Brait-

ehen) im Raum Hamburg,
Ang. u. D 13 580 an WELT-Vertag,

PQrtf.lQe86C 4800Es8ea

Mblgrekher FfeupagaadWneu SteSung. Zusehrtftes erb.
n. U 12411 an WELT-Vertag,
FMtfadllOOe 64^ 4309

SteHengesuche fimlen Sie auf den Seiten 34 und 36

Vy
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Kompetenz in Planung und Analyse sowie dep Wertung und Darstellung von Informationen und Sachverhalten

r ?? Verantwortung für den ftoehqualifelerten, integrationsßlhigen Diploin-Kaiifiiiann/Pliriom-liigeniettr/DIploin-WlrlschaftBingenfeur umretfien. den wir als

REFERENTEN
.für den

GESCHARSFUHRENDEN GESELLSCHARER
für unsere international bedmtiande Gnjppe des Werkzeugmaschirtenbaus mit mehreren 100 Mio. DM Umsatz suchen.

ter geschäf^hrende Gesellschafter nimmt neben seiner Unternehmer-Aufgabe bedeutende öffentliche Aufga- • federführende Mitarbeit bei Veröffentlichungen und Erstellung von Unterlagen für Referate und Vorträge:
Den wahr. Eine ..gekonnte Zuaiteir müßte sich demnach auch auf diesen Bereich erstrecken. • Mitwirkung in Fragen der Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation des Unternehmens:

k>sdeutat das: Leitgedanke Ihrer Arbeit muß es sein, durch empfängerorientiertes Sichten und Aufarbeiten von Informationen
• BeschamngundBewerbngvonGrundhigendatenfurdleUntem^mensfeitung;" dazu beizutragen, daß es zu pr^lemangemessenen Meinungsr und Entscheidungsbiidungen kommt und daß alle
• Mitarbeit bei der strategischen Untemehmensptanung und der Umsetzung der erarbeiteten Konzeption; wichtigen Entscheidungaträger im Unternehmen gegenüber Vbrlnderungen und neuen Anforderungen von innen
• Vorbereitung urtd Betreuung von Aufgaben im öffentlichen Bereich, z. B. Verbänden; und außen ,sensibel“ bleiben.

Alles in allem: eine Aufgabe für den belastbaren, kommunikationsiahigen Ingenieur/Kaufmann - nach Möglichkeit aus einer planerisch/verkaufsorientierten Aufgabe im InvestitionsgOter^Bereich. Sie muß es reizen, im Mittelpunkt
unternehmerischen Entscheidungsgeschehens zentraTe Anlauf- und Koordihationsstelle zu sein, bei dar es auf analytische Begabung, rascheAufte^ngsg^, sicheres Auftreten, verbunden mit guten Umgangsformen. absolute Loj^titat
und - nicht zuletzt - auf ^ne .gute Feder” ankommt Aufgrund unserer internationalen Orientierung sollten Sie Englisch und Französisch sprechen. Das Alter: 30 bis 35 Jahre. Der Standort des Unternehmens ist im süddeutschen Raum.
Für eine erste vertrauliche KontMctaufnsüime'steht Ihnen HeirDipl.>Psych. J. REINARTZ (0 70 24 / 88 61) gerne zurVerfOgung. Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte unter P 2818 an Dr. Maier+ Partner GmbH, Ringstraße 47, 7316
Köngen.

DR. MAIER+PARTNraü
U N T E R N E H M E N S B E R AT U N G BDU

Führender Tapttenherstaller, auf Exp^msion .ausgerichtet, sutht

’W'

*3 .

Regionalverkaufsleiter Nord
Unser Unternehmen wird von einem jungen dyna-

mischen Management geführt

Ein Team begeisterungsfähiger Mftarbeiter Ist vor-
handen.

Die jüngsten Kollektionen haben im In- und Aus-
land große Beachhing gefunden und wesentlich mit
dazu beigetragen, einen neuen Trend herbeizuführen.

Oie Marktanteile wachsen anti^isch zur gesam-
ten Branche. .

Oer Standort ist eine Großstadt in Noidrhein-
Westfalen.

Dem neuen Mitarbeiter sollten Tapeten und der
Verkauf von Tapeten kehl Neuland sein und dies
unabhängig dai^ ob seine Kenntnisse irh Industrie-

oder Handelsbereich erworben wurden.

Seine Au^abe wird es sein, innerhdb eines neu
organisierten Vertriebesystems regional den Außen-

dienst zu steuern, neue Impulse zu geben, den Markt
zu beobachten und selbst den Kontakt zu den untor-
sehiedJjehan Abnehmerbetetchsn zu pflsgarL

Wir denken dabei an einen Kaufmann mit ausge-
prägter Persönlichkeit und hohem Engagement der
ohne das Machbare aus den Augen zu verlieren, sich
auf eine entwicklungsfähige Aufgabe freut

. Gefördert ist ein wirklk^r Fachmann, der sein
Mtier voll beherrscht

Im Hinblick auf das geplante Bnsatzgebiet sollte

IhrWohnsitz hn nördi. Teil NRW*s liegen.

Die. von uns beauftragte Personalberatung wird
Ihren Sperrvernierken selbstverständlich Redinung
tragen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen unter

Kennwort: Regionalverkauteleiter Nord

Dr. Fischhof + Grünewaid
Personaiberatung GmbH

Postfach 41 08 ' 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 / 1 82 62

Ph
in einem Weltuntemehmen

der foi^chenden pharmazeutischen Industrie

JOieOumce
fiir Diie Zokmift

-

PhuDNuefereiitbd
Höedist"

Hoechst ist einer der führenden

Herstefler von Arzneimitteln mit

3iaiice
yy^ei^ng.

_ Unsere Forschung
iP™® . wird auch künftig

eine tragende
-

bst
. Säule für unsere

gute Partnerschaft mit den Be-
rufen der GesundheSsfürsorge
in aller weit sein.

Wir haben Erfahrung in der Ausbil-

dung zum Pharmareferenten und
vOTnitteln auch Ihnen das Rüst-

zeug dsu. )n einer vvericsinternen

Fofbfldung führen wir äe - bei

voRem Gehalt - zur Prüfung vor

der Industrie- und Handelskammer.

Vifem es Sie reizt, rrut Ärzten fach-

bezogene Gespr^e über unsere

Arznemittel zu führen, dann melden
Sie sich bitte bd un&

Zu besetzen sind Gebiete nr !

Nordfhein.-

Unser nächster Fortbildungskurs

beginntam 1. Apiä 1985.

Vöraussetzungen:

hohe Lern- und Merkfähigkeit

ausgeprägter EribIgswDIe

Abitur oder mittlere Reite

sowie eine abgeschlossene

Ausbüdung im kaufmänni-
schen oder naturwiss.-tech-

nischen Bereich und eine ein-

bzw. drelährige Berufspraxis

Alter zwischen 25 und 35
Jahren.

Geprüften Pharmareferenten

bieten wir in unserem Pharmar
dienst gute Entwicklungs-
möglichkeiten.

Schicken Sie uns Mte Ihre

ausführfichen Bewertxjngs-

unterlagea

Hoechst Aktiengesellschaft

Pharmabereich Köln

Sac^iservteg 69
5000 Köln 1

Hoechst

Mitarbeiter(innen) bei der ^G:
Stdlv. ZweigsteUenleH^in)
Fundierte FachgiialifTkatioiy Et- '

fahrongen im Aktiv- und Pa^vge-
schäfteinschließlidi der Beratung,

der Hrmenkuhden, praktische

Kenntnisse des Kre^^eschaft» -

das die Voraussetzungen, die

Sienütbiing^ steten.

Wenn Sk außerdem akguirieFen

sowie Milaitoter motiviere und

führen kf^en, sollten Sie mit uns

spkdien. Von VorteSl wäre es,

wenn Sie bereits in vögldchbarer

PoMlion geaibdtet hal^
Nach'der Einarbeitung werden Sie

' Handlungsvolbnadit erhalten.

'

Gnippeideiter(in) .^age-
berad^
IhreAu^be wird es seilt

anspruchsvolle Pnvat- und

Ciesdiäftslaindsdiaftqualifizieit

.zu beüteuen. Dies setzt fundierte

Kenntnisse und praktische Erfah-

ruhgen^ insbesondere in der Anla-

geberatung räid im Passivgeschäft,

voraus. Wenn Sie außerdem
akquirieren sowie Mitarbeiter

äiiäten und fuhren können, soll-

ten Sie mit,uns sprechen: Erfah-

rungen in einer vei)^*chbaren

Po^on wären voi&lhafL

Oie Position ist mit entsprechen-

den Kompetoizen und Hand-
lungsvoUmcht ausgestattet

Oj^lom-BetriebswiWin)

Im ^men derbMebswrtschaft-

lichen Au^ben im Bankbereich

werden Sie anhand von EDV-

gestützien Auswertung Analy-

sen vornehmen sowie im Organi-

KGlJibedc

sationsbereich mitwirken. Dazu
benötigen Sie auch eine Bankaus-
bildung. Wünschenswert wären
auß^em praktische Erfahrungen

in diesem Au^boibereich.

Ihr Gehalt entspricht Ihrem Kön-
nen und der'Bedeutung der Posi-

tion. Hinzu kommen unsere guten
Sozialleistungea

Bewerben Sie sich bitte schriftlich,
' mit den wesentlichen Angaben
über Ihren Werdegang ui^ Due
besond^:en Erfahrungen.

Bank für Gemeinwirtschaft

Klingenbeigö

2400Lübeäl

Wir möchten, daß Sie Ihren Beruf

von seiner heberen Seite kennen-

lemea

0

Handwerkzeuge - bekannte Marken
Als international bekanntes, erfolgreiches und wirtschaftlich gesundes Unternehmen
der Werkzeugbranche produzieren und vertreiben wir alle Arten hochwertiger Hand-
und Montageweilczeuge an den Fachhandel und Do-it-yourself-Märkte. Für die
Absicherung und den weiteren Ausbau unserer starken Marklposition suchen wir
einen

TOP-VERKÄUFER
Hamburg/Schleswig-Holstein

bis 2U 70 TDM p. a.

Direkt dem Veiicaufeleiter unterstellt, sind Sie für das gesamte Verkaufsvolumen in

diesem Gebiet verantwortlich. Im Zentrum Ihrer Aufgaben stehen:

- die kompetente Betreuung unserer Fachhandelspartner;

- deren Unterstützung durch qualifizierte Beratung der industriellen Endabnehmer;

- die systematische Akquisition neuer Kunden;

- Entwicklung und Ausbau neuer Vertriebswege;

- Markt- und Wettbewerbsbeobachtung.

Wir wenden uns an Kontakt- und verhandlungsstarke »Verkäuter aus Passion“, die bei

ihrer bisherigen erfolgreichen AuBendiensttätigkeit- in der gleichen oder ähnlichen
Branche - eigenständiges Handeln und erfolgsorientiertes Engagement bewiesen
haben. Diese Position ist ihrer Verantwortung entsprechend ausgestattet (Fixum und
Provision), vemurritige Spesen und Sozialleistungen sird selbstverständlich. Darüber
hinaus bieten wir neben einem international erfolgreichen Lieferprogramm einen
sicheren AitieHsplatz in einem tradHionsreichen und dennoch modernen Unterneh-
men.

Wenn Sie diese Chance mit weiteren Entwicklungsmögtichkeiten nutzen wollen,
bitten wir um ihre Bewetbungsuntertagen mit Angaben über ihre Einkommensvor-
stellungen uiKl den frühestmöglichen Eintrittstermin unter P 2826 an die Unterneh-
mensberatung Dr; Maier + Partner GmbH; 7316 Köngen, Ringstraße 47. Unter Tel.

0 70 24 / 88 61 gibt Ihnen Herr Dipl.-Psych. H. R. PRIESS gern weitere Informationen
zu Unternehmen und Aufgabe. Wahrung der Vertraulichkeit ist selbstverständlich.

DR. MAIER+PARTNERiM
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

GesehäfisführBr
Anv. gasdfeäfts-
liüArencfer
GeseUschafier

für Wohnbaugesell-
schaft im Ruhrgebiet
gesucht

Zuschriften unter

L12 652anWELT-
Veriag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Verkaufsorientierter

dynamischer

Verkaufsberater

fürschiüssetfertiges

Bauen gesucht.

Zuschriften unter

P 12 5^ an WELT-
.

Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

I.G.G. GROUP OF COMPANIES

gesucht, die sich eine lukrative Handelsvertretung auf dem Gebiet der

NEWSCANNER Informations- und Kommunikationsgeiäte lujfbauen wol*

len.

Gebiete: Schleswig-Holstein. Hamburg. Bremen. Niedersachsen.

Wir enwarten Einsatzbereitschaft, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit und
AbschluSstärke. Kapitaleinsaiz nicht erforderlich. Schulung erfolgt durch
uns.
Kommen Sie zum NEWSCANNEI^Tesm — weltwek anerkannt als Uerken-
rteme für optische Informations-ObBrmittlung.

Senden Sie uns bitte Ihre Kurzbewerbung oder rufen Sie uns an:

I.GL& INFORMATIONSSYSTaNE GMBH
Heinz-Kemeck-Str. 1, 2800 Bremen 44

Telefon (04 21) 48 70 39

Veikaiifsgebiet Nordiliein-Westfalen

wirgehören zu einem bekannten internationalen Konzern der Metallverarbeitung. Unsere deutsche
GeseUschaft, vertreten In fast allen Buridesländem, hat sich auf den Vertrieb hochdruckhydrauli-

scher Geräte und Systeme spezialisiert und operiert damit sehr erfolgreich am MaricL Wir beliefern

direkt oder über den Fachhandel nahezu alle Bereiphe der Industrie und der BauwirtschafL

Für Nordrhein-Westfalen mit ten Schwerpunktraumen Östliches Ruhrgebiet/Ostwestfalen

suchen wir einen Ersten Mann als .

Techn. Veikäufer Hydraulik
Sie sollten etwa 30-35' Jahre alt sein, um einen langfristigen Einsatz für beide- Seiten zu gewähr-

iei^n. Als mobiler und gewandter Techniker/Ingenieur waren Sie schon einige Jahre im techni-

schen Verkauf tätig und trauen sich zu; selbständig von ihrer Wohnung aus unsere Vertriebs-

aktivitäten In Nordrhefn-Westfalen zu verdichten. i

Zu Ihren Aufgaben gehören neben der Akquisition die;technische Beratung Ihres Kunden und M
mit Ihm gemeinsam die Problemlösung. Dazu müssen Sie kontaktstark, gewandt und enga-

giert sein.

Vor einer schriftlichen Bewerbung können Sie vertraulidie Vorabinformationen bei unse-

rem Personalberater einholen. Ihre Unterlagen erreichen uns über seinen A
Anzeigendienst.

DR. PETER SCHULZ & PARTNER
'

6240 Königstein/Ts. * Johanniswald

Am Rabenstein 2-4 - Telefon (0 61 74) 30 31 - 30 36
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SIEMENS

In unserem Nürnberger Maschinen- und Apparate-
werk werden Motoren, Generatoren, Strömungsma-
schinen und Stellantriebe entwickelt und gefertigt Im

Rahmen der betriebswirtschaftlichen Verantwortung

suchen wir für neue Aufgaben

Diplom-liTformatiker

Diplom-Wirtschaftsingenieure (FH)

Diplom-Betriebswirte (FH)

Diplom-Kaufleute

Ihre Aufgaben:

• Entwickeln und Einfuhren von DV-Verfahren für

die technische Berechnung, Konstruktion und Auf-

tragssteuerung (Datenverarbeitung)

• Planung und Rationalisierung (Organisation)

• Produktverantwortliche Kostenermittlung, -ver-

gleiche, -Überwachung und -analysen

• Beschaffung von industriellen Erzeugnissen (Ein-

kauf)

Außer gut fundiertem Fachwissen sind Eingeninitiati-

ve, Organsiationstaient und die Bereitschaft zur Zu-

sammenarbeit im Team erforderlich.

Wir bieten interessante Tätigkeiten, Entwicklungs-

möglichkeiten, leistungsgerechtes Einkommen, um-
fangreiche Einarbeitung und Weiterbildung sowie

Hilfe bei der Wohnungssuche.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Per-

sonalabteilung, Nürnberger Maschinerr- und Appara-

tewerk, VogelweiherstraBe 1-15, 85ü0 Nürnberg 70.

Siemens AG

im Rereich Datenverarbeitung unserer Hauptverwafiung in Hamburg entwik-

keln wir betriebswinMrhafUich orientierte Planungs- uiuTlnformationssysteme
auf der Bus» von Datenbanken und Dialogverarbeitung.

Fttr die Mitarbeit an diesen zukunftsweisenden Aufgaben suchen wir eine/n

engagierie/n

Systemanalytiker^
üer.'die - ggt. nach Venollstondigung seiner/ihrer Kenntnisse in unserem

Hause - in einem qualifizierten Projektream selbständig tätig werden möchte.

Die Erstellung der teilweise international verwendeten Software erfolgt mit

Hilfe mixlcmcr Verfahren. Dafür verfügen wir über leistungsfah^ Groß-
rechnersysteme. die in internationalen Netzwerken mit Computern unserer

SchwesicrgeselLschaften im Ausland verbunden sind.

Wh* erwarten:

- eine fundiene betriebswirtschaftliche Hoch- oder Fachhochschulausbildung

- breite EDV-Fachkenmnisse

- Erfahrung in .Analyse und Programmierung von datenbankgestützten

Online-S^temen. vorzugsweise unter MVS und IMS

- gute englische Spmchkenntnisse

- Wünschenswen waren Erfahrungen in der Organisation und Entwicklung
autnmaiisiener Bürosysieme.

Wir bieten:

- interessante und anspnichswlie Aufgaben, die Sie beruflich zufliedenstel-

len

- leisiungsgerechtes Einkommen

- Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

- gute koüpemtive Arbeicsatmosphäre.

Blue richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf. Zeugnisab-
sdiriften. Angabe der Gehaltsvoistellung sowie des frühesren Eintrittstermins

an unsere E^rsonaiabteilung Hauptverwaltung. Übeiseering 40. 2000 Ham-
burg bO.

DeutschelecacoAG

haben uns zu einem führenden Unternehmen
unserer Bnüiche gemacht Unsere Speziidartikel

auf dem Gebiet Annaturen genießen tm Irh und
Ausland einen hervonagendeihRiif.

FORSCHUNG UND
ENTWICKLUNG

Wir wollen diesen Weg konsequent weiterverfolgea Daher suchen wirzum baldigen Eintritt etnm

Diplom-Ingenieur (FH/TH)
der Fachrichtung Maschinenbau/Verfahrene- und RegeHechnlk

Unser neuer Mitarbeiter wird ein breites und Interessantes Arbeitsgebiet vorfinden. Er
wird in enger Zusammenariseit mit dem Leiter des Techntsdioi Büros uixl mit den
ihm unterstellten Mitarbeitern die verantwortliche Leitung der PrOMinde (Ösrnpf.
Wasser) übernehmen. Seine Arbeit am Objekt und seine daraus _gewonnenen
Erkenntnisse wirken direkt in die Konstruktion und Fertigur^. Auch dieai^mmenar-
beit mit den offiziellen Abnahmeinstitutionen gehört zu seinem Mifgabenbereich.

Der geeignete Bewerber sollte aus dem Bereich Pumpen. Verdichter, Annaturen
kommen und schon einige Jahre Präzis besitzen. Er sollte Ambitionen haben für
Entwicklung und Problemlösung und seltetverständiich in der sein, aus
Regelwerken urtd Prufungserkenntnissen die technische Nutzanwendung zu findert.

Die erwarteten technischen und Führungserfahrungen set^ein MlndestiOtervon ca.
30 Jahren voraus. Englischkenntnisse sind erforderlich.

Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in einem Unterrttfimen, in dem ein
angenehmes Betriebsklima und gute Zikammenarfaeit gepflegt werden. Ihr persortli-

ches Engagement wird anerkannt und honoriert. Bnarbeitung in das neue Arbeits-

gebiet ist selbstverstündiich.

Wenn diese nicht alltägliche Position Sie reizt, senden Sie bitte zur Vorbereitung
eines persönlichen Gesprächs Ihre Bewerbungsunterlagen mit harKlgeschriebenem
Lebenslauf und Uchtbifd an den Anzetendienst des von uns beauftragten Beraters,

der vertrauliche Behandlung zusagt; Sperrvermerke beamtet und für telefönische
Vorabinformation zur Verfügung steht

FACHBERATTJNG FÜR
PERSONALWIRTSCHAFT

Lohbrügger Straße 3b. 2057 Reinbek bei Hamburg. Telefon (0 40) 722 69 93

BESCHENKE arrangieren, heistellen und disponieren

bestimmen den Inhalt des stetig - auf über 120 Mitarbeiter —
gewachsenen Unternehmens im nordwestdeutschen Raum. Wir
wollen weiter MaBstäbe setzen und Voraussetzungen für das Schen-
ken bieten.

Einer verantwortungsbewußten Persönlichkeit möchten wir nun die

KAUFMÄNNISCHE LEITUNG
Übertragen. Diese sollte eine qualifizierte Ausbildung als Dipl.-Kfm.,

Dipl.-Betrw., Dipl.-Wirtsch.-ing. o. ä. haben und mit in der Praxis

gewonnenen Erkenntnissen das Msuiagement gestalten helfen,

rasch die kaufmännische Abwicklung und Verwaltung in den Griff

bekommen, im Finanz- und Rechnungswesen und im Controlling zu
Hause sein, Auslandsgeschäfte sowie die englische Sprache in Wort
und Schrift beherrschen.

Diese Position ist mit entsprechenden Vollmachten ausgestattet.

Die Vergütung Ist anforderungs- und erfolgsorientiert vorgesehen.

Bewerbungen richten Sie bitte an unseren Berater, die

RUB Berater-Cooperation, Birkenstraße 4
4817 Leopoldshöhe. Tel.: 05202-8 1980

RATIONALISIERUNGS- UND
UNTERNEHMENS-BERATUNGRUB0

BERATER-COOPERATION FACHBERATER FÜR ÖKONOMIE, TECHNIK UND INFORMATIK

Die RUB Berater-Cooperation sichert jede gewünschte Diskretion

und die Einhsütung von Sperrvermerken treuhänctorisch zu.

Wollen Sie selbständig arbeiten?
Wir geben Ihnen Gelegenheit dazu als

technischer Verkäufer
für spanende Werkzeugmaschinen höchster Präzision

im Verkaufsgebiet Nord

Wir sind Alleinvertreter ini Bundesgebiet und verkaufen Werk-
zeugmaschinen bekannter schweizerischer, amerikanischer und
französischer Hersteller.

Wir möchten nicht allein verkaufen, sondern beraten, mithelfen,

Fertigungsprobleme zu lösen, betreuen (auch nach der Uef^
rung).

Wir legen Wert auf solide Ausbildung in Zerspa-
nungstechnik, AuBendiensterfahrung im Verkauf In-

vestitionsgüter und Wohnsitz im GroBraum Hamburg.
Wir bieten gründliche Einarbeitung - auch in den Lieferwerken -
und eine interessante Umsatzbeteiligung neben Grundgehalt und
üblichen Sozialleistungen (innerbetriebliche Altersversorgung).

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und eine interessante und
aussichtsreiche Aufgabe suchen, dann senden Sie uns bitte die
üblichen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und handgeschrie-
benem Lebenslauf.

Eintrittstermin: 1. Aprii 1985 oder nach Vereinbarung.

Wünschen Sie vorab weitere Informationen, so rufen Sie uns bitte

an: 0 69/ 28 08 46, App. 13.

PRECIMA IMPORT-EXPORT GMBH. LANGE STRASSE 20, 6000 FRANKFURT/MAIN

Flexibler Direktverkäufer
für Geschäftsführervertretung in Vertriebsgesellschaften

Mit ansprudisvoUen Bauele-

menten der Spitzenklasse und ei-

oem aktiven, kundenorientierten

Direktverkauf anri wir unum-

stritten BranchenfUhrer. Unser

mittelständisdies Unternehmen

genießt einen hervorragenden

Ruf. Unser Erfolg liegt weit über

dem Durchsdmitt.

Mit repräsentativen Ausstei-

lun^räumen verkaufen wir an

mehr als 100 Orten in Deutsdi-

land und der Sdiweiz. Um bei

Urlaub, KrankheH, WeiteAi!-

cider Kündigung einer Fiih-

mpgskraft vor Ort nicht improvi-

sieien zu müssen, haben wir vor

einem Jahr begonnen, eine

”Eingreifreserve” oder "Feuer-

wehr" aufzubaueh.
'

Diese "Feuerwehr" hat sieb

gut bewähn und inzwisdien noch

weitere Aufpben erhalten. Aus

diesen Gründen bauen wir sie

weiter aus.

Je nadi Ihrem jecrigen

WtAnort versuchen wir, Ihr Ein-

satzgebiet auf Nord-, Süd- oder

WcstdentscUaDd zu begrenzen,

ohne dies jedoch immer garantie-

ren zu können. Ihre einzelnen

F.irt<Sfy«» werden ™m Teil nur

Tage oder Wodimi dauern, teil-

weise aber auch Monate. Aber

stets werden Sie irgendwo "im

Qnsaa" sein.

Durch die sefaneU wechseln-

den Anforderungen werden Ihre

verkäuferisdien und oiganiseio-

risdien FShigtetten überdurdi-

sdinittüdi gefordert und txai-

nierL Sie lernen sich an wech-

selnden Orten schnell auf ver-

schiedene Lagen, verschiedene

Ziebetzungen and immer weder
andere Menschen und Miiaibei-

ter eänzusteUen. Das schärft thr

Urteflsveimögen.
.
Sie

.
wachsen

mit Ihrer Angabe, Jemen scfandl

SituatkuMtt zu erfsssen und Ent-

scheidungen zu treffen.

Kinz: Sie gewinnen umEssr

sende Erfahrung und große Ent-

sdiddungssidieTlieiL Darin liegt

der besondere Nutzen dieser ge-

wiß nidit einfadten Position. Na-

türlidi unterstütze wir Sie durch

Thdning und sorgBlttge Audnl-
dung.

Darüber hinaus garantiert

die kontinuierlkfae Etqnnaon
unseres Venridtssystems Auf-

stiegsmöglichkeiten, sowohl in

den Beteidi Verkaufstraioiog ab
audi in den Bereid) I^lining.

Voraussetzung für Ihre Be-
werbung und Ihrea Erfolg sind

einige Jahre eifolgreidie Ver-

kaufspraxis, voRUgsweise im Di-

rektvertrieb. DandMD dnd
grundlegende kaufmänmsdie

Kenntnisse unerläßlich. Qu- Alter

sollte zwisdien 28 und 48 Jahren

liegen. Branchenkenntnisse sind

nicht erfordeiiidL Sie werden

gründlicfa geschult und in der

Praxis eingearbeiteL

Bitte senden Sie One vtdl-

standigen Bewerbungsunterlagen

(tabellarischer Lebenslauf Licht-

büd, Zeugniskoiäea. kt-Gefaabs-

angabe und firühester Eintritt-

stennin) an imseie Untenadi-

mensberatuttg, <Se dafür garan-

tiert, daß Ihrjetziger Arbeitgeber

von Ihrer Beweriamg nkhts er-

fährt

Reeoldi ft Bayer

UmemefaiDenäientiBig

8701 Hemmenhäm
Tdefbn093 35/1281

Renoldi & Bayer

Qoalifizi»te Fadi- und Führungs-

bräfte des Personahvesens. Für Sie.

Ende November 1984 beendeten mehrere Winschaftswmi-

sdiaftler und Juristen ein fSnhnonatiges Imensiv-Seininar

im Fbrsonahwesen, das in Zusammenmbeit mit dem Fadivenniu-

- Itu^scBensi beim Aibeitsamt Düsseldorf (FVD) und der

Deutsdien Gesdb^ft fär Pnsonalfuhning (C^FP) durch-

gefUhrt wurde.

ArbeitSFecht, BetriebsveifEsungsrechi, Pensonalplanung.

Pftrsonalpolitik für Fuhrungderöfte, MitarhdteTfübning und

Sosalversicberungsrecht, sowie der Bnsaiz der modernen Infor-

mationstechnologien im Personalwesen waren Bestandteil

des 16-wöcbigen Seminaiteib; ein sechswöchiges Industrieprak-

tikum diente der aawendungsorientierten .Umsetzung der

erworbenen Kenntnisse.'

Hier «mig« Kuizüiformationen über die Qualifikatjon der

Seminar-Teilnehraen

Diploiii-Betriebbivirtiu

3L Groß- und Außenhandelskaufmann: Snidiensdiwcrpunktc;

Redmimgswesea, Organisation und EDV PPSO]

D^lom-OkoBom
35, EMplom-Betridrswirt, Industriekauänann; Studienschwer-

punkte: Personalwesen. Marketing, Rechnungswesen. Stat..

Erfahrung im Personalwesen (Auslandserf., PPL Crundsatzrr.L

Einkauf,Veikaul Eogl~ Franz,, ^>an.,Sprachkenntnis5e . PPS 02

'VaNnrist-

30, Studienschweipunkte: Arbeits-.Scttialverskhcrunss-.GescH-

sdiaftsrechL Englische u. franrösische Sprachkenntnisse . PPS (G

Diplom-Betriebswirt

31, Studienschwerpunkte: Rechnungswesen, Ausbildungswcscn.

EDV; 1% Jahre Senatsbauverwaltung: Bnanzplanung. Koi^rdi-

nation. Jahre Gesundhehsbereieh (Verein): verantwortlich

ffir den gesamten Verwaltungsbereich (Personal und Finanzen).

En^isdie Sprachkenntnisse PPS 04

VMQukt
30, StiKÜensdiwerpunkte: Handelsrecht, GG-RechL Bau- und

Cewerberecht, gute Keimtnisse im Wettbewerbsrecht. EDV-
Kermmisse, gute englische Sprachkenntnisse, Grundkcnninisso

in Franzörisch und Italienisch PPS 05

VolQiiristin

31, Jurastudium Universität Köln J973-I979, Schwerpunkte:

AÄeits- und Sozialredit, EDV-Kenntnisse, Englisclw Sprach-

kenntnisse, Erfohrung in Bearbeitung von Arbeits- und Sozial-

recht PPS 06

Diploffi-Betrfobswirt

41. Indnstriekaufmann. Erfahrung in der Personalwirtschaft

(Führung, Planung, Arbeitszeit, ^tgelt^eme). Organisation

und Datenverarbeitung (EDV), Rechnungswesen. Gute eng-

lisdie Sprachkenntnisse Pl^ 07

Vol^nristiu

30. Jurastudium an der Universität Bonn; Studienschwerpunktc:

Aibdts- und Soaalrecht, Handelsrecht, Wirtschaftsrecht.

Seminare in Wirtschafts- und Finanzwissenschaften. FV:n(«.mal-

winschaft, Konzeption von Infrasmikturmaßnahmcn. EDV-
Kenntnisse. Ergänzungsstudium an der Hochschule für Verwal:

tungswissensch^en Speyer. Mnattieit hi einer RechisanwalLs-

kanzlei. Gute Englisch- und FVanzösischkenntnisse . . . PPS 08

VolQBrist

41, Anwaltszulassung, mehrjährige Berufcerfahrung hn Ver-

sic^ennigsunternebmen und Spedition. Gute Englischkennt-

nisse PPS tW

W^n Sie Interesse an den Teilnehmern als zukünftige Mii-

aibeher haben, fordern Sie bitte entsprechende Bewerbungs-
unterlagen unter Ai^be der Kennziffer an.

Ihr Gesprädispartiien Weener Hdnzig
FadnemiitdnBgMUnst behn Aibeitsamt DösseMmi
Frifz-Roeber-Str.2,4000 Düsseldorf 1,Tel. 02 11/82 26-515/470

Lebensmitteltechnoioge
Dr.-Iii|L 37 J., verik, Labor- uod PraJekUetter in ungek. PosiUeii, Lriwnsmitlel-

bletet: ErMmmgen, Menatnfwe der totr. Analytik <teib. GC. HPLC. GC-MSt,
Aionmloff-. Lobeuuuittel-, tJmweltanaljtik, Produklentwtcklims,
SenaorOL

racaC; neue. vetaatwocUietie Stelle
Gebiet. Hewen, Raun HH-HL, Rannover.

Angebete eibeten nnterP IS 413 an WELT--VeElia, Poatfaeh 10 OS 64. 4300 Enea

Advertising/Public Relotions
German executive with expeiience in Europeand U.S.A. looks
for new ehaUenge. Diyersified interaationa] background in
advmtising, public relations, firmn^iai planning, awaiycic

^ gales
promotions, royalty and licensmg «g»^?ements.

Chiifte K 12 409 to WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Vertriebsleiter
Technische Anlagen, Maschinen und Geräte. Mitte 40 sucht
interessante Aufgabe im Innen- oder Außendienst. Lansähiis»
Gr&hrung in Organisation, Training und Großkunden-Betieuung.
Zuschriften unter M 12543 an WELT-Verlag, Postfoch 10 0864.

4300 Essen.

üuli.TH{jhrni.'}i:>bvrulurt\:

Singqpur-G«schaftsfülirar
Deutsch», M verbeizatet. ausführL AsienorfahnuiE. teebn.
und kaunn. Aumldung, ungekOndigt in Vertrieb von Uascl£en und

Anlagen, möchte adi verändern.
Zosduiflen unterV 125S0 an WELT-Vertag, Postfach ZO 08 64.

4300 Essen.

Wer sucht Im CroOraiua Kamburg/Hannover

VERTRAUENSPERSON
wr DvrdtiühruDg von Speaialaidgaben faueb Bciatcrtätigkcn oder Ver-
mSgeittverwalluxig). dieZnvcrlässigkcil. Geschick und ZäSactioa erfor-
dern? Pens. Beamter un Leitenden Krtndnaldiensl « stabserfohren. erfüllt

hohe Anforderungen.
Seriöse und aussagefiähige Zuschriften unter S 12S69 an WELT-Vorlat

Postfach 10 08 61 4300 Essen.

Marketingerientierter Vertriebsleiter
System. Berolsweg (MasdUnen. Anla-

«eprggie techn. Pührungskraft,
iangjahng erfolgreieh tätig in leitender Position, gewandt »nUra-

gang auf FOhrungsebene. ^zachen, sudht ne^ Aufgabe:
Angebote u. T 12 570 an WELT-Veriag, Postf. lOOBM jawiRwr.

Kosten- und
Laistungsreciinung/Coiitrulliiig

^tfbaier Peaktikw mit langjähriger Erfahnmg imbe^b^ ItediwiigsranJ6 Jahre, AbUuiTti)geschfa»%ner
kavfm. Lehre als todustnekairfmann und essüb^gcniodikennt-
niBsen in EDV-gesteuerter Knatynrprfirmfig

^ mödite mithelfOiL an-
spruchsvolle Probleme bei der Entwlckhing neuer oderbrim Ausbau

vorhandener InfOnnations- und Steuersysteme zu lösen.
Ich suche zum L4. 1985 oder ^ter im Raum HamburaentsDreehen-

de Position.

Angeb. erb. unter S 12563 an WELT-Verlag, Postf 100864. 4300

Steffengesuche finden Sie auf den Seiten 34 und 36

syefH
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3Q<^40 liffd. Mark Steuergeldverschwendung

ftpitecrncicse

Public

|NV

.

iS

t.'

Verehrte Leseiinneit und Leser der

,
WELT und WELT am SONNTAG'!

Haben Sie schon einmal errechnet, wieviel Sie in Ihrem Berufsleben an
Steuern aufbringen rnüssen? Hier die nuretuirfiBittgzulilMi; Bei einem

Jahreseii^ommen von 60 000 DM sind es ca. 700 000 DM. Bei einem Einkom-
men von 100 000 DM belaufen sich die Steuern bereits anf 1.5 Mio. DM und bei

ISO 000 DM auf 2.^ MiiümiMM»? -Bei einem Jahreseinkommen von 200 000 DM
sind es schon 3.8 Mio., bei 300 000 DM 6.2 Mio., bei SOOOOO DM. sage und
schreibe- 11 Millionen DM!

WM wir damit sagen woUeo: Es ist aller»»ineh<te Zrft. iiafi Sie endlich eine
eigene Steuerspar^Konzeption entwMe#in. Bauen Sie Ihr-eigeoes Steüer-

sparmodeii! Denken ffle 'dodr>fenigstens eininrf 5 Minuten darüber nach:
>^el|eicbt arbeiten Sie 10 oder 12 Stunden am Tag, mit Sicherheit aber sdton ein
halbes Jahr nur för das Hnan^mt! Waimn HwJcmi Sfe ftrmrtifh dieseg halbe
Jahr nicht lieber darüber nach, wie Se Stenern sparen kmiaen? Aber doch
wenigstens tO Minuten jede Woche? Schließlich zählt jede g^parte Steuer-Marie
doppelt!

Aber es geht noch um^ mAn
# 30-40 Milliarden Mark Steuergelder werden jedesJahr versdiwendeL Wollen
Sie weiterhin zulassen, daß die Politiker so mit Ihrem sauer verdienten Geld
umgehen?

Steuern sparen, z. B-so . .

.

• in welcher Form Sie Angestellteii bb zu
3000 DM Rionatlicb zukommen lassen kOp*
nen. ohn* Atffir geh POr giwM» Pfrniiig Lahtt.

MhiM» Mi —

9 Wie Sie zum Beispiel als GmbH-Ge-
scbäftsfuhrer ihr EinCamflieiihans über den

Betrieb pirfwwnHi- . .

9 Wie Sie durch sfflte Betei>»p«ny^ naher
Angehöriger (z. -B. Kinder) an Ihiem Uuter-
nehmen auf Antrieb über 10 000 DM jährlich

sparen.

y Wie Sie beim nädtsten Aulökanf — je nach
Wagent>-p - b«m 30 000 dm Steuern anaren.

9 Wie Sie durch BetriebswifyahHiig züaau-
send Mark Sieuem spuren, die Haftung ab>,

und eingrenzen und die Vennfteen- nnd Ge-
werbesteuer entscheideiid seiAen.

9 Warum 2. B. ihr eineft UaniMw^rtrem
Berlin w'esemikh inieiessamer ist als Frank-

furt und wie er einw* IfMwwi Trick di^

Hälfte der Gewerbesteoer sparen kmi.

a Wie Sie dordi eine VeraorgoMsmsage an
den mitaibeitenden Ehegatten bei einem Auf»
wand von jähriieh raad 3000 DM eujen steu-
erfteira Gesamtbetziig von Ober 130 000 DM
erzielen.

9 Wie Sie die späteren EribachafN»t««M-<i*w

den fturtinai und somh ihren Be*
triebsoadifoiger vor mitunter gefihrli^iui Li*

quidhätsengidssen bewahren. .

• Wie Sie durA tOwrirhiimg eines aH»>sh:-'

rigmoets mehrere tausend Mark Steuern jähr-,

lieh sparen.

• Wie detaiBiert Sie Ihre näebstr Andands-
reiac-planen müssen und weshalb das Rnanz-
amt aelbrt die Kosten Bir die mttreisende
Pieft-Mi flFreonJinl anericeiMien moBI

• ’Wte Sie sich durch enmderweriMteneriirei-

en Veriapf ihM Hmu— eine neue Absdnei-
buo^grundlage skhero.

• Wie Sie durch AlflMHniiodenw*««‘™"r
VeriBBtowetanM» von say Mtut

1000% erreichen.

Schon über35 000 Leser im In-

: und Ausland bestätigen uns:

I Das ist Steuerspar- und
- Geldanlage-Strategie!
«... /timSdirceken!'urnK'nu.-iiSlt“iu‘ilH*r;tlt.'rüvsM»rik-n!“

Hai^Iöre D.. Fmansieningeii. A"«^ra?
„ Ich bin hegeisKrter Latr Ihrer wirklich guten

.sh‘uertip'’/nfi>rmatioHfii. ABtmrtr wird um
Jen heißen Brei hmungeredet. Bei Owen

Faforaiation Oafden PluJU."
.

Chefredaklmr H. F Wftrisfaofen;

..Mil g^jOrm Interesse lese kh Ihren jieuee-

tip'. Idt. offen gesrehen, daß dieser Brief

einer der bneressam*o»ir »«>, ^ **

meiner tanenfnieea Täätlset tu Cerieftr be-

kommen habe.“

Stenerhavrtninäfhttoter HrJ .^1.. Düssel-

dorf;

..Ich möchte in diesem Zusammenhang einmal

darauf hintveisen, daß kh bisher aus Ihren

Veröffetuliehunf^n sehr wertvolle Hinweise

entnehmen ftonnie.
“

Herbeart M.. Unternehmer in Romahrtm.

.,£r gibt eine Reihe von Steuerrundbrit^^

aber Ihr .steuertip’ hat PRff. Irgendwie nUdt
• jMi deh eebartin.
nana^ta SteuerbaralerTiat von Bxaertem lam»
Jfcemi.**

ProL Dt. H. L.. Dortmnndt
• .fSeii efn(gfr Zeit erhält mein Lehrstuhl Ihren

,steuertip\ Zurrt Inhab und Layout Ihrer m. E.

s^ publUaanswirksamen Tips kann kh Sie

Hur betU^wünsdien." -

irm—rd Scb.. NOndierg
Cw> miuger Zeäbinkh beeejOerte

des ^leuertb* und somit fast zum Schrecken

fürrrtänenSteuerbermergfwordai.*'

I

Wirfajehaftmriifiw und Steuerfaerater Dr- Hrinridi D., Mftndiete

.^Seit Jahren bin kh aufmerksamer Ijoer Ihres .steuertip* der immer wieder eine

niüzliehc Zusammenfassung von Berücken besonders vordringUdier st^rticher

Cestaltimg bringt. Gerade wenn man ricA als Berufun^höriger durch einen Berg

wodtentliciier Cesetzesnovellen, Richtlinien, Erlasse, Urteile und dazugehörender

\Kommentare durchärbeiten und eine Fülle -von Details verarbeiten muß, ig Se
ILahürv Ihres .steuerdo* wwaen AuwAucksweiseHOKmeiu
wertvoll. Ich möchte daher den Jahreswechsel nutzen. Ihnenfür Ihre selektive Arbeit'

zu danken, und Ihnen vor allen Dineen neuen Mut flitcA für Ihr Ent^emeat •

wünsdun im Kampf eeeen den gem^nsdman J^eia^, die versc^eruierischen

l^litiker, die fast täglich neue Pläne auskeekerk, die Bürger zu berücken. “

. Pnir. Dt. Dr. K.. Hamburg:
„Das Finatizamt wollte die Bewertung

meines Hauses als Zweifamilienhaus

nicht ‘afterkenncn, weil die Küche der

Eintiegerwohnung nicht, eingerichta war.

Ihr Hinweis, auf ein ahueUes Rnanzge-

richisurieil hrachte mir die passendeAreu-

auataiiottsJiil/e gegenüber dem Finanz-

. amt. Der erstrebte ^atus wurde steuerlich

anerkannt Dadurch mache ich fetzt pro

Jahr 22 500 DM
Pww V.. Wleshadeat

„kh habe heute mm eatemalJhw ,sieuenip'

erlbiiien und darf Ihnen rnitieilea, ' daß ich

riuairb Jas gefunden habei .HVtf i'cA schon

lange gesucht habe. Ick .wHi. Sie meinen Be-

.
kannten wäterempfehien. PS.: Ick bin Beam-

ter."
•

„Jeh lese seitUm^m mitgroßem Interesse

Ihren ,steuertip\ Dazu muß ich sagpi,

daß ich dÜTch Sie Denkanaöße erhaben

habe, dve ich saust jttreendwo_ finden

hanu. Wäter so!**

rhrfarrf Dr. g|
I

».onneehwrip

„Für selbständig Denkende in Steuersa-

chen ist Ihre Zeitsehnh hervorraftead und

über^es eine er^Häße bei BnaKteekni-

seken Dbalemneen.“

p.. Hairtmrm

„Ich Nn seit einigen Monaten Abonnent

Ihres Införmationsblattes ,steuerSp* und

bin sehr positiv überrusehi über die FäÜe
di>r Anin AwVgireieeii Bilrf

NilfetL**

iSeriygd-F».-Nptdwili<lfc • . ^

^jeh im seb knapp Zlahnrn Abonnent des ,steuertip* und von ihmr A^ett^
hödtsie beeebtert.*.^fdtlhre Anzeige zum erstenn^in der,W^TmK mr ich

^hl ske^ch, ^ aä^-m/r sehr marktschreieriselL Inzwischen habe ich ^
\lhrert Injormaiionen ^'iiber 10 000 DM gftigpmacht. Idi hatte das nicht ßr
nwgli^ gehoben, da' ich ,nuf Ange^ber bin. “

• Um den dadurch eotstandenen riesi^n SctuUdenbeig abzubouen, schlage^
BrtriebSDcfifar und imiqer rigoroser zu. Dageawi mflgsan Sig sich
zn wehren wissen!

• AUdn Ms 1986 wird es 7i uniliarrimi Mark hewiiKglm Stenar»rhahiinoen geben.
Bis IS^ sind es schon Über 100 Milliarden Mark! Das stellte der Bund der
Steuerzahler fest. Was nutzt Ihnen da eine .Steuer-Reform* von 20 Mrd. nach
dem Motto ,Linke Tasche - rechte Tasche‘7
• Miiiiiwimi Steuerbeaebgiito «inri ibbeh! Folge; Über5 Müliairien hfexk Steuern
kassiert der IHskus jedes Jahr ohne jede Rechtsgrundlage! Dedialh: Nutzen Sie

alle Steuersoarmöglidikeiten. Tips und iggaian ivirics von aus!

Lassen auch Sie sich znm nnternefamerisefa denkenden SCeoerspar- and
Geldanlage-Strat^en ansbilden. Zögern Sie nicht länger! Rufen Sie mit

untenstehendem Coupon den .steuertip* und mit ihm die im Preis «nthaitengn

Sooplements • .Geld + Kredit* # ,Re^, Privat + Betrieb* • .Steuerbegünstig-

te Kapitalanlagen' • .Steuern Spezial* und • .Steuerrecht aktuell* sofort ab! Sie

werden er«**""* g^, wieviel Etondert- oder gar T^nagnd-Mark-S«**»^™* Sie vom
^Pinfln«nwit«-Pfi>ri* m die Tascbe -»hzwdgen* hwinen*! Dieser .Tranm*

kann anch für Sie wahr wmrAan. nml g»ar ab sofort. Denn .Steuertip* erfreut sich

immer größerer Beliebtheit.

Wed sich immer mehr hemmieDricht. daß devere Stenersparer hier wirirBch die

«rtscheidendim Informatinnpn hgknnwnen. Im Klartext für die Praxis! Ganz
abgesehen voo .den bervorrageodeo Geldanlage-Empfehlungeo!
Übrigens: .steuertip* könoen Sie selbstverständlich als Steu^beratungskosten
absetzen.

DER ERFOLG
UNSERER LESER
GIBT UNS RECHT!

Die Auflage des .steuertip* hat sich

in den letzten 5 Jahren mehr als

verdreifacht. Über 35 000 Leser im
In- und Aodand stndieren Woche fnr

Woche die entSCheideiMign Hinter^

gnmdinfonnationen und profitiercD

so von dg» »nawhiiMn Steuersnar-

und Geldanlage-Tins nnseres RpHak-
tiopsteams. das sich ausnahmslos aus
ehemaligen Top-Leuten der Finanz-

verwaltung, Steuerberatern und Ju-

risten zusammensetzt.

Damit wurde .steuertip* zum aufla-

genstarksten Soegiftl-lnfonpations-

biief Europas.

DAS DEUTSCHE NACHRICHTEN-MAGAZIN
zitiert:

. . Beispiele absolut

legaler Steuerspar-

Chancen . . .

• Wie Sie es verhindern, daß Ihre Immo-
IriWenwMchäfte Zu einer geweiblichen Titie-

Leit werden.

• Welche Voiteile Lefaei»versichergngep

in Scbwrfw Pranlwn und anonyme Bank-
konten in OsterTei<±~bieten.

• Wie Dir nächstes Bad an den Stränden

von SteuerMCTii. kombiniert mit dem Be-
such eines exotischeo Steuerfachanwalts,

höchst ertragreich sein kann.

• Wie Sie es anfangen müssen, daß das

Finanzamt Ihre anthiatKt^ voU anerkennt.

• Wanim es oft sinnvoller ist. Kapitalanla-

gen mit Krpdit m fmanAren (z. B. Zero-
Bonds). Besonders in Zeiten hoher Steuer-

progression.

• Wie duicfa opriiwalfr Wawmlapwbewa^
timg und rlehtige Teflwerfa«bwi»iaf^ riesige

Bilanzgewinne vermieden werden.

• We Sie die Hinzurechnung von Daner-
schuWen und PauerschuldCTwn geschickt

vermeiden.

• Wie Sie -sich gegen die Eihöhung des'

privaten Nnitiainpsaoteils beim Betriebs-

GELDWERI SCHLAGTSACHWEKi!
DOLLAR S( HLAGT DM!

l aben Se bidier ^wa den Mnaneesi-

I. GoM-PromotDr nnd Cra^b-
Gnrns geschenkt als

Ihrem dgenan Sachverg*a»d? Wissen
Sie, was Sie dabei versäumt haben?
4teuertip*-Leser haben in den letzten 2
bis 3 Jahren oianwnAt Kurs- und Wäb-
nmgsaewnMig gemacht - und dies auch
noch zum größten Teil steuerfrei! Sie

haben ihr eingesetztes Katrital glatt ver-

doppelt - mehr nochl.BtfeiridL;

Am 21. 11. 1981 5aphneben win „Die
amerikanischen 2^to-Bonds sind

der Hit an den intemationalen Anleihe-
märkten. Bemerkenswert ist gtrichwohl.
mit weleher KnnseqiiienT diese Anleihen

von den deutschen Banken ..gesefintaen*

werden. Mit fadenscheinigen, teils ängst-

lichen, im Prinzip aber wobl aus Un-
kenntnis berrühienden Argumeoten
wurde von diesen Bonds abgeraten.“

Pkw erfoigreidi zur Wehr setzen.

# Weshalb Sie sidi gegen die teuere Be-
wertung Ihres Hauses im SaehwertverBüt-

ren (Emheitsbewertüng} zur Wehr setzen

müssen.

# lnwri«»h*nFSngnffl^ThreRtEliert)eSebel-
«to mhedinol- ntfatihaltep müssen (dutch

Einspruch), weil z. B. Musterprozesse

beim Bundesfirianzhof und Bundesverfes-

sungsgerichi geführt werden.

• Wo Sie mArwertateaaifrei kaufen

und welche Länder dieser Erde
lawtipww

u. V. a, m.

Diese gtnangabivAaHIr in .Do-it-

vonrselP ist kein Märchen und kein

Wunder. Sie müssen mur wissen,

Me man es a) im Prinzip und bLls
Detail anSn«.
.Qiiid Sia an dam ahian ndar aniferan

Tin beaomiers lnter«twe» An»ige
ausschneiden, ankieuzen und mtt

dem Besi^lconpon einaend«a. Nach-
lieferung erfolgt prompt und
kostenlos.

nia BaitiSige hn .stieiiertip* sind nnterman-
art mit KftHwiMMrrtareit Und vor aHem Urt5^
Un flar hflphjtfan dentscben Finanzeerlchte -
imd Geheimerlassen der' Frnanzverwal-

Damit wird Woche für Woche ein

liv angereichert, das weit und breit

seinesgleichen sucht.

7m Ihnem VorteHt Penn alle TJrtrfle stehen

Kr Ihren Abmf bereitl

Bilanz: Rechtsanwalt und Fachan-
walt für Steuerrecht Dr. Fried-

rich B., München, kaufte damals auf

unsere Empfehlung für 100 000 Dol-
lar die Zero-Bonds von GENIlKAL
MOTORS und ITT. Anseabeknrs da-

mals 26%, Laufzeit 1. 11. 1990. Heo-
tieer Stand; 52%! Kursgewinn:
100%!! Dollar damals: 2.^ DM, heu-

te: über 3,00 DM! Wähnmesgewinn
über 30%y 7jt«>nman mehr ab
160%!! - Und damit mehr als eine

Verdopplung des Kapitals. Ans den
100 OOP Dollar fdamalg 220 000 DM1
wurden fia«* enn pM. Dr. B.; JWe
lAtnrw des JtenertiD* bringt mir
aitfrftnftmiartia RandHen«** .

Dia .fjoten* an rien rrrtginarinnaign

B*inartn¥tgrlffan mfigean jafa* ffarha

b^E^nra. Diese Thesen kennen Sie:

„Gold schlüge Geld** oder „Sachwert
»geMa^ G^dwert“. Rufen Sie die Gold-
und Sachwert-Gurus doch einma] an und
fragen sie, wie es jetzt weitergehen soll.

Wer der TnfiariAnchyBteria und nnfiber-

leeten Sefinidanaiipst bisher mehr Beach-
tung schenkte als unseren Prognosmi,
mußte teils kräftige Verluste hinnehmen!

'MMdarfianfc-Präsidant fffthl VOT Über
^hR „Niemand erwartet,

daß der Dollar steigt, er ist schon zu
hoefa.*^ Naphyniasen in der F. A. Z. vom
20. 5. 83. Damals stand der Dollar bei

2,47 DM. Naturgemäß wollte er von
Dollar-Investitionen ablenken. Bei jten-

er1ip*.Lesem ist ihm da« wiaht pahm^yaii-

Und anch er sMtm macht jetzt das grnOa

Cagahäft; Mit riesigen Gewinnen aus den
Dollar-Wertpapieren, die von der Bun-
äesbank selbst gehalten werden, kann
Fmanzminister Stoltenberg jetzt rech-

nen. Eine Rekordsuinme von 124 Mil-

liarden Mark (2 Milliarden mehr als

erwartet) wird Pöhl demnächst an den
Hskus überweisen.

Verkaufen Ihr» riM-Anlwhim nwd

Pfandbriefe, egal, ob es sich um
DM-Ausländenitel oder Bundespapiere
handelt, und unabhängig von jeder Lauf-

zeit. PM-Anleihen önä PoH^Aaleitien
in feder tfgnsit»lie Mni»rie|i»en.

Der DoUar-Bond schlägt jede DM-Aii-
leihe um rd. 100 Prozent. Damit ist jedes

denkbare DoUar-Risiko überkompen-
siert.

>eaclden Sie ab sofort auch den kana-

Biidischen PoOar. Der erste can-$-Ze-

ro-Bond ist da! Kanadische Anleihen

rentieren zwischenzeitlich bis zu 1 Pio-

zentpunkt besser. Verzmsnnp.; 12 - 13

Prozent.lm übrigen: Unser Zero-Bond-
StenermodeB gpt nach wie vor!

udleiisteiierfeeibeU in den USA

Q^

heißt. daß der größte und interes-

santeste Kapitelmarkt dcT Welt fnr aPc
iptemationaien Gelder offen fat.

Und zwar gleich welcher Art. So ist nicht

zu bezweifeln, daß daraus eine perma-
nente Sogwirkung ausgeben muß. Der
Dollar wfeJ dann indirekt anch zn einer

Art JTnchtwähnmg*. Was bisher nur
indirekt über den Euromarkt möglich

war, ist nun per .Kontoeröffnung in New
York* leicht zu praktizieren. Dies stand

bislang unter dem Handikap, daß eine

Quellenbesteuening ^eichzeitig auch ei-

ne steuerliche KontroU^igkeit beinhal-

tete!

Und noch etw« müssen Sie wissen für
Thr nftiian.F.npaPMnent: Präsident

Reagan hat schon 1981 mit seinem gro-

ßen Steuerreform-Paket die Weichen
richtig gestellt. 74 Prozent Steuerenfla-

stnnc ' in der Smtze sogar 20 Pro»nri

£1
Steueriielfer Wiegde

Immer wieder Schlupflöcher

Denn nur Dumme, so die weiwerbreiteie Ansicht,

liefern brav und ehrlich ihre Steuern ab. .Steuern sind eine

staatliche Abgabe auf Denkfaulheit“, verkündet vergnügt

der ehemalige Düsseldorfer Fmanzbeamte Woifgang Wie-
gele.

Steuerexpene Wiegele breitet sein Wissen, das er als

Hnanrfxamier erworben hat, inzwischen in dem wöchent-

lich erscheinenden lofotmationsdieiist .Steuertip“ aus.

„Da stehen die unverschämtesten Dinge drin“, entrüstet'

sich Sieuergewerkschafter Counh.
Die Auflage von Wiegeles Steuer-Depesche hat sich in

den letzten ranf Jahren verdreifacbi, eine Meßzahl für die

Entwicklung der Steuermoral. Wiegele durchforstet die

Flut der zusanunengestümperten Gesetze, der zahllosen

Erlasse. Veroidnimgen und Gerichtsurteile, und immer
wieder linden sidi Schlupflöcher.

Viele sind verzwickt konstruiert, manche aber auch
verblüffend einfach. Und gelegentlich fordern Vorschriften

dazu auf zu schmndeln.
Daß die Steuer leisiungsfeindUch geworden sei, beklagen

Politiker, aller Richtungen seit vielen Jahren. Getan haben
se dagegen praktisch nichts.

Abschaffung der QueUensteuer, wäh-
rend hierzulande die Steuerfa^dung
„ausflippt“. Die Besserverdienenden
wurden entlastet und haben kräftig inve-

stiert. Uber 5 Millionen neue Arbeits-

plätze wurden geschaffen. Ab,^chgtt
Tflhr wird die US-Einkommeiisteiier in-

dexiert. Alle Freibeträge werden um 4,1

Prozent erhöht, Steueistufen gemindert,
damit keine heimliche Steuererhöhung
durch Inflation stanfindet. In der Bun-
desrepublik; Fast tflO Mtlliarrian Marl;

beimBdie Steuä»rfaöhgiigen bis 19M?
Wir sagen Ihnen, wo es sich noch lohnt,

zu investieren und Gewinne zu machen!

Mehr über DoUar-Anlagen
nächste Woche in

steuertip - Geld + Kredit.

Mit Bestell-Coupoa anfordern!

Wir möchten Sie davon überzeugen, daß .steti-

ertip* eine Anschaffung ist, die ach wirklich

aoszahlt! Bei BesteHnng erhaften Sie die ange-

krenzten Tips kostenlos nachgeliefert. Einfach

ausschneiden nnd mit Coupon einsenden!

Lohnsteuerfreie Bezüge
Entgeltlicher Nießbrauch
Teilwertabschreibung

Stille BeteiNguog
Betriebsfxüfeng
Auslandsreisen

Steuerfehndung
Finnengründung
Betriebsaufspaltung

Direktversicheruog

Aibeitszinimer

Steueroaseo/Seminare
Ehegatten-Arbeitsvenrag

AltMuinodemisierung
Autokauf-Modell
Anonyme Bankkonten
QueUensteuer
Mietwert
PKW-Leasing
Bankgeheimnis
Erbsiäaftsteuer-Vorteile

Englische Limited

GmbH-Gründung
ExistenzgrOodung
Geschäftsführer-Vergütung
Hoiding-Geseflschaft

Komplettes Steuertip-Vetzeichnis

1000 %f!) Verlustzuwetsung

Nießbrauch-Erlaß
Umsatzsteuer-Option
Zvrangsanleibe

Reisekosten
Neueste Hypoiheken-Kondirionen
Geheimerlasse
Warenlagerbewemmg
Lohnsteuer-Außenprüfung
Nachfolge-Regelung
Schweizer Lebensversicherung

Kirchensteuer-Kappung

Weil sich immer
mehr herum-

sprieh t. daß

elc\ere Ste ue r-

spa rer und Cield

-

anie^er hier

wirklich ^ic

entscheidenden

Informationen

bekommen!

Noch heute einsenden an:

.markt intern'-Verlag, Grafenberger Allee 30

4000 Düsseldorf 1, Tel. (02 11) 66 60 11, Tx. 6 587 732COUPON
uA| senden Sie auch mir ab sofort den Steue^, Recht- und Rnanzratgeber

-

Steuer«
• ofetuea • kritisch • unahhäiiglg • International ^ anzeigenfrei
inkl. der Supplements • steuertip „Geld -t- Kredit“ • steuertip .Recht; Privat + Betrieb“ • steuertip

.Steiier^ünstigte fä4>italanlagen" • steuertip .Steuern Spezial“ und • steuertip „Steuerrecht aktuell“ zum
Preisvon 29,50 DM inkl. MwSt. und Porto im Monat. Berechnung quartalsweisevorab. Kündigungsfrist6Wochen
auf Kalenderquartal.

Name
^

'

Anschrift - -

Datum/Untarsehrift

tferttauensoafsntte? Ich habe das Recht, di^ Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt)

schriftlich zu widerrufen bei .markt intern', Grafenberger Allee 30, AOOO Düsseldorf 1

Unterschrift Datum
W19.1.19B5

., Jf-

•f"

l.



V.

IMMOBILIEN-ANZEIGEN DIE WELT - Nr. 16 - Samstaig, 19. Januar 1985 ' I
.

ßCnOZKO ((»^88^^
Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15

Studenteneltern

Die Ferienidee der Zukunft
B^ri#Mflg*iitwiii nSme-ShaziOS mit nmTvnwirhpmtrtgung) i2|

8<di9innld/Se3iwmRwald (1000 dl fl. X.), Sommer- o. Wlzttersadstm,

wociieiiweiee an vericMfes. KpL eia^. 2-Q.-AppmiemeBte schon
ahDM4000rw

Weitere Intormstiooezu
PRZM AG. BahfiimfStr. 63, CH-4I2& »<*>*«*"

Tetefoo 00 41 / 61-47 SS 72

160 000^im 3. OG.
Bannttkler Gestav Bott. BDH
FWdinuidifc 65, 2 HsuilmTy 1

XeL 6 41/32 45 47

Bezugsfreie Eigentumswohnungen:
• ein Zuhause für die Studienzeit

• ein.Grundstein für später

• erhöhte Abschreibung nach § 15 Beriin FG

(§ 7b), soweit noch nicht ausgenutzt

DM 530,- warm
sind mehr als Sie zahlen
sollten.

Berlin-Tiergarten, TU
Beiiin-Schöneberg
Berlin-Spandau
Berlin-Wilmersdorf

ca. 40
ca. 34
ca. 56
ca. 52

Kaufpreis DM 63 500g—
Kaufpreis DM 52 800,-
Kaufpreis DM 76 000,-
Kaufpreis DM 89 000,-

vermietet in Kassel, Gesstnf-
qm-Wfl. 260, DU 380000^, gegen
PaWarmmtwamg iw| AllSlSSd.
ResCfinaiuienmg Wird gebotexL
miilirii TiiiniolitllfnfirMillsi lisff

Schtoflgsrten 6. 2300 IDe!
TeL: 04 31 /SS SS 62

Wir bieten Ihnen Eigentumswoh-
nungen jeder Größe in ganz Ber-

lin, die auch gut vermietbar sind!

Bitte rufen Sie uns an:

(0 30) 88 99 - 2 48.

COUPON • Bitte einschicken an:
Bendzko ImmcgHlien
KurfOrstendamm 18, 1000 Bedin 15
Ich möchte nähere Auskünfte

Name

Adresse

Telefön

Bayerischer Wold
F^rieivazk 2 Fe-
zienapp., je 48 WtÄaal, 2

AussL, mBbL, HaOentaSTSatma,
Sport- u. FkeiseitanL, je
nurDU 67 000^

InnobillcB Kleimrait
lleL 6 46 / 34 42 67 od. 34 42 76

Unucbcn von idyiKsdien WäMeni' cneccftcn m bevorztmcr

Siidftangivobniagc ihit Bhck wf das Hcnd'eiga' WcHosdui^

16 Kwirfort-F^Mliniw^^
mit bcnonagcndcr Aus&iatuiflg nod atiigefttafieftGiwdriSKn.

Sxclnstvsle Wobulafie (Am
Blmbanm), 155 mM^netage
itt Bungalow im L OG, StadtF
KRlM»nlag^ mit Fre^BuodUtt^

AUSStsttUDg.
DUBG 000,- vom Elgentfizner.

TeL Anfragen 0 61 21 / 54 OS 80

Die i •bb 3-Zimmcr-Wohniif^ zwischen jW und94m' Wohn,
flache sind rohbaufmis und cigticn sidi ah Feri» and AliMk
w^BsIlzaberauch zurKwitriMriiAdam angrenmoder Nach-
hprechafi das neue KigrsHCfanfccnMus Cfridtiet wnd. .

Bcraniim und VcrkaufcrfolgeniUKU'dieLandcsbauspeHiast^l

Bad Pyrmont
415-ZL-tatthaus-Wi
m* WohnfL, 60 m* s

twwwf AussL, 400 m wiw* Knr-
parte, van Privat ZU vedL
W. FkitadL Babnhote. 32

3364BeAP6nMk
TeL 6 52 81/43 16

len für den Käufer. Bitte fördetii Sie umgehend ausfi

Umerlagöt an beim Bauträger:

Von Privat!
ETV Oberberg Stets (B« Meu^
Stadt), 04 8 21, S„ D„ Bad, G6-
ste-WC, Balk. n. Gartenmilansg,
sehBne Wehnlsge. NBhe Aggertet-
qiese 1 km, äi^Uet Berg Neu-
stadt, A&-
h«Tw4iTW£ Autobahn Köln IL
Doztmand-Frenkfnrt je 10Un,DU

23S000.-V&
TeL: 03861 /426M

Werner Lasbowski. SdMn QueSeu 6, 4350 Reckfiagksnses.

TeL0236t/44422t9^18UhrXmH/304 79fabISVhf

I *J . J 1 • , 1 i

*.i**.M

Der Partner, dem Sie vertrauen können!
DOSSEIDOSF- ALTSTADT

Dentanal adt Wt»iiiiiH<Uf nid

filucksbng, Ostseeteilbad

Lux.-Penthousewohnuiig m. gr.

Terr. dir. a Kursteand zu verit.

TeL: 0 46 31/79 07

HaoielD
4-5-ZL-Koml.-BTV, gifihatilc^

Schwimmbad, Sainn*tit«*«.,wg Tief-
garage, im Zentrum, VB 22S OOOr-

Aafr. an: Beterin

TeL: 0 SS 33 / 38 10

in waiti^ unmittelbare Nähe d<

neuen ZDF-Zentnnns, für D
400 000,- inU. UwSL zu vertäu-
fen. Schätzwert 450000^ DM.

TeL Köln (0221) 78 0370

(9 82 1 JBSt DVo), tranige, exklusi-
ve Wohnungen von 40 m* tus 131

m* W£L zu verkaufen.

flsIter-BsoheUeeunt^Gea
atenrin M. 4MI DOssdtef 31k

Td.S2U/4IM3l

Elbdiaiissaa
voller EZbblick, 4-2.-Uiz.-Whg,

laooA
Haider buk,TeL040/881ü40

Oberstdorf
2 FieiieawofcBBngeo. EG +
UG. zux 100 m* WfL. SOdbal-
kmi, Stellplatz, Bj. 07, DH

420000k-
Taw izsBMiliiliaa-

Anlagen-BenlongsGnlA
7900 ühn. Postfach 24 04

TefoTSi/sziro .

© ISaser auf Sylt
SCHL'OTEB'Imzaob.
ThL 046 51 /soll

Bad Neuenahr
Hauptsitz, Zweitwohnsitz, Fe*

riena(^)ailement oder Ruhesitz.

Exkiuäver Wohnraum in Spit

zenlage schon ab DM 168 5^.-
Beratung SaJSo. 14-17 Uhr am
Objekt Tel. 02641/21822.

Mo.-Fr. 02 28 / 4 49 12 00.

Veikauf Firtanzierung

Fa. IFS, KSnigswinterer Str. 705
5300Bonn3

Piloatveifcawf
4-ZL-KemL-ETW in Leagea bei
Bremerhaven, Lu ruh. WohnanL
am Valdnad. Wwditebajer
Vhemen, Oonnx u. Oixfaavca
ul AbIo ln ca. io bis 29 Ifln. ai
erreichea. Sehr guter Zust u
WMmaMitotlimff 107 m'

fcMtor iB, isolierverglasuiig
von wirmeisoUert. Farimtt-
hiBb., KiL, 2 VC. EBeeke u,

WobnzL m. Balk in Südlage. <M-
b2ze. Gashzg., Schwimmb. u.

Sauna üu Ziaus, Einkaufs-,

Sport- o. SchulzenIrma sowie
Tennisaal ln unmittclb. Nähe.
Audi als Sapftalsid. gut geelg*

oet Preis: VHS.oet Preis: VHS.

TbiefMecrtt/isa

DüsseUoriiluniiMe

Eigenftumswohnuiig
begehrte StadUage, n. 170 m*tnu 5 ZL, 2 Bäder, von einger. Küdie.

2 Deriiteznssen, MgwtM» &una' u. Sinzeigarage, sofort frei,

fürDH 470 OOOr >u verkaufen.
lUefma 02 11 /08 96 95 oder 02 U / 20 30 51

Gewerbliche Immobilien
iii?’

AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG
HALLE FÜR LAGER UND FABRIKATION
zn vennietea (evtL zu verkanfeii): 18 000 m* InkL Buroabschnitten. Aach Teiinichen za vennieteB.

Rampeo. SoUtorc. FrelfUwlien für Stellplätae nnd zur Halleaamfahrt.

Eigentümer.DOERRKG, Lotbstr. 19,8000München40. Tel. 0 89/18 70 71,Telex5 212 189

Geschäfts-, Büro-
und Proxisräume

Hefvoiragende fanemtadtloge von Wonns

akn OMleanBHBlailBl
BürofUrtien ***«* gntw Ausstat-
tung von 175 bis näs. 1500 m*
von Fzivat günstig zu vermieten

(auch lengfristig).
Kmi» begrenzte Anzahl von Faric-
pBtzen kann ziisitrJirh angemle-

tet werden.
Telefoa 32 11/5618840

Büroräume zu vermieten:
Im neuen Hürth Paik Bürohaus bei Kola
direkt am Hürth Park Einkaufszentrum.

LADENLOKAL Apatheten
• Uelzen :

• Satzgitter

• Braunschweig
• Bad Herefeld

in besten Lagen, Arzte ln unmitte^
barer Nähe. Neugründungen und
Betriebene. Gern übersenden wir
Ihnen detaillierte Angebote.

in Lingen/Ems
allerbeste Lautlage (FuOgängerMrte). 1.70 m' im E^gescho6, 9 m Front.

Komplette elektrische Anlage. groBe Schaufenster mit Anschlüssen für

Beleuditung und AuSenwerbung. abgehärtgte Decke, Teppichboden. Zer>-

tralheizung und Toilette.

in verschiedenen Größen, vielseitig verwendbar
(Farkplatze voihandezi),^ venmeten.

Zuschiiften unter A 12533 an WELT-Verlag, Post-
fach 10 08 64, 4300 Essen.

ritmlfc llortuVihl
DOziHianie in kfefaiem Wohit- n.
Gi^^phafl-ahatta ZUUge, BeDtnlC
Lage. p~iw*ig»» vezxefazsanbiD-
dimg, 110 m’.X OG, Aufzug, Kalt-
Doiete 880,-+ NZ; sofort von Pri-

vat zu vennürten
TleL02Sl/5284 4C

Zur Lage: Zentral im Erftkreis. In Hürth auf der Theressenhohe.

Nur 5 Minuten von Köln und den Autobahnen A 1 und A 4
Zum Staztdoit: Das Hürth Park Burohaus liegt direkt im gru’ficn

modernen Hürth Park Einkaufszentrum. Mit über 100 Fachgeschäftes
und Servlce-Betzlaben. Mit über 2000 Gratia-Parkplätzen.
Zmn Objekt: Im Hürth Park Bürohaus befinden sich bermt» auf

2 Etagen Aiztpraxen und Verwaltungsbüros.
Es stehen noeb 400 qm zur Verfügung. Vanabel aufteilbar, unter

Berücksichtigung individueller Ansprüche.

^hr gut geeignet für die Textilbranche, für Drogerien und Kaufhäuser aller

Art.

HutfiKem5
3300 Bnunechweig
Tel. 05 31/ 160 06

Modernes Geschdftslokal
5800 W.-Elberfeld, Nabe Radiaus, 75 m* + Nebenra'ume 45 m*.

Öl DM 2450,-, zu vermieten.

Zuschr. a K 12 519 an WELT-VerL, PostL 10 08 64, 4300 Essen.

Langfristiger Mietvertrag. Eniveitening und Umbau aul 230 ist Verhand-
lungssache. Umbauwünsche können berücksichtigt werden.

Zuschriften erbeten u. F 12 692 an WELT-Verlag, Postfach 100864,
4300 Essen.

Im Hondelszentium
des Ipdtistrle- und Gewerbegabietas

8057 Eching / 8055 Neufohrn
bis zu 600 m' im 1. OG zu vermieten. AufteiD>ar. Geeimet für Büro,
Planung, Fertigung, Einzelhandelsverkauf, Labor, GroBräume, Aus-

stellung. sofort beziehbar.

Zuschriften erbeten unter S 12 349 an WELT-Verlag, PostL 10 08 64,

4300 Essen.

Neubau Lagerhalle
heizbar, 1316 m*

mit Burotrakt, 171 m^

Ausreichende Parkplätze und gute Lkw-Anfahrt vorhanden.

Standort: Bad Salzuflen-Holzhausen, günstig erreichbar von
der Ostwestfalenstraße und B 239

Kurzfristig zu vermieten, zu erüagen:

Tel. 0 52 21 / 7 06 06, Telex 9 34 931

In Neuss-Nord
verkehrsgünstig gelegen zu den Städten Düsseldorf, Krefeld, Köln

und Mönchenglatfeach, in der Nähe der BAB 52 + W, beheizte Halte

von ca. 450 m*mit einem ca. 1400 m* großen E^igelande (auf Wunstm
auch ohne I^cigcländei und SoziaiTäumen zu vermieten..

Anfragen nur schriftlich an' Böckels, 4158 WillichS, Postfach 130.

Cityladen Nürnberg
gegenüber Kaufhua^SO nur DM*

Dr. Machatschke, Iminobilfen
85 Nürnberg, Pete^Vl8Che^Str. 2S

TeWon0911/20 379S
oder Telex: 622470

Br DenMbl8iw
oiw AnsemlMDBAdMr

Freiwerdende AUgemeinmedizi-
nerpraxls in Bremertiavea, FuB-
gängerzone. zu vermieten. 130 bis

180 Kaltoiiete 5,- DH/m^
l^L 04 71 / 41 54 55 Od. 8 64 06

Sind dieses die
Entscheidungskriterien

für Ihren
künftigen Firmensitz?

Essen-Frillendorf
Mibederttl

zu vermieten: 210 m* BGzo (kü-
matWert), 39 m* KeQer (Ardüv),

Preis pro m* 11,- lÜL
Zuschr. u. Y13M1 an WHLT-
Verlag, Postfedi 100004, 4300

Interessenten für Büro- oder Praxisräume r^f I HI*II?TT*I
wenden sich bitte an die

" “

HUrthParkVerwaltiross-GiDbH, Ljri Pf%IcK
TherestenbölievSOSOHficth, TT.
TeL (02233) 7502L tmkaufszentrum

GESUCHE

Ladenlokale und Geschäftshäuser

Laden, 150 m*. Top-Lage, Fuß-
gängerzone, ab Frühjahr zn
verm. Ztuchriften unter X 12 618
an WELT-Verlag Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Standort Hamburg,
verkehrezentrd zur City und Flughafen Fuhlsbüttel

Büro, Lager- und Service-Werkstatt

in einem Gebäude

2700 Gesamtnutzfläehe in 3 Ebenen

Durchdachte Raumuifteilung, optimale Raumnutzung

Kurze Wege zwischen den Abteilungen

Helle Räume in sehr guter Ausstattung

Kurzfristig bezi^barer Neubau

Langfristiger Mietvertrag

Neubou-Gewwbs-Hqlieii
Haan 380 480, HBden t Bttorf 150 +
300, Wickede + ZtOfteh 100-300

vermietet
TaLtnzs/ssM

aasigen Geschäftslagen im Bereich der gesamten BRD im
andantenauftrag za mieten oder zu kaufen gesucht
Kowtafcfawifitalmie oaterTelehm 1 77 2i / 6 65 2S

HOTELS

zenifol gelogen, vermieien wir per
sofort:

lager
Raum Köln, 1400 zu verpach-

ten od. zu vok.
TeL: 02 21/U 40 51 J.LVölckers&SohnVHH/RDM Ruf (040)336722

Ferdinandsfr. 67 2000 Hamburg 1

Erftkieis

Gewerbliches Vermietungsange-
boU 4000 m*. auf 2 Ebenen, vana

VÖLCKERS

1 lodewlofcal
122>

Keine MoklergebOhr.

Geeignet fOr

Kwnstgeweifae, Spielworan, Video,
All^ oder eerkiinewnlipiiuJi,
Brfefmailcen, PorfOmerfe, Sonnen*

Studie, Goschenicortlleel usw.
CUt Ceeler GrebH 6 Cdl KG

(hneGanM)
.

GioOe Heide 51

lOfaehe Jahresmiete
im Rhein-Main-Gtidet, m. 90 Zi. u.

Restaurant DM 5A Mio*

im Rheinland, m. 30 Zi. u. Restau-
rant DM2AM10.
in nonkfL GroBstadt, mit 40 Zim-
mern DM 2.1 Mio.

To^Aiigetetl Mkl. Peostei
raüg, zentral in INZELL. Banj.

1983. DH L15 Sfio.

R. Greß, Immdb.-Wirt DipL-
VWA.RDH

Am Kurcefe. 8216 Beit im WinUL
08640 / 8806

UNSER SPE3ALBUHO rvn OROSSOaeKTE

BLUHENAUER
I
b2»t tl4 Sadtw.'lla Hwg 33. W.*S61 86/250W

veM-MJuosH

106711/511«

LADEN
Tpp-Lege, im Zentrum 2070 Ah-

We Nutzung (Verkanf/Verwal
tung), Uietpeeis DH 7J90/m\ Auf
Wunsch kurzfristig freiwerdend.
Nur schriftliche Anfragen sol-

venter Mieter am Hans H. Thul-
Immobilien, Azndtstrafie 4, 5300

BonnL

Geweibliche Räume
ca. 140 m’, mit Laderampe, Büro and Nebenräume ca. 35 m*.
geeignet als oder A„mKpfpnmpilagRr 1|q Rntim
7210 EottweU, Bahnstation, 4 km zur Autobahn, am Stadtrand

gelegen, sofort oder später zu vermieten.

Angebote unter Z 12532 an WELT-Verlag; Postfach 200864.
. 4300Es9en.

zenriMiis; ca. 40 m*. per L Z 85 zn
verm.,m 0 41 03 /4S88 od.4 26 SS

Bürohaus
Hamburg-Oststeinbek
4.800 qm Nutzfläche, davon 2.800 qm perfekte

Büroräume, Nebengebäude für

EDV-Unterbiingung oder Ausstellung.

Ausreichend Parkplätze.

Vermietung oder Verkauf.

Prospekt anfordem.

Zte-Vieitel KsseMorf
bl einem an^jzuchavollen
herrschaftL Haus dnd 204
Bflrofläcbe m Kurze bezieh-
bar, Die im EG gefegenen Räu-
me eignen sidi wegen ihrer

Gestaltung und Ausstattung
Insbesondere für dne Kombi-
oatioa v. Büro aod Reprite^
tation. Miete: DUäSOO + MwSL
GVA mbH, Tenninabsprache
unter TeL 02U/6833Ü, mo.

ab 10 Uhr.

Norderney
TjHanTrtlral in grrtlclaM Lage ab
50t zo verm.-HeladersGMHäe
(fo. KG. PF 14 16, TeL 049 32/4 45

KvrfOrstendamn
Bertlage für gehobene Ansprü
che exklusiver Laden 830 xn^

infiate warm DH lOSOO,-, Nach-
mieter gesuäit

TeL nur So. u. Ho.

030/S611971

FobrikgeiäiKle
Oitsrand Wurzburg

günsL Autobahnverbindungen,
ca 8000 m* xn. Böro^bäude u*
SozLalränmen zu verpachten od.
verkaufen. 4 LagerfaaPen je lOOO
m^ ebenerdig befahrbar, l La-
genialle dororistockig, oberer
Stock m. 1
LKW-Bebdung. Große Hofflä-
dte m Tasistelte und UCW-Gni'

Speziell geeignet fOr Spedi-

TeOvermietoiig.

TOL 00 31/ 27 21 «6

MANN Unternehmen
Abt. 105
Durlacher Allee 109. 7500 Kailsruhe 1

Lagur
Mähe Nürnberg, Halle 300 m*. mit
Büc«, FtelfUehe 20QO-3Q9Q zu
vermieten. An«linfarimpidrii«tiiiif>n

• ifftwnm uhamom^n werden.
Zuschr. erb. u. V 12616 an WELT-
Veriag, Poriladi 10 06 64, 43 Essen.

> VerwaltuiMEiiüobaa
I
mit CroBreumbuzos in vier Eta- g

,
gen, GesamtSSefae 2720 drei -

' Etagen hUmadsie^ MSbe *
I
Stadtmitte &sen, mit testen |

,

Par^lätaea. kunrizictig zu ver-_
I mieten.
I
Zuschr. erb. ix. ü 12 615 an

. WELT-Vedag, Postfed: _
I 10 08 64, 4300 Essen.

Wolute/Oüscbäftdious
Daotol-Lobor

3S km BMuaaveri 47 B8uaies380 m*
VtL/270 m* GfL Bj. UT8, 2000 m*
AreaL DU L45 Uw.; weftee Obiek-

tc KMenJEabL
W. Staedtler GmbB

AM TfnmnhllUT^VTmlttlnng vpin
BerüD 4T. Exiaer StraBe 7

TeL030/S04961

Hannover
FvBgöngerzone

LadenlL Nähe Eauptbahohof, für
raialirien, 220 m* ä DH 30r^ 350
m* ä DM ISr-, aufgrund der &an-
ebenstruktur bes. für

geeignet

Zusdtf. u. C 12535 an WELT
Verlag, Postf. 10 08 64, 4900 Essen

Gos^ «od Jtofterbof
ln Bad TRffhl-RataJgamnwgwt
wird ein Refughan verkauft. Se-
ttov. Baoeznhans inm. Natur, ca.
10 000 m* GnL, 15 Gehminuten &
Zentrum, 30 Betten, GastrSume,
4-Zl-Wh&, BettbaDe. 20 Boxen,

TumieepL, DH 2,3 Mio.

,

IimmüMMm, aiaaWiLaiif

TeL 0 SL 58 /MM oder 60 78.

Top-PBa-CoM
mit VolDciicfae, Konzession bis I

Uhr früh, mit Eztxa-BUlard-Zio
mer, sudxt 2. 1. 4. 85 Nachlolge-
Pääiter. KpL neu eingerichtet
erforderL B^nkatUtai dU

120 000,-.
Zuschr. jnit Kapitahiaebweis ci.

Z 12842 an WElS-Verlaa. Post-
fach 10 08 64. 4300 Enra

Stode-Aftstadt
sehr gut laufendes SpniaMtäten-
restaurant in einem alten Fäd-

werkhs. m. Whg. zu vezk.
Zuschriften unter B 12512 an
WELT-Verl^ Postfach 100604,

«00 Essen.

ExkL Diskothek -
Gto6stoät Sbein-Moin NoidseekStfee
Nettoertne DU 7200W.- p. a;

DH8M000,-
S-Bettea-HotelVB 7»MOrmi
2-Panj.-Haui, neu. VB 240000,-DU

zuverk.

lbL0448/3aed.t«S/14S

IHMOBIUEN SEIT 1964

I WALLDORF (P 61 05) 710 55

Praxisräume för

Allgemeinnediziiier ,

Cb, 140 m?, Neubau, sehr gute
VeriEäöslage, großes, ländliches

EiBzngigebiet, lObe' Kreisstadt
Iffietprets DH UL-An*

TeL02246/M36

HANNOVERpUESSE
f,H<M «ffli**.,Hatel_ganii“

40 Zimmer, 80 Ktten, Umsatz:
OOOOOCL- DH

2250 000^DU.
GONTRBST GiAB. Boppstr. L
8500 Uhinz, TeL: 061 31/679084

ID FfhftiCT' Kuzstadt Ostwestfe-

lens, 1962 erbautes

Schülerintemot
ca. 1800 Nntdiadte mit ca.

10200 m’ «initMiiter Waiim 3 Sta-

gen, FahntohL Doimebdhnmer,
Speiaeräume, F’-wijrfangwanm, 5

Garagen, 3 Wohnopgen (3U m^.

VERKAUFE

«ANTEIL (« 400 TDM + bestem
hande Hypothek) an einem reetge-

Bdd Pyramnt
Foiaion, 18 Betten, i«izv. HMgiaBR

gelegan. mit 980 a'
GrunrisKick

, von ftiv. an Priv. zu
verkaufen.

^uduifL unt H l2S62an WSLT-
10 08 64.4m Essen.

derictan App.-Haus mit 8 Apperte-
msnis (Wtein/Nutzfl. $80 iin

Süden der tnsel Sylt (Rantum
Homum)

Bad FOssiDg:
und Weixista

D8 mit WohsiiD^zvi vccfcntfcD-

TbLO9U/560S88

nähme «ofoit möglich. Nähere An-
gaben unter L 12520 an WELT-Vbr^
1^ Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Noffctoniey .

.

ftttaqnshaus 194 m*.
350 m-, zu verkaufen, Angrixke
unter 1262 an WELT-Verlag,

100864,4300«—Rff,
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histor.. RtchweriAof/. total ~u. aufwendig rsi^ieit, 15400
Grund (evU. Zuerwerb), in idyllischer Anordnung mit Bachlauf,
WwHer, alten Baumgrüppen u. Pferdekoppeln. DM 1,7 Mio. VB -
oder zur Anmietung, MakleivAlleinauftrag, Telefon 0 SB 26 /240

Ihr Top-Standort
im w
Fadonkreus Europas
Autobahnkieuz ABf

A

7
Peuchtwahgen^raHsheiin

.

Wohnhaus mit Hallo
IW m> WIt + 350 (tfL. 1800 mr.herrt.
emndnOdc (eie. PkiBul^ idsal tOr kM-
neirn GowarMMtriBb, Top-Zkäo^
Pnto nur B75 000^ DH

h «VMtorla TofH^gs. F203 A fiMUhpaSlii
mm* NA. Gndtt. 4000 m*. hM fOr Ica. 900 m* Lagentnun, Rampen-
Kaiifhaus.8MCmteoderHoM IbShe.
VBi^Hto.DH

. |600m*BauUiete.

HUBERTUS Immobilien
9301 SdMiiigsräiit
TeLQ9868S2B3

Beste Lauf- und Elnkaulsl^ in einem gepflegten Objekt
ir 1 Laden, ca. 39,90 DM275100^

ILaden, ca. 72,00 DM486900^
jeweiliger Netto-Mletertrag DM 44,52^01^, auf io Jahre
bestens vermietet, mit Wertminderung, keine Vermitt-
lungspfov., da vom Bgentümer. Telefbn 0 89 / 22 29 39

AiielnauftiBg: (146)

QrQidandbetrieb mit Milch-

konteigerit, 22 hA anon-
(fierte Lege.. BP ScLso, o^

dentTiche GebSude.

Nsoh Absprache freiwer-

dend. .

NfodenJHölsteia
Gemiche - VäriAufd

• Landw. reiv. Anweaen
• GutteiHe/BesthBfe
•. SdÜoß - ftnrlmriTiBhr- Jbvel
xw. flandem/Dänemark, unve»
fSlacbt, z. & 2tokloc4co-/KaiitfD3l,

elte.lÜbeL TOxmeben, Kapelle,
400 m* beb. Flache, OG/DG arcm-
beid., 4000 m* Fwk, DU 8 Ifio.

W. Staedtter
Abt. *

1i '"rn Trimitttlnnr
Bertb 47, Exilier Str. 7
TeLose/6ei49a

12fach Neidiau

Geweibeobjekl
Erstkl. Lage, WOU am Rhein. 2mhr.
MIetvertiag m. Index, la-MMsr.
sSmtl. u. ReparaL triigt hneter,

KMmMe ohne NK DM 431 900 pk A
KPnurDMS2SOOOOr

Supenaorfcl - VoihuR
aOjfihriger MieiwartcaA 131 000 DU
p-iL nette, KP lA lOo. DU. Alle
AKi»lwiMhnii^mngli^V*tton BOdl

1084.

Ziiachr. ertx »nt- U 12 608 asVSLT-
VeriM, EteU. 10 oe 61, 4300 EBsen.

liiiMfihHIen kDM
SrlieteinrlHtT »
400QDOuelderf
r.OZ 11/40S5«

OCHSBNWBG 38
2SS7 BAD BRAMSTBDT
TaMbn: 0« 82 • 3063 - 30S '

58-ha-Ackeiliof
ca. 17 km nordöBtlidi vm Soltau,
BP SOilSS,ammd. u. eben gelegen,
Z.-'SObenr O. . MnrMnrwitiiig^^
sehr Bote, fast neuwertige Wohn-
n. WlrtadtaftsgebOude, zu ver-

kaufen.
Hermann Wlennaini

@ Haaa- n. Gatermakler
3U9 BteoenbOttel
TbL 050 23/303

Gelegenheit

GroBbetri^ in

Niedersocbsen
260 ba, davon 80 ha Wald.
VoHazTondiert und zentral
gelegen. Die Ländereiep
sind voll dränierL GebSude

in sehr gutem Zustand.

TEL 1551/45987-M

EKZ, SOddeutachland, erstkl.

Mieter. 1(KI.-Vertrige, nur

lOfScheJM.

Grundstücke
fQr SB- und Verbr.-Märkte ge-
eignet und sofort bebaubar,
von 4000 bla 17 000 m^. in Sfld-

deutschiarxi zu-verfeaufen.

Kleines EKZ noidd.
GfoSstudt

16 Gewetbe, % WohnungeB, Ban-
gpw^hmfgiiwg liegt voT. Pertig-
steHung Soznmer/Herbst 85, Ule-
te netto ca. 550 TDM. Znaefar. erb.
unter E 13537 an WELT-Vezlag,

Postfach 10 OS 64, 4300 Essen.

Bau-, Textil-
| Unlernehmenswennnilt^

ThmiFTi,
bsrlohn, erstkl. Lage, sofort nutzbar,
ca. 7500 m* Vertauifs-Halie. ca. 480
m* Büro, Bj. 1970, Top-Bau- u. -Erhal-
tungszustanA GrdsL ca. 13650 m*.
Kattmiefo-Wert ca. 672000 DM p. A.

KP nur DM A7 Mio.

Kampa
benrnbllfoB »M

[~y/7 Adwabochstr. 25

f < 4000 DOtselderf
1—1 T.0211/4B55 38

Wir suchen bundesweit
gcwsibUdm GniBdstiklw
für SB-VarbffoocliänwBifcto

Codert-IamobUieB Vmi
TrL 0n 21 / 2 13 aa TdM 4 ist 965
8750 AictaKfftabarg. FMttiniutE.e

Zu Jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

Wir suchen laufend

Gewölle- Bid IHntrieBAnelnin
(jeder Art/Gr5ße)

zu kaufen/pachten oder BeteQl-
gungen.

Schriftliche Knntaktawtfnahtn»-
' Frehm-Intenionsnlt

GifttsmUUeSS
2165 Seevetal 1

Gewerbegivndstiiek
14000 m* - auch teilbar in 3
GrundsL, Bauvozanfeage Markt
bis 1500 m* genehmigt, zu verk. o.

verpachten. 3540 Eforbach -
gönt Lage Nihe Zentr. an B 2SL
Zuschr. u. 5656 an WELT-VezSag,

Fostfaeih 10 03 64, 4800 Essen.

Tep-Zeatnrnislage
Uäirere Gew.-Eznheiten (ideal
für Büros, Praxen) in renov. Alt-
bau m. Lift, 64-14? m*. ab DU
saWi-fm*, dbekt vom Eigentü-

mer (ohne ftovision).

TemBeal GmbH
mdeaaMruter« 60

TOL 089 / 22 16 32

Gelegenheit
Laden zu vezk., ideal 1. Boutiqiue
ln Westerland/Sylt, beste Lsi^

ca.föm*.
Angeb. unter C 12 513 an WELT-
Verlag, Post&ch 100864, 4300

EÖen.

29 Objekts

voit 1 bis 8 Mio im
haben wir-hn Jahr 1984 aufgrund uroeiar langt5hriB«i

Fa<^ und Marktkenntnls erfolgrefäi verinitialL

Die von ans betreuten Kaiifiiiteresseiiteii

suchen auch 1985
Gesehiftiiiaunaf, BOrohaurar, Wohn-und Geschait>hauMr,Wahn-

anlagea, Simermfificte und Einkaiifszmtren, imigtffatig vei^

mietete Gearerbeobfektn zur Ka|4talaniage zwischen 1 und 20 Wo.

Wenden Sie sich wortiaucnsvaB an uns,wwm Sla «ich mH Ver-
fcaofaalmichten tragen und Ihnen an einer dlefcfeten.gezieiten

und faehminnischen Beratung und VannfUlung gelegen iat

54000 m*
befestigtes Gelinde mit 2 Wezlcs-
bslleu fa 1200 m* ausgerüstet mit
3 BrOdeeakraoen Je ff t, BÜiu-
und Sozlalgebiude,
s^ gnte VezkelirA^ GroOee
weibegeUet Essen, zu verimniea
oderhmgüristig la veipaditen.

Zuschr. erb. u.T 12 614anWBLTr
Vertag, Postfach lOOSffi, 4300

ta Mod. Aiztetaam
(norddeutsche Gzoßteadt) ist .ei-

ne reoommierte NaturheflfMnudB
niK fnTniiigTi^ Gründen za

fcaiifpn-

Zusebr. ezb. u.R 12 634 anWELT
Verlag: Postfach 100864. 4300

•Essen ...

Kapitalanlage mit hoher Rendite
(über 10%)

Gelseiikirchen
Woh»-/GesdiiflAiBser

Wohn-/Gewert>e£L 1520 m*
Grundstück 1800 m*, Si
markt, GarageshoL 30E 188
p. a., FV 1 850OOA—t-A42% Fcov.

Hexm n. MJkns ImmobDiea GbR
TeL 02125/51444-45

Eros-Center
in Westfalen zu vetteufen, 80001

Einwohner.
Zusc±r. erb. u. Y 13619 an WELT
VerLPostl 10 08 64. 4300 Essen.

Exklusives
TextiHocbgesciiöft
TOptoge in Bochum, »g verte.

Ang. U. B 12688 an WELT-Verlag,
Postfoch 10 00 64. 4300 Essen

yTcTTTSTr

SB-Morkt
(Proiekt), la-Uieter, Uiete
216 000,- netto p. au Katiforeis 2,5

Uio. zuzü^ UwSt. und ftwir
Sion.

BBV GmbH. Goethestr. 53
4150 Krefeld

TbL i 21 51 / 6 75U od. 6 50 0?

LKMüciRhMbBfBmi
Zwitials Lse*. neben dsr Kirehs. Oe-,

aehnifWMBonjndsUcit. x Z sh
ScMscMsraestrlsb gwutzL mS Wohn>
hsus, IsflsniiMiiilA mwflatiansiai^
men usw.. such fOr andsia Bcanchen
eestansc mgen TedMfsls pralsBflnstig

türÖO oaOr OM zu verkaufen. Balnlun-
gen bis zu 400 OOA- DM kOnnsn fibar-

nommen wardsn, OrundstückearOOe cx
1200 in*.

Fordern Sie bitte untere Offerten an.
MlaMMittiagie Mafdarflnna:

^leMdllKiiiia
HBi EnmoblP— RDM

Inhaber Erich Wüms
FasanenstraBe 30

1000 Berlin 1A Tel. 0 30/882001

GewerbegrundstOck -

Gewefbeobjekt
in Berlin

VeEkehrsgOnsUg, direkt an der
Stadtantobahn gelegen. Bj. 19TA
ca. 2311 m* leerstehende Nutzdä-
die 'auf eklem 3SS8 m* groBen
Grundstück. Kaufpreis

S90Q000,^DU
rSfiiii A fimhifBDK

Eonstanzer Str. A 1000 Berlin 15
Uontagsraf 0 30 / 8 82 22 33

Sommel-Nr. 06743/266A Oberslr. 1

6533 BochoracA Telex 4 2 327

VAr verkaufen Oder venxKMen

Ihren Betrieb
gfeiiirebin. schnei und sicher

IlMihwy/Ufteck
Fabrikgebiade mit

Bürohaus und Anliegerwohnung,
erstklasäger Bad Ol-
desloe, AiTtfthahnanhmdiing, 2
Hatwpftn, 2000 m* Fabrikations-
und Lagerflgehe, 38m* Büro- und
Wohnf&che. Emeiteningsmög-
hchkeit 8000 m* Grundstück, zu

verkaufen, evtL Pacht.
Znschriften eitlen unter 95 165
an BAE-Werbueg. Kurfürsten-

damm 182, lOÖÖ Berlin lA

RMprfisentouver Bau
fOr Gewaibebetrleb

mit Ausstellung, in bester Vei^
k«»hrahige 1300 m* (Erweiterung
möglich). IgesclL. Ges.-FL 4001^
5000 m*. zu verkaufen. 44 MOn-

ster.

Zuschrttten unter E 12603 an
WELT-Verlag. Postfach 100664,

4300 Essen.

Top-liBMilinaniagn In Hü
63M m* NUtzfL, Metunniete DU
4(B 000,- p. a., KeofoE.

imrDUiAUlo-
DIpL-BeMrtMW. P. Sdwiobt. UaJd.

Kaiser-WQbebn-AIIee 25s
2070 AhceuäNirg, TCL Q 41 OS / SM «3.

nnfeaas in RanUeit
sehr gute Westendlage

Efaujahr 1980

Grundstück 600 m*. Nutzfläche
ca. 820 m* Büro und 100
Lager im Keller. 15 Pkw-Pl. Hoch-
wertiga Ausstattung. Kauf oder

Miete mögl.

Gauike & van Mastrigt

Einkaufsaantnim
jgg bsdosfacic

8057 Echkignose Neutahm
Kenban, 4200 m* NutzCL, langfir. vermietet Meteingang p. a. DH
750000.- zu verkaufea PcMsvorstellnng DU 10 KQo. Voriiandene

Bddhiing kann übernommen werden.

Zusdir. unterR12 848 anWELT-Vertag, Fostfedi 10 OB 64, 4800 Essen

SB-MBifcle » Sicherheit und gioBte Rendite!
Wir die eotg>rechenden Objekte ln Norddeutschland,
Nordiliein-Wedlalen, SQdwestdeutsehland; Betreiber L BonitüL

Rufen Sie unser AngÄot ab!
TkabeztRDM. «anHnfelA 2860 OldenbörRTbL 04 41/365 2SB. 26

NordcL GroBstodt-
Neubauübeigabe noch 1084, • alle

Steuerverteuie, la ISete, Sditta-
wert tt. Gutaditea DH 23 Ifio^ KP
DM 1A9 Wo. Alle AbsÄrdbuQgsr

mggUchlBeiteB nodi 1884.

Zuschr. erb. «*** L 12 608 an WELT-
Vezlag, PostL 10 08 84, 4300 Essen.

Laden, Stadtmitte, hervorragen-
de Lsg^ erstklassige Uieter;
langEristiger UietvertEag, Netto-

Tendtte7,5%.

Td. 6511/6478138

Bestens eingefuhiter
exklusiver Club

höchste Rendite, Sn süddeutscher
Stadt - nicht München - aus £a-
mUiÜren Gründen zu vezkaufen.

Preis VS.
NBtaexes unter P moo an WELT
Vertag, Fostf. 10 08 64, 43 Essen

Industrie-Objekte
bietet an auf Anbage:

Scfamidt-Thözidwlm
AML Tt"»««*»-

Vagneesfe, 108/111. 7960 Vfan
TeL 07 31/3 55 89
Teletex781 145

Bj. USA KP 780 000,- DU.
WtirWWHW ImmAhfn— ZffH-

TeL841«/S1471

Kapitalanlage nüt höher Rendite
(9%)

Dortmund
Gewerbe- nnd lAsezhalleB

Erstklassige Kfieter, Nett»-HE
420000,^ py a., KP 4 650000,^ +

A42%Prov.
11- Silfcii« fimniMW—
TbL 9 33 29/5 14 44-45

-immobilien

Schlesw.-Holstein,
Kaisemorkt

2 TJMen. 8 Wedmungen, Miete ca.
340000,- DM p. a. KP DM A7 Wo.
Alle

nodi 1984.

ZuKhr. ecbk.unl N 12 610 an WBLT-
VerL, POstf. U 08 64. 4300 Essen.

Strickwarenfabrik mit separatem
Verwaitungsgebäude in

Bodeishausen, Kreis Tübingen
Die gesamte Anlage besteht aus mehreren Produktionsgebäuden, die

baulich miteinander verbunden sind, separatem Verwaltungsgebäude
und Lagergebäuden.

Sämtliche Gebäude befinden sich in einem guten baulichen Zustand.

Grundstücksgroße 11 057 rrP

Produktlonsgebäude:
Fertigungsflächen: 4424 m^, Lagerflächen: 2906 m^
Nebenflächen: 118 m^, umbauter Raum: 30945 m®
Verwaltungsgebäude:
Sgeschossig, Vollunterkeilerung, gute Ausstattung, Baujahr 1976

BQroflächeh: 842 m^, Nebenflächen: 292

Preis auf Anfrage

Kreissparkasses
Immobilienvermittlung

7400 Tübingen, Am Lustnauer Tor 3, Tel. (07071) 205 273

Stahlbaubetrieb
Im /Ulelnauftrag tueten wir die Übernahme eines kompletten

Stahlbaubetriebes In Norddeutsdiland an.

DasGrundstückum^teineGesamtflächevonca4.400m^ mit

einerNutzflöche von ca. 1.350 u. 500 m^. Es sind drä Kranania-

gen mitjeweils 5t Tragkraft vorhanden.
Der Betrieb ist technisch mit allen erfordedichen Maschinen
und Enrlchtungen für den ailgemelnen Stahlbau mit 30-50
Mitarbeitern, ausgestattet

Es wird lediglich die Übernahme des gesamten Anlagever-

mögens. ohne die Verpflichtung zur MitarbeiterObemahme,
angeboten.
Nähere Information

IRHH Industrie-RatHamburg GmbH
Untemehmeasverkäafe GutacMsn - Veisfe^erungen - AnmohSfon

Rothenbaumchausse 5, D - 2000 Hamburg 13,

Ibl. (040) 44 81 11/12, Telex 2 173 574 irhh

Bootswerft
an d. Ostsee ans Ahersgründen so
vezp. od. verk. Es bietet sich hier

elnzuelige L etnen—
UfizierteD Betrefbez; eine glu~^*.

Zukunftsezistenz foEtzufObreiL
sber den Beauf-

tragten:
WAmI Sdmitft A Puitner
Pacfamakler für Yachten

Am zieuen nchthafen
TeL64108 /84641

Interessantes

Veisandhandels-

untemehmen
izi Nftrrirtpiil-gnhlnnri, nidit Staiul-

OTtgebunden. mit
festem Tfimilpnqfnmm
hf>hf>m Auftcagsbestaod

exklusiver Büzt>eixizjdbtijmg
Warenlager

gut emgefOhrtem Namen
zu verkaufen. V*irhandlnng^»a»iB

DU 850 000,-.

lotezessexiten nehmen v^ntairt

aut Qziter C 12 6« an WELT-Ver^
lag, Postfaiüi 10 08 64,49)0 Essen.

Gelegenheit
Qzofiküchenbetzieb in Nord-
deutscUand, 4000 Essen t5gL,
Ha-gV., zn vezk, VB A& Uio. Nur

Zuschziften mit
ggpffaiTnaehweis unter N 12fö6
an WELT-Verlag Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Kerzenfabrik
zu vezk: 5 GießrriHwhmen, 7 KesseL

Kap. ca. 350 t/J. DU 97 500,-

TopUefat GmbB
Ix. 2 IS 449, 0 46 / 8 86 28e

Das Angebot an Investoren: Wohnan/age in

PLZ
Hannnver 91. 3000

=./ A" aic (0511) 851013.
rSt"' ‘/a.'/c'nsJ' ?C9

Tep-Anloge
IMsIbbs (MemolinungM, Neubau),

feum Oonnund, «o8 vmiieBt, Rnanzifr

img 9KMI. ifiOsI, IkpoAek) lann über-

nonnwi wden,- oor 300 OODr QL eiftK-

dte., fWidte mehrab 1I)%. Auskunft unter

0a 31 / 33 SD 67 0. 68 V. 8 - 17 Uhr.

wohn- u. Gesebttftsbaus
in Leotkinäi imAH^a,beste Ge-
schäftslage üD StadtzeoteuiD,
neu renoviert, Bestzustand, ca.
114 zn* Nutz- 200 m*Wohnflä-
che, wegen Gesehgftsaidgabe zu
veikMifen. Näheres aaf Anfrage;

Lteaarcher Bank
Baflftiiun-aL OWkAankeG
..Henii Gewr. 7979 LestUrdi

TBL97561/2993

Biechialy AiiysboM
.

Hensdufts-londsitz
* ^HH

’ *

39006 VaUpszfc. Budbefaes
ijMWinfc TOB' igoA; teundSberiMlt
1984, T-Ssfisr,3Knmne. EzdgmdL

'

200 Dmkf. - T Sb. &160^
Urne L^ffifgnr^Pgiiwal oder

Schönes Reetdachtaam in bester al-
leiniger Warftlage, ca. 1700 m* Ger-
tengrund, mit alten BffumeiL Du
Anwesen befindet riöb in bestem
Tiiyiafid Insgesamt 8 Räume. Xü, 2
Db5iL/WC und StaD, Kaufpreis nur

DM36800Q,r^

InmxAllieB iMabsen VDM
2256 TeUmwIek, 1 48 62 / 14 it

Qulckbom/Heide
l-FauL-HA. neu renov., pa- HO m'

WfL, 904 Grdst m. altem
BaumbestaixZ, f. DU 300 OOA- VB

zuveik.
2kL 68 61/6 29 29

/(V.v/v// -i zh/-////./-

Jlh't 7747 47

liaiw BOiUBtfNoffdsoe
RftfftlK»r mit altem - Baumbestand,
eno in* GnmdsL, ca. iio m* WfL,

DUUSOOOr.
. Jens Nissen iBimohillen
Kxldeiiweg4,22nWUIbefc

TBL94846/12S1

Stambeig
1-Eazn.-Reihanhaus, v. fttvat,

znaUezfrei, 100m V. See entfeziit.
BnUge Lage, iirwwWtoih am Na-

Idf^lTT Alten-
sit^ ^ 142 m*, ans persOnL
Gründen weit unter Preis zu ver-

kaoEeiL
Tniefen0321/2S55U

Hansestadt Labeck
TravemOnder Allee, im Berefoh

Amtsgericht - BuigtomShe

exklusives

Villengrandstück
mit bsnzeitQTMchem Gebäude
in bevozzug^ Lage,

ejlgnet als Praxis fü

Axzte, Wirtschaftspni&r, zu vezb

kaufen.

Gsragmi und Einstellplätze für

Pkw. 1900 m^ Eaulgrandstiiek

mit altem Baumbestand. 430 xv
Nutzfläche im Eid- uzxl Obergs
whnB. 170 m* Wohnfläche im

ausgebauten Dachgesehofl.

Kau^ineis: DM 1,05 SCO.

Anfragen erbeten unter

D 12S36anWSLT-Valag,PostF
frudi 10 08 64,4^ Essen.

laudfiauB sOdL Bod T8lx
^knnd 3100 m*, in Landschaft^
schntTgehiet, Wdhnfl. 220 m*. Ne-
benhaus mit Garagen u. Efolie-
geiwhg, WohnfL 70 m*, beste
BauquaBtät, hochwertiger Holz-
nmenandmu, DU L? Mio. vmi

Privat.

Td.030 / 8911792

Wohnanlage
Nürnberg, 200 WE, DU 13,8 Ufo.

VB.
IW. llt»rf[|ifTTl1|kf

.
TwtiMAniiM .

SSOOMflznbeTg
Feter-inscher-Strafle 35
Telefon 09 11/ 20 37 95
Oder Telex: 6 2S 470

Villa
Frankfurt

(Lerchesberg). sehr gute Wohnla-
ge. Hwil. Grundstück. 1650 rn*.

fr^steh. ^le ca.2M m’ Wohnflä-
che und 200 Nebenfl.,3Bäder.
Garage für3 Pkw. KP DM 14 Mk).

Gauike & van Mastrigt

597 00 01
imh
MUSSBaMd

Spedalmakte für Mustris & Gewerbe

Mfncfan
72 Nato-Wolmuzigen u. 6 Gaza-
gezi, WOhariftäie 5978 m*. GruzuU
stück 8111 m> Bi- 1963, Miete mtL
38800,r DU uzid ab L L 87 zna
42 200^ DU, Uietvectrag bis 81.

12. 9L Kaufpreis DU 6,0 Ufo
Hefeo-faamobillen Ueirär KG

Bo8feBQpefo. 27, 3009 Aaaaffer 91
Telefon 05 11 783 63 99

Hamburg-Elbvoport
Grdst. In TUp-Lage fm Emfaizi.—
Hs.-Wohnanl., 2600 m* netto NfL,
Gzdft. DU 2700 000^ mögL Bau-
beginn Uai 85, Vertmuf über den

planenden Architekt»^
Zuschr. n. C 12689 an WELT-
Verlag, Postf. 1006 64.4300ES8en

Rendite-Objekte I •

Das Angebot an Investoren: Wohnanlage in

4780
Ucchs cs. 7.6C0:n^. Grundstück ZA.AOOrrA. Sj. 1965. komplen .

vermietet, kläheres auf Anfrage: (0511) 851013. A tiemvenrieb:mym
\

Reinhard Ttessl Grrtbh. !mb
,
Marienstr. 109. 3 Hannover 1

,
# » \

I

133 A'ohnungen.
Gessm!A\'ohn-

Wohn- o. Grarhäftehaiw in Lent-
kli^ 700 m* WfL TCO m> GrdL,

DHSSSMOr

2-ZL-ETW,DHe 099,r

Kenpten/Allgäu
wawfhMM, ausgeb. u. renov., 6
Whngen, 580 Gxdst. 1200 m*

DU «9960,-

Waitere Angebote auf Anfrage.

Sehmldt-ThDnebolin
Abtlf Inunnb.

ffegneistr. 199/lU, 7999 Dlm
TU. 97 31/ 3 55 99
TeMez731145

WenBiagtledt/Sylt
l-Fam-Haus, nutzbar als 2 Whg,
Friesenstfl, ca. 130 m* WO, Garten-
grundstück ca. 450 m*. Komin. iUe-— gußboden TDoflie-
seu, 1984 renov., wegen E:aut eines

ffi Objekte gegen BBehstgebu v.

rav. an Iw,a verfcewen.

TBL 6 48n / 9 18 oder 17 57

D*dorf-aw
Ck333mavKO
NcMo-JBb 1SA8~

DllUct v. Eigmitümer, 1964 mo-

1

dezn. (Bi. 68). Lift, Thermopane.

,

intnirärfefniiA
,
Garagengärten,

usw. 90 WafammgeB: 25

'

- 50 m* - plue 28 Gängen inkL
i

T-Geragen; NettomietgBiantie

,

jahrL DU125000^,5 j„btel00%

'

finaaziöbar. i

Netto-PestpreiR l73S600,n DU|
UieträranL geh. 4 UU.

Soad.:5JA6%/Bl|2SAusz. '

Zusebr. n. S 12613 u WELT-<
Vezlag,PostlL10086i4300EsseD

I

St Goar
UBterh. Burg MeinfMa

Grdst, 873 m*, 7-ZL-Hs., 2 Kü,
unverbaub. PanoramabHck auf
den Rhein, DM SSO 000,- verei-

digt fiffhatgnng, Geb. renovie-
nmgri>ed.

Ang. unter L 12476 an WELT-
vSdag, Fostfech 1008 64, 4300

In Maschwn-Hoist
verkaiifen wir

Künstler-Bungalow
mit Schwlnmballe

auf 2100 KlrteniwaldgmadatüdE,
aospraehsvoDer Bangalow in zusti-
kaHDod. StÖ. 3 Wohnnnme, Luxne-
kOche, S Schhfzlm.. 2 B8der+ Sauna/
Diuebe,mi 230 m*^110 m*Nnt3fL+
Dontelgar. + Vobnmobflcarpoit DH

750 OOO.-

3 - y^j/z/Z/vv fiü'-.yrzyZfv/'y

ü.ilUui Izcobil::: i

21 hH-90. Tel lMÜ)774747j

Leckerbfssen
fOr Kopitalanleger

Wohn- n. Gesdiiftshans, 16WE
1 GE, B]. 1964,- 785 m* WIL im
Zentrum v. WBV, Nettomiete
DU 55000,- Pl Bn SP nur DU

625000,-.

Wriui- n. ' GesridUtsbans anf
Leibrettte, 11 WE + GE, 574 m"
WlL, Bauj. 1907. DU 43 583,- Net-
tomiete p. a„ Anzahlung DU
150 000,-, Rest auf Leibrente DU

2500,- pro Monat i

Dr. Stange * Csin NaAf. Immob.
Pastorenweg 12 e

Bremen
WohB-/Gescfa&ftsliaii5

Aldi-Uarkt Gaststätte. 15 Whg.,
12 Garagen, Nettomiete 152000^
DSL langfr. Verträge, Vezmie-
tungszaräntie KP 1,99 Ufo DSL
Tä.M 21 / 21 55 48 n. 17« 11

So günstig wie Doeb nie!
B»ihim-ianfatti -Wohnhwia Jq
Bochum-Stiepel in best. Wohnla-
ge/Südlage, 120 m* WIL KP

335000,-

TeL0234 /79 97 89

SGdcL Kufstach
unverbaubare wangiaga
Stadt/ScbloB, DHH 130/580 m*.
Kurpark UL Stadt 10 SBn s. veriL

Angebote erbeten unter D 12 470
an WELT-Verlag, Postlach

1008 64.430(rEsseiL

, i 1 1 mn ,T^

TeL:944 23/25 55

Nordsee/Greetsiel
Komfort-Doppelhäuser und 2~
tds 3-ZL-ETW im Landhans-

StfL

Immobflien G. W. Jawifm
An der BnsbrOeka 69

2959 lear/OsIlr,, TeL 94 91 / 3646



Das Angebot an Investoren: Wohnanlage in

4811
fiache ca, 3.600m2, GruncstacK 13.000^2 sj igee, komplett

'.‘prmie'si Näheres 3bfAnfrage: (0511) 851013. .A,'';-;,'^ve,^j7c-c. ___
Fipfrhard Tissel GniPH. Imb., '.-fancnstr. 109, 3 Henrir,-, er

PLZ
Oerlinghauser},

126 Wohnungen.
Gessmt-'.Vohn-

5 Mehrtamilienwohnhauser westlich K5la
Baujahr 1962. Gesamtwohnfläche 3500 m*. 60 abgesdilossette Woho-
einbeiten zwischen 40 und 63 m*. Grundstück rund 6300 mit
gepfleeter Gartenanlafe. Gesamtkau^uiejs DM Bfia iskL noch
durchzuführender Kenovierung (Heizung und WannwasseEveisor-
gung. Isoliervergiasung) sowie Dachausbau. Die iimhaiiniafeiahfwPTi

können auch käuferseitig bei entsprechender Kaulpreisrednzierung
erfolgen. Eventuell sind die Objekte auch efrizem verkäuChdi.

Zuschr. u. X 5809 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Die beste icanitaianiajpi die CS je gab an ansgesochten Standorten:
Denkmalschutz mit anSergew. Banditen dorch Steuervorteile in

Oberlingen a. Bodensee. SchloB Altmannshoten (Allgäu), Hfihle,

Kifcbe. ETW ab Z>H 1009M<-za^ Aasbnttkesten.

Rover& Partner, Raus- u. Grundbesitz, s*inan»i«irnngwfarTnitthiTig

SchloO Vollmaringen, 7270 Nagold 6. TeL 0 74 59 / 26 91

AMSTEIUMM, RemUtehavser m. Uw. 0. 10% Kendke

BEURON, 6*Fh., mass. Bauweise bl Tünndiea, 600 in* WfL. 7ö Ar gr..

DMUOtN,^
OPPBUU, ftrigiiuU-KiHTFigtaihaMgmiiaiM. uüveibb. HiUieiiallelnlage, ca. 30 000

m* gr. , ca. 1 15 m* W(L. Origiiialkfldie, Kadielofen. 2 (Sar.. DH *99 ODO^s

NUBOLD-TmJDKT. SHi-Rofabiu. awd. Arefak..8,04 Argn. 187u>WiL,S&dbaill,

2 Gar.,M 905 000,-%

PGTERSKKUSBI HOF, Restaurant, Laden. Pnzea, Bflios u. Wotaimn|eD ia

ailertiester LauflaiK v. Oberliogen, Seenäbe! Denkmalsdudz, daher nochste

Steuervorteile beim Au^au, DH lOQOWn’.

Weitere Objekte auf Anfrage!

Bauplatz sw. FREUDENSTADT u. NABOLD, 3600 m* gr.. gen. Beugesuch L
Gastronomie, auch f. andere Zwecke geelgnA DH 150 009^

Bitte beachten Sie ooch onscic Anztiga tCunltolBnliiM

ROVER 4 PARTNER, Haas- and Gmodbesfcz. PfBaazteningsvennittlang, SdloB
VoUmanngen. 7270 Nagold 6. TeL 0 74 59 / 26 91

—Borkum

—

•App.-Haos mit 6 Ferienwhg.. Bi. 7L
sehr guter Zustand DHONOM^
•App.ab DHlTSWIr'

a Seh über 20 Jahree

UBUeastr. 112, 2350 Leer
Xd. 94 91 / 34 58 n. 43 53

abends 47 66

Das AngeboVan Investoren: Wohnanlage in

OT Alt.varmbüchon.^if^^^^
1S1 V,'otinungen.

Gesamt-Wohnflache ca. l2.S00mA Grundstück 27.500rn2. Bj. 1$6S.

komplett vermietet. Näheres auf Anfrage: (0511) 851013.
Alleinvertrieb: FVW
Reinhard Tiesel GmbH, Imb., Mahenstr. 10$, 3 Hannover i #w \

Perfekte

Kapitalalllage

mit bester

ZukBiiftspeisiiektive

Modernes Wohn- und Ge-
schäftszentrum in ver>

kehr^ünstiger Lage nahe
Wiesbaden mit 2640 m’ Ver^
mietungsflädie und 3800 m*
groBem Grundstück. Die
derzeit einiiHbeDde Jahre»-
nettomiete beträgt DM
341 000.-, der Kaufpreis för
diese perfekte Kapitalanla-

ge: DM 4150000,-. BUte
vareinbaren Sie einen
Besi^ÜgungsiermiiL

WFINA

Ostfr. Mordsaa
ErstenverbMiodBll
Noiddalcii- Laidhaus, Ci 104 m):

DMJWST^ KoalanL
Pmepeld sntofdanL

Aukttonalor G. ClaaBhen
NMJsr Wes 85. 3980 Neidtn
TaL (049S1) 5360 u. 6451

Eidersledt/Nordsee
Nur 200mvom Nordacodeich* Beet-
rfarhhii^ der SpitaenMasse auf
sdbön gelegenem Grund mit alten
BänmeiL EG 5 ZU KIl, Bad/WC, ca.

200 m\ Garage und Abstellcäuine.
OG 2 ä., ca 70 ni*, Best voD audMu-
fibfg. Das Anwesen befindet ddi in

der Gänze In absolot bestem Zu-
stand, ent^tts-
<^nd- Kaufpreis insgesamtmr DH

645000r%
Im—«MIIm JiiwIieMi 'VP8I

2256 Vollerwiek. • 48 68 / 14 60

fciurum uui> 2>rl>lns<=.rr
: .,• M - rr„] ,

i )i k

I-
•-* TH?.

1 ->
l

f ftnmoBAeflUii^unemUiiAeraiijtw

s MoHwiiM9>.6r00WMeaaan
s T«Mmi0612I|39944

18.14137/3371
Pferdefreande

Vor den Toren Lüneburgs auf ca
40 000m*mod. Reitanlage -Hal-
le 2V40. 11 Box., ArctUtekiBn-

LarKfhaus dar Superlative mit ca
450m^Wn.,l,2Mio.

IJATHE • HOLZEN^
Unso.- Wort gjlt »n: 1927 (RDHI
2121 aEISSTORF-HOlIcN

35 km V. HH. NAhe N.-O.-KaxoL
viels. verwendb. 331/5100 m%

S«000».n
LANDSITZ/SCHLESWIG-BOLST.
dircki an der Ster Bootaan-
Icgcr Ncbengdaa wie Sebeune
13S mr; 110 m* Caragea 178 m* WfL +
V-K, bis 7700 Br Crdst. mdgL

SeoODOr-.

GLÜCRBTADT/Blbe
K£l.-BloL-Ka mit eigenem Bootan-

leger. 150/1157.320000.-%

Sdwofa UBM Immabttlea
llachoa 0 48 21 / 20 57 58

Villa im Landhousstil
Renov., WfL ca 200 m*, ca 8 000

m‘Grd.
Prnte: DH 2B lOo.

AbtLImniob.
Wagneritz. liS/Ul, 7988mu

TeL 07 31/ 3 55 89
Telex 731 145

4-Fui.-linsaaSbe
Wohnhaus, masäv, Bj. 76, in Bol-
lio^tedt/^ m. 4 sep. Wohnuz»
gen A SO m^ diice Lage direkt am
See, iXL 1715 m* (HnndsL, Miet-
einnahme 21 TDM/Jahr, Preis:

280000,-DMVBS.
TOLe46 85 / 698

Für Aufteiler

geeignetes Objekt
Im MwrtrioTifjrii—

«

Raum »"»* 88
Wobnungen vom 8t-47 m* zu ver^
kaufen. Fni finanaert, Preis DM
1200.-An* lOete DM 5,40/hP mit

Angeb. a E 12685 an WELT-VeilaB
^ÄlStfaCb 1008 64, 4300 &smi

Hombuig-Eppendoif
AUban S. 1900, in guter
Laga ca 950m*7^ IS WE,Abge-—Ww—ihgitalMMrfi- VOliL, KP
1390000,- DM, keine HakteBConr-

taga
Zusebr. a D 12690 an WELT-Vei^
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Sssra

Sudschwarzwold
Schweizer Grenze

Bad SioUngen, isrifa— -wan«—-
ab 290000,rS EinfanL-Siuser m.
ESnlieger-Whs abSTSOOOrS Bun-
galow, 1300 m* GrdsU, SBOOOOrt
l-/5-ZL-Eigentiunsvidig4 Wohn-/
GesehSftvhmiv, beste zentrale
Laga nur 380 000,r^

MUie Bad Sekingaa^ la—fa— ,

ab STOOOOtn dlv. Land
häuser und Bauplätze in beczl

w«— »ffitat—M , Ap-
partemeDtbaus m. 9 f^Eieziwiign.

a Pr.-Gebäude, 1,5 Mio.; 8-F8iil-
Ha, ruh. Kuroruaga 795(NNL-;
Baueimhaoa L4 ha Gelände.
380000.S i^gmrtements, Hallen-
bad im ECaua ab. 26SOO,r; Ban-
plätze.

Mihe Todtmooa, I.aiidhans m.
Stdiwimxxibed in AusidehtsL,
89S000r-; Bauernhaus m. Fisch-
teichen a 9000 m^ Wiese/Wald,
mir350000,r-.

IL gSBcBton, InnMieB,BM
7886 Hnrg-Niederiiof
Zedienwihlstr. 30
TeL 077 63 / 62 89

Von Privat an Privat
l-EBBL-Ba ha Matuzpadc Au-
kmg zu vertamflen, Bj. 67, 4 21,
ca 120 VnL (Wohnz. 5S
Bad, GästetoiL V%eUer, Gazage,
Teer., Gashzg., Gidst 930
SackgisBe, DH 260000,-. Ange-
bote erbeten unter W 12485 an
WELT-Ved^ Postfadl 100864,

BN—Htfc, wU« g—wlfaitii.

gjJr ^BÜdgQWtAnUDg^
Landhaus^ natnrstebwregfcHp-
ikert. Bi. 81, GzundHüde 790 a*,
Garten mit VerwandhmgMiaviW
iM. Gange. Ebttte&riBts; 330
WohnfSdhe; Tn>—ni>Hf luft Giin-
plat^ &DHH DL AuSoikainin,
Sauna mit Fftnefinum, sepL Di^
sdie u, WC^ SdnaoOeBiesefl^ ]I8>
mor^ a
Hw— halimelrtmig

^
Atertnaw-

bge, giifDwdmhafaimg, Isolier-
veraasiinK ntnwwMttee»- wdSe

VBnooewo
Mo^^.lO-lT Dtar, TeL 0221/
21 24 24. so. 10-16 Uhr. TeL 02 21 /

: 713839.

Von Privat;
Ehern. Bahnhofsgeb.^ "Lkr.

Sehwäb. HaU - BW,
'
gtüStent

ansgebant, Trrtrh. Grdfl. 156 m*,
Anbau 70 m> bebaoK Grdst^

1850 m*.
Zusdr. erb; U 12637 an WEL'T-'
Volag, FDstf. 10 oe 64; 4300 Essen

Das Angebot an Investoren: Wohnanlage in

PLZ 4950
-h, -3 ’'J r>j 'v.

^ ^ - . j- - 'f (05111 S51013 k

:nn^rc :mb . >-i-

JlimmtBMallnB V.Md
in guter und zeBtalcr Lage von
BrraieD. 11 yfS, 2 Gazagen. Net-
to-Mietertrag DH 75000,- p. a
Nodian 1919. HKhwerUge.Bau-
MtaTtihwitig g. AUSStattUW (VeT-';
bJad-Hanerwerfc, Ü&süihL

'

BrwHanMteiMwi etc.). LangMstlg
von vermieteL

TeL ab Mentag 8421/8508 12

Tm 'gairienwrfaeehiet deV -BlBlft

Bäteo/Ostwesttalen (Kenttadtl

*

GESUCHE

Renditeoblekte gesucM
RiwhmiiLwwittwm und Waienhäiiser

Boro- imd Lagdbänser mit langfrist^en Tertri^HO.
GfSSere, öftortlich und frm fimmzierte Wobnanlagmi

GrBßenordiiiiiig bis DH 100 ICo.

Strengste Di^retion - schnelle AbwieUnng

Angdioie exbittet:

IjmmiM MANFRED MlELBBEClfE
IntemagonaleVermSgontanlagM

Hehirich Haine ANe 38; dOoo paeeeldoif 1, TOL 02 11 / 32 40 19

Privot
sodie ich in Grofistadtlagen ia

SOddeutschland
eine gröfiere Wohnanlageab8WE.

TeL95121/84S00

Mehrfam.-Haii$
Sb 10 ns, V. Anvat zu knden gesudiL

101:0811/370908

FGr Konsortium suchen udr bundesweit

Anlageobjekte
vermietete Börc^ und Geschäftshäuser, Boloiufszen^n,

Wohnanlagen, Investitionshohe pro Objekt zwtschM DM 5

Mio. bis Im 40 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur ISfocfm

Miete p. a Auskünfte v/eraen auch telefonisch erteilt. Kun-

denbezogene diskrete Bearbeitung sichem wir zu.

Zentrale Nürnberg - Abtigl Gro6- und Speziatobjekte^ f.» wenn 4Itauptmorid 2, 8500 Nürnberg 1

Tel. 09 11 / 2 0646, Telex 6_2650g

LIMBACH
Immobilien KG

Bonn - ZusammenfluB
von Politik und KapitaL

Wir sind in Bonn Ja^.
Wir wirhsn IBr unsoto AnlagaR

MJETWOHNANLAGEN
BOROHXUSER

EINKAUFSZENTREN
MARKTE

im Gobiat dar gesamten BRD.
Ktie beraten Sie sich unvarbind-

Bchmituna

Bonn Martctse.32
'S'02 28/65 t»44<4S
Tolex8S69344immoD

ObstgioBhfindler
svclit

dringend Wohn- and GoocbBfts-
haus od. BfehräUL-Haus in Nord'
o. Westdeutschland als GeMante’
ge bis 3 Mio. Entgprediendes

Badnpltal voctmxieii.

ptan-bBS-eelle GmbB

® Abt. Immobilien
KanrJtdstr. 11, 31 Celle
TeleftniOS141/3ff31

Priwater Kaptialanleger

sucht anUdg« Mehr-Fam.-Kaus
oder WohnaTtlage in jeder Grd-
fienordming sofmt gegen bar im
Raum FXankÄnt bis Stuttgart.

yqp|tBtnaM»hw»i« dUCCh GsoB-
benk. Sbkler od. privat

TeL 06 21 / 2 39 06 (720-17 Uhr).

Zuschr. u. T 4282 an WELT-Ver-
lag,Postl 10 08 64. 4300 Essen.

Ttiieiltiauli Bendtteobjekte,
1», WohnaalagBn,

SB-Hbfcte, EK-Zeatica ab 1

Mia bis SO Bfio. fOr Kapitahmle-
ger dringend gerecht. Schnelle,

didinte AbwiAlnng.
PA.HIMOBBGBB

SrtiflnlHTYsiT. 5L 4300 Essen 1

T&L 02 01 71740 41

HERRENHAUS
im w<^«»riiriggbiadik Dflsseldori.
550 c2misive Wcdmfläche,

4500 m* Parkanlage,
OH 1150000.-^

FordonSie ExposA an.

HANSKOHNEN GMBH
Immobilien RDM

4054 NettetaL TeL 0 21 53 / 40 64

Wohnanlage
ab so WE gesuät.

BOLAND VemBseusverwaltnag
Kalenbecger Graben 17

3388Hllde^Im
TeL851 21/370 12

Wir suchen:

im Raum Ess»,
Dfisseldort Köln, Bonn,

Aachen
Wohn- und

Geschäftshäuser
geg. Barzahlung zu kaufen

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet.

umicH d
5140Erkelenz-024 31 /8 0010
- Anton-Heinen-StraBe 59 -

Gediegen wohnen ln facrrlichstor Umgebung. Eigentum in

Garmisch-Partenkirchen
in beliebtester Wohngegend entstehen zwei ideale Landhäuser.
Baycrisdt. stUvoU. erstldassig. Elf schöne Wohnungen. Herrileher
Ausblick. Garten. Wiese, alter Baumbestand. Jeweils fünf Geh-
MinulcD zum Orls-CcntrM Sportanlagen Tennis. Eisbahn, Wellen-

bad, Ski- und Wandergebiete.

Prospekte/BevoUmächtigter DipL-Iog. Peter POstel.
Wettersteinstr. 1, 81W GA-Pa., T.9 88Z1/S3949.

SchloB Neusclnraiislein ist nicht zn witeiiiien!
kl der romantischen Kurstadt Fussen - etiii« 4
km vom SchloB entfernt - bieten wir Ihnen

jedoch ein interessantes Objekt an. In dem es
tfeh zaitgemäB wohnen läBt:

Der .WOHNPARK VON FREYKRGSTRASSE'
entsteht in günstiger stadtnaher (5

minuten zur Stadtmitte und autofreien Zone).

Er umfaSt 5 Häuser (insgesamt86 Wohnungen)
im ländlichen Stil in konventiondler Ziegelbau-
welse sowie eine Tiefgarage.

Die Häuser haben 3 bzw. 2 Voltgeschosse, das
DachgeschoB ist teilweise ausgebaut

Einige Preisbeisiäsie:

I^hnmer-Wohnung, 36.74 m*. plus Terrasse 1 2,41 m* 141 300,-DM

2-

Ziinmen>Wohnung,S8,67m*,plus Terrasse, 26,12m^ Z17 500r*DM

3-

2mmer-Wriiming, 75,73 m^ 2a 200,^DM
3-Sfflmer-Wohruing,9127m*(Maisonetie-Wahnung) 326300j-DM
Derzeit im Bau: 54 Wohneinheiten, davon bereits vergeben; 44 Wohnein-
heiten. Oie Wohnungen können bis spätestens März 1985 bezogen

MOST WOHNBAU GMBH
ReichenstraBe 2S. 8958 Füssen. Tel. 0 83 62 / 71 46

CHIEMGAU 5
Bquwntfillwi L Clib>i»timi
aai SiwMww, BchmiwIioL
faOw. B«ra-/SaebBck VVn. Z50
Na ea äxi m>, GrcM. 2400 m<

DM 741 800,^

NSrdL CMsanea, KoML-laa^
•ta voOe. renov.. Wfl, oa. 400 m\
Senderoutstg, s. B. Kodwleteii,
off. Komin, FuBbodenhebung.
Orig, Wfcg-G«d.10q00m».Beto.
bilde sarDMIJOMte.

HBbe IIMIJmiI. PHidehof. Grd.
9000 m>. Pterdetoppol. Wa 215
m^. 1980/81 kompL mnov., Gele-
genbeh OMaeosOb-

SptanMbfekl bM AMhoo.

Ellmaierstraße 18
3200 Rosenheim
Tel. 06031 1 6033

München - 2 noble Luxusvillen
Harlachiig^ EferxsclmftL 10-ZL-Villa mit Schwimmhalle

auf 1900 m’ Parknund. 7 Schlatehwaer. 3 BSder. groBriiglgtT WobnbeRich.
VoKüSatea BQzL. alles hOehsL gemhmacfcvoa ZS BfUk

Gräfidfing - Besondere Landhaosvilla mit Schwimmhalle
auf U50 m bezauberndem uoeinsehbaremGrand, rufalgSe Lage, 8 Zf, 2 Blder.

beUer HobbjrBum + BlerstflberL Sauna, 8,5 IDo.

Dr. Ondldier Imm., 8S23 PnllBch. G.-v.-Seidl-Str.. T. 9 89 / 7 91 39 18

RENTEHAUS
bi Hamteesu 16 WE, renov., Uft,
aUe Wfagn. mit neuen Bädern,
Kfinhen, Fenstern usw., ca. 1200
m* W£U SflE ca. DK 249Mtr% TK
DH 43 BBik Anfcagmi unter
Z 12630 an WELT-Va^ Post-

fach 10 08 64, 4300 Essen.

DHH im Kurort Inzell

b. Mritv-how, 8 km, ca. 140 m’ WIL,
neu renov., sol beziehbar, Gaza-

ge + 2 Stellplätze, v. Priv.

TeL Ho-Fb 989/478988
SaJSo. B. abends 980 32 / 35 54 o.

4141

Villa MOnchen-SeliB
Gemütliches wbh« mit groBzüg^
gern Wohnbeceieh, 200 m* WIL,
1000 schöner, ruhiger Garten,

L48Hio.DH.

Villa GroShaciera
I^he KhnDann, m* WfL,
gepfl^ sdiönes, eingewadise-
nes GrnzidsÜck, 135 Mio. DH.
ImmobDiett von Dceden BOK

TeL 9 89/ 7 93 16 05

Mfincliea-Griiinald

Grundstück bis 2000 m-, DUBSOr-/
m*. VB. zu veik., Kapitalnaehweis
erL.T.089/8 12 75 76.tägL8-10Uhr.

AllgSu — Seboidegg
VHfirT Wohnhaus. 1S3 m^ EinL-
Whg. 90 Grdst. 1337 DH

föOOOO-
Spsr^ and Kreditbank
Bad Dflrriielm eG
7737 Bad Dfirriieim
TOL 077 26/ 80 68
(w. d. GeschäftszJ

Bad Kohlgrab, SK-ZL-klw, ea.
100 ta\ W-Lg„ Neub.. DH
298506«-, Penriiüger Familien-
hausbau, Postf. 15 46, 8190 Wolf-
ratshausen, TeL 0 81 71/7 80 55

Bad Kohlgrab, 2-ZL-STW, Neub.,
633 m> SW-L&. DH 228 S69«-,
paiägBpmf fbmilienhausbau.

8190 WoUratsbausen!
TeLOSl 71/7 8055

Bad Reichenhall
2-ZL-Wbg„ so m* WIL. VB, DH

210 000«-,m 0 89 / 3 10 U 73

Fachzeitschrift 1 ImmobilieD-
interessenten. Cvofies Immo-
biiienangebot von Privatan-
bietern. Keine Käule^büh-
ren. Hit graSem redaktionellen
Teil über das Allgäu. Fordern
Sie unverbindlirik Information

an von:

laft»m-Veriag GmbH
Kronenstr. 20, 8969 Kempten

München* schöne Dachterrassenwohmmg
hohe Steuervorteile. Nähe Nymidienburger Str,, renoviert und ao-

derniszert, Fertigstellung 85, günstig durrit;

Fa. Beinhard Press mrtsdiaftAentiing
TbL 6 89/ 83 76 86

! Kaufinteressenten!
Riesenauswahl an Immobilien-Oirekt-

angeboten, speziell Bayern. Auskunft

1
1=^ und Katalog über
jäM ImmoblBeii Info-Zentr. Pf. 1408
IKuS 8170 Bad Tölz, T.08041/70346

Bakaiintor KSnstier verkauft seiimn Uatdsftz vor des Toren
MOnchenK modern renov. Bouernbous mh viel AbBospbSra.
200 Wfl., Atelier, off. Kanün, Sauna, Pool, 5000 waidum-
randetes Grundstück. Völlige AUEINIAGE IM EINMAUG
SCHÖNEN. ROMANnSGHBI Mai^llIaL ßn exklusives

Schmuckstück, nur SS km sOdEcfa Menche». kurzfr. bea'ehb..

VHIa üt Obenmnergau
1200 m'. 235 m^ WfL, Grund
norii bebenbar, BesUage, VB
DM 13 Stio., von Privat.

TeL 6 89/7 93 18 48. d> 18 Uhr

1 .25 Mio. Verkouf duicb CONTIGBUND Vent-Ges,. MassepL 2.

8000 München 2. TeL 0 89 / 50 60 35.

ALLGÄU - Bad Wörisbofen - 114
ginmaiigp r>igoni^{t in der Kurpromenade (auchl gewezbL Zwek-
ke oder als KaiätalanL): S-ZL-Wh& (Z OG, Bj. 79, gr. Westbalkon, Lift

im fbus), gute Ausstatt, Wahflag ,
Klz-Stel^ DM 448 000,- v. Priv.

® 008347/6776

Eigentumswohnungen Regensburg
BCTte Inneostadtlage gegenüber dem DörabergpariE, FuBgängeizone und
ttahnhnf bequem zu eta erreichbar, städtebaukeb gelungräe Lösung;
bochwertige Bauweise und Ausstattung, 1- bis 4-Zlmmer-Wcfamingen mit

Grundrissen, hohe Steuenrortelle durdi das voiwdUdie
NSA-BAUTEtAGERKONZEFT, bei dem Sie die angebotenen Dienstlei-

stungen frei wählen icänaftn, Wohnungen bereits ab 142099 DH Gesamt-
aufwand. Hgenkapilel vor Steuervorteil nur 20%.

Durdi die Ansiedlung von BMW u. Erweiterung von Siemens entstehen
atniga xicue Arbettsplatze. Rofltieten Sie davon - Zhr Anruf

erreidit uns auch am Wocfacnende.

NIBA ImmeMUea, 8358 'nisbeföB
KapuzinerstFaße 25, TeL 0 85 41 / 2 01 91

TEGERNSEE
ROTTACH-EGERN

Indivtd. gemütL Dadiwohmmg
2. OG. 63 WtL. als gnSe vHEw.
li/2-ZL-Wobng. zu nutzen (Wohn-
Schlafzünmer je 54 gro6!), in
BesUage v<m Rottach von Privat
zu verfc. Sehr nihig gelegen, wun-
derschönes RallenbaA Sport-
raum. Sauna im Haus. EJxzclIenter
Pflegezusiand. Sofort beziehbar,

DM 295 000,-inkL TG.
TeL98942 / 8527

München-Sdiwdbiiig
3-ZiaMiier>BgeutunMwolNMmg

wenige hundert Meter vom Eur-
füTstenplatz u. U-Bahn-Halte-
stelle, 82 Wohnfläche. 2 BaL
kone, Baujahr 70. für 12 DUteP
netto vermietet, Kaufpreis
359 000 DM, Finanzierung zu 6%
Effektivzms, fest auf5 Jahre, bei

nur 60 000 DM Anzahlung.

NIBA ImnuAilien
8358 Vilsiioäsn

.

Kajmzinerstr. 25
TeL: 9 85 41/ 2 01 91

Eigentumswöhnungen In Traumlage,
nur wenige 100 Meter von der Jen-
nerbahn, Landhaus mit nurll 2- bis

4-Zlinmer-Wohnungen. bezugsfertig.
Kaufpreis ab 299 000 DM.

Seebnek / ChKRsee
Eigentumswohnungen an der
Standptomenade, wenige MMer
vom See u. Jachthafen, bszugsfertl-

ge 2- und 8iZimn»r-Wohnungen ab
238000 DM.

TmirMtariihq ^ ItiriBwm
Ggenuimswohnungen in ländL Ge-
g^, 3 km vom See, besonders ruhi-

ge Lege; 2-Zi.-Wohnungen ab
175000 DM.

Chieniitil / CMensee
Eigentumswohnungen mit Seeblidc,

in rustikalem Landhaus, bszugsfer-

tig. 2-a.-Wohnungen ab 244 300 DM.

Tkansieta / Chnngu
3-Zi.-Eigentumswohnung in einem
nauerbauten 2-Faffl.-ffeus, ruhige

Wohnlage, Garage, Kaufiprais

2» 000 OM.

Günstige Finanzierung bei allen Ob-
jdden. Besichtigung auch SaJSo.

NIBA Immobilien
6358 Vilshofen, Kapuzinerstr. 25

Tel. 085 41 -2 01 91

Rettaeh-Egem
am Tegernsee, bezauberade Hai-
soBettewohnung

, zcixtr. Tjipg
, ca.

120 m* koml Ausstattung, 2 Bä-
der, Balkon, TiefgaFage, von Pri-

vat, DM 485 000^VR
TeL 9 22 45 / 48 84

FOssen/Allgäu
g-ZL-Luzus-Malscmette in zen-
traler, rubiger Lage, 85 ni*, mit
Tenasse, von Priv, VB 350 (M)0,r-k

Toleli0B69e68/a4 79

Bad ReiciMiihall
Aapertemmit oiit Loggia, TG 27
mr, Ehnzone I, auch an Hotel ver^

mietbar. DM 116 000
Otto Mattes. Sobnlstr. 5

Grundstucksgröße 460 unverbauborer Berg-
blick. Wohnfläche ca. 135 Zigeibauweise. Hob-

byraum im KG, DG hoizverkleidet.

denhriiaing, Seuoa, Da-Gar.,^
^Kau4>rris DM 950000r^ keine^
^ UaUeigebahr. ^
^ bamobBienW.ZiAer ^
^ Bahnbofstr. 67 ^
Ä8100 GcEmiacb-FartenkirelienA

^ TeL 088 21/ 5 10 71-72 ^

DHH DM 460 000,-. Garage DM 18 000,-

= gesaint DM 478000.^

BezugsfeitigJ Verkauf fNovisioBsfrei!

Weitere Informationen durch:

Velksbaiik Inzell. Telefon 08665 /S 23

Holadcirchen/Obb.
m mh. Woholage. anr 8 Eintipiten, S-Baha-Näbe (8 Gebmia.). J- u 2-Zl-WohiMingen. von 40-SO nF, Baubegiim FröbjafarSS, Zahhugsweise nach Baufbrt-
schritt Im Raum toBantriigerveroednung, z. B. bei EMaushubarbetten 30t.
Anrwhlnng Pmlaberää^ 40 m*. fnkL Garage US SSOw-; 3 Zi. 60 m* inkl

Garage ZreooSr-,

AUelniieriuurf; ImmaMlIwi PrigOriwli
KailrBaider-Ste. ISe, 8163 Sddlenee, Tel, 6 80 26 /O 74

Ihr Zuhause im Alter
beste Wohnqualität und zuverlässige Betreaiing

in unserem nenenichteten

Wohnstift „St Mauritius'
in Tholey, Luftkurort im nördlicheD Saarlanci

Im Alter im

Schwarzwald- Wohnstift
Lschtental - BADEN BADEN

Neubau
Auf Wunsch: Zimmer-Verpnegung

Arjl - Pfl*g*-S*rvice

Telefon (0 7221)72244

Sie wohnen in einer kom-
fortablen 2-ZL Wohnung
(ca. 53 gm), mit einge-

richteter Küche, mit Diele,

Bad, Terrasse oder Balkon.

Insgesamt stehen 44 Wohn-
einbeiten in freistehenden

Doppell^usem zur Verfü-

gung. Durch Hanglage be-

dingt sind alle Wohnungen
ebenerdig - auch für RoU-

stuhlfahrer - zu erreichen.

Unser Pensionspreis

DM 1.450,- mfl.

Für eine zweite Peison erhöbt

ädi der Preis um DM 390,—

Erbringung eines zinslosen

Dariehens von DM 9.000,-

eiforderiich. Genießen . Sie

die \brteile eines eige^n

Heims, ohne aiif die Sicher-

heit und die Leistungen der

Gemeinschaftseinrichtungen

verzichten zü müssen.

4r täglich waones Mittagessen

* Betreuung durch Fachärzte

und qualirtdertes Personal

wöchentliche Grundreini-

gung

ds liwn^ruchnahme aller Ein-

richtungen unseres Betreu-

ungszentrums

Erfehrmr Bauträger suritt für
Wohn-/Gewertoeob-

Jekt ^(Wohnungen, Ptaseen, Lä-
in bester Lage von Regenä-

barg unnffnstadtbi»rt»inh) _orfnig,
reiche

Vertriebsfinnaii
zu interessanten Konditioaen.

i

ais^. n. H 12650 an WELT-
Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen

Dinsloken

Caritas Heimstätte «Hans am See“
6697 Nohfelden/Neunkirmen, Tel. (0 68 52) 60 24

Nähe B 8. 5 ZL, KDB, Gäste-WC,
Kaftmlete 1 060,- +

NK DM 380,-. zuaätgt 3 KeUer-
räume 83 ms beheizL ideal für
Kleingew^be od. Büro (im Miet-
preis enthalten) kurzftistig zu

vennieten.
Sputen Dinslakes-Voenie

Tel 021 34/ 60 13 08

Gtanen Sie ridi Ihren Altersru-
heritz in gesunder Schwarz-

waldtuft.

Wir bieten an:

in 7737 Bad DBrriieim

B-Zimmer-
Eigentunaswohnung

möbliert, Wohnfläche 50 m^ Ga-
rage DM 155000,- + 3,42%

nütthingoiEovision.

SehwenntBcer Telkabenk EG
— Tm>iM»hiHMiaMailimj—
T6L0n29/39S33

Wohnen Sie, wo andere Uifeub machen
Im Sommer 1685 eröftDen wir für einen kleinen Kreis kultivierter and
^seläger Damen imd Beoen eine sehr persönKdie, private

Senioren-Pension
Nabe Bannoveieefa-Mändre, mit bester VeiblnduiE durch «>»gan^n
Pkw-Fafanlieiwt nftrix GötUngen und KrtsseL bieten'wv Ihnen in -
rttm gii»gi>ntM» Lnwdhaiai eine snspcuehevolte Meteaat im &ataa Glarit-
P>^tnntar. Ab DM 2900.r mtL inkL volfeB Service durch Padb^rsoimL

Bitte sehriftUdt

TnfartwaHopan*wtowteHiaber:P. Sphartf AmAafeUeg8.ga4gfCB^pi^^^

Hangbaus Bl. Eödiegefgfe,
Oaia^ XL Garten, wa ca. 17» mr.
¥„J“®*PPta«rort Grönenbarii/
Allgäu am WäldiBiid gelegen,

langfr. zu vernieten.

^98331/89700

Hobt Schweiz^
Bescni a PISimrSeci

ScR^-Whg. m. Gerten (Basen)
für ^uermlater, ideal für Bcnt-
ner/Penrionär in. .

gogoiami
nen.: uo |n^ mtL DllTSO,

- TbL! 04371/ 32 66
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Saxnsäkg;;ld/JaiüärIdfö-.Kr.^l^ IMMOBIIIEN-ANZEIGEN

,\n ocr \\c>ikü>ic Maliorcas

Die Fueblo-Bungalo>v-Wolmresidenz
ohne Allcniative ini MittelmeeTTaiini.

^ . DiB seMrata, ilmanaita. tmametlonato
\J Bz n« ciaa Acbwn ln KaaionJtn, Spanisn,

H Al II I MaM noch AMmm VSenpnnditaela^ Vf- übar dam Maar fUr wiwWnt« Wohnan.
OninditOekigiMM «on ISOO M 2800 m*. Kiufpreiae 90,50.?D-t-SOl)UV,i8r«cti

KilBQoria. OfMiwm nmtaufaot, Spenpitea, MMgoN u.a. m.

PravManainl duied Ma wou napfiiantajit^ jtjjatfwortwtung:

ImmobrnenDVCMRAK+PAiaraRDPI
- 4,Mkanalatntfr.,M00OManahan90.TaL(08g)6 0034S7.n)8e)7B3«27

Costa Btanco
BeQientaser. xl Bungalows in
StrantbiSbe ab DM 33 000,^,
Trt>infTtfTig-TrnmrtKt1in 33^
WoUohagen, TbL 0 S3 36 /43 S3 /4

KLj»rast.-nlün/: llflinul Kuhfuss !mmi>l)il)( n

Aor^lr.-f, .< flLinniuvr I fr|. : i)' I! .
.? [ Jn 4

Coda Bloica ~ COcto «toi Sol ~ T«L 00 S1 / 59 40 55 27
Villen inkL GnindO. ab SSSOO,* DM, 24 000,- DM, Rnkas.

Div ]. KMoegi^Rijksstoadtw^ 28'
T NL-9flM ID Nooi^hom

Costa Brava
Spanien

GtuodtMckshcHidelsgosollscliaft kauft gegen
Boizahlung-

airf Qran Pawaria iw Ma« Painma«
,
Pln^rp

od. SaoAugusUa A]]partementhaii8 oder Baogruiidstü« mit Bauge-
nehmiffung. Angebote voa Maklern u. ArcÜtefcten angen^niL Die
Bamitkel gegen für Sie als Vexfcänfer abrufbereit und fOeSen

kurzfristig.

GHG GEUNDSTOCSSaaNDELSGESELLSCBAFT mbH
Landwehr 66^ 43H Obechaosen 1,

TeL 02« / SS 4t 9B od. privatM 01 / 42 42 »

Warum Teneriffa?
München .. Mallorca Teneriffa
^ISGrad -lOOrad +25tod

. 3-gL-Beihenbnn^lew,n«*,lBgbL.iniM5t^-
S-ZL-Belbeiib—galew. 92 aa», mSbllert..DM 01 Stt^ .

BKoser. (vendiedeHe GriMen) bl Sehwlmnibad, TTtinm iilii liiiar
<*arage. Pachte rtaiae. A»e*.wfcaMif«, MieeebUefc. e^ US ne*
Wtohi5tn.<aL40tm*Gartea.AbPSfl7gSi^ > e. glatetpwiviahML
Beaaftracteri WenMT KSDer, Henegstrafie SS. SMO nanelien 40

Tbb08S/3000»4Z/48

BougeoeiUchaft on der COSTA BIANCA *

suäbt zkhA sedOse

lanueblHeaverfHifer
Bl InteresMiten

Zuscbr. u. K 12 0S4 an UELT-Veriag, Postfach 10 08 64, ‘4300 Essen.

Sucheh Sie das AuBergewöhnliche?
In dem Tnaiar<«>»i<^ Puerto de Andraitx (MaDorea) Lux.-ViQa,
Brbaaer Pedce OnEODP. zn rede. Toplage, dir. Meeceszugang, 3

, 2 Ott ^nahtj Terrassen, Sw.-ftiol etc.

Zn erfragen Montag-Frritag. 10-13 Ubr u. TeL 00 34 71 / 67 16 7S-

Deutschkiiid * SMiiieii
and auück. (jede Woche)..Ihren
Umzug führen «Ir.gewfuenhafi
sna. Fachiqtedidan fOr Umzüge
Cuena. Bxehmstiafie 20, 4000
Düsseldorf. Tel 02 11 / 63 52 73

TENERIFFA
dlv. OlgeUe, LndbinsB'.
Chätots, Houta. Tlfdiiinnfn Finki«-

7U.:071t/aSS296
0 . Teoerittu 00M /a / »1 20M

COSTA BIANCA- OENIÄ
TERPlASSSSHAUSER Ac-h-.’i :

Sch;.->':i . K jci-e- Slrt E rsCrt^Kcr-'.ir-

»!.•• Sffcni‘r <ar"'n in«' Cir,,n£'.;t:(r»

DW -

VC-lEN Wchrzi , 2 Scniatz.', Kijin.-

3ai3. EinbuJSCOfankc cM'.-ncr Ka-rT,

nk!. r-.' GfL’nosIuc» DS* 92 SCO
Grcnisiuckr:' .1C 19 ,- DV rr-

<EIS£ COURTAGE

Vo'einCi,-)-uni;

=c:df/n E.e 2,:;-

UtiHt c'sqyi .ir

Gt'nera
'iViitli-q iT, Piu'rhcn ii

:;ö "2 Senmniz 5 . Tei 0 9S 3 ' 32 79

IBIZA
GxiiDdsL a. Meer, 80 000 m>,
* Strom vorii-. Bsugrophnrigupg fOr

8 PoppririahriteB aiVOJOPM
XelefeatSftO/OSOTS

IWzQ
Jetzt au günstigen Frdsen kan-
*an Sie *»***«*11 Ostern Dar
DomizU haben. Wir haben garan-
tierl etwas Passendes für Sie. Se-
xifise Abwidchmg über Notare
ikcmto. Ffbanziemag bis 50%

«DöggriL Keine Rovision!
COS^är+ Sa 0 89 / 15 40 73

Bla -FT. 0 80 / 26 34 66

Morballq / Costa del Sol
naunvilla hl ai RfL, 400 m* WIL, 2235
IB- Gart., m. seper. BlDL-vnuia n. sepe>
rat App., gr> Swisuaing-pod. Gaxaae,
]8(r Paneram^MeeibL b.-GDiEalteri

DK 880 000.- V. Privat

Tti. 0431/82027 0. 87851 ed. tmt
L.U 680 an WELT-VerLrPosO. 10OB 6t,

. 480QEnen.

Spanien preiswert
V. Agg, kom£ Bung., E3n-

Kniih
j

2 Schla&3 caü 30 io^

Wohnn, »nfci. 250 m’ Gidst^Dach
terrasse, 43 TDM. Freist- Villen

ab 30 TOIL Kauf, ohne Risikp.

BCetgarantie attf Wünsch.
G.Gess

International Immobflien
Boonstr. 3

lÄdwlgihalleBOSSl/SSlSTl .

Hanbnrg 9 41 74 / 27 19
8elnretedt41 /36/224S3

Hoebumw Fmnilia sucM
kfL Hans/Wbg. auf Ibiza/Mallar-

ea iangfr. zu mieten/kaufen.
TeL 040 / 81 23 92

CÖSTA DORADA
flariies GeBnde.

13 000 m*. 2 Inn V. Meer, DM 19 OOOt'

Pe Eever, Heitwaiaann D
.. Dan PelderiBellBDl
TeiLOtSl/WTSZSU

In freier Hangt. ...

niw lit Win TH MmijnflsialTUwisii

wie in die ^randsn vrarden sehlüe-

satfsitlga Bufmalows ab DM 79 600
inkf. ea. 300 nr 3rundstückverkauft
Mit drei Schlafs... einem groBan
WbhnVEBiaum: DM137 000Md.800
m* Grundstück und Garage. Beste
Bauqualittt fenomm. sperL Baufli^

ma, deutsches Management. MM*
gsrantie bis zu 16% Rendtte p. a.

VÖehendlch wdrd MWahrgelegen
halt fOr dral Tage gebrian.-

K hanah. Ingahorg Manie
faiSdillliig 18, 8808 Lebeso
TeL0882«/725S8

Coili Bnn -Rosas
Bungalows mit Garten ab DM
S? 00(^ GrundsL mit Boolvanlie-
geplitzen od. heirL MeereshUck

- aiveiteufen.

Geashneolones Har
Aod. Bheda IS, Boma/Geraaa

Beiw Sie rine vybtmung in

dar Schweiz kaufen, prüfen

Sie in diesem wwtberohmten
Sommer- u Wlntertoirort (l'O

Auto-Std. von ZQdeh) mit

grossen Sport- und Umarhat-
tungsmi^fiiehkatten unser

SUKR-ANGEBOT

3 iwui Gnmd-
stflekab OM39 BOOr- PteisteheDdes

Chalet ab DM 71 500v-.

Vennitthmg
und Ftnaarianiiigivei'mlLÜuiig

• V» Bcihmirflrtr
Ktari^riE. 28. 888S I>teheta

ieLi61SI/6U4?

Ein Haus am Meer.
Denia, Costa Blanca./Scanien

AcpartCTcnts ab DM
;oczu3-fe't'3.i 59.500.-

V:|len ab DM
(zjrujtG.'urdstL-ck,^ lai.ooo.-

E:ttc .snfC'dCTi

CHC*Dcnia GmbH
Lottclstraßc 5 • 7000 Stungart 70
T«l.(0711)7AA071-‘22

Teneriffa
Insel dca ewigen PrühMnti!

Wir bieten an: Rel^ünstige
partementa u. Bungalows. Imo
anfordem <anch VldeokasBette).

TeaetUb-lanDOh. D.
2800 Parkstr. 50

TeL 04 21 /M 21 82, aoch sonntags
von llUs LS Ubr

EzklMive
Z’ZBMKT'Wohnnig

Obergeschoss

4^4-ZinMDer4ms>
Dadneohenog

mH Auslftndnrbewllllgung
und louRi Obeiblatberan VbP*

zogen:

eAbaoliite Ruhe eRalne
eUivacbaubare

Tfaumaiebt eErstfdass-Aus-

bau eQiagatxanaport zu den
Bergbahnen eSaima. Sole-
rium, Massage, Whiilpool,

Squash uawi eAuf VHunech
Eratidassbedlenung In der
VÄig. durch Nachbarhotei.

Bgenkapitei sFt. 85000.-
hzw 275OOa-

GOnabge Bnanztarung.
Bezug ab Februar 19G&

Alias CoDsNthig AG
Dipl. Kfm. J-RRachamann,
Postf. T42. CH-6301 Zug. TW.

0041(42)214540/41

taOMlriliac Cosb BImcji
ab 42000 DM: Kaut Plnanzle-
mofr Veim: Jinens Arena, IL
BeaL IsOk 0228/343071 oder

0228/481668

H|SPANo3ol' -• **'

Postfach 4095 - 4972 Löhne 4

Torremolinos — Mart>elia -

FMm«WK.2.Hd>moei DMITSOOB^'
SSMianlnngvHoni . DU Z700B/-
Uo>Wli»I.SMndhaW . .. OM nSM^

qüiWiBi AiigsaoM «ta Z ^und

O 57 32 / 7 25 35

Costa Bkmca Fass
Günstige .^nxtamentos in Benl-
dorm beznwfertig s. B. 40 NflJ
WO. Kaufpreis riiDM37 SOQ.- mit
VezBdetuDgnrBntle. jitariirii

DMeOOfb-
HIBS9^A~7imiiir*fft**'* GMbH

lnfesTkl.9S803/n08
awO So/Be.«< 00 41 / 6 11 «I

Tenoriffa-SOcI
BuDgMow ta Sohesooe, 83 ai* WfL, 380
„I Grund, TMabfidit - Atlantik - Co-

. utsra. DM 180000,-.

MUetes ountsr V 12538 an WELT-
Vertig, ftsefiKh 1008 e«, 4SM gnen.

SDUdeo^i^ Jab
re) von FamiHe (4 Pera.) ab 4/85

zu evtL zu kanten

TeL- 0421/33 35 05

Teneriffa
oberb. Puerto de la Cruz, traumh.
schön geleg. Eckgrdst. mit fret-

stebendem -Bungaiow, Üufiezst

gepfl. - in gejrflegter DmgriMing

-

intverbaub. Pasotamabllck, 380"

(MIeer -i- GebbrgeX TCtt^irfluf ohne
Auto mOgL Seniorenresidens,
von Pziv, .zn vqrk. Festpc. DM
250000,-. Anto kexmevtL übem

werden
Buf0 23 03 / 6 9152 ab 19 Uhr

l—oblHMM-Wakler gosocht

Costa Naaca - SpaoieB Süd

RIO Tao« $BBoe, HeaUim, nna
Im Gebiet Js>ma und Movarva,
Halbinsel zwisriren Alicante u.

Vatenda. sind wir gröBter Anbie-
ter von NeubautezL Grundatfilo*
feen imd ESusern. Dieser Markt
ist a. Zt der Beste in Europa. Der

Yerdtenst ist sehr hoch.

Zuschriften unter S 12S2S an
WELT-Yerlag, Postfach 10 OB 64,

4300Easen.

COSTA BIANCA
Attea, C^c, Honin,
«abl an BSasera n. Woug., Hs. sb

80 000-608 080 DM.

MAUORCA
224 Hilttcr. 388 Wobne., 0« Rv.
ObJeMe. Hs. Sb li 060-« WaDH.
KHMHEkilsiaulinnnW ttiunsh

Pf.303.7000Statt|mi
TslefbnOTIl /S96@^T3

Mallorca
Wir fanden für Sie einen Platz
mTw Wohlfühlen: Marina des Mal^
grats, Neub. dir. am Meer, Pent
biuser u. App., in venebledenen
GzöBen, l^umgrdst. NÜhe
Yaefathafen SL Fonsa, z. Z. inter-

essante SnffihrnngB^ise n B.

Penthouse^Whg., 190 m* WfL/NS.
nur DM 125 00^ UnkL ElnsteUpU
KU. Einb.-Schrank). Wir Infor-

mieren und bereten Sie gern.

Ifi prlsfiilanir DomML-iaamcibi
Ben GmbH. BOdekentr. 58, SOH
Bauwver l,TeL 05U/314890/89

IBIZA
N5be Santa Bolalia, Graadsfeö^
2000 m* 2. Unie, direkt am
Strand, für 90 000,- zu verkaufen.

tarf2S2/MH39

twnwbHIeniHyaBtitioH -

! Igwioiylrtat der USA • ^
75%ige' ‘IHnniwWiii'^ arvIlrlMSaigelDgLvwLU'Ariifc

1 D, GWkH, TEL 9 89 /23 73U, Herr

EIWOBAU GmbH Ä Co KG
P*rtjlk.TStr. 34, 8500 Nürnberg, Tel. 0911 ' 37061, Tx 622514

Schwuimr Uittofnehmen sucht
Vertrieb von Ti ikiarlrrnliiiii In SvSwacawaia crime-Sbaring alt

Qnmdbuetaeiiiitzapmg),sdum abDM 4000,-wöcfaentgdi im Scbwarzwaid

seriöse Vsfftriebsorganlsation
«Jiar ^iwtnAn v^rfauifsfamtgT auch für Telefoaverkzuf. gegen eme

lukrative Froviskmsregebiafr
BeaFstungen an; _

PSIM AG, Bshnbadfetrefie 68, CH-412S Sieben, IbL 00 41 / 01-67 55 72

ERSTKLASS-HOTEL
nk 80 BcBbO io wlthvNnrpyn fifMinr VAdsr' u. Somnsr-ftirntt in bBitor stuk

fiequenteiW Rl88infeiBiSBe aß ianiarm örOnten a
Sehr tori. Zhamer nA SdbiMSdWBfbR, de 2nrw roil.Bad

gehobenes k ta CaSAstauoH und oh edifas^ SoNencatt riti Jefe^^
gSHnrtjnini Zittnd. TiBdwfchw ^rmritati für e. 25 PDometi vorhanden. VP;

525Q0b0,-sfr.

Brnriflouna tuin Eraeib nur ftr Hottifers od. Sasbofiorufl m. l^peiiBcfMee.

aSSnMteM Hier F 12318

Ukoi (Schweiz)
KomL-Fezien-Haus in Toptage, 3
Whfr, ca. 180 zn= WIL, 090 m*

Grdst, Anz. 300 000,- Sfr.

Teieten94523/3955

Ihre AuslandsimmobUien
llWvr Rdig^tpfr Au.4ind Ran>fMr,.-nr glN
Ihnwi 8«uWitg»- * EwteArtduiiyanTwi
liii Vifwakun^. Vwmtctun^ Kaii und Vev
kduf.Grdttafniobei:Maltc\^E9iagGinbH.

Pbsriach 30(1 b67 W4. SSOOBonn 3.

Bauernhäuser
an der Riviera

OwOg - sicher - nah» gelSQvn;
Ihr Haui an dar RIvitra!

AuabsuMhiga Rusticoaab S5TDM;
Milan. MOMan. baa. Gataganhattaa

©
IHvIata Haut QnSH
Am Sonnenhang 14 B
6208 Bad Schwalbach 6
Tel. (061 24) 9871

Beigles Tieses
Industiiezone, Grundstück 2 ba
57 ca nait 6000 m* Hali^ Büros
und Verschiedenes + moderner
Bungaiow mit drei Zimmern, DM

650 000.-^

JVF-lmBO
16, R. J. Looesens
^1090 Brü^el

Telefon 00 822 / 47f.43.15

I—BobilfenSIgeMtMiwi
blTBOL. 8EEFBLI1 Tri. 00 «3 7 52 12 /

ao es, 41 8»; 00 43 /aB 7 Z S4 22.

CÖTE D*AZURt BIOT
Pi^ttv. piSbL LANDBAYS. SalOD rn>

wrK aaer. EltchPn (n. vaDsL A^4 *

gac. 4 HailrTl
.
Ol-Zeotr.-Hel^

«nn» Den.-Caraoe, wunderbarer
Terrsjvesear^ (2500 m*). janL.Aaa-
riebt aTlumiBies^ u* Bfot, SebwünxD-i

bad. FbUb. Rhss 20 IBlm AnUbea 7'

^Prds: hfl. 950000t
jiMt NatarJ. W. 1- Seffec

Tri.OO»/M0-ClT85

WAHLEN SIE
Ihre Eigentumswohnung in

LUGANO
Qbertise 4k AIWwK
(panoramlsch • zentral

an der Seepromenade
direkt am See

neue Objekte
Sie erhalten umgehend die

gewünschten illustrierten Of-

ferten wenn Sie uns diese

Anzeige einsenden.

« eCt^SULfi^ZE ASOCBUARiSA
Lucuno ' V Saran 5

' Td 091 23%66

Seit Jahriio lmmobi|iet> .m Teitie

CÖts cTAzur. Dsp^ Var
2Iihe Le CasteUet, umgeben von
mriireFen Camidngidätzen; Tes-
TiiaithiK mit 7 Plätzeo Dnd Disec^
tbek zuverk. ADelnbesltz, Preis:

1,5 Mkv. DM. Zuschriften:
TimnfttM»

, 38 Bld. Mbntflenry
06400 CAHNES, France

NBbe St. Tiopez
in den Parcs de PampelooDe, Fe-

im pcovena Stil, wert-
voll au^estattet, 2 Schlafr., gr.

Wohnr. m.^ ifamiw, kSl, Bnu-
aebad, 2 TOHetten. gr. Texxaase,
Garage, auf hexri. Gnuidstdcfc
(1500 mit «Htwn WawmKn-
stand, Bj. 1976, ganzjährig ZU ver-
mieten oder aun BhunaUg-Rreis
DM 375 000,- zu ve^u2en.

Scfaiifa Vbdfr n. F 12516 an
WELT-Veriag; Postfach 10 OB 64,
4300 Essen, oder TeL: (0631)

64570.

Cöte d'Azur
AppaitMs.

ab 1% ZL ab MI 136 060,-

Scfemktt-HiÜnriHUm
AblL Immob.

WigMratr. 109/111. 7999 Ulm
TOL 1731/35589
Talen 731 145

C6ted*Azvr
SL Tcopez und 30 km Umgebung

THtaLiu—iiWrlM.

I ’Jl\ :M *J:I
Vancouver B.C.
Renditeobjeict

Appartementhaus. 46 Einheiten. Bj.

1972, sehr gute Wohnlaga can. S
2,05 Mia, Antollskttif möglich.

Shopping-C^er, Bj. 1978. 3240
LadanfUche. can. s 2£S Mio.

lAV
ln- und AiUibiida-liiiiDobiUen und

Vennögsnsanfegen GmbH
BahoboGtr. 31, 7300

Teklbn (07 11) 35 46 40

In DtsantiB/Wliitef^ und Sommer-
kuroft

zu verkaufen sonnige

2-Zi.*Wohnuna
fm 4. ObergeschoB, Südseite, mit

groBem Balkon, bezugsbereit zu
Fr. 222 700, Anfragen an

AUed lAHwaftungs AG
RatuBtr.22

CH-TOOOChur
TsL 0041 61/21 61 31/31

Direkt vom Ersteller
Kerne tteklergebOhr

Flnanzfenicg über deutsche
vhm^ möglich.

Kontaktadresse:
FOstfaefa 460, CH-S084 Zürich od.

TEL 00 41/1/09 89 71

WsrWwhe HtuMT in OerflsBV ab
so 000 DM. Farmen mS RentaMHSL Neu-
bauten direkt am Meer. Nennen Sie uns

Ihre WOneet».

Or, Z&Oer Immobilien

Jehennasetr. 49. 7 Siutnan 1

Tel. 0711/61 2037

Sitwapiana/St. Mnilz
EzcL ETW. 65 m^ v. Mvat zu

verkaufen.
Zuscbr. tiTitnp C 12 557 an WBLT-
Veriag. Fostf. 10 08 64, 0300 EBEen

Davoser Immobilien AG ^

LeuerMde/Sciniraiz
w*M- 3)^-23.-Wa zu vezk EvtL

AnelSinil^i-gaTiaKfnigliTlg-

m02 51/43144

limiiobilien-*lnvestitionen

in Nordamerika lohnen sich.

Auchjetzt!

Unser aktuelles Angebot; Airport

Business Center, Tueson/Arizona,
2« und 3. Bauabschnitt
Das Airporc Business Center in Tueson/.Arizona wurde von

RWI in drei Plasieningsabschnitie aufeetcili. Die erste

Tranche mit dem 3M-Bürogebäude ier bereitü voll pbziert.

Wirbieten Dinen jetzt die Beteiligungam soeben begonnenen

2. BatEbdchnitrsii:

S Modernes Distributionszenirum mit Büroteil.

# lO-Jahies-Mietvertrag. Fest vereinbane Steigerungsrate

von 796 p.a. zz^. zwei S-Jahiea-Optionen.

# Mieten die amerikanische Paket-Post-Firma

l^ederai &q»ess.

• Steigende Ausschüttung, 9% bereits im ersten Jahr.

• Mindestbjsteiligung: US $ 50.000,- zzgl. 5% Agio.

Mit dem dritten Bauabschnitt beginnen wir im Februar 1985,

er ist bereits heutem 10096 an IBM vermietet. Damit sind ins-

gesamt ca. 75% des Airpoft Business Centers an das emag-
reichste US-Untemehmen, den Computerhersceller IBM,
langbistigvermietec. Sichern Sie sich bereitsjetzt Ihren Anteil!

Halten Sie Ihre hohen Anforderungen an eine solide

Imtnobilien-Investition aufrecht.

Nähere Informationen erhalten Sie unter

Tel. (02 U) 8266350, Herr RolfHoffmann, oder 62662 33.

RWI Rheinisch-Westfälische Immobilieh-Ahlagegesellschaft

mbH, Neusser Str. 111, 40CX) Düsseldorf 1, Telex 8 58S428.

Auskünfte erhalten Sie dsenfalls bei der WestLB Düsseldorf

und Münster sowie bei Ihrer Sparkasse. Verlassen Sie sich

auch in Nordamerika auf die Erfahrung und Sicherheit eines

erstklassigen deutschen Partners.

. Koitika- pDilD Vacchio
Za vexfe; berrL Villa. 400 as*WtL auf

I

S Ebenen. 6000 Gart, Swüniain^
fUMii Terr. über der Beielit. nugha-
to^lgaxlB km. Ptelc 2A 16a FF
NOBBK. U ne PaiartiWBat. TSns

PAB8. Tel.M SU/iMJ9J5

PARIS
tat. VJertri. PrestigriagK Odetafthea-
tertfKdlB UuuüxiboarK. filrairr

ZwritVFOfaaritz. ln vewenovlextem
aauA 19. Jataxb.. 4. Stodn XenSact-
«ohnuaft 51 m*D za, Kkba Bwi, WC.
nur. laDbaiiMiginke, KeDec). vom

gHneuiöiaer/SribithewolHiar.

iMzzusaisan

Letzte Kaufgelegenheit in

Surcuolm/Obeisaxen

2%- und 8%-Zxmmer-Wbg. aus 7-Fam.-Haus zu verkaufen. Rustika-

ler Ausbau mit aüem Äimfort. Auriänderb^. vorhanden, Finanzie-
rung durch Schweiz. Großbank.

Imnobinen-Tieubond U. FURRER
CH-nSl LAAX

- TeL0041/8B/24S45oderTeL004t/86/24163

Bmietns
aadens EnnligK

das Fectandorf PLAZ in Bivio am
JUUERPASS mit DORFPLATZ und
dubhaua mit Haltenbad, dort in dar
unberiNirlBn Gabframelt wsnfan ir>-

dividualle 1- bis AZknmermVohmjn-
gsn im TÜRMHAUS und im STUFGN-
HAUS an sonnigam urweibaubafam
Südhang für dan LIEBHABER und
KENNER gebeut Praiaa ab Fr.

186600. Gama aandan wir ihnen

noch hmito unverbindlich die Var-
kBiiüHinterfagan.

Allod Varwaltungs A8Bl FUtusatr.22
CH-7000 Chur
Tel. 004161/216131/81

Konodo-lBimobilieB
Hohe Rendite, langfristig abgest-
chezt durch langjährige BQetver-
träge mit erstklassigen nationa-
len imH nmlMnntiHnttton Hl Inyn

Ausgesnefate Eendlteobjekte im
GroBnium Toronta

A A P-Bbrfct in FfetonAMarip
can. S LB90 Mio, NettMendite 9%.

Bürogebfaide Torento/OntMio
can. S 4,7 BSo., audi in TeOab-

schnitten, NettoraDdite 6A%.
ALFA BEAL ESrAXB, TMOnto
KBiilaifaiIrPMt IBr DmtecMaad

TkL941 94/2143

DM 25 000^
beträgt die Anzahlung für eine
große Wohnimg direkt am Golf
von (p&) dCT SesÜSBuf-
preis (insgesamt DS-Dollar
49 ODOr-) wird dnrdi Vennietung
an Hotelgäste (Vertrag mit
Schweizer Hoteüer liegt vor) ge-
ta^ Kein WShrungsristim, da
Wnünhiw^

,
Gevriun Ausg^

ben in US-Dollar. Abwicklung
über deutseben Notar.

Komplettangebot mit Größe, La'

ge, Preis imd GV. Rechnung über
doi Alleinbeauftragten.

Immobilien JacobaenVDM
2256Vollefwiek
TeL 049 62/ 14 90

Schweizer AG
im Kaiitoo Neuchdtel

5000 m' Gnmdstadc, ca. 1100 m* Gebäude. 1981 fenig^steOt. mit
PmdMlftina««fia»»-lu»n, Büzos. ShowFoom 111x1 /^ipartement, bester !

Ausstattung, stenerlicben «Snnrii»rfw«ngnngPin inid subventionierter
Finanzlening sowie AufentluJtsxecht in der Schweiz ynri Option auf

Staatsbüzgerscfaaft zu verkaufen.

VB 3 Mio. sfr, ezfbnlerlidies Ejgcnkapital ca. 1 Mo. str. FretodSDan-
zienmg von ca. 3 MDo. sfr tenn übernommen werden, Zinsen ca. 4,5%

WimtnUaiifwftiiiy^o Über:

Soaielät ErrWmawiltc Gnädig Geir Di^ KoU-BWUenbofT
BnbBBtentr. 31-29. 5 ESBIn 1

Bestes Wertstefgerungsgebiet in den

Bauland bei Palm Beach
fro Umfeld der riegaat. Stadt mit Schnellstraße zum Meer, Flug-

pkignSh» und Golfplatz.

FZUENBAUGEBIBr von 117 aoes (1 aoe » 4047 m*), genehmigt für
9B Razelienä 4000 m*.Bv.«rezoning” auf 400 Bauplätze 9 lOOOf.VB

J

S 33 Mnifawwn Bv. nur S 1,8 MRiiftiMwi mit USA-Baupartner. Ganz-
jährig. Meerbaden..

.

Daneben: einzefne BaopL v. 12000 m' bis 14 000 m- S SO 000.

Käufer zahlt keme Provision. Infonhation kostenlos.

HADGCOBFORAIION H A'D O COKPORATION
TalackerSS Postfach3064
CH-8001 Zürich 6000 FrankFurt am Matw

i

TelelQn004I/l/211 1144 Hauptpostamt

Bestes Wertsteigerungsgebiet in den USA

Bauland bei Palm Beach
im Uzoteld der eleganten Stadt mit Schnellstraße zum Meer, Flug-

platznäbe und Golffdatz:

96 Parzellen& 4000 m*. Ev. Hfezoning" auf 400 Bauplätreä 1000 in*. VB .

$ 3,3 IDUfonen. Ev. nur 1,8 Mininrnin mit USA-Bauparbier. Ganzjäh-
‘

rig. Meerbaden.
Daneben: einzelne BeupL v. 12 000 m^ bis 14 000 m- $80 000.

Käufer zahlt keine' Provisioa Information kostenlos. <

HADO CORPORATION HADO CORPORATION ;

TalukerSS FtastfariiSOM
CE-8001 ZQririi 6000 Fraokftiil am Hain
TelefbDra41/211 1144 HBuptpavtan>l

;

New Yoilc - Douglas QlimaQ
Investieren Stc in eine Eigcn-
tumsu'hog in Manhallan. ideal
als Firmcoapim. od. zum Vermie-
ten. Gute Rendite plus WerUAei-
gcning Angebot durch BRUffl
KOEHLER. Douglas ElUman-
Gibbons & Ivcs. 575 Mudison
Ave.. New York. N. Y.. 10022. ln
Deutschland vom 20. 12.M bis

31. 1.8STcL040/21 49 41.

Bevor Sie Auslands-
IimnobUien kaufen

-'•'jllren Sk'SKh durch uo-cYtn (LiiyvlvT

Zustand inm^rcnr üKt die RtaBcoi
undMögBchkeiieninfonnu'Ton Foidi.*ni^ Grailsinlo an Mutc-Virtuu GmbH
Poolach 30Ub67 W2. UiHl^n :i.

Port BlfflaMl (SL Trapfz)
SSnea der schönsten Häuser 1.

Bauabsduiitt, Südlage, W-ZL,
Rß., Diele, 4 .Sphlafzi , 2 Bäder,
Kal m. Liegeplatz kann zum 1. 3.

85 übernommen werden.
Auskunft:

aisbig.5000KSfai41
Am (SUvelsberg 12

I St. Moritz I

I
Eigentumswohnungen der •

I
absoluten Spitzenklasse •

J
mit Ausländerbewilligung

I und Grundbudidntra- I

I gung im »Chesa Guarda- I

I iej/Champfer*<, einer der f

I'
schönsten Ferienanlagen

I
der Schweiz mit excellen-

ten Spon- sowie Freizeit-
JI einrichtungen und Restau-

I rants. rustikalen I

I SporderapartmenL mit |

I
23 m- bis zur eleganten

|

I
Luxussuite mit 127 m'.
Kaufpreis ab Sfr. 115.000,-

z^. Garage und Möblie-
I ning. I

Sidftaaftr^ liupez | Dr. Jni^g AG
tat berrL ruhig. Laßen Villen,

ffiuser, Appts„ Maisonetten.

TOL MSI/ 49 44 10

I Anlageberetaiig seit 1958 I

I Tel.Sa./So.04Sl/883399
* abMö. 04SI/883400 "
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»TEIERMARK/ÖSTERREi
WM-STADT SCHLADMING

gut mobL ETWen iip Alpine-i^>partemem-UoteI Schiadmiog, nur 30
AulominutcD von Salzburg, ineinmalig sdiSner, unverbaubarer Lage

1-

Zi^Wlig.inkLM5bei obDM S850B^

2-

ZL-Whg.inkLMobel abDM14SS00r
5.Zi.-Whg.inkLMobal abDM148000^

Einmaliger Sommer- u. Wintersport, Sküift Planai direkt am HoleL
Gute Wcilcrvemuct. ad. SeJbatmitauag. Gfinsüge Finaoserung kann

geboten werden.

Garantierter Crundbodiemtrag für Deulsebe.

'

FUHRMANN BAUTREUHAND GMBH - RDM
Aeschodier Ufer IS, 8990 Uad«. Tel 0 BS 82 / SO 58 + 50 S9

YSSELMEER
Ferienhäuser und Liegeplatz

Wams bei den Friesischen St

in

Seen.

WMuMniMr. 3SettaUnm
kBwiosBS BatezBim. Gann und Gange

Ab DM 161 000.-.

Auknti Bod Makelaaitfij

DiMagiB: Fiiesland

"Boot BS" Langestreek 1

ODssekhHl B531 HV Leminer

Haue 2, Niederlande

Stand 2C14 Telefon 0031 51463175

Bodgastoin, 2-Fask-HSn 160

WfL, 2 Etagen, wunderschöner
BBdE, DM 290000.-.

Hakler Sank. TeL 0 4§ / 8 81M 49

S*-® ,
herrL Lage, xkine agentuiaswoh-
Dung mit Balkon (ca. 38 u. voQ-
ständiger Emriebtung von Mvat zu
veik. Nur DU79000r-. GünsUge R-

nanaerung6%.
Zuschriften unter W 12529 an
WELT-Verlag, Postfach 100864.

4300 Essen.

Seefeld/Tilol
Grofizü^ges Landhaus

6 Wohneinheiten, eine ausbaufä-
hig, Saunaxaum, Garagenhalle,
deutscher Besitzer, zu verkau-

fen. nreis; 1.2 Uo. DM
Zusebr. u. X 12640 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen

01hr Gardasee-Spezialist©

3-a.-Doditefr.lUDBtll0 135998,-
VHknUHOIIE ab14llie,-|
RDStko8AR6IUN0 311991,-

Weitere Ob], rund u. d. See auf Anfrage

Suche lfd. Obj. in Nord-Italien

Rio
EigL-Whg. in schönster Lage Rlosl

(Barra), Meeresblick, gepfL AnL,
175 2 Gar., zu veiic., Preis DM
2S0000.- von ser. dts^ ftivat-

Twiann.

Zuschr. erb. u. P 12 523 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Südsebweden (Tiansjö)
typ. rotweiBes Holzhaus. WfL 1501

m% Bad/WC, 5 Kadielöf^ GrdsL
2500 Wald-Seelage (300 m), Preis

DM72^,-
TSL S 40 / 6 67 14 55

Villa ia Kärnten
Nahe Wörther und Ossiacher
See, Neubau, 460 m* NfL, 3800 m'
Gfdstdc, 2 Garagen, beste Wohn-

lage, v. Priv., VB 1 BQo. DÜ
1teL:66187 / 24489

• Dringend -
Cannes Mougins

Elnägaitige Gelegenheit: statt 4
BSo. DM nur 2,5 Bfio. DM (we^n

finanzielL Schwierigkät).
Für herrlichen Besitz gegenüber
dem Golfplatz auf ebenem
GrtindsL von 9(K)0 m*. gr.

Sdiwimmbad, TennispL, 9
HauptrSume + Nebenr&ame, al-

ler Komfort.
Michael Zingraf. 47 La Crdsette

P-96486 Camies
TeL 60 33.83 / 38.44.26
Telex: 2ang 4 61 451

F

LAND IN CANADA
j

3935 ha tOsehwald mSWIeae, sBhrjgeetgnet als Hobbyfarm. Verkahra-

' göratig in ralzendefn Ort in Meeresnäha. 1.% m StraBenfroitt, Strem- u.

I

TelefonanschluS. Hotzrachte DM 41 400^
103,57 ha Mlaeiiwatcl, ca. 60 Jahre alt 600 m Seeuler. Bachlauf. WaMstra-

8enanstoB. Weemeht an Meeresbucht: ca. 1 Autelnde von der Pruvinz-

hauptatadt Halifax. Holziachte. DM 125 100,-

SJe karfen dirM vom Eigentümer ohne MaklergMKihr. Abwicklung über

!
rteufjiehBs Notarandwkomo. Günstige Finanzierung. Umtauschiecht. Wir

senden Ihnen gern unser greBes ArigaboL

CANDALAND CORPORATION
Repräsentant H. Lessei, Hermann-HesM-StmBe 3

4006 Erkrath 2 (HoelidahQ, T. 0 21 04 / 4 SO 09 + 4 69 08. BTX ”4005700 «

Ihr

Amerika-Spezialist

Top-Rendite-CAjelcte wie
Banken, Industrie*, Shopping-
Center, vertrauliche Beüi>ei-

tuzig garantiert

IMH • Telex 2 165 127
TeL 046/45 87 65od.458465

Bei Meran/SDdtirel
l-Fam-REH., Südseite, groß»'
Garten, oft Kamin, eingeb. Kü-
che, V. Priv. zu veilc. VB DM

370000,-.

Auskunft: Tel 07 11 / 3 46 27 99

Bei Anturetten suf (hriffresnzeigsn

immer die Chlffre-Numitier auf dem
Umschiag vermerken!

BoDaad-Zeelaiid. 200 m znm Nord-
seestrand, mass. Efgentumswoh-
nungen. 53 tb? DM 59 500.K FCiieo-
buagalows 50-80 m* ab DM 47 OOD^k
auf eigenem Grund. Delta See Im-

mobilieii, TeL 02 21 /96 59 66

niKOL
Ellmau. bezugsfertige Hotelap-

partements ab 87 500,- DM.

tbL 99 43 / 72 29 78858 12

Femost-lmmobiiien;

PHIUPPINBI
Erholen Sie sich das ganze Jahr

oder wie es Ihre Zbit erlaubt bei

Sonne, Palmen, welBem Sand-
strand und kristallklarem Was-
ser, auf eigenem Grundbesitz,
den Sie jetzt, mit oder ohne
Haus, preisweH erwerben kön-
nen. Unser Angebot reicht vom
eintachen Haus bis zur Supertu-
xusvilia. Für unverbindliche In-

formatfonen schreiben Sie brtta

in Deutsch und Druckschrift un-
ter Angabe, woran geruuj Sie In-

teresse haben, an: Far East Real
Estate. c/ö Mr. Anastacio Apari-

ce. Mace-as. Tubigon, Bohol

6^, Philippines.

PARA6UAT-MF0RIIAT10N
• EzlsteuzgrüiKhiiig
• Anlenthaltsgeaehmigung
• Immobilien und Indiätrie
• Fazmaufbau und -verwaltnng
• eigenes Büro in Asuncion
» günstige BesichtigUDgrflÜge

GRUPO-CATALDi GMBH
WölAemstr. 5,8500 Nürnberg 40
TeL 09 1 1 / 4 56 96, Telex 622 874

New York
Eleg. Eigentumswohnung, möbL,
68. StraBe u. Central FÜre West, 1

Min. V. lincoln-Center. 120 m*. 2
g<*hia^ 2 Bider, 25. Stock, mit
Blick ü. Central Park u. gesamte
East-Side, gr. Sonnentenasse. 24
Std. doorman u. Service, Garage.
Zu verkaufen, US-S 385 OOOr- (v.

Privat).

TeL 82 11/ 4 98 14 43

l-FoBL^Iaiis
mit 3 SnUDent •Bhwlun-
kfi., Bad. WC .äMteHr., 2
Terrassen» ffoSem, Kpfiegtem
Garten; Bj. 1974; 70 nr Wntmfis»
che, 700 m* GrundMiidE ffiri

140000,— DM von Privat zu ver-
kaufen. Günstige Lage, nur40km
vm Wien und 5 kmvom Netvied-

lerSeeentfemL
ThlefteOaSl/SlSOg

Paraguay
Vermittle Farmen ln Ost-PstagDar

von 10 Ua 1000 Hektar.
TkL04SS2/29W

OstemlA, ITshhsiiiiiM Hilf

Fwianwoinlious
90m*f sdbrt beddibar. unv^j
baubare Sonneslage, mitten kn

Skigebtet, SH 170 000.-.

&nnuUf-Serviee. A-8983 Bad
HSttemdoit T. 00 43 / 81 53

ImcuB-Cwido
tr« groOetD

Fazk in Southampton/New York,
500 m’ zu vttkoufen.

US-S 630000.-.

Zosdir. u. S 12101 an WBLT-
Vexiag, Postf. 100864. 4300;

UfiOIMfiRIIHEGGHa
and Lanner See

Sdnreizer ScsteOer veriL

]wagüi/B8u6sr, gUmbene Quaa-
ttt, Saht, <7rprir^f, seenab (evtL

zn vamfetraL Info.:

TbL9828/4686g2,PcatsehM.

SUgAktUhM / fiiinniGh

^Nt-Wbfceiagei h DaiBniilHifiir

Seie ssKsn u. pRiig8nsageGde^^
hMetaeMeaMa Hole ogiaHMB
ApguMSels odtiBNealliaMDit.

intormBoa: TowtstB l(nracUao Bau- oflO

HMdetoeadlschaR mbH 8 (So. KG. ZbI^

Sk. il. ftOO OtfsasB, Tik 97n / 3 B8 76

alWOfWarK
rdne Ber^nftt Rubelage. roman-*

Bloddmus im Stile Scieg.
gen WahStekaat, ianen iedtt

Komfort VB 2 000 000 o. S.

2vcfar. lL B 12918 an WELT-
Verlag, PDStlacb 10 0864, 4300

ftnMK BMtoR heiffMi
8 fiTfii^.*iimy 37 m- Wohn-
gutea - in ruhiger Lage, Ndfo;>

Spiekeeteo, von Privat günstig
zsvericaufon

TMef. Ausk. 60 43 / 2 22 23 93 25

(Herr UrtanezOe)

SYLT
BongnmOstDck In nmnim
Größe 4304 m*. BauVorbescheid

I für 1289 m* Wobn-ZNutzO. Hegt
vor. Kfp. DM asOr/n^ (DM
1 205 laOr-). MKL.: 0 46 51 y 50OS

Bad Breisig
QueUenstadt am Rhehi, 13000 m*]
baureifes Grundstück for HbteL
SaxiBtoiium oder Sentorenresidwiz
direkt am Rhein, mit emvetbatfoa-
lem BÜek, OM 3JI Mio. eazOfüich

3,42% VennlttTimgigebfihr.

Solide lannobiliev GmbH
SaaAiü^er Str. 3, 5099 B91x 91

TeL «2 21/ 89 3S 20

WOHNUNGS-
BAUGRUNDSTOCK

worden Teiwi von HeMsiberg
16000 ni^ als MIaehgebiet aus-
gew. Bebauung mit Wohnblocks
in awgesch. Bauweise müglieh.

DM 3,5 Mio.

CauOce & van Mastrigt

597 0001
TUm
MlMMtgaS

SpsfalnwUer für bidiNtm 4 Owla

Bod ZwrbcheBahii. NBke Spielkasiao (950 m)
4500 m* gr. Baugtundstflek zu vericmifiwt, Baugenehmigung for Botel

garrri Wogt vor. WaiigTnriH«Hl<«4r f, MnftmiTltowhflus ZU VCnb

. V«Adbeak StotaiMdr Inmiebi,-Ab4.
TbLs 1 5492 / 64LaoA nadi DfeBsladUeS

Getegenheit - Seltenes RenditeobjeM
Aus faznili&ren Gründenverkaufenwir nnsm' zokunftsslcberes Was-
ser^MNtgrundstfiek mit aiten Anlagenund Wotaifoaus. Des vidleinge-

lichtete bebaute, cs. 6000 m* gmBe Grözxfstüdc. direkt am
befahrenen Wasser in OstseenShe, ist fost S^drpachtet. Laufoelt 13

Jahre mit »Iwt imwiderzufUcben Bankgarantie. Reine Nettoeinnah-
me an Pacht DM 11000^ im Jahr ($ns Elgennutzang). Für die
Twy».»..<haHiiT.g jeglkfom ArtM tt. Vertrag dir PSehter zu sorgen
Schät^neis 2,5 An entschlossene Käufer sofort bar für

L4 Hk>. abärgeben (direkt von Privat).

^.nmrihT-. erb, u. T 12 688 an WELT-Vertae. Ptostf. 10 08 84. 4300 Essm^

. BaugrandstOck
mit BaagenebmigQng für 8 Ferfen-
wohnungen in Gcafrähausen/|

arfiiliM-hagg 9tt «iwrirairfOT

Zosdir. unter R 12524 an WSLT-
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Bad Harzburg 1
Top-Lage, 7M m* Baugrund-
gnnxisL in absolut rohiger Lage,
geeignet L Eigentumswohjiung;
von Privat an Privat zu verkauf.

VB 400000,-. Angebote unter P
12 609 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

SyH
bebaute Grundstücke, ca. 4000 m*.i

in Spitzenlage dir. a. Heer, ca. 4,5

Mio. DM.
Zoschr. u.T 12 658 an WELT-Veriag.

Püstfoeh 10 08 dC. 4300 Essen.

HIKMiMmR
1500 m‘ Gidst. andi t Doppelhm^l
Bdsuung, in Tnuaalsge. nur DM

43000(L-b von Privat.

TM.04t/7998984

IflpO nF GnodiluGk
SchlofipariK E.-Borbeck v. Privat

gegen Höchstgebot zn verin

TeL02331/83S44 '

PiaueburgM Hamburg
Baugnmdstück mtl Baugenehmi-
gung lür9 Reiheshüuscr zu wrk

Zuschr. ö. 5 12701 an WELT-Veriap«
Postfach 100864. 4300.Esscn

GRÖMITZ
921 in*, Bai^ f. ca. 8 WE (GFZ
6,5, GBZ 6^), voll crsehlosson.

sehr gute ndu Lage. v. Priv., aur
DM 238 OOP,-. Tel. 040 / 5 24 06 99

SCHWEIZ -BRD
WRKAUF ODER TAUSCH

BRD-Gnmdstück 11 (KM nr. Na-

he Dorfkem, Kreis Rassfurt, dz.

keine B^thekarbclu.'ftung,
Tausdi gegen Perienwohnung
oder Haus in der Schweiz. Abr

Wicklung über CM möglich.

Interessenten melduc unte.'*:

ITB AG. Bauherm-ilr
CH-8049 Zürich-Hongg

TOL 01 56 / 78 02

Gesuch

GnoMtetueke gusucM
ib lOiDO — in siaen U|oi

nndsioBe SuSk — aun'i brtuu

.

GEMi.VI.AREA-
BE1»IJCt‘NCSCUELLaC».A>‘ni.\
SehM AOprr. 53C Hamei Aliner

Td. 0S4:>»tf-6a, Tdo

BeteiHgungen-Anlagen -Geklverkeftr
SpfCzeneinkoiiiinen - audi in künftigen Jahren!

Durch gute Umsätze als Verniögensberater. ConsuHa AG bietet

das neue Eifolgsprogramm
derVennögensberaitung

Für die Vermittlung wegweisender Anlagekonzepte wer<Sen weitere teistungsonentierte

Vertriebspartner gesucht: Selbständig tätige Vermögensberater mit Energie und Eint^
reichtum! Dazu gehören nicht unbedingt Branchenkenntnisse - aber.
Fleiß, Ausdauer und viel Begeisterung für das Verkaufen.
Zusammen mit der vollen Unterstützung der Consulta AG und
ihren fotlschrittiichen Angeboten. Mit der langjährigen Markt-'
erfahrung der Consulta AG im Bunde erzielen Sie auch künftig]

durch mehr Umsatz mehr Erfolg. Senden Sie uns umgehend Ihr

Bewerbungsunterlagen oder rufen Sie einfach an.

CONSULTA AG Q
Consulta Aktiengesellschaft für Investitionsberatung und -vermittiung • Sibilie-Hartmann-Straße 8 • 5000 Köln 51

Schweizwr Voftiieb»AG sucht

Top-Verkaufer
für App., Bungalows. Grundstücke, Hotel- und App.-Koii4>lexe usw.
für neue Urbanisation auf FuertevenCiiim. HOehmteressante Provi-

sionen und VK-Unterstützung geboten!
Anfr. UL Referenzen u. G 12649 an WELT-Veri., Postf. 100864, 4300 Essen

AolsltMwiider HeUbaobetileb

sucht stillen Teilhaber
l>-2 Mio., vMiw weiteren Aurimu des Untemehmens. Gute Auftrags
läge für 1985. Umsatzsteigening 1964: 30 %. Hauptprodufct: individu-

elle Fertighäuser.

Zusdir. u. K 12 651 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

KommtPs noch toller
mitdem Dollar?

Das große Brokerhaus Bache bezieht SteHung.

Ist der US-Dollar überbewertet - kommt er ins Trudeln? Ist seine Kurs-

mtwicklung logisch - smne ^^nft berechenbai? BIribt er lest - zieht er

weiter nach oboi?

Lesen Sie, was Dr. Edward YardenL unser Chefokonom, zur Zukunft des

Dollar und zu dessen RoOe in der Weltwirtädiaft zu sagen hat Bache liefert

EintschelÄingshilfen furalie,diescbon im Dollarand oder sich noch engagieren

woDen.

Fordern Sie unsere Broschüre -Hintggründe für die Macht niillfli-

an. senden Se Dinen. KostenlQ&

Bache Secuntes
Ein TVmlmiHtiitwiiriimm der Prudential Inntnnce Cmnuanj of .4mnia. drr KrvUtfd

VMi^anm^Megellajiaftdw Welt m« wner BBainwiHuae tun rund 90 MiUunlrti Dohr.

2000 Hamburg 36
Neuer Wall 10
1^1(040)3567-0

4000 Düsseldorf 1

Kasemenstr. 24

TbL (02 11) 8895-0

5000 Köln 1

Gereonstr. 34-36

'M(022I) 16494)

6000PVaiikfiutl

Mainzer Landstr. 46
1^.(0 69) 71 75«

IhrCoupon an Bache.
Bitte iyhkken Se mir/uns Untergründe

für die Macht des DoUar*. Kostenlos.

7000 Stuttgart 1

Königatr. la

TeL <07 11) 20 334)

8000 München 22
Ludwigstr. 8

m(0 89) 2 36 89-0

Nun«;

1

Stnfie;

' PLZ: Olt

Tdpftn:

• GmbH-Mantel •
mit hnhPiTi Verlust (durch Blgenka-
pital finaoBert) gOxistlg abzimeben.
Durch besondere Umriände ist der.

Verlust steuerlich flir alle (Sewer-
bczwelge voll verwertbar.

Anfr. u. C 11 853 an WELT-Verlag,
FCStl 10 08 64. 4300 Essen.

‘1

BrtamikHi als fcHate

Wenn Sie mehr wissen
möchten über die vieifäitt- k

gen Möglichkeiten eines h

Bnefmarken-Engage- k

ments, erhalten Sie meine k 1

1

Broschüre unverbindlich u.

kostenlos auf Anfrage. e

HEINER FABER •

PtHMeBsMctier Beranr

3 JehannsssiraBeas 5300Bonn3 |

1 r. Tel 0228/467706-09
1.

Ihr wichst auf
CO. 600% (und meht)

in 12 Jahren
durch unser EXKLUSIV-
PROGRAMH eistkL Sicher-
heiten. Abw. ü. europ. Grofi-

bank, Beratungsgem., Postf.

50 11 24, 6072 I>relelcfa

Eigner-Kopitän sucht für den Neubau efnes
demen KUstemnotoRchiffM mit gesicherter

Beschäftigung

PARTNER
(Kapitalanleger oder /tnlageberater). Überschaubare GroBenord-
nung, Konzeption vorhand^ gesicherte Steuervorteile bis 200 %

vza
/^fragen an Kpt. Jager, Postfach 1935, 2970 Emden, TeL

(049 21)209 97. werktags

KemMB Sie schee die VeitcBe deer

Luxemburger Holciing AG?
Steuerfreiheit in Ijjxembarg, absolute AnonymitSt, Vennügensver-
waltung ohne Steuerabzug, McbgeseHsriiaft Nxr intern. Firmenbe-
teiligung, Steuervorteite, Patentverwertung usw. fotemationales
Beraterteam erarbeitet für Sie die optiinale steuerliche und geseU-
schaftsrechtlicbe Konzeption. Pinnenubeniahine und Verwaltung

erfolgt über uns. Sprechen Sie vertraulich mit unsl!

TtifVirin^ unter S 12 635 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300
Essen.

Renommierte, solide, alteln^sessene AG im Konzemverbund, Un-
ternehmen der Wohnungswirtsebaft mit Sitz in Mainz/Wiediaden
mit erheblichem Grundbesitz sucht

Kopperation mit Bonkon, Bau- und Imnobi-
lientrfigom, Aniogcgesellseliafti Vertriebs-
oigonisotoren etc

zur gegenseitig Ergänzung und URisatzsteigenmg. Unser bewahr-
tes Team aus Diptomkaufleuten, BankfachknAen und Wirtschafts-
prüfern benötigt ein zweites Standbein, um noch kreativer zu
agieren.

ibote erbitten wir vmerst unter R 12612 an WELT-Vexiag,
10 06 64. 4300 Essen

DfeimostsegelsdiHf
L Luzadsreuzfahrten in alter Windjammertradition. 12 Kab. m.- Du/WC,
Salon. Bar, Klimaanlage, exzelL Zustand u. Ausstattung, Bj. 1917, komt^
Umbau 1880, mod. Navlgations- und Sieherheitseinr.. 275-FS-Mascn_
hervorr. Marktelnf. in Euzpps u. USA. Renditeobjekt, u. A.VB 4,1 hOa DH.
Zuschr. unter G 12 517m WELT-Veriag. Postfach 10 06 64. 4300 Essen

Yeifcoufe GmbH-Mantef
mH Pref^Dr.-Titel

im Namenszug.
Angebote unter H 12 332 an
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64.

4300 Essea

Steueroasen
DhMloiicn-UMcSdAM -HSsBdSwitca
Duirhd«nRtfgeberJ\usiand -iranspa-

Knrsind Siehnmerlnfanniert. Fordön
Ski Grailslnfo aiv MaOeVcriagGmbH.
Pbstbch 300667 W3 . SSnoBom 3 .

* -e «Setoit-gegeDber * * *
FORDHtUNGSANKAUF
(tituliert - mindesteas SO Stfidd

Bon
Adenauerallee 50, TeL 03 26/22 11 90!

AusgeUagte Fontorangea
bringen Baigeld.

Ausländische Bank kauft ausge-
klagto Forderungen gegen Bar-
zahlung. Es sollten mindestens 50
einzelne Forderungen sein, die
Eiruseifordening nicht wesentlich
unter 500 DM und nicht über

10 000 DM. Angebote bitte am
PUBLICTTAS SERVICE INTER-
NATIONAL. Poslf- CH-4010 Ba-
scl/Schweiz, Chiffre 0/5505/3 85

Mein Angebot:
Biete Partnerschaft an meinemi
pFofitreicben ft-.-Cfaib (Raum
Mflnriien}. Wtdamng kann ge-
stellt werden. Bedixigung: Erfor-
derliches Mtnd.-Kapit8d DM
50 (XM.- plus etwas BCteriieiL NS-i
hexes nach persünlidier Abspra-

che.

Zuschriften mit TeL-Ang. unter
E 12471 sn WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 64. 4300 Essen.

inwKtleren
sie ln

Unkompliziert - sicher - ertragreich

i8%-20% Miecertitig p.o.!.

Name

.

StraBe.

PIZ .Ort

Albert D.ScbaHer&Ce.
RniiH

Eddifor^BeN
SOOPmwIiMa

TbI -

Senden Sie den Coupon an uns oder
rufen Sie uns an-wklntormierenSie

9(089) 5704811

Kfz-Nevwagenbandol
Maffhan Sie sich selbständig. Par-
thäpieren Sie am Neuwagen-
kauf-Boom. Werden Sie mit nur
45 000,- DH EK selbständig. Teil-
haber bei foeit 12 J. tätigem)
naiitafbiaivtg größtem Be-Bn-
poxteur Ffov + XJew.

Da Ttmien das knz^ Know-how
an die säte gestuft wird, ist die-

se äußerst huzstlve Tätigkeit als,

aljMrfSfwtiffnr nntomatimPT aUCh
für NeuUnge u. BecufsbeiBde
ideal gönnet TRr gaxantieien
Thnen voD^ Gebictscbutz. Zu
erwarträder Anfangsverdlenst
iährL ca. DM SoOO^ Bewe>
bungen tdtte mit sexübem Sapi-
talnacbweiB unter A 116S1 an,

WELT-Verlag, PbsUadi 100864,
4300~

Kiedile out den USA
für Selbständige - Angestellte 4
Beamte - Arbätar Us zum Drei-
fadimi des Jahicjcinkommens,
auch, bei negativer deutsctol
Audnznft. f.ftwgMat{gpa Sanie-'

agnn^nnun wird, gdboten.:

Scmldem Sie Ihre Situation.
'

Zusehrlften unter N 10696 ad
WELT-Verlag. Fbstfoeh 100864,

4800“

Neuartige Hypothelcenfioanzierung
für nUo HansCnanzierungeii, Rendite- und Gewerbeobjektc

usw. zu günstlj^ Bedingungen.
Zuschriften erbeten unter Z 11 806 an

WELT-Veriag. Fostforii 10 OB 64. 4300 Essen

Kopitalonlage und/oder Forienwohnsitz
FUBTTEVENTURA

M-arWnmi>f»TTrtiaTri««Knw Tjimrfimi^lniMKimd ApparlgtngntsgUirerkftlJ-
fen, aufbUhende TrautnlnseL Ahe Erbotungs- und SportmogUchkeiten.

Zuschr. IL C 12 623 an WELT-Veriag. Postfach 10 06 64. 4300 Essen

Aktieneesellschaft
für globole, zukunftsorlentierte Forschung. Innovation und Investi-

Uott erwirtschaftet im Srimitt aus dem „Global-Vcnturc-CnpiUil-
Pool“ 25 bis 30% p. 8. aus Ihrer Investition ab sfr 250 000.-

Information Borst Gust, Auslandri>eratcr
Postfadi 228, 3722 Nesselbüvede. TeL 0 42 62 / S9 22

Wir haben Vermögen und das „Know-how**.
Trotzdem suchen wir no<^ einige

sohrente „Haftungs"-Schuldner
mit Beträgen ab 1 Mio. DM od. sfr.

Kerne BareinmhUine - Zinsrisiko voll abgedeckt - Immobi-
lien-Sicheriieit - absolute TTofa^ngsbegi*nyiing

Gewinnchance 100% in 2 Jahren.

Bankabwicklui^ aufWunsch über unsere Schweizer Haus-
bank. Vertrauliche Kontaktaufhahme unter X 12530 an

WELT-Verlag, Postfoch 20 08 84. 4300

US-AktienbSne — dos Jahr für Optienen?
Warum Aktien kaufen, wenn Sie per Aktienoptionen Ihr Ziel errei-
chen können? Profitieren Sie an steigenden und fallenden Kursen.

Einlage ab DM 10(K)0^ Nähere Informationen über

Commeretrade, Vermittlung von Börsenanlagen GmbH
Grafonberger Allee 99, 4000 Düsseldorf l

TeL 02 11 / 67 80 78 oder 79

Kopitalonlage oder
selbständige lukrative Existenz

auf dem medizin zukunftsweisenden Sektor. In noch regio-
nalen B^hmgszenten bzw. Grofortädten errichten wir Uzenziertfe

BegenentlonsseBtren. Keine Faebkenntnisse erforder-S Beteiligung und/oder als tätigerb^sUIteAUeimnhaber (auch 8. Bein) ab DM 100 ooo,- bis ca. 1 Mio.
möglich, höchste Rendfteerwartungen. da neues Konzept/Methodik

und Idee hervoxragend «ttschlägt!
Zuschriften unter F 12 626 an WELT-Verlag, Postfach JO 08 64. 4300

Essen.

,
Kapitalanlage mit ca. 20 % Rendite

uu^Hotorsegler im S^tourismus; Oldtimer^til, 36 m. 9 Dopoel-Mmen, mahagonlvenibeitet, alle mit Dusche u. WC, w,/k. Wror
RhniaaaL, 2;eiitra]ta., modonste Technik u. v. m. 2 Anteile äDM 125 000,. frei, elnschUeBUch Reederaianteil. Handeta^M-

stereintrag, BQtfahrgelegenheit etc., aktive Beteiligung möeliclL
Angebote unterK 12 829 an WELT-Vertag, PostL 10W 62 4300

TOP-ANGEBOT
hfl hiac f‘ri\'(!lanf(‘'^iTn solide

12 -15%p. a,
l .f) .-\’'ü(>-Ri'r,dik'

.

Sicherhei! in dr!i!-.cl!un Ij;ndhrsitz.

l.aujznt /-5 Jahrv.

l'incnzi'n sind \ ('nruucii\ui< lu
.

dämm ruft'n >fV mich zum (.c-.pnich:

A. H. Grafvon Hardenberg
Haasd'-.irajd SS. 2 flamhun' ' i

^

Tel. 0 40 : 45 10 IH


